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Prämiiert mit höchsten Preisen 


Trier, Dresden, Düren, Luxemburg, Neuwied, 
Zeltingen, Prüm, Cochem, Mülheim a. Rh., Straß¬ 
burg i. Elsaß, Karlsruhe, Köln, Mainz, Darmstadt, 
Kreuznach, Berlin, Wien, Andernach, Düsseldorf 
1902 und 1904, Krefeld, 1906: Alsfeld, Kassel, 
St. Wendel. 1910: Brüssel Weltausstellung. 
Trier 1911 : Schaufenster-Wettbewerb: Ehrenpreis 
d. Stadt Trier.1914 Malmö, Schweden, Kgl.Medaille. 
Große saarländische Landesausstellung Merzig 
(Saar) 1924: 1 goldene Medaille, 2 silberne 
Medaillen und 2 Ehrendiplome. 



Weltausstellung Brüssel 1910: 

1 Großer Preis: Kollektiv - Gartenanlagen. 1 goldene Medaille: 
Balkonschmuck. 1 silberne Medaille: Gartenrason. 


Trier 1927: Prov.-Wanderausstellung des Landw. Vereins für 
Rheinpreußen: silberne Staatsmedaille für langjähr. 
zuverlässige Belieferung d. rhein. Landwirtschaft 
mit hochwertigem Saatgut. 

Außerdem: Ehrenpreis des Vorsitzenden des Prov.-Ausschusses, 
Ehrenpreis d. StadtTrier, Ehrenpreis des Kreises Saarburg, 2silberne 
Medaillen des Landwirtsch. Vereins, 4 erste und 3 zweite Preise. 


Cleve 1926 Landwirtschaftliche Provinzial-Ausstellung : 
Höchster Preis für Gesamtleistung in abgeschnittenen Blumen 
und Gewächshauspflanzen. Kammermedaille für Saatgut. 


Große Gartenbauausstellung Düsseldorf 1 
ein erster Preis, ein zweiter Preis sowie i 
besondere Auszeichnung für Ausstellung in Dahin 

Gewerbeschau Trier 1925: I. Preis Große gol 
Medaille für Sonnittblumen Dahlien, Staudt 
Topfpflanzen 

Schaufensterwettbewerb Trier 1925: I. | 
goldene Medaille. 

Düsseldorf 1925, Obst-, Gemüse- und Kli 
gartenbau-Ausstellung: Höchster Preis. 

Kreuznach 1925, Landwirtschaftliche Prov* 
zialausstellung des Landw. Vereins für Rhein 
Höchster Preis, eiserne Staatsmedaille. 


Mitglied der Vereinigung der Samenhändler des Deutschen Reiches, E. V., Berlin 
Mitglied des Verbandes für Samenbau und Samenhandel, E. V., Erfurt-Leipzig 
Mitglied des Reichsverbandes Deutscher Gartenbaubetriebe, E. V., Berlin 
Mitglied des Verbandes Deutscher Blumengeschäftsinhaber, E. V., Berlin 
Mitglied der Deutschen Dahliengesellschaft, E. V., Altona 
Mitglied des Fachverbandes des Samenhandels für das Saargebiet. 

Mitglied des Bayr. Grünlandvereins, E. V., München 


..»um...mm. hiiiiiihuiiiiihhhiuiihuiiihiiiiiuuiuiuiui 


Lieferungs-, Versand- und Zahlungsbedingungen. 



Allgemeine Lieferungsbedingungen für den Handel mit Gemüsesamen und landwirtschaftl. Sämereie 

festgesetzt durch den Verband für Samenbau und Samenhandel, E. V. Erfurt-Leipzig 
und die Vereinigung der Samenhändler des Deutschen Reiches, E. V. Berlin. 


1. Mit Erscheinen dieser Preisliste verlieren alle früheren 
ihre Gültigkeit. 

2. Die Preise verstehen sich in Reichsmark (1 R.-Mk. = lü /43 Dollar 
U. S. A.), netto Kasse ohne jeden Abzug, für Nettogewicht ab unserem 
Lager in Trier ohne Verpackung. Abzüge für Porto, Packung oder Geld¬ 
überweisung sind nicht gestattet. 

Die Preise sind freibleibend. Preisänderungen infolge gesetzlicher 
oder verbandlicher Maßnahmen sind auch dem Verbraucher gegenüber ohne 
besondere Ankündigung wirksam. 

Die Pflanzenpreise sind bei persönlichem Aussuchen in unserer 
Gärtnerei nicht maßgebend. 

3. Das Gewicht ist das für Deutschland gesetzlich geltende: 

50 Kilo •— 100 Pfund, V* Kilo = 1 Pfund. 

Bei der Berechnung kommen in Ansatz: Bei Abnahme von 20 Kilo an 
die 100 Kilo-Preise, von 5 Kilo an die 10 Kilo-Preise, von 250 gr an die 
1 Kilo-Preise, von 50 gr an die 100 gr-Preise. 

4. Jeder Auftrag bildet einen Abschluß für sich; es ist also nicht an¬ 
gängig, daß vom gleichen Artikel in verschiedenen Aufträgen aufgegebene 
kleine Mengen nachträglich zusammengezogen werden, um dadurch die Be¬ 
rechnung nach einer günstigeren Preisstaffel zu erreichen. 

Den Auftrag bitten wir möglichst mit Tinte auf unseren Bestell¬ 
zettel niederzuschreiben. Die Artikel bitten wir in der Reihenfolge des 
Kataloges in den Bestellzettel einzutragen. Wenn kein Bestellzettel zur Hand 
ist, bitten wir solchen von uns zu verlangen. 

Sammelbestellungen (Aufträge mehrerer Besteller, die an eine 
Adresse gehen). Bei Sammelbestellungen schreibe man den Auftrag eines jeden 
Bestellers auf einen besonderen Zettel, sauber, deutlich, übersichtlich. 

Jede Nachbestellung wird als ein besonderer Auftrag behandelt 
und für sich auf den Weg gebracht. Nachsendungen gehen stets auf 
Kosten und Gefahr des Bestellers. 

5. Die Erledigung der Aufträge erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs 
sowie der jeweiligen Jahreszeit und Witterung entsprechend so rasch und 
so vollständig als möglich. Bei der Ueberhäufung mit Arbeit während der 
Hauptgeschäftszeit muß eine angemessene Lieferfrist zugestanden werden. 

6. Alle Fälle höherer Gewalt berechtigen uns, ohne jede Vergütung 
entweder die Lieferung hinauszuschieben oder von dem Vertrage ganz oder 
zum Teil zurückzutreten. Dies gilt auch bei bestätigten Aufträgen. 

VF** Für fehlende Sorten geben wir ähnlichen gleichwertigen 
Ersatz, wenn dies im Auftrag nicht ausdrücklich verbeten ist. 

Die Annahme von Bestellungen auf Saatgetreide sowie solche 
Sämereien, die noch nicht gedroschen oder gereinigt sind, erfolgt nur unter der 
Voraussetzung, daß unsere Züchter rechtzeitig und überhaupt liefern können 
Für Schudevi aus verspäteter Lieferung können wir nicht aufkommen. 

7. Der Versand erfolgt nadi Vorschrift auf Rechnung und Gefahr 
des Bestellers. Ist keine Vorschrift erteilt, so handeln wir nach eigenem 
Ermessen, ohne jedoch eine Verantwortung zu übernehmen. 

Das Rollgeld zur Bahn trägt der Besteller. Das Rollgeld wird als Bar¬ 
vorschuß durch die Bahn nachgenommen. 

Bei Annahme des Gutes muß das Gewicht und die Stüdezahl geprüft 
und das etwaige Mindergewicht oder die Zahl der fehlenden Stücke bahn- 
bezw. postanrtlidi bescheinigt werden. Aeußerlich nicht erkennbare Mängel 
müssen gleidi nach ihrer Entdeckung unter Hinzuziehung der Post oder 
Bahn festgestellt werden. Schadenersatzansprüche sind bei der betreffenden 
Transportbehörde zu stellen. 

8. Verpackung wird zum Selbstkostenpreis berechnet. Bei freier 
Rücksendung innerhalb 2 Wochen nehr .en wir unbeschädigte Stoffsäcke, 
Kitten und Körbe zu 2 /:» des Rechnungsbetrages zurück. Pappschach¬ 
teln, Papiergewebe-, Dünger- und Kartoffelsäcke sowie Pack¬ 
stroh werden nicht zurückgenommen. 

Säcke. Werden Füllsäcke eingesandt, dann müssen die Säcke nicht nur 
äußerlich als Paket den Namen des Absenders zeigen, sondern auch im 
Innern der Sacksendungen muß der vollständige Namen und Wohnort des 
Versenders angegeben sein sowie die Anzahl der eingelegten Säcke. 

Eine Gewähr für eingesandte Säcke kann bei der sehr großen Menge 
der Einsendungen nicht geleistet werden. 

Die eingesandten Säcke müssen ganz, d. h. lochfrei und für die bestellte 
Samenart geeignet sein; zerrissene Säcke verwenden wir nicht. 

Wir bitten dringend, vorstehende Bedingungen zu beachten, 

Trier/ Mosel, im Januar 1929. 


! 9. Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu unfersuc 

Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Verpackung sowie Gewid 
differenzen sind spätestens am dritten Werktage, mangelhafte Keimkraft 
j testens 3 Wochen nach dem Tage des Empfangs der Ware zu beanstan 
i Soll die Prüfung der Reinheit und Keimkraft durch eine Kontrollstation 
genommen werden, so muß die ordnungsmäßig gezogene Probe; 
j testens am dritten Werktage nach Empfang der Ware übersandt werd 
sollte die Untersuchung ein von der Garantie erheblidi abweichendes 
gebnis haben, so sind wir berechtigt, eine Schiedsanalyse zu beanfraj 
Zu diesem Zweck sind bestellte Proben zurückzustellen. Die Kosten f 
der unterliegende Teil. Beschwerden über Pflanzen müssen innerh 
8 Tagen nach Empfang der Sendung erfolgen. Mängel, die erst später 
kennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkenn 
sind. Bei Versäumung einer dieser Fristen gilt die Ware als genehmigt 

Bei Originalsaaten übernehmen wir eine Haftung nur, soweit sie< 
Züchter gewährt, da wir die Saaten genau so weitergeben, wie sie uns 
Züchter liefern. Ebenso müssen wir uns, da die zur Anlieferung gelangen! 
Mengen nicht im voraus zu übersehen sind, Vorbehalten, selbst bei bestätig 
I Aufträgen die Mengen später zu kürzen. — Gewähr für das Anwachsen 
Pflanzen können wir nicht übernehmen, da dies von Umständen abha 
die sich unserer Kontrolle entziehen. Bei Treibsträuchern, Blumenzwiebi 
Maiblumenkeimen usw- übernehmen wir keine Garantie für den Erfolg 
Treiberei. 

10. Sollte der Empfänger auf Grund der Mängel, die bei der Untersud 
erkennbar waren, oder wegen ungenügender Keimkraft die Ware mit I 
beanstanden, so verpflichten wir uns, sie auf unsere Kosten zurückzunehi 
Das gilt auch dann, wenn eine andere als die bedungene Saat geliefert wu 
bei Abweichung in der Benennung oder Beschreibung, oder bei einem < 
vorkommenden Irrtum. Ersatzlieferung, Preisnachlaß oder Schadenei 
können nicht verlangt werden. 

mr Bei allen sonstigen Mängeln haften wir nur bis zur H 

des für den betreffenden Artikel berechneten Betrages. Darü 

hinausgehende Entschädigungsansprüche müssen wir ablehnen. 

Mit dem Verbrauche der Saat hört jede Gewähr auf. D 

gilt auch bei solchen Saaten, deren Äeußeres die Art in unzweideuti 
Weise erkennen läßt. Eine Bürgschaft für Ernteausfall können wir in kei: 
Fall übernehmen. 

Bei Streitigkeiten unrerwerfen sich beide Parteien dem Schiedsgeri 
der Vereinigung der Samenhändler des Deutschen Reiches. 

11. Aufträge von Bestellern, mit denen wir nicht in laufender Re< 
nung stehen, werden unter Nachnahme des Betrags ausgeführt, sofern ke 
anderen Abmachungen getroffen wurden. Rechnungen sind fällig am Ti 
ihrer Ausstellung, zahlbar sofort nach Empfang. 

12. Zahlungs- und Erfüllungsort für alle Verpflichtungen soi 

Gerichtsstand für beide Teile ist Trier. 

13. Zahlung wird in allen gesetzlichen Zahlungsmitteln angenommt 
Eingehende Geldbeträge werden nur auf ausdrückliches Verlangen bestäö 
Für Bank- und Postscheck-Ueberweisungen gilt als Tag des Zahlungseingal 
derjenige Tag, an welchem die Gutschriftsanzeige bei uns eingeht. Akzef 
nehmen wir zu den Bedingungen in Zahlung, zu denen wir sie selbst 
werten können. Stempel und Diskont gehen zu Lasten des Akzeptanten 

Zahlungen in ausländischen Währungen werden zum amtlidi 

Tageskurs gutgeschrieben. 

t Zahlungen können geleistet werden auf: 

Postscheckkonto Köln Nr. 5293 (Markkonto). 

Postscheckkonto Saarbrücken Nr.4036 (Frankenkonto), J.Lambert & Söhne T 

Bankkonten: Deutsche Bank, Filiale Trier, Konto-Nr. 12 330. 

„ Gewerbebank A.-G., Trier. 

„ Rautenstrauch, Clemens & Cie., Trier. 

„ Kreissparkasse Merzig, Saar (Franken). 

„ Zentral-Genossenschaftsbank Merzig, Saar (Franken). 

14. Durch Erteilung eines Auftrags erkennt der Besteller ausdrii&li 
unsere Zahlungs- und Lieferungsbedingungen an. Abweichungen bedur 

j besonderer Vereinbarung. 

da durch Aufgabe eines Auftrages diese gegenseitig anerkannt werüei 

Ergebenst J. Lambert & Söhne, 

Neue Fernsprech-Nr. 5007, 5008. 



























4.20 Reichsmark = 1 Dollar 
Frankennach jew.Tageskurs 
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1929. J. Lambert & Söhne, Trier. 1929. 



Hauptpreisverzeichnis 1929 


Besondere Auszeichnung! 

„Für vieljährige zuverlässige Belieferung der rheinischen Landwirtschaft 
mit hochwertigem Saatgut 1. Preis — silberne Staatsmedaille.“ 

Mit dieser Begründung wurde uns auf der Prov.~Wanderausstellung des Landw. Vereins für Rheinpreußen 
in Trier für Unsere Saatgutausstellung die höchste Auszeichnung, die silberne Staatsmedaille, zuerkannt. 
Wir werden uns auch in diesem Jahre bemühen, das uns durch diese Auszeichnung bewiesene Vertrauen durch 
sorgfältige Lieferung zu rechtfertigen. 

An Auszeichnungen erhielten wir im Jahre 1927 ferner noch folgende: 

Trier 1927 : Prov.-Wanderausstellung des Landw. Vereins für Rheinpreußen: Für Gemüsesortiment : 1. Preis (silberne 
Medaille des Landw. Vereins) und Ehrenpreis des Kreises Saarburg. 

Für Dahlien, Stauden, Topfpflanzen, Warm- und Kalthauspflanzen, Sommerblumenpflanzung: Ehrenpreis der Stadt Trier, 
ferner Ehrenpreis des Vorsitzenden des Prov.-Ausschusses Dr. Adenauer, sowie 2 silberne Medaillen des Land- 
wirtschaftl. Vereins, vier erste und drei zweite Preise. 

Dillingen, September 1928, Große Saarländische Gewerbeausstellung: 1. Preis, Goldene Medaille. 

Koblenz 1928: Prov. Landw. Ausstellung I. Preis für bestes Sortiment Staudenblumen, I. Preis für bestes Sort Sommer¬ 
blumen. — Landwirtschaftliche Saaten, Gras- und Kleesamen in Pflanzen und Samen außer Wettbewerb. — Saat¬ 
getreide in Halm und Ähre außer Wettbewerb. 

In Hillesheim, Adenau, Baumholder, Wittlich haben wir 1928 außer Wettbewerb ausgestellt. 

Wir laden alle Gartenfreunde, Blumenfreunde, Landwirte ein, sich von der Größe des vorzügl. eingerichteten 
Betriebes, von dessen Vielseitigkeit, von den vorzüglichen Anzuchtstätten und Kulturen, von dem sehenswerten 

Samen- und Saatgut-Versuchsgarten 

durch Besichtigungen zu überzeugen. Es wird alle Besucher überzeugen, daß in unserem Betriebe alle Vor¬ 
bedingungen erfüllt sind, welche zuverlässigste, beste Lieferungen gewährleisten. 

Kein Gemüsesamen, kein Blumensamen, kein landwirtschaftliches Saatgut verläßt unser 
Haus, das nicht durch Keim- und Feldprobe geprüft worden ist. 

SST Je früher die Bestellungen eingehen, um so schneller und sorgfältiger können 
sie ausgeführt werden. 

Wichtig! Verkehr mit dem Saargebiet u. Elsaß-Lothringen! 

Unsere Merziger Filiale, Laden u. Lagerräume befinden sich in der Bahnhofstraße Nr. 46 g 

in der Nähe des Bahnhofes unter der Firma J. Lambert & Söhne, Merzig. 

Der Versand für das Saargebiet erfolgt von Merzig aus. Etwaige Beanstandungen, Beschwerden über Lieferung 
und Bedienung bitten wir direkt an uns nach Trier zu senden, damit wir von Trier aus diese prüfen und abstellen können.^ 
Fernsprecher Merzig Nr. 249 

Postscheckkonto für Saargebiet Saarbrücken Nr. 4036 (Franken) 



I. Lambert & Söhne. 


Zur gefl. Beachtung! Samenkontrolle in Bonn und in Hamburg. 

Die wichtigsten landwirtschaftlichen Samen werden in den landwirtschaftl. Versuchsstationen in Bonn und in Hamburg unter¬ 
sucht, so daß wir in diesem so wichtigen Zweige alle eine gute Lieferung bedingenden Vorsichtsmaßregeln getroffen haben. Näheres siehe Landwirtsch. Samen . 
Im Geschäftsjahr 1927/28 haben wir 147 Proben für RM. 820.— untersuchen lassen, darunter 16 Runkelrüben¬ 
samen, 71 Gras- und Kleeproben, 7 Getreideproben. 

Unvermeidliche Nachsendungen gehen stets auf Kosten des Bestellers. Für fehlende Artikel geben ; 
wir ohne vorherige Rückfrage gleichwertigen oder besseren Ersatz, wenn dies nicht ausdrücklich verbeten ist. • 
Da bei Drucklegung des Verzeichnisses (November-Dezember) die Preise für viele Artikel, besonders landwirtschaftliche j 
Sämereien, noch nicht feststehen, sind Preisschwankungen unvermeidlich. Die Preisangaben für landw. Sämereien, | 
Vogelfutter und Futtermittel sind daher unverbindlich. j 

•*•*•***•♦•*•••«*•*•***••##*♦***•**•••«♦♦•*••♦•••••*•♦**••••••*••****•#••*••♦•♦♦ 


Portofreie Lieferungen. 


Postsendungen mit Gemdsesamen und Blumensamen Uber IO R.-Mark, nach vorliegendem Hauptverzeichnis berechnet, werden porto- 
rei geliefert bei Vorauszahlung oder wenn Nachnahme gestattet ist. Sollten besondere Umstände portofreie Zusendung unmöglich machen, 
a halten wir uns davon entbunden. Unter IO Mark, sowie landwirtschaftliche Samen und Bahnsendungen reisen auf Kosten und Gefahr des 
Empfängers. Wir bitten dringend um genaue Vorschrift der Versendungsweise, ob durch Post, durch Eisenbahn-Eil- oder Fraohtgut nebst Angabe der nächsten 
ort- oder Eisenbahnstation. — Kisten, Körbe, Säoke werden zum Selbstkostenpreis berechnet- Wenn die Kisten, Körbe und Säcke frei und unbeschädigt 
urückgesandt Sind, dann werden 2 /a des berechneten Preises surückvergütet. Dagegen kann Packmaterial, Körbe, Kisten, Säcke, vom Besteller frachtfrei 
:n gesandt werden. KartoffelsUcke werden billigst berechnet aber nicht zurückgenommen, da diese immer mehr od. weniger beschädigt sind. 


Infrankierte oder nicht genügend frenkierte Post karten, Briefe u. dergl. werden nicht angenommen. 

Bei Einzahlungen auf unsere Postscheckkonten bitten wir zur Entlastung der Buchhaltung 

stets Versandnummer und Rechnungsdatum anzugeben. 

Bei Telegrammen muß die Firma in zwei getrennten Worten : Lambert Söhne (niemals Lambertsöhne) 

angegeben werden. 

Fernsprech-Verkehr mit allen mit Trier verbundenen Orten. 

Draht-Aufschrift: Lambert Söhne Trier. Postscheck-Konto Amt Köln Nr. 6293 

Neue Fernspracher-Nr. Trier 5007 und 6008. „ „ Saarbrücken Nr. 4036 (Franken) 






















1929 Die hier angebotenen Neuheiten sind alle von uns erprobt. 1929 


Neuheiten 


und ältere beste Züchtungen. 


Tomate Bonner Beste (Originalsaat) 

Züchter: Garteninspektor Löbner, Gärtnerische Versuchsanstalt der 
Landwirtschaftskammer Bonn. 

Die am schnellsten reifende, daher den meisten Gewinn 
bringende Tomate. 

Reift sowohl unter Olas wie im Freien etwa 10 Tage 
früher als alle anderen Sorten. Die Früchte sind leuchtend 
rot, rund, völlig glatt, mittelgroß, daher besser für deii 
Verkauf und Verbrauch, fest und widerstandsfähig gegen 
Witterungsverhältnisse und Druck. 

Bewährt sich auch als früheste Freilandsorte bei ein- 
und zweitriebiger Kultur. 

Die größten Früchte sind nicht die besten, 
wir bieten an: Tomate Original Bonner Beste 

1 Portion (ungefähr 100 Korn) 0.40 Mk. 

10 Gramm .3.— ,, 

100 „ 25. — i! 


Mistbeet- und Freilandgurke 

Original Bonner Sensation. 


Durch die Bonner gärtnerische Versuchsstation der Land¬ 
wirtschaftskammer durchgezüchtete, rein grünschalige 
halblange Sensation. Die sonst auftretenden weißschaligen 
Spielarten fallen nach dieser Durchzüchtung weg. 

Sensation bleibt bei jedem Wetter vollkommen ge¬ 
sund, bringt besten Ertrag schöner halblanger Früchte. 

1 Portion (10 Korn) 0.35 Mk. 10 Gramm 4.— Mk. 


Original Bonner Hausgurke 

Kreuzung Becks 1900 X Weigelts Beste von Allen. 

Als Gewächshausgurke besonders zu empfehlen. 

1 Portion = 10 Korn 0.40 Mk. 10 Gramm 6.— Mk. 


Spotresisting. 


Gewächshaus- 
Treibgurke 

Von keiner and. Sorte übertroffen. Allg. beliebte Treibsorte. 
Besonders widerstandsfähig gegen Trips und Krankheiten. 

Handbefruchtete Samen 

1927er Ernte . 10 Korn 0.80 Mk., 100 Korn 7.50 Mk. 
1928er „ . 10 „ 0.60 „ 100 „ 5.50 „ 


Breitlauch Elefant, Neuheit. 

Bringt am schnellsten überaus starke, saftige, zarte 
weiße Stengel. Schnell von Marktgärtnern bevorzugt. 

Portion 0.40 Mk. 10 Gramm 0.80 Mk. 100 Gramm 6.— Mk. 


Da» Bild 



Tomate Originalsaat Bonner Beste. 
Nachbau, Bonner Beste. 


auf der Vorderseite dieses Verzeichnisses, nach der Natur gemalt, 
zeigt besser wie jede Beschreibung die Schönheit unserer 

Rlesen-Gladiolen und Riesen-Zinnlen. 

Die straffen Gladiolen-Blütenstengel werden bis 1.20 m hoch; 
die Einzelblüten doppelt so groß wie abgebildet. 

Die Riesen-Zinnienblumen werden doppelt so groß. 

Die Farben sind wunderbar; prachtvolle Schnittblume. 

Riesen-Gladiolen. D,e B,ume " * e " d B en doppe,t 

Nr. 1 Stück Nr. 


Weitere Neuheiten. 

Winter-Kopfsalat Riesen-Herkules. 


Neuheit 1928. Großer, zarter, erreicht einen Umfang von 9( 
bis lOO cm. Wir sahen in der Versuchsgärtnerei in Friesdor 
ganze Beete voll solch großer Köpfe. 

1 Portion 0.60 di, 10 Portionen 5.— H 


3079 


Sonnenschein-Aster. 


6 L’Immaculee, reinweiß 

7 War, purpurscharlach 

8 Baron J Hulot, tiefblau 

9 Deutschland, zartrosa 

10 Golden West,orangerot 


1 Stück 
M 0.25 
„ 0.20 
„ 0.15 
„ 0.25 
„ 0.20 
. 2 M 


Mr. Mark, hellblau . M 0.25 

Red Canna, leucht, scharl. „ 0.15 

Earlliest Pink, rosa . „ 0.20 

Lene Grätz. weiß . . „ 0.25 

Yellow Hammer, gelb ,, 0.20 

Vorstehendes Sort: Riesen-Gladiolen L. in 10 Sorten 

Wul DiPCPü-ZinnifUl Die Blumen werden min- 
3664 KIU3UH Ammen. destens doppelt so groß 

Zinnia eleg. roh. grandifl. fl. pl. in getrennten reinen Farben: 
Reinweiß, gelb, scharlachrot, purpurrot, violett, rosa, dunkelrosa 
Je Farbe 1 Port. 0.35 jfc, 10 Port. 3 M, 10 Gramm 2.80 Jt 
Riesen-Zinnien, vorstehende Farben gemischt: 

1 Port. 0.30 M., 10 Port. 2.50 Jt, 10 Gramm 2.50 Jt. 

5665 Dahlienblütige Mammuth-Zinnien in 6 Farben: weiß, gold¬ 
gelb, purpurrot, violett, Scharlach und lachsrosa. 

Jede Farbe 1 Port. 0.40 Jfc, 10 Port. 3.20 M % 10 Gramm 3.50 Jt 
Gemischte Farben 1 Port. 0.40 A, 10 Port. 3.20 M, 10 Gr. 3 Ji. 


3078 


Die Sonnenschein-Aster, deren Blume aus einem locker gewelltei 
Kranz einfacher koinetasterähnl. Blumenblätter und aus einer gol 
denen Mitte geröhrter Blüten besteht, hat sich überall großen Beifal 
erworben als eine feine, aparte Schnittblume. Besonders zu emp 
fehlen ist die reichhaltig zusammengesetzte Mischung, die eti 
hetrliches Schnittmaferial liefert. Gemischte Farben: 

1 Portion 0.35 dl, 10 Portionen 2.70 tili, 10 Gramm 3. A 

Sonnenkugel-Aster, 9an v “ Top ' 

Bildet kugelrunde, mit Blüten überdeckte Pflanzen; für Beet 
bepflanzung und für Töpfe hervorragend. 

Gemischte Farben . . 1 Portion 0.50 dl, 10 Portionen 4. 


4428 


3037 


Campanula ffragilis. 

Blaue Zimmer-Glockenblume, ähnlich wie Campanula Mayi; dii 
Blätter sind jedoch glänzend grün. 

1 Portion 0.75 dl, 10 Portionen 6.60 .1 

Antirrhinum 


maximum praecox 

Riesenblumiges Löwenmaul, zum Treiben geeignet; ge* 
trennte Farben, prachtvolle langgestielte Blütensfände mit riesen¬ 
großen, reinfarbigen Blumen; Massenschnlftblume. 

In getrennten Farben weiß, gelb, Apfelblüte, rosa, dunkeln* 
je 1 Portion 1.50 dl, 10 Portionen 12.- 4 
























'Alle sonst angebotenen Neuheiten anderer Züchter werden gerne besorgt, 
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Originalsaat ^ 

Kohlrabi.ODtimus 


Glaskohlrabi 

OriM 


weiß u. blau. 


Von keiner andern 
Sorte an Frühreife, 
Zartheit und Wohl¬ 
geschmack über¬ 
troffen, sowohl zum 
Treiben wie fürs 
freie Land; keine 
Neigung zum Platzen 
und Blühen; 

für Marktgärtner 

besonders empfohlen. 

Gibt als erster 
marktfähige Knollen. 

Opftimus weiß 

1 Portion 0.40 Mk. 
10 Gramm 1.20 „ 

Optimus blau 

1 Portion 0.40 Mk. 
10 Gramm 1.20 „ 


Rosenkohl Lamberts 

-•■Trierer Markt. 

eine halbhohe, dicht besetzte 
Sorte, deren Rosen sich früh 
und fest entwickeln. 
Sicherste Sorte. 

Bringt gerade dann größte Erträge, 
wenn andere Gemüse fehlen. 

| Marktgartnersaat. | 

Portion 0.30 M> 10 Gr. 0.60 M 


Stangenbohne Original 


Lamberts „Ohnegleichen 


(Züchtung 
J. Lambert & Söhne) 


Die ertragreichste Stangenbohne Oberhaupt. 


Stangenbohne ,, Lamberts Ohnegleichen** 

ist bis fetzt die ergiebigste Stangenbohne, ist früh, 
die Schoten sind 15—18 cm lang, der Ertrag ist tat¬ 
sächlich ohnegleichen. Mit jedem Griff har nsn e 
Handvoll der fleischig zarten runden Schoten, 
schmack zart, fein; sehr widerstandsfähig. In re A 
Zustande sind die trockenen Bohnen helllederfarbig. 
Wir zählten an einer Stange über 120 Bohnen. 

Vorteile der Stangenbohne „Lamberts Ohne¬ 
gleichen**: Frühzeitigkeit (Aug.-Sept.) — Wider¬ 
standsfähigkeit gegen jede Witterung — Größe der 
Schoten — Zartheit — bisher unerreichter Ertrag. 

100 Gr. 0.70 M 1 Kilo 5 — M 10 Kilo 40 — .jU, 


Spinat Rheinischer Riesen. 

Spinat 

Rheinischer Riesen. 


Hochzucht. 

| Marktgärtnersaat~ | 

Dieser Wiesenspinat hat bei 
unserem Vergleichsanbau die 
größte Menge brauchbaren Spi¬ 
nats erbracht. Die Wüchsigkeit 
ist überraschend, er überragt 
gleichzeitig gesäte ältere Sorten 
um das Doppelte an Blattreich¬ 
tum, besonders breitblättrig u. 
winterhart, nicht schießend. 

10 Gr. 0.10 «/ü 100 Gr. 0.40 JlL 

1 Kilo 2.- * 10 Kilo 18.- „ 


Trierer Kristall¬ 
glas ist früh.un- 
geheurerErtrag, 
widerstandsfäh. 

gegen Witte- 
rungsverhältn.; 
die Schote wird 
bis 8 cm lang, 
rund. Was aber 
bei der Erbse 
besond. wert¬ 
voll ist, das ist 
die saftige, 
fleischige Schote, 
deren Wände 
IV 2 —2 mm dick 
sind. 


Zuckererbse 

Trierer Kristallglas. 

100 Gr. 0.35 M> 1 Ko. 2.40 M 10 Kilo 20.— <JW, 


Abbildung aus dem 
„Prakt. Ratgeber“. 


Oie fleischige Erbsenschote der 
Zuckererbse Trierer Kristallglas 
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Fadenlose Stangenbohne 


Hulstopper 


Original. 


99 

Wegen ihrer Fadenlosigkeit hervorragende Sorte 
für die Konservenindustrie. Außerordentliche Erträge. 
Länge der Schoten 28—30 cm, Breite bis 2 cm. 


100 Gramm 


Kilo 7.20 Mk., 10 Kilo 60 Mk. 


Mk 


Fadenlose Stangenbohne 
Mohrenweissers ,M ulstopper 1 . 

Originalsaat. 

Anbau zum Saatgutverkauf nur mit Genehmigung des Züchters 
gestattet gegen LizenzgebUhrzahlung. 


Blumenkohl 

Helios. 


Neuheit 1926. 

Kreuzung zwischen Bl. 
Schneeball und Großer 
Dänischer. Früheste 
Sorte mit größeren 
festen, schneeweißen 
Blumen. 

Sicherer Ertrag. 

Marktgärtnersorte 
I. Ranges. 
Auchf.Sommerkultur 

Wurde gleichzeitig mit 
im November des vor¬ 
hergehenden Jahres 
ausgesäten Sorten wie 
„Sechswochen“ und „Er¬ 
furter Zwerg“ geerntet. 
Die Blumen bleiben be¬ 
deutend länger weiß als 
bei anderen Sorten. 

1 Port, (ungef. tOO Korn) 
35 Pfg. 

1 Gramm 1.— Mk. 

10 Gramm 6.— Mk. 
Von hiesig. Marktgärtnern 
nach Vergleichsanbau 
empfohlene Sorte. 


Blumenkohl Helios. Originalsaat. 
Aussaat im März 1927. Bildaufnahme 11. Ju 


Blumenkohl 

Le Cerf, 

zwar keine Neu¬ 
heit, jedoch eine 
so hochwertige 
neuere Sorte, die 
sich bei uns u. bei 
Marktgärtnern 
so ausgezeichnet 
bewährt hat, daß 
wir sie heute be¬ 
sonders empfehlen 
können. Le Cerf 
ist gleich nach 
Sechswochen und 
Erfurter frühester 
Zwerg schnittreif, 
halbhoch, große 
Blumen, die sich 
selbst decken. 

Elitezucht für 

Marktgärtner.') QnvSBI Blumenkohl Le Cerf. [ Marktqärtnersam. | 

Ist etwa 14Tage später als Helios reif; auch als Herbstsorte für Septor.ganz oesonderszu 
1 Portion (ungef. 200 Korn) 35 Pfg. 10 Gramm 2.— Mk. 100 Gramm 15. 

Saatkartoffel 

Holland. Import Holland. Erstlii 

Ueberall, besonders in Rhein¬ 
land und Westfalen, als aller- 
früheste hellgelbfleischige 
Tafelkartoffel erprobt. Ertrag 
hervorragend. Besonders geeig¬ 
net zur Vorkeimung, kann schon 
Anfang Juni geerntet werden 
und bringt daher den höchsten 
Gewinn. 

Knollengröße 35—55 mm. 

Sofort lieferbar. 

Preis unverbindlich. 

5 Ko 1 60 Mk 50 Kn 14 Mk Holland. Erstling, allerfrüheste 

Ö KO. l.bU MK., DU KO. 14.— MK. gelbfleischig. Holl. Import, 

1000 Kilo 270. — Mk. plombierte Saat mit Certifikat. 
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LUSZeichfltmtf * ^ Uf der Prov - Wanderausst ellung des Landwirtschaftlichen Vereins für Rheinpreußen in Trier 

* im September 1927 erhielten wir für unsere Sammelausstellung empfehlenswerter Gemüsesorten 

den 1. Preis — Silberne Medaille — und einen Ehrenpreis. 


Gemüse-Samen. 


■r Wir haben die Preise festgesetzt für Portionen, IO Gramm, lOO Gramm und 1 Kilo. Es werden jedoch auch 
«•§ 6(1 von 10, 20, 30, 40, 50, 100 Gramm abgegeben. Wo nur Portionspreise eingesetzt sind, werden im allgemeinen 
afc_Gewichtsmengen nicht abgegeben. 


Gewicht und Berechnung. 


Unser« Preise verstehen sich in Reichsmark ohne Verpackung ab Lager Trier. — Von 25 kg aufwärts 

100 k ff‘ Prei8 * von 5 kg an der 10 kg-, von 250 gr an der 1 kg- und von 50 gr an der 100 gr-Preis. 

Soweit nur 100 Qr.- oder 1 kg-Prefse festgesetzt sind, gelten d iese Preise auch für größere Mengen. 

Bei der Aussaat ist stets zu beachten, daß eine zu enge Saat oftmals den gesamten Ertrag ge- I 

t fährdet oder doch ganz wesentlich verring ert. 

4iu5 DII Di Werkchen » L . am (! ert8 Gartenfreund“ enthält alles Wissenswerte über Aussaat, Anzucht, Pflege und Ernte der Gemüse, ferner aus- 

?iumenzuiChft im Zimmer u. im freien, Erdbeeren- und Rosenzucht. Preis von „Lamberts Gartenfreund“, 8. Aufl., kart. 1.20 Mk. 

» u n e befinde., sich bereits in den Händen unserer Gartenfreunde. Ganz besonders machen wir darauf aufmerksam, dao ein ausführliches Kapitel über 

r d?** . r v h0, : en, deren Verhütung und Bekämpfung eingefügt ist; feiner sind die Stauden ausführlicher behandelt und fast allen botan. Namen 

Ile kutschen Namen beigegeben worden. Ein bessere«, zweckmäßigere« Werkohen über Gemüse- und Blumenzucht, Beerenobst usw. existiert nicht. 

Gemüsesamen-Sortimente. 


, üm unsern Kunden Zeit und Kosten und die für de,. Laien oft recht schwierige Auswahl zu ersparen, haben wir wieder 
uenilsesamen-Sortimente zusammengestellt, die wieder viel Anklang gefunden haben. 

Sie gewährleisten dem Laien eine Auswahl solcher Sorten, die sich nach unseren langjährigen Erfahrungen als die vorzüglichsten 

a haben. Sie enthalten alle für den Hausbedarf wichtigsten Gemüsearten in allerbester Beschaffenheit. Der Ertrag der darin enthaltenen Samen¬ 
ist für ein Jahr berechnet. 

Wir bieten an: Nr 1 GemUssamen-Sortiment fUr kleine Gärten, Größe bis lOO □ nt, 6.- Mk. \ franko jeder deutschen Poststation 
^^ LU »» 2 *» *» fi mittlere „ „ „ 200 „ IO.— „ / 

^ Abänderungen in diesen Zusammenstellungen können nicht gemacht werden, da sie 

-ereits vor Beginn der Versandzeit fertiggestellt und einheitlich verpackt sind. Bei besonderen Wünschen 
bitten wir daher Zusatzbestellungen zu machen. Bei noch größeren Gemüsegärten sind die Bedürfnisse 
dir einzelnen Gartenbesitzer so verschieden, daß die Lieferung von feststehenden Sortimenten nicht 

zweckmäßig scheint; solche Besitzer 
bestellen am besten genau ihren beson¬ 
deren Bedarf. 


wie in Vorkriegszeiten 


gegen Naohnahme cder Vorherzahlung. 



Mittel gegen Schnecken 
und Blattwespen. 

Aetzkalk, frisch gelöscht u. zerpulvert, 
vor Sonnenaufgang anfstreuen, nach 
1 — 2 Tagen wiederholen. 

Mittel gegen Erdflöhe. 

2 Teile Insektenpulver, 1 Teil Schwefel- 
bltite, gut gemischt aufstreuen od. Beete 
bei Sonne häufig m.Wasser übersprengen. 

Erdflohpulver Radikal. 

siehe am Schlüsse des Verzeichnisses. 

■ Was unsere Kunden sagen: | 

Oberaden (Westf.), 51. 1. 28. 1 

Beziehe seit 30 lahren von Ihnen ■ 

■ und war immer mit den Sämereien ■ 

■ zufrieden und habe immer gute ■ 

■ Resultate erzielt. A. F. ■ 



Blumenkohl Erfurter frühester Zwerg Haagescher. - ma ... „„„ „„„„„Weißkraut Braunschweiger Wredes. 

Die deutsche Landwirtschaftsgesellschaft hat seit Jahren ausgedehnte vielseitige Vergleichsanoauversuohe mit Gemüsesorten in allen 
beenden Deutschlands veranstaltet, um die für den allgemeinen Anbau sichersten und besten Sorten festzustellen und dadurch einerseits die Auswahl 
« 1 ßrleichtern, andererseits den Gemüsezüchtern sichere Ernten bester Gemüsesorten zu verschaffen. — In unserem Veizeichnis sind die von der Deutsohen Land- 
«irtsohaftsoesellschaft erprobten Sorten mit dem Zeichen DLG. versehen. — Außer diesen sind natürlich unsere bekannten Lokalsorten und die von uns be- 
»aders empfohlenen fettgedruckten Sorten wie seit vielen Jahren aufs wärmste den Gartenfreunden empfohlen. 

Die mit * bezeichneten So rten sind die besten zur Herbstsaat und Pflanzung als Adventsgemüse. 


Lamberts Marktgärtner-Saaten. 


Unter dieser Bezeichnung führen wir jetzt in unserem Verzeichnis die aus Elite- 
u . . — saaten besonders für Marktgärtner gezüchteten Gemüsesameusorten. Diese Lamberts 

Marktgartnersaaten sind eine besondere Auslese, verursachen daher besondere ZUchtungskosten. stellen aber auch das allerzuverlässigste 

Gemüsesaatgut dar. Wir bitten, bei den einzelnen Sorten auf die Bezeichnung ,, Marktgärtnersaat“ zu achten und bei Bestellung dies 


Kohlarten. 


Kohlsamen säe man nicht dicht und lasse die 
Sämlinge auch nicht zu lange gedrängt stehen; 
letztere« verursacht leicht frühes Stengeln und Aufschießen. Bei Frühaussaaten 
m Treibkäslen säe man in halbwarmen Kasten und gebe früh Luft; nicht in 
'rische Mistbeeterde. 150 — 200 Gramm Samen von Kohlgewächsen genügen 
rur Heranzncht von Pflanzen für 1 Morgen = 180 Quadrat Ruten Land. 
Zurgefl. Beachtung! Wir führen nur deutsche u. holländische, 
T oa ersten Züchtern stammende Kohlsaaten, die allein für unser rauhes 
Klima geeignet sind. Die aus südlichen Produktionsländern stammenden 
Kohlsaaten sind teilweise billiger, gedeihen aber hier nicht. Wir bitten Sie, 
herauf beim Einkauf zu achten. 

Blumenkohl (Choux fleurs). 

1 Gramm hat ungefähr 250 — 300 Korn, 1 Portion ungefähr 200 Korn. Zum Treiben 
dt man Anfang Januar ins Mistbeet, für Freiland Februar-März-April ins Freie. 
Bei warmem Wetter reichliche Bewässerung, gutgedüngter Boden unerläßlich 
Ausführliche Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund S. 20 


'Blumenkohl Helios Originalsaat, Neuheitl 926. 

Früheste Marktgärtnersorte mit schönen festen schneeweißen Köpfen 

(s. Abb. S. 4) Hiesige Marktgärtner erzielen mit dieser Sorte glänz. Erfolg. 

1 Portion 000 Korn) 0.35 Mk., 1 Gr. 1.— Mk., IO Gr. 6 Mk 


Blumenkohl, Sechswochen. Eine der besten frühesten 
Blnmenkohlsort., großköpfig, niedr., sich. Ert.ag, | Marktgärtnersaat | 
1 Portion 0.40 Mk., IO Gramm 4.— Mk., IOO Gramm 28 Mk. 


Blumenkohl, Fortsetzung 

* Erfurter früher Zwerg, bekannte frühe Marktsorte 

* Erfurter frühester niedrigster Haagescher, 

(DLG.), I. Qual., zum Treiben sowie fürs freie Land 

Dänischer Riesen-Export, früher Zwerg . . . 

Enkhuizer Markt, mittelfrüh, kurzstrunkig, 
Erntezeit zwischen Erfurter u. Italienischem, über¬ 
rascht durch gleichmäßigen Ertrag. 

Le Cerf, mittelfrüher, sehr groß, sich selbst decken¬ 
der; Marktsorte, siehe Abbildung Seite 4. 

10 Tage später wie Helios. j Marktqärtnersaat~ | 

Primus, frühester Italienischer oder Frankfurter 
Riesen, kurzstrunkig von den späten Sorten die 

früheste | Marktgärtnersaat |. 

Secundus, 14 Tage später al» Primus, weit zu pflanz., 
für Spätsommer HiesigeGemüsegärtn. brachten im Okf. 

schneeweiße Blumenköpfe von 20 24cm Durchm. = 60-75 
cm Umfang auf den Markt. | Marktg ärtnersaat | 

Verbesserter Frankfurter Italien. 

Riesen (DLG.), gute Köpfe, spät, halbhoch, vor¬ 
züglich Marktsorte, weit zu pflanzen. 


1 

Prt. 

10 

Gr. 

100 

Gr. 

1 

Kilo 

M 

JW. 

M, 

M, 

0.40 

4.80 

32 

— 

050 

6 — 

50 

— 

0.40 

4.80 

32 

— 

0.25 

1.50 

10 

— 

0 35 

2 — 

15 

— 


0.80 

5.40 

— 

0.25 

1.— 

6 


0.25 

0.70 

4.20 
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Kohlarten (Fortsetzung) 


1 

10 

: lü.» 

1 

Prt. 

Gr. 

Or. 

Kilo 

A 

A | A 

M 


Weißkraut Orig. Kopenhagener Markt. | Marktgärtnersaat | 


Weißkraut (Kappus). c „ h ; r u J„ c m T 4 s 

1 

Prt. 

10 

Gr. 

100 

Gr. 

1 

Kilo 

Kräftiger Boden, nicht frisch gedüngt, zeitweise flüssiger 

M 

M. 

A 

M 

Dünger, Boden locker halten. Aussaatmenge 150—200 Gr. 
zur Ptianzenanzucht für 1 Morgen zu bepflanzen. — 

1 Gr. hat 250—300 Korn, 1 Portion ungef. 3 Gramm 
Ausführl. Kulturanweis. 8. „Lamberts Gartenfreund“. 

* Braunschweiger Wredes (dlg.), piatt- 

rundes, bekaunte te Sorte, liefert sehr große, feste 
kurzstaudige Köpfe, extra für Hausgarten und Feld¬ 
kultur. (Abbildung S. 5). 

0.25 

040 

2.40 

16 

Amager, Original, Dänisches kurzstrunk., 
großköpfiges Winter, sehr feste Köpfe, zart . . 

030 

0 70 

4.80 

32 

* Büdericher, für rauhe Gegenden. 

0.25 

0.40 

2.- 

12 

Dithmarsches, Original, (DLG ), früh. Riesen, 
steinfest, bringt die ersten u. besten Köpfe, 

| Marktgärtnersaat |, Hochzucht, extra . . . 

0.40 

1.10 

7.60 

50 

Dithmarsches, Nachbau, I. Qualität, feinrippig 

0.25 

050 

3.40 

22 

Erfurter, kleines festes allerfrühestes. niedrig 

0.25 

0.40 

2.60 

— 

GlÜCkstädter, große schwere Köpfe, extra für 
Krautfabrikation, spät, feinrippig. 



2.80 

18 

Juni Riesen, neu, früheste aller Weißkohl Sorten, 
gleichmäßig runde Form, platzt nicht leicht, für 

frühe Marktbelieferung . .. 

0.25 

0.50 

3.60 

24 

Holländisches großes spätes, niederes, sehr gut 

0.20 

0.30 

1.70 

11 

* Johannistag, sehr frühes, feines festes, rundes, 
mittelgroßes. 




14 

* Kopenhagener Markt, orig., früh., größt., 

feinst., rundköpfiger Kohl, Original Kopenhagener Saat, 
rückhaltslos empfohlen | Marktgärtnersaat | 

0.30 

060 

4- 

26 

Kopenhagener Markt, Nachbau, 1. Qualität, 

0.25 

0.40 

3.- 

20 

Magdeburger, großes festes rundes, das 

haltbarste beste zum Einmachen als Sauerkraut. . . 

025 

0.40 

2.60 

16 

NÜrburger, Original Eifeier, halbhohes, früh, fest 

vorzüglich für rauhes Klima, feinrippig . ... 

0.20 

0.40 

2.60 

- 


ü 


Was unsere Kunden sagen: 

Deuselbach, 27. 1. 28. Wir sind jetzt schon 20 fahre dauernd 
Kunde von Ihnen Früher 1 «uteten die Bestellungen auf den Namen 
meines verst. Vaters, jetzt auf den Namen meines Mannes. Frau O. G. 


Weißkraut (Fortsetzung) 


Ruhm von Enkhuiz en (qlq.). Früh und groß , 

auch z. Adventssat geeignet | Marktgartnersaat | 
auch für Großanbau 

Ruhm von Enkhuizen bester Nachbau . ... 

BöckelmannsOrig. Dauerweißkohl. 

Ernte von Oktober ab. Bester Ueberwinterungskohl. 
Originalpackung . .50 gr 3.50 ß> 

Spitze Sorten: 

Erstling, frühestes, spitzes, auch für Herbstsaat . 
Etampes, frühestes, mit klein, spitzem festem Kopf 
Ochsenherz, frühes, m ittelgr., halbspitzes . . 


| Marktgärtnersaat 


Winnig Städter, spitzes großes, spät 
Zucker-Maispitz, frühestes, sehr beliebt 


1 

Prt. 

10 

Gr 

100 1 1 

1 'r. Kilo 

A 


A X 

0.30 

0.50 

3.80 18 

0.20 

0.40 

2.80 - 

030 

- 

- ! - 

0.20 

0.20 

0.20 

0.40 
0 30 
040 

2.50 - 

1.50 - 

2.40 - 

0.20 

0.25 

0 40 
0.40 

2.- - 
2.60 - 


Wirsing Vertus | Marktgärtnersaat | 

1 Portion 0.25 A, 10 Gr. 0.50 A, 100 Gr. 2.50 M. 


Rotkraut (Chouxrouges). 

Ausführliche Kulturanweisung siehe 
Lamberts Gartenfreund S. 26. 

1 Portion enthält ungef. 3 Gr. 

Dänisches Steinkopf 

(DLG.), Original, dunkelrot, 
groß, fest 1 Prt. 0.30 M 

10 G r. 0.50 /II. mOGr.3- .. 

| Marktgärtnersaat | 

* Erfurter, frühestes blutrotes 

(DLG.) 1 Prt. 0.30, 10 Gr 0.50 M, 

100 Gr. 3.40, i Kilo 22.— „ 

* Haco, Original, früh fein- 

rippi g, groß, dunkle Farbe . 

| Marktgärtnersaat | 

1 Prt. 0.40, 10 ur. O.tfU, iUU ui. o 

Holland. Export, mittel- 

groß, ganz dunkelrotes Winter, 
spät es, bes, für Winterbedar f. 
TMarktgartnersaaF l 

1 Port. 0 30 di 10 Gr. O. tiO tlL 
100 Gr. 4 M. Siehe Abb. 1^"* 

Holland Export, oester Nach¬ 
bau . . 1 Portion 0.25 JH 

10 Gr. 0.40 M, 100 Gr 2.80 „ 

Schwarzkopf, die dunkelste späte große Sorte 

Wirsing (Savoy) Kultur wie bei Weißkraut. 

1 Portion ungef. 3 Gramm, 1 Gr. ungef. 350-400 Korn. 

* Johannistag, allerfrüh, niedr. grün., beste Treibsorte 

* Kitzinger (DLG.), früh., halbspitz, niedrig, mittelgr. 

* Wunderburger | Marktgärtnersaat |eineder 

besten Sorten als Adventsgemüse z. tierüstpnanzung u. 
frühestem Verbrauch im folgenden Frühjahr; bildet 
6—H Wochen nach d. Aussaat bereits halbspitze Köpfe 

* Eisenkopf (DLG.), frühest., gr., zart, fest, niedr. 

Universalsorte für jederman n. Er ist der früheste 
dunkelgrüne, große Wirsing, | marktgärtnersaat | 

* Eisenkopf, Nachbau, früh. 

* Advents, früher, Original, z. Herbstsaat, besonders 

geeignet. Ueberwintert vor züglich. '4 Tv^e frühe r 
wie andere Sorten . . . | Marktgärtnersaat 1 

* Advents, bester Nachbau .. 

* Aubervilliers, sehr groß er, mittels päter, sehr fest¬ 

köpfig, lange verbrauchfähi 


Rotkraut Holländisches Export 


| Marktgärtnersaat | 


* Aubervillier, bester Nachbau 
VertUS (DLG.) größter grüner, später, weit 
zu pflanzen,.| Marktgärtnersaat 1 

Vertus, bester Nachbau. 

Kölner Markt, großer grüner später krauser 
Westphalia, eine der best. Sorten für späte Ernte, 
die sich bes. eignet zum Ueberwintern, da sie sich im 
Einschlag am längst., bis ins F rühjahr hinein hält; liefert 
feste, hellgrüne Köpfe . | Marktgärtnersaat" ) 

Dnconlf Ahl (Sprossenkohl). ChouxBruxelles 
^»CIIKUIII Wird Mai-Juni ausgesät, im Juni-Juli 
gepflanzt; frühes Säen nicht zu empfehlen. 1 Gr. ent¬ 
hält 200-300 Korn, 1 Port, ungef. 3 Gr. Ausführliche 
Kulturanwelsung s. Lamberts Gartenfreund S. 29. 

Erfurter halbhoher verbesserter. 

Aigburth, halbhoch, mit großen, sehr festen Bosen 
Herkules (DLG), mittelhoher, dichtbesetzt . . 

Fest und viel (dlg.) . sichere Sorte mit fest. Rosen 
Lamberts Trierer M arkt, halbhoher, ertrag 
reichster, feste Rosen bildend | Marktgärtnersaat j 
spät tragend, daher wertvollste S. Abbild, s. S. 3 
Spiral, (Originalsaat), Die Bosen stehen dicht 
um den Stamm bis in die Blätter hinein, fest, doch 
zart; großer Ertrag, extra. 
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1929 Han bestelle nach Portionen oder 10, 20, 30 Gr. oder mehr. 1929 
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Ulinforl/nhl (Blätterkohl). Choux frlsös. 

f* III IClKUII I Aussaat Mitte Juni, nicht früher; ver¬ 
pflanzt im Juli, bleibt derselbe den Winter durch auf 
den Beeten und wird nach Bedarf geschnitten. 

Ausf. Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund S. 30. 

„ niedrig, feinstgekrauster grüner, (DLG.;,extra 
„ Original Fischenicher, niedriger grüner, feinst 
gekraust, prachtv. Blätter | Marktgärtnersaätl 
„ Erfurter halbhoher (DLG.), grüner mooskrauser . 

„ Mosbacher halbhoher, fein krauser, hellgrüner . 
„ brauner gekrauster niedriger. 

buntlaub gekrauster hoher, gern. Farben. 

Neuheit. Dieser neue Winterkohl ist, abgesehen von 
sein. Wert als Gemüse wie die and. Winterkohlsorten, 
eine Zierpflai ze 1. Ranges, die durch ihre weiß, rosa, lila 
gefärbte gekrauste Belaubung den buntlaubigen Coleus 
gleichen und im Herbst und Winter eine Zierde des 

Gartens bilden . . .... . 

RliHorlrnhl 9 e * b *f zarter, selbstschießender nicht 
DUltGI RUIIIy vor Mai säen, da für Herbst- u. Winterbed. 
QtiolmilC RUbstiel wird als Kochgemüse geschnitten, 
uUCIIIIIIOi dicht säen, bleibt dann zarter. 

Baum- Oder Kuhkohl, hoher grUner . . . 

Oirnnlf 1/ nhl hoher grüner, zart, wird auch vielfach 
UUUIIMlUJIlj als Wildfutter für Hasen usw. gepflanzt 
n Diepholzer, hoher blauer Riesen, kann 
bis i m hoch werden .... ... 

Wintpr-Pflürkknhl #einer krausgrUner, lie- 

fT,,,lCI rilUÜMtUIII, fertdas ganze Jahr. Bildet 
; immer wieder neue Triebe in den Blattwinkeln . . 

Glaskohlrabi (0be Ä , ;fi , ive 0 .) ,rabi 

Frühe Sorten imFebruar-März ins halbwarme Mistbeet ge¬ 
sät und im Mai gepflanzt. Später säe man in verschied. 
Zeiträumen ins Freie bis gegen Mitte Mai. Glaskohlrabi 
darf nicht dicht gesät werden und darf im Saatbeet nicht 
holzig werden. 1 Gr. hat 250-300 Korn, 1 Port ungef. 2 Gr. 
Ausfiihrl. Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund S. 31. 

Glaskohlrabi 

g Optimus, Neuheit, weiß und blau, s. Neuheiten S. 4 

i Dvorskys Prager neuester Treib, von Markt- 
gHrtnern bevorzuge, für Frühtreiberei, mit we¬ 
nigen feingestielten Blättern. 

i Original Delikates blauer (DLG ), feiner Treib, 

, frühester, vorz. Treib- u. Freiland-Sorte. 

, Original Delikates weiBer (DLG.), frühest. Treib 

* Die beiden Delikateßsorten sind besonders wertvoll, 
weil sie außer der Frühzeitigkeit noch zwischen dem 
halbhohen Laub kleinblättriges zartes Laub ent¬ 
wickelt, das beim Kochen mitverwertet werden kann 

a Delikateß blau, bester Nachbau. 

. Delikateß weiß, bester Nachbau. 

, Erfurter Dreienbrunnen, frühe weiße, s. 

feinl.. extra zum Treiben u. fürs Freie. 

, Englische frühe blaue, zarte, I. Qualität .... 

, Englische frühe welBe, zarte, I. Qual. . . . 

, Wiener kleinkr. blaue früh. Treib . . . 

* Wiener kleinkraut, weise früheste Treib, 

I. Qual., früheste Mistbeet- und Frellandsorte . . . 

- Große blaue späte.• . 

* Große weiße späte. 

, Goliath, blaue verbesserte Riesen „ . . 

, Goliath, weiße verbesserte Riesen, spät . . 

Beide erreichen die Schwere von 3—4 Kilogr. 
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Erdkohlrabi od. Kohlrüben ^ 
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April-Mai-Juni, kräft fette Erde. Für Küche u 
Viehfutter gleich wertv. u. von leicht. Kultur; die bi 
für d. Küche sind die gelbe u. weiße Schn 
Perfection sowie gelbe Hamburger (Wilhelmsburger) u. E 
holmer Futterkohlrabi, kann noch im Juni gesät wei 
Aussaat zur Pflanzenzucht V/vl Pfd. für 1 Morgen. 


Erdkohlrabi Altmärker Riesen, 

weiße, blauköpfige, höchster Ertrag, höch 
Nährwert .10 Kilo 28 

„ gelbe runde Speise .... 10 „22 

* weiße glatte runde Speise 10 „ 22 

„ Perfektion, Gelbe Schmalz (DLG.) 10 „ 30 

„ „ weiße Schmalz, s. zart (DLG.) 10 „ 26 

„ Wilhelmsburger Schmalz 

burger Markt, gelb grünköpf. 

„ Bangholmer, große gelbe rotköpf., 

gleich gut f. Speise- wie f. Futterzw. 10 „ 2 5 

» Eifeier weiße grünköpf. Riesen, Original, 

außerord. ertragreich u. haltb., groß 10 Kilo 55 «11 
Wird besonders in der Eifel, Hochwald, Hunsrück 
u. im Saargebiet als wertvollste in Massen gepflanzt 

„ Hoffmanns gelbe Riesen (DLG.) verb. 10 Kilo 28 M. 

„ „ weiße Riesen .10 „ 30 „ 

» Westerwälderweiße rotköpf. Riesen, 

glatte Knollen, besonders groß . 10 Kilo 28 Ai 

„ Pommersche Kannen, orig, crie- 

wener, halblang, weiße ... 10 Kilo 40 Ai 

SpeiserUben (Weißrüben). 

Frühe Speisorüben sät man bereits im April, späte 
Wirtschafts-Sorten für größere Kultur und zum Ein¬ 
mieten für Winterbedarf im Mai, Juni und Juli, siehe 
Lamberts Gartenfreund S. 35. 1 Gr. enthält 500-600 Korn. 

Rüben, MUnchensr Treib (DLG.), plattrnnde weiße 
rotköpfige früheste, auch für Herbstsaat . 

Mai, runde weiße (DLG.), frühe, I. Qual., Mairübchen . . 

» » Oelbe „ . 

Teltauer, kleine echte, zum Einmachen. 

Vertue, halblange weiße stumpfe, s. zart, groß . . 


Futter-, Herbst- oder Stoppel-Weißrüben 

(Wasserrüben). Aussaat auf den Morgen 2 Pfd. 
Aussaat im Juni Juli-August in die umgebrochenen Stop¬ 
pelfelder. Auch die weißen Futterrüben liefern vorzüg¬ 
liches Gemüse, eignen sich sehr zum Einwintern und 
auch znm Einsohneiden und Konservieren wie Sauerkraut. 

Bortfelder, halbl. gelbe, auch zum Essen . . . 

Ulmer od. Nürnberger längste weiße Herbst, 

rotköpfige mit hochsteh. Laub . . 10 Kilo 42 Ai 
„ halblange weiße, rotköpfige . . 10 „ 35 „ 

„ Runde weiße Herbst, rotköpf. 

Wir führen nur echte deutsche bayr. Herbst¬ 
rüben, die bekanntlich die besten ertragreichsten sind. 



' 12. Treib- und Freilandkarotte Lamberts Trierer Glühstrümpfchen. 



Nr. 4. Feldmöhre Lobbericher, lange goldgelbe dicke stumpfe, wird bis 25—30 cm lang. 
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Man säe Möhren ja nicht zu dicht, in tief gelockerten Boden 


■ 


Karotten oder Möhren (Zuckermöhren), (Carot, Carotte). 


Reihensaat; ist vor¬ 
zuziehen wegen der 
Reinhaltung und Be¬ 
arbeitung der Beete 
Reihenentfernung 
bei kurzen und halb 
lang. Sorten 15-20 cra 
bei langen und Feld¬ 
sorten 20—25 cm. 
Rein abgeriebener 
Samen. Aussaat im 
Garten auf 10 qm 
15—20 Gramm, bei 
Feldsaat IV*—2 Pfd. 
auf den Morgen bei 
Drillsaat. Für ganz 
ffrUh säe man die 
fünf ersten Sorten, die 
jedoch auch fürs 
Freie geeignet sind, 
ins Mistbeet, ja nicht 
zu dicht, bereits 
Ende Januar. Ins 
Freie beginne man 
mit der Aussaat im 
März; für den Herbst¬ 
und Winterbedarf sfie 
man noohi. Juni - Juli. 
Siehe auch Lamberts 
Gartenfreund S. 38 
Der Boden muß tief 
gelockert, aber nicht 
frisch gedüngt sein. 
Näheres „Gartenfr.*' 
Um unsern Kunden 
eine genaue Ueber- 
sicht über die For¬ 
men u. Größenver- 
hältnisse unserer Ka¬ 
rotten u. Möhren zu 
ermöglichen, haben 
wir nebenst. Abbild, 
nach Photographie 
der einzelnen Sorten 
hersteilen lassen, wo¬ 
durch die Auswahl 
sehr erleichtert ist. 



Treib- und Freilandmöhren. 

Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund S. 38. 


— Abgeriebener Samen. - 

1 Gramm abgeriebenen Samen enthält 200 bis 
300 Korn, 1 Portion ungefähr 4—5 Gramm 



14 


Pariser früheste Markt 
Treib, Mistbeet-Treibsorte. 


(DLG.), rote, knrze, extra 


11 


13 


nrtarktgärtnersaat | . . 

Amsterdamer Treib, halblange, stumpfe, kurzlaubiae, 
die beste Treibmöhre, | Marktgärtnersaat 1. 

Duwicker (DLG), kurze dunkelrote Treib 


Lamberts Gonsenheimer 

Treib. 


12 


Marktgärtnersaat 1 Ranges ). 

Gonsenheimer bester Nach»«au.. 

Lamberts Trierer Glühstrümpfchen. Treib- 

und Freilandkarotte, die in der Größe zwischen Pariser 
Treib und AmsterdamerTreib steht. Als Markttreib¬ 
sorte und fürs Freie 


10 


gleich gut, | Marktgärtnersaat I 

Lamberts Nantes,»SSS 

Möhren 


16 Karotte Lamberts lange rote 
stumpfe ohne Herz (Han merj, 


16 


Marktgärtnersaat 1 • . . . 10Kilol60 Jtl 
Nantes, verbesserte dunkelrote, Nachbau lOKilo 120 Jli 
Sudenburger, Original lange dunkelrote (DLG.), 

beste lange spitze Speisemöhre.. 

Lamberts lange rote stumofe ohne Herz 

(Hammer), wird etwa 20 cm lang, | Marktgärtnersaat I 


die schönste Markt»ote. 
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Karotte Lamb erts Nantes, halbl anne 
stumpie jMarktgärtnersaat j 

Verkleinerter Mnüstao. 


Feldmöhren (Futtermöhren) 

■ «■«■■■will CII Aboeriebener Samen. 
Für Anbau im großen. Aussaat lVs—2‘» Pfd. auf den Morgen. 
Das Feld muß tief gegraben oder gestürzt sein. 

1 Braunschweiger langerote, für Speise-und 

Futterzwerke .10 Kilo 85 M> 

7 Valery lange rote, ausgez. Sorte für Speizezwecke 
5 DoubS Original goldgelbe, lange stumpfe, 
| nrtarktgärinersaac | • 10 Kilo 90 Mi 

DOUbS bester N ach bau . . . . . 10 Kilo 68 M, 
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6 Lobbericher lange goldgelbe dicke 

stumpfe, wird 25 — 30 cm lang, ist die ergiebigste 
beste Futtermöhre, ist stumpfer wie die Abbildung 
seigt. Bei unserem Vergleichsanbau übertraf diese 
Sorte alle anderen Sorten an Ertrag. Ernte 
durchschnittlich 450 Zentner pro Morgen. Auch als 
Speisemöhre geeignet . . . . 10 Kilo 70 «AH 


2 Weiße grünköpfige Riesen 10 Kilo 120 M. 
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Lamberts Gartenfreund, VIII. Auflage 1920, 1.20 R.-M., ist das beste Gartenbuch. 



Wurzelgewächse. 


Cichorien wurzel, 

(Chicoree sauvage), 

Magdeburger lange 
verbesserte, Kult, s 
„Gartenfrd.“ Reihensaat 

Haferwurzel, lange, 

in Reihensaat säen 

Kerbelrübenccerfeu'i 

tubereux), Knde Aug. säen 
u. später verziehen, keimt 
sehr schwer. 

Pastinaken (Panais), 

lange weiße gr., Reihensaat 

Petersilienwurzel 

(Persil), kurze dicke, 

im Winter im Keller ein- 
sch lagen oder in Töpfe 
pflanzen, Suppenwürze • 

Rapontica, große 

gelbe. Aussaat April-Mai 
Reihensaat. Wurzeln wer¬ 
den als Salat zubereitet 

Salat- oder Rotrtiben 

(Rotwurzel, Beete) (Betterave ä salade) 
Ausführl. Kulturanw. s. Lamb. Gartenfreund S. 33. 
Nicht vor April säen, da sie sonstzu dick 
und holzig werden. 


Aussaat April—Mai. 

Tief gegrabener 
kräftiger Boden sagt 
am besten zu, im 
Herbst in Gruben 
oder Kellern über¬ 
wintern. 
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f Salatrüben, Erfurter 

lange schwarzrote, sind im 
Laub etwas heller, die 
Rüben abor um so dunkler 
100 Gr. 0.70 e/W, 

J 1 Kilo 3.40 „ 
Schwarzrote lange dun- 
keCaubige, glatt u. schwarz 
rot, und das Laub dunkel 
100 Gr. 0.70 M> 
1 Kilo 3.80 „ 

,, Kamerun, lang« 

schwarzrote, Laub dun¬ 
kelgrün, Fleisch istv. tief¬ 
stem Schwarz, wie es bis 
jetzt keine andere Salat- 
rübe besitzt . . . 

100 Gr. 0 60 M> 

1 Kilo 34 1 
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Schwarzwurzel oder Scorzoner 

Ausf. Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund S. 42. 

Samen dieses Jahr sehr rar. 

„ Einjährige Riesen, sehr lange, dicke, glatte, 

fast nicht durchschießende Sorte, die im Anssaatjahr 
bereits dickt Wurz, liefert, | Marktgä"rtnersaar | 

„ feine dicke, lange. 

» russische Riesen, größere u dickereWurzeln 

» Vulkan, lange, dicke, glatte Wurzeln «... 

Schwarzwurzeln sät man im Mai in Reihen von 25—30 cm 
Entfernung oder breitwürfig auf tief gegrabene Beete. 

SCbllAPICfc (Celerie). — Ausführliche Kulturanweisung 
siehe Lamberts Gartenfreund S. 40. 

Sellerie kann schon im Januar ins warme Mistbeet gesät werden, und zwar 
meist vermischt mit etwas Breitlauch. Verlangt nahrhaften Boden u. zeitweise« 
Behacken; der Samen liegt lange. Selleriepflanzen siehe am Schlüsse der 
Gemüsesamen. 1 Portion genügt für eine Haushaltung. Portion ungef. 3 Gramm. 

Knollen-Sellerie 
Original Lamberts 
Trierer Markt, 

weißer, allerfrühaster, 

weißüeisch., glatt, extra 
eigene Ernte 

„ Erfurter großer 
früher glatter . . . 

„ Alabaster, Riesen, 

kurzlaubige Sorte, sehr 
große weiße Knollen . 

Schnittsellerie, 

aromatischer, kraus¬ 
blättrig, z. Schneiden 

Bleichsellerie, siehe 

„Gartenfreund“, die ge¬ 
bleichten Stengel wer¬ 
den verzehrt. In Gräben 
pflanzen, die nach und 
nach angehäufelt werd. 
oder man stülpt Gefäße 
darüber. 


White Plume, 

weißer, zarter Stengel 
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Knollensellerie Trierer Markt. 

1 Prt. 0.35 M, 10 Gr. 0.70 M 
100 Gr. 4 — M 


Salatrübe 


Ägyptische. 


Salatrübe Aegyptische (DLG.), plattrunde 

dunkelrote, echt schwärzfleisphig, früh, feinlaubig . . 
(Siehe nebenstehende Abbildung.) 

„ Straßburger, sohwarzrote dunkellaubige halblange 

,, Khedive, rund wie ägyptische, jedoch mit schwarz- 
rntom Lauh, plattrunde ... . 


Prt. 

I0gr 

100g 

1 kg 


M> 

M 

M 

0.10 

025 

1.— 

6.80 
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070 

4.80 

0.10 

0.25 

1.— 

560 




Salate 


(Laltue pommees). — Kopfsalat, Endivien, Mausohr, Cichorien usw. 

Aussaat ins Mistbeet Januar—März. 

Ausgepflanzt ins Mistbeet Januar-März. 

Anaaaat ins Freie von Februar bis Ende April in Zeitabschnitten. Leichter 
Boden, reichliche Bewässerung erforderlich. Für Wintersaat im August u. Septbr. 

Aussaat für Endivien Mai-Juni und für Cichorien Juni. 

Ausführliche Kulturanweisung siehe Lamberts Gartenfreund S. 43—50. 


Kopfsalat 

Original 

Maikönig. 

(DLG.) 


Dieser Salat hat eine 
überrasch, schnelle 
Entwicklung. Es ist 
festgestellt, daß 
Größe, Schwere,Zart¬ 
heit u. Unempfind¬ 
lichkeit sowohl bei 
Treio- wie Freiland¬ 
kultur gleich hervor¬ 
ragend sind, schießt 
nioht leicht, Kopf ist 
fest geschlossen. 
Blätt. gelblich grün, 
feinrippi a , imlnnern 
_ gelblich. _ 

| MarktgttrtnersaatH 

1 Portion 0.25 
in Gramm 0.50 ,, 

inn _ 


1 Kilo 24.— „ Kopfsalat Kaiser Wilhelm 1 Portion 0.25, 10 Gr. 0.40, 10u Gr. 2.40 «Ai 


Kopfsalat Original Maikönig. 


■B- ---- ■ ■ . = 

Kopfsalat. Treibsorten für Mistbeet. 

1 Gramm s alatBamen enthält 500—600 Korn. 

I (w. weißes, s. schwarzes, g. gelbes Korn.) 

Böttners Treibsalat, (dlg.) Frühe gelbe Sorte 
Kaiser Treib, allerfrüh, gelber, nur fürs Mistbeet . ... 
Jdeal, früher als Kaiser-Treib. 

Steinkopf, goldgelber Treib, sehr fest, extra, früh w. 


1 

Prt. 

10 

Gr. 

100 

Gr. 

1 

Kilo 

M 

M> 

M) 

M 

025 

0.50 

2.80 

18 

020 

0.40 

220 

14 

0.25 

0.40 

2.40 

14 

0.25 

050 

3.- 

18 


Kopfsalat, Treibsorten (Fortsetzung). 

Rudolphs Liebling , hellgelber, zarter Kopf . 
Maikönig (DLG.), 8 . ob., | Original-.warKtgärtncrseat | w . 

Maikönig, best r Nachbau, eoht • . . 

Obige frühe Sorten werden vorteilhaft auch als frühester 
gelber Steoh- oder Rupfsalat gesäet. — Maikönig und 
Rudolfs Liebling gleich gut fürs freie Land. 


iPrt. 

10 Br 

100 6 

1 Kill 

t/W 

Jll 

Jli 

M 

0.25 

0.50 

360 

20 

0.25 

0.50 

3.- 

2A 

0.20 

0.40 

2,50 

16 
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1929 


Für fehlende Sorten geben wir bessern Ersatz, wenn nicht verbeten. 






Kopfsalat Original Wunder von Stuttgart. | Marktgärtnersaat | 

l Port. 0.30. 10 gr 0.60, 100 gr 3.60 M 


Was unsere 
Kunden sagen: 

Heidesheim, 10. 3.1927 
Der von Ihnen bezo¬ 
gene Winfersalat Nord¬ 
pol hat vorzüglich über¬ 
wintert, daß von einer 
Anpflanzung von 40000 
keine 200 fehlen, ebenso 
der Spinat Dänemark 
welch’ letzterer schon 
jetzt wieder abgeerntet 
wird. 

Mit vorzüglicher 
Hochachtung 
Karl Joh A 
Gemüsebau. 

Veldenz, 8. 2. 1928. 

Beziehen seit annäh¬ 
ernd 40 lahren von 
Ihnen; sind sehr zu¬ 
frieden mit allen bis¬ 
herigen Sendungen. 

Schl. 


Kopfsalat Zadeler, frühe Landsorte. 

1 Port. 0.20, 10 gr 0.40, 100 gr 2.40, 1 kg 16 — M 


0.10 0 20 
0.10 0.20 


0.40 1.— 


0.40 220 
0.50 240 


1 

Prt 

~mT 

0.20 

0.25 

0.25 

0 25 

0 25 


020 

020 


0.15 
0 15 
0.15 


0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.40 


015 

0.20 


10 

Gr 

M> 

0.40 

0.50 

0.50 

060 

0.60 


0.40 

0.40 


030 

0.25 

030 


0.25 

0.30 

0.30 

0.30 

1.50 


0.40 

0.40 


Kopfsalat, Freilandsorten. 

Erfurter Dickkopf. Großer, feBter, runder Kopf, 
sehr widerstandsfähig gegen Witterung, extra . w! 

U 0 roßer ’ Oöeprenkelter, zarter fester Kopf w. 

Herkules sieh** unter Neuheiten Seite 2. 

Kaiser Wilhelm. Siehe Abbildung. Nicht nur als 
Sommersaiat, sondern auch als Wintersalat zu ver- 
wendeu große, grfinlichgelbe Köpfe, die innen prächtig 
goldgelb sind, widersteht der Hitze besonders gut 

Laurenzianer Original __ 

pTänitieru «iarktggrtnor»aat | 

•ine ganz hervorragend durchgezttehtete gelbe groß- 
und testkopfige Sorte. Wir hatten davon bis Ende 
November ganze Felder gleichmäßig ansgebildeter 
Köpfe. sohieBt am wenigsten, für früh u. spät . . . 

Laurenzianer Nachbau, sehr gut . 

La 'bacher EissalatJKjnu. 

unübertroff. an /arth., Größe, Daueru. Geschmack. Wer 
ihn einmal gegessen, wird ihn nioht mehr missen wollen. 
Es gibt bis heute noch keinen Kopfsalat, der dem L. 
Eissalat an Größe, Zartheit und Widerstandsfähigkeit 
gegen das Schießen gleichgestellt werden kann . . 

Riesen- 
Kristall- 
Eis 

Aehnlich wie 
Laibacher 
Eissalat, 

Derselbe bildet 
riesige Köpfe 
von 4—ÖWcnhen 
dauernder Halt¬ 
barkeit und er¬ 
innert in seinen 
Dimensionen an 
Braunschweiger 
Kraut. 

Yorzügl. Porte 
von pikant, saft. 

Geschmack. 

S. Abbild. W» 

1 Port. 0 25 dtl 
10 Gr. 0 60 „ 

100 „ 2 .80 „ 


1 

Prt. 

10 

Gr. 

100 

Gr. 

1 

Kilo 

M> 

M 

M 

M 

0.25 

0 50 

3- 

-- 

0.25 

0.50 

3.- 


025 

040 

2.40 

- 

0.30 

070 

5.- 

30 

0.25 

060 

3.- 

20 

0.25 

0.50 

280' 



Kopfsalat, Freilandsorten. 
Winterkopfsalat, braunar, z. Winterpflanzung w. 

n gelber, auch im Sommer gut.w. 

„ Nansen od. Nordpol ■ (DLG.) Besond. wider¬ 
standsfähig geg. ungilnst. Witterung ... w. 

Winter-Butterkopf, eine besonders empfohlene 
Wintersorte, die sich ira Frühjahr zuerst entwickelt 

Wlnter-Eiskopf, der größte Wintersalat 

fest u. widerstandsfäh., auch als Sommersalat vorzügl. 
Winterkopfsalat wird im Sept. gesät and fortgepflanzt 
und im Freien überwintert, indem man die Pflanzen im 
Spätherbst in Furchen oder in kalten Kasten pflanzt. 

Pflücksalat, amerikanischer, krau- 

ser braungelber (Laitue ä oueillir) • . . • w. 

Australischer gelber . 

Rupf-, Stech- oder Schnittsalat 

Butter, hohlbiättr. gelber, der schönste Frühsalat, 
wertvollste Sorte für Marktgärtner, als Stechsalat, 
bildet keine Köpfe, w.10 Kilo 90 M, 

SChnittsalat, frllher gelber runder • • • w. 
gelber französischer krauser.s. 

Bildet keine Köpfe, liefert sehr früh Stechsalat. 

Mausöhrchen, Rabinschen (Feldsalat) (Mäche) 
Wird gewöhnlich in Reihen gesät. 

Gewöhnliche, vollheraige, kleinkörnige. 

Dunkelgrüne breitblättrige, vollherzige, von 

gedrungenem Wachse .. 

Holländische, breitblättrige, grobkörnige .... 
Löffelblättriger (Coblenzer), große dunkelgrüne Bl. 

Löwenzahn (Pisseniit) verbess. breitblättr. vollherzige 

Cichoriensalat (Chicoree) Forellen, rotge¬ 
sprenkelter verbesserter . 

Brüsseler Witloof, breitblättriger, gelber . . . 
Beide Sorten werden im Juni gesät und später 
pikiert; liefern, im Winter im Keller in Erde oder 
Sand eingelegt und dunkel gehalten, einen ausge¬ 
zeichnet zarten saftigen Schnittsalat, den man öfters 
schneiden kann. Man lege alle 3—4 Wochen ent¬ 
sprechende Anzahl Pflanzen zum Treiben ein. 

Gartenkresse (Cresscn alänols), gewöhnliche . 

krause gefüllte, dicht säen, gesunder Salat ... 

Brunnenkresse (Crfsson de fontaine), beste Er¬ 
furter, Aussaat Juni-Juli, später pikieren u. nach 
einiger Zeit pflanzen. 


0.50 

0.50 

0.40 

0.40 

0.60 

0.50 

0.40 


260 

260 

2.20 

2.20 

360 

280 

2.40 


100 

Gr. 


M 

2.40 

3- 

3- 

3- 

3.80 


260 

2.60 


1.80 13 
140 9 
1.80 13 


1.50 10 - 
1.60 10-3 
1.60 10 

1.50 4 
1.50 


Bindsalaft oder 
Sommer-Endivien 

(Laitue romaine) Römischer 
Salat. Aussaat April-Mai-Juni. 

Schließt sich von selbst, die Blattrippen 
sind besond zart. Kann auch gebunden 
werden. S. Lamberts Gartenfreund S. 47. 


Sommerendivien 

1 

Prt. 

10 

Gr. 

100 

Gr. 

Sachsenhäuser, 


M 

M 

gelber, selbstschües- 
sender • . . . w. 

0.25 

0.60 

3.40 

Pariser, gelber, selbst 
schließender . . w. 

Ballon, groß, fester, 

025 

0.60 

3.40 

selbstschließender s. 

025 

050 

3- 


Sommerendivie Sachsenhäuser. 


TfOtzkOpf , großer gelber (Dl<0.) fester, s . zart w 
| Lamberts Marktgärtnersaat | • • . 

,, gr oßer brauner ( !.<» ). » >rroü-u. fest, w 

| Lamberts Markigärtnersaat | • 


„ großer gelber, Nachbau .w. 

,, großer brauner, Nachbau .w. 

Die Trotzkopfsorten sind die bekannten großen Kopf¬ 
salate für Sommer- und Herbstbedarf. 

„Wunder von Stuttgart“. original. Bildet 

große, feste K. pfe \ MarktgHrlner.aat | s . Abb. 

Wunder von Stuttgart Nachbau . . . 

Zadeler, Frühe Landsort., rotkantig, fest u. zart, w. 
Zadeler ist besonders widerstandsfähig für früh 
und spät, hält sich sehr lange ••••••, 


0.25 

0.25 

0.20 

0.20 


0.30 

0.25 

0.20 











































































FUr Mitteilungen Uber mit unserem Samen erzielte Ergebnisse sind wir sehr dankbar. 

Winterendivien 

(Endivie, Chicoree friste et Scarole). 

S. Lamberts Gartenfreund S. 47 

Zu frühe Anssaaten schießen regel¬ 
mäßig vorzeitig in Samen. Man säe 
nicht vor Ende Mai bis Mitte Juni. 

Das Binden soll nnr bei trockenem 
Wetter geschehen. Bei Eintreten von 
Frost hebt man die gebundenen Salate 
aus und schlägt sie umgestülpt lose 
gebunden in sandigen Boden ein. 



1 

Prt. 

0.20 


Winter endivie Escariol, breite grüne vollh erzige 
| Lamberts Marktgärtnersaat | 


Escariol, breite 
grtlne vollher¬ 
zige (DLG ) _ 

| Marktgärtnersaat | 

breite grünevoll- 
herzige, gewöhn¬ 
liche .0.15 

Gelbe breite voll¬ 
herzige, naturgelb 0.20 
Gelbe krause 
vollherzige . . 0.25 
v. Meaux, (DLG.), 
feine krause hell¬ 
grüne, Moos . . 0.20 
Italienische feine 
krause, grüne, sehr 
vollherzig und fein- 

blttttrig. _ 

1 Marktgärtnersaat | 0.20 


10 I 100 
Gr. | Gr. 

M I M 

040 240 


0.30 

0.40 

0.50 


0.40 


0.40 


2 .— 

2 .- 

2.80 



2 — 


Winterendivi e Italien, feine krause vo llherzige. 

I Marktgärtnersaat I 


Radies und Rettiche 

Nur deutsche und holl. Saat. 


(Radish, Radis hätiv, d’ötö et d’hiver). S.,,Gartenfreund“, S. 35. Radies können schon im 
.Januar mit frühem Salat durcheinander ins Mistbeet gesät werden. Sommerrettich wird im 
April in Reihen gesät in tief gegrabenen lockeren Boden; Winterrettich im Juni und Juli in 
Reihen, beide in nicht gedüngten Boden, sehr dünn, damit die Bettiche sich entwickeln können. 


Radies Eiszapfen. In Frühzeitigkeit und Wohl¬ 
geschmack den anderen frühen Sorten gleich, schön 
durchsichtig-weiße Farbe. Selbst in der heißesten 
Jahreszeit bleibt „Eiszapfen“ infolge seiner langen 
Form zart n. wohlschmeckend, wird 10—12 cm lang 
„ Rundes weißes kurzlaubiges Treib .... 

. Erfurter Dreienbrunnen <dlg >, Frühestes 

Treibrdies. Prächtig scharlachrote Farbe, halbrund, 
t rascheste Entwicklung, brin gt kleine Blätter, _ 

1 Marktgärtnersaat | 
, Leuchtkugel, allerfrl lh., feur. scharlachrotes 
Treib, kugelrund, feinkräut., | Marktgärtnersaat | 

» Non plus Ultra, rundes scharlachrotes, 
das früheste Treibradies. Prächt. scharlachrote 
Farbe, rasche Entwicklung. 


1 

10 

100 

1 


1 

10 

100 

1 

Prt. 

Gr. 

Gr. 

Kilo 


Prt. 

Gr. 

Gr. 

Kilo 

Jk. 

Jk 

Jk 

M 

Radies Riesen-Butter, kurzlaub. Treib, schar- 

Jk 

«H 

Jk 

Jk. 





lachrot, extra, | Marktgärtnersaat | 

0.15 

0.25 

0.80 

5.- 

0.10 

0.20 

0.60 

4- 

„ „Saxa“" Feurig Scharlach, rein kugelförmig, 





0.10 

0.20 

080 

5 _ 

ganz kurzlaub. In 8—4 Wochen fertig für die Tafel p 









auch für das freie Land, | Marktgärtnersaat| • • • 

0.15 

0.25 

1.— 

6- 





„ Saxa, Nachbau.. . • • . 

0.10 

0.20 

0.70 

4.— 

0.15 

0.25 

0.80 

5 — 

„ kegelförmiges scharlachrotes, z. Treiben 

0.10 

0.20 

0.80 

5.- 





„ rundes gelbes Wiener, kurzlaubiges. 

0.10 

0.20 

0.80 

— 





„ rundes rosenrotes mit weißem Wurzelende .... 

0.10 

020 

0.70 

4 — 

0.15 

0.25 

0.80 

5.50 

„ Würzburger Riesen, (dlg) Leucht, kar 









moisiurot, wird nicht holzig od. hohl, sondern behält 









ein festes, schneeweißes Fl. von zartemWohlgeschmack 

0.15 

0.25 

0.80 

5- 

0.10 

0.20 

0.801 5.- 

„ halblang, rcsenrotes mit weißem Wurzelende . . . 

0.10| 0 20 

k 0.80 

5.- 




Radies Erfurter Dreienbrunnen. 


• Was unsere • 
•Kunden sagen: • 

SNeuß,211.28.: 
2 Mit dem vor. • 
2 Jahr bezog. * 

• Samen bin ich* 
2 sehr zufried * 
2 gewes-, den- • 
2 selben kann 2 
2 ich jed. Gärt- 2 
2 ner empfehl. 2 
2 C. Cr. H. : 


Treib- und Freilandradies „Saxa". 


• Was unsere 2 

• Kunden sagen: 2 
2 Mors, 31.1.28. • 

• Im vor. Jahre • 

• konnte ich, • 

• durchKrank- • 
•••••••• heitverhlnd., 2 

• von Ihrer w. • 

• Firma keinen Samen 5 

• bestellen, habe es 2 

• aber gleidi in mein. • 

• Garten gesehen, der • 

• Unterschied war zu • 

• groß. Werde Ihre • 
2 Firma weit, empfehl. I 

• Adifungsv. Theo Sch. • 



Sommerrettioh 

„Genetzter 

Sedan“. 


Rettiche. TUohtiges Gießen unerläßlioh. 

Ausführl. Kulturanweisung 8. Lamberts Gartenfreund S. 36. 
Mai-Rettich, ovaler goldgelber Dresdener . . 

„ Delikateß, weißer, halblanger früher. 

„ Stuttgarter Büsohelesrettich, halblang, schneeweiß . 
* Monatrettich Ostergruß (DLG.), ovaler schneeweißer, 
tum Treiben und fürs freie Land; Frühstücksrettich • . 

Sommerrettich „Genetzter Sedan“ (dlg) 

(Lerchen). Schale ist schwarzweiß genetzt . . . • • 

t Straßburger halblanger weißer, sehr fein, zart . . . 

, schwarzer runder, früh verwendbar. 

, Japanischer, schwarze Schale, frühester ovaler . . • 


1 

10 

100 


l 

1 10 

100 

Prt. 

Gr. 

Gr. 

Sommerrettich München. Bierrettich (dlg). 

Prt. 

1 Gr. 

1 di 

Gr. 

«1H 

M 

Jk. 

Er ist von angenehm rassigem u. doch mildem Geschmack 

iÄ. 

Ji 

•4t 

0.10 

0.10 

0.20 

0.20 

0.70 

0.70 

und schneidet sich butterweich. Der Bettich kann Mistbeet 
wie im Freiland herangezogen werden . 1 Kilo 5 40 Jk 

0.10 

0.25 

0.90 

0.10 

0.20 

0.70 

Herbstrettich Chinas-, rosenroter langer .... 

0.10 

0.20 

0.70 

0.10 

0.20 

0.70 

„ langer violetter Gournay, sehr groß, schön . . . 

0.10 

025 

0.90 

„ Stuttgarter weißer Riesen, langer. 

0.10 

020 

0.70 

0.10 

0.20 

0.70 

Winter-Rettich, Erfurter langer schwarzer • • 

0.10 

0.20 

0.70 

0.10 

0.20 

0.70 

„ Pariser langer kohlschwarzer, biä 25 cm lang • 

0.10 

0.25 

0.90 

0.10 

0.20 

0.70 

„ Langer grauer von Laon, extra schön • . • • • 

0.10 

0.20 

0.70 

0.10 

0.20 

0.70 

„ Runder schwarzer früher (DLG.) . 

0.10 

0.20 

0.70 













































































12 Kiichenkräuterpflanzen siehe am Schlüsse des Gemüsesamen-Verzeichnisses. 


Blatt- oder Stielgemüse (Spinat, Mangold, Melde etc.). 

Sauerampfer u. Spinat werd. in Reihen gesät n. bleiben daselbst stehen. Mangold kann von März—Juni gesät werden u. wird später in Reihen gepflaniF 

Ausführliche Kulturanweisung s. Gartenfreund Seite 50. 







i 

10 

100 

Blatt- oder Stielgemüse. 

ArtiSChOCken (Artic haut), große grüne (». „Gartenfreund“) 

Prt. 

Gr. 

Gr. 

Ji 

0 40 

M 

060 

M 

„ große violette. 

0.40 

060 

_ 

Aussaat Februar-April ins Mistbeet, später ins Freie; 
spätere Pflanzweite 1 Meter. 




Cardon oder Cardy (Carden), mit vollen Rippen . . . 

0.30 

0.50 


Aussaat April-Mai auf sonniges Beet; Kultur-Anweis. 
im „Gartenfreund“. 




Gartenmelde, große goldgelbe . . . . 1 küo6 .— m, 

0.15 

0.25 

1.— 


1 

i0 1 

Prt. 

Gr. 

Ji 

Ji 


Gr. 


Mangold „Lukullus“. 

Mangold (Poir6e oder Bette), Römischer Kohl 
„ Silber, mit breit, weiß. Kippen, verbesserter 1 Kilo 4 M. 
„Lukullus“, bringt s. mastige mooskrause gelbgrtine 
Blätter mit kraft, breiten weißen Rippen . 1 Kilo 4 c/Mi 
„ Lyoner hat sich in uns. Versuchsfeld vorzügl. bewährt, 
ganz breite weiße flache Rippen, hellgrün glattes Laub. 


0.10 0 20 


0.10 0.20 


0.10 0 20 


070 


070 


070 


Rhabarber. 


Rhabarber säe man Ende März in 
Kasten oder ins freie Land, pikiert 
die kleinen Sämlinge später und nach genügender Er¬ 
starkung werden sie nochmals fortgepflanzt. Erst im 2. 
Jahre beginnt der Ertrag der zarten Stengel. 

Rhabarber Riese von 

Cannstatt, außerordentl. 
dicker Stengel, hellrot gefärbt, 
geben beim Kochen einen röt¬ 
lichen Saft. 

Rhabarber Vierländer, 

rosastieliger, bekannter lang- 
nnd rotstieliger, der sich auch 
zum Treiben eignet . . . 

Rhabarber 
rotfleischig. 
Delikateß. 

Zartes rotesFleisch, 
dunkelrote Stiele. 
80"/o der Sämlinge 
fallen echt . • . 


Rhabarber 

Monarch, 

Stiele liesig, dabei 
zart und wohl¬ 
schmeckend . . . 


Rhabarber rotfleischiger Delikateß. 


Wir bieten an ferner 


Rhabarber-Pflanzen 

extra starke Pflanzen . 1 Stück 1.20 M. 10 Stück 10 M 
schwächere Pflanzen ... 1 ,, 0.60 „ 10 „ 5 „ 


Sauerampfer, breitblättriger deutscher 

,, von Belleville. sehr großer. 


0 20 


0.20 


0.25 


0.20 


015 

0 20 


0.80 


0 30 1 60 
0.40 180 


Wadgassen 31. Januar 1928. 


Wir bitten, der Lieferung eine Zahlkarte beizufügen, damit Zah¬ 
lung auf Pos f scheck-Konto erfolgen kann. Mitd n Sämereien des ver¬ 
gangenen Jahres waren wir sehr zufrieden. Erstaunen erregten bei 
Jedermann die herri. Dahlien, bes. Couronne d’or u. E. Groote. An 
der Parbenkönigin zählten wir einmal über 50 Blüten E. Kr., Lehrer. 


(Epinard), Aussat im März oder Juli-August. 


Ausfuhrl. Kulturanw. s. Lamberts Gartenfrd. S. 54. 

Spinat ist eines der wichtigst. Gemüse, das bes. i. Rhein¬ 
land auf hunderten von Morgen u. in zahlreich. Rroßen Kalt¬ 
treibhäusern für den Markt angebaut wird. Wir legen da¬ 
her allergrößten Wert auf beste Sorten. 

Winter-, langblättriger, scharfsamiger ... 10 Ko. 16 M 
Riesen-G audry, extra groß nnd dickblättrig, sehr er¬ 
giebig, | marKtgannersaat | ... 10 Ko. 16 M 

Viroflay, rundblättriger Kiesen, schnellster Wuchs, bei 
Vergteichsversuchen überrag, ergiebig . • 10 Ko. 16 Ji. 

| Marktgärtnersaat | überwintert gut. 

Victoria (L»LG.), dunkelgrün, spätaufsch., für Sommer¬ 
anbau besonders wertvoll, großblättr., 10 Ko. 16 Ji. 

DunkelgrUner spätaufschießender (DLG), breitbl, 
hält sieb länger als die andern Sorten . 10 Ko. 16 Ji 

Riesen-Eskimo, Winterfest, außergewöhnl. Größe 
der Pflanzen, dunkelgrün, hreitblättr. . 10 Ko. 16 Ji 


10 

100 

l 


10 

100 

! 1 

Gr 

Gr. 

Kilo 

Spinat, Rheinischer Riesen, Hochzucht, breit- 

Gr. 

Gr. 

Kilo 

Ji 


Ji 

Ji 


Ji 


blättrig, 1 /warktflärtnersaat 1 wlnterh - Q- schieß., s S. 3. 

0.15 

040 

220 




Juliana (DLG.). blätterreiOhst . spätschieß, grüner Spinat, 







überall bewährt, | Marktgärtnersaat | 10 K°* 24 M 

020 

050 

I 3 - 

0.15 

0.40 

2.— 

König von Dänemark, Neuheit Be-.großblättrig, 


05C 


0.15 

0.40 

2.- 

Wächst a.schnellst. | Marktgärtnersaat |10K. 24 Ji 

020 

3. 

0.15 

0.40 

2.- 

Neuseeländischer, (Tetragonia expansa) . . 

0.25 

0.80 

5.40 

Keimt sehr schwer, so daß man ihn am besten in Töpfchen 
od. ins Mistbeet aussät u. anzieht n. später im Mai auf 
50 cm Entfernung sorgfältig mit dem Wurzelballen pflanzt. 










0.15 

0.40 

2 — 

Die einzelnen Pflanzen bilden blätterreiche, bist m lange 
Ranken, mit außerordentlich reichem Blattwerk, daher 
außerordentlich ergiebig. Geschmack ausgezeichnet. 




015 

0.40 

2 — 






Engl. ausdauernderWinter- (Rumex patientia), 




015 

0.40 

2 — 

ähnelt d. Sauerampfe r auch im Geschmack 1 Port 0.15 Ji 

030 

1.60 



Schalotten, echte deutsche. 

100 Gr. 0.35 M, l Kilo 2.50 


•!! 


Zwiebeln (Oignons) und Breitlauch (Poire) 


Ausfürirl. Kulturanweisung 

s. Gartenfreund S. 55. 


Lauch wird im Februar bis März gesät, meist mit 
Sellerie ins Mistbeet und später ausgepflanzt 


Steckzwiebeln 

(Setzzwiebeln) 

Orig. Mülhauser, gelbe runde kleinste. 


Steckzwiebeln Mülhauser, Original. 

100 Gr 0.30 i, 1 Ko. 2.20 <16 


Wohl die beste Setzzwiebel, lief, dieschönst.. 
größten und haltbarsten Zwiebeln, Ha*el- 

nußgrftße.10 Kilo 18 •'Wj 

Steckzwiebeln, gewöhnliche kleinste 

Setzzwiebeln, liefern große Gebrauchs¬ 
zwiebeln .10 Kilo 12 Ji 

Russische, sehr schmackhaft, haltbar . . 

Schalotten, echte deutsche, bes. schmackh. 
als Zugabe zu Hammelbraten, sehr rar • . 

Knoblauch, in Knollen ..... 

PerlZWiebeln, kleine weiße zum Einmachen, 
nur Herbst-August lieferbar. 


10 

Gr. 

100 

Gr. 

1 

Kilo 

Ji 

Ji. 

Ji. 

_ 

0.30 

2.20 


025 

MO 

— 

0.25 

1.50 

— 

0.35 

2.50 

— 

0.25 

1.20 

— 

— 

— 


Bleialf, 14. 2. 1928. 

Meinen Gartensamen beziehe ich bereits 29 Jahre, ein Zeichen, 
daß idi stets damit zufrieden war. Frau N. P. Sch. 


Neuerburg, 30 1. 1928. 

Die Bestellung ist die 23sfe für Frühjahre und waren wir in den 
22 Jahren mit Ihrer Lieferungen sehr zufrieden Förster L. 

»««mm 





















































































_ 1929 Die Gemüse samen-Neuheilen sind Seite 2—4 aufgeführt. 1929 

Zwiebelsamen. 
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1 

10 

100 

1 

Prt. 

Gr. 

Gr. 

Kilo 

4L 

4L 

M 

4L 

0.25 

0 50 

2.80 

18- 

025 

0.50 

280 

18 — 

025 

0 50 

2.80 

18 — 

0.25 

050 

2.80 


0.25 

040 

2.40 

_ 

025 

0.40 

2.40 

— 

0.25 

0.50 

2.80 

4P 


Aussaat März-Apr. 

Rt. u J - ins Freie in kraft, 

lock. Boden in sonn. Lage. Bei zu dichter Saat bleib, die 
Zwiebeln klein. Wer es irgendwie machen kann, soll die 

jungen Zwiebelsämlinge fortpflanzen, der Ertrag wird sicherer 
und nochmal so groß. 1 Portion ungefähr 3 Gr. — Genaue 
Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund S. 55. 

Zwiebeln Blaßroto plattrunde harte Erfurter 

„ Blutrote holländische plattrunde . . . . ’ 

B Dunkelrote Braunschweiger (DLG.) . . . ‘ 

B Holländische große silberweiße. 

b Mammut, platte weiBe Riesen. 

» Merveille, früheste kleinste, silberweiße, z. Einmachen 
„ Queen (DLG.), sehr frühe kleinste weiße, zum 
Einmachen, gibt die schönen kleinen Perlzwiebeln 

Fruhlings- 
zwiebel, 

Allerfrüheste 
weiße große. 

Bei Herbstaussaat 
liefert eie im Früh 
jahr die ersten 
, frischeu Zwiebel- 
ichosse, sowie be¬ 
reits in den Mo¬ 
naten April - Mai 
die ersten Ver¬ 
brauchszwiebeln. 

Auch fürFrühjahrs- 
saat geeignet wie 
die anderen Sorten 
1 Port. 0 25 4L 
10 Gr. 0.50 „ 

100 „ 2.80 „ 

F 1 Kilo 18— . 


Winterheck- 

Zwiebel Frühlingszw.ebei. 

Schnittzwiebel, liefert bei Augustsaat im Früh- II I I I 
jahr zartes Zwiebelgrün.. || 0.25 0.50 2.80| 



3 Zwiebeln (Forsetzung) 

1 

10 

lOu 

1 

Prt. 

Gr. 

Gr. 

Kilo 

» Stuttgarter Riesen, Original Hervorrag. 

hoherErtrag, nngewöhnl Größe der Zwiebeln, große 
Haltbarkeit. Zwiebeln dunkelgelb, plattrnnd, außer¬ 
ordentlich festfleischig, weshalb sie sich auch bis zur 

4L 

4L 

4L 

4L" 

Ernte neuer Zwiebeln anfheben lassen. 

0.35 

0.70 

4- 

3ft.— 

- « Stuttgarter Riesen Nachbau, sehr empfohlen . 

. „ Strohgelbe plattrunde harte (DLG.) schwe- 

0.25 

0.50 

3- 

20- 

fel ? elt > . 

» Zittauer (DLG.), runde gelbe Riesen, große kuge- 

0.25 

0.50 

260 

18.- 

lige Form, die verbreitetste Sorte. 

020 

0.40 

2.40 

16.— 

„ Zittauer blutrote runde Riesen . 

Die Zittauer Zwiebeln werden am meisten angehant. 

0.25 

050 

2.80 

18.-- 


Schnitftlauchsamen 

(Ins Mistbeet auszusäen und 
später auszupflanzen) Vor¬ 
teilhaft ist der Bezug von 
Pflanzen. 1 Portion 0.30 JH, 
10 Gr. 0.70 „ 

10« . 4— . 

Schnittlauchpflanzen 

1 Stück 0.50 JH , 10 St. 4.— M 

Breitlauch (Porre) 

Verlangt gut gedüngt Boden. 

Siehe ,,Gartenfreund“ S. 57. 

„ Sommer- (DLG.), früher 
französischer 
1 Port. 0.25 10 Gr. 0 50 4L 

100 Gr. 2.40 JH 

» Brabanter 

winterhart 
1 Port. 0.25, 10 Gr. 0.50 JH, 
100 Gr 3.- M 


(DLG.) 



Breitiauch Riese von Carentan winterhart. 


» RI©Se von Carontan, sehr winterhart liefert | 

dicke lange Schosse .... 

1 I 

; 0 25 0.50 

3- 

20 — 

, Elefant, Neuheit, siehe Seite 2 .... 


6 — 



Küchenkräuter-Samen 


(Herbes potagöres). Küchenkräuterpflanzen siehe am Schlüsse 
des Gemüseverzeichnisses. Die Behandlung jeder Sorte ist im 

fastohne Ausnahme an Ort und Stelle gesät und bleiben auf dem Saatbeete stehen, dürfen daher nicht dicht gesät werden. Petersilie 'wird 6 rrf^ia^ir^ifei 

^omaun sät man ambesten in, März-April in Schalen und Töpfe, wenn nicht in. Mistbeet, und pHanzt eie später K!w£/o£r 
frei in den (»arten ; vertragen keinen Frost. Einzelne Küchenkräutersamen keimen sehr schwer, andere liegen sehr lange wie Petersilie die aut ffnnht „nhaii! 
aj“, ? uß n iSt überhau I' 1 bei diesen Aussaaten zn beobachten, da viele Sorten außerordentlich feine Samen w«d" daherauch auf nuten fai» 

torbedeten Gartenboden zu säen sind und nicht tief gesät werden dürfen. Gemüse und KUchenkräuterpflanzen siehe Seite 18 . ™ 


Artischocken u. Corden 

8. Stielgemüse. 

Angelika, keimt schwer . . . . 
Anis, zu Heilzwecken verwendet . 

Arnica montana, Arzneipflanze . 
Basilikum, feinbl. krauser grüner . 

Bohnenkraut oder pfeffer- 

kraut-Kölle, gewöhnliches 
n perennierendes, ausdauernd. 

Boretsch (Gurkenkraut) . . . 
Cardobenedikten ...... 

Dill, zum Kinmachen der Gurken . 
Eierfrucht, gemischte Sorten . . 

Esdragonsamen, russischer . . 
Fenchel, süßer Bologneser . . 
Kamille, Matricaria Chamomilla . 
Kerbel, einfacher. 

. mooskrauser gefüllter .... 
Kümmel (Oarura carvi) .... 
Krausemünze, reiner Samen 50 K. 
zweckmäßig in Schalen zu säen 
und dann zu pflanzen. 

Lavendel oder Spicke, stark duft. 
Liebstock (Lev. offic.), keimt schwer 


1 

10 

100 

Prt. 

Gr. 

Gr. 

4L 


| 4L 

0.25 

0 50 


0.15 

0.20 

0.70 

0.30 


_ 

020 

0.50 

— 

0.15 

025 

1 .- 

0.25 

0.80 

— 

020 

050 

3- 

0.10 

0.25 

— 

0.10 

0.20 

0.60 

0.20 

0.80 

— 

0.40 

3.60 

— 

0 15! 

0.25 

1.20 

0.30 

1.20 

— 

015 

0.30 

1.60 

0.15 

0.30 

1.60 

0.10 

0.20 

0.50 

030 

— 

— 

0.25 

060 

| 

025 

0,601 

— 1 


Küchenkräuter-Samen 

1 

Prt. 

10 

Gr. 

100 

Gr. 


4L 

4L 

4L 

Majoran, französischer. 

0 15 

0.40 

1.20 

„ perennierender, ausdauernder . . 

0.20 

1 — 


Melissen, Zitronen. 

0.30 

1.40 

_ 

Petersilie, einfache Schnitt 

0.10 

0.25 

1.30 

„ mooskrause gefüllte . . 

0.15 

0.30 

1.60 

„ Zwerg-Perfektion, dichtgekr., 




voll u. dicht gekraust . . 

0.15 

0.35 

1.80 

„ Wuschelkopf, Neuheit, pracht¬ 



voll gekraust. 

0.15 

0.35 

1.80 

Pfeffer, echter . 

0.15 

0.50 


„ Cardinal, milder. 

0 20 

080 

_ 

n Kaleidoskop . 

0 20 

1 — 

_ 

„ chinesischer, scharlachroter 

0 20 

0.80 

_ 

„ spanischer, roter, langer 

0.15 

0.50 

_ 

Die Frucht liefert den bekannten 
Paprika, vorzügl.Würze. 




Pfefferminze ausdauernd 50 Korn 

0.30 


_ 

Pimpinelle, feine Garten- . . . 

010 

0.25 

1 — 

Portulak,gelber breitblättr. u. grüner 

0.15 

040 

1.80 

Rosmarin, ausdauernd, Heilpflanze 

030 

1.- 

_ 

Salbei (Salvia officinal.). ausdauernd 

0.1010 20 

0.60 

Thymian, deutscher Winter- . . 

030 ! 

1.50 

— | 

Weinraute, zu Heilzwecken . . 

0.2 > 

050 


Wermut (Artemisia Absinthium) . 

0.30 

1 - 

- 1 


Tomaten (Liebesapfel). 

Kulturanweis, s Gartenfreund S. 68. 
Aus dem großen Sortiment führen wir 
nur nachstehende ausgewählte, 
erprobteste Sorten: 

Bonner Beste, original, 

(s. S 2). Zücht. der Bonner Versuchs¬ 
gärtnerei der Landwirtschaftskammer 
Bonner Beste, Nachbau, gleichfalls 
zu empfehlen, früh, glatt, reichtr. 

TuCkSWOOd, mitteig., früheste, 
extra reich tragend, gesunder Wuchs, 
wird bös. viel im Vergleichsanbau 
mit Bonner Beste gepflanzt . . . 

Lucullus (DLG.), bes. reichtrag., 
scharlachrote glatte Sorte, früh 

Schöne von Lothringen 

(DLG), rote, hervorrag. ertragr frühe 

Tomaten bevorzug, kräft, nahrh. 
Erde, an sonn. Stelle. Jede Pti. bindet 
man an kräft. Stab, schneidet beim 
Wachsen alle Seitentr ab; reichliche 
Bewäss., zeitw. Dungguß. Gegen Pilze 
spritzt man frtihz. mit Kupferkalkbr. 


1 

10 

100 

Prt. 

Gr. 

Gr. 

4L 

4L 

4L 

0.40 

3- 


0.30 

1.50 

12 

0.30 

1.80 

10 

030 

1.80 

8 

0.30 

1 40 

6 



Gurken. 


(Concombre, Cucumber) 
Gurken sät man Anfang bis Mitte 
Mai ins Freie in Killen oder im 
April in Töpfe oder Schalen, daß man im Mai die jungen Pflanzen 
bereits auspflanzen kann. Kälte und Nässe sind dem gesäten Samen 
stets sehr nachteilig. Näheres siehe Lamberts Gartenfreund, Seite 70. 

jEin machgurken (Cornichon). 
Pariser Trauben, k^e grüne (dlg.), (s. Abbild.) . . . 

Russische kurze grüne, etwas dicker wie Pariser . . . . 

MuromSChe, Originalsaat, extra schöne Einmachgurke hesond. 
im Saargebiet in großem Maßstab angepfl.. hlpiht vesund und ist 

besonders ertragreich. | Marktgärtnersaat I 

Muromsche Nachbau, früheste kurze dicke. 

MeSUX. lange feine, stachelig, schmal extra ........ 

Bourbonne, Original, jung die schönste dünne Einmachg. Aus¬ 
gewachsen liefert sie vorztigl. 50-60 cm lange Salatgurken (siehe Abb.) 
Bourbonne. Nachbau. gLiche Eigenschaften ........ 

Elnmachgurke Rhein. Vorgebirgs, Rheinische 

Traubon, hervorragende, kurze Einmachgurke, Massenertrag . 


1 

Prt. 

10 

Gr. 

100 

Gr. 

4L 

4L 

4L 

0.20 

0.40 

2.20 

0.20 

040 

2.20 

0.25 

0,50 

3.50 

020 

0.40 

2.40 

0.20 

0.40 

2.40 

0.25 

0.60 

360 

0.20 

0.40 

2.80 

0.25 

050 

280 



Einmach- und Salatgurke 

Bourbonne. 
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1929 Gurken, Melonen, Kürbisse nicht vor Ende April-Mai ins Freie legen. 


1 

Port. 

10 

Gr. 

100 

Gr. 

M 

M 

oll 

025 

0.60 

3.40 

0.25 

0.50 

2.60 

0.25 

0.50 

2.60 

0.25 

0.50 

260 

0.25 

0.60 

3.40 

025 

0.60 

3.40 

040 

0.80 

5.40 

040 

1.40 

8.- 

0.30 

1.— 

6.40 

040 

1.20 

8- 

0.25 

0.60 

3.40 

0.30 

0.80 

5.- 

0.40 

8.— 


1.50 

_ 

_ 

0.80 

20. 

- 

0.35 

4.— 


030 

3.50 

— 

040 

6.— 


0.80 

16.- 

— 

0.30 

16.— 

- 

0.50 

8.— 


0.80 

16.— 

— 

0.80 

16.- 

— 

0.80 

_ 

_ 

0.60 

— 

— 


1 

10 

Port. 

, Gr 

M 

M 

0.40 

1.50 

0.20 

0 40 

0.20 

0.40 

0.20 

050 : 

0.25 

0.60 < 

0.25 

0.50 : 

0.25 

1.40 

0.20 

0.80 

0.25 

1.50 

025 

1- 

025 

1.— 

0.40 

1.60 

075 

8.- 

0.25 

0.80 

0.25 

0.80 


1 Gramm enthält 
40—50 Korn. 


Landgurken. 

Klettergurke, Japanische. Am besten an Stangen nnd 
Reisern zu ziehen. Bleibt vollständig krankheitsfrei . . 
Erfurter mittellange grüne volltragende (DLG.) . . 
Früheste mittellange grünbleib., früheste Excelsior 
Bismarck, halblange grünbleib., eine der ertragreichsten Frei¬ 
landgurken, Essiggurke ... . 

Lange grüne gewöhnliche volltragende,. 

Chinesische lange grüne Schlangen verbesserte 
Sc hlangen, verbess. (D LG.), extra lange grünbleibende 
| Marktgärtnersaat | .1 Kilo 34 Ji 

Goliath, längste grüne Schlangen, 50 — 60 cm lang . . . 

Grochlitzer (DLG.), lange grüne. 1 Kilo 50 M. 

Die Grochlitzer Gurke ist die Hauptgurke als Einleggurke, 
für Konservenfabriken; äußerst dünnschalig, wenig Kerne. 

Rothenseer Original grüne Schlangen, extra lange. 

Ausgezeichnete Salat- und Einlegegurke. 

Sikkim lange späte dunkelgrüne, gesundeste Sorte- 
Selbst bei andauernder schlechter Witterung bleibt sie gesund 

Dänische Senfgurke, Originalsaat, eine be- 

sonders beliebte Senfgurke, da sie dickfleischig istu. wenig 
Kerne bringt, sehr widerstandsfähig. 


Treibgurken 


Kulturang. in Lamberts 
Gartenfreund Seite 72. 

Halbe Portionen nicht abgebbar. 

Treibgurken 'sät man bereits im Januar in Schalen oder 
Töpfe, die an einen warmen Ort zu stellen sind. Die jüngen 
Pflanzen setzt man in kleine Töpfchen und nachher mit 
vollen Ballen auf ein warmes Mistbeet. Vorsichtige Be¬ 
handlung und Schutz vor Frost erforderlich. 

Arnstädter Riesenschlangen, grüne, sehr lang, auch 

fürs Freie.10 Korn 

Dpcfp 1/nn Allpn (DLG.) Beste allerTroibhaus- u. Mist- 
wUll ftlldla beet-Gurken, außerordentl.ertragreich, 
ganz hervorrag. Sorte, Originalsaat . 100 Korn 12^, 10K. 

Beste von Allen, beste Nachzucht.10 Kom 

Bonnersensation, Original, Züchtung der Rhein. 
Versuchsgärtnerei, die beste Sorte für Kasten-u. Freiland¬ 
kultur, halblang, walzenförmig, ertragreich, auch fürs Freie 

sehr zu empfehlen (s. S. 2).10 Korn 

Bonner Sensation, Freilandsamen ... 10 Korn 

Bonner Hausgurke. Original. Kreuzung Becks 
1900 X Weigelts Beste von Allen, als Gewächshausgurke 

besonders zu empfehlen (s. S. 2).10 Korn 

Deutscher Sieger, extra Treibsorte für Häuser 10 Korn 
Ausstellungsgurke. Die hellgrün bleib. Früchte sind 

weißstachelig, leicht gestreift u. 30—35 cm lang 10 Korn 
Noas Treib (DLG.), ertragr. bekannte Marktsorte, 10 Korn 

Von Marktgärtnern bevorzugt, die Früchte werden im 
Mistbeet bis 70 cm lang, Behr widerstandsfähig . 10 Korn 

Preskott Wonder verbesserte. 10 Kom 

Rollisons Telegraph, 60-75 cm lang, dunkelgrün 10 Korn 
Spotresisting, Originalsaat, siehe S. 2 unter Neuheiten 
1927er Ernte .... 100 Korn 7.50 JH>. } 10 Korn 
1928er.100 „ 5 50 „ 10 , 



Zierkürbisse. 
(Courges ä manger) 


Näheres in 


Kürbisse Lamberts „Gartenfreund" Seite 75. 

Anssaat in Töpfe im April oder ins Freie Anfang Mai. 

Riesenmelonen-Kürbis, großer, gelber . . . 

Beste Sorte zum Einmachen. 

Speisekürbis 

grüner Zentner 1 ( 

gelber „ > werden bis 30 Kilo schwer ' 

scharlachroter Zentner J l 

Mammut Pumpkin, gelb, amerik., wird bis 150 Kilo schwer 

Schmeer* großer gelber, zum Einmachen. 

Zierkürbis, Angurien, gefleckt, zn Lauben u. Einmachen 


Bischofsmütze (Kaiser- 
mtitze), dreifarbige bunte 
Herkuleskeule, großer 
weißblühender, lang 
Flaschen, weißblühend, 
lang 

Pulverhorn, weißblühend 
Siphon, weißblühend 
Warzen, halb grün, halb 
gelb, verschied. Sorten 

Türkenbund, buntfarh., 


Kleiner chinesischer, 

rot mit gelb und grün 

Apfelförmige, kleine Sor 
ten gemischt 

Apfel, gelb, rot gestreift 
Apfelsinen, kleiner 
Birn, gelb gestreifter, grün. 
Birn, grün u. weiß gestreift 
Bimförmige, kl. Sort gern. 
Viele Sorten gemischt aller 
Formen 


1 Kollektion Zierkürbisse in 12 Sorten 1.80 Jk 

^ 6 1 _ 

Alle anderwärts angebotenen Sorten auf Wunsch. 


kJAljaMAn (Melons) Näheres 
neionen „Gartenfreund' 


in Lamberts 
Seite 74. 

Halbe Portionen werden^ nicht abgegeben. 

Melonen gedeihen am besten im Mistbeet, wo man sie gegen 
nasse Witterung schützen kann, sonst an warmen Stellen 
im Garten. Kultur ähnlich wie bei Treibgurken. 

Amerikanische, auch fürs freie Land, früh . 

Ananas, rotfleischige, aromatische Sorte. 

Cantaloup de Paris, vorz. Pariser Marktmel., gr. gelbe . . 
Netzmelone Berliner, gestrickte, gelbe Marktsorte . . . 

Zuckermelone von Tours, rotfleischige . 

Melonen, viele Sorten gemischt. 

Alle anderen angebotenen Sorten auf Wunsch. 


Hiilsenfriiclite. 

(Peas, Pois nains et ä rämes). Ausführliche Kulturanweisung in Lamberts „Gartenfreund“ Seite 76* 

B** Zum Treiben kann man die niedrigen Sorten von Januar an in Mistbeete säen. Ins Freie an sonniger Lage von Februar an, di« 

OB I nrV vl ■■ frühen Sorten in Zwischenzeiten von 8 Tagen bis 3 Wochen, späte Sorten im März bis Mai. Für sehr spät ist Duke of 
Albany, Aldermann, Telefon und Schnabel sehr gut. Man sät im Freien in Reihen von 50—60 cm Entfernung oder in kleine Vertiefungen 
je 5—8 Erbsen. Sobald die Pflanzen aufgegangen sind, erhalten die höheren Sorten entsprechende Reiser. 




Die Ziffern entsprechen den 
Nummern der Sorten. 


Auskernerbsen (PaiMsen)._ 

29 De Grace (niedrige Buxbaum I) (DLG.), beste zum 
Treiben, aber auch fürs Freie, früheste, erhält keine 
Reiser, bleibt niedrig; reichtragend . . . Höhe 30 cm 

3 Bountiful, frühe langschotige, grünbleib., auffall, dicke 
. ££&£ gut gef., Marktfrucht I. Ranges, Höhe 30 cm 


100 

Gr. 


0.40 


1 

Kilo 


240 


0.40 2.40 


10 

Kilo 


23 Allerfrüheste Ernte, allerfrüheste (Mai)reich¬ 
tragendste Sorte, s. gut gefüllt, Schote zieml. groß, ist die 
früheste reichtragendste Erbse .... Höhe 90 cm 
7 Vorbote (Eclypse), außerordentl. reichtragend, wohl¬ 
schmeckend, sehr früh, grünbleibend, Höhe 90 cm 
Marftinserbse, sehr beliebte u. wüchsige grünbleib. 

frühe Sorte. Die Schoten häng, paarweise u. werden 8-9 cm 
lang, wird vielfach auch im Herbst noch gesät. Höhe 40 cm 


100 

Gr. 

M 

0.35 

0.35 


0.40 


Kilo 


i 


2.40 18 








































































1929 Unsere Erbsensorten sind die Auslese der besten Sorten. 1929 





Die Bezeichnung „Mark* rührt von dem markartig zarten und feinen Geschmack 
der Kerne her. Sie kochen sich selbst dann noch zart, wenn die äußere Hülse 
bereits etwas zu reifen beginnt. Sie eignen sich zu frühen und späten Aus¬ 
saaten. Unsere Markerbsen sind alle auf Keimkraft geprüft. 
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Zucker-Markerbse 
Staatsminister Eyschen. 


Markerbse Alderman. Diese Sorte ist eine Ver¬ 
besserung der Sorten Telefon u. Duke of Albany ; die Schoten 
sind länger, vor allem aber dicht u. voll gefüllt mit dicken 

Erbsen; der Ertrag ist größer, Höhe 120 cm. 

27 Delikateß, grünbleib ., mittelfr.. bes. z. Einm., 100 cm h. 

2 i Duke of Albany, große, dunkelgrüne volle Schoten, 
ähnl. wie Telefon, feinschmeck , gut gefüllt, Höhe 120 cm 
Mpal (Gradus). Reift fast zusammen mit den ersten Mai- 
lUcdl erbsen. Schoten von 12-15 cm Länge u. tiefgrüner 
Farbe, mit 10-11 groß, runzlig, grünen Erbsen, Höhe 1 m . 

11 Senator (DLG.), große Schote, gutgefüllt, s. reichtrag., 
gesund, sehr zu empfehlen, ganz hervorragend, Höhe 80 cm 
5 Telefon, die bekannt, großschot. Markerbse, 1— 1,20 m h. 

13 William Hurst, früh, längere Schoten als „Wunder v. 

Amerika“, keine Reiser, Höhe 30 cm. 

14 Wunder von Witham (DLG.),verb.Amerik.Zwerg. 

Niedrigste früheste Markerbse, sowohl z. Treibenwie auch fürs 

freie Land, bedarf keiner Reiser, Höhe 30 cm. 

7 Rival, Schoten sitzen paarweise, niedrigste, ohne Reiser 
Primavera, mittelfrüh, 60 cm hoch, dunkelgrüne, 

10 cm lange schnabelförm. Schoten, sehr reichtragend . . 

Zuckererbsen, <*»ois sans parchemin), 
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Markerbse Wunder von Witham. 

süße mit den Schoten zu essen. 


engl, frühe große krumm schotige, reichtrag., eine 
der besten großschot. Zuckererbsen, außerordentl. 
ertragreich und wohlschmeckend, 140 cm hoch . . . • 

17 Früheste niedrigste, volltragend (D. L. G.), 

3<) cm hoch .. 

9 Fürst Bismarck, hellaubige früheste halbhohe, sehr 

zart, 60 — 70 cm hoch. 

Zucker-Delikateß, graue Riesen, großschotige, 
Schoten 15 cm lang breit, nicht verwechseln mit Auskern¬ 
erbse Delikateß .Höhe 80—100 cm 

Schweizer Riesen, graue, sehr große Schote, 
extra . ..Höhe 100—130 cm 
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43 Mnprhpim^ Rip<?in ( DLG J Die Schoten erreich, eine 
43 IVIUCI IlCHIId mudlll. Länge von 15-18 cm. Schmack¬ 
haftigkeit, vorzüglicher, kräftiger Wuchs. Höhe 140 cm . 

Lamberts Trierer Kristallglas, dickneiscb. 

saftige Schote siehe Beschreibung S. 3. 

Staatsminister Eyschen (J. Lambert &. Söhne), 

Zuoker- Markerbse. In jungen Jahren hat sie die Süße der 
Zuckererbsen, in reiferer Entwicklung nimmt die Schote 
eine dickfleischige, saftige Eigenschaft an, so daß sie in 
dieser Beziehung der Zuokererbse dickfleischige Butter 
(Glaserbse) ähnlich ist; die Körner werden in reifem Zu¬ 
stande graubraun, blauhlühend, siehe Abbildung . . . 
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Bohnen. 


Siehe ,,Lamberts Gartenfreund“, Seite 83 ff. Stangenbohnen-Aussaat im Mal—Juni in Reihen von circa 80 cm Entfernung 
in den Reihen 60 cm Abstand — Buschbohnen. Anfang Mai bis Juni, 5bis6 Bohnen in Vertiefungen.— Puffbohnen von Ende Februar 
an nach u. nach bis Anfang April setzen. 


Stangenbohnen, gelbschotige 

(Karicots ä rames). 

3 Wachs-Flageolet, gelbschotige, sehr früh, langschotig, 

mit roten Bohnen ... . . 

8 Wachs - Riesen -Zucker - Brech- (dlg.), wachs 

gelbe Schote, weiße Bohne, sehr ertragreich, langschotig 

Rlnria Wanhc Ohne Fäden, ertragr., frühe Wachsbohne, 
Ullflia vvaUllO runde fleischige Schot., extra, Bohne weiß 

18 Wachs-Mont d’or, goldgelbe frühe. 

Wachs Goldkrone, faöenios, ian* . 

Lamberts remontierende Goldquelle, 

gelbschotitf mit weißem Kern. Die besonders wertv. Eigenschaft 
besieht in der Größe dei Sohoter» u der fortgesetzten Bildung von 
Blüten u. Schoten bis in die höchsten Spitzen der Hanken hinein 
(remontierend). Der Ertrag ist daher ganz bedeutend u. steigert 
sich durch das Ernten der ersten Schoten bis znm Spätherbst. 
Besonders schmackhaft als junge Schneidböhnchen Die Schoten 
sind 25 — 30 ent lang, breit, gelb sehr zart, der Kern ist weiß 

I2ä?' »—»- rrrryy ._^ 

Stangenbohnen,? griinschotige.* 

Juli BesonJ. früh, reichtrag., rankt nicht sehr hoch, könnte 
“ * daher auch an höheren Reisern gezogen werden, Schote 

schmal, weißer Kern 


6 Avantgarde frühe Erfurter Riesen, extra breite frühe 

9 Erntebringer, fadenlose, grün-und sehr langschotig, 
äußerst zart vollständig fadenlos, extra .. 

15 Meisterstück (DLG.), fadenlos, lange dickfleisch., dunkel¬ 
grüne, bis 26 cm lange Schoten. 
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Stangenbohne Lamberts Remontierende Goldquelle. 


, 


Auskernerbsen (Fortsetzung)_ 

(Saxonia) (DLG.), ebenso früh wie die Allerfrüheste 
Ernte, aber größere Schoten, extra . . Höhe 80—90 cm 

35 Schnabel (DLG.), verbesserte großschotige, 
späte, ist eine der ertragreichsten besten Sorten, be- 
sond. auch für spätere Aussaat gut. Von Marktgärtnern 
sehr viel gebaut, sicherer Ertrag, extra . Höhe 130 cm 

15 Schnabel verbesserte, grünbleibende (Serpette), be¬ 
sonders viel zum Einmachen verwendet. Höhe 120 cm 

39 Unerschöpfliche Buxbaum Schnabel. 

Ungeh. volltragend, langschotig, Schoten hängen paar¬ 
weise aneinander, etwas schnabelförm. gebogen, bedarf 
keiner Reiser . Höhe 35 cm 
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Auskernerbsen (Fortsetzung) 

19 RiesenSChnabely flämische, besond. großschotig, 

extra ertragreiche Sorte.Höhe 120 cm 

37 Folger (Braunschweig.) (DLG.), grünbleibende, früh, 
beste, ertragreichste z. Einmach., zu Konserven, im Großen 

angebaut.Höhe 90—100 cm 

Für Feldanbau Biehe Landw. Samen. 

Folger hat außer den wertvollen Eigenchaften zu Konser¬ 
venzwecken, gleichzeit. einen hervorragenden Wert als frühe, 
schmackhaft u. reichtragend. Auskernerbste z. Frischkochen. 

Viktoria, frühe großkörnige Sorte. 

Folger u. Viktoriaerbsen werden in größerem Maße für 
Feldanbau verwendet, Folger für Konserven, Viktoria für 
Speiseerbsen. Anssaat auf den Morgen etwa 80 — 90 Pfd. 
Für Feldanbau siehe Landw. Samen. 


Markerbsen (Pois rides). 
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J. Lambert & Söhne, Samenhandlung, Trier und Filiale* Merzig a. Saar. 


Stangenbohnen 

grünschotige (Forts.) 

sMulsftopper, 

fadenlose Stangen¬ 
bohne, Original, Die 

Schoten haben durch¬ 
schnittlich eine Länge 
von 28 — 30 cm und eine 
Breite von 2 cm. Für die 
Konservenindustrie ist sie 
wegen ihrer „Fadenlosig- 
keit“ von höchstem Werte 
(siehe Abbild. S.4). 

100 Gr. 1.—, 1 Kilo 7.20 A 
10 Kilo 60 A 

Mulstopper, 

Nachbau luo Gr. 0.80 A 

1 Kilo 6.60. 10 Kilo 54 A. 

19 Lamberts Ohne¬ 
gleichen Original. 

(J. L. &. S. 1907). Oie er¬ 
tragreichste grünscho¬ 
tige Stangenb, überhaupt. 
Korn braungelb. (Beschr. 
Seite 3) 100 Gr. 0.60 A 

1 Kilo 4.60, 10 Kilo 40 A 
io Don Carlos, Schote 

mittelgroß, rund, voll, 
grün, spät, widerstandst, 
für rauhe Lagen 
100 Gr 0.60,1 Kilo 4.60 A 
10 Kilo 36 A 

1 Korbfüller, Lam¬ 
berts verbesserte 
Zuckerbrech-Bohne, 
allerlängste breite, 

frühe, volltragende, 20 
bis 30 cm lang, sehr reich- 
tragend, frühe, ausge¬ 
zeichnete Marktsorte, 
wenig Fäden, zum Ein- 
machen vorzügl., extra, 
eine der allerbesten. 

100 Gr. 0.60 A 
1 Kilo 4.60, 10 Kilo 40 A 

5 Phänomen (dlg.). 

siehe Abbild, unten. Eine 

weißsamige, frühe, 

grünschotige Sorte. Die 
Schoten dieser Sorte sind 
dickfleischigerund länger 
als die der verbess. rhein. 
Kies.-Zuckerbrech, extra, 
Einmach-u. Schneidbohne 
I. Ranges. 100 Gr. 0.60 A 
1 Kilo 4.60, 10 Kilo 40 A 

7 Rhein. Zucker- 
Brech (Spargel) (DLG.), 
bekannte Einmachbohne, 
besond. im Rheinl. gebaut 
100 Gr. 0.60, 1 Kilo 4.40 A 
10 Kilo 38 A 

4 Weddigen(präsRoo 

86 velt). Zuckerbrech¬ 
bohne ohne Fäd., weiß 
100 Gr. 1.—, 1 Kilo 7.— A 
10 Kilo 56 A 

2 Büschel-Perl- 
Prinzeß, kleine weiße 
mit Fäden 

100 Gr. 0.80, 1 Kilo 6.40 A 

12 Zucker-Perl, klein. 

weiße, vorzügl. zu Salat¬ 
bohnen, kleine, schmale 
Schote, ohne Fäden 
100 Gr. 1.— 1 Kilo 7.— A 
10 Kilo 56 A 

17 Arabische oder 
türkische Feuer-, 

rotblühend, sehr wi- 
derstandsfäh. Sorte, fleisch. 
100 Gr. 0-40. 1 Kilo 2.80 A 
10 Kilo 22 A 

Zweifarbige 
Feuer, buntbiüh. 

100 Gr. 0.50, 1 Kilo 3.— A 
10 Kilo 24 A 

20 Arabischeweiße 
längschotige, 

weiße Wollbohne 

100 Gr. 0.50, 1 Kilo 3.— A 
10 Kilo 24 A 

Russische weiße 
Riesen (Czar). Für 

rauhe Lagen, weißes Korn, 
größere Schoten wie ara¬ 
bische weiße 
100 Gr. 0.80, 1 Kilo 5.— A 
10 Kilo 40 A. 



Lamberts Stangenbohnen-Sortiment 



Stangenbohne, grünschotige (Fortsetzung) 

i6 Scharlachrote Riesen-Feuerbohne, un¬ 
geheuer große Schote, prachtvoll . 

Buschbohnen "SS* 9 

ohne Stangen und Reiser. 

Ausführl. Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund S. 83. 

Grünschotige Sorten. 

Neger, schwarze, die sogen. Haricots vert, 

kleine schmale Schoten, feinste Sorte zum Einmachen . 

60 Hinrichs Riesen Zucker - Brech, bunte, 

(DLG). feldmäßig zu Konserven angeb., grünschot. 

62 Hinrichs Riesen Zucker-Brech, weiße, 

(DLG.), Bohne nahezu weiß, besonders zu Konserven 
im großen angebaut . 

Die Hinrichs Riesensorten sind ungeheuer reichtragend. 
64 Flageolet, rote, früh (rote Pariser), langschotig, 
längste, haltbarste Sorte, grünschotig.. . 

66 Erste Ernte (Flageolet St. Andreas), eine 

Hauptsorte, mittelfrüh, lange zarte Schote. Kern 
hellgelb, beste Marktsorte, Korn braungelb . . . 

68 Pariser weiße grünschot. Flageolet. 

sehr reich behängen mit 16—18 cm langen und fast 2 cm 
breiten Schoten wie StangeD-Spargelbohnen; die Saat¬ 
bohne ist reinweiß, mittelfrüh, sehr widerstandsfähig, 

für Konservenzwecke besonders geeignet, extra 

70 Nordstern, die allerfrüheste Schwertbohne, breite weiße 
Treib- und Freilandsorte, extra reichtragend, feinschotig . 


Grünschotige Stangenbohne Phänomen. 


Jlsenburger, bunte, sehr reichtragend, vorzügl., zart 
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Buschbohnen, 

grünschotige (Fortsetzung) 

72Saxonia (Saxa) ( dlg.). 

i Großartiger Ertrag, früheste 
K: Buhne, im Krtrag unerreicht. Für 
Kons.-Fabrikation bea.jnders 
■ bevorzugt, hellgelbe« Korn 

100 Gr. 0.60 JH, i Kilo 3.40 M 
10 Kilo 2d.— „ 

74 Langschotige Hun¬ 
dert für Eine (dlg). uie 

Schoten sind beinahe doppelt SO 
lang wie die der alten Hundert 
fttr Kine . . . 'loo Gr. 0 60 JH 
1 Kilo 3.80 JH, 10 Kilo 30.— „ 

so Allerfrüheste zart- 
schotige Brech, gr un- 

schotige. Enorme Ertrag¬ 
fähigkeit, Koru braun 
100 Gr. 0.50 JH, 1 Kilo 320 JH 
10 Kilo 25.— „ 

Kaiser Wilhelm (dlg.), 
allerfrüheste weiße 

Schwert, verbreit. Sorte 
100 Gr. 0.50 JH., 1 Kilo 3.20 Ji 
10 Kilo 2o.— „ 

Chevriers grünblei¬ 
bende Flageolet. 

Das Korn bleibt in reifem Zu- 
h stand grünlich; schmale lange 
m 8cboten, sehr ertragreich, zum 
K Binraach. geeign. 100 Gr. 0.50 M 
I 1 Kilo 3.20 JH, 10 Kilo 2o.- „ 


Abbildungen unserer Busohbobnen. Die Zahlen entsprechen den Nummern der Buschbohnen. 


Nr. 72. Saxonia (Saxa). 

Zucker-Perl-Prinzeß, allerfrüheste kleine weiße 
Osbornes Treib, Treibsorte für Mistbeetkultur, auch 
fürs Freie, reicher Behang ... ...... 

Fadenlose (schleißenlose) Buschbohnen. 

Sind selbst in reiferem Zustande noch vollst. zart u. fadenlos. 

Alpha, sehr frühe, reichtragende, rein ohne Fäden 

Fadenlos. Weißgrund. Hinrichs Riesen, 

rein ohne Fäden. 

Fadenlose bunte Hinrichs Riesen . . 

Triumph-Salat. Salat-Prirueßböhnohen, außerordentl. 
reicher ^chotenbehang, fadenlos. 

Langschotige Zucker - Perl • Perfektion, 

fadenlose, kleine Hühnchen fadenlos . . . • 

76 Holländische Doppelte Prinzeß (dlg.) 

ohne Fäden. Zucker-Butter-Brech. Massensorte 

Gelbschot. Wachs-Buschbohnen. 

Wachs-Mont d’or, früh, s. fleischigu.zart, ohne Fädsn 

82 Wachs - Dattel, gelbschotig, mittellang , . . 
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Gelbschotige Wachs-Buschbohnen. 

86 Wachs-Flageolet, gelbschotige, die beste der 

gelbschotigen mit roten Bohnen. 

84 Weißbohnige Flageolet - Wachs, gelb¬ 
schotige. Weißbohnige Buschwachsbohne .... 
Wachs Markthallen Pariser, früh, gelbschot., ohne Fäden 

Puff- Oder Dicke Bohnen (Feve de marais). 

Je frUher man die Dicke Bohnen pflanzt, um so weniger werden 
sie von den schädlich, schwarzen Läusen (Milben) befallen. 
Ausf. Kulturanw. 8 . Lamb. Gartenfreund S. 80. Man kann schon 
im Febr. mit dem Legen beginnen. 

Erfurter, breite langschotige, 
reichtragend . 100 Gr. 0.20 «Mi 
1 Ko. 0.70, 10 Ko 6.20, 50 Ko. 27 JH 
Weißkeimige, große breite 
1 Kilo 0.90. 10 Kilo 8 - «M, 

Hangdown, lange abhäng., 
reiohtr. zarte Sorte, extra lang- 
schotig. bis 35 cm lang . . 

1 Ko. 0.93, 10 Ko. 8.40 50 Ko. 38 JH. 

Hangdown, weißkeim., 
lange abhängende. 

1 Ko. 1.20, 10 Ko. 10, 50 Ko. 45 M. 

Dreifachweiße weißblüh. 

u. weißbleib, langschotige, behält 
auch in gekochtem u. konserv. 

Zustand** ihre helle weiße Farbe 
1 Ko 1.40 10 Ko. 12, 50 Ko. 52 JH 
Zwyndrechter, früheste 
ganz breite weißkeimige. ist die 
früheste, ertragreichste.wohl- 
schmeckendste, von den Gemüse¬ 
gärtnern bevorzugte Gartenb. 

1 Ko 1.40,10 Ko. 12,50 Ko. 50 M 
WindSOr, grüne runde Bohne, 
grünbleib. I Ko 1.40. 10 Ko. 13 M 

Konserv. - Puffbohne, 

langschotige frühe. 

Hat langabhäng. Schoten u. gibt 
schönen Ertraer Sie ist ganz er- 
heblioh wertvoller als die bisher 
für d. Kons, geeignetsten Sorten. 

1 Ko. 1.60. 10 Ko. 14, 50 Ko. 54 jH 0 35 
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Konserven-Puffbohne. 


Champignon-B rut. SSS ESÄ 

v a. Reinkult, gezog., 
größt. Lebenskraft. 
Kulturanweisung 
wird beigefügt. 
Die sicherste,beste 
echt, deutsche Brut, 
frei von allen 
fremdenBakterien. 
Wir verkauf, diese 
Champignon-Brut, 
welche aus vollst. 
v.d. Sporen durch¬ 
zogenem Dünger 
hergestellt ist 
in Kartons 
zu Vs Kilo ä 180 JH, 
in loser Form 

<j ICO Qr. 0.35, 1 Ko.2.80 JH, inTafeln gepreßt 1 Taf. 0.35,10 Taf. 3.-, 100 Taf. 26 JH 


Spargelsamen. <As P er ge .) 

Siehe „Gartenfreund“ Seite 94. 

Man sät in möglichst sandig., unkrautfr. Boden. 

Der Samen wird vorher einige Tage eingeweicht und im 
März-April in Reihen von 10 cm Entfernung gesät. 
Die jungen Pflanzen müssen auf Abstand verzogen oder 
pikiert werden. 
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Spargel, Ruhm v. Braun¬ 
schweig, bekannteste Sorte . 

Schneekopf, hält die Köpfe viel 
länger weiß und zart .... 

Spargelpflanzen, Ruhm v. Braunschweig, starke einjährige Pflanzen 
_ l Stück 0.10 AI, 10 S'ftck 0 75 4L. 100 Stuck 5 — JH. _ 

Lamberts Arzneipflanzen als Hausapotheke rar Hausmittel. 

Diese Kollektion enthält die gebräuchlichsten Arzneikräuter zur Bereitung 
von Tee und Salben. Aussaat in Schalen oder Töpfe, später auspflanzen. 

1 Kollektion Lamberts Arzneisaman in 6 Sorten 1.50 «Mi 



































































18 Gemüsepflanzenbestellungen auf besonderen Zettel schreiben, da erst später lieferl 


Bestellungen können mit den Samenaufträgen, aber auf getrenntem Zettel aufgegeben werden. 
Küchenkräuter, Gewürzpflanzen jederzeit im Winter lieferbar. — Die Preise sind i 
als feststehend zu betrachten, sie ändern sich entsprechend den Ge ehungs- und Anbaukost 

Unsere Gemüsepflanzen werden in kalten Mistbeetkästen und im Freien früh herangezogen, damit die Gartenbesitzer, deren Aussaaten erst 
pflanzfertig sind, zu früheren Ernten kommen. 


Gemüsepflanzen. 


Abgebbar von Ende April bis Ende Juni in kräftigen 
pflanzen. — Preise veränderlich. 

Blumenkohl, Erfurter frühester, Sechswoohen und Le cerf . 

vi spätere Sorten Primus, Secundus und Frankfurter . 

Weißkräut, Braunschweiger, Glückstädter, Dith- 
marsches und andere . 1000 Stück 8 M> 

„ Winnigstädter, spitzes u. Oohsenherz, früh, spitz . . 
Rotkraut, Erfurter frühes blutrotes .... 1000 St. 8 «AL 

„ großes spätes dunkelrotes .... 1000 St. 8 „ 

Wirsing, Eisenkopf, mittelfrüh .... 1000 Stück 7 «AL 
>• Aubervilliers, Vertus u. Kölner später 1000 „ 7 „ 

Rosenkohl, beste Sorten, nicht vor Juni lieferbar . . . 
WinterkOhl, niedrig, krausgrün, erst von Juni-Juli ab lieferba: 
Glaskohlrabi, weiße und blaue, frühe n. späte 1000 St. 6 «AL 
Salatrüben, rote Beete, beste Sorten, nicht vor Ende Mai-Anfan; 

Juni, da eie sonst holzig werden . 1000 Stück 7 «AL 

Sellerie, verb. dick. Knollen-, repikierte (verpfla) 1000 „ 15 v 

Bleichsellerie, die Pflanzen in Gräben pflanzen und nach und 

nach anhäufeln.. 

Kopfsalat, besteSort., Maikönig, Trotzkopf U8w. 1000 „ 6 „ 

Winterendivienpflanzen, nicht vor Ende Juni-Juli pflanzen . 
Zichoriensalatpflänzen, zum Einl. im Winter in Sand 

oder leichte Erde eingeschl. in den Keller od. Gewächsh. Der Salat 
ist vorzügl. in Geschmack, beste Sorten, im Okt. lieferbar, pikierte Pfl. 
Rhabarber, beste Sort zu Kompott, starke jüngere Pfl. 1 St. 60 

»v sehr starke Pflanzen.1 St. 120 

Schnittlauchpflanzen, starke Büsche . . 1 St. 50 s 
Erdkohlrabi und Runkelpflanzen im Juninach Tagespreis. 


10 

St. 

100 

St. 

3? 

«AL 

20 

1.50 

20 

1.50 

12 

1.— 

12 

1.— 

12 

1.— 

12 

1 . 

12 

1.— 

12 

1 .- 

20 

1.20 

12 

0.80 

12 

0.80 

12 

080 

25 

1.80 

35 

2.50 

12 

0.80 

12 

0.80 

50 

3.50 

5— 

— 

10- 

90- 

4.- 

*-1 


Rotrüben, Sellerie und Lauch nicht vor Mai pflanzen 
Wir säen nur die besten geeignetsten Sorten. 

Breitlauch, Carentan und andere . • . 1000 Stück 7 «jl 

Tomaten, beste Sorten, pikierte Pflanzen .... 

„ beste Sorten (aus Töpfchen) . . . 

nicht vor Mai ins Freie setzen an sonnige Stellen 
Gurken, beste Treibsorten \ kräftige Pflanzen f 
„ beste Freilandsorte/ aus Töpfen \ 
Melonen, beste Sorten, kräftige Pflanz, in Töpfen . . 

Gewürzkräuterpflanzen—Arzneipflanzen* 
Spargelpflanzen, Ruhm von Braunschweig 
beste Sorte, starke einjährige Pflanzen. 

Einjährige Spargelpflanzen wachsen besser an als zweijährige. 
Wir liefern daher nur starke einjährige Pflanzen. 

Artischocken .. 

Bohnenkraut, perennierend, vorjährige Pflanzen . . . . 

Esdragonpflanzen, echter, aromatisch. 

Krausemünze ... .. . . 

Lavendel, überwinterte Pflanzen. 

Liebstock, „ „ . 

Majoran, ausdauernder, zweijährig. 

Melissen, überwintert« Pflanzen.. 

Pfeffermünze, starke Pflanze für Teebereitung. 

Petersilienwurzel. 

Rosmarin, überwinterte Pflanzen.. 

Salbei „ „ . 

Tymian, überwinterte Pflanzen. 

Weinraute .. 

Wermut, überwinterte Pflanzen. 

Sommerblumenpflanzen siehe am Schluss des Verzeichn. 


1 

'1U 


St. 

St. 


rw 

.11 



0.12 


15 

1.20 


25 

230 


20 

1.50 


15 

120 


20 

1.50 

- 

10 

075 


30 

2.50 - 

25 

2- 


80 

7.- 





30 

250 


30 | 

2.50 


25 1 

2- 


30 | 

2.50 


25 

2.- 





30 

2.50 


25 

2- 


25 ! 

2.- 


20 ; 

150 


30, 

250 



Herbsteemüsenflanzen ZUIH ÄUSUflUnZGU im Herbst J, ur o. An * ucht von FrUhgemüse im folgenden Sommer (Jakobs-Adventsgeml 

iiöiwüi^ömuooiJiiailLGll 4.UIII n UöllaII^GH im nC 1 Uöl Weißkraut, Rotkraut, Wirsing 100 Stück 1.— «All, 1000 Stück 8 «AL. — Im Herbst (Oktober-Novembei) 

Pflanzen sehr gut im Freien und liefern im Mai-Juni-Juli das erste Freilandgemiine^ 


tiefe Rillen gepflanzt (etwa 5 cm tief), überwintern diese 


Vogelsämereien. 


Wir machen unsere werten Knnden darauf aufmerksam, daß gerade beim Einkauf 

Vogelfutter größte Sorgfalt geboten ist, will mau nicht seine Lieblinge i 

digen. Der durch schärfste Reinigung und sorgfältigste Behandlung der Saaten bedingte hö 


Preis macht sich durch gesteigerte Singfreudigkeit und erhöhtes Wohlbehagen Ihrer Lieblinge bezahlt. Die Qualität ist das Wichtigste,nicht der 
Preis ■ Unsere Vogelsämereien zeichnen sich aus durch vorzüglich« K«Qnhn.ff«nh«i* R«inh«it nnd /.nträcriioMroi*: nnri oi n H v, ,,„/i ~* 


sich aus durch vorzügliche Beschaffenheit, Reinheit und Zuträglichkeit und sind staub- und geruchfrei. A 

iw,——- Alle Preise sind veränderlich, da von der Marktlage abhäiw 



V« kg 

5 kg 

50 kg 

«AL 

M, 

«AL 

1.— 

9 — 

80.- 

035 

3.- 

28.- 

0.65 

6.- 

55.- 

050 

4.50 

40.- 

1 80 

15.- 

— 

075 

7.— 

65. 

0.45 

4.— 

35 

0.40 

3.50 

30.— 

0 30 

2.50 

22.- 

050 

4.50 

42. 

1.80 

16.— 

_ 

0.35 

3. 

26- 

0.35 

3.20 

30.- 

0.40 

3.60 

32.- 

050 

4.50 

42.- 

0.40 

3.80 

46. 

0.40 

3.50 

32.- 

0.20 

1.80 

16.— 

0.60 

5-5" 

52 - 

0.30 

2.80 

26.- 

1 70 

— 


0.45 

*- 

35.- 


4.50 

40.- 

2.— 

18.- 

_ 

0.45 

4.— 

35.- 

0.30 

2.70 

26 - 

0.28 

6 — 
0.50 

2.50 

22.- 

4.50 

40.- 


Ameiseneier, sauber gereinigt, getrocknet 
10 Gr. 10 8J, 100 Gr. 80 3? 

Birkensamen .. 

Buchweizen, silbergrauer .. 

Distelsamen, für Stieglitze, gereinigt . . 
Erdnüsse, weiße China, für Papageien, hand¬ 
verlesen .. 

Erlensamen für Zeisige und Waldvögel 
Fichtensamen, für Waldvögel, körnig . . 

Hafer, geschälter, für Papageien. 

Hanfkörner, große. 

Hirse, ungeschälte, Rohhirse, bunt .... 

„ weiße Silber. 

ii Kolbenhirse, für ausländische Vögel 

„ Senegalhirse „ „ „ 

„ geschälte, für Küeken. 

Kanariensamen, Smyrna oder Marokko, 

beste Qualität, echt. 

KUrblskerne. 

Leindotter, für Waldvögel. 

Leinsamen, gereinigt. 

Mais, Pferdezahn-, Papagei-Mais, weißer 
Mohnsamen, blauer, I. Qualität .... 

Mohnmehl. 

Muska .... 10 gr 10 3?, 100 gr 40 3? 

Negersamen, für Kanarien und Waldvögel 
RUbsamen (Sommerrübsamen), fein, süßer, 
I. Qualität ........... 

Salatsamen, weiß. 

Sonnenblumenkerne, kleinere weiße . 

„ gestreifte für Papageien 

Wegebreit.. 

Weißwurm . . 10 gr 10 3t, 100 gr 80 S? 

Zirbelnüsse, Tiroler, für Papageien . . 

Alle hier nicht aufgeführten Vogelsämereien 
werden auf Wunsch gerne besorgt 


Lamberts 

Vogelfuttermischungen. 


Unsere auf Grund langjähriger Erfahrungen zu¬ 
sammengesetzten Spezial - Vogelfuttermischungen 
sind unter Beobachtung der Lebensbedürfnisse 
der betr. Vögel zusammengestellt und enthalten 
nur gesundeSämereien von bester 
Qualität, staub- und geruchfrei 


Lamberts Kanarlen-Sfng- 
futter-Mischung 
„ Kanarien-Mischung . 

„ Mischung für Papa¬ 
geien . 

, Mischung für Finken 
„ Mischung für Distel¬ 
finken . 

„ Mischung fürAmseln, 

Rotkehlchen, Mei¬ 
sen u. a. Weichfresser 
„ Mischung für Wald¬ 
vögel . 

n Mischung für auslän¬ 
dische Vögel . . . 

Ossa Sepia 

10-14 cm 1 St. 10 3f, 10 St 0,85 «AL, 100 St. 7.- «AL 
14-18 „ 1 „ 20 „ 10 „ 1.80 „ 100 „16 „ 

18-22 „ 1 „ 40 n 10 „ 3.60 „ 100 34,- „ 


Kleine 

Packung 

Große 

Packung 

M 

Ä 

0.40 

070 

0.40 

0.70 

0.35 

0.60 

0.40 

070 

0.45 

0.80 

0.50 

0.90 

0.50 

0.90 

0.50 

0.90 


Vogel-Extur-Sand, hält Bauer u.vögei 
ungezieferfrei ... 1 Kilo-SSckcb. 40 3f 


Vogelbedarfsartikel. 


Preise veränderlich. 
Vogelkäfige, 0. & w., verzinnt mit Glas 
und Doppelboden 

verschiedene Größen . . 7, 8, 11 u. 

Weichfresserkäfig, Hinterwand geschlossen 

Nr. 501/5. 50X17 X27 cm. 

Vogelkäfige , M. & L. F., verzinnt mit 
Glas und Doppelboden 
verschiedene Größen . . . 6.50 u. 

Nr. 160/2. (Messing) 27X19X35 cm . . 

„ 147/2 (Messing), 27 ><19><35 cm . . 

„ 168 „ GlaBge8chliff.30V»X 24 X38cm 

Vogelpumpen Nr. 4. Vie 1 .... . 

» » 4a. V* 1. 

»i ii 4c. */< 1 . , . , 

» „ 4d. 8 /s 1. 

Vogelanhängegläser, Nr 5. klein . . 

„ Nr. 5a, mittel. 

„ „ 5b groß. 

,. 5d, für Tauben . 


«AL 

14 .— 

14.- 


8 - 
14 — 
16 .— 
20 - 
0 50 
060 
0.70 
0.80 
0.40 
0.45 
0 50 
I 080 


Vogelnäpfchen (Sternglas) Nr. 8, 4 cm 

»> r> >i 9a, 4 V 2 „ 

»> ii >) 9c, 5 „ 

Futternäpfe, Porzellan „ D. & W., 

verschied. Größen . 0 35, 0.40, 0.50 u. 
Außenfütterungsnapf mit Wulst, Nr. 9, klein 
,, Nr. 9a, groß . . . . 

Vogelfutternäpfe, Nr. 13 . . . . . 

Badehäuschen mit Haken, Nr. 1/15 
„ mit Haken (D. &, W.), Nr. 125, 12><13 cm 

Verschiedenes. 

Froschgläser, verziert, ungef. 10,5X10,5 

X 20 cm. 

verschiedene Größen . . 350 4 — u. 

Fischnetz (D & W.), Nr. 8 Tüllstoff, 9 cm 
„ „ „ 8b filiert, 9 cm 

Glas-Aquarien, Nr. 103 20X1^X19 cm 

Nr 107 25 X 13 X 22 cm. 

„ 111 30X22X22 .. 

„ 115a 36V25X25 .. 

„ 119 42X28X28 .. 


«1» 

0.15 

0.16 

020 


0 65 
0.20 
0.20 
0.25 
0.80 
0.80 


Heiz-Aquarien, Terrarien sowie alle Artikel zur Fiseb- 
und Vogelzucht und -pflege. Preise auf Anfrage. 3 

Wasserpflanzen für Aquarien siehe Seite 78. j 


Seyfrieds Eierbrot 


2.20 
7.— 
0 50 
0 50 
250 
3.50 
5 — 
9.— 
12.- 


. große Packnng . 0.80 A 
kleine Packung . 0.25 „ 
*/* Kilo-Säckchen 2.70 

„ Kanarien-Zwieback in Packung . . 0.80 , 

‘/2 Kilo-Säckchen 1.30 
,, Farben-Biskui in Packung 1.— «AL, p. St. 0.20 
Lorenz Kanarien-Eierbrot . per Packnng 1.50 ! 


Mittel gegen Ungeziefer, j 


Dr. Sustmanns Mauersalz . per Schachtel 0.80 A 
>, „ Milbenöl . . „ Flasche 0.55 

„ „ Desinfektionsöl . p. Fl. 0.55 

1 , » Milbentinktur . . „ „ 0.55 ■ 

1 , „ Kanarien-Zwieback 

per Paket 025 

„ „ Kalkbeinseife • „ Tube 1- 






































































































er Einkauf von Futtermitteln ist VertrauenssacheI Achten Sie auf die Güte, nicht auf den Preis! 19 


"t 

Spratt’s Futtermittel. 


Aufklärende Broschilren kostenlos: 
Gewinnbringende Geflügelzucht, 
Erfolgreiche Kückenaufzucht. 

Der Hund, wie er sein sollte. 


Spratrs Futtermittel für Hunde. 

Die Spratt’schen Futtermittel sind heute überall so gut eingeführt, 
isü lieh eine besondere Aufklärung und Anpreisung wohl erübrigt. Auf 
tiwengchaftlicher Grundlage aufgebaut, enthalten diese Produkte tatsächlich 
die diejenigen Stoffe, die zum Aufbau und Gedeihen der Hunde und des 
Geflügels nötig sind Wir können nur immer wieder auf den Verbrauch der 
asten angegebenen Futterstoffe hinweiaen. 

Analyse und Verfütterungsvorschrift wird jeder Sendung 
beigelegt. 



Spratt’s Flelschfaser-Hundekuchen 

für Hunde aller Kassen, trocken verfüttern • • • • 

3; Puppy-Biskuits, sehr phosphorhal¬ 
tig, zur Aufzucht junger Hunde . . 

4) Lebertran-Biskuits mit einem Zu¬ 
satz von Medizinal-Lebertran in reiner 
und allerbester Qualität, für junge 
Hunde und säugende Hündinnen • 

6) Puppy-Futter mit Pepsin f. Hunde 
mit schwachen Verdauungsorganen 
und als Ersatz für Muttermilch 

1 Pfd.-Dose 1.20 M 
20 Pfd - Dose 18.— „ 

Spraits Knochen® räzipitat,Praepos‘ 

Phosphorsaurer Futterkalk, euchält lü-ii u /o 
Gesamt - Ph>>Hphorsäure, davon ca. 05 u /o citratlöslich 
bezw. inageulösliuh nach Prof. Petermann. Hervor¬ 
ragendes Mittel für die Entwicklung und das Ge¬ 
deihen des Groß- und Kleinvieh-». Tägliche Keigaben 
von 15—30 Gramm nach Gebrauchsanweisung. 

1 Pfd -Düte ... per Stück 0.40 M 

Spratt’s Futtermittel 

für Geflügel und Kücken. 

21 ) Spratt’s Fleischfaser-GeflUgel- 

futter für Hühner, Puten, Enten, 
Gänse, bewirkt erhöhte Eierproduk- 
tion, leichte Mauser, glänzendes Ge¬ 
fieder .. 

22) Kückenfutter ist wegen seines 

hohen Nährwertes und Pbosphor- 
gehaltes die zuträglichste Nahrung 
für Kücken ... 

28) Spratt’s Crissel 0 förkleineTiere. 
Kucken, Vögel usw. I für große» Ge¬ 
flügel. Getrocknetes, reines, nicht ent¬ 
fettetes Kindfleisch Ersetzt Insekten. 
1—2 Teile auf 10 Teile Kücken, Ge¬ 
flügel- oder Fasanenfutter zu geben 
SO) KUcko, die Kückengrütze, d’e beste Kornfutter- 
mischung für die empfindlichen Organe des kleinen 

Kücken . . . 

•fi) Ei-Ei, das Legefutter, unentbehrlich zur Erzielung 
großer Ei-Ertr.ige (Trockenfutter). 



Beutel 

lose 

2*/t 

5 

1 

100 

Ko. 

Ko. 

Ko. 

Ko 

«Al 

«Al 

«Al 

«Al 

1.90 

3.60 

070 

64 

2- 

3.80 

0.80 

66 

2.25 

4.25 

090 

68 

1.75 

3.— 

0.50 

48 

1.90 

3.60 

0.70 

64 

1.90 

360 

0.70 

64 

2- 

3.75 

0 80 

66 




58 

1.40 

2.50 

0.50 

46 


Spratt’s Heilmittel für Hunde. 


101 Akarin (geg. Räude, Flechte, 
Grind) . . 1 Flasche 

102 Alterativpulver.kühld. 1 Sch. 

103 Augenwasser . 1 Flasche 
101 Chorea-Pillen (gegen Veits¬ 
tanz» ... 1 Schachtel 

105 Desinfektant (für Hunde¬ 
ställe usw.) . . 1 Beutel 

106 Diarrhoe- u Ruhrtinktur 1 Fl 

107 Epsom Salz . 1 Schachtel 

108 Fluidum (f. Waschung ) 1 Fl. 

109 Gelbsuchtpillen . 1 Schacht. 

110 Haarwuchsmittel, auch für 
andere Tiere . 1 Flasche 

111 Hustenpillen . 1 Schachtel 
„ 112 Mediz nal-Lebertran lFlasche 

Nr. 113/14 Ohrenentzündungspulver mit Zerstäuber .... 1 Schachtel 

, 115 Purgier-Pillen . . 

, 116 Rheumatismus-Einreibung . 1 Flasche 

* }! 7 " , -Pillen (gegen Lähmung usw.) ... 1 Schachtel 

i 118 Staupepulver . ...... 1 

. , 119 Tonisoie Konditionspillen (geg. Schwäche, Freßunlusfc) 4 
/ « 12° Wurmpulver (nur für Hunde über 6 Monate) . 1 

[ I ljl; Wurmpillen .. 1 

, 122 Veget Wurmpillen für ganz junge Hunde .... 1 



«Ai 

3.50 
1. 
1.25 

1.— 

0.75 
1 80 
1, 
0.80 
1 . 

1.20 
1. 
1.25 
2 .— 
1 .— 
1 .- 
1.20 

1.50 

1. 

2.70 

2 . 

2.40 


Spratt’s Heilmittel für Geflügel. 

Nr. 141 Augenwasser .1 Flasche 

„ 142 Darre-Pasta .l Dose 

„ 143 Desinfectant für Geflügelhäuser.1 Beutel 

„ 144 Diarrhoe-Pulver .1 Schachtel 

„ 145/46 Diphterie-Tinktur mit Zerstäuber.l Flasche 

„ 147 Husten-Pasta .l Dose 

* 148 Insektenpulver . 1 Schachtel 

„ 149 Mittel gegen Japsen (Pips).l Flasche 

„ 150 Konditions-Pasta (geg. Schwäche u. Freßunlust) 1 Dose 

n 151 Roup-Pillen .l Schachtel 

„ 152 Sohorfbeinpasta .1 Schachtel 

„ 153 Tonische Konditionspillen .l „ 

„ 154 Blackerite geg. Japsen (von Fasanen u. Hühnern) 1 Dose 


1.25 
1.20 
0.75 
1 60 

3.50 
1.20 
1 — 

1.50 
1 60 
0.75 
1.20 
1 — 
3 — 


Spratt’s Gebrauchsgegenstände 
für Hunde, Geflügel und Kücken. 

Preise auf Anfrage. 


Muskator Körnermischfutter, 

das nährstoffreiche Geflügelfutter (mit Lebertran) 

5 Kilo 2.50 «Al, 50 Kilo 19.— BVW 

Muskator-Legemischfutter (Eiermehl mit Lebertran), 

das ideale Morgen-Weichfutter (Trockenfutter) 

5 Kilo 2.50 M,, 50 Kilo 19.— 



Automatische 

Geflügeltränken u. Futtertröge 

aus bestem, salzglaslertem Steinzeug, 
sehr dauerhaft. 

Nr. 1 Liegende Tränken, siehe Abbild 
1 Liter . 1.25 «Al 


2 
3 

Nr. 2 Zweiteil.Geflügeltränken 

(oberer Teil für Wasseifüllung) 

1 Liter 0.80 «Al 4 Liter 2.40 «AI 

2 * 120 * 5 „ 3.- „ 

3 . 1.75 . 

Nr. 3 Geflügeltränken. 2teilig, 

(oberer Teil Wasserbehälter zum 
Abnehmen, 1—5 Liter 

0.80, 1.40, 2 -, 2.75, 3.40 «Al 

Nr. 4 Geflügeltränke mit Ansatz 

1—5 Liter 

0.50, 1.-, 1.30, 1.75, 2.- *A/i 


4 Liter 

5 


3.E0 «Al 
4.75 „ 


Nr. 6 Taubentränken, niedere, 

16, 18, 2ü u 22 ein Durch in 

0 45, 0.60, 0.75 0 90 ,11 

Nr. 7 Futtertröge für Kanin¬ 
chen, Hunde und Geflügel 

*/* 1 und l'/a Liter 

0.25, 0.40, 0.50 

Nr. 8 x u 8a Taubennäpfe 

12 cm Durchmesser 0.20, 0.25 A 


Tepper’s Futterkalk. 

Teppers Futterkalk für Hühner in Beuteln zu 1 kg 0.55 «Ai 

n n mit phosphors. Futterkalk „ _ „ i „ 0.75 

- * n n Hühnerkalk „ „ „ 1 ” 0 75 ? 


ft* 


Fischmehl Harke „Glückauf 

Gehalt 50-60°/o Protein, 15—20% phosphorsaurer Kalk, 3-5% Fett 

Gutes Schweinemastfutter .... per Kilo 0.50 M, 50 Kilo 23.— 


Tauben- und Hühnerfutter. 


Preis je nach Marktlage veränderlich 

Bei Bestellung bitten anzugeben: Zu Futterzwacken. 

Wicken. 

Weizen, Gerste, Hafer, nach Kurs . . . . ! 
Mais, Pferdezahn, weißer, geschrotet .... 

» gelber Badischer. 

» Cinquantino, kleiner Perlmais ... 
Hühnerfutter, gern.Weizen, Roggen, Gerste, Mals usw. 

Bruchreis. 

Garneelen, bestes Futter zur Hebung der Legetätigeit 


1 V 2 Kilo 

5 Kilo 

50 K«. 

.Al 

«Al 

«Al 

0.22 

2 — 

19.- 

0.17-020 

1.60-2 

15-19 

018 

1.70 

16- 

,0 20 0.22 

180 2 

16-18 

0.18 

1.70 

15.— 

0.17-0.20 

1.60 1.80 

15-16 

022 

2.10 

20 — 

0.40 

390 

38.- 


Bartmanns Fischfutter für Goldfische. Beste, u. 

billigstes Futter. Gebrauchsanweisung ist beigefügt Kieme 
Beutel zu 1.—, große Beutel za 2 25, kleine grüne Blechdosen 0.40 «Al 
große grüne Blechdosen (Vie kg) 1 .—, Fischnetze Stück 0.50 » 

Das Buch: Der Goldfisch und seine Pflege. 

Von Schulte vom Brühl. Mit Anleitung zur Einrichtung und Be¬ 
pflanzung von Aquarien. # g gg «AI 


Torfmull zur Einstreu in Geflügelställe 

Ballen von 0.33 Rmtr. (75—80 Kilo) 5.— Ji 

Torfstreu zur Einstreu in Großviehställe und Düngergruben, 

ergibt einen vorzüglichen Dünger 

Ballen von 0.33 Rmtr. 4.25 A 
unverpackt ab Lager Trier. 

Bei Waggonbezug Sonderpreise. 
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Pflanzt Milchfutter: Runkelrüben und Erdkohlrabi (Kohlrüben). 


Wichtig für Saatgutzüchter, bitte lesen! 

Neue Bestimmungen für den Verkauf von Original - Saatgut und dessen anerkannte I. Absaatei 

festgesetzt von der Gesellschaft Deutscher Pflanzenzüchter für alle der Gesellschaft angeschlossene ZüchfT 
Verbot der Benutzung der gesetzlich geschützten Wortzeichen. Lizenzpflichtfaim Fallender Anerkennung: 

L Der Name der Originalsaaten Ist als „eingetragenes Wortzeichen“ gesetzlich geschützt. 

II. Falls ein Käufer Absaaten von Originalsaaten, die er unmittelbar vom Züchter oder vom Saatguthändler mittelbar bezogen hat, zur 
erkennung anmelden will, darf die Anmeldung nur durch unsere Vermittlung (Originalzüchter) erfolgen. Wir bewirken diese Anmeldur 
nur, wenn der Käufer an uns, den Züchter, für jeden Hektar anzumeldender Fläche eine Gebühr von R.-M. 6 = 1.50 je Morgen Au 
bezahlt hat. Durch Erlegung dieser Gebühr erwirbt andererseits der Käufer das Recht, die ordnungsmäßig anerkannte erste Absaat i 
der Bezeichnung der Originalsaat mit dem Vorsatz „anerkannte erste Absaat von“ an den Markt zu bringen. 

III. Durch Verletzung dieser Bestimmungen wird eine Vertragsstrafe verwirkt. 

Diese Bedingungen dienen sowohl dem Schutz des Originalzüchters, wie dem Anbauer der^l. anerkannten Absaat 



Wer die I. Absaat nicht anerkennen läßt, braucht natürlich auch keine Lizenzgebühr 1 

Je Hektar zu zahlen Bei Verwendung drs Nachbaues im eifieien Betrieb fällt natürlioi obige aedingungfoft 


Futterrunkelrüben [(Mi 

MT Knappe Ernte, daher frühzeitige Bestellung zu empfehle 


i «*<anc r frühzeitige Bestellung zu empfehlt 

Saatbedarf 10— i2Pfd. auf den Morgen breitwürflg. Bei Aussaat auf Saatbeete 8-10 Pfs 

Wir führen als Spezialität alle Original-Züchtungen. 


Hauptvertriebsstelle der Original 

5 BorriesEckendorferRiesen Walzen 


Die ganze jährliche öamenerate der von Borries’scnen Futter-ftunkelrUben, 
Original Eckendorfer Riesenwalzen, ist für Jahre von einem Konsortium Ubernomnet 
worden, zu dem auch wir gehören. Die Lieferung dieses von Borries’schen Rankt!- 
Samens kann nur durch dies Konsortium erfolgen. Wir bitten daher die Besteller der 
Orig. Borries’schen Runkelsamen nicht mehr nach Eckendorf, sondern direkt 
an uns die Aufträge zu senden. _ 


CO Original Borries’scher Eckendorfer Riesen-Walzen-Runkelsamer 


SCHUTZ MÄRKE. 



gelb oder rot ist lieferbar infertigen, abgewogenen, versiegeltenDüte 
und Säcken von ViKilo, 7s Kilo, 1 Kilo, 2VaKilo, 5 Kilo, 127a Kilo und 25 
so daß jede beliebige Menge aus den Packungen zusammengestellt werden 

Original-Züchterpreis: 

Bei Abnahme in Packungen von V 4 kg bis 5 kg M 1.— je V? kg ; v i 

» n * * „ 5Va bis 49V, kg „ 0.90 „ 7. „ 

„ „ „ n „ 50 kg und mehr „ 0.80 „ Va „ = 80.it je ö( 

Für genossenschaftliche Abnahme Sonderpreise auf Anfrage. I 
Die Preise werden von dem Züchter einheitlich festgesetzt; sie müssen von allen 
Mitgliedern der Verkaufsgesellschaft gleichmäßig berechnet werde;, 
Die Original v. Borrles’sche Runkelrübe ist die älteste und heute noch führende Züchtung, 
In Ertrag Nährwert und Haltbarkeit wird sie von keiner anderen Züchtung übertw 


Original Criewener gelbe 

(Eckendorfer) Riesen-Walzen-Runkelrüben-Samen 

(Originalzucht) 

Die Criewener Runkelrübe ist bereits so eingeführt, daß nebenstehende 


kleinere Schutzmarke zur Formenzeigung genügen dürfte. 

Die Criewener Eckendorfer Runkelrübe ist eine überall hochgeschätzte 
Eckendorfer Sorte, die im Ertrag den besten Züchtungen zur Seite gestellt werden kann. 
Kühen von 10—15 Pfd. Durchschnittsgewicht sind bei guter Kultur häufig. 

Wir bieten an: Orig. Criewener Eckendorfer gelbe 

*/. Kilo 0.50 Mk. 

bei Abnahme von 72— 5 Kilo Originalpreis 1.— M. das l h Kilo 

w » » 5 V* 4972 „ „ 0.90 „ ,, 7a ,, 

„ ft 9 f 50 Kilo und mehr „ 0.80 „ „ 7a „ 

Bei größerer Abnahme Rabatt. =80 M die 50 Kilo 


Wir führen außer vorstehenden Original Eckendorfer Runkelsamen noch nachstehend 

beste Nachzuchten aus Eckendorfer Rüben. 

100 

Gr. 

Va 

Kilo 

10 

Kilo 

50 

Kilo 

M> 

«M 

M 

e/U, 

Diese beiden Nachzuohten sind ausgeprobt, ganz ausgezeichnet in Form u. Ertrag. 

Elite-Runkelrübe, Eckendorfer Riesen-Walzen 





gelbe Elite . 

0.30 

0.90 

16 

70 

rote Elite. 

030 

0.90 

16 

70 

Diese Elite-Eckendorfer ist besonders zuverlässig gezüchtet, daher besonders empfohlen. 

Wir bieten ferner an: 





Nachbau Runkelrübe Eckendorfer Riesen-Walzen 





” fot*** } se '* •* a * lren zuverlässige Züchtung.| 

Auch diese Qualität lassen wir von unseren zuverlässigsten Anbauern züchten, sodaß 
wir auch dafür Gewähr leisten können. 

0.25 

025 

0.80 

0 80 

15 

15 

66 

66 

Wir bitten bei Bestellung um genaue Bezeichnung, ob Elite oder Nachbau. 







_ Runkelrübe V»urUfl B 

DiimLaIviiUa eine herrliche ovallange, dicke goldgelbe Runkelrübe 

KUIlKcirilDC yiVaUlldC 9 größte Haltbarkeit im Winter. In diesem Jahre Saatgut sehr rar 


Ueberall, wo noch lange dicke Runkelrüben bevorzugt werden, sollte man unbedingt Vauriac pflanzen; alle anderen langen Sorte 
erreichen bei weitem nicht deren Erträge und Haltbarkeit. Ertrag der Rübe durchschnittlich 450 Zentner vom Morgen 
Wir bieten an Vauriac: 100 gr 0 30 M, 7* Kilo 1.— 10 Kilo 17.— M % 50 Kilo 72 Jk. 






























Zur Vermehrung der Milchleistung des Viehes füttere man mehr Runkelrüben. 21 





Runkelrübe Mammuth 

lange rote verbesserte, extra. 

Eine ausgezeichnete ertragreiche, sehr große, haltbare Rübe, die sehr beliebt, 

hoher Nährwert. 

100 gr.0.30 Mk. 

V* Kilo. 0 90 „ 

10 » . 15 — „ 

50 „ .62,- „ 


Mohrenweisers Original Riesen ■ Futterrunkelrübe 

(Ges. geschützter Name) Anerkannt als OriglnafCü^fut. Runkelrübe Veni Vidi Vici, Original. 

. »uf Gehalt an Zucker und Trockensubstanz, somit an Nährwert, mit än erster Stelle 

werden^ ^ 8 ohne wesentlich an Nährstoffgehalt zu verlieren. Sie soll an Ort und Stelle gesät 

Hälbzucker-Runkelrübe Veni Vidi Vici in Qewiohtsmengen und Packungen: 

V 2 Kilo 1.30 Mark, 10 Kilo 20 Mk., 50 Kilo 90 Mk. 


Runkelrübe Oberndorfer 


runde gelbe, 

sehr saftreich und haltbar, am Boden 
abgeplattet, mit einer Saugwurzel, 
daher sehr leicht zu ernten, außer¬ 
ordentlich saftreich, inbezug auf 
Zuckergehalt mit an erster Stelle 

100 gr 0.40 Mk. 10Kilo17.— Mk. 
Vi Kilo 1.— „ 50 „ 70. — „ 

Es ist unbegreiflich, daß diese hervor¬ 
ragende Sorte im Rheinland so wenig an¬ 
gebaut wird ; sie läßt sich am leichtesten 
ernten und gibt hohe Erträge nahrhafter 
Rüben; höchster Nährwert. 



Runkelrübe 

Original 

Kirsche’s 

„Ideal“. 

gelbe. 

Großniederlage. 

Diese Runkelrübe entstammt 
der Eckendorfer und Tannen¬ 
krügerform, zeichnet sich also 
durch außerordentlich hohen 
Nährwert, Zucker- u. Trocken¬ 
substanz wie Ertrag aus. 
Zuckergeh. durchschnittl. 9%. 
Trockensubstanz durchschnitt¬ 
lich 14%. 

Gewichtsmengen in Paskungen von 
7 < Kilo an. 

Packungen: 

V 4 Kilo bis 5 Kilo 1.— Mk. je 7s Kilo 
57a „ 497» „ 0.90 „ „ 72 „ 

50 „ und mehr 0.80 „ „ Va „ 
= 80 Mk. je 50 Kilo. 


Bei größerer Abnahme Rabatt. 


Original 
Cronemeyers 
Tannenkrüger. 

Wir versenden nur 

Cronemeyers 
Originalsaat 
Tannenkrüger 
gelbe oder rote 

(in versiegelten DUten 
und Säcken lieferbar) 

Gewichtsmengen in Packungen von V* Kilo 0.50 Mk. 
Packungen von 1/2 kg, 1 kg, 272 kg., 5 kg das Vs kg M 1 .— 

» n 5Vs kg bis 49Vi kg . . . „ Vs „ „ 0.90 

» 50 kg und mehr ....„*/* „ „ 0.80 

Rheinische weiße Lanker. 

Originalsaat.. 

ln diesem Jahre besonders gesucht, aber knapp. 

Bekanntlich sind diese Lanker Futterrunkeln zu den zucker¬ 
reichsten, daher nahrhaftesten Rüben zu zählen; sollen an Ort und 
Stelle ausgesät werden, da sie Verpflanzen weniger vertragen. 

lOO gr 0.40 Mk., 7s Kilo 1.30 Mk., IO Kilo 20 Mk., 50 Kilo 90 Mk. 





Holz, Saarbrückerstr. 28, den 26. 7. 28. 

Bel dieser Gelegenheit will ich es nicht 
i unterlassen, meiner Zufriedenheit über die 
| Sendung im Frühjahr Ausdruck zu geben 
| und werde ich bei solcher Bedienung Ihre 
• Firma beibehalten. Ja, ich bin sogar ge- 
! neigt, und würde es mit Freuden begrüßen, 
S bei einigem Entgegenkommen Ihrer Firma, die- 
! selbe hier und in den umliegenden Ortschaften 
S zu vertreten. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

A. D. 


Was unsere Kunden sagen: 

Ob.-DUrrenbach, 14. 3. 28. 

Ihre Sämereien haben im vorigen Jahre 
durch ihre Qualität für Ihr Geschäft Reklame 
gemacht, so daß einige Landwirte an mich 
herangetreten sind, beiliegende Bestellung bei 
Ihrer Firma zu machen. G., Lehrer. 


Hostenbach, 9. 2. 28. 

Bestätige dankend den Empfang meines 
guten Samens, besonders der Kartoffeln vom 
vorigen Jahr, u. wünsche, dieses Jahr auch wieder 
gut bedient zu werden. Mit Gruß Fr. R. 


Grevenbroich, 31. 1. 28. Z 

Die aufgeführtrn Sämereien sind für das » 
Versuchsfeld der hiesigen Landwirtschafts- Z 

schule bestimmt und hoffe ich gern, daß Sis Z 
uns, wie früher nach Saarburg, so auch jetzt t 
zum Niederrhein gut beliefern. • 

Mit freundlichen Grüßen H., Direktor. t 

m 


NeubrUck b. St. Vith, 15. 2. 28. I 
Wir waren früher stets sehr zufrieden und t 
freuen uns, wieder deutschen Samen zu er- t 

halten. Hochachtend J. B., Landwirt. t 

• 
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Runkelrübensamen sind eine große Spezialität unseres Geschäftes. 



Runkelrübe 

Zuckerwalze 

Orig. Friedrichswerther 
Futter-Runkelrübe 
Zuckerwalze (Meyer), 

verbesserte gelbe, bekannte aus- 
gezeichn. zuckerreiche, ergiebige 
Runkelrübe. 

Bei Abnahme von 

Kilo bis 5 kg 1.- Mk. das */* kg 
5's „ ,,49'/2 „ 0.90 „ „ Vs „ 

50 „ ,, ii. mehr 0.80 ,, „ V* „ 

80 Mk. die 50 Kilo. 


Das Rübenkraut ist billig,, nahrhaft, schmackhi 
verlangt keinen Zucker, da die Rübe selbst bis 18-! 
Zuckergehalt enthält. 

lOO Gramm Samen liefern genügend Pflanzen zur Her 
von Rübenkraut für einen kleinen Haushalt ; bei größerem Bedarf säe mani 

Zum Zuckerrübenanbau für Zuckerfabriken 
Großbedarf bitten Sonderangebot einzufordern. 

Wir empfehlen besonders: 

Zuckerrübe Klein-Wanzlebener 

100 Gr. 0.40 M, V» Kilo 0 80 M, 10 Kilo 15 — M, fO Kilo 65.- 

Das Schießen der Runkeln tritt auf, wie der „Erfurter Ffl 

schreibt: I. bei zu früher Aussaat ; alle Runkeln, die vor Mitte April 
gesät sind, neigen mehr zum Schießen als später ausgesäte; 2. wen 
den jungen Runkelpflanzen Wachsturasstörungen Vorkommen, z. B. vertu 
durch Spätfrost; 3. wenn es sich um Runkeln handelt, die auf dem Si 
zu alt geworden oder dort zu dioht gestanden haben. 


Drei wertvolle FutterrUben-Sorten. 


Langjährige Vergleichs-Anbauversuche haben ergeben, 

Sorten Futterrüben 


Für die Herbstmonate von September bis 
Dezember ist zu Futterzwecken außer den Ori¬ 
ginal Eckendorfer Sorten, für Frühverbrauch 

1 . Moringia Original (Abstammung von 
Eckendorfer Riesen-Walzen) die geeignetste 
Rübe; sie ist früh entwickelt und gibt Massen¬ 
erträge. Diese Sorte sollte zuerst verfüttert wer¬ 
den, da sie infolge des großen Saftreichtums 
weniger für langes Einmieten geeignet ist. 

Deshalb sollte der Landwirt von Januar bis 
in die Frühjahrsmonate hinein die härteren und 
haltbareren, an Nährwert reicheren 

Moringia 


Teutonia 



Die 

„Ertragreiche“ 



daß es für den Landwirt vorteilhaft ist, mehrere 
anzubauen. 

2 Teutonia-Oriqin -Runkelrübe! 

verfüttern, welche ebenfalls große Erträge 
Zentner-Zahl ergeben. Teutonia isteineorang 
gelbe ovale, lange, dicke Rübe, ähnlich 
Vauriac hat sich bei uns hervorrag. bev 
Fürdie Monate April und Mai sind dann diel 
Nährstoffen reichsten u. härtesten Dauerr 

Ovana, Original weiße grünköpl 
olivenförmige (verbess. Halbzuckerrüben) 

empfehlen, welche zwar nicht ganz so hohe Ertri 
wie die erstgenannten Sorten ergeben, dafura 
vor dem Schnitt des ersten Cirünfuttersdiei 
vollste Reserve für die Viehhaltung bi 

Ovana 


p' < 11 




Die „Gehaltreiche“ 


Verbesserte 

Vauriac. 


Die „Zucker¬ 


reiche“ 


Die 

Verbesserte Lanker 


Original-Moringia, gelb oder rot. 

Sitzt '/* über der Erde, daher leicht zu ernten. 
(Abstainm. von K<*kend. Ries.-Walzen) Massenrübe 
für schwere und mittlere kräftig gedüngte Böden 

lOO Gramm */ s Kilo IO Kilo 50 Kilo 


0.25 M 


1 .— M 


18 


80 ./II 


Original-Teutonia, dunkHorangegelb 

Wachst zu 2 /a über der Erde, daher leicht zu ernten, 
haltbare Massenrübe für mittlere humose 
• Ackerböden 

lOO Gramm V 2 Kilo IO Kilo 50 Kilo 


0.30 M, 


1.40 M, 


24 M, lOO Jtt 


Original-Ovana, weiße grünköpfige 

Wächst halb aus der Erde, sehr zuckerhaltig, 
haltbare nährstoffreichste mittelgroße Rübe 
haltbar bis Spätfrühjahr. 

lOO Gramm »/ Kilo IO Kilo 50 Kilo 


0.30 Jtt 


1.50 M 26 41 


102 M 


Teutonia und Ovana sind sicher früh ausverkauft, bestellen Sie daher früh. Ungeheure Nachfrage. 


















Wir sind von d. Landratsämtern d. Saargebiets z. Handel mit Pflanzkartoffeln zugelasse n. Spez.: Krebsfeste Sorten. 23 


Saatwechsel! Pflanzkarftoffeln, Saatwechsel! 

Krebsfestes Original-Saatgut und anerkannter 1. Nachbau aus krebsfreien Anbau¬ 
gebieten sind eine langjährige Spezialität unseres Geschäftes. 

Ungeheure Ernteschäden sind bereits in zahlreichen Gegenden durch verheerendes Auftreten des Kartoffelkrebses ent- 
standen, dort wo man bei Verwendung und Anschaffung von Pflanzkartoffeln nicht die nötige Sorgfalt hat obwalten lassen. 

Nur durch Beschaffung und Verwendung von krebsfesten Original- und anerkannten 1. Nachbauten von Kartoffelsaatgut 
schützt man sich und seine Gemeinde vor dem gefährlichen Vereitler lohnbringender Kartoffelernten. 

Schortbefall bedeutet nach dem Gutachten der Biologischen Reichsanstalt keine innere Beschädigung oder 
Krankheit der Ptlanzkartoffeln. Es ist nur ein äußerer Schönheitsfehler ; weder Keimkraft noch Knollenansatz, noch innere 
Beschaffenheit der geernteten Knollen werden dadurch beeinträchtigt, ist vielfach verursacht durch starke Kalkdüngung. 

Preise für PflSnZkSrlOffGlRs Da die Preise für Pflanzkartoffeln sich jeweilig nach den Preisen der 
Speisekartoffeln, nach Marktpreisen richten, so können nachstehende Preise nicht als unbedingt feststehend bezeichnet werden. 
Sie können niederer, aber auch höher sein. Bei größerem Bedarf Sonderpreise. 



Das Jahr 1928 

war für den Kartoffelbau nicht 
günstig; im Mai starker Frost, 
der die jungen Triebe zerstörte, wo¬ 
durch die vielen Fehlstellen in den 
Kartoffelfeldern entstanden sind; 
spatereine 3monatige außerordent¬ 
liche Trockenheit ließ die Knollen 
teilweise nur ganz unvollkommen 
zur Entwicklung kommen, sodaß 
durchschnittlich nur die Hälfte der 
Ernte verkaufsfäh. Knollen lieferte. 

Es wird daher nötig 
sein, neues vollkomme- 
nes Saatgut anzuschaffen, da¬ 
mit nicht durch Verwendung un¬ 
vollkommener, schlecht ausge¬ 
wachsener Knollen auch die 
diesjährige Ernte gefährdet 
wird. Es ist festgestellt, daß 
größere Knollen größere Er¬ 
träge liefern; wenn man 
größere Knollen weiter 
auseinanderpflanzt, 
braucht man keine größere 


Original Klein-Schweiner 192. 

Form und Wohlgeschmack wie die alte Kaiserkrone. 

5 Kilo 1.40 Mk., 50 Kilo IO Mk., 1000 Kilo 195 Mk. 


Oewichtsmenge zur Pflanzung auf den Morgen. — Zur Verhütung 
von Pilzkrankheiten empfehlen wir dringend, die für Kartoffeln be¬ 
stimmten Felder vor dem Pflanzen 2 -3 mal mit Kupfervitriol- 
Kalklösung zu bespritzen. Freudiges Weiterwachsen und gute Ent- 


Der allgemeine Versand 
geschieht von Mitte März ab bei 
frostfreiem Wetter. Bestellungen 
jedoch sobald als möglich erbeten, 
die bei guter Witterung evtl, auch 
gleich ausgeführt werden können : 
kleinere Mengen werden auch den 
Samenbestellungen beigepackt. — 
Neue Jutesäcke zu 50 Kilo kosten 
80 — 90 Pfg. je nach Qualität und 
werden nicht znriickgenommen. 
Nachsendungen von Kartoffeln 
sind vielfach unvermeidlich, da 
fast nie alle Sorten gleichzeitig am 
Lager sein können und im Frühjahr 
die Mieten in den östl. Anbaugebie¬ 
ten erst später geöffnet werden. Die 
Nachsendungen gehen stets 
auf Kosten des Empfängers. 
Bei Frostwetter müssen die Kar¬ 
toffeln fast immer nacligesandt 
werden. 

Für Frostschäden auf dem 
Transport übernehmen wir keine 
Verantwortung. 


Wicklung der Knollen wird diese kleine Arbeit und Ausgabe lohnen. 

— Bei größerem Bezüge in Waggonladungen für Vereine 
und Genossenschaften stehen wir mit billigen Vorzugspreisen 
gerne zu Diensten, wenn die Anfragen uns bis 1. März zugehen. 


Wir bilten dringend um möglichst frühzeitige Bestellung, damit wir allen Sortenwünschen gerecht werden können. 
Nur bei frühzeitiger Auftragserteilung ist es uns möglich, auch nicht hier angebotene Sorten zu beschaffen. 



Alma, Jassener Staudenauslese. 

Feine Massensorte. 

Brachte in diesen Jahre fast nur große Knollon. 

Alma. Jassener Staudenauslese. 

Mittelfrüh bis früh, weißfleischig. Alma bringt außer¬ 
ordentlich hohe Erträge gesunder, schmackhafter 
Kartoffeln; auch vorzüglich als Pellkartoffel. Preis 

ungefähr 1 Kilo 1 20 Mk., IO Kilo 9.50 Mk. 


Original Holländ. Erstling. 

Allerfrllheste hellgelbtleischige Tafel¬ 
kartoffel, erprobt. Kringt bereits An¬ 
fang Juni größte Ertrag ■ und damit hohe 
Preise. Besonders geeignet zur Voikei- 
mung. Beste Sorte fürMarktgärtner. 
Beschreibung Seite 4. Preis ungefähr 
5 Kilo 1.60 Mk., 50 Kilo 14 Mk. 
lOOO Kilo 270 Mk. 

Original Zwickauer frühe 

be-onders wohlschmeck, gelbfleisch. 
Speisekartoffel, ruudl. Form, ertragieich, 
gute Maiktsorte. 

5 Kilo 1.20 Mk., 50 Kilo IO Mk. 


Modrows Oripinal Direktor 

Johanssen. Krebsfest - Mittel- 

frühe Industnesorte. 
Tief gelbfleisrhig. Höchste Erträge, beste 
deutsche Greschmackakanoffel. 


Preis ungefähr 

5 Kilo 1.50 *k., 50 Kilo IO Mk. 



Drin PälllQPnQ lllli Krebsfest. Nicht zu ver- 
Uiig. rdUlbcnb Juli. wechseln mit Crig> Ebst 

Julinieren Früheste, feste, geibtleischige. Vorzügl. 
Salat- und Fischkartoffel. Ertrag für Früh, 
kartoffel außerordentlich groß. Preis ungefähr 
5 Kilo 1.50 Mk. IO Kilo 12 Mk. 
lOOO Kilo 230 Mk. 


Lizenzgebühr für I. anerkannt. Nachbau aus 
Originalsaaten zum Saaftgutverkauf wie bei 
Runkelrüben und Saatgetreide. Bei Verwendung der Ab- 
saaten zum eignen Anbau, keine Lizenzgebühr. 

Was unsere Kunden sagen: 

Kronenburg 1 . 4. 1928. Aus den von Ihnen im vorigen Tahre 
erhaltenen Saatkarfoffeln Industrie gelbfl. haben wir wirklich guten 
Ertrag e zielt. Gottfr. Z., R.-Sekr. 

Roll ngergrund (Lux.), 22. 10 28. Die Almakartoffeln, die wir 
ln diesem Jahre von Ihnen erhalten hatten, sin«* überaus gut aus¬ 
gefallen. so d:iß unsere Versammlung midi beauftragt hat, sofort bei 
Ihnen 1050 Kilo Alma Saatkartoffeln zu bestellen. 

Obst- u. Garfenbauverlen J. P. L. 


Zwei hervorragende Neuheiten, bereits erprobt: 
Saatkartoffel 
Columbus Orlg'nal Jassener. 

gelbfleischige Ind »triesorte. die in Bezug auf Ertrag unübertroffen ist. 
Ein Versucnsansteller in hiesiger Gegend will über 200 Zentner auf den 
Morgen geerntet ha-en. — Jst entstanden aus einer Kreuzung von Alma 
mit Ud^nwalder Stand in Berlin bei der Deutschen Kartoffel-Kulrür-Station 
unter <5 Sorten an zweiter Stelle. — 5 Kilo 1.50 Mk., 50 Kilo 11M 

drininal p Q R Frrinnlrl errege Überall Aufsehen. Erd old 
ungindl r. o. Ü cragoia i t al „ | n du*triek.euz..ng eine Sep¬ 
tem» erreife, krebsfeste, gelbflei-chige feine Speisekartofle mit hoher 
Ertragsfähigkeit. Ist berufen eine führende R.dle <m Westen zu spielen. 

5 Kilo 1.40 Mk., 50 Kilo 11 Mk. 
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Fordern Sie gefl. bei größerem Bedarf unser Sonderangebot. 


Odenwälder frühe blaue. Gedeiht überall. 
Jassener Staudenauslese. Gelbfleisohige Tafelkartoffel. 


Modrows Original Preußen. Krebsfest. 


Spätkart. Orig. Pepo. Krebsfest. Für alle Böden. 
Weißfleischig, längliche Form. Größter Ertrag. 

5 Kilo 1.30 Mk. 50 Kilo IO Mk. 

Außer den Originalzüchtungen fuhren wir ron 

(Pie Preise sind nicht als 


Die Preise sind nicht als fest¬ 
stehend anzusehen, da bei Druck 
des Verzeichnisses im Dezember 
diese noch nicht festgesetzt wer¬ 
den konnten. Wir werden je nach 
Marktlage liefern zuzüglich der 
Saatgutzuschläge. 

Erprobte und bewährte Kartoffelsorten. 

(Fortsetsung). 

Odenwälder frühe blaue, 
Jassener Staudenauslese. 

Mittelfrüh, eine der widerstandsfähigsten 
Sorten, gedeiht überall und bringt glän¬ 
zende Erträge. Die Qualität der Kartoffel 
ist ausgezeichnet, gelbfleischig, hält sich 
bis zur neuen Ernte. Preis ungefähr 
5 Kilo 1.30 Mk., 50 Kilo 9.50 Mk. 

Original Jubel J Ü 3EE; 

genetzt, weißfleischig, schorfsicher, für 
leichten n. schweren Bod., s. großer Ertrag. 

5 Kilo 1.30 Mk.; 50 Kilo 9.50 Mk. 

Holländische Eigenheimer. 

Mittelfrüh. Nach den zahlreichen Ver¬ 
suchen der Landwirtschaftskammer und 
vieler anderen Versuchsstationen sollte 
diese Sorte viel mehr angebaut wer¬ 
den. Sie wird von der Landwirtschafts¬ 
kammer besonders für die Rheinprovinz 
empfohlen. Preis ungefähr 

5 Kilo 1.30 Mk., 50 Kilo IO Mk. 

Original Gelkaragis, ^‘3 

gelbfleischige, wohlschmeckende Speis 
kartoffel für leichte, bessere Böden 
telspät. 10 Tage früher wie Industrie 

5 Kilo 1.30 Mk., 50 Kilo IO 

Modrows Original Preußen. 

Krebsfest. 

Mittelspät, weißliohgelbes Fleisch, verhess. 
Industrie, sehr hohe Erträge. 

5 Kilo 1.50 Mk., 50 Kilo IO Mk. 

Original Modrows, Lembkes 
oder Jassener Industrie, 

gelbfleischig. 

Ueher den Wert der Industrie-Speise¬ 
kartoffeln braucht weiter keine Empfeh¬ 
lung beigegeben zu werden, der Wert ist 
zu bekannt. Unübertroffen in Bezug auf 
Ertrag. Haltbarkeit und Geschmack. 

5 Kilo 1.30 Mk., 50 Kilo 9 Mk. 

Original Parnassia, 55SJJ& 

lieh wertvolle Klassensorte, mittelspät. 

5 Kilo 1.20 Mk., 50 Kilo IO Mk. 
PnnHa Q4or Kloster-Hedmars- 
rkUUUc öldii leben. Standenanslese. 

Krebsfest. Rotschal. Sorte, 

gelbfleischig. — Späte, sehr ertragreiche 
Massenkartoffel 

5 Kilo 1.30 Mk., 50 Kilo IO Mk. 


Holländische Eigenheimer. (Anerkanntes Saatgut 
Wird nach Versuchen der Landwirtsohaftskammer als bester 
Magnum bonum-Ersatz empfohlen. 


Original Lembkes Industrie. 


Original Roode Star. Krebsfest. 

Späte rotschalige, sehr haltbare Massenkartoffel. 
Nachbau der in vielen Sorten gleich wertvoll wie 


nachstehenden Sorten auch 1. anerkannten 
Originalsaat ist: 

feststehend anzusehen; wir hoffen, billiger liefern zu können) 


5 kg |50kg 


Bei größerem Bedarf Sonderpreise 

Holl. Erstling, 1 . deutscher Nachbau, früheste gelbfleischige 
Frühkartoffel, echte beste Zucht.. 

Juli, i. anerk. Absaat, gelbfleischig krebsfest ...... 

Thieles Kuckuck, anerk. l. Nachbau, früh, krebsfest, 

weißfleischig, Speisekartoffel. 

Modrows Dir. Johanssen, anerk. l. Nachban, mittel¬ 
früh, krebsfest, gelbfleiscbig, gute Speisekartoffel . . , . 

Odenwälder blaue, anerk. l. Nacbbau, mittelfrüh, blau- 
schalig, gelbfleischig, gute Speise- und Wirtschaftskartoffel . 

Hindenburg (Kameke), anerk. 1. Nachb., mittelfrüh, krebs¬ 
fest, langoval, weißfleischig, eignet sich für alle Zwecke . . 


5 kg |50kg 
ungefähr 

Ji 

Ji 


10 


9 


11 

1 — 

7.50 

1 .- 

7.50 

1.20 

9 


Bei größerem Bedarf Sonderpreise. 
Modrows u. Lembkes Industrie, anerkannt, erster] 

Nachbau mittelspät, gelbfleisch., gute Speisekartoffel m. großen 
Erträgen. 

Parnassia, anerk. 1. Nachbau, mittelspät, krebsfest, gelb- 
schalig, weißfleischig, Massenkartoffel. 

Pepo, anerk. 1. Nacbbau, mittelspät, krebsfest, gelbschalig, 
weißfleischig, Massenkartoffel mit dicken Knollen. 

Preußen (Modrow), anerk. 1. Nachb., mittelspät, krebsfest, 
hellgelbfleischig, vorzügl. Speisekartoffel . .. 

Roode Star, anerk. 1 Nachb., spät, krebsfest, rotscbalig, 
gelbfleischig, Speise- und Fabrikkartoffel. 

Gelkaragis, I. anerk. Absaat.. . I 


ungefähr 

M 

J* 



1 — 

7.50 


750 

1 .- 

750 






Lieferungs-Bedingungen für Saatkartoffeln. SaatkartofTeln werden nur nach den Berliner Bedingungen von 1926 für den 

deutschen Kartoffelhandel ergänzt durch die Bedingungen der Landwlrtscbaftskammer Bonn — geliefert. 

. ^ Knollengroße von 3—7 cm. Einzelne Sorten bringen fast nur große Knollen, so daß kleine Knollen gar nicht lieferbar sind — Abwei¬ 

chungen in der Knollengroße berechtigt nicht zu Beanstandungen. 

... rvn ^ er Besatz mit beschädigten oder äußerlich nicht als krank erkennbaren Kartoffeln ist bis zu 4°/o des Gewichts zulässig. Schorf und Rost sind 
L u f J'“ anzzw ^ c * ce belanglos und berechtigen nicht zu Beanstandungen. — Beanstandungen sind innerhalb 24 Stunden nach Empfang der Ware 
brieflich mit Angabe der Grunde zu melden. 

Zur Aufbewahruna von FrilHsaaftlcarftAfffolVl empfehlen wir die Unterbringung auf Kartoffelhorden. Die 

T ¥Wn riuiuaainariülicm Kartoffeln überwintern besser und bleiben haltbarer. Das 

Keimen der Kellertriebe wird vermieden. Die Horden sind in luftigen, nicht zu dunkeln Kellern unterzubringen, damit die Knollen kräftige Licht- 
K v ~ne bilden. Die Knollen schrumpfen etwas und werden grün, behalten aber dadurch ihre volle Keimfähigkeit. Die Horden müssen von Zeit zu 
Ze umgesetzt werden, damit alle Knollen gleichmäßig Lichtkeime bilden. Zum Pflanzen sind die Kartoffeln in den Horden zum Acker zu bringen 
unc der " a . nd z , u l e 2 en > damit die Keime nicht abbrechen. Es ist empfehlenswert, die Knollen ln drei Größen zu sortieren. Die dicksten Knollen 
sind zuerst und tiefer zu pflanzen als die mittleren und kleinen. Man erzielt hierdurch frühere Ernten und größere Erträge. — Wir liefern Kartoffel¬ 
horden zu je 5 Einsätzen zum Preise von Mk. 9; 2 Stück Sätze Mk. 17 (100X50X50 cm). Auf eine Horde kann man ungefähr 150 Pfd. auflegen. 





















































Bel größerem Bedarf stehen bemusterte Angebote zu Diensten. 
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Grünfutter- und Gründüngungspflanzen. 

Der Anbau kann sowohl im Frühjahr als auch im Herbste als Misch- oder Reinsaat vorgenommen werden Jedenfalls lasse man keine 
Felder wk hr in der Brache liegen, weder im Sommer noch im Winter, sondern man baue GründUngungs- und GrUnfutterpflanzen. 
Weder Düngung noch Futter kann man zu viel haben. Das hat noch den Vorteil. daB die damit bestellten Felder unkrautfrei 
bleiben. 

Außerordentlich zu empfehlen zur sichersten Gewinnung ungeheurer GrUndllnoer- und GrUnfuttAr Ma .a«. • * j- , r . , . . » 

Wicken und Erbsen; Auueat entweder im Frühjahr (April) oder im August in Brachfelde“ maSSen ,8t dle Mlachaaat TOn Lu P«“«" 

Untenstehende Preise sind veränderlich. Von 12V» Kilo ab wird nach dem 50 Kilopreis berechne«. 



Sandwicke Vicia villosa 


Königsberger Wicke. 


Virg. Pferdezahn-Mals. 


Zuokerhirse. 


Lupine. 


Hülsenfrüchte zur Gründiingungs- 
und Grünfuttergewinnung. 

Pferde-, Acker- oder Feldbohnen. 


Pferdebohne Orig. Eckendorfer Pferdebohne 

anerkanntes Saatgut, hoch ertragreich, widerstandsfähig . . 


Nachbau. Aussaa 

and Hafer zu säen 


FolHorhcon große Viktoria, beste großkörnige Felderbse, 

rClUttl Uoclly v iel höher im Stroh u. liefert reichere Körner¬ 


erträge, wohlschmeckende Kooherbsa. 
je Morgen . • • • .... 


Aussaat 35—40 Kilo 


» Folger, grllnbleibende Konserven. Aussaat35-40 Kilo 

„ gewöhnliche kleine gelbe Felderbse . 

PolllQphlrO Sanderbse, für leichte Böden, Ersatz für Lu- 
rCIlloUllllGy pine, Aussaat früh mit Hafer oder Sommerroggen 
Aussaat bei Reinsaat ... 30—40 Kilo je Morgen, 

, mit Hafer oder Koggen 10—12Va „ „ n 


Linsen, gewöhnliche, 


16—22 Kilo je Morgen 


Große Thürin ger Hellerlinsen, 20-25 Kilo je Morg. . . 

Linsen liefern selbst noch auf Boden, auf dem Erbsen unsicher 
sind, große Erträge. Preise schwankend. 


Lupinen, 


gelbe, L Qualität, Aussaat je Morgen 35—40 Ko 

weiße, ertragreich und schnellwüchsig, Aussaat 40—50 Ko . 

blaue, angusti folium, sehr geschätzt, schnellwachsend, Aus¬ 
saat 35—40 Kilo, auch für schwere Böden geeignet . . / 

Lupinen, perennierende, ausdauernd (Aussaat 10 
bis 15 Kilo pro Morgen), vorzüglioh zu Wildfutter, besonders auch 
an Eisenbahndämmen zu empfehlen, erfriert nicht . . 

Lupinen. Die gelbe Lupine wurzelt tiefer und ist 
•chnellwüchsiger. — Die weiße Lupine ist die ertragreichste 
und gedeiht auf ganz leichtem Boden und verträgt besser 
anhaltende Trockenheit. 

(siehe auch Kleesamen) 
Aussaat 10—14 Kilo, bei Reinsaat 15—18 Kilo je 
Morgen, Keimkraft 85—88 % ... Preis veränderlich 

Eine der besten Futterpflanzen für leichtere Böden, 
gibt als Hauptfrucht gesät, 2 Schnitte und nachher noch 
Weide, wird aber meist im Gemisch vesät mit Senf, Buch¬ 
weizen usw.; auch unter Sommer- und Wintergetreide ge¬ 
sät, kann sie nach der Ernte der Ueberfrucht gemäht oder 
abgewridet werden; auch als Gründünger geeignet. 

Sommerwicke, Königsberger große graue Rie¬ 
sen, lief, sehr hoh. Ertrag an Grünfuttermasse, vorzügl. zur 
Mischsaat mit Hafer oder Gerste als Massenfutter. 

Unsere Wicke ist besonders schnellwüchsig und liefert 

größte Mengen.Preis veränderlich 

. I. Qualität, Aussaat 40—45 Kilo je Morgen • . ungefähr 


Seradella, ° rn,thopu9 sat,wus 


V* 

Kilo 

50 

Kilo 

* 

M 

30 

24 

ff 


25 

19 

40 

36 

45 

38 

30 

25 

25 

18 

40 

35 

45 

40 

20 

15 

20 

15 


^f5 

100 

95 

30 

24 

25 

19.- 


Sandwicke, Vicia villosa, Winterwicke. '■ 

rein. Aussaat 35—40 Kilo pro Morgen.ungefähr 

Sie macht viel geringere Bodenansprtiche als die gewöhnl. 
Wicke, gibt ein wertvoll. Grün- und Trockenfutter, das von allem 
Vieh begierig genommen wird, und gedeiht selbst auf trocke¬ 
nem Sande sehr gut. Der Sommeranbau geschieht am besten 
mit Sommerroggen od. Hafer, etwa 20 Kilo Wicken u. 20 Kilo 
Roggen n. 25 Kilo Hafer. Die Herbstsaat verlangt weniger Wicken 
u. etwas mehr Winterroggen. Als Gründüngung äußerst wertvoll. 

Sandwicken mit Johannisroggen, in fertiger, 

geeigneter Mischung, 40 Kilo je Morgen. 

Vogelwicke, Vicia cracca, auch im Gemenge gesät mit 
Grasern, für trockenen Boden, für Wiesen u. Weiden oder Reinsaat, 
für Gründüngung, ausdauernd. Aussaat 25—30 Kilo je Morgen 

für Herbstsaat. 


R ftlchlAf Al von Eifler brauner, wächst sehr üppig. 

f Vorzügliche Grünfutter- und Grün¬ 
düngungspflanze. Aussaat je Morgen 20—25 Kilo . . . 

„ silbergrauer, I. Qualität „ . 

Mais zu Saatzwecken. 


Original Badischer gelber Landmais, Hochzucht; Son¬ 
derzucht, mittelspät, für mittlere bis schwere Böden, reift 
sicher; für Körner- und Silonutzung besondere 
_Züchtung, anerkanntes Saatgut .. 


Original Kalserstuhler Badischer Mais, 

weißkörniger, anerkanntes Saatgut. 

Kalserstuhler Landmais, weißer, anerkannte Absaat . 
Badischer früher gewöhnlicher, schnellwüchsig, echt, 

man soll eine frühe und eine spätere Aussaat machen; bringt 
hier reife Kolben. Auss. 35— 40 Kilo je Morgen . . ungefähr 

Afrikanischer Pferdezahn-Mais, 

(WGißCI 1 ), 40—45 Kilo je Morgen ..... ungefähr 

Amerikanischer, Original weißer Virginischer 

Pferdezahnmais, hochwachsend ..... ungefähr 

Afrikanischer Pferdezahn-Mais nach viel jährigen 

Erfahrungen gleich wertvoll wie amerikanischer. 
Zu frühes Säen ist nur von Naohteil, da Maissamen 
weder Kälte noch Nässe verträgt. Nioht vor Mai säen. 
Aussaat in Reihen von 25- 30 cm Entfernung. 

Zuckermais, frühester zum Essen und zum Einmachen 

Leinsamen - Hanfsamen - Oelsaaten 
Grünfutter- und Gründüngungsaaten. 

Hanfsamen, gewöhnlicher, 30—40 Kilo je Morgen . . 

„ Badischer Riesenhanf, macht riesige Stengel, zur Faser¬ 
gewinnung sowie als Vogelfutter 
Kiimmpl Carum Carvi, Wiesenkümmel, Aussaat 4—5 Kilo. Ist 
rvUllllllCI, gegen Dürre unempfindlich, auf feuchtem Boden 
höhere Erträge; in kleinen Mengen auf Wiesen und Weiden 
verwendet als Gewllrzpfl., die das Futter verbess., liebt halk- 
haltige Böden .. 


V ■ 

Kilo 


35 


30 


120 

40 

55 

60 
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Kilo 


36 


30 


20 


100 

35 

50 

55 
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Die Preise für diese Saaten sind veränderlich 


Grünfutter- u. Gründüngungsptlanzen (Fortsetzung) 


I pincampn (Flachs), Rigaer Kronsaatlein, eohter lan- 

LClIlddlliCII ger 80—40 Kilo je Morgen . 

D«r rtigaer Leinsamen gilt als der beste, sur Fasorgewinnung 
muß dieser ge-ä- werden, um feinhalmige Faser zu ejurielen. 
n Seeländer Leinsamen, blaublühend, hochfein . . 

Mohnsamen (Blaumohn) z.Oelgewinnung. Aussaat p. Morg. 
I 1 v—^ Kilo. Aussaat Ende März-April, am besten in Reihen . 


Original Mahndorfer blauer Viktoria SchlieBmohn, 

Neuheit, HochzUchtung mit 43% Oelgehalt. In diesem Jahre 
zum ersten Mal im Handel ... .... 


Oelrettig, Chinesischer, hervorrag. für Gründüngung und 
-futter, Aussaat 7 Kilo pro Morg., schnell wachsend, kann von 
Mai ab gesät werden _.ungefähr 

Phacelia tanacetifoliai Bienenfutter u. Gründüngung, 
Aussaat pro Morgen 3—4 Kilo. Gm das ganze Jahr Bienen weide 
zu haben, sät man in 3 Zeitabschn.100 Gr 0.40 M 

Winterraps, allerbeste anerkannte Saat, diokkörnige 

ölreichste Qualität. 2—3 Kilo je Morgen. . . 


| « Original Lembkes 


dickkörniger 


| Winterrllbsen Original Lembkes 


n mm * *» Nachbau ......... 

Sommerrübsen zur Saat für Oelpflanzung. 

Pimpinelle Wiesen-, Poterium sanguisorba, Aussaat 10 Kilo 
pro Morg., ist mehrjährig, besonders für trockene Wiesen und 
Esparsettefelder ... 


1 2 

50 

Kilo 

Kilo 

* 

32- 

35 

32- 

70 

65.- 

120 

100- 

150 

120.- 

35 

30. 

45 

40.- 

45 

38.- 

40 

32- 

45 

40. 

70 
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Grünfutter- u, Gründüngungsptlanzen (Fortsetzung) 

Senf, weißer, Sinapis alba, gelbblühend, 90 % Keimkr. 


Entwickelt sich außerordentlich rasch und liefert große 
Mengen voitrefflichen Futters. Im Herbst Bät man denselben 
in umgebrochene Stoppelfelder, wo er bis zum Eintritt starken 
Frostes weiter wächst. Auch kann man im April säen. Zur 
Gründüngung ausgezeichnet. Aussaat pro Morgen 5—8 Kilo. 


Sonnenblumenkerne zur Saat. 5—8 Kilo je Morgen 


Schafgarbe, Achillea millefolium, hochpr. 100 Gr. 1 50 M 

Als Futterkraut in Wieseninisch. Aussaat 1 Va Kilo je Morgen 

Spitzwegerich, Plantago lanoeolata, wird häufig in geringen 

Mengen unter Weidegräser gemischt (Wegebreit). 

Spörgel, Spergula arvensis, liefert reichliches Futter. Aus¬ 
saat 8—10 Kilo pro Morgen. 


Riesen-Spörgel, liefert größere Massen 


Kann noch im Herbst in die Stoppeln oder nach Kar¬ 
toffeln gesät werden, um im Herbst als Gründüngung umge- 
pfiügt zu werden, wäch.t sehr schnell. 


Stachelginster, Ulex europaeus, siehe auch Wald- und 
Forstpfiauzen. Aussaat 6—10 Kilo je Morgen 100 Gr 1.— M 


Zunkprhirsp (Sorghum saccharatum), gelb, sehr ertragreich 

MiulVCI llll DG Lll( j nahrhaft, als Grünlutter, zu verwenden 
wi«* Mais, sehr verbreitet, widerstehen in trockenen Lagen 
der Dürre besser als Mais. Aussaat 10—12 Kilo jo Morgen , 


V* 

Kilo 


35 


50 

£00 


20 


32.- 


40.- 


15. 

25.- 

». 


Waid- und Forstsamen. 


Preise veränderlich. 


Die Preise sind dem Steigen und Fallen 
unterworfen. 

Die Keimkraftzahlen sind informatorisch. 
Akazie, Bobinia Pseudo acacia ........ 

Fichte oder Rottanne, Pinus Picea excelsa. Aussaat 
pro Morgen 6—H Pfund Vollsaat, Reihensaat 6 Pfund. 

70-8% Keimfähigkeit.10 Gr. 020 M 

Kiefer oder Föhre, Pinus sylvestris. Aussaat pro Mor¬ 
gen 4—5 Pfd. Voll- u Reihensaat 4 Pfund. 80% Keim¬ 
fähigkeit, deutsch« anerkannte Saat 85%, 10Gr. 053.# 
„ Nicht anerkannte Saat. 

Lärche, Pinus Larix. Aussaat pro Morgen 8—12 Pfund. 

Vollsaat, Reihensaat 8 Pfd., 45% Keimfähigkeit . . 

Schwarzkiefer, Pinus austriaca nigra, 70% Keimfähigk. 

Weißtanne (Edeltanne), Pinus abies pectinata, in 
Schnitt 40—45% Keimfähigkeit .... .... 


l00 

Gr 

8f 

30 


80 


3 n 0 

250 


120 

30 


1 

Kilo 


2 50 


6 .- 


2t. — 

22 . — 


8 . — 


10 

Kilo 


22 - 


48.- 


260. 
200 - 


65.- 


250 20- 


Die Preise sind dem Steigen und Fallen 
unterworfen. 


Weymutskiefer, Pinus strobus, 70%Keimf. 10 Gr. 140^ 
Saateicheln, yuercus pedunculata, Stieleichel . . . 

Acer platanoides, Spitzahorn. 

n Pseudoplatanus, Bergahorn. [ 

Ainus glutinosa, Roterle. 

Birke, Betula alba .[ 

Buche, Hainbuche, Carpinua betulus. 

Esche, Fraxinus excelsior. 

Spartium scoparium, Ginster, Besenpfriem . . . 
Tilia europaea grandifolia, großblättrige Linden . . . 

Ulex europaeus, Stachelginster. 

Weißdorn, Crataegus oxyacantha. 

Apfelkerne neuer Ernte, Holzapfelkerne ...... 

Birnkerne neuer Ernte. Holzbirne. 



Bienenfuttergewächse. 


Boretsch . 

Clarkia elegans, gemischt... 

Cynoglosum coelestinum, blaues Soramer-Vergißmein. 
Hedysarum coronarlum, gemischt, ausdauernd . . 

Phacelia tanacetifolia. Gelangt sehr schnell 

zur Blüte. Betreffs der Bodenart ist sie nicht ganz 
wählerisch, liefert selbst auf mittelmäßigen Boden¬ 
qualitäten noch gute Resultate. 

Reseda odorata grandiflora, großblumig .... 

Salvia Horminum, gemischt. 

Blumensamen für Bienen gemischt. 

Sortiment Sommergewachse für Bienenfutter, 12 Sorten.#! 20 


i 
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10 

Gr. 

100 

Gr. 

l 
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Erdbeersamen. 

Erdbeerpflanzen siehe Pflanzenverzeiohnis. 

Monatserdbeeren, rote ohne Ranken . . . 

„ weiße, ohne Ranken. 

„ Belle de Meaux, mit Ranken .... 

„ rote, mit Ranken. 

GroßfrUchtige beste Sorten, gemischt .... 


Tabaksamen. 


Habana . 

Rano von Sumatra 


1 Port. 

10 Qr. 

ST 

A i 

25 

4- 

25 

5.— 

25 

4- 

25 

4.- 

25 

2 ~ 

1 Port.; 

10 Sr. 


A \ 

25 ! 

1.50 

25 1 

1.50 



Fllttppa aniarhc Ualiavtfhi Helianthi ist wertvoll zur Mästung 

■ Wtlvl S|GWa%lia riGfl&zlllllla von Haustieren, wächst bis 2 Meter 
hoch. Als Wildfutter besonders zu empfehlen. Pflanzzeit Ende November bis Anfang April; jeder Boden ist 
geeignet. Pflanzweite 1 m nach jeder Richtung, einmaliges Behacken und Behäufeln genügt. Er¬ 
friert nicht. Die Knöllchen kann man im Herbst ernten und in Erde oder im Keller einlegen. 

IO Knollen 0.25 Mk.. lOO Knollen 1.20 Mk., lOOO Knollen IO.- Mk. 


Comfrey 


(Symphitum asperimum), das ergiebigste Grünfutter für Schweine. 

Hält 15—20 Jahre aul einer Stelle aus. Das Laub bietet grün oder mii anderen 
Futterstoffen gekocht den Schweinen ein gern genommenes Futter 1000 Stecklinge genügen, uro 
von dem Ertrag ein Schwein den ganzen Sommer hindurch füttern zu können. i»as Setzen 
der Stecklinge erfolgt im April—Juni, ähnlich wie ^ei Kartoffeln, 4 cm tief; Entfernung 40—50 cm 
Auf einen Morgen gehen etwa 12000—20000 Stecklinge; die Entwicklung ist im ersten Jahre mehr 
auf die Erstarkung der Wurzeln wie auf die Laubbildung gerichtet, daher ist im ersten Jahre der 
Ertrag geringer: im zweiten Jahre kann man jährl. auf 4—6 gute Schnitte rechnen, auch für Pferde 
und Rindvieh wertvolles Grünfutter. Erfriert nicht., ist das frdheste Grünfutter, vor der Blüte 
schneiden. Wir bieten an: 

10 Stecklinge 0.25 M, 100 Stecklinge 1.60 Ji, 1000 Stecklinge 12 JM-, 10000 Stecklinge 100 A 


Sachalin-Knöterich, 


gute Wild-Aesungspflanze, ausdauernd. 
Stecklinge IO St 1.20 Mk., lOO St- IO Mk. 


Helianthi. 


Eupen. 7. 2. 28. Erhielt heute die 5 Kilo 
Holl. Erstling zum Vorkeimen. Das Saatgut 
Ist ausgezeichnet, hoffentlich sind die Jetzt 
bedeuten ebenso. J. Ed. 

Oberraden,31. 1. 28. Beziehe seit30 Jahren 
von Ihnen und war immer mit den Sämereien 
zuf • ieden u. habe gute Resultate erzielt. A. F. 


Was unsere Kunden sagen: 

Lauterbach, 13. 5. 28. Sellerie, Kartoffeln 
und i»erste fielen sehr gut aus. War auch sonst 
immer bei Lambert 8c Söhne gut bedient. 

. H., Be gmann. 

E , 28. 4. 28. Die Kartoffelse »düngen sind 
eingetroffen. Das Saatgutist von ausgezeichn. 
Qualität. N., Prof, an der Ackerbauschule. 





















































































i. Lambert & Söhne, Spezialgeschäft für landwirtschaftl. Samen, Tr ier u. Herzig. 27 

Landwirtschaft!. Samen. 


Samen-Kontrolle 
in Bonn u. Hamburg. 


Nach den Richtlinien verstehen sich die Preise gegen Netto-Cassa. 

Für spätere Zahlungen können die üblichen Bankzinsen berechnet werden. 

Wir verweisen hier besonders auf die auf der zweiten Umschlagseite festgelegten 

Lieferungsbedingungen, die für jeden Bezug maßgebend sind. 


Samen-Kontrolle 
in Bonn u. Hamburg 


Die angegebenen ReinheitS- und Keimkraftzahlen sind die in der Versuchsstation Bonn n. Hamburg ermittelten, ferner bei einigen 
Sorten die uns von den Lieferanten angegebenen Wertzahlen, da dafür die Untersuchungsergebnisse beim Druck des Verzeichnisses noch nicht Vorlagen. 
Die mit einem * versehenen landwirtsch. Samen sind von der landwirtsch. Versuchsstation Bonn oder Hamburg untersucht. 

Hl! U , ? 0,l ?.. ra . 8ind d,e fl e#unde n harten Körner, die bei Feldaussaaten auoh als keimfähig gerechnet werden, einbegriffen, 

wir haben Im Geschäftsjahr 1927-28 rund 147 Samenproben in Bonn und Hamburg untersuchen lassen (Kosten Mark 820), davon 71 Gras- und 52 Kleeproben. 
Uio vereinigten Kontrollstationen haben in Uebereinstimmnng mit dem Samenhandel die nachstehenden Garantiebestimmungen bei Verkäufen fest¬ 
gelegt, denen auch wir uns unterwerfen. 

Untersuchungen und Mängelrüge, Fehlergrenze, Spielraum (Latitude). 

1. Jede Sendung ist unver 


Eüglich nach der Ablieferung zu 
«ntersuchen. . Aeußerlich erkenn¬ 
bare Mängel sind spätestens am 
dritten Werktage, mangelhafte 
Keimkraft spätestens 3 Wochen 
nach dem Empfang der Ware zu 
beanstanden. 

Soll die Prüfung der Rein¬ 
heit u. Keimkraft durch eijie Kon- 
trollBtation vorgeno-rmen wer¬ 
den, so muß d e ordnungsmäßig 
gesogene Probe spätestens ain 
dritten Werktage nach dem Emp¬ 
fang der Ware übersandt werd en ; 
lollte die Untersuchung ein von 
der Garantie erheblich abwei¬ 
chendes Ergebnis haben, so sind 
wir berechtigt, eine Schieds- 
analyse zu beantragen. Zu diesem 
Zwecke sind doppelte Proben zu- 
rtcksustellen. Mängel, die eist 
«päter erkennbar sind, müssen 
unverzüglich «erügt werden, so¬ 
bald sie sich erkennen lassen. 

Bei Versäumung einer dieser 
Fristen gilt die Ware als ge¬ 
nehmigt. 

2. Sollte der Empfänger we¬ 
gen Mängel, die bei der Unter¬ 
suchung erkennbar waren, oder 
wejren mangelhafter Keimkraft 
mit Recht eine Ware beanstan¬ 
den, so verpflichten wir uns, sie 
auf unsere Kosten zurückzuneh¬ 
men. Ersatzlieferung behalten 
wir uns, wenn möglich vor. Da¬ 
gegen können wir Preisnachlaß 
oder Schadenersatz nicht gewähren. Bei allen sonstigen Mängeln leisten 
wir nur bis zur Höhe des für die betreffende Saat berechneten Betrages 
Gewähr; Entschädigungsansprüche über diese Summe hinaus müssen wir ab¬ 
lehnend Dasselbe gilt, wenn eine andere als die bedungene Saat geliefert ist, 



Lagergebäude Dietrichstraße 20 (Landw. Saaten und Saatgetreide) 
1450 qm belegbare Bodenfläche. Elektr. Beizanlage, elektr. Lastaufzug. 


sowie für Abweichungen in Be¬ 
nennungen oder Beschreibungen 
oder für einen etwa vorkommen¬ 
den Irrtum. 

3. Mit dem Verbrauche (der 
Aussaat) hört jede Gewahr auf, be¬ 
sonders bei solchen Saaten, de¬ 
ren Aenßeres die Art in un¬ 
zweideutiger Weise erkennen 
läßt. Eine Bürgschaft für den 
Ernteausfall können wir in kei¬ 
nem Falle übernehmen, da Wit¬ 
terungs- und Bodenverhältnisse 
nach der Aussaat nachteilig auf 
die Keimkraft der Sämereien ein- 
wirkea können. Etwaige Be¬ 
anstandungen werden jedoch 
stets entgegenkommend geregelt. 
(Siehe auch Lieferungsbeding¬ 
ungen, 2. Umschlagseit»*.) 

4. Diejenigen Saaten, für wel¬ 
che bestimmte Prozentzahlen der 
Reinheit and Keimkraft be¬ 
dungen sind, gelten hinsichtlich 
dieser Prozentzahlen als ver¬ 
tragsmäßig, wenn das Ergebnis 
einer ordnungsmäßigen rechtzei¬ 
tigen Untersuchung einer zu be¬ 
stimmenden Samenprüfungssta¬ 
tion keineSeidesamennach- 
weist und die Reinheit u. Keimfä¬ 
higkeit innerhalb der Spiel¬ 
räume mit den Garantien Uber- 
einstimraen. Die Spielräume sind 
durch die offizielle Preiskommis- 
sion festgesetzt und zwar: 

für die Reinheit auf 2—3 °/o 
und für die Keimkraft auf 5—9%. 
Um soviel also kann das Untersuchungsergebnis von den garantierten Zahlen 
abweichen. Für die Spielräume maßgebend ist der garantierte V* ert. Wenn 
die Reinheit und Keimfähigkeit innerhalb der Spielräume mit den Ga¬ 
rantien Ubereinstimmen, dann findet keinerlei Ersatz statt. 


Grünland! 


Die vor einigen Jahren ins Leben gerufene GrUnlandbewegung 
hat innerhalb ganz kurzer Zeit einen erstaunlichen Aufschwung er¬ 
fahren. wie wir auch vorausgesagt haben. Unter Führung des 

Deutschen Grünlandbundes werben 26 Uber das ganze Reich 


Grünland! 


verbreitete GrUnlandsorganisationen fUr die Ausbreitung des GrUnlandgedankens. 

Aber immer noch liegen tagende von Morgen Land unausgenüt/t da, den Besitzern zur Last, für die gesamte Volkswirtschaft ohne Nutzen. 
Große Werte gehen ins Ausland für den Zukauf von Kraftfuttermitteln, während die deutsche Scholle bei richtiger Bearbeitunq genUqend 
hochwertiges Futter zur Ernährung unsere« gesamten Viehbestandes erzeugen kann. 

Wiesen und Weiden müssen genau so gepflegt und gedüngt werden wie die Aecker, sollen sie eine gute Rente bringen. Von außerordent¬ 
licher Wichtigkeit für Erfolg beim Grünland ist die Regelung der Wasserverhältnisse. Hierzu ziehe man unbedingt Sachverständige, z. B. K»eis- 
wiesenbaumeister, hinzu. Von besonderer Bedeutung für den Erfolg ist die Besamung der Flächen. Hierbei sehe man darauf, nur bestes Saatgut 
tu nehmen, denn der Erfolg häugt beim Grünland wie beim Getreidebau in erster Linie vom Saatgut ab. Man verwende niemals sog. Heublumensaat. 
Die Wiesen und Weiden werden dadurch vollständig verunkrautet und bringen nur minderwertiges Futter. Besonderer Wert wird von der Grünland¬ 
bewegung auf die Anlage von Wiesen und Weiden aus hochgezüchteten deutschen bodenständigen Klee- und Grassamen gelegt. Wir führen daher von 
nahezu allen Arten die besten deutscher Herkunft Bel der Anlage von Wiesen und Weiden darf der Preis des Saatgutes keine Rolle spielen, da die im 
Einkauf scheinbar t»uer*te Saat auf die Dauer die billigste Ist, weil sie die größeren und besseren Erträge bringt. 

Wer sich für Grünland interessiert — und das muß heute jeder fortschrittlich gesinnte Landwirt—, den verweisen wir auf das vorzügl. Werkchen 
von Oekonomierat Nigql, einem der Pioniere der deutschen Grünlandbewegung: „Das Grünland in der neuzeitlichen Landwirtschaft“, 122 Seiten mit Abb., 
2. Auflage. Preis broscb. «iU. 2.60. 

iM^ Wir sind bestrebt, diese Bewegung zu unterstützen, indem wir, soweit dies bei der zur Zeit noch beschränkten Kultur von deutschen 
Klee- und Grassamen möglich ist, die geeigneten Gras- und Kleesamen hier anbieten. Die Vorräte sind nooh beschränkt. 

Aber auch unsere sämtlichen anderen angebotenen Gras- und Kleesamen sind bester Herkunft und bester Qualität geeignet für GrUnlandanlagen. 

Erfahrungsgemäß sind die nachntehend angeborenen Klee- und Grassamensorten die für GrUnlandanlagen geeignetsten Sorten: 

Die besten Sorten für Grünlandweiden: 


Deutsches Weidelgras (U) 

Englisches Raygras U) 

Wiesenrispenoras 'U) 

Rotschwinael Ausläufer¬ 
treibender (U) 

Fioringras (U) 

Goldhafer, echter (U) 

Wiesenschwingel (O) U 

O = Obergräser, U = Untergräser. 

Einige andere Unter- u. Obergräser können in kleinen Mengen 
be'gem'scht werden. 


Lieschgras (Timothee) (0) 
Gemeines Rispengras (U) 
Kammgras (U) 1 nur v. bedingt. 
Knaulgras (O) / Wert f. Weiden 

Weißklee 

Hornschotenklee 

Sumpfschotenklee 


Die besten Sorten für Dauerfutterwiesen: 


Knaulgras (0) 
Wiesenfuchsschwanz (0) 
Wiesenschwingel (0) U 
Glatthafer (Franz.Raygras) (O) 
Lieschgras (Timothee) (0) 
Italien. Raygras, nur bedingt(O) 
Wiesenrispengras (U) 
Deutsches Weidelgras (U) 
Englisches Ragras V U) 
Kammgras (U) 


RotscHwingel, Ausläufer 
treibend (U) 

,, horstbildend 
Goldhafer, echter (U) 
Fioringras (U) 

Rotklee 

Weißklee — Gelbklee 
Schwedenklee 
Hornschotenklee 
S umpfschotenklee 


Andere Sort könn. d. Mischungen noch in gering. Mengen beigefügt werden. 


Falls uns Miaohungsrezepte eingesandt werden, liefern wir auf Wunsch Jeden Klee- und Grassamen getrennt. Wir selbst sind aus langjähriger Erfahrung 
in der Lase, zuverlässige Zusammenstellungen für Grünlandsanlagen aufzustellen, die unbedingt befriedigen müssen. 

Die deutschen, bodenständigen K'ee- und Grassaaten bezeichnen wir nachstehend mit Deutsche Zucht. 
Grünlandvereine u. Beispielswirtschaften finden bei uns volle Befriedigung ihrer landwirtsch. Bedürfnisse. 





































28 In lückenhaftem Klee säe man im Februar-März einjährig. Raygras (Lol. Westerwold.) oder Knaulgras. 


j „Für vieljährige zuverlässige Belieferung der Rheinischen Landwirtschaft mit j 
hochwertigem Saatgut 1. Preis — silberne Staatsmedaille.“ 

So beurteilten die Preisrichter auf der Provinzial-Wanderausstellung des Landw. Vereins für Rheinpreußen vom 17. bis* 
• 20. Sept. 1927 in Trier unsere Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit. Ganz besonderen Wert legen wir auf die Lieferung \ 
l nur einwandfreien, hochkeimfähigen und seidefreien Kleesamens. Wir führen auch hiervon, soweit schon im Handel,: 

: deutsche Hochzuchten, d. h. züchterisch bearbeitete bodenständige Saaten. 


Seidefrei. 


Seidefrei. 


Die kleeseidefrei garantierten Saaten werden mittels ansgezeichneter Kleeseide - Reinigungsmaschinen 

sorgfältig gereinigt und sind alle seidefrei. — Die Preise der Kleesamen sind dem Schwanken unterworfen. Unter 12 1 /* Kilo 
wird der Va-Kilopreis berechnet. — Bei Bedarf größerer Mengen stehen bemusterte Sonder-Angebote zu Diensten. 

Die Keimkraftszahlen verstehen sich einschließlich der harten Körner, die unter natürlichen Verhältnissen sicher alle keimen werden. 


Kleesamen. 


Luzerne (30jähriger Klee) 


Provencer, 1. Qualität ..477 

” „ „ seidefrei ......... T. 

* „ „ hochprima Qualität . . . . L. 

Provencer Luzerne war seit Jahrzehnten als 
die für unsere Verhältnisse beste Herkunft 
bezejohnet ppd erprobt worden. 

* „ Ungarische, Original-Import, weißplom¬ 

bierte Saat, seidefrei ....... 

Die Ungarische Luzerne war bisher infolge 
ihrer großen Ueberlegenheit in Ertrag und 
langjähriger Ertragsfähigkeit ganz erheblich 
höher im Preise gegenüber jeder anderen 
Provenienz. In diesem Jahre nähert sich der 
Preis infolge guter Ernte zum ersten Mal dem Preis 
für Provencer Luzerne, so daß zweifellos heute 
die Verwendung Ungarischer Luzerne in er¬ 
höhtem Maße stattfinden wird. 

* „ Eifeier, bodenständige Saat von den 

Eifelhöhen. Deutsche Zucht . 

* „ Altfränkische, bodenständige Zucht, 

langsame Jugendentwicklung, lange Aus¬ 
dauer, gesund, wurde 1927 auf der Wan¬ 
derausstellung der D. L, G. sehr gelobt, 
besonders starke Bestockung, seidefrei, 
Deutsche Zucht . 

Saatgutbedarf bei Reinsaat 6—8 kg je Morgen. 

Das Korn und Aussehen der heimischen Saat ist 
nicht so hell und schön wie das der Provencer oder 
ungarischen Herkunft, man rühmt ihr aber die längere 
Haltbarkeit nach. ... 

Nordfranzös. oder Italien.Saat führen wir nicht. 

D/xtbl/iA 3jähr. Deutsch. Kopfklee (Trifolium 

KOtKI66j pratense), Wiesenklee, Breitklee. 

* Original Deutscher 

* n Eifeier, seidefrei, I. Qualität.1 

* „ Eifeier, grobkörniger 

* „ Eifeier, hochprima, grobkörnig . . M. o 

* „ Niederrheinischer, I. Qualität, seidefrei . 

* „ Schweizer Mattenklee, widerstandsfähigster 

Alpen-Rotklee, Hochgebirgsrotklee . . 


Lembkes Deutscher Rotklee, Original¬ 
saat, eingetr. D. L. G.-Hochzucht, beson¬ 
ders winterfest, Massenertrag u größerer 
Blattreichtum. Deutsche Zucht .... 


Randener Badischer Rotklee, Original 
saat. anerk. Saat, besond. winterfest u. 
ausdauernd, frohwüchsig, auch in rauhen 
Lagen noch sehr ertragreich u. gesund, 
wurde 1927 auf der Wanderausstellung 
der D. L. G, allgemein bewundert. Deut¬ 
sche Zucht . 


Saatgutbedarf bei Reinsaat 6—7 kg je Morgeu. 

Rotklee italienischer oder sUdfranzösischer 
Herkunft fuhren wir nicht. 

Builenklee ( Trifolium pratense perenne), 
Cowgras, ausdauernder Rotklee, hochprima 

Schwedischer Klee (Trifolium hybri- 
dum), Alsike , seidefrei . . . . W. 8170 

„ gute Qualität, seidefrei.W. G. 

„ sehr gute Qualität seidefrei . B. W. 354 
„ I. Qualität, seidefrei, kanadisch . W. 300 
„ hochprima, seidefrei . . . ./ ) . . . 450 

Saatgutbedarf bei Reinsaat 3—4 kg je Morgen. 
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Kleesamen (Fortsetzung). 

Weißklee, weißer niedriger Steinklee (Tri- 


1.20 

1.25 

130 

1.35 

1.40 

1.40 


folium repensj , niedrig.,bester Weideklee 

gute Qualität, seidefrei.W. 306 

sehr gute Qualität, seidefrei .... 98 
i, „ ,, „ . - s . 1625 

I. Qualität, seidefrei „ . . . . W. 

hochprima, extra „ . . W. 487 

böhmischer.. -i r. .k . . 307 

Weißklee von Lodi, Originalsaat 

Wird seit 1848 beobachtet und fällt durch seine außer¬ 
ordentlichen Erträge gegenüber andern Weißkleeherkünften 
besonders auf, ebenso ausdauernd und widerstandsfähig, da¬ 
bei auch auf etwas feuchteren Bodenarten sich auszeichnend. 

Man ^ von gewöbnl. Weißklee 23098 kg grüne Masse 
erntete > „ Riesen-Weißklee 23 469 „ ,, „ 

1904 J „ Weißklee von Lodi 34 744 „ „ „ 

im 1. Nutzungsjahre. Wir empfehlen Versuche u. bieten an 

Weißklee von Lodi ..... 100 Gr. 1 M. 

Saatgutbedarf bei Reinsaat 3—4 kg je Morgen. In 
Mischungen 14/2 kg auf den Morgen beifügen. 

Hornschotenklee, gehörnter Schotenklee 

(Lotus corniculatus) ausdauernder, nie¬ 
derer gelbblühender Klee, widersteht 
Trockenheit und Feuchtigkeit. 

* Hornschotenklee, sehr gute Qual., seidefrei 917 

* „ I. Qualität „ W. 

* wolliger zottiger (Lotus villosus, ulig.) 

Sumpfschotenklee . . . . . W. 748/789 

„ I. Qualität, seidefrei. 

„ hochprima Qualität, seidefrei . i 947/740 3.— 

In Mischungen etwa 1 kg auf den Morgen beifügen. 

Gelbklee, gelb. Hopfenklee (Medicagolupul.) 

* „ Eifeier, hochprima seidefrei . . . W. G. 

* » ,, gewöhnliche Qual., seidefrei . . 491 

Saatgutbedarf bei Reinsaat 7—8 kg je Morgen. 

Bockharaklee, Riesen-Honigklee ( Melilot . 
albus), weißer, ausgezeichnet zur Gründüngung, 
sehr ergiebig.; . . . 

Zweijährig; Saatgutbed. b. Reinsaat 6 -7 kg je Morgen 

Gelber Steinklee (Melilotus offic.J .... 

Als Beimischung bei Weideanlagen benutzt wohlriech. 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 6—8 kg je Morgen. 

Inkarnat- oder russischer Notklee (Tri¬ 
folium incarnatum), rotblühend, Pr. veränderl. 

Saatgutbedarf hei Reinsaat 8—9 kg je Morgen). 

Wundklee oder Tannenklee (Anthyllis ml- 

nerariaj, hochprima . 

Saatgutbedarf bei Reinsaat 6—7 kg je Morgen. 

*Seradella (Ornithopus sativa) . 

Seradeila eignet sich ganz besonders zur Aussaat mit 
Sommergetreide, aber auch allein gesät. Sie entwickelt 
sich ungemein rasch und liefert wirklich überraschende 
Mengen des nahrhaftesten Futters. 

Saatgutbedarf bei Reinsaat 15 kg je Morgen. 

Esparsette (Onobrychis sativa), S., ewiger 
Klee, Steinklee, einschüriger, für trockenen, 
kalkhaltigen Boden. 

* Einschürige, gute Qualität.. 

* Einschürige, pimpinellfrei . ..501 

* Zweischürige, gibt aut gutem Boden 2 Schnitt 

Esparsette übertrifft an Futterwert alle Kleearten, besond. 
auf trocken. Boden. Liebt besond. trockenen Untergrund. 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 40—50 kg je Morgen. 
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Wer Heublumen sät, sät Unkraut, 



Luzerne, Provencer, Medicago sativa. 

leisslieel 

(Trifolium repens) 

ist der beste, unverwüst- j 
lichste, anspruchsloseste j 

Ueldeklee. | 



Rotklee 3 jähriger deutscher 
Trifolium pratense. 



Seradeila (Ornithopus sativus). 


Gelbklee, Medicago lupulina. 


sativa), ewiger Klee, Steinklee. 


Lotus cornlculatus, 

gehörnter gelbblüh. Schotenklee. 


Esparsette (Onobryohis 



















30 Der häufige Mißerfolg bei Grasanlagen wird durch zu dünne Aussaaten veranlaßt. 




Vorbereitung der Felder zur Anlegung von Wiesen und Weiden. Sorgfältige und tiefe Bodenvorbereitung, kräftiger 
Dungzustand und reichliche geeignete Aussaat sind unbedingt erforderlich. Das Feld ist noch im Spätherbste tief zu pflügen und den 
Winter über rauh liegen zu lassen Gerade auf die Vorteile genügend tiefer Lockerung des Bodens beim Grasbau ist ganz best nders aufmerksam za 
machen; es leiden die Anlagen später weniger durch Trockenheit. Selbstverständlich darf es an einer kräftigen Dtlngung nicht fehlen. Was die 
Stärke und Auswahl der auszusäenden Samen betrifft, so spare man am Saatquantum nie. Dichte Saat hat den großen Vorzug, daß dabei der 
Boden vollständig mit Pflanzen besetzt ist, infolgedessen das Unkraut nie durchzuwucheru vermag. Zugleich achte man auf ein möglichst vollkommenes 
Gemenge der verschiedenen Pflanzen; es hat dies stets den Vorteil, daß, falls die vorliegenden Verhältnisse der einen Pflanzenart weniger Zusagen, das 
Wachstum der anderen um so mehr gefördert wird. 

Der ganze Erfolg hängt vor allen Dingen von dem zur Aussaat gewählten Saatgut ab: Wie die Saat, so die Ernte! 


0f Die den eiuzelnen '"Sorten beigefügten Zahlen bedeuten die in Prozenten vorläufig festgestellte Reinheit und Keimfähigkeit derselben 
Die übrigen Sorten und (Qualitäten liefern gleichfalls sehr gute Resultate; wir bemerken ausdrücklich, daß wir gewöhnliche Handelsware 
In unserem Geschäfte nicht führen. 

Die mit einem R hezeichneten Sorten eignen sich einzeln oder in Gemenge mit andern niedern Gräsern zur Anlage von Rasenplätzen 


Preisänderungen Vorbehalten. 


a) Obergräser. Preisänderungen Vorbehalten. 
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Zur Förderung der Grünlandbewegung und * ur Unterstat * un 9 heimischenGräserzuchtführen»i r 


_ eine große Anzahl bodenständiger deutscher Hochzuchten. 

Wir gehören u. a. dem Konsortium zur Uebernahme und zum Vertrieb von Original Lembkes deutschem Weidelgras, ferner dem Verkaufs¬ 
konsortium für die v. Schmiederschen-Steinach ersehen Or ginal-Hochzuchten an. Daß wir stets bestrebt waren, die Landwirtschaft mit 
allerbestem Saatgut zu beliefern, haben auch die Preisrichter auf der Provinzial-^andurausstellung des Landw. Vereins für Rheinpreußen im beptember 
vorigen iah»es in Trier anerkannt, indem sie uns die höchste Auszeichnung — die silberne Staatsmedaille — zuerkannten 

mit der Bezeichnung: „Für vieljährige zuverlässige Belieferung der Rhein. Landwirtschaft mit hochwertigem Saatgut.“ 

Allerdings muß auch der Landwirt die Be>trebungen zur Förderung der intensiven Grünlandwirtschaft dadurch unterstützen, daß er die deut¬ 
schen Hochzuchten und anerkannten Saaten mehr als bisher verwendet. Diese sind trotz ihres höheren Einkaufspreises billig, da sie gute 
Ernten, hohe Erträge und wertvolles Futter liefern. Alle nachstehend aufgeführtm Sämereien werden von den Kontrollsiationen Bonnund Hamburg 
auf Feinheit und Keimkraft untersucht. 71 Grasproben ließen wir im Geschäftsjahr 1927/28 mit großen Kosten untersuchen. Die 
Landwirte haben daher beim Einkauf bei ^nserer^i>jna^ie^icherheij^Jiochwe^i^es^aatgut^u^jiqeme8senen_Preiset^zu_erhalte»L 


Die fertigen Mischungen sind am Schlüsse dieses Sor¬ 
timents angegeben. 


Knaulgras (Dactylis glomerata) 

* ,, Dänisches, sehr gute Qualität . 136 Sch. 

* ,, Deutsches sehr gute Qualität . 1005 W. 

* „ „ märkisches, deutsche Nachzucht D. S. 

* „ „ Orig. Lischower,deutsche Zucht, spätes, extra 

* ,, »j 11 ii >> ii mittelfrühes 

* Knaulgras Orig. Koffahls deutsches, 

anerkanntes Saatgut, deutsche Zucht, zeichnet 
sich aus durch langjähr. Ausdauer, große Wioter- 
festigkeit, besonders freudigen Nachwuchs vom 
frühesten Frühjahr bis zum späten Herbst; 
gezüchtet auf Massenerzeugung, anerk. Saat . 

Gutes Futtergras, ausdauernd, blüht Juni-Juli, wird 
bis 120 cm hoch, horstbildend, liebt trockene bis feuchte 
Böden, gutes Wiesenvras, auch geeignet für Feld¬ 
futterbau, liefert große Futtermassen, Mittelfrühes Gras. 

Reinsaat etwa 20—25 Pfd. auf den Morgen, 

Raygras Französisches (Avena elatior), 
auch Glatthafer genannt, Fromental 

gute Qualität.. E. S. 

1. Qualität.126 Sch. 

I. Qualität, deutsch .W. 970 

hoch prima .... 3. W. 0. 


* Glatthafer, deutscher. Origin. Wad¬ 
sacks Hochzucht bodenständ. Kultur¬ 
gras Ausdauerndes Mähe- u. Weidegras, sehr 
ertragreich an Blättern und besonders freu¬ 
diger Wuchs, winterhart, widerstandsfähig 
gegen Befall, anerkannte deutsche Saat . 


Mehrjährig. Bildet ein ausgezeichnetes Schnittgras, 
da es in Bezug auf Massen-Ertrag alle anderen Futter- 
gräser übertrifft. Die hohen Halme sind sehr saftig und 
nahrhaft für alle Tiere. Es gedeiht, außer auf trock. 
Sand- u. Sumpfbod., überall. Wird in Kleegrasgemengen 
vorzugsweise angewandt; auch in Luzerne und Rot¬ 
kleefelder gesät, liefert es größte Futtermrngen. Saat¬ 
quantum je Morgen 30—35 Pfd. 

* Timotheegras (Ph/eum pratense), Wiesen¬ 

lieschgras gute Qualität.802 

* „ sehr gute Qualität. 800 W. B. 

* „ I. Qualität. E. S. 

* ,, pommersches, hochprima.W. 0. 


original Deutsches Wiesenliesch¬ 
gras (Tlmothee) Weihenstephaner, anerk. 
Zucht, hochpnma, seidefr , deutsche Zucht 


Orig. 


Lischower, Timoth<se (Lieschgras). 
Besond hochwertiges gezüchtetes 
deutsches Lieschgras . 

Weidelieschgras, für Weiden 


Für Grünland etwa 3 Pfund auf den Morgen beifügen. 
Reinsaat je Morgen 10—12 Pfund. 

Obergras, bis 120 cm hoch. Mehrjähriges Mähe- 
und Weidegras mit hohem Futterwert, für zwei- und 
mehrjährige Kleegrasgeroenge und dauernde Fntter- 
anlagen, gedeiht auf allen Bodenarten, am vorteilhaf¬ 
testen auf schwerem u. kräft. Boden. Besonders Pferde 
fressen gerne Timotheegras. 
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Abbildungen der besten Gräser siehe 
folgende Seiten. 


* Wiesenschwingel ( Festuca pratensis) 

* „ 1 Qualität.Sch. 162 

*r „ Dänischer, Lyngby-Stamm . . . 7356 R 
*r „ Dänischer, hochprima . . . W. 1062 


Schlesische Saat, I. anerkannte Absaat 
von Weihenstephan. W. N. 


Original deutscher Weihenstephaner, 

anerkannt. Saatgut deutscher Zucht 510 


„ Original Lischower Deutsches Kultur¬ 
gras, Wiesenschwingel. 


Origi n. Steinacher Bayrischer 
Wiesenschwingel, bes. rasch- 
und hochwüchsig, sehr widerstands¬ 
fähig gegen Frost u. Schneescbimmel, 
hervorragendste deutsche Zucht 509 


Die deutschen ZUchtungen Uoerragen 
alle anderen Herkllnfte. 


Mehrjährig. Wieaenschwingel ist auf guten, mäßig 
trockenen Wiesen und Weiden eines der ertragreichsten 
Futtergrä86r, gedeiht ebenfalls auf nicht zu feuchtem 
Boden u. liebt zeitweise Bewässerung. Vorzugsweise im 
Gemenge mit anderen Gräsern u. mit Klee zu empfehlen 

Reinsaat je Morgen 20—25 Pfund. 

Weidelgras, Engl. Raygras, siehe unter „Untergräser“ 

* Schwingel hoher (Festuca arundin . elatior) 

Rohrschwingel, hochprima, deutscher . 1081 

Mehrjähriges Obergras, bis 200 cm Höhe, wenig 
empfindliches Futtergras mit hohen Erträgen, für 
nasse Bodenarten, Marschwiesen, Bewässerungswiesen. 
Für gut entwässerte und trockene Böden ungeeignet, 
muß sehr früh gemäht werden. 

Reinsaat je Morgen etwa 25 Pfund. 

Raygras Italienisches (Lolium italicum) 

Welsches Weidelgras 

* „ „ I. Qualität .... X 78 

* „ „ hochprima ... X X 515 

* „ „ extra . . . . XXX 514 

Mehrjährig. Außerordentlich schnellwachsend, so daß 
es bei einer Aussaat im April schon gegen Mitte oder 
Ende Juli geschnitt. werden kann. Außorauf sehr feucht. 
Boden gedeiht dasselbe auf allen anderen Bodenarten u. 
wird ungef. 3 Fuß hoch. Ital. Raygras ist eines der einträg¬ 
lichsten Gräser zur Aussaat mit Klee u. and. Gräseru, da 
es durch schnelle Pintwickelung und gute Bestockung 
weBentl. zu großen Ernten beiträgt. 

Reinsaat 25—30 Pfund je Morgen. 

Westerwoldisches Raygras 

* „ I. Qualität . j, . . 45 

* „ hochprima, Holländisches fQi . . . 923 

Einjähriges Futtergras, ist sehr schnellwüchsig 
und liefert hohe Erträge, gedeiht am besten auf hu- 
mosem Sand, lehmigem Sand- und Lehmboden, dient 
als Ersatz für ausgewinterten Klee. 

Beckmannia, ein Gras, das in letzter Zeit be¬ 
sonders in Ostpreußen viel von sich reden macht, sehr 
widerstandsfähig und ertragreich. Preis auf Anfrage 
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Siehe unsere Bemerkungen bei Kleesamen. 


Obergräser (Fortsetzung) 

Wiesenffuchsschwanz (Alopecurus prat.) 

„ sehr gute Qualität . / 1 . 1151 

* „ I. Qualität..1150 

* „ finnisch, I. Qualität.99U 

Mehrjährig. Es ist das nahrhafteste aller hochwachs. 
Gräser und ganz vortrefflich zu Wiesen u. WeMen, ge¬ 
deiht am besten auf frischem, feuchtem u fruchtbarem 
Boden u liebt Bewässerung. 

Reinsaat je Morgen 30 — 35 Pfund. (Hauptsächlich 
in Mischungen 4 — 5 Pfd. je Morgen) 
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Irsch, 11.1. 1928. Habe im vorigen Jahre für einen Morgrn Gras¬ 
mischung von Ihnen bezogen, der so gut anging, daß man seht n im Spär- 
herbst hätte mihtn können. Aut der Landw. Ausstellung in Trier im 
Herbst 27 habeich Ihre wunderbaren Dahliengruppen bewundert. N.K. 


Obergräser (Fortsetzung). 

Rohrglanzgras (Phalaris arundinacea), 
(Havelmieiitz) I. Qualität .... 212 
„ Orig. Steinacher, deutsche Zucht . . . . 

Mehrjährig. Anslänfertreibendes Obergras von 
1 — 2 m Höhe, widerstandsfähiges Mähegras von großem 
Futterwert, sehr gut für alle feuohte Böden und zeitweise 
Ueberschwemmungswiesen. Für Weiden nicht geeignet. 
Uebersteht a<ch Dürreperioden. 

Reinsaat 15 Pfund je Morgen. 


Vs 

Kilo 

50 

Kilo 

Keim¬ 

kraft 

fe 

fl .t3 
'© ® 
Oh 

M 

M 

«/0 

~w 

4.— 

380 

85 

98 

4.40 

420 




Oekonomierat Niggl, Steinach, hält Rohrglanzgras für eines der 
zukunftsreichsten Gräser Oer Ertrag ist ungeheuer auf gutem Boden bei 
guter Düngung mit Stickstoff, Kali und Pnosphor. 


Bei Reinsaat 6 - 7 Pfund auf den Morgen. Zn Mischungen je nach 
Zweck mit TinjO'heegras. Wiepenfuchsschwanz oder W ’esenschwmgel 2 bis 
3 Pfund je Morgen. Samen in diesem Jahre sehr rar. 


b) Untergräser. 

Untergräser sind solche Gräser, die dadurch besonders wertvoll sind, weil sie durch ihre reiche Bestockung, durch ihre Winterfestigkeit 
und Widerstandsfähigkeit einerseits den Wiesen und besonders den Weiden ihren vieljährigen Ertrag sichern, andererseits den höher wachsenden, 
Obergräsern durch ihren niederen dichten Wuchs in einer Höne von 50-60 om die volle saftige Zartheit sichern. Timotheegras, Franz. Raygras 

Knaulgras usw. werden dadurch nicht hart. 


Die fertigen Mischungen sind auf den folgenden Seiten 
angegeben 

Das wertvollste Weidegras ist: 
Roter Schwingel, (Festuca rubra) 

* „ Neuzeeländibcner, I. Qualität . , . . 0. 

* „ „ hochprima . . K "0 f . 1192 

*» - n £{*■ » 1^99 

* „ Deutscher ausläufertreibend 

Rotschwingel, 1. anerk. Absaat 

von Kofahls . .D. S. 

* „ Original Kofahls (Webers) ausläufer¬ 

treibender Rotschwingel, ausdauerndes 

Weidegras, besonders geeignet für 

trockene Weiden . 

* » Original Steinacher ausläufertrei¬ 

bender Rotschwingel, Original preis . . 522 

* j» Original Prof. Webers ausläufer¬ 

treibender Rotschwingel .... 524 

Rotuchwmgel ist sehr stark ausläutertreibend und 
breitblättrig, mittelhoch, sehr massenwüchsig, stellt 
keine hohen Ansprüche an den Boden, gedeiht so¬ 
wohl auf leichtem wie auf schwerem Boden. 

Mehrjähriges Untergras von 40—60 cm Höhe, gedeiht 
am besten auf trockenem Boden, liefert ein vortreffl. 
Mäh- und Weidegras. Besonders wertvoll ist die aus¬ 
läufertreibende Art. Reinsaat 25 Pfund je Morgen. 

Auch für Gartenrasen und Sportplätze wertvoll 

Wiesenrispengras (Poa pratensis). Aus- 
*a läufertreibend, sehr gute Qualität . . R. 
*r „ I. Qualität. > . W 

* „ I. Qualität, amerikanisches^} /. /!WL 1114 

4 „ Original Oberbayr. Eigenbau, 

deutsche Zucht .S. 1). F 

4 „ Deutsches Original Wadsacks, 

Kulturgras, deutsche Zucht .... 

* „ Orig. Prof. Freckmanns Wiesenrispengras, 

ganz besonders wertvolles Weidegras 

b—ö Pfund auf den Morgen beifügen. 

Mehrjährig, ausläufertreibend, 30—60 cm hoch. Ein 
Wiesen- und Weidegras I. Ranges, widersteht allen Wit¬ 
terungsverhältnissen und liebt mehr trockenen wie 
feuchten Boden, besond. auch für leichtere Böden. Für 
Gartenrasenmischung sehr zu empfehlen. 

Reinsaat 15 — 16 Pfund je Morgen. 

«RFioringras (Agrostis stolonifera aiba) Z 
♦R „ sehr gute Qualität . . . . . L. C. 

*r „ I. Qualität, amerikanisch? 'S# . W. 1086 

„ Original Weihenstephaner, deut-1 

sehe Zucht, aus«äufprtreibend . . . j 

AuBläufertreibendes Untergrab von 30—50 cm Höhe, 

gedeiht auf allen Böden, liebt reichen, lockeren, 
etwas feuchten Boden, hält feuchte Luft und lang¬ 
anhaltende Ueberschwemmungen aus. Fioringras bildet 
durch kriechende Ausläufer eine dichte filzige Rasen¬ 
narbe und ist ein vorzügliches Gras für Weidezwecke. 

Reinsaat 8—10 Pfd. je Morgen, in Mischungen 1—2 Pfd. 

Rasenstrau8gras (Agrostis capil/aris) 

. deutsches, ähnl. Fioringras M. 1 

Kammgras (Cynos. cristatus) 

* „ gute Qualität, Irisches . . . . S. C. 

•r „ sehr gute Qualität, Irisches . . 902 

•r „ I. Qualität, Orig. Irisches I . . S. C. 
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Abbildung der besten Gräser siehe folgende 
Seiten. 
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^Kammgras, Neuseeländer, hochprima W.104’ 
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*r „ Original Oberbayr., hochprima, deutsche 
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Mehrjährig, iioratbiiUend, 3U—b0 cm buch, haupt- 









sächlich geeignet für Wiesen, wächst sehr gut auf 
trock. wie auf feucht, torfigem. besond. aber auch auf 
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Lehmboden, für feine Gartenrasen sehr wertvoll. Auf 
Weiden in mäßigen Mengen zn verwenden. 

Reinsaat 15 — 16 Pfund je Morgen. In Mischungen 1 — 2 Pfd. 









Goldhafer (Auena flauescens) 

* „ echter, ausdauernder.215 

5.- 
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‘Goldhafer Original Steinacher, Deut- 









scher echter hochprima, ausdauernd, fein- 
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stengelig, raschwüchsig, gegen Rost wider¬ 
standsfähig, hochwüchsig, so daß es sogar 
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zu den Obergräsern gerechnet werden 
könnte ; besonders starker Nachwuchs im 









2. Schnitt extra, deutsche Zucht .... 
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Besond. für Bewasserungswiesen, gedeiht jedoch auch 









auf trockenem kalkhaltigem und fruchtbarem Sand¬ 
boden. Gutes nahrhaft. Untergras. Nur m Mischun¬ 
gen angewandt. Von den Tieren gerne gesucht. 









* Raygras englisches (Lol. per.), Orig. Irisch 

* „ sehr gute Qualität.X 23 24 
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* „ sehr gute Qualität . . . XXX 23 24 
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„ Kleinsamiges schwerstes, besonders zu 









Rasenmischung od. Rasenanlagen 
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Zu Rasen, Wiesen, Weiden und Feldgrasbau ist es ein 
gleich vorzügliches Gras und liefert auf Bewässe- 
rungswiesen große Futterraengen. In Mischungen mit 
Klee und andern Gräsern ist es sehr gut. Auch 
liefert dasselbe, wenn kurz geschnitt. gehalten, einen 
hübsch, u. dauerhaft. Gartenrasen. Saatquant, p. Morg. 
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25 — 30 Pfd.. für Gartenrasen 120—150 Pfd. pro Morgen. 





‘Deutsches Weidelgras, Deutsches 









Kulturgras. 1. Qualität.O. 
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* Deutsches Weidelgras, Norddeutsches 









bodenständiges Weidelgras, deutsche Hoch¬ 
züchtung .D. S 
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* Deutsches Weidelgras, Lembkes 
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Züchtung .L. 
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Anerkanntes bodenständiges Saatgut. Dieses deutsche 
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Original Weidelgras zeichn sich aus durch viel groß. Blatt¬ 
anteil, große Massenwüchsiqkeit,Winterfestigk u Ausdauer. 

Bei größerer Abnahme Ermäßigung. 

Wir gehören dem Ernte-Uebernahme-Konsortium an. 









Rispengras, Gemeines (Poa triuiahs). 

♦r „ sehr gute Qualität.1127 
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* E „ Oberbayrische Landsorte, deut- 
sehe Zucht . 
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Ausläufer treibendes Untergras, 60—100 cm hoch, 
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Mähe- und Weidegras von guter Futterqualität, liebt 
feuchte Lehm-, Ton- und Moorböden, sehr geeignet 
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für Bewässerungswiesen. 
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_ J. Lambert & Söhne, Saatgutversandgeschäft, Trier/Merzig. _ 

<) Gräser für besondere Verwendungszwecke. 

Für Garten-, Park-, Zierrasen und Böschungen, im Gemenge mit andern Gräsern und Kleearten. 
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Qggr Die fertigen Mischungen sind folgende 
Seite angegeben. 

Geruchgras (Anthoxanthum odoratum) 

„ ( Pue/Ii), einjähriges, I. Qualität . . 

hat wenig Futter wert. 

* „ L. echtes, ausdauernd., .... 78 

Untergras von 30—50 cm Höho gedeiht auf ärmeren 
Böden. Der Futterertrag ist gering. Als Wiesenpflanze 
wegen seines angenehmen Geruches beliebt. In Mi¬ 
schungen nimmt man 1 — 2 Pfund auf den Morgen. 

Honiggras (Holcus lanatus) 

* „ sehr gute Qualität . . . . C. 

Ausdauerndes Obergras von 50—70 cm Höhe, macht 
wenig Bodenansprüche u. gibt auf nicht zu trockenem, 
sandigem Boden und an moorigen Böden leidliche Er¬ 
träge (Waldwiesen u. ä.), sein Futterwert ist gering 
Beinsaat 16 — 20 Pfund auf den Morgen. 

Hainrispengras, schmalblättr. (Poanemoral.) 
*r „ sehr gute Qualität . ... 18 t 

►ß „ I. Qualität.182 

Ausläufertreibendes, ausdauerndes Untergras für 
schattige Lagen. Bildet feinen, sehr dichten Basen 
(Parkrasen) Mähe- und Weidegras von gutem Futter¬ 
wert, jedoch nur geringem Ertrag. Reinsaat etwa 
20 Pfund je Morgen. 

Trespen. Acker-Trespe (Bromus atvensis) . . . 

Einjähriges Obergras für leichte Böden. Mittel¬ 
mäßiger Futterwert. Reinsaat etwa 30 Pfd. je Morgen. 

Wiesen-Trespe (Bromus pratensis ), hochprima 
Riesen-Trespe (Bromus inermis ), grannenlos, 
I. Qualität. 

Ausdauerndes Obergras von geringem Futterwert, 
ist infolge seiner starken Ausläufer sehr gut zur Be¬ 
festigung von Böschungen, Gräben usw ueeignet. 


Abbildungen der besten Gräser siehe 
folgende Seiten, 

* Weiche Trespe (Bromus mollis ), I. Qualität . . 

Ausdauerndes Obergras von mittlerem Futterwert 
für alle ärmeren Bodenarten, hauptsächlich geeignet 
zur Ansaat von Böschungen. Reinsaat je Morgen 3<> Pfd. 

Schmiele, gebogene (Aira flexuosa) y I. Qualität 

Untergras für Waldböden, meist auf trockenen Stellen. 

ß Schwingel, feinblättriger (Festuca ouina tenuifolia) 

* „ „ 1. Qualität (angustif.J 538 

Für trockene leichte Böden mehrjähriges Untergras, 
besonders bevorzugt von Schafen 

R*Schwingel, verschiedenblättriger (Festuca hete- 

rophy/la ), I. Qualität.169 

r Schwingel, härtlicher (Festuca duriuscu/a). 

* „ „ . I. Qualität.148 

*Schafschwlngel (Fest, ou,), sehr gute Qual, GFH 

* „ » I. Qualität 901 

* „ I. Qualität 4 1161 

Ausdauerndes, horstbildendes Untergras. Eignet sich 
für trockene, leichte Sandböden, hauptsächlich für 
Schafweiden, sehr anspruchslos. Reinsaat etwa 
25 Pfund auf den Morgen. 

Schafgarbe (Achillea mi/lefolium ), hochprima . 

Würziges Kraut zur Beimengung bei Wiesen und 
Weidenmischungen (50 gr je Morgen). 

Strandhafer (Elymus arenarius) . 

Dient hauptsächlich zur Befestigung der Sanddünen. 

Queckengras (Triticum repens, Vulpia), Haargras 

Ausdauernd, stark ausläufertreibend, eignet sich daher 
sehr gut zur Anlage von Böschungen, Befestigung von 
Dämmen oder Flugsand. Unkrautgras ohne Futterwert. 
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Ratschläge für Rasenanlagen. 



Brills Rasenmäher. 

Preise auf Anfrage. 


Man säe Gartenraaen unter keinen 
Umständen vor Ende April, Anfang Mai, 
da lückenhaftes Aufgehon des Sa¬ 
mens und unschöner Rasen die Folge 
zu frühen Säens ist; Frost bei Auf¬ 
gehen des Samens schadet sehr. 

Wir bemerken noch, daß bei Jeder 
neuen Rasenanlage sich beim ersten 
Aufgehen des Samens mehr oder we¬ 
niger Unkräuter zeigen, deren 
Samen doch sohon in dem Boden ge¬ 
wesen sein müssen; nach dem ersten 
Mähen werden dieselben verschwun¬ 
den sein. Man bedenke, daß in den 
Gärten, auf um gegrabenen Feldern 
ohne Jede Saat, nach einigen Wochen 
massenhaft Unkraut wächst. — Zur 
Erhaltung eines schönen und guten 
Gartenrasens ist vor allem ein 
regelmäßiges Schneiden (min¬ 
destens alle 10 bis 12 Tage) nötig, 


und zwar am vorteilhaftesten mit einer bewährten Rasenmähmaschine, 
die wir stets in mehreren Größen zu Fabrikpreisen auf Lager haben. 

Bei Aufgehen des Samens sioh zeigende Unkräuter sind nicht in unserm 
Samen, sondern waren in dem Boden, wie dies sich auch zeigt, 
wenn man den Boden umgräbt und dann 4 Woch. unbearbeitet 
liegen läßt, es wird dann immer Unkraut vorhanden sein. 

Ganz ausführliche Angaben Uber Bodenbearbeitung, Aussaat, Pflege des Rasens 

wird jedem Aufträge beigefügt. 


Japanischer Blumenrasen. 

Der Japanische Blumenrasen enthält 
eine sorgfältige Zusammenstellung 
reizend. Ziergras Arten vermischt mit 
den lieblichsten Sommerblumen, durch 
dessen Aussaat man von Anfang Juni 
an bis spät in den Herbst hinein ein 
ununterbrochenes Blütengefilde er¬ 
zielt. Jeder Liebhaber findet an un¬ 
serem Japanischen Blumenrasen viele 
Freude. Kein eigentlicher Rasen. 

Aussaat unseres JapanischenBlumen- 
rasens bei offenem Wetter schon von 
März ab bis in den Mai auf gut zu¬ 
bereitetes Land dünn ausgestreut, 
mit den Zinken eines Rechens leicht 
eingehackt u. mit Brett gleichmäßig 
festgetreten, was aber nur bei trock. 

Wetter gesch-hen darf. Die Samen 
gehen sämtlich leicht auf. Nach dem 
Aufgang hat man nichts weiter zu 
tun als von Ze t zu Zeit den Boden zwischen den Pflanzen etwas zu locke» 
und von Unkraut zu reinigen In der Blütezeit ist es ratsam, zuweilen heraus- 
zupntzen, was abgeblüht hat, damit die Beete bis in den Herbst hinein 



immer ein sauberes Aussehen behalten 

Japanischer Blumenrasen 

IO Gramm 50 Pffg. — lOO Gramm 3.— Mk. — 1 Kilo 20 Mk, 

Für 4 Quadratmeter brauoht man etwa 10 Gramm. 



Cynosurus cristatus, Kammgras. 


Beachten Sie gefl 
Seite 34 und 35 



Poa pratensis, Wiesenrispengras. 


—__ ' _____ 





























































Verbesserte Wiesen und Weiden müssen die Grundlagen für die deutsche Viehzucht bilden, 
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Grünland ist 
Hoffnungsland! 



Fioringras 

Agrostis stolonifera 


Italienisches Raygras 

Lolmm italioum 



Weiche Trespe 

Bromua mollis 


Spezialität: 

Wiesenmischungen 

nach 

eigenen Erfahrungen. 



Wiesenschwingel 

Featuca pratensis 


Englisches Raygras 

Lolium perenne 



Knaulgras 

Dactylin glomerata 



Französisches Raygras Honiggras 

Avena elatior (Glatthafer) Holcus lanatns 
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Grünland-Abteilung. 




Grasmischungen für dauernde Wiesen und Weiden. 

Die Preise der Mischungen sind natürlich entsprechend den Preisen der einzelnen Klee- und Grassorten. 

Entsprechend den Einzelpreisen der Gräser- und Kleesorten können auch gute Gras- und Kleemischungen nicht niedrig sein. 

Die Qualitäten und Zusammensetzung der Mischungen sind sehr gute. 

U nnhlggsmin wie 8ie 80 häutig von den Landwirten vom eigenen Heuspeicher entnommen, zur Saat verwendet werden, haben in 

9V neUDIUmen, hundert Pfund höchstens 5—6 Pfund keimfähige Samen, die meist noch Unkrautsamen sind. 

Wir warnen daher vor Verwendung der sogenannten Heublumen-Saat. 

Sachgemäße Zusammenstellungen von Feld- u. Kleegrasmisohungen für die verschiedenen Bodenarten, Lagen und Zwecke werden von uns als Spezialität 
betrieben und bei der Lieferung solcher Mischungen leitet uns stets als oberster Grundsatz : „Nur beste zuverlässigste Samen sichern guton 
Erfolg“, und dementsprechend verwenden wir gute Qualitäten zu angemessenen Preisen 
Betreffs der Grasmischungen erlauben wir uns zu bemerken, daß wir 


solche für die am häufigsten vorkommenden Bodenarten und Lagen nach 
unseren seit vielen Jahren erprobten Erfahrungen, aus reinen, 
echten, keimfäh. Sorten in gr. Mengen zusammengesetzt, vorrätig halten. 

Auf Wunsch setzen wir selbstverständlich bereitwilligst 
die Mischungen nach den uns übersandten Angaben zu¬ 


sammen unter Berechnung der Einzelpreise der Sorten und 
liefern auch auf Wunsch die einzelnen Sorten getrennt. 

Zur Anlage von guten Wiesen und Weiden nehme man un¬ 
bedingt 12—15 Kilo Samenmischung per '/« Hektar = 1 Morgen: 
dif beste Zeit zur Aussaat sind die Monate März-April, eventuell bis 
Mitte Mai. 


Mengen unter 12 1 /* Kilo werden nach dem Va-Kilopreis berechnet. 

Bei Mischungen empfehlen wir die Aussaatmenge etwas reichlich zu nehmen, da in solchen Mischungen doch immerhin ein oder die ändert 
Sorte enthalten sein kann, die ohne genaue voiheiige Bodenuntersuchung t-ii h weniger gut für den besäten Poden eignet, daher naeh einigen Jahren ver¬ 
schwinden wird. Das schadet aber nichts, denn inzwischen haben sich die anderen Sorten um so kräftiger entwickelt, und man hat dann 
wenigstens in den ersten Jahren auch gute Ertr*ve. 


voll- 


Billige Mischungen können keine guten 
wertigen Gras- und Kleesamen enthalten. 

Auf besondern Wunsch stellen wir auch billigere Mischungen 
zusammen (zu 45 — 50 Mi je Zentner). 

Wir warnen vor den in Offertblättern angebot. billigen Mischungen. 
Saatbedarf durchschnittlich 25—30 Pfund auf den Morgen. 

Mischung für Dauerfutterwiesen. 

Eigene Zusammensetzung. 

Kleezusatz 


V* 

50 

Kilo 

Kilo 


Grasmischung der besten Futtergräser mit 

für dauernde Wiesen. 


Dauerfutter-Wiesenmischung für mittel- 

schweren trockenen Boden, I. Qualität 

Lamberts Dauerfutter-Wiesenmischung 

für mltftelschwer. trock. Boden, hochprima L. 

Lehm. Sand-, Kalk-, sand. Lehmboden; Saatbedarf 25 Pfd. 

Dauerfutter-Wiesenmischung für mittel- 

schweren feuchten Boden, I. Qualität . 

Lamberts Dauerfutter-Wiesenmischung 

für mittelschwer, feucht Boden. hochprimaL. 

Lehm, halbschwer. Boden mit Ton verm.; Saatbed. 25 Pfd. 

Dauerfutter-Wiesenmischung für Baum- 

wiesen, Obstgärten, hochprima.La 

Diese Mischung enthält besonders auch solche Gräser, welche 
zeitweise die Beschattung durch Bäume vertragen; geringere 
Qualitäten dieser Mischungen führen wir nicht. 


Lamberts Dauerweidenmischung 

GrUnlandmischung (in eigener Zusammensetzung) 


allerbeste, zuverlässigste Qualität, hochprima L. 

Saatbedarf 25 Pfund auf den Morgen. 

Lamberts Dauerwe’denmisctiung, i. Qualität, 

eigene Zusammensetzung. 

Auch diese Mischung enthält geeignetste Klee- und Gras- 
sorten für Dauerweiden. Saatbedarf 25—30 Pfund. 


Gewöhnlichere Qualität führen wir därin nicht. 

Es sind hier ganz besonders vorzügliche Untergräser 
und Kräuter verwendet, die das beste Weidefutter liefern u. 
das Beweiden vertragen; von außerordentlicher Dauer und Halt¬ 
barkeit. In dieser Mischung sind vorzüglich vertreten solche 
Gräser, die durch das Abweiden und Betreten durch Vieh 
sich gut bestocken und jahrelang Ertrag geben. 


Schafweidenmischung, i. Qualität. 

Mischung zur Anlage von E(SGnbdhndänifti6n- 

BÖSChUngen mit entsprechendem Kleezusatz, 

gute Qualität . 

Mischung zu Böschungen, i. Qual., vorzügliche 

Zusammensetzung, die auch größeren Futterwert hat, 

Saatbedarf 50 Pfund...L, 

Uferböschungsmischung, zur Befestigung von 

Uferböschungen, Straßendämmen, die gegen Abschwem¬ 
men und Rutschen befestigt werden sollen .... 

Saatbedarf auf den Morgen 50 Piund. 


Bei der Wahl für vorsteh. Mischung wurde besond. darauf 
Bedacht genommen, solche Sorte zu nehmen, der.Wurzelbildung 
z. Festhaltung von Böschungen, Abhängen u. Dämmen am besten ge¬ 
eignet ist n. die doch gleichzeitig einen guten Ertrag liefern. 

Denselben ist ein Teil Luzerne, Weißklee, Rotklee and 
Esparsette sowie Schafgarbe und Wegerich beigefügt, die be¬ 
sonders auch für Büschungen geeignet sind. 
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Grasmischungen für Gartenrasen. 


Wer Freude an prachtvollem Rasen, dieser schönsten Zierde eines 
Gartens, haben will, der spare ja nicht an der Qualität und Quantität 
des Samens. Saatquantum: 75—100 Kilo pro Morgen. 

Garten- oder Bleichrasen, Parkrasen, i. Qaautät . . 

Mischung z. Anlage eines schön, u. dauerhaft. Rasens f. alle Zwecke. 

Dauer-Gartenrasen, hcchprima, feiner niederer . . |_ 

Tiergarten-Mischung, 

wo weniger häufig geschnitten wird, allerbeste Qualität . 


Tnnninhrocon Misohung für feinsten dauerhaften dunkelgrünen 
IcppitllldbUll, Rasen, auch für Lawnplätze geeignet la. 


Lamberts Teppichrasen, f d „ a r s 


haften niederen Rasen.extra 

Schafttenrasen feinster, für schattige Stellen . . 192 

Spielwlesenmlschung, I. Qualität .... 302 


Die hierzu verwend. Grassorteu vertragen das Betreten bes. gut. 


Spezialmischungen, 


Außer vorstehend angeführten Gartenrapenmiscbungen führen 
wir noch nachstehend bezeichnete Spezialmischungen für 
besondere Zwecke. Die Zusammenstellungen sind nach den 
englischen und amerikanischen Erfahrungen gemacht, die bekanntlich 
in Bezug auf Rasenspiele seit Jahren führend sind. 

Mischung für Tennis- und Croquetpläftze . h. 

„ „ Golfplätze, Greens.I. 

„ „ Sportplätze .F. 

„ „ schattige Lawnplätze .C. 

„ „ besonders sonnige Lawnplätze . . B. 

Bei Bedarf in diesen Spezialmischungen bitten wir um frühe 
Aufgabe von Bestellungen. 

Bei der Anlage von Golfplätzen (Greens) unterscheidet man 3—4 ver¬ 
schiedene Plätze, die entsprechend verschiedene Zusammensetzung ■vei- 
langen. Besteller hit*en wir daher, gefl. angeben zu wollen, ob lür Ab¬ 
schlagplatz, Spielbahn, Seitenbahn nsw. 

Saatbedarf je Quadratmeter etwa 10 — 15 Gramm bei bestkeimendem Samen. 
Es ist zweckmäßig, nicht zu dünn zu säen. 


V* 

Kilo 


«Al 


0.70 


0.80 


0.80 


1 .- 


1.20 

0.90 

0.80 


1.50 

U 

1.20 

1.30 

1.40 


90 


Klee- und Feldgrasmischungen 
für Massenfutfterbau. 


werden von uns selbst 


hochprimaj 


_ 7 „ mittelschweren trockenen 

„ 8 ” „ „ » T. Qualität 

Wir führen darin keine gewöhnt. Qualität, sondern nur beste Qualität. 
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Unsere Klee- und Feldarasmischungen werden von i 
auf das gewissenhafteste zusammengesetzt, je nach den uns ge¬ 
machten Angaben über Boden, Zweck usw. und haben sich daher seit vieleu 
Jahren einer außerordentlichen Nachfrage zu erfreuen. 

Bei Bestellung bitten wir um genaue Angabe, wie der Boden ist, ob 
schwer, mittel oder leicht, ob trocken oder feucht, ob Lehm-, 
Sand-, Ton- oder Kalkboden, da sich in jedem Falle die anzuwendea- 
den einzelnen Gräser und Kleearten ändern, ebenso ob für dauernde 
Feldgras- oder mehrjährige Kleegrasanlagen bestimmt. 

Auf Wunsch senden wir Jede zu der Mischung erforderliche Sorte getrennt, 
andernfalls Klee unter sich und Gras unter sich vermischt, da Kleemischung 
und Grasmischung stetB einzeln ausgesät werden müssen, damit die schweren 
Samen nicht zuviel an eine Stelle fallen. Kulturanweisung wird jeder 
Sendung beigefügt. Im allgemeinen haben wir die nachstehend aufge¬ 
führten Mischungen in großem Vorrat, doch setzen wir bei näherer 
Angabe der Bodenverhältnisse besondere Mischungen zusammen. 

Eingesandte Rezepte für Mischungen werden bereitwil¬ 
ligst ausgeführt. 

Kleegrasmischungen K *e« u Ta®rfurkü“trt a 3-s)! 

Nutzung. Größte Futtermenge. Saatquant, p. Morg.25—30 Pfd. 
Kleegrasmischung für 3 5jährigen Ertrag: 

Nr. 1 für mittelschweren feuchten Boden, hoohprima 
„ 3 . mittelschweren trockenen „ 

l 4L l „ I. Qualität 

Feldgrasmischungen '"irrt»' 

Saatquantum pro Morgen 25—30 Pfund. 
Feldgrasmischung für 6-15Jährigen Ertrag: 

Nr. 5 für mittelschweren feuchten Boden, 





































[ Lehrgräsergärten sollen mehrere Jahre zur Beobachtung bestehen bleiben. 35 


Aus unserem Lehrgräsergarten 1928, aus Aussaat im Sommer 1927 . 



Eine solche Sammlung Gräser und Kleearten können Sie sich selbst sehr leicht und billig verschaffen, wenn Sie unsern Lehrgräser¬ 
garten, wie untenstehend angeboten, beziehen. Beschreibung über Aussaat und Behandlung wird jeder Sendung beigefügt. Von Nr. 1 
bis 34 die wertvollsten Gräser und Kleesorten, von Nr. 35 bis 43 die weniger wertvollen Gräser für besondere Zwecke. 

Wir liefern Ihnen Lamberts Lehrgräsergarten, 30 Sorten zu 2.50 Mark frei ins Haus. 


Auf den heute zu Wiesen und Weiden benutzten Flächen kann und 
I muß bis zur doppelten Menge des bisher geernteten besten 
————Futters geerntet werden, wenn jeder Landwirt durch Anlage von 
Lehrgräsergärten die für seine Boden- und klimatischen Verhältnisse gangbarsten Klee- und Grassorten kennen lernt und danach seine 
Wiesen und Weiden anlegt. 

Um allen fortschrittlichen Landwirten Gelegenheit zu geben durch eigene Anschauung die wertvollsten Klee- und Gräsersorten in ihren Waohs- 
tumsverhältnissen, Ertragsfähigkeit, Bestockungsmögliohkeit usw. kennen zu lernen, sind wir bereit, auf besonderes Verlangen Grllnlandsortlmente 
der geeignetsten Sorten in kleinen Gewichtsmengen zur Anlage von Gräsergärten bei Samenaufträgen auf Klee- und Grassamen 

im Werte von Uber 25 Mk. unentgeltlich beizufügen. 

Anleitung für die Anlegung eines Lehrgräsergartens. Im Lehrgräsergarten soll der Landwirt die wichtigsten einheimischen 

Gräser- und Kleearten kennen lernen, ebenso das Wesen der Sorten, deren Aufgang, Wachstum, Blütezeit Reifezeit. 

Die Samenmengen sind berechnet für je 1 qm Fläche. Die Aussaat erfolgt auf gut gartenmäßig vorbereiteten Landstreifen von 1 Meter Breite, 
den man fn einzelne Quadratmeter einteilt. Der Samen wird in Rillen von etwa 5—10 cm Entfernung eingesät, nach der Aussaat leicht mit Erde 
bedeckt und diese mit Brettchen fest angedrückt. Damit die einzelnen Sorten im zweiten Jahre nicht über die betreffende Quadratmeterfläche hinaus in 
die Nachbarsorte wachsen können, ist es zweckmäßig, zwischen den einzelnen kleinen Beeten Freistellen zu lassen: | |frel| |frei| |frei| 1 frei | | usw. 
die man mit andern Gewächsen bepflanzen kann. 

Die Beetchen müssen unkrautfrei gehalten werden. Falsche Sorten müssen entfernt werden, da durch Ausfall von Samen im zweiten Jahre 
die Sorten andernfalls unrein werden. Wenn die jungen Gräser 15 cm hoch sind, sollen sie geschnitten werden, damit die Bestockung besser vor sich 
geht. Nun läßt man sie wachsen bis zur Schnittreife bezw. bis zur Blüte. Die Gräsergärten sollen mehrere Jahre zur Beobachtung bestehen bleiben. 
Die wertvollsten Gräser- und Kleesorten sind (W. für Weide, F. fUr Heugewinnung): 


Anlage von Gräsergärten 


Nr. der 
Abbild. 

Kleearten: 

Nr. der 
Abbild. 

25 

W. F. Weißklee, Trifolium repens. 

1 u. 4 

22 

F. Schwedischer Klee, Trifolium hybridum. 

2 

24 

W. Hornschotenkloe, Lotus corniculatus. 


21 

W. Sumpfschotenklee, Lotus villosus, ulig. 

8 

28 

F. Gelbklee, Medicago lupulina. 

34 

F. Wundklee, Anthyllis vulnerarla. 


26 

F. Luzerne Provencer, Medicago sativa. 

7 u 9 

27 u. 30 

F. Luzerne, Ungarische. 

14 

F. Rotklee, ßjähriger, Trifolium pratense. 

32 

29 

F. Esparsette, Onobrychis sativa. 

Gräserarten: 

10 u. 19 

18 

11 

12 

4 

W. F. Englisches Raygras, Lolium perenne. 

5 

6 u. 20 

W. F. Deutsches Weidelgras, Lembkes, 

Lolium perenne. 

16 

3 

W. F. Wiesenrispengras, Poa pratensis. 

36 

33 u. 34 

W. F. Deutscher Rotschwingel, Festuca rubra, 
horstbildend. 

35 

39 


Wir fügen einige weniger wertvolle Sorten bei, da wir der Meinung sind, daß der 

und Weiden davon befreien kann. 
Wir haben von angegebenen Sorten die besten Qualitäten in großen Mengen zur 


tonnen. 


W. F. Deutscher Rotschwingel, Kofahls, 

Festuca rubra, ausläuferbildend. 

W. Fiorlngras, Agrostis stolonifera alba. 

W. Gemeines Rispengras, Randowbruoher. 

Poa trivialis. 

W. Goldhafer, echter ausdauernder, Avena 
flavescens 

Kammgras, Cynosurs cristatus. 

F. Timotheegras, Lieschgras, Phleum prat. 

F. Wiesenfuchsschwanr, Alopec. pratensis 
F. Knaulgras, Dactylis glomerata. 

F. Welsches Weidelgras, Loliumitalicum. 

F. Glatthafer, deutscher, Avena elatior. 

W. F. Wiesenschwingel, Festuca pratensis. 

F. Rohrglanzgras, Phalaris arundinacea. 
Schafschwingel, Festuca ovina. 
Hainrispengras, Poa nemoralis. 

Honiggras, Holcus lanatus. 

Landwirt auch diese kennen soll, damit er seine Wiesen 

Verfügung, so daß wir jeden Auftrag bestens ausführen 

J. Lambert & Söhne. 
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1929 


Original-Getreidezüchtungen 


1929 


Eigene Beizanlagen. 


„Für vieljährige zuverlässige Belieferung der 
Rheinischen Landwirtschaft mit hochwertigem 
Saatgut“ erhielten wir auf der Provinzial-Wander- 
aussteliung des Landwirtschaftlichen Vereins für 
Rheinpreußen im September 1927 in Trier die 
höchste Auszeichnung — 

die silberne Staatsmedaille. 

Wir führen nur Orig.-Saatgetreide und anerk. 

1. Absaaten, kein Handelssaatgut. Wir warnen vor 
Angeboten mit der Bezeichnung: „Anerkannt 1. Qua¬ 
lität" oder „1. Absaat von Originalsaat". Das ist 
kein, anerkanntes Saatgut. Original-Saatgut oder 
anerk. 1. Absaat bringt unter gleichen Anbaube- 


Saatgetreide. 



StraBburg i. Elsaß 

Deutsche Landwirtsohaftsgesellsohaft. 


Eigene Beizanlagen. 

Angebot nur gültig vorbehaltlich 
Ueferungsmöglichkeit. 

dingungen wesentlich höhere Erträge als abgebautä 
Saatgut. Die kleine Mehrausgabe für das Saatgu! 
lohnt sich. 

Wir können daher auch in diesem Jahre trotz der 
schwierigen Verhältnisse nur dringend raten, nick 
an der Verwendung besten Saatguts zu sparen, 
sondern wiederum, wenn auch nur für einen Teil 
der Anbaufläche, neues 

Originalsaatguft 

oder 

anerkannte 1. Absaat 

zu verwenden. 


Neue Bestimmungen für den Verkauf von Original-Saatgetreide und dessen anerkannte I. Absaaten, 

festgesetzt von der Gesellschaft Deutscher Pflanzenzüchter für alle der Gesellschaft angeschlossenen Züchter. 

Verbot der Benutzung der gesetzlich geschützten Wortzeichen. Lizenzpflicht im Falle der Anerkennung der Nachzucht 

L Der Name der Originalsaaten ist als „eingetragenes Wortzeichen“ gesetzlich geschützt; seine Benutzung durch andere — sei es auch in Ver¬ 
bindung mit dem Zusatz „Absaat“, „Nadibau" oder dergl. — ist nicht erlaubt. 

II. Falls einer der Käufer Absaaten von Originalsaaten zur Anerkennung anmelden will, darf die Anmeldung nur durch unsere Ver¬ 
mittlung (Originalzüchter) erfolgen. Wir bewirken diese Anmeldung nur, wenn der Käufer an uns, den Züchter, für jeden Hektar 
anzumeldender Flache eine Gebühr von R.-M. 6 — 1.50 je Morgen Aussaat bezahlt hat. Dadurch erwirbt der Käufer das Recht, die ordnungs¬ 
mäßig anerkannte erste Absaat unter der Bezeichnung der Originalsaat mit dem Vorsatz „anerkannte erste Absaat von“ an den 
Markt zu bringen, bezw. als Saatgut weiter zu verkaufen. 

Wer im nächsten fahre also anerkannte erste Absaaten der Originalzüchtungen verkaufen will, muß obige Bestimmungen 
anerkennen und sich verpflichten, gemäß den Bestimmungen zu verfahren. 

ti .. ersfe Absaat nicht anerkennen lassen will, braucht natürlich auch keine Lizenzgebühr von 6 je Hektar zu zahlen. Bei 

Verwendung des Nachbaues im eigenen Betrieb fällt selbstverständlich auch obige Bedingung fort. 

Diese Bestimmungen dienen sowohl dem Schutz des Originalzüchters, wie dem Anbauer der I. anerkannten Absaaten. 


Versandmitteilungen. 


V ? n ° ri 9i na l-Saatgötreide erfolgt in den Originalsäcken des Züchters mit Züchtcrsplombe, nach Möglichkeit zentnerweise 
gesackt. Zuchtersacke werden zum Orig.-Preis berechnet, aber nicht zurückgenommen, da diese von den Züchtern nicht mehr zurückgenommen werden. 

~ 1 * ^ b8 T? a r te ^ 1 liefe f n wir nach Möglichkeit ebenfalls in den Originalsäcken der Anbaustelle mit der Plombe der Anerkennungs- 

c**ai C * n * baatba ^y erein > D. L. G. usw.) Bei Versand in unseren Säcken verwenden wir fast nur neue, 50 oder 75 kg fassende Jutesäcke 
Die backe werden billigst berechnet und bei freier und unbeschädigter Rücksendung mit 2 / 3 des in Rechnung gestellten Betrages vergütet. 

. * Die Preise gelten für 50 kg ohne Sack ab Lager Trier. Rechnungen über Saatgefreide sind sofort zahlbar, wenn nichts Anderes vereinbart 

ist. Bei Waggonbezug liefern wir ab Züchterstation. Landw. Vereinen, Kasinos und Genossenschaften liefern wir bei Waaaon- 

bezug zu Zuchterpreisen. Bei Mengen Uber 20 Zentner treten auch Ermäßigungen ein. 

„ ^ Gewähr. Für alle mit Originalplomben versehene Saaten gilt die Gewähr des Züchters, da die Saaten ungeöffnet und unverändert 
weitergegeben werden. 


, 11^“ F ür »He anderen Saaten leisten wir Gewähr bei berechtigten Ansprüchen bis zum Höchstbetrage des Saatgutpreises. Beanstan¬ 

dungen über die äußere Beschaffenheit des Saatguts müssen innerhalb 3 Tagen nach Empfang der Ware erfolgen. 


* < Naoh Aussaat ins Feld erlischt unsere Gewähr für Keimkraft, Entwicklung und Ertrag, da dann alle möglichen äußeren Einflüsse die Saat beein¬ 

trächtigen können 


Streiks, Bahnsperren, Betriebsstörungen, Ausfuhrverbote, Ausverkauf entbinden uns von Jeder Lieferungsverpfliohtunn. — Mit¬ 
teilung über solche Vorfälle geht dem Besteller zu. 


Die diesjährigen Preise für Saatgetreide 


werden wieder gemäß den Bestimmungen der Gesellschaft deutscher 
Pflanzenzüchter sowie der Saatbauvereine und der Deutschen 
La ndwi rtschaftsgesellschaft festgesetzt. 

W* Für den Handel kommen die üblichen Handelszuschläge für 
Fracht, Umsatzsteuer, Handlungsunkosten hinzu. Wenn kein besonderes 
Angebot vorliegt, so berechnen wir nach vorliegenden Richtlinien. 

Bei größerer Abnahme können wir direkt ab Zuchtstation liefern; 
es fallen dann bei der Berechnung die Frachtkosten bis Trier fort; bei 
kleinen Aufträgen liefern wir ab unserm Lager Trier unter Hinzu¬ 
rechnung der Frachtkosten. — Im allgemeinen berechnen die Original- 


Züchter für Hafer, Sommerweizen und Sommerroggen in Ori¬ 
ginalsaat 5.50 Mk. Zuschlag auf die höchsten Börsenpreise für Mahl¬ 
frucht; für anerkannte I. Absaat 2.50—3 Mk. auf den Zentner. 

Die Kleinverkaufszuschläge betragen von 1—19 Zentner 1 je Zentner. 

Der Börsenpreis für Mahlfrucht ist zur Zeit der Drucklegung des 
Verzeichnisses ungefähr: 

für Weizen 11—12 M. für 50 Kilo 

„ Roggen 11-12 „ ,. 50 „ 

„ Sommergersten—12 „ „ 50 „ 

„ Saathafer 11—12 „ „ 50 „ 


Hierauf kämen demnach 
noch die Züchter-, Fracht-und 
Handelszuschläge. 


Aenderungen der Bestimmungen Vorbehalten. 


Saathafer. 


(Siehe Abbildung folgende Seite.) Unsere Preise verstehen sich einschließlich Züch¬ 
terzuschlag und unseren Frachtkosten nach Trier. 

Preise verstehen sich ab Lager Trier. — Bei Lieferung ab ZUchterstation ermäßigt sich der Preis entsprechend 


Originalzüchtungen. 


Original Dippes Ueberwinder ( s “; h L ; G Hoohzucht) 


Siehe Abbildung. 

Gelblich-weiß, mittellanges Stroh, hohe Lagerfestigkeit, 
mittelspät, geeignet für alle Bodenarten, besonders wider¬ 
standsfähig gegen Mugbrand und Trockenheit. Sehr hoher 
Körnerertrag. Preis ab Lager Trier ungefähr 

Original Kraffts Beseler II f weiß, siehe Abbild. 

Altbekannte Sorte für bessere Böden, starker, lagerfester 
Halm, dickes, volles Korn, liebt frühe Aussaat und reich¬ 
lich Düngung nnd Feuchtigkeit. 

Preis ab Lager Trier ungefähr 


50 Kilo 


19-21 


18 20 


Original Kraffts Rheinischer Gelbhafer. 


siehe Abbildung, Ist feinkörnig und feinspelzig, anspruchs¬ 
lös bezüglich Feuchtigkeit und Düngung, liefert auch in 
trockenen Jahren sichere und hohe Ernten, verträgt spä¬ 
tere Aussaat und ist bestimmt für mittlere und leichtere 
Böden u. Höhenlagen .... Preis ab Lager Trier ungef. 


10 


Original Kraffts Rheinischer Weißhafer, 

weiß, siehe Abbildung. Ist nicht so anspruchsvoll wie 
Kraflts Beseler II, ist ihm aber besonders unter weniger 
guten Kultur- und Naturbedingungen im Ertrage über¬ 
legen. Das Korn ist kleiner und feinspelziger. 

Preis ab Lager Trier ungefähr 


50 Kilo 


18-20 




18 


? 20 
























Oie Preise für Saatgetreide richten sich nach den Marktpreisen, daher veränderlich 
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Haferproben aus unsern Versuchsfeldern, 


7 8 9 

Aufnahme Herbst 1927. 


io 


Saathafer 


(Fortsetzung). 


4 Original Kirsches Gelbhafer, 

reichsten und sichersten Sorten, frühreifend, große Lager¬ 
festigkeit u. Widerstandsfähig^ geg. Trockenheit. 

Preis ab Lager Trier ungefähr 

5 Original v. Lochows Geibhafer (Petkuser) 

siehe Abbildung. 

Gab im Durchschnitt den 
höchsten Körnerertrag bei 
niedrigstem Spelzengehalt 
und zwar reichlich lOO 
Kilo mehr auf den Mor¬ 
gen als die nächst ertrag¬ 
reichste Sorte. Sehr zu 
empfehlen ist eine frühe, 
aber dünne Aussaat etwa 
70 Pfd. auf den Morgen. 

Preis ab Lager Trier 
einschl. aller Zuschi, ungef. 

Original Leutewitzer Gelbhafer (Steigers) 

siehe Abbildung. Dicht besetzte zahlreiche Aehren. Korn 
gelb; voll, dünnschalig, nährstoffreiches, straff. Stroh, 
Reife zieml. früh; wenig empfindlich, für schwere und leichte 
Böden, widerstandsfähig gegen Lagern. Diese Sorte hat wohl 
die weiteste Verbreitung gefunden, sowohl in der ßhein- 
provinz wie Eis.-Lothringen; für Höhenlagen besonders zu 
empfehlen. Universalsorte für alle Verhältnisse, 
besonders für geringere und höhere Lagen. 

Preis ab Lager Trier einschl. aller Zuschi, ungef. 



50 Kilo 


M 


19-21 


19-20 


19-20 



8 Original Svaiöfs 

Goldregenhafer. 

Dünnhülsig, oval, kurz und stumpf, 
grannenlos, goldgelb. Bestockung 
vorzüglich, Halm hoch, widerstands¬ 
fähig. Größte Anspruchslosigkeit. 
Für schweren und Mittelboden. Wir 
schätzen diese Sorte ganz besonders 
hoch wegen der Schwere des Korns, 
der Anspruchslosigkeit, der An¬ 
passungsfähigkeit, auch in trockener 
Höhenlage, für die Eifel bevorzugt . 
besonders auch in den Neubelgisohen Gebieten verlangt man 
Goldregenhafer . preis ab Lager Trier ungefähr 

Original P. S. G. Goldkornhafer. Die prachtvoUe , 

vollkörnige, gelbkörnige Sorte hat sich überall bestens 
bewährt, sehr gute Bestockung, kräftiger Halm, vollbe¬ 
setzte Rispen. (Für diese Sorte zum Saatgutnachbau 
% keine Lizenzgebühr.) Preis ab Lager Trier ungefähr 

Original Sechsämter- od. Fichtelgebirgshafer, 

Anerkanntes und angekörtes Saatgut Dieser 
Gebirgshafer (aus 550—600 ru hoher Lage) wurde seit Jahren 
immer wieder bei uns gefragt, besonders für die rauhe 
Eifel, für die neubelgischen Gebiete und für den 

Hunsrück. Wir haben uns daher entschlossen, Fichtel¬ 
gebirgshafer in unser Verzeichnis aufzunehmen. Unser Saat¬ 
gut ist Original angekörte, zur Weiterzucht empfohlene 
Züchtung. Das Korn ist weißlichgelb, sehr standfest, fein- 
spelzig; hohes Hektolitergewicht. Frühreifend. Für Höhen¬ 
lagen u. ärmeren Boden bestgeeignet 

Preis ab Lager Trier ungefähr 


50 Kilo 


19-20 


19 20 


17 19 


Originalsaatgut: Weizen, Roggen, Gerste. 


Bei größeren Mengen ent¬ 
sprechende Ermäßigung. 
Fordern Sie Preise ein. 




Original Bordeaux-Sommerweizen, 

roter, D. L. G. Hochzucht. Ziemlich dicht besetzte volle 
Aehre mit rotbr. Spelzen, mittlere Bestockung, mittellanges, 
lagerfestes Stroh.Preis ab Lager Trier ungefähr 

Orig. v. Lochows Petkuser Som- 

mPPrAflflON D. L. G. Hochzucht. Hohe Er- 
BBB ^ B ■ tragsfähigkeit, mittellange, vollbe¬ 

setzte vierzeiligeAehre; mittellang., lagerfest. Stroh. Volles Korn. 
Widerstandsfäb, geg. Pflanzenkrankh. Bekanntester u. verbrei- 
totster Sommerroggen.Preis ab Lager Trier nngef. 

Orig. Gebr. Dippes Hannagerste. 

Mittellang. Stroh, hohe Lagerfestigk., mittelfr. Für mittlere u. 
gute Böden. Widerstandsfähig geg. Krankheit, u. Trockenheit. 
Hoher Körnerertrag hei sehr guter Qualität als Braugerste. 

Preis ab Lager Trier ungefähr 


50 Kilo 

AH 

20-22 


19-21 


20-22 


50 Kilo 

M 

20 22 


Original Criewener Hannchengerste 403. 

D. L. G. Hochzucht» Zeichnet sich durch Frühreife, Fein- 

spelzigkeit und den Extraktwert aus, anspruchslos; auch 
auf ärmerem Boden sehr zu empfehlen, zweizeilig . ungelähr 

Original Strengs Frankengerste. 

Für alle Böden, auch schwere, geeignet. Frohwüchsig, kräftige 
Bestockung, mittellang., lagerfest. Stroh, voll. Korn, sehr ertragr. 

Orig. Hohenfinower vierzeil. Sommer- 

nprqfp (Neuzüchtung.) Höchster Ertrag, großes schweres 
S c,ölc Korn mit hohem Eiweißgehalt; weitgehende Frühreife, 
hohe Bestockungsfähigkeit . . Preis ab Lager Trier ungef. 

Ueber Beizen des Saatgetreides siehe Seite 38. 

Wir liefern auf Wunsch das Saatgetreide gebeizt. 


20-22 


20-22 















































SB Eigene Beizanlagen. J. Lambert & Söhne, Spezialgeschäft für Saatgetreide. Eigene Beizanlagen. 


Bitte lesen! Das Beizen von Saatgetreide. Saatgetreide vor der Aussaat zu beizen. 

Kr erhöht dadurch die Keimenergie des Getreides, vernichtet alle Krankheitserreger und erzielt dadurch hohe und sichere Erträge. 

In Erkenntnis der Wichtigkeit des Beizens von Saatgetreide haben wir 2 Beizmaschinen für Hand- und Kraftbetrieb aufgestellt. Wir können 
daher auf Bestellung jedes Saatgetreide ordnungsmäßig gegen Steinbrand, gegen Fusarium und Auswintern, Flugbrand, Streifenkrankheit 

usw. gebeizt liefern und bitten dies bei Auftragserteilung genau anzugeben. Der Beizzuschlag betragt je 50 kg: bei Weizen und Roggen R.-M. 1.—, 
bei Hafer und Gerste R.-M. 1.50 je Zentner. — Auf Bestellung liefern wir Beizmittel (Uspulun, Tillantin, Abavit, s. S. 95) mit dem Saatgut mit. 


Anerk. I. Absaaten anderer Züchter. 


Die Beschreibungen dieser Absaaten aus vor¬ 
stehenden Originalzilchtungen sind die 
gleichen wie die der Original. 


Saathafer. Anerk ÄSt? r9te 

Die Preise sind die festgesetzten Höchstpreise zuzügiioh Fracht¬ 
kosten, Spesen usw. und verstehen sich ab unserem Lager Trier 
oder Merzig ohne Saok netto Cassa. Bei Lieferungen ab Züchterstation 
entsprechende Ermäßigung. Preis einschließlich Zuschläge. 

Fichtelgebirgs-Sechsämter, besonders für Höhen¬ 
lagen geeignet.ungefähr 

Lochows Peftkuser Gelbhafer, anerk. I. Absaat 
Goldregenhafer, anerkannte I. Absaat . . ungefähr 
Kraffts rhein. Gelbhafer, ist eine im Rheinland sehr 
bewährte gelbkörnige Sorte, anerkannte I. Absaat 

Beseler II, anerkannte I. Absaat. Eine Universalsorte, 

auch für höhereLagen. Bei rheinischen Züchtern im Vergleichs- 
anbau mit an erster Stelle stehend.ungefähr 

Sommerrogen. 

Petkuser I, anerkannte I. Absaat .... ungefähr 


50 Kilo 


Preise sind einschließlich Zuschläge. 

Sommerweizen. A r“ 


Bordeaux-Sommerweizen, roter, anerk. t. Absaat 
Schlanstedter Sommerweizen, Rheinische Ab- 

saat, anerkannte I. Absaat .ungefähr 


16-17 

16-17 

16-17 

16 17 


16-17 


Sommergerste. A r A , b k 3 a " a "! e 

Danubia-Sommergerste, anerkannte I. Absaat 

Heils Frankengerste, anerkannt vorzüglichste Brau- 
gerate, Anerkannte erste Absaat . . . ungefähr 

Hohenflnower, vierzeiliger Sommergerste, anerkannte 
I. Absaat.. 

Strengs Frankengersfe, anerkannte I. Absaat . 


50 Kilo 

17-18; 
17 18 


17 18 

17-18 

17 18 
17-18 


17—18 


Ifthannicrnnnan mit Winter-Sandwicken, liefert früh 

JUIIdllllldl Uyyccl große Massen nahrhaften Grünfutters. Aus¬ 
saat 80—90 Pfund auf den Morgen.ungefähr 


30. 


Lieferzeit: 
Septemb.-Okt.- 
November. 


Lieferzeit 

Septemb.-Okt. 

November. 


Wir bitten auch bei Herbstsaatgetreide um frühzeitige Auftragserteilung, damit wir rechtzeitig einen genauen 

Ueberblick über den Saatgutbedarf gewinnen können. 



Winfterhafer. 

Wir machen jetzt schon aufmerksam auf unsern Winter-Saat¬ 
hafer, den wir im Herbst von September ab zum Verkaufstellen. { 
Dieser Hafer wird wie das Wintergetreide im Herbste gesät; 
er widersteht der Kälte ausgezeichnet und ist daher in manchen 
Gegenden, wo die FrUhjahrshafersaat sich häufig verspätet, 
besonders zu empfehlen, da der Ertrag gesichert Ist. Durch die 
Herbstaussaat tritt eine viel stärkere Bestockung in, die Aussaat- 
menge kann daher geringer sein, der Ertrag ist aber größer. 

<7 Original Griesings Sporen-Winterhafer. 

Aussaat August—September—Oktober. Man bereite den Acker 
vor wie für Winterwelzen oder für Wintergerste, walze aberden 
Acker, da fester Boden Vorbedingung für gutes Ueberwlntern I 
ist. Man säe, da der Hafer sich ungeheuer bestockt, nicht mehr 
wie 50 Pffd. auf den Morgen. Bei unserm diesjährigen Versuch 
war der Winterhafer 3- 4 Wochen früher schnittreif als der Som- 1 
merhafer. In unserm Versuchsfeld war Griesings Winterhafen | 
Mitte Juli 1.50 m hoch und schnittreif. Da man nur etwa 50 Pfd. I 
Winterhafer auf den Morgen zu säen braucht, so stellen sich die I 
Kosten trotz des höheren Preises ganz normal. 

Außer dem Original Griesings Winterhafer führen wir auch noch: 

8 Original Hüggelmeyers Winterhafer. 

Hat die gleichen Eigenschaften wie Griesings Winterhafer. Das 
Korn des Winterhafers ist leicht dunkelfarbig. Wir empfehlen 
dringend Versuchsanbau auch in Beispielswirtsohaften 

Original Brünings Winterhafer, oroße Winter 

festlgkeit, Frühreife, Widerstandsfähigkeit gegen Karnkhelten, 
Stroh mittellang, lange Rispen mit vollen, schweren, graugelben 
bis grauweißen Körnern, hoher Eiweiß-und Zuckergehalt. Kultur 
wie bei Griesings Winterhafer. 


Original Griesings Sporen-Winterhafer. Für Beispielswirtschaften liefern jede gewünschte Sorte Saat- 

Pliot. Aufnahme aus uns. Versuchsgarten Anfang Juli 1928. Auffallend ist die ungeheure getreide und Saatkartoffeln in Original- und anerkannten 
Bestockung und Dichtigkeit trotz geringer Aussaat von 50 Pfund auf den Morgen. 1. Absaaten. Wir bitten nur um frühzeitige Sorten- u. Mengenangabe. 


Weitere Literatur 

Seite 100. 


Aus der Lehrmeister-Bücherei. (Doppelnummer 80 Pfg. usfüj 


Gartenbau : Nr. 

Der Hausgarten. 18 Abbildungen. 1 

Der Vorgarten. 85 Abbildungen. 302/3 

Obstbau: 

Düngung der Obstbäume. 14 


Pflanzung u. Pflege der Obstbäume 16Abb. 116 
Krankheiten der Obstgewächse. 45 Abb. 58/9 
Schnitt des Kernobstes 40 Abbildungen 41 
Schnitt des Steinobstes. 31 Abbildungen. 40 
Tierische Schädlinge des Kernobstes. 2 far¬ 


bige Tafeln und 38 Abbildungen. 150/3 

Beerensträucher. 21 Abbildungen. 231 

Kultur der Erdbeere. 31 Abbildungen 240 

Gemüsebau und Nutzpflanzen: 

Das Mistbeet. 36 Abbildungen. 260/1 

Krankheiten u. tierische Schädlinge der Ge¬ 
müsepflanzen. 1 färb. Tafel u. 32 Abb. 348/9 

Tomatenbüchlein. 233 

Würz- und Arzneipflanzen. 267 

Blumenzucht: 

Monatskalender für den Blumengarten. 79 

Pflanzenvermehrung durch Aussaat, Steck¬ 
linge, Ableger, Teilung 243 

Balkon und Fenster im Blumenschmuck. 

20 Abbildungen. 131 


Blumenzwiebeln und Knollen. 33 Abb. 509/10 
Sommerblumen u. einjähr. Zierpflanzen. 82 
Schling-, Rank- und Kletterpflanzen. 266 
Schädlinge der Rosen u. ihre Bekämpfung. 

1 farbige Tafel und 21 Abbildungen. 220/1 

Die Kakteen. Anzucht und Pflege. 30 Abb. 144/5 
Alpen-, Fels- und Mauerpflanzen. 25 Abb. 268/9 

Sträucher und Baume: 

Die schönsten Stauden. 8 Abbildungen. 114 
Ausdauernde Schattenpflanzen für Gärten. 

18 Abbildungen. 143 

Pilzkunde: 

Die wichtigsten Pilze. Mit 4 färb. Tafeln. 47/8 

Bauarbeiten in Garten und Haus: 

Mein kleines Gewächshaus. 306 

Allerlei Zäune. 105 Abbildungen 619/20 

Die Gartenlaube. Zum Selbstbauen 69 Abb. 323/4 
Der Kanindhenstall. 38 Abbildungen. 460 

Geflügelzucht: 

Geflügelkrankheiten. 31 Abbildungen. 92/4 
Nutzbringende Hühnerzucht. 33 Abbild. 225/6 
Natürliche Brut und Aufzucht der Kücken. 

14 Abbildungen. 265 

Künstliche Brut und Aufzucht. 27 Abb. 130 


Nr. 

Nutzhuhnrassen. 25 Abbildungen. 723/5 

Nutzbringende Gänsezucht. 9 Abbild. 262 

Bienenzucht: 


Monatskalender für Bienenzüchter. 
Leitfaden der Bienenzucht. 23 Abbild. 
Handbuch der Bienenzucht. 94 Abb. 

Singvögel: 

Vogelschutz und -Hege. 4 Abbildungen. 
Einheimische Stubenvögel. 
Kanarienzudit. 

Ziergeflügel. 19 Abbildungen. 

Landwirtschaft: 


178 

10/1 

172/7 


325 



Landwirtschaftliche Buchführung. Mit Tab. 7/8 
Landwirtschaftliche Düngerlehre. 406/7 


Jagd und Hund, Fischzucht: 

Aufzucht junger Hunde. 

Hundekrankheiten. 20 Abbildungen. 533 

Anleitung zur Fischzucht. 76 


Praktische Hauswirtschaft: 

Buchführung für kleine Wirtschaftsbetriebe 
und für den Privatmann mit Beispielen. 234 
Einmachen der Gemüse. 26 Abbildungen. 343/4 
Einmachen der Früchte. 24 Abbildungen. 


- 
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Für fehlende Sorten geben wir ähnlichen Ersatz, wenn nicht verbeten. 


Aussaat feiner Samen in Schalen. 

Der Samen wird am besten nur mit einem glatten Brettchen angedrückt und die 
Schale bei starker Sonne mit Papier bedeckt bis zum Keimen des Samens 


Treib- oder Warmbeet mit Reihenaussaat. 


Blumen-Smnen. 


Um unsern Blumenfreunden in der Anzucht der Blumen an die Hand zu gehen, versenden wir alle 
nachstehenden mit A bezeichneten Sorten in DUten, die mit den bunten Abbil¬ 
dungen oder den genauen Kulturbeschreibungen der betreffenden Sorte versehen 
sind. Wir bieten damit eine weitere Hilfe zur erfolgreichen Blumenzucht und bitten unsere ver¬ 
ehrten Kunden, diese Einrichtung recht fleißig zu benutzen. — Zu einer erfolgreichen Anzucht und 
Pflege der Blumen, Beien es Sommerblumon, Stauden oder Topfblumen, ist vor allen Dingen und 
weit mehr wie bei den Gemüsen Aufmerksamkeit und Kenntnis bei der Aussaat u. späteren Behandlung der Gewächse notwendig. Hier wird unser Werkehen „Gar¬ 
tenfreund“ ganz besond. hilfreioh dem Laien zur Seite stehen, u. wir möchten im Interesse unserer Kunden dessen Anschaffung angelegentlichst empfehlen. 

Snrtimpntp vnn RIlimPnQäVTlPn Bunte Blumen-Samen-Tllten mit Kulturanweisung für die betreffenden Sortensind zu allen in den 
VUI MIIIGII IC VUII UIUIIIGMOCIIIlUBIi nachstehend angebotenen Sortimenten verkauften Samen verwendet. Die Sortimente enthalten nur vorzüg¬ 
liche Sorten und sind so zusammengestellt, daß mit denselben eine ununterbrochene Blüte in allen Höhen und Farben vom Frühjahre bis zum Herbste erzielt wird. 

Fertige Sortimente mit bunten Abbildungen und Kultur-Anleitungen. 


1 Sortiment der schönsten Sommerblumen 


Stauden u. Perennen, ausdauernde, reichblüh 

Blattpflanzen für Gruppen im Freien . . 
Topfpflanzen für Kalt- und Warmhaus . . 

Palmen .. 

Kakteen. 


{ an 

: 

•{; 


10 

Sorten 

Ai 

1.— 

20 



2.20 

50 

n 

n 

6.— 

10 



1.20 

20 



250 

6 



1.50 

12 



350 

6 



1.50 

12 

Tt 

n 

2- 


1 Sortiment 

Sommergewachse für Balkonkasten 
Schlinggewächse für den Garten . . . 
Einfassungspflanzen, Sommergewachse 
Sommergewachse für Bienenfutter . 

Ampelpflanzen. 

Zierfrüchte. 

Ziergraser . 

Zierkllrbisse. 


6 

Sort. 

Ai 

1 — 

6 

n 

Ti 

080 

12 

n 

n 

1.50 

12 

n 

n 

1.20 

6 

» 

n 

1.20 

12 

i) 

17 

2.50 

6 

» 

17 

0.50 

6 

n 

17 

0.50 


Verschiedene Sortimente in Prisen mit Abbildungen und Kultur-Anleitungen 

Astern, Truffauts Paeonien - Perfection, von pyra- 
midenf. Wuchs. Bl. von größter Vollkommenheit 
u.bester Pyramidenf.; ca. 60 cm h. 6 Färb. Ai 1.20 


Antirrhinum maximum, Löwenmäulchen, neue 


riesenblumige ..... 6 Färb. 

„ nanum, halbhoch.6 

„ Tom Thumb, niedrig ... 6 
Astern, Zwerg-Chrysanthemum, 20 
cm h. Beliebteste Gattung 
unter den niedrigen Astern. 

Bes. auch für Töpfe geeignet 6 
„ Rosen, großbl.empfehlenswerte 
Gattung von pyramid. Bau 
mit rosenförmigen, gut ge¬ 
füllten Bl., ca. 50 cm hoch . 6 
„ Riesen-Hohenzollern (J. L. & S.), 
siehe Beschreib, auf folg. S. 6 
.. .. 10 


Ai 1.20 
* 1 - 
n 150 


1.20 


1.20 

1.20 

2 - 


Balsaminen, gefüllte Bosen . . 6 „ „ 0.60 

Celosia cristata nana, Hahnenkamm 6 „ „1.80 

Centaurea Cyanus, Kornblume 6 „ „ 0.60 

Goldlack, gefüllt, Busch u. Stangen 6 „ „ 2.50 

„ einfachblühend . 6 „ „ 1 .— 

Lathyrusodorat., großbt.Edelwicke 8 „ 1 — 

„ odoratus, Neue Spencer, wohl¬ 
riechende Wicke, extra Sorten . . 10 „ „ 2.50 

Levkoyen, großblumige Sommer . 6 „ „ 2.— 

„ großblumige Winter .... 6 „ „ 3.— 

Lupinen, einjährige.12 „ „1.20 

Malven Chatersche, extra . . . 6 „ „ 1 .— 


Nelken, Topfnelken, ä 5 Korn 
Papaver paeoniflorum fl. pl., 

Mohn, gefüllt.8 

„ somniferum fl. pl., gefüll¬ 
ter Gartenmohn.8 

Petunia hybr. grandiflora . . . . fi 

Phlox Drummondi grandiflora . 6 
Rittersporn, gef. Hyazinthen . . 6 

Tropasolum maj., rank. Kapuziner 8 
„ maj., Lobbianum, rankend . . 6 

„ „ rnajus nanum .... 8 

Verbena hybrida. 6 

Viola tric. maxima, Pensees . . 6 
Zinnia elegans grandiflora 
robusta pleniss. Biesen-Zinnie, 
extra gefüllt.6 


6 Färb. Jll 4.50 

8 » „ 0.60 

„ 0 60 
. 3.~ 
» 1 - 
„ 0.60 
„ 0.50 
» 0.50 
„ 0.70 

w 1- 

» 1 - 

* 1.50 


An vorstehenden Sortimenten können keine Aenderungen gemacht werden, da dieselben fertig verpackt sind. 


Sommergewachse oder einjährige Pflanzen (Sommerblumen). 


Einteilung: 



Farnesamen .... 

Seite 53 

Palmenkerne. 

fl 

53 

Schlingpflanzen . . . 


53 

Sommerblumensamen . 


39 

Staudensamen .... 

II 

47 

Topfblumensamen . . . 

9 9 

50 

Ziergräsersamen . . . 

1 9 

53 


Man bereite für die Blumensamen die Erde bezw. das Beet sorgfältig vor, wähle vor allen Dingen 
leichte Erde dazu; die Samen dürfen meist nur ganz dünn mit leichter Erde (1—2 mm) überdeckt werden 
siehe „Gartenfreund“ Vm. verbesserte Auflage. 

Erklärung der Zeichen: Die mit m bezeichneten Sorten säe man zuerst in Töpfe, Schalen oder er¬ 
wärmte Mistbeetkasten, und zwar in recht lockere Mistbeeterde mit etwas Sand vermischt. Im Mai kann man 
mit dem Auspflanzen ins Freie beginnen. Die mit F bezeichneten Sorten sind direkt ins Freie zu säen; mit 
deren Aussaat wird von Mitte April an begonnen. Die mit § bezeichneten Sorten sind Schlingpflanzen; die mit * 
bezeichneten eignen sich zu Einfassungen; mehrere zweijährige Pflanzen (z) sind ebenfalls hier mit aufgeführt, 
die bei zeitiger Aussaat im Frühjahr schon im ersten Jahre blühen; T bedeutet Topfgewäohse. 

Halbe Prisen sowie GewichtsteiEe unter 5 Gramm, wenn nicht besonders angegeben, 

können nicht abgegeben werden. 


A bedeutet Prisen mit bunten Abbildungen und 
Nr. Kulturanleitungen. 

3000 mA Acroclinium roseum, rosenrote Immortelle . . 

3002AF Adonis aestivalis, Blutströpfchen, rot. 

3003 FA autumnalis, Herbst-Adonisröschen . .... 

3005 Am* Ageratum mexicanum nanum, blau, niedrig . . . 

3010 Am* „ „ Blausternohen. Blume reinhellblau 

3012 *A Klein Dorrit, reinweiß, Gegenstück zu Blausternchen . 

3021 mA* AlyssumBenthami, compactum, schön, gedrungen, kugelig 

3022 m „ „ procumbens, prachtvolle niedrigste weißblüh. 

3027Ara* Amaranthus tricolor (Fuchsschwanz), Blätter gelb, grün 

und rot, effektvoll, 25—40 cm hoch . 

„ caudatus, dunkelroter, hängender Fuchsschwanz 
3030 Am Ammobium alatum grandiflorum, reinweiße Immortellen 

Antirrhinum (Löwenmäulchen). Diese herr¬ 
liche, überaus dankbare Pflanzengattung darf in keinem 
Garten fehlen.. Ihre mannigfaltige Verwendungsmög¬ 
lichkeit als Schnittblume, zur GruppeYibepflanzung 
oder als Einfassung macht sie uns unentbehrlich. Aus 
der überaus großen Zahl der Arten und Sorten haben 
wir ein Sortiment der allerbesten zusammengestellt, 
sodaß jeder Gartenliebhaber das für seinen besonderen 
Zweck Geeignete herausflnden kann. Abb. folg. Seite. 


Prise 

lOGr. 

Ai 

Ai 

0.10 

0.35 

010 

0.30 

0.10 

0.30 

0.20 

0.60 

0.35 

4.— 

0.25 

1.20 

020 

0.60 

0.20 

070 

0.20 

0.60 

0.10 

030 

0.10 

0.30 


rosa J 


3031 Amz Antirrhinum majus (Löwenmäulchen), hohe, Pracht¬ 

farben gemischt.. 

3032 Amz majus grandiflorum, sehr großblumig, lange Stiele, 

gemischte Farben . 

1) Feuerfliege, Orangescharlach, gelb u. weißer Schlund 

sehr schön. 

2) Haephestos, leuchtend zinnoberrot mit gelb 

3) Königin Viktoria, reinweiß, 4) Rosenkönigin, zartrosa 
3036 Amz Maximum. Dies riesenblumige Löwenmaul wurde erst 

im Laufe der letzten Jahre zu der hohen Vollkommenheit 
hinaufgezüchtet. Die Größe u. Schönheit der Blnraen 
übertrifft die aller bisher gezüchteten Arten. Hervor¬ 
ragendes Bindematerial. Prachtmischnng. 

1) Cerberus, tiefkarminrosam. gelb.Lippe u.weiß.Schlund 

2) Schneeflocke, reinweiß. 

3) Purpurkönig, samtig dunkelpurpur . . . 

4) Qotelinde, hellorange . 

5) Maralda, kupfer karmin . 

6) Kanarienvogel, rein kanariengelb .... 

7) Aprikose, neu prachtvoll aprikosenfarbig . 

8) Kupferkönig, samtig glänzendes Kupfersoharlach 

9) Die Rose, reines zartes Bosa, besonders großblumig 


Prise 10 Gr. 


Ai 

0.15 


0.20 
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0.30 


0.30 


Ali 

0.70 


1 .— 

1.20 


2 - 


2.50 

































































40 


Alle Düten der Blumensamen-Sortimente sind mit Namen, bunter 



Nr. 


Sommerblumen (Fortsetzung). 


8037 Amz Antirrhlnum maximum praecox. Neuheit. 

Riesenblumiges Löwenmaul, welches sich zum Treib, 
eignet; dessen Blütezeit bei Aussaat Ende Sept. bis 
Ende Nov., in die Monate März bis April fällt. Aus¬ 
pflanzen der jungen Sämlinge ins Glashaus. Kommt 
auch im Freien 14 Tage früher. Prachtv. langgestielte 
Blütenstände mit riesengroßen reinfarb. Bl. Hervorrag. 
für Gärtner. In getr. Farben, weiß, gelb, Apfelblüte, 
rosa, dunkeli ot, je . 1 Port. 1.50 M>, 10 Port. 12.— t/H 


3040 Amz Antirrhin. majus nanum, halbhohe Prachtsort, gern. 

3042 Amz* majus pumilum (Tom Thumb), Zwerglöwenmäul¬ 

chen. Sehr reichblühend. Zu Topfkultur und Ein¬ 
fassungen bes. empfehlenswert. Prachtsorten gern. 
1) brillantrosa, 2) cupreatum, kupferrot, 3) niveum, 
reinweiß, 4) sulphureum, reingelb. 

3043 m Artemisia sacrorum viridis, Sommertanne. Bildet 

schöne pyramidale Büsche bei Einzelpflanzung von 
regelmäßigem, bis zu 1,50m hohem, tannenbaumartigem 
Wuchs und dunkelgrüner Färbung. Kann auch hecken¬ 
mäßig geschnitten werden. Daher bei gärtnerischen 
Neuanlagen, die im ersten Sommer fertig wirken sollen 
als kleine Hecken besonders empfehlenswert .... 


Astern 


(siehe Gartenfreund). Reine Marguerite. 


3059 Am 


3068 A 


3072 A 


3072/6A 


Flon3ri7-ÄC+om EinfachblUhende Sommer- 
LicyciiH MoiClll. aster, lange, kräftige Stiele 
1) weiß, 2) hellblau, 3) dunkelblau, 4) rosa, je 100 Korn 

gemischte Farben.100 Korn 

Komet. Diese Klasse ist von pyramidal. Bau u. sehr 
reichblüh. Die Blüten ähneln der jap. Chrysanth, und 
erreich, einen Durchm. von 10—12 cm, gemischte Farben 

Riesen-Kometj noch größere Bl., gern. Färb. 100K. 
1) reinweiß, 2) lasurblau, 8) rosa, 4) lilarosa (Mauve), 

5) dunkelblau .jede getrennt 100 K. 

Riesen-Komet Rubin, leucht, scharlachrot . 100 K. 

*|f .- " •.. 



3078 Sonnenkugel-Aster. 1 Port. 0.50 


Prise 


M 


020 

0.30 

0.35 


0.25 


0.15 

0.15 


0.15 

020 

0.20 

0.20 


10 Gr, 


M 


1 .— 

2.80 

3.20 


1 .— 


2 — 
3.- 

320 

3.20 


Nr. 

3076 A 


Sommerblumen (Fortsetzung). 

Rosen-Aster, großbl. Gattung von pyramid. Bau 
mit rosenförmigen, besonders gut gefüllten Blumen, 
in prachtvollen Farben gemischt . . 


100 Korn 


3078 Ara Sonnenkugel-Aster, hervorrag. Neuerschein. 

Die Blumenform ist derj. der Sonnenschein-A. ähnl., 
währ, ihr W. kugelrund ist, so daß die Pfl. ganz mit 
Blüten überdeckt ist. Eignet sich für Beete, besond. 
aber auch zum Eintopfen. S. Abb links unten. 
Prachtmischung . . .... 1 Port. 0.50 «Alt 

3079 m Sonnenschein-Aster, mit Bl. aus locker ge¬ 

welltem Kranz einf. kometasterähnl. Blumenbl. u. aus 
einer gold. Mitte geröhrter Bl. bestehend, feine, aparte 
Schnittbl., an Pyrethrum erinnernd. Prachtmiechung 

1 Port. 0.35 M 


Truffauts Paeonien-Perfektion, p ae0 - 

nienform, großblumige, gemisoht .100 K. 

1) schneeweiß, 2) rosa, 3) dunkelkarmoisin, 4) hellblau, 
5) schwarzblau, jede Farbe getrennt .... 100 K. 


3088 m* Zwerg-Allerheiligen-Aster, rosa. Diese 

wertv. Neuheit zeichnet sich durch kompakt, kngelf. 
Wuchs aus. Die Pfl. sind über u. über mit für eine 
Zwergaster auffall, großen, gut gefüllten Bl. bedeckt. 
Der bes. Vorzug d. Sorte liegt in der Bpäten Bl. Bei 
Aussaat Ende Mai blüht sie zu Allerheiligen. Sehr gute 
Topf-, Rabatten- u. Gruppenpfl. . . 1 Port. 0.50 M> 


3089 a* Zwerg-Bouquet, verbesserte, schöne nied. Art, 

ca. 25 cm h. vollendete Bukettform, reichblühend, zur 
Topfkultur u. Einfass, erapfehlensw., gern. Färb. 100 K. 

3090 a* Zwerg-Chrysanthemum-, niedrig, 30 cm h. 

Beliebteste Art unter den niedrigen Astern. Besonders 
für Töpfe geeignet. Prachtvolle Mischung . . 100 K. 
l) weiß, 2) rosa, 3) feurigscharlach, 4) dunkelblau, 5) hell¬ 
blau. . jede 100 K. 

3094/1A* Triumph-Aster, Zwerg, 25 cm h., paeonienförmige 
Blume, für Einfassungen und Töpfe geeignet. 

„ dunkelscharlach .100 K. 

3094/2 „ reinweiß, Zwerg- .100 K. 

3096 A Zwerg-Astern, 25 cm h., beste Sorten gemischt 100 K. 
3099 Zwerg-Kronenastern, 25 cm hoch, sämtliche 

Sorten mit weißer Mitte, prachtvoll, für niedere Beete 
wie für wirkungsvolle Korbbepflanzung . . 100 Korn 

1) rosa, 2) karmoisin, 3) hellblau, 4) lasurblau, 5) violett 

Lamberts verb. Riesen - Hohenzollern Aster. 

Siehe bunte Abbildung. 

Unsere verbesserte Riesen-Hohenzollern-Aster zeich¬ 
net sich aus durch ihre Größe, die durchschnittlich 12 — 15 cm 
im Durchmesser beträgt. Die schön geformten Blumen stehen 
auf langen Stielen, Farbentönung leuchtend, frisch u. fein. 

3iio a Lamberts Riesen-Hohenzollern-Aster, Original 

Al reinweiß 

2 leuchtendrosa 

3 iachsrosa 

4 weiß mit rosa Schein 
& hellsilberlila, feine Farbe, 

extra 

6 dunkelblau 
Jede Farbe getrennt 
Prachtmischung . . 


7 dunkelviolett 

8 purpurviolett 

9 karminlila 

10 purpurlila 

11 lila 

12 Scharlach 
3110 gemischte Farben 

100 Korn 0.25 Ji, 1000 Korn 2. - M. 
100 Korn 0.20 „ 1000 Korn 1.60 „ 
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Abbildung und Kultur-Anweisung der Sorte in drei Sprachen versehen 
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3163 Chrysanth, carinat., Mitte dunkel 
3161 „ seget. Helios, goldgelb 

3160 „ „ Gloria, hellgelb. 

Hervorragende Schnittblumen. 


3179 Cosmidium Burricfgeanum 

(Goldene Krone.) Beiz. Sommer8chnittblume 
zur Füllung kleiner Vasen. 


3177 Cosmea hybr. grandifl, praecox 

Sehr gute Babatten- u. Schnittblume. Beschreib. S. 42. 


1122 A 
3128 A 


3136Am§ 

3188FA 

3139A 


Sommerblumen (Fortsetzung). 

Herkules-Aster, weiße Riesen-Aster Bau kraft., 

extra schön, 40 cm hoch.100 Korn 

Balsaminen, Camelien, verb., gefüllt, gemischt . 

„ Rosen-, großblumige, gemischt. 

Begonien, siehe Samen für Topfgewächse. 
Calampelis scabra, s. unt. Same f. Schlingpfl. S. 53 

Calendula officinalis fl. pl., gefüllte, gemischte 

n ,, Meteor, gef., hellorange, 

gestreift. 


3140A 


Goldkugel, tieforange, 
beste gefüllte Sorte, neu 


Prise 

t/Uj 


3140 Calendula officinalis Goldkugel, Neuheit. 

3141 A Calliopsis, Schöngesioht, Schönauge, reichblühende 

Beet- n. Gruppenptianze, Praohtmischung. 

3142 AF* Campanula speculum, blaueGlockenbl.,niedr.,einj. 

Ausdauernde u. zweijährige Sorten s. unter Stauden 
CelOSia (Hahnenkamm) ist sowohl für Land- wie Topf- 
knltur vorzügl. geeignet. Allerdings verlangt ihre 
Aufzucht mehr Aufmerksamkeit als viele andere 
Sommerblumen. Siehe Lamberts Gartenfreund. 

3146 Am „ crist. nana (Zwerg-Hahnenkamm), Zwergsorte 
mit großen Kämmen, gemischt, la. Saatgut . . 
l) Empress, dunkelblutrot, 2) goldgelb, 3) President 
Thiers, leucht, dunkelkarmesinrot, mit sehr großem 

Kamm.je 1 gr 1.-— «/W> 

3148 Am „ pyramidalis plumosa, gemischte Farben, feder- 
busohbliihend, reizende Pflanze, 40—50 cm hoch . 


0.35 

0.20 

0.20 


0.10 

0.15 

0.35 


10 Gr. 


5 - 

1 .— 

1 — 


0.30 

0.40 

2 — 


0 15 

0.15 

0 50 

040 

0.35 

6.50 

0.40 

7 20 

0.15 

0 50 


Nr. Sommerblumen (Fortsetzung). 

3150 Am Celosia pyram. plum. Thompson! magnifica, 

große Blütenbüsche, alle Farbentönungen, eign. sich 
zur Topfkultur u. zum Marktverkauf, für Gruppen u. 
Binderei. Blütezeit von Anfang Juni bis zum Herbst. 

Gemischte Farben. 

Centaurea (Kornblume). Alle diese Arten sind herr¬ 
lich zum langstieligen Schnitt. Aussaat ins freie 
Land März-April. 

3151 AF Cent. Cyanus Kaiser Wilhelm, Kornblume, blau 

3153 Am „ imperialis, über 1 m hoch, langstielige, wohl¬ 
riechende Blumen, gemischte Farben. 

3156 Am „ odorata, wohlriechend, hellblau, großblumig . . 

3158 A „ „ Margaritae, weiß, wohlriechend . • • . 

3159 A „ suaveolens, goldgelb, duftend. 

Chrysanthemum (Sommer-Chrysanthem., Wucher¬ 
blume). Die Chrysanthemum segetum- und carinatum- 
Sorten gehören zu den unentbehrlichsten Sommerbl. 
Sie liefern Schnittblumen von außergewöhnlicher 
Haltbarkeit. 

3160 Am Chrys. segetum Gloria. Hellgelbe, 8 cm i. Durchm. 

halt. Blumen von außergewöhnlicher Haltbarkeit . 

3161 Am „ seget. Helios, rein goldgelb, großblumig . . 

3162 A „ car. Nordstern, weiß, Mitte schwarz . . . 

3163 Am „ „ einfache, gemischt ....... 

3164 Am „ „ gefüllte, gemischt . 

3165 A „ inodorum fl. pl. Brautkleid, 25 cm hoch, 

reinweiße, gefüllte Blumen. 

Clarkia. Die Clarkien gehören zu den schönsten 
und farbenreichsten Sommerblumen. Im April direkt 
ins Freiland gesät, blühen sie von Juli bis Sept. 

3166 AF Clarkia elegans, bis 1 m hoch, einfache, gemischt 

(Bienenfutter)... 

3167 af Clarkia puicheiia, 40 cm h., einfache, in gern. Farben 

8168A§ Cobaea scandens, s. Schlingpflanzen Seite 53. 

3173 AF CoriVOlVUluS tricolor, niedrige dreifarb. Winde, sehr 
beliebt als Einfass. f. Beete, Babatt.u. hoh. Pflanzengrupp. 

3177 Cosmea hybr. praecox grandifl., großblumig, 
frühblühende Cosmeen, blühen von Mitte Juni bis 
zum Spätherbst in den Farben weiß, rosa, rot. 
Blume wie zierliche einfache Dahlien. Prachtvoll 
zum Schnitt. Siehe Abbildung oben. 


3178 A „ hybr. praecox fl. pl., gefüllt, erreicht einen 
Durchm. von 8—10 cm, reichblüh, schöne Schnitt- 
und Babattenpflanze.1 gr 2.— «AL 


3179 Cosmidium Burridgeanum, Goldene Krone, gold¬ 
gelb m. dunkelorange Zone, schöne Sommerschnittbl. 

3180AF Cynoglossum coelestinum, Sommer - Vergiß¬ 
meinnicht, himmelblau, zur Bind. u. als Bienenfutter 

3181 Amz. Dahlia variabilis, großblum. einfache Geor¬ 
ginen in Prachtsorten, gern. Farben. 

3184 Am KaktUS Datllia 9 gefülltbl., echte nadelig zugespitzte 

100 Korn 2.50 JK>. 

3185 Am Holl. Riesendahlien, halbgefüllte, Praohtm. . 

Delphinium, Rittersporn. Außerordentl. dank¬ 
bare einj. Schnittbl. Bei Aussaat im Novbr. ins Freie, 
blühen sie im zeit. Frühjahr, auch leiden die jungen 
Pflänzchen weniger durch Erdflöhe. Bei März—April- 
Aussaat ist die Blüte entsprechend später. Diese drei 
Klassen unterscheiden sich außer durch die Höhe be¬ 
sonders durch die Blütezeit. Der Hyazinthen-E. und 
der verwandte Hohe B. blühen früher, aber nicht so 
anhaltend wie der Levkojen-E. Zum Schneiden wer¬ 
den die hohen Sorten bevorzugt. 
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J. LAMBERT & SOHNE, Samenhandlung, TRIER-MERZIG 



Sommerblumen (Fortsetzung). 


Helianthus. 1. Außen links; globulosus fistulosus fl.pl. 2. Unten rechts: annuus 
purpureus 3. Unten links: cucumerifolius Perkeo. 4. Mitte: lenticularis. 



Nr. Sommerblumen (Fortsetzung). 

3241 AF HeliantllUS globosus fistulosusfl. 

pl., safrangelbe gef., große Sonnenblume. 
Abb nebenstehend . , . 

3244 A „ annuus purpureus, mit purpurrotem Band 

um das dunkle Zentrum. Spitzen der 
Blumenblätter goldgelb, sehr schön . 

3245 „ cucumerifol. nanus compactus Perkeo, 

Zwerg-Sonnenblume, niedrig, für Ein¬ 
fassungen, s. Abbildung. 

3248A „ cucumerifol. fl. pleno, gefüllte Miniatur- 

Sonnenblume . 

3249 „ lenticularis, wird bis 3 ra h., mittel¬ 

große gelbe, einfache Blüten, goldgelb 
mit schwarzem Zentrum ...... 

3250 a Riesen-Sonnenblume (Hei. uni- 

florus giganteus), wird bis 2,50 m hoch 
und bringt teilweise Blumen bis zu 
30 cm Durchmesser, einblumig . . . 

®l Am§ Kumulus japonicus, siehe Schling- 
pflanzen. 


Prise 

«Ai 

10 Gr. 

020 

050 

1 020 

|i 

0.50 

020 

0.70 

0 20 

0.75 

0.20 

080 

0.10 

0.30 


.vwaav, öcmenenmume, senr 


blume für Beete und Einfassungen, 
amara, weißblühend. 

coronaria Empress, große weiße 
Rispen, für Binderei extra. 

umbellata purp. Dunnetti, dunkel- 
karmoisin. 

3260 AF§ Ipomoea purpurea, siehe Samen von 
Schlingpflanzen S. 53. 


3254 AF* 

3257 AF 

3258 AF* 


0 10 0 25 


0.20 


0.20 


0.65 


0.50 


Rittersporn, Unterscbiedsbeachreib. s. vorige Seite unten. 

Prise 

10 Qr. 

3190 AF 

Delph. Ajacis fl. p|. y Rittersporn, niedrig, 

M 

M 


gefüllt, hyazinthenbl., hervorrag. gemisohte Farben 

0.20 

0.70 


1) weiß, 2) rosa, 3) dunkellila, 4) hellblau, 5) violett, jede 
Farbe getrennt. . 


0.80 

3191 AF 

Riesen - Hyazinthen - Rittersporn, ver¬ 
besserter, gemischt, großblumig, wird 1—1,25 m hoch 

0.15 

050 


1) weiß, 2) violett, 3) rosa, 4) indigo, jede Farbe getrennt 

0.20 

0.60 

3192 AF 

Hoher Rittersporn, elatiorfl. pl., gern. Farben 

0.15 

0.50 


1) weiß, 2) Apfelblüte, 3) hellblau, 4) violett, 5) indigo, jede 
Farbe getrennt. ... . 

0.20 

0.60 

3193 AF 

Levkojen-Rittersporn, consoiida «. P i. 

0.20 

0.60 


1) weiß, 2) fleischfarbig, 3) lila, 4) violett, 5) schwarzblau 
Die ausdauernden und 2 jährig. Sorten s. unt. Stauden. 

020 

0.70 


3200 A* 

DianthllS chinensis fl. pl., gef. Chinesernelke, gern. 

020 

0 85 

3202 A* 

j> Heddewigi, einf., Heddewigi-Nelke oder Riesen¬ 
nelke, schönes Farbenspiel., 

025 

1.10 

3208 A 

„ „ hybridus fl. pl., großbl., gefüllt, gemischt. 

030 

2.20 

3210 * 

„ „ albus fl. pl., weiße, gefüllt. 

030 

2- 

3212 A 

Die gefüllten Riesonnelken bilden die 
schönste und beliebteste Klasse unter den 
Sommernelken. Die Blütenblätter sind ge¬ 
franst u. schön gezeichnet. 

Dlanthus Imperialis fl. pl., Kaisernelke, gefüllte, gern. 

0.20 

1.— 

3215 A 

Ueber Topfnelken, Federnelken usw. siehe unter Stauden. 
Dimorphotheca, Kap-Ringelblume. 

» aurantiaca, besond. schöne u. dankbare Sommerbl. 
mit margaretenähnl. Blüten von 6—8 cm Durchm. 
Die Strahlenblüten sind von einer schönen dunkel¬ 
goldorangeroten Färbung, die im schönen Gegensatz 
zu d.dunkelbraunen, schwarz gesäumt.Scheibe steht 

0.25 

1.30 

3218 A 

Elichrysum monstrosum fl. pl., Strohblume, gern. 

0.20 

0.90 

3220 

» in getrennten Farben, 1) rot, 2) gelb, 3) Scharlach, 

4) isabellenfarbig, 5) violett, 6) weiß . . jede 

0.25 

1 20 

3222 A 

Eschscholtzia californioa, gelb. T 


0 50 

3223 A 

„ Mandarin, tieforange, prachtvoll . . . 

0.15 

0.50 


30—40 cm hoch, sehr gut verwendbar zur Bildung kleiner 

3227 Am 

Gruppen und zur Ausschmückung von Böschungen. 
Gaillardia picta, rot mit gelb, schön gemischt 

0.15 

0 50 

3228 Am 

i) Lorenziana, gefüllte Blumen . 

0.25 

1- 

3229 F* 

Gamolepis Tagetes, reizende Einfassungs-Som¬ 
merblume mit zahlreichen gelben Blümchen, zieml. 
dichte Aassaat empfehlenswert .... 

0.20 

1. 

3230 AF 

Godeftien (Atlasblumen), reichblüh.u. anspruchs¬ 
lose Sommerblume von leuchtender Farbenpracht, so¬ 
wohl zum Schnitt als auch zu Einfassungen geeignet 

Godetia Herzogin v. Albany, weiße Blumen 

0.15 

060 

3231 A 

» Gloriosa, leucht, dunkelblutrot, die dunkelste . 

0.20 

0.90 

3232 A 

n Lady Albemarie, großblumige, glänzend kar- 
moisin, prachtvoll, niedrig .... 

0.20 

0.80 

3233 A 

n Satin Rose, leuchtend karminrot, niedrig . 

0.20 

1 — 

3236 Am 

^OltipHrSlia globosaalba, weiße Immortelle zum 
Trocknen . 


0 50 

3237 mA 

„ rubra. Schöne rote Immortelle .... 

0.15 

050 

3238 AF 

Gypsophila elegans grandiflora, weißes Gipskraut 

0.10 

025 


3270 A§ 

3271 A§ 


- 4518 KOChia trychophylla, siehe Samen von 
Topfgewächsen S. 52. 

Lathyrus odoratus, wohlrieoh. Wicke. Pois desenteur 

Eine unserer schönsten u. farbenprächtigsten Sommer¬ 
blum., anspruchslos, auch für Fensterkasten u. Balkons 
verwendbar. Unentbehrlich für feine Binderei u. Schnitt 

Lathyrus odoratus, wohlriechende Wicke, Pracht¬ 
mischung .. 


10 


0.30 


„ Spencer-Mischung, riesenblum., mit gewellter 
Fahne, reizende Farben.. 


020 


0 50 


327i Lathyrus Riesen-Sorten (Wohlriech. Wicken). 

Wir geben hier nur von jeder Farbe die hervorragendsten 
Sorten an in dem Bestreben, unseren verehrl. Kunden die 
Auswahl unter den hunderten von Sorten zu erleichtern. 



3271 Lathyrus odoratus. 

1 Sortiment allerbester neuer Spencer-Sorten 
IO Sorten Mk. 2.50 
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Nr. 

5271 


Sommerblumen (Fortsetzung). 

Lathyrus-Riesen-Sorten (Fortsetzung) 


Nr. 6 Campfire, das bei weitem beste u. leuchtendste 
in rein Scharlach, verbrennt nicht. Neuheit 


Nr. 8 Defiance, Neuh., glänz, scharlachrot, verbr. nicht 

„ 12 Feuerkreuz, orangekirschrot ... • . . • 

„ 13 Georg Shawyer, leuchtend orangelachs . . • • 

„ 16 Hawlmark Salmon Pink, rosa mit lachs . . . 


17 Heavenly Blue, himmelblau, die vollendetste 
blaue Wicke, Neuheit. 


18 Hebe, rosenrot, wunderbar zarte Farbe 
22 Matchless, riesenblumige, gelbliche . 


| , 25 Olympia, leuchtend vi»>lett purpur 


26 Picture, größtblumig, cremefarben, ganz extra . 

2b Powerscourt, rein lavendelblau . 

32 Royal Scot, leuchtend Scharlach auf kirsch . . 


b3 Saphir, leuchtendes Delphiniumblau. Neuheit . 
34 Splendour, dunkles kastanienbraunrot, neu . 

40 Sunki8t, neu, schönste u. größte, auf cröme Grund 

rosa gerandete Wicke. 

85 Supreme, Neuheit, das schönste reine Rosa 
38 Wnat Joy, neu, von der engl. Lathyrusgesellsch. 
als be <re crfimegelbe anerkannt • . • . . 


Weißer Spencer, weiß 


45 2 S. 0., die beste leuchtend schai lachrote, über¬ 
trifft alle an Farbe ... . • . . 


Frühblühende Spencer-Wicken. 

Diese amerikanischen Neuzüchtungen sind so frühblühend wie 
die bisher bei uns eingeführten Lathyrus praecox, haben aber alle 
die guten Eigenschaften der Spencer-Klasse. Während sie im 
Freien etwa 14 Tage bis 3 Wochen früher blühen als die Spencer- 
Klasse, kommen sie hauptsächlich für die Frühtreiberei in Frage 
und sind daher für den Schnittblumenzüchter nicht mehr zu 
entbehren. 

3273a§ Prachtmischung frühblüh. Spencer 

Beste frühblühende Spencer In Sorten : 


1 Blue Boy, da-» beste klare hellblaue . • . 


2 Canary Bird, gelblich.. 

®I Imperial Pink, Neuheit das 1 tzte Wort in ro>»a Farbtönen 


Miss Spokane, Fahne ptirsichrot, Flügel scbariach . 


Mrs. Calwln Coolidge, leuchtend lachtsrosa, orange bron¬ 
ziert, Flügel mit ro*a Schein, herrliche Sorten . • . 


S278 Am 


Am 


4 Mrs. Kerr, b»ste lachsfarbene . .. 

5 Schneesturm, beste reinweiße. 

6 Vulkan, beste leuchtend scharlachrote . . . . . 

7 Zvolaneks Rose, schönste reinrosa. 

1274 a§z Lathyrus latifolius, siehe Staudensamen. 

I Qlilrnion Giroflöe quarantalne. Wir führen nur 
LCwIvUJÖlly beste Züchtungen, die den höchsten Pro- 
zentaatz gefüllter Blamen hervorbringen. 

Sommer-, Erfurter, sehr früh- und reichblühend 
Praohtmischung ... . 1 gr 0.75 Al, 100 Korn 

groBbl. Sommer, Topfsamen, kräftiger, ro¬ 
buster Wuchs, sehr großblumig, für Topf- und Land- 
kultur gleich wertvoll, leuchtend. Farben, Pracht¬ 
mischung ....... 1 gr 0 80 Al, 100 Korn 

3282 Am Levkojen, Riesen-Bomben, 

großblumige, beste für Schnitt, für Freiland be¬ 
sonders geeignet. Bildet bis zu 75 cm hohe Pyra¬ 
miden, mit dichten Rispen großer, stark gefüllter Blum, 
in 6 Farben gemischt . . 1 gr 1.— Ab, 1U0 Korn 

3283m Bismarck, Sommerlevkoje, besond. große Blumen, 
blüht bis Herbst Robuster, pyramidenfrtrm. Wuchs, 
70—80 cm h., spätbl., hervorrag. Sorte . 1 gr 0.80 All 

Prachtmischung 

3283m 1 Bismarck, hellfliederfarben 1 gr 1.—Al, 100 Korn 

2 „ „Goldball“, kanariengelb 1 „ 1.— „ 100 „ 

3 „ hellblau, 4 dunkelblutrot 1 „ 1.— „ loo „ 

5 „ dunkelblau, 6 schneeweiß 1 „ 1.— „ 100 „ 

3285m Levkojen, Triumph -Sommerlevkoje, feurig 

karmoisin, wird 30-40 cm h., stark verzweigt, 100 Korn 

3287* Zwerg-KÖnigin, dunkelblutrot, 15 bis. 20 cm 

hoch, kiäftig, gedrungen, großblumige Dolden 

1 gr 1.50 Al. 100 Korn 

5288 Am Levkojen, Dresden. Remontant-Sommer 

gemischte Farben . . . je 1 gr 080 Al, 100 Korn 

5288 Am Dresden. Remontant - Sommer - Levkojen, 

1 reinweiß, gefüllte, große lockere Rispen 

2 kanariengelb, 5 dunkelblutrotj vorzügl. für Binde- 

3 Apfelblüte, 6 dunkelblau > arbeiten 

4 hellblau, je 1 gr 0.90 Al J je 100 Korn 


Prise 

10 Gi 

A4 

M. 

030 

0.70 

0.30 

0.70 

025 

0.60 

025 

0.60 

0.25 

0.60 

0,30 

070 

025 

0.60 

025 

0.60 

0.40 

1.20 

0 25 

0.60 

0.25 

0.t0 

0.25 

0.60 

025 

0.60 

0.25 

ObO 

0.80 

240 

025 

0.60 

0.50 

1.50 

0.25 

0.60 

0.30 

0.70 

0.20 

0.50 

0.40 

1.20 

0.50 

1.20 

1 .— 

3.- 

0.40 

1 20 

0.75 

2.50 

0.50 

1.50 

0.40 

1.20 

0 40 

1.20 

0.40 

1.20 


Nr. 


Sommerblumen (Fortsetzung) 


0.25 5 — 


030 


0.30 


0.25 

0.^0 

0.30 

030 

0.30 

0.35 

0.50 

0.25 


0.25 


6 — 


7.— 


6 .- 
7 50 
7.50 
7 50 
7.50 

10 - 


6 .— 


6.50 


3290 a m Levkojen 
(Excelsior), Dres¬ 
dener Rfiesen-Re- 

montant. .Jede Pflanze 
treibt nur eine 60—70 cm 
hohe Rispe, die dicht be¬ 
setzt ist mit großen, schön 
gefüllten Blumen. 

1 schneeweiß,8. großbl. Risp. 
1 gr 1.50 Al, 100 Korn 

2 hellblau . . . 100 „ 

1 gr 1.50 Al 

3 gemischte Farben 100 Korn 
l gr 1.40 Al 

3291m Levkojen, Vic¬ 
toria-Bukett, Sommerlev¬ 
kojen, vorzüglich gefüllte 
reichblühende Sorte. Sie 
bildet durch ihren pyra¬ 
midenförmigen Bau ein 
prachtvolles Bouquet. Zur 
Topfkultur besonders ge¬ 
eignet. 

1. dunkelblutrot, 2. weiß, 
3. hellblau . .je 100 Korn 
1 gr 0.90 Al, 
gemischte Farben 100 Korn 
1 gr 0.75 M 

Deutsche Treib¬ 
levkojen gestatten die 
Ausnützung aller leer¬ 
stehenden Kulturhäuser u. 
Frühbeetkästen. Bringen 
in der blütenarmen Zeit 
von November bis Januar 
und März bis Beginn der 
Freilandblüte eine Fülle 
reichen Materials in seltener 
Schönheit. 

3292m Treiblevkojen Orig. Teichersche Zwerg-Pyra¬ 
miden, blüh, am frühest., gern. Sorten 100 Korn 
•• Orig. Teichersche riesenbl. Excelsior, 
einstielige Sorte, bringt geg. SO'Vo gef. Bl. 100 K. 
i, Orig. Teichersche Riesen-Edel, gegen 9ö u /o 
gefüllte Blumen ..100 Korn 

Herbstlevkojen, frübbl.in best. Misch. 100 Korn 

Kaiser-, großbl., prachtvoll, gemischt . . 100 „ 

siehe Topfgewächse. 

Excelsior, 25—30 cm hohe 



Levkoje 

Dresdener 

Riesen- 

Remontant 

Excelsior 


3293 m 

3294 m 

3295 m 

3296 Ara 


3297 


3302 A* 

3304Am* 

3312m* 

3314Am* 


Winterlevkojen 

Linaria maroccana 

Schnittblume ..... 

3298 AF* Linum grandifl. rubrum, Lein, prächtig dunkelrot 

Lobelia erinus, Lobelien, kompaktwachsende, für 
Teppichbeete und Topfkulturam besten geeignete Sorten 

erinus Crystal-Palace compacta mit großen, ultra- 
marinblauen Blumen, dunkellaubig 

erin. Kaiser Wilhelm leuchtend blau, sehr kompakt 

comp, pumila White Gern, (pumila alba), reinweiß 
comp, pumila splendens, dunkelblau mit groß. weiß. 
Auge, wie Schwabenmädchen, ganz gedrungen . . . 

Hängelobelien für Ampeln und Kästen. 

3317 Ami Lobelia hybrida Miranda. Ampel-Lobelia, pur- 
pnrrosa .. . 

2 „ hybr. Amanda, rosalila in tiefamarantrot über 

gehend, mit weißen Augen .. 

3 r Hamburgia, großbl. Ampel-Lobelia, dunkelblau 

4 „ hybr. Saphir. Ampel-Lobelie. Tiefblaue Blume 

mit reinweißem Auge, lange kräftige Ranken . . 

LupillUS, 1 jährig, halbhooh, gemischte Farben, schön 
für Buketts .. . 

Malope grandiflora alba, weiß, großblumig . 

n grandiflora purpurea, purpurrot . 

Die Malope-Arten eignen sich sehr zur Ausstattg. 
von Rabatten und Gruppen; sie gedeihen in allen 
Erdarten und in allen luftigen Lagen. 

3332 Am Matricaria eximia nana fl. pl. Goldball, gefüllte 

Edelkamille, schön gedrongen 25—30 cm hoch, dicht 
mit gelben kamilleähnlichen Blüten bedeckt, beson¬ 
ders für Beete und Einfassungen ... . 

„ nana fl. pl. Schneeball, reinweiß, gef., reizend für 
Einfassung oder Beete, 25—30 cm hoch 

3343 Am* MimuluS (Kardinalbl.l cardinalis grdfl., Scharlach 

3344 Am* cupreus Fürst Bismarck, purpurcarmin . 

3346 AmT* moschatus compactus, bildet runde feste Büsche ! 

3348 m* quinquevulnerus maximus, großblumig, gemischt . . ! 

3349 Am* tigrinus duplex, getigerte, doppelblütige. \ 

Myosotis, Vergißmeinnicht, siehe unter Stauden.' 

3352 AFz Mirabilis Jalapa, Wunderblume,für niedere Gruppen 
und Einfassung, Prachtmischung. 


3324 A 

3326 AF 

3327 AF 


3333 m* 


Prise 


10 Gr. 


JK 


0.40 

0.40 

0.35 


12 — 
12 .— 

1050 


030 

025 


6.50 

550 


0.35 

0.45 

0.35 

0.30 

030 


0.20 

0.10 


0.30 

0.25 

0.30 

0.30 


0.30 

0.30 

0.25 

030 

015 

0.10 

0.10 


1000 

Korn 

2.50 

3.75 
2.50 
2 — 

2 — 

10 Gr. 

0.80 

0.40 


3.— 

280 

3.- 

3.50 


5. — 
5. — 
3.— 

4.50 

0.40 

0.25 

0.25 


0.35 

4.— 

040 

5.20 

0.35 

4.50 

0.35 

4.50 

0.40 

5.80 

0.30 

3.- 

035 

4.50 

0.10 

0.30 
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Blumensamen muß in sorgfältig vorbereitete Erde gesät werden. 



Nr. 


Sommerblumen (Fortsetzung) 


3356 AF* 


Nemesia »trumosa nana com. grandifflora 

Triumph, neue großbl., gedrung. Reiches Farben¬ 
spiel in leucht, roten u.oran*eroten Tönen, bild klo ne 
gedrunv., auch z Topfkultur geeign. Pflanzen, die mit 
großen Bluten übersät sind. Nach dem ersten Flor etwa 
handbreit über d. l öden zurückschneid., wodurch nach 
3 Wochen neue Blütezeit erreicht wird. Prachtmischung 


3370 m 


3860 AF* NOmOphila insignis (Liebeshainblume), himmelblau 
3362 AF* insignis alba, reinweiß, für Einfassungen und Beete . 
8364F* discoidalis, schwarzbraun, weiß berandet. 

3366Am Nicotiana af- 

finis, Ziertabak, 

große weiße, lang¬ 
geröhrte duftende 
Blumen 

Prise 015 
10 Gr. 0.60 „ 

Nicotiana co- 
lossea, Riesen- 

Tabak herrl. Riesen¬ 
blattpflanze 

Prise 0 35 tiWj 
1 Gr. 1.50 „ 

8372 Am NiCOt. sylves¬ 
tris, lange, rein- 
weiß., wohlriech. Bl. 

Prise 015 JUj 
10 Gr 0 60 „ 

3375 Am Nicot. Sande- 
rae hybrida, ge¬ 
mischte Farben 

Prise 0.20 tili 
10 Gr. 0 80 „ 

Nicot. Sanderae 
Scharlachkönig, 
neu Prise 0.J0 M 
10 Gr. 1-30 „ 

Diese Art zeichnet 
sich durch lebhafte 
Färbung der Blu¬ 
men aus. Eine der 
schönsten Tabak¬ 
sorten für Garten¬ 
ausschmückung. 


Prise 10 Gr. 


0.40 


010 

0.10 

0.10 




6 - 


040 
0 40 
0.40 


3375/i 



3375 Nicotiana 
Sanderae hybr. 


Dankbar 

Gruppen 


3378 AF 


3386 AF 


3390 AF 
3392 FA 
3395 F 
8398 
3400 A 


Nlgella, Jungfer im Grünen, Braut in Haaren. 

blühende Sommerblumenart, die sich in 
gnt verwenden läßt. 

„ damascena fl. pl. Miss Jekyll, prachtvolle, 
himmelblaue Sorte, dicht gefüllt, beste zum Schnitt 

Papaver paeoniflorumffl.pl., Paeonienmohn, gern, 
paeonifl. fl. pl. nanum, niedr. Paeonienmohn, gern, 
somniferum fl. pl., Gartenmohn, gefüllter, gemischt 
„ nanum fl. pl., niedrig, gefüllt, gemischte Farben 
Japanischer Pomponmohn, niedrig, dichtgefüllt, gern. 
Kardinal-Mohn, gefüllter, gemischt, halbhoch .... 
Rhoeas Shirley, Seidenmohn, einfachblühend, ge¬ 
mischte Färb. ... »..••»••••• 

Rhoeas fl. pl. f Ranunkelmohn, gefüllter, gemischt . . 

glaUCUm, Tulpen-Mohn, leuchtend rot . . . 

Andere zweijährige Mohnsorten Papav. orientalis, 
ausdauernder Mohn, siehe unter Stauden. 

3410 Am* Perilla nankinensis,Blattpfl*nzemitdunkelbraunen 
Blättern, schön für Blattpflanzengruppen als Einfassung 
Petunla. Die Verwendung der Petunien ist eine 
sehr große. Es lassen sich durch sie prachtvolle reich¬ 
end langblühende Bete in den Garten herstellen, 
ebenso verwendb. ist sie als Topfpflanze zur Schmück, 
des Fensterbretts, Veranda etc. 

3411m Potuniahybr 


3402 A 
3406 AF 



3435 Petunla hybrida grandiflora fimbriata. 


nana comp.,Zwerg- 

Petunien, bild kleine, 
ganz gedrung. Büsche, 
bauptsächl. f. Einfass, 
und Topfkultur, blüht 
bis zum Frost. 

Prachtmischung . 

3411 i Pet. hybr. nana 
compacta Himmels¬ 
röschen, feuriifrosa 
1 ur 1.20 M 

2 Pet. hybr. nana comp. 
Schneeball, rem- 
weiß, etwas stark¬ 
wüchsiger 1 gr 0.50 M 

Petunia hybrida, 

hübsche Arten, auf¬ 
rechtwachsend, ge¬ 
eignet für ganze Beete 
und Rabatten. 

3415 Am I. (Qualität, 
Prachtmischung 

1 Adonis, niedrig, ge¬ 

drung. wachs., feurig 
kar mm, Schlund rein- 
weiß . 

2 alba, reinweiß . 

3 Erfordia, brillant- 
rosa mit weißer Mitte 

4 Norma, blau mit 

weißem Stern . • • 


010 

0.40 

010 

025 

0.10 

0.30 

0.10 

0 25 

0.10 

0.35 

0,30 

2. 

010 

035 

0.20 

0.50 

0.20 

0.80 

020 

0.80 

0.10 

040 

0.35 

4- 

0.50 

9.— 

0.35 

3- 

0.20 

1 20 

0.25 

1 60 

0.25 

1 30 

0,30 

2.50 

0.30 

2.50 


Nr 


3419 


8413a 


3413b 


Sommerblumen (Fortsetzung). 

Hänge- und Ampelpetunien. 

Balkon- u. Fensterschmuck-Petunie Karlsruher 

Rathaus-Petunie, Petunia hybr. grandifl. 

„Veilchenblau“. Mit unserer hier angebotenen 
Karlsruher Rathaus-Petunie (Einführung J. Lambert & 
Söhne 1909) glauben wir eine Farbenabwechselung in 
die Kastenbepflanzung gebracht zu haben, wie sie feiner, 
wirkungsvoller und schöner nicht gedacht werden kann. 
Diese leuchtende tiefsamtblaue Farbe in Massen ver¬ 
wendet, wirkt außerordentlich vornehm, lieblich und 
entzückend. Zweckmäßig wird man im Frühjahr zwei 
Aussaaten, im Februar-März und im April-Mai machen, 
damit man nötigenfalls im Spätsommer nochmals die 
Kästen durch schönblüh. jüng. Pflanzen ergänzen kann. 
Wir offerieren solange Vorrat: Karlsruher Rathaus¬ 
petunie Pet. hybr. grandifl. „Veilchenblau“ 

Balkonpetunie Petunia pendula alba, weiße Rat- 

hauspetnnie.100 K. 

„ Petunia pendula rosea, rosa Rat¬ 
hauspetunie . 100 K. 

„ Petunia pendula purpurea, dun¬ 

kelrote Rathauspetunie . . 100 K. 

3425Am Potunia Hybr. grandiflora, mit großen, 

ganzrandigen Blumen, die für 1 opfknltur geeig¬ 
netste Klasse, Prachtmischung.100 K. 

1) weiß, 2) purpurrot, 3) brillantrosa, 4) violett 

hybr. fimbriata, großbl um., gefranst, einfach, 
gemischte Farben, extra. S. Abb. links unten 

1) Miranda, dunkelkarmin, Schlund Scharlach, 

2) brillantrosa, 3) Pepita, Scharlach, weiß, ge¬ 
fleckt, 4) Kanarienvogel, kanariengelb, 5) weiß je 

n superbissima Deutsche Kaiserin, große 
gewellte Blume, Grundfarbe zart blau, purpur 
geadert .... 100» Korn 5.50 «Mj, 100 K 
„ superbissima Prinz von Württemberg, purpur, sehr 
großschlnndig . . . 1000 K. 5 50 M, 100 K. 
„ superb , Prachtmischung . 1000 „ 5.— „ 100 „ 

„ fimbriata fl. pl., gefllllt, gefranst, liefert 
25—30% gefüllt . . 1000 K. 7.20 Ji, 50 K. 
„ flore pleno, gefüllt, gemischte Farben, extra 
großblumig, prachtvoll 1000 K. 7.20 M, 50 K. 


3413c 


3435 Am 


3441/1 


3441/s 


3441/s 
3446 Am 


3450 A 



3441/3 Petunia hybrida superbissima. 

8456 FA PhBCGÜB IdnSCGtifOlid, hervorrag. Bienenfutter 


Phlox Drumm 

schönsten u. leichblühendsten Sommergewächse, bis 
zum Spätherbst blühend. Aussaat Februar April in 
Kisten oder Töpfe. Pikieren ratsam. Zeitiges Aus¬ 
pflanzen ins Freie vorteilhaft. 


3460 Am 
8470 Am 


„ Drummondi, in Prachtmischung . . 
Phlox Drumm. grandifl., großblumig . 

1) weiß, 2) dunkelscharlach, 3) chamoisroaa, 4) 
moisin mit weißem Auge, 5) laabellina, gelb . . 


kar- 


Prise 



1 Gr. 

0.25 

4- 

0.25 

4.- 

0.25 

4.- 

0.25 

4.- 

0.35 

035 

8.- 

920 

035 

920 

0.35 

10.- 

0.60 

15- 

060 

0.55 

15— 

14.- 

0.50 

- I 

0.50 



0.10 


0.20 

0.25 

0.25 


10 Gr. 
0.25 


1.30 

1.40 

140 

































„Lamberts Gartenfreund“, geb. Mk. 1.20, gibt Anleitung zur Pflege der hier aufgeführten Blumen 
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Nr. 


3540 Scabiosa grandiflora fl. pl. 


8486 Am* 
A 

A 


8490 Am* 
8492 Am* 


8494 A* 
3495 A* 
3502 A 
8504 A* 


Phlox Drumm. nana compacta, zwerg- 

phlox, gemischt ... .100 K. 

1 nana atropurpurea, dunkelscharlach . . 100 K. 

2 „ chamoisrosa, zart chamoisrosa . . . 100 K. 

3 „ coerulea stellata, blau.100 K. 

4 „ hortensiaeflora, extra schön, großbl. 100 K. 

5 r Isabellina, isabellenfarbig.100 K. 

6 „ nivea (Schneeball •, reinweiß .... 100 K. 

7 j, Viktoria, tiefscharlachrote, lencht. Farbe 100 K. 

mür Die Zwerg-Phlox sind reizende, ganz niedere kom¬ 
pakte Einfassungs- oder Beetepflanzen. 

PortlllaCa grandiflora, Portnlakröschen, einfache 
Sorten, vorzüglich zur Einfassung, gemischt . . . 
flore pl., dicht gefüllt, I. (Qualität, gemischt . . . 
Pyrethrum, Kamille, bekannte Art, die sich vorzügl. 
für Teppichbeete und Einfassungen eignet, 
parthenifolium aureum, mit goldgelber Belaub. 
>> ,, selaginoides, gelb, farnblättrig . . . . . 

Reseda odorata grandiflora, großblumig 
amellorata (Golden Queen) mit rotgoldgelben Blüten 



850fiA*'i Reseda 
Machet, beste 
Sorte z. Topfk., 
gedr. W , echt, 
prachtv. f. Buk. 
8514T Reseda 
Bismarck, 
dunkelgrünes 
Laub, pyrami¬ 
denförmig, sehr 
große Blüten . 

8515A Reseda 
Goliath, 

leucht, rot, extra 
großbl., echt . 

3518 Ricinus 

borboniensis 

arboreus, 

Wunderbaum . 
8519mA Ric.Cam- 
bodgensis.herrl. 
dunkellaubige, 
raschwachsend 
8520A Rio. Gibsoni, 
schön, mit me¬ 
tallglänzenden, 
dunklen Blatt. 
3521A Rio. sangui- 
neus, Pracht- 
grupp‘»npflanzp 

Salpigloss. 

variabilis, 

Trompetenzunge 
3528Am Salpiglos. 
variabilis grandi¬ 
flora, in großbl. 
Prachtsorten . 

3532Am Salvia 

coccinea. schar¬ 
lachrot. schön 
(ßienenfutter) . 
3534m Salvia fari- 
nacea, wird ca. 

1 m h . leucht, 
hellblaue Bl . 
8538Am* Sanvi 
talia prooumb, 
gelb m. schwarz. 
Mitte . . . 

8539 Am* Sanvit. 
proc. flore pleno, 
dicht gef. Blum., 
niedr. Einfassg. 
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Sommerblumen (Fortsetzung). 



Scabiosa (Scabiosen). Aenß. dankb. blühende 

Sommerblume, die sich sowohl als Schnittblume, als 
auch zur Bepflanzung von Gruppen vortreffl. eignet. 

8540 A Scabiosa atropurp. grandifl. fl. pl., gefüllt, hohe, gern. 

A 1) weiß, 2) rosa,3) schwarz purpur, getrennte Färb. 

3541 A „ atropurpurea „Die Fee“, helllila. 

3542 „ grandifl. oompacta, halbhohe, gemischt, gefüllt . . 

3544 A „ atrop. nana fl. pl., niedere in gemischten Farben . 

3546 A SonCCiO elegans nanus fl. pl., gemischt, niedrig . . 

3548 A SChi- 

zanthus 

hybr. grdifl., 

niedere großbl., 
gemischte Färb. 
8549A Schizan- 
thus Wiseto- 
nensis, ver 
schiedenfarbig: 
gelb, karmesin, 
rosa oder braun 
gefleckt. Aus¬ 
saat in Töpfe 
oder Schalen, in 
Töpfe pikieren. 
1 Gr. 0.75 M. 

Silenen,Loim 

kraut. Die Pflan¬ 
zen bilden ge- 
drung. Büsche 
von 10—20 cm 
Höhe je nach d 
Sorte; sie ent¬ 
wickeln im Mai 
Juni einen über¬ 
aus reichen Blü¬ 
tenflor; beson¬ 
ders f. Rabatten, 

Schizanthus Wisetonensis. Gruppen n. Ein¬ 

fassung. geeign. 

Silene pendula rosea, leuchtend rosa, prächtig f. Beete 

„ pendula alba, weiß. 

„ „ fl. pl. Bijou, lachsrosa, herrlich . . • . . 

„ „ compacta fl. pl. Fliederblau, gefüllt. 

n „ „ Pfirsichblüte, leucht, rosa, gefüllt ... 

„ „ „ Triumph, leucht, karminrote, röschenart. 

dichtgefQllto Blumen • • • . 

Statice. Wertvoll für Bukett- und Kranzbinderei. 
Die getrockneten Blüten geben einen hervorragenden 
Werkstoff für die Blamenbinderei. 


3549 


3556 AF* 

3558 F* 

3559 A 

3560 A* 

3561 A* 
3564 AF* 


3568 „ sinuata atrocoerulea, tiefblau, beste Sorte • 

3569 A „ Suworowi, mit langen, leucht, karminrosa Blüten 


3575 Am T 8QCtGS erecta fl. pl. Samtblume, gefüllte hohe, gemischt 


3576 


8577 A 
3578m 
3579* 
3580 A* 


3581 * 


Tagetes erecta fl pl. Orangeball. Die Bl. gleichen 
einem Ball, haben ca. 8 cm Dnrchm. und sind sehr 
haltbar. Farbe leucht, dunkelorange S. Abb unten 

„ erecta fl. pl. sulphurea, hohe goldgelbe, großblumige 
„ ereota fl. pl. nana, niedere, gemischte Farben . . 
„ ereota fl. pl. nana sulphurea, leucht, goldgelbe, niedrig 
„ patuia nana bicolor (Ehrenkreuz), wunderschön wir¬ 
kende 20—25 cm hohe Sorte, Blumen einfach gold¬ 
gelb, auf jedem Blättchen ein purpurroter Fleck . 
» patuia nana Goldrand, purpurbraun, gelb umrandet 


3590 a§ Tropseolum canariense 8 iehe Seite 53 . . . 
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3576 Tagetes erecta^fl. pl. 
Orangeball. 





































Nicht hier verzeichnete Sorten werden gerne beschafft. 


Nr. Sommerblumen (Fortsetzung). 

8592 A§ Tropaeolum majus, rankende Kapuziner- 
Kresse, großolätt., auch vorzüglich zum Schnitt, 
gemischte Farben .. 

3593 A§ Tropseolum Lobbianum, hochrankende. 

Eignen sich ebenso wie majus vorzüglich zur Be¬ 
pflanzung von Balkons u. Veranden etwas klein¬ 
blättriger, in Praohtmischung. 

1 „ Lobb. Asa Gray, weißlich gelb, rankend • . 

2 „ „ Brillant, dunkelscharlach. 

3 „ „ Napoleon III., goldgelb, braungefleckt . . 

4 „ „ Lucifer, scharlachrot, dunkellaubig . . 

5 „ „ Margarete, hellgelb mit blutrot .... 

6 „ „ Regina, leuchtend lachsrot •••••• 

7 „ „ Schwarzer Prinz, schwarzpurpur ... 

8600 A* Tropaeolum majus nanum TomThumb, 

Zwerg-Kapuziner, gemisoht, niedere, bildet 
mit Blumen übersäte Büsche. Vorzügl. 
für Einfassungen und Gruppen . . 

A 1 „ Kaiserin von Indien, dunkellaubig, niedrig, 

dunkelscharlachblühend. 

A 2 „ atropurpureum, Scharlach. 

3 „ König Theodor, schwarzrot . 

4 „ Prinz Heinrich, hellgelb mit Scharlach • . 

5 „ Vesuv, lachsrosa . • 

Verbena hy- 

brida Verveine, 

eignen sich vor¬ 
zügl. für Gruppen - 
u. Rabattenbepfl. 
Blumen für Bin¬ 
derei verwendbar. 
3610 Am Verb, hy- 
brida, s. schöne 
Mischung . . . 

3611A I. Qualität in 
extra feiner Mi¬ 
schung, nur von 
Nummerblumen ge¬ 
sammelt .... 

1 ) reinweiß . . 

2) Defianoe, leuch¬ 
tend scharlachrot, 

3) Granatpurpur,ein 

schönes purpur¬ 
granatrot. pracht¬ 
voll leuchtend für 
Beete, neu . . 

3612 A Verbena 
Mammut, bringt 
ganz besonders 
große Blüten . . 
3614* Verbena 
hybrtda nana 
compacta, gern. 
Farben, Zwerg . . 

1 ) weiß' .... 

2 ) scharlachrot . 

3) blau .... 

nied. violettblaue 


3611/3 Verbena Granatpurpur. 


herr- 


3617 


3620m*z 


3620 Am 
A 


3616 *mA Verbena venosa, eine 

liehe Gruppenptianze. . . . . 

„ Aubletia grandifl., leucht, lilaviolett, für Gruppen 
Vergißmeinnicht siehe unter Stauden Myosotis. 

Viola (Stiefmütterchen, Pensee). 

Meistens zieht man d. Pensöes z. Frühjahrsflor. Zu dies. 
Zwecke sät man d. Samen v. Anfang Juli bis August auf ein 
kaltes Mistbeet u. pflanzt d jung. Pflanz, im Sept auf gut 
vorbereit. Land in Abständen v. 10 cm nach jeder Seite. 

Viola tric. maxima, groBbl. Sorten. Di... 

großbl. Stiefmütterchen könn. trotz i. Namens an Schön¬ 
heit u. Größe d. Blumen nicht mit den „Riesenblumigen“ 
verglich, werden. Trotzdem eign. sie sich mindest, ebenso 
gut für die Gruppenbepflanz, wie die riesenblum. Sorten. 

Prachtmischung I Ranges.. . , 

2 Dr. Faust, schwarz mit Atlasglanz. 

4 Meteor, leuchtend rotbraun .... . . 

5 Odier Präsident Carnot, Grundfarbe bläulich¬ 
weiß, die einzelnen Blumenblätter sind mit einem 
gr. veilchenhlanen Fleck gezeichn. 1000 IC. 1.60 M 

6 Odier, fünffleckige großblumige, prächtige ftinffleckige 
Augenzeichnuni*, die sich bei allen Blumenblättern 
bis nahe an die Ränder erstreckt . 1000 K. 175 41 

7 Psyche, violett, weiß ger., Blumenbl. gekräus., prächtig 

Riesenbl. Pracht Stiefmütterchen. 

ln dieser Klasse sind die vollendetsten Sorten ent¬ 
halten. Da diese im allgemeinen weniger, tnila sogar 
schwach Samen an9er*en, sind die Preise dafür höher 

1 Bugnots großfleckige Riesen mit haarfeinen Strichen, 
braunrote bronzierte Farben . . lOOO K. 2.60 M 

2 Cassier, großblumige gefleckte, prächtig, mit dnnklen 
Flecken auf den unteren drei Blumenblättern. leb¬ 
hafte, zum Teil eranz neue Farben 1000 K. 1 75 41 

3 FUnffleckige goldgelbe riesenblumige Sorte. »*ie 
leuchtend goldgelben Blumen sind edel geformt. 
Jedes Blumenblatt zeigt einen groß, dunklen Fleck 

^ Germania, sehr große rnnde Blumen, auffallend 
gewellt. .Jedes Blumenblatt ist mit einem sehr 
großen, dnnklen Fleck gezeichnet. Die Blumen 
ze’gen außer der Grundfarbe eine weiße, gelblich¬ 
weiße oder helle Umrandung. Wunderbar. Farben¬ 
spiel von leuchtend rot, hellen u. tiefdunklen Farben 


A 

3621 Ä 
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Prise 


Viola tricolor 
maxima. 


3621 a Riesenbl. Pracht-Stiefmütterchen. 

A 5 Madame Perret, schöne Mischung marmorierter 
Sorten auf leuchtendroter Grundfarbe, teils mit 

gelblich weißem Rande. 

A 6 Pariser Trimardeau, großfleckige, meist weiß¬ 
grundige und fünffleckiwe. 


7 Rogglis Riesen. Neueinführung, kraft. Wuchs, 
enorme Blütengröße, wunderbar neue Farben¬ 


töne, ganz hervorragend 


1000 Korn 5 M 


3622 A 

A 


Riesen-Trimardeau, Prachtmischung 
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1 „ Adonis, hellblau mit Auge .... 

A 2 „ candidissima (Schneewittchen), reinweiß 

A 3 „ reingelb. 

A4,, gelb mit Auge. 

5 „ Indigoblau, leuchtendste blaue Farbe . . . 

A 6 „ Kaiser Wilhelm, echte ultramarinblaueFarbe 

mit purpurvioletten Augen. 

A 7 „ Lord Beaconsfield, purpurviolette Bl., deren 

obere Fetalen in weiß übergehen. 

A 8 n Mohrenkönig, kohlenschwarz mit Atlasglanz 

A 9 „ Prinz Heinrich, tief dunkelblau. 

A 10 „ Vulcan, auf leucht, roter Grundfarbe zeig, sich auf 

jedem Blumenblatt je ein s. groß, dunkler Fleck 

A 11 „ Weiß mit Auge. 

3623 Viola tric. max. hiemalis. winterbiuh. 

Riesen - Stiefmütterchen. Diese Klasse blüht 
durchschnittlich 2—3 Wochen früher, oft schon im Fe¬ 
bruar-März. Wo auf frühe Blüte Wert gelegt wird, 
ist dieser Klasse unbedingt der Vorzug zu geben 
1. Wintersonne, goldgelb mit 
dunklem Auge 0.30, 2 80 M. 


3. Himmelskönigin, himmelblau 

4. Märzenzauber, dunkelsamtblau 


2. Eiskönig, silberweiß mit blauem 5. Mischung aller Farben 
Auge. . 0.25, 2.— M 

Diese neuen Pensges blühen bereits sehr früh. 

ViSCaria (Lichtröschen). Reizende, leicht zu kulti¬ 
vierende Somme*gewächse in leuchtenden loten, 
blauen u. weißen Farben. Geeignet als Rabattpfl., 
auch enzeln als Topfpflanze. Sehr empfehlenswert. 


3640* 


oculata nana comp, grdfl. Diese Neuzücbtun* 
wächst gedrungen u. bu»chw u. bildet ein dicht 
geschlossenes Blütenpolst^r von 20—25 cm Höhe. 
Aile heueren leuchtenden Sorten in blau, rot 
und weiß sind vertreten. Neu, Prachtmischung . 


3656 a Xeranthemum, Papierblume. Dankbar blühende 
Sommerbl., deren Blüten in getrocknet. Zustande einen 
guten Werkstoff für die Kranzbinderei liefern . . . , 
Zinnia.Ihre herrl. gefärbt. Blüt. sind zur Ausstattung 
der Blumenbeeteu. zur Bild, größerer Grupp, s. geschätzt 
3660 AmF Zinnia elegans fl. pl.. gefüllte in Prachtmischung . . 
3664 A grandiflora robusta plemssima, gefüllte Riesen-Zinnia, 
Behr großblumig, gefüllte in Prachtmisohung . . . 

1 weiß, 2 goldgelb,3 purpurrot, 4 violett. 5 scharlachrot, H rosa .jede 


DahlienblUtige Mammuth, neue bemerkenswerte 
Klasse mit loekt-r u. aufrecht stehend. Blumenblatt., 
Neuheit. (Siehe 1. Uraxchlagseite) Prachtmischung . 


1. weiß, 2. goldgelb, 3. purpurrot. 4. violett. 5. scharlachrot jede 


3668 k* elegans fl. pl., TomThun.b Miniatur gemischt, ganz niedriger 
kompakter Wuch zu Einfassungen geeignet . . 
8672^111 Zinnia Haageana fl pl., reiz.mit leucht.orangegelb.kl.Bl. 
3680 A Sommerblumen, Mischung in vielen Sorten, halbhohe 

100 Gramm 1.80 dl 

3700 A Japanischer Blumenrasen. Unser japan. Blumenrasen 
besteht aus einer sorgfältigen Zusammenstellung fast 
100 reizender Summerblumensorten mit niedlichen Zier¬ 
gräsern. Für 2—3 qm Fläche w»rd 1 Portion benötigt. 

100 gr (für ca.40 qm) 3 — JH> 
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Man pflanze Stauden wenn möglich in Gruppen einer Sorte: 


47 


Samen von zwei* u. mehrjährigen Pflanzen (Stauden). 


Da die Standensamen zu sehr verschiedenen Zeiten und meist schwer keimen, so iet es zweckmäßig, dieselben in Näpfe oder Kästen oder ins Mistbeet »uszusäen 
und später erst an Ort nnd Stelle zu pflanzen; die mit z bezeichneren Sorten sind zweijährig, werden meistens im Sommer ausgesät, später verpflanzt und im Freien 
überwintert, blühen im folgenden Jahre nnd sterben alsdann im Herbste meist ab; alle anderen sind immerwährend ; die mit * bezeichneten eign. sich zur Einfassung. 
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3825 Aquilegia coerulea cuprea (Kupferkönig). 1 Port. 0.75 «AI 


3882 Az Camp. med. caiycanthema, becherförmig, 

gern echte Farben . . . 

3883 Az „ „ Prachtmischung aller Farben . 

3886 A „ persicifolia alba, weiße . . 

4888 A * „ blaue, großbl. 

3889 „ „ fl. pl. Moerheimi, gefüllt, 

weiß.100 K. 

3895 A „ „ grandiflora, gemischte Farben, 

großbl.100 K. 

3896 z » pyramidalis, blau, pyramidenförmig, 

1—1,20 m h.. . . . 

3897 z „ pyramidalis alba, weiß, 1—1,20 m b. 

3904A*T Centaurea candidissima (argentea 

vera), vorzügl. Einfassung m. silber¬ 
weißen Blättern, 15 cm h. . . . 

3908 A „ montana alba, großbl. weißblühende 

Kornblume . . . . . . 

3909 „ ruthenica, Blätter hellgelb, kugelig, 

schöne Babattenschmuckstaude . . 

3914 z Cerastium tomentosum, niedrig, 
we ßblättr. kriechend . . . 100 K. 

3916 Z* Chamaepeuce diacantha, Elfenbein- 
distel . 


Näheres über Aussaat usw. im „Gartenfreund“. 


Oben: Hyacinthen-Rittersporn (Delphinum Ajaois 11. pl.) 
Unten: Campanula medium, Glockenblume, verschied Farben. 


Nr. Näheres über Aussaat usw. im „Gartenfreund’*. 

3801 Aconitum Fischeri, Eisenhut, blühen hellblau, 

Blätter mattgrün, tief zerschlitzt, wird 0.50—1 m h., 
blüht August-September ... ... • . 

3802 ,. Napellus. dunkelblau. 

3803 „ taurioum, dunkelblau, schön. 

3804* Adonis vernalis, gelb, schöner Frühlingsbl., niedrig, 

für Steingärten, im März ausgesät, blühen dieselben 

schon im ersten .Tabre. .... 

3806 Az Agrostemma ooronaria, prächt. rote Lichtnelke . . . 
Althaea siehe unter „Malven“. 

8812 z Alyssum montanum, reichblüh. Steingartenstaude, 
sattgelb, w rd 10— 0cm hoch; sehr empfehlenswert 

8814 Az „ saxatile oompaotum, goldgelb, sehr schön, niedrig . 

8815 A „ saxatile luteum, schwefelgelbe Blütenteppiche, 

niedrig, reizend für Felspartien ... 100 Korn 
3817 Anchusa italica Dropmore, prachtvoll indigoblau, 
40—50 cm hoch, Bienenfutter.25 Korn 

3820 a Aquilegia, alle Sorten in fein. Mischung . . . . 

3821 „ californica hybr. fl pl., glänz. »Itrosa Sporen 

8822 A „ ohrysantha, prächtig goldgelb, reizend. 

3824 A „ coerulea hybr. (haylodgensis), langsponge 

Hybriden in feinnter Mischung. Es sind darin 
meist lila, rosa, orange und hellblaue Farben mit 
weißer oder gelblicher Mitte. 
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3947 Az 
3947/1 * 
3948* 
3948/1 * 

3949* 


3918 A Chelone barbata hybrida, Schildblume, 
rotblühende . . . 

3921/1 a Chrysanthemum maximumPrin 

zessin Heinrich, margueritenähnl. 
großeweiße Bl . prachtv. Schnittstaude 
3921/2 „ max, hybr. (Shasta Margarete), halb¬ 

gefüllte. winterh. Stande für Scbnitt- 
_ zwecke, sohneeweiße Blumen . . . 

Chrys. Leucanthemum hybr., FrUhilngs-Mar- 
gar., »usd. weißbl. Marg., wie Marguerite frutescens 
Cheiranthus Allionii, leuchtend orangegelb, 

prachtvoll für Früh lahrsbeetbepflanzung, 2Jahrig 

„ Kewensis, Winterlack, monatelang dauernd: 
Flor, blüht bereits 5—6 Mon. nach d. Aussaat, 50 K. 

Coreopsis grandiflora, goldgelbe Blumen . 

Delphinium chinense pumilum album, Rittersporn, 
niedrig, weiß, im Juli ausgesät, blüht im 2. Jahre 
chin. pumilum ooeruleum, niedr., blau, blüht im 2. Jahr 
„ Tom Thumb, ultramarinblau, wird etwa 20 cm h. . . 
elatum hybridum, Prachtsorten, gemischt . . . 

„ „ Bella Donna, hellblaue Spielart., s. schön 

nudicaule, halbh. Stande mit scharlachrot. Bl. 100 K. 
Zalil sulphureum, lange Risp. gelber Blüten herrlich 50 K. 
DiantllUS barbatus, Bartnelke, einfache, gemischt 
barb. roseus splendens Pink Beauty, halbhoch, 
buschig wachsend, Blumen karmin lachsrosa . . 

„ atrosanguineus, leuchtend blutrot . 

barbatus fl. pl., gefüllte Varietäten. 

„ caesius, Felsennelke, Bl. rosa, duftend, 7 — 20 cm h. 
„ deltoides, 10 cm hoch, krieohend, blutrot blühend . 
„ nanus superbus, Blüten mattlila, gefranst, duft., 
ebenfalls für Steingärten geeignet . . . 

„ neglectus, leucht, karminrot, kriech. Wuchs . 50 K. 


3825 


cuprea (Kupferkönigin). Die Farbe ihrer breiten 
Blütenblätter ist ein ausgesproch. Kupferrot 
mit dunkleren lang Sporen, währ, die große 
offene Korolle eine strohgelbe, später in weiß 
übergehende Farbe zeigt. Ergibt ca. 8ü°/o echt. 
Sämlinge Neu.. 


3826 
3828 
3830 A 
8832 A* 
3844 * 
3846 
8848 


3847 

3851* 

8854 A* 

3858 A* 
3862 A* 

3865 A 

3866 A 

3867 *A 
8868 *A 

3872 Az* 
8874 A* 
8876 Az 
3877 Az 
8878 Az 

3879 Az 

3880 Az 

3881 Az 


„ Helenae, tief dunkelblau mit weiß. Mitte, ganz niedrig 

,. nivea grandiflora, milchweiß. 

„ Skinneri, gelb mit roten Sporen .... 50 Korn 

Arabis alpina, weiß, 10 cm hoch, blüht früh .... 

Aster alpinus, Alpensternblume, blau, reichblühend . . 

Aster ibericus, Herbstaster, ultramarin .... 
„ Herbst-, gemischte beste großbl. Sorten .... 
„ mesagrande speciosum grandifl. (Erigeron). Blühen 
groß tiefblau violett, i»- lock., straff., schön. Dolden 
„ subcoeruleus Apollon, dunkelblau, 30—40 cm 
hoch sehr reichblühend, Mai—Juni .... 

Aubrietia. Hervorragende Polsterstaude in herrl. 
Farbmischungen von blau bis rot. Prachtmischun* 

Bellis perennis, «. pi., Maßlieb, 1. Qualität 

gefüllt, gemischte Farben .. 

per. fl. pl. albo, Schneeball, große weiße 
„ fl. pl., Longfellow, rosa Blume . . . • 

„ monstrosa, extra großblühende, wirkliche 
riesenblumige, gemischte Farben 100 Korn 

„ „ alba, weißbl. Riesen ... 100 „ 

„ „ Aetna, dunkelrot geröhrt . . 100 „ 

„ „ rosa.100 „ 

Campanula carpatica, Glockenblume, blau 
„ carpatica alba, Glockenblume, weiß, niedrig . 
„ medium, einfache blaue Glockenbl., 70 cm hoch 
„ „ flore pleno, blaue gefüllte Glockenblume 

„ „ alba, weiß, einfach, 70 cm hoch .... 

„ „fl. pl. albo, weiß, gefüllt, 70 cm h. 

„ „ rosea, rosa, einfach. 

„ „ rosea fl. pl., rosa, gefüllt. 
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1929 Staudensamen müssen besonders sorgfältig gesät werden. 1929 


Prise 

100K. 

JH 

JH 

0.75 

2.50 

0.75 

2 — 

1 — 

3.50 

0.60 

1 80 

0.50 

1 

0.50 

10 Gr. 

0.25 

250 

0.40 

5- 

1 — 


0.35 

4 — 

050 

7.50 

035 

6.50 

0.35 

650 

0.35 

5 — 

0.30 

250 

0.15 

0.50 

0 25 

1.50 

1.60 

— 
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2.50 

0.70 

_ 

0 20 

0.60 

0.25 

1 - 

0.45 

— 

fehlt 

fehlt 

0.30 

3.50 

0.35 

7.— 

0.15 

0.50 

0.60 

_ 
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- 

0 50 

— 

0.30 

— 

0.25 

1 30 

0.35 

4 — 

0.15 

0.50 

0.50 

— 

020 

0.80 

0.20 

0.80 

0.40 

4. — 

0.40 

3 — 

0.25 

1 60 

0 50 

10- 



0 35 

_ 

030 


0.45 

9- 

050 

10- 

0.45 

9 — 

050 

10- 

0.60 

12 .- 

0.70 

14.- 


10 Gr. 

A 


Nr. 


Stauden od. Perennen (Fortsetzung). 

Dianthus caryophyliusfl. pl., Edelnelken 

I. Chornelken (Einmalbliihende). 

Topf-Chornelken. Im April—Juni in Kästen ausgesät, 
werden die Sämlinge, wenn genügend erstarkt, ins freie 
Land gepflanzt. Wahrend der Blütezeit in» nächsten Jahre 
können die Pdanzen in Töpfe gesetzt werden. 

8950A Topf-Chornelken in Prachtmischung, extra gefüllt, 
liefern einen großen Prozentsatz bestgefüllter Bl. 25 Korn 


II. Immerblühende gefüllte Nelken. 

8951 a Remontant* od. Immerblüh. Nelken, 

beste Qualität ..25 Korn 

8952 a Remontantnelken, amerikan. Riesen-Edel. 

Sie stellen wohl das Vollkommenste der Nelkenzucht 
dar, großblumig, langstielig u. remontierend. Pracht¬ 
mischung aller Farben.25 Korn 

8953 A Riviera-Markt (Guillaud). Diese blühen bereits 

6—7 Monate nach der Aussaat und bringen einen 
großen Prozentsatz bester gefüllt. Blumen; blüht lange 

und dankbar. Prachtmischung.25 Korn 

396) A Chabaud-Nelken, harte reichblüh.Klasse, 40—50 
cm h., kommt in 7 Monaten zur Blüte, liefert prachtv. 
Schnittbl., besonders auch für Herbstspätflor geeignet. 
Saatgut des OriginalzUchters, 

8960 A Prachtmischung .1 gr 1 40 M> 

1 Die Perle, mauve, neu, 2 reinweiß, 3 leuchtendrot, 
4 Nero, dunkelrot, 5 rosa, jede Farbe 1 gr 1.50 M 

8961 a Margareten-Nelken, blühen schon 5 Monate 

nach der Aussaat. Liefern je nach Farbe 50—80 Pro¬ 
zent gefüllter Blumen. Prachtmischung ... 

3962 a Riesen - Margareten - Nelken, nur von 

Musterblumen geerntet, Praohtmischung. 

III. Gefüllte Garten- od. Landnelken. 


3963 A 


3964 A 

3965 A 

3966 A 


3967 A 
3970 A 
3980 A* 


3982 A* 
3983* 


3984* 
3986 A* 


Landnelken, bunte Prachtmischung, von nur ausge¬ 
suchten Blumen geerntet 1 gr 12.— M % 25 Korn 
„ bunte, sehr gute Mischung .... 1 gr 0.75 JH 

„ gelbe und gelbgrundige gefüllte, sehr gute .Mischung 
„ Grenadin, soharlach, halbhoch, s. schöne Schnitt¬ 
nelke, 55—65 Prozent gefülltblühend . . . 

„ „ weiß, halbhoch, Behr schön . 

„ Wiener, frühblühende niedrige in Prachtmischung 

Dianthus plumarius n. pien., Fedemeik., 

gefüllte und halbgefüllte, gemischte Farben . . . 
n plumarius, einfachblühend, gemischte Farben . . 
„ „ semperfl. Cyclop, dunkelrosa m. karmoisin- 

rotem King, einfachblühend. 

» SCOtiCUS flore pleno, schott. Federn, gern. 10 K. 
fi Semperflorens, winterharte, immerblüh. 100 Korn 


3990 A 


3996/t A 
3996/2 


3997 

3998 

3999 


4000 


4001 

4002/i 


4006 


4008 

4010 

4011 
4018 


4020 A 
4026 
4028/1 A 


4028/2 *A 

4030 
4034 
4036 A 

4038 A* 


4038/1 


Dielytra spectabilis (tränendes Herz), herz¬ 
förmige rosa Blüten, s. Abbildung S. 64 10 Korn 

Digitalis purpurea, Fingerhut, Giftpflanze, gemischt . . 
„ gloxiniiflora, Prachtmischung neuer riesenblu¬ 
miger, schöne Abarten mit getigertem Schlund 

Doronicum caucasic., gr. gelbe Strahlenbl.40 cm 20 K 
» plantagineumexcelsum, reichblühend, «elb . 10 K 
Dracocephalum virgmian., Drachenkopf, Physostegia 

Echinacea Helianthus purpurea, rote 

perennierende Sonnenblume, wird 1,50 m hoch 50 Korn 
Echinops Ritro, violett, Bienenfutter. 

Eremurus robustus, weiß, blühen b. 2.50 m lang 

„ Ejweslanus, rosa, wohl die schönste . 10 Korn 
» himalaicus, weiß, sehr hart. Wird nicht so hoch 
ErinUS alpinus, Alpen-Leberbals., violettrot . . 

Eryngium giganteum, Silberdistel, silberweiß . 
amethystinum, Blumen u. Blütenstiele blau . . . 
planum, azurblau, sehr verzweigt aus viel, klein. Blum. 
Francoa ramosa hybr., Brautkranz, reinweiß. Blü- 
tenrisp., halbhare Staude, i. kalten Kasten überwintern 

Gaillardia grandiflora, ge ib mit rot blühend 

Gerardia hybrida, reichblüh., rote 40 cm lange Kiepen 

Geum coccineum Borisii. Benediktenkraut, men¬ 
nigrot. den ganzen Sommer blüh., dankb. Kabattenst. 
„ Mrs. Bradshaw, leuchtend karminrot, großbl. 

Gladiolus Gandavensis, Riesen, gemischt . 
„ praecox, blüht im erst. Jahre bei früh. Aussaat. 

„ primulinus hybr. .. 

Gnaphalium Leontopodium (alpinum), das bek. 
u. beliebte echte Edelweiß der Alpen 1 Gr. 3.— M 

n Amrheins neue Spielarten, 1 Gr. 10 A, 50 K. 


Goldlack (Cheiranthus Cheiri). 

4044 


Nr. 


Stauden oder Perennen (Fortsetzung). 


406 i Goldlack, gefüllter ein}. Frühwunder. 

Neue Goldlackklasse. Gut gefüllte neue Art, die ioj Gegen¬ 
satz zu den zweijährigeu Sorten, welche 8’ch bekanntlich 
in einem Jahr von der Aussaat bis zur Blüte entwickeln, 
nur 4—5 Monate braucht. Im Februar ausgesät, blühen 
solche im Juni—Juli, solche aus Märzaussaat im Juli. Er 
wird 3 /4 in ho* h, bildet eiue starke Mittelrisne, dicht mit 
großen gefüllten Blumen besetzt. In Prachtmischung . . 


Prise 

jh. 


0.80 25- 


1000 Korn 


4046 


4048 A 


Stangenlack, hoher gefüllt., Prachtmisohung 4.— M 
1) goldgelb, 2) dunkelbraun, 3) blau . . 4.50 „ 
Buschlack, gefüllter, hoher, gemischt . . 4.— „ 

„ 1 goldgelb, 2 dunkelbraun, 3 blau, jede . . 4.50 „ 

„ gefüllter, niedriger Zwerg, gemischt .... 5.50 „ 
n «1 goldgelb, 2 blau, 3 dunkelbraun, jede 6.— „ 


4056 


4058 


z EinfacherGoldlack, 

ganz besoiui. z. Schnitt. 

4052 A Einfacher Goldlack, 

Pariser einjähriger 
frühester, nelloraun, 

blüht «ehr früh im Herbst 
Prise 0 15 10 Gr. 0.£0 M 

4053 A Einfacher Goldlack, 

blutroter einjähriger, sehr 
schftn leuchtende Farbe 
Prise 0 20. 1 Gr. 0.70 JH 
A Einfacher Goldlack 
Goliath, einfach spät., 
dunkelbraun, sehr groß¬ 
blumig. 

Pri e 0.20, 10 Gr. 0.70 H 

Einfacher Goldlack 
Tom Thumb, einfach, 
gedrungener niedriger 
Wuchs 

P;ise 0.20, 10 Gr. 0.80 JH 

4060a Einf. Goldlack, 

alle Färb, gemischt 

Prise 0.10, 10 Gr 0 30A 
1 braun, Harbingerbrau- 
ner, 2 Belvoir-Castle, gelb 
mit schwarzen Knospen, 
3 goldgelb, 4 violett, 
Jede Farbe getrennt 
Prise 0.20, 10 Gr. O.oO M> 

4070 a Gypsophila pa- 

niculata Schleier¬ 
kraut, weiß, für Buketts 
Prise 0 20, 10 Gr. 0.70 JH 

Gypsophila panicu- 
lata fl. pl», gefülltbl., 
weiß 50 Korn 0.50 .H 
10 Gr. 10 - „ 

Gypsophila acutifo- 
lia, rosa 

Prise 0 25, 10 Gr. 1.— M 


4071 



4072 


4061 Goldlack, gefüllter großbl. Frühwunder. 

Sehr gute Neuheit, s. Beschreib, oben. 

1 Port. 0.80 JH 


4074 Z 


4080 


4082 A 


4084 A 


4085 A 

4090 

4096* 

4097 A* 

4098 
4100 A 
4102 A§ 


4102/i A § 
4102/* A§ 
4105 A 


4110 A 


4112 A 


Hedysarum coronarium, rot, vorzügliches Bie¬ 
nenfutter . . 

Helianthus rigidus (Harpalium), ausdauernde 
leucht, gelbe reichblüh. Sonnenblume, Bl. raittelgr. 25K. 
HesperiS matronalis nana candidissima 

(Marianne), großblumige weiße wohlriechende 
Heuchera sanguinea, leuchtend karmoisinr. 

Rispen, vorzügl. z Schneiden, extra 1 gr 2.— M 

sanguinea splendens, dunkelrot 1 „ 2.20 „ 

gracillima, Blütenrisp. ca. 40 cm b., rosa Blüten, extra 
IberiS sempervirens, weiß, reichblüh., 30 cm h. 

gibraltarica, niedrig, lila, ausdauernd. 

Inula glandulosa grandiflora, dunkelorangefarben . . 

Incarvillea Delavayl.50 K. 

Lathyrus latifoiius, ausdauernde Wicke, vorzüg¬ 
liche Schlingpflanze, gemischte Farben . . . . 

latifoiius roseus, leuchtend rosa Farbe. 

„ Weiße Perle, neu. 

Linum perenne, blauer Lein, reichblühend . , . 
Lobelia fulgens cardinalisatrosanguinea, scharlach¬ 
rote Blumen u. Blätter 1000 *. 2.50 100 Korn 

cardinalis Königin Viktoria, dunkelrote Belaubung, Blumen 
feurig Scharlach . . . 100o K. 2.50 M t 100 Korn 

fulgens Gerardii hybrida, gemischt, alle 
Farben . . . 1000 K. 2.50 Jk, 100 Korn 

Lunaria biennis alba, Petersmünze, Judaspfennig, 

weißblüh., bekannter Zierstr., für Winterbukett9 . 
LupinUS polyphyllus, ausdauernde Lupine, gern. 
„ polyphyllus albus, weißblühende Lupine . . 

„ » blau. 

„ „ roseus, lange, rosa Blütenrispen . . . . 

„ ,, Moerheimi, rosa und weiß gefärbte Blüten¬ 
rispen, bleibt niedrig, neu. 

„ arboreus, neue Hybriden, gemischte Farben' . . 
Lychnis chalcedonica, Brennende Liebe, schar¬ 
lachrot . . .. 

Lythrum roseum superbum, Weiderich . . 

Malva (Althea rosea fl. pl.), Malven, schottische, 

schöne gefüllte Sorten, gemischt. 

„ Chatersche, gefüllt, in prachtv. Mischung 60 K. 
„ 3 1 reinweiß, 2 rosa, 3 Scharlach, 4 goldgelb 

jede.50 Korn 

4140 Az* MyOSOtiS alpestris, Alpenvergißmeinnicht, blau, niedr. 

alpestris alba, weiß. 

„ Indigo compacta, tief indigoblau, ganz ge¬ 
drungen, sehr wertvoll für Rabatten . . . 

„ Viktoria, kugelf. Wuchs, indigoblau . . . 

robusta grandiflora rosea, rosa, kräftig . 


4114 A 


4118 A 
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J. Lambert & Söhne, Staudenkulturen, Trier. 


Nr Stauden oder Perennen (Fortsetzung) 


Prisel 10 Ur. 

tiM) e/ll 


4148 * Myosotis 

hybrida Liebes- 

Stern, liebl dunkel 
himmelblau, niedr. 
kompakterWuchs u. 
langandauernde Bl. 
Vorzligl.z Gruppen¬ 
pflanzung und zur 
Treiben 

1 gr 2 — M 
100 K. 0.25 „ 

4159A* Myos. hybr. 
Ruth Fischer, 

beste ’-iorte für Topf 
und Teppichbeete 
1 gr 3.- M 
100 K. 0.30 n 

4164 A* Myosotis pa¬ 
lustris semper- 
florens grandifl. 
Nixenauge, aus¬ 
dauernd, großbl. 

Prise 0.35 M. 
10 Gr 2.50 Jli 


4176/4 


4176 A * 


Papaver nudicaule roseum. 

_ 1 Portion 0.75 M 

4168Aa* Papaver 

alpinum, niedr. Alpenmohn, gemischt, 2jähr. . . 
nudicaule, besonders reichblüh. Sorte mit großen, 
auf langen Stielen sitzenden einfachenBlumen. Zur 
Gruppenbeptianzung und zum Schnitt verwendbar. 

„ einfach, seltene Spielarten gemischt 

1) album, weiß ........ 

2) aurantiacu m, orangerot .... 

„ 4) roseum, rosa Schattierung., neu | 


niedrig, 
25 cm 
hoch 


4192 Pentstemon gentianoides, 


3) sulphureum, schwefelgelb 

MBA „ n gefüllte, gemischt . . 

4180 Papaver orien¬ 
tale, Riesenmohn, 

leuchtend Scharlach, 
großblumig . . . 

Prise 0.30 Ji 
10 Gr. 2 50 „ 

4181 Goliath, riesenblu¬ 
mig, rot. 

50 Korn 0.30 M 
10 Gr. 5.- „ 

4184 Prinzessin Victo¬ 
ria Louise, lachs¬ 
rot, schön. 

Prise 0.50 Ji 
10 Gr. 10.- „ 

4186 orientale, winter¬ 
harte Hybriden, ge¬ 
mischte Farben 

50 Korn 0.30 M 
10 Gr. 2.50 „ 

4190 Pentstemon 

glaber, Bartfaden, 
glänzend blau 

Prise 0.25 M, 

10 Gr. 1.20 „ 

4192 A Pentst. gentia¬ 
noides, Riesen, 

äuß. wertv. Schnitlbl. 
u. wirks. Gruppenpfi. 

Febr.-März in Töpfe 
oder Mistbeet säen, 

im Mai ins Freiland pflanzen. 

4198 A PhlOX perenniS (decussata), Prachtsort. gern. . 50K. 
4200 A Physalis Franchetti, Ballonpfl., orangerote Früchte . 
4202 A* Potentilla, gefüllte, Mischung, erdbeerartige Blätter, 
25—30 cm hoch.1 gr 2.50 «All, 50 Korn 

* Primula 

auricula, I. Qualität, gemischt.100 K. 

Nummerblumen, Mischung X. Banges.100 „ 

Beesiana, Blütenfarbe eigenartig samtig purpur 
mit deutlioh gelbem Auge, sehr schön .... 
Bullesiana, neue Färbungen in orange, karmin, 
Zinnober, hell und dunkelblau, aus Kreuzungen von 
Bulleyana mit Beesiana entstanden, sehr schön 
Bulleyana prachtv. Farbtönungen in orange, Apri¬ 
kosenfarbe u. Scharlach nuanziert, Etagenprimel . 
Cashmiriana, Dolden rosalila .... 100 Korn 
Forbesi, zierlich rosa-lila Blüten . . . . 100 „ 

n „Rubin**, tief rubinpurpurne Färb. . 100 n 
japonica, sehr schöne, langandauernde Bluten mit 
20—60 cm langen Stielen, verträgt tiefen 
Schatten n. feuchte lehmige Bodenmischung 

„ alba, weiß mit Auge. 

» carminea, karmin mit Auge .. 

» purpurea, purpurrot mit Auge. 

» sanguinea, blutrot mit Auge.. 

malacoides alba, weißblüh. Primeln für Winter- 

nnd Sommerflor .100 K. 

„ zartlila, reizend.. 100 „ 

denticulata grandiflora, in allen Färbungen, 
von weiß bis violett u. rötlich .... 100 K. 

Kewensls, große goldgelbe Blume . . . 100 „ 

rosea grandiflora, leuchtendrosa ... 100 „ 


Neuheit. 
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Nr. Stauden oder Perennen (Fortsetzung) 

41 Primula veris (elatior) Gartenprimel. 

1 
2 

3 

4 

5 

6 


4230 A* 
A* 
A* 

A 

A 

4232 A* 
4234 A* 

4236 A 

4238 A 

4239 
4246 

4249 

4250 

4256 A 

4257 

4258* 

4260 * 

4261 A 

4262 A 
4264 A 
4268 


4270 

4271 

4272 
4274 
4280 

4286 

4287 

4288 

4289 

4290 

4291 


4292 

4294 

4300 A* 
A* 
A* 
A* 
A* 
A* 
A 
A 

4301 

4302 


4306 A 

4307 A 


Prachtmischung, I. Qualität, herrliche Farben 100 K. 

alba, weiß.100 „ 

lutea, reingelb.. 100 „ 

aurea, goldgelb.100 „ 

coccinea, rote, Scharlach, extra . . . 100 „ 

veris grandifl., großblura. Gartenprimel 100 „ 

„ veris acaulis coerulea, sehr Bchön, blau 50 „ 

„ „ acaulis - Hybriden, schöne Spiel¬ 
arten . .100 „ 

Pyrethrum roseum, rosa, einfachblühend, Insekten¬ 
pulverpflanze . . 

„ hybr. grandiflorum, großblumige einf. Pyr. . . 

, hybridum fl. pl., halbgefüllte gemischt, 100 K. 

Rheum Emodi, Rhabarber, Zierrhabarber . . 

„ palmatum tanguticum rubro, leuchtendrote Blüten 
Rudbeckia Neumanni, sehr schöne Schnittstaude, 
große leuchtend gelbe Blume, 40 cm hoch . . . 

Salvia argentea, silberweiße wollige Blätter . . . 

„ globosa, Blätter silbergrau, behaart, silberweiß . 
Andere Sorten siehe unt. Topfpflanzen od. So mraerblumen. 
Saxifraga cordifolia, für Felsenbekl., 10 cm, 100 K. 

„ decipiens grandifl. hybr., großblumige, moos- 
artig; zu Einfassungen für Felspartien, 100 Korn 

Scabiosa caucasica, lilablühend . . . 25 K 

„ caucasica alba, weißblühend.25 K. 

„ n perfecta, großbl., gefranste blaue Blüte 25 K 

Scutellaria baicalensis coelestina, 

hellblaue Blume. 40—50 cm hoch . . 25 Koru 

Senecio clivorum, sehr gute Dekorationsstaude 

Solidago canadensis 9 goidg. schöne flache 

Rispen, für Vasen, haltb. Schnittbl., 60-80 cm h. . 
StaChyS lanata, mit silberweißen filzigen Blättern 

Statice incana nana alba, weiß, vorz. z. Schneid.! für Bu- 
„ tatarica, weiß, die beste zum Trocknen . J ketts 
Tritoma Uvaria grandifl., leucht. Blutenkolben; 

wird frostfrei überwintert.50 Korn 

Thalictrum aquileglfolium, reiz, lilablühend . 
„ adiantifolium, reizende zierl. Wedel . 

„ dipterocarpum, neu, sehr schön, selten . 50 K. 

„ mediterraneum . 

TrOlliUS hybr , orangefarbene kugel. Blume, beste 

Mischung. .50 Korn 

Valeriana, Baldrian. Dankb. blüh. Staude für sonnige 
n. trockene Orte, blüht fast den ganzen Sommer. 

1 „ Prachtmischung. 

2 „ rubra, rosarot blühende schöne Art. 

Verbascum olympicum, Königskerze, gelb . . 

panosum, 1,50 m hoch, schwefelgelbe Blüten 
Viola cornuta, ausdauernd. Hornveilchen! aus- 

1 „ „ alba, weiß. dauernd 

2 „ „ Admiration, dunkelblau, extra während 

3 „ „ Mauve Queen, hellblau . . . d.ganzen 

4 „ „ Perfektion, hellblau .... Sommers 

6 „ „ White Perfektion, s. sch. weiß blühend 

7 „ Tufted Pansies, engl., reich und langbl., gemischt 

8 „ „ admirabilis, gefleckte Hybr., seltene Färbung 

1 Viola cornuta Thüringen, dunkelblau m. w. Auge . 

2 „ „ G.Wermig, dunkelblau. Hornveilch. 50 K. 

Viola odorata, Wohiri chendes Veilchen. 

1 „ „ Königin Charlotte, großblumig. 

2 „ ,, Zar dunkelblau, langgeatielte Treibsorte 

Wahlenbergia grandiflora, blau, siehe Abbild. S. 69 
„ n alba, weiß. 


Prise 10 Gr. 

«dl 


025 

0.25 

0.25 

030 

040 


1 Gr. 
1 20 

2 — 

1.80 


1.20 

1 20 

8. 

1.60 

4.60 


0.50 

060 

060 

0.60 

0.60 

1.80 
1 80 

4.50 
5- 
3.— 


0.25 

030 

0.35 

035 

0.40 

0.30 

0.70 

0.50 

035 
035 
0 40 

015 

020 

035 

020 

020 

0.40 

0.40 

040 

050 

0.40 


260 
4 — 
540 
5.40 
6 - 


10 — 

4.— 

5 — 

040 

050 

350 

0.70 

070 


7.— 

6— 

7.50 

7.— 


0.50 10 — 
025 1.50 


030 

020 

020 

025 
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0.30 
040 
040 
0 25 

0.40 


0.20 
0 20 
0.30 
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035 
035 
035 
0 35 
0 35 
035 
0 35 
050 

050 

040 

0.35 

035 


250 

050 

080 

1.80 

5 — 
3- 
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6 - 
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060 
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3- 

3- 

2 — 
250 
250 
350 
350 
2 . - 
250 
250 


6 — 
5- 
3- 
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4300 Viola cornuta. 
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Über Anzucht der Topfgewächse siehe Lamberts „Gartenfreund 


1 i 



Die Aussaat von Topfgewächsen wird in der Regel in Töpfe oder Schalen gemacht nnd zwar alle Warmhaus- nnd die meisten 
Kalthauspflanzen in nahrhafte leichte Erde (Mistbeet- oder Heideerde mit Sand vermischt); feinkörnige Samen wie Begonien, Cal- 
ceolarien, Gloxinien werden am besten gar nicht mit Erde bedeckt, sondern nur mit einem glatten Brettchen angedrückt. Nach der Aussaat wird 
die Schale mittelst einer feinen Brause angefeuchtet und mit einer Glasscheibe bedeckt, die man etwas durch Papier verdunkelt. 

Die weitere Pflege der Topfpflanzen finden unsere werten Kunden ganz ausführlich in unserem ,, Gartenfreund' 1 beschrieben, den wir bestens empfehlen 

VIII. verbess. Auflage kartonniert 1.20 M 


Nr. 

4351 A Abutllon hybr. maximum, riesenblumige gemischt 25 Korn 
leicht zu kultivierende schone Zimmerpflanze, die sich auch 
z. Auspflanz. ins Freiland während der Sommermonate eignen. 
4358 Aralia Sieboldi, bekannte und beliebte Blattpflanze, sehr 
geeignet fürs Zimmer. Samen im April lieferbar 50 Korn 
„ Moseri, kompakter Wuchs, dunkelgrüne Blatt. 50 Korn 
Asparagus Sprengerl, Zierspargel, zierl., schnell 
wachsend, beste Hängeptianze . 1000 K. 5.20 M, 50 K. 

plumos. nanus, reiz, klett. Sorte, 1000 K. 6.50 „ 50 „ 
robustus, wächst viel schneller . 25 Korn 

Begonia hybrida (Knoiienbegonia), 

Näh* re Beschreibung über Pflege und Verwendung im „Garten¬ 
freund“. Preise für Knollen unter Pflanzen. 

Begonia, knollentragende. 

1 gigantea, Riesen-Sorten, extra großblumig, 
Prachtmischung .... 1000 K. M 1.40, 100 K. 

2 „ großblumige, rosa .... 1000 

5 „ „ hellgelb und gelb . . . 1000 

6 „ „ weiß .H 00 

7 „ „ orange . 1000 , 

8 n , Scharlach u. dunkelschar- 

lach, dunkelrot . . . 1000 w 

Begonia gigantea crlspa, einfache gekrauste gern. 100 K 
1. Scharlach, 2. rosa, 3. hellgelb,4. schneeweiß, getrennte Farben 
Knollenbegonie gigantea cristata, bärtige Riesenbegonie, 
gemischte Farben. 1000 K. JH 1 60, 100 K. 

Knollenbegonie, halbgefüllte narzissenblutige, 40 

bis 50% halbgefüllte narzissenbl. . 1000 K M 6.— 1 Port 

Knollenbegonie, gefUlltblühende, prachtvolle Mischung, 
liefern fast nur gefüllte Hl Pracbtm. 1000 K JH, 5.—, 100 K. 
4379 A Knollenbegonie, gefUlltblühende, in getrennten Farben 

1. scharlachrot I 4. rosa ) . . ^ 

2. gelb | 5. reinweiß l J ede Korn • • & 0 70 

3. orange | J »» 1000 ,, . • „ 5.50 

Begonia semperflorens. Dankbarste Sommerblüher 

für Rabatten u. Gruppen. Kultur siehe „Lamberts Gartenfr.“ 


4359 

4360 A 

4362 § 
4364 § 


4370 

*A 

A 

A 

A 

A 

A 

4371A 
4876 A 

4377 A 

4378 A 


1 . 20 , 100 

1 20 100 

1 . 20 , 100 

1 . 20 , 100 

1 20 , 100 



4390 


4390/i 


4391 


4392/i Begonia Rosabella. Hervorragende Neuheit. 

Begonia semperfl. Albert Martin, leuchtend karminpur- 
pur, nesenblumig, prächtig, Ia. Gruppensorte, dunkel- 

„ l aubi & .10(0 K. 0 60 1 gr 5.- M 

Begonia semperfl. compacta alba reinw iß, kompakter 
nieur. Wuchs, auch in dei Sonne grün bleibendes Laub. 
Hervorragend für Töpfe u. .lardinieren . 1 gr 3 50 JH, 

Begonia semperflorens Erfordia grandifl. superba 
rosa, großblumig . . . . 1000 K 0.50, 1 gr 4.— JH 


4392 


4392/i 


4392/a 


[ Beg. semperfl. Feuermeer, feur. dunkelrot. großbl., komp!7 

hervorrag. Neuheit, Orig.-Saat 1000 Korn 1.20 M 


„ „ Rosabella, eine neue samenbeständige 15 cm hohe, 

ganz buschig wachs, rosa Feg. Hervorrag. für 
... Gruppen u. Topf- bezw. Jardinierebepfl. Ersetzt. 

App oben. die bek. Chatelaine, Orig. -Saat 1000 Korn 3 — JH 


Rundfunk, leuchtend rein karminscharlach, von 

dem sich die goldgelben Staubfadenbüschel wirk¬ 
sam abheben. Blüten frei über dem dunkelgrünen 
braun getuschten Laub in lockeren großen Bündeln 
W'ird 30 cm hoch. Hervorragende Verbesserung 
von Albert Martin, Orig.-Saat 1000 Korn 5.60 M 


Prise 


,11 

0.50 


0.20 

025 

0.35 

0.40 

0.40 


0.25 

020 

0.20 

020 

020 

020 

030 

0.35 

030 

0.75 

0.65 


weiß, locker gebaut. 
. 1000 Korn 0 80 M. 


Nr. 

4394 Begonia semperflorens Triumph, 

großblumig, au«h als Topfpflanze . 

4395 Begonia gracilis BIU- 

tenmeer, Lafrance-Rosa, 
äußerst zierlich reichblüh , 
wertvolle Sorte für Beete, 
frischgrünes, bräunl. ge¬ 
töntes Laub (Orig.) 

1000 Korn 3.— JH 

4396 Begonia gracilis, Feuer¬ 
zauber, glänz, karmin- 
scharl., Laub braun, leucht. 
Gruppensorte. 

1000 Korn 4 50 M. 



4396/i 


4414 Rex-Begonie. 


Beg. grac. luminosa, 

leucht, rot, leicht gebaut, 
eine der besten semperfl., 
besser als Lachsk^nigin. 

1000 K. 0 80 JH 


4397 Beg. grac. Mignon, leucht, lachsscharl., niedrig 1000 Korn 0.80 JH 

4398 „ ,, Primadonna, Originalsaat, reinrosa-karmin, abge¬ 

tönt, großbl. guter Wintcrblüher . 1000 Korn 2.80 JH 

4414 a Begonia Rex-Hybriden (Blattbegonien), Schief 

blatt, sehr schöne Blätter, gemischte Sorten ... 25 Korn 



PrTTe 

M 

0.25 


065 

0.70 

025 

0.25 

0.40 

0.30 


0.25 

0.25 

0.25 

0.30 


0.65 


1 — 


Cacteensämlinge im Zimmerfenster eines Privatmannes. 

4418 C8Cteen f Mischung aller Klassen ..25 Korn 

1 Cereus, Säulenkaktus, beste Sorten gemischt . . 20 Korn 

2 Echinocacteen,Kugelkaktus. 25 „ 

3 Echinocereus.. 

4 Mamillaria.Warrenkaktus . 25 „ 

5 Opuntia, Feigenkaktus. 25 „ 

6 Phyllokaktus, Blattkaktus, großbl. Hybr. gemischt . 10 „ 

Auf Wunsch senden wir Cacteenliebhabern ausführliche 
Listen Uber Cacteensamen in reinen Sorten. 


4422 a Calceoiaria 

hybrida grandifl., 

Pantoffelbl., getuschte 
1000 K. 1.40 M, 100 K. 

4424 A Calceoiaria ge¬ 
tuschte u. getigerte in 

Prachtmischung 
lOuO K. 1.50,#, 100 K. 

4126 A Calceoiaria ru- 
gosa Triumph des 
Nordens, mit zahl- 
re chen goldgelben Bl., 
vorzüglich für Grup¬ 
pen .... 50 Korn 

Aussaat der Calceo- 
larien im Jul»-August in 
Schalen oder Töpfe in 
Heideerde. Während des 
Keimens schattig halten, 
bald pikieren, später in 
Töpfe pflanzen. Im Ge¬ 
wächshaus, kaltem Kas¬ 
ten oder Zimmer über¬ 
wintern. Beste Tempe¬ 
ratur + 4 bis + 6®. 



4422 Calceoiaria hybr. grandifiora. 
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4428 m 


Topfgewächs-Samen. 

Campanula fragiüs. Die blaue Zimmerglockenblume, 

eine alte bekannte Zimmer- und Ampelpflanze, die in der Blüte 
der Campanula Mayi ähnelt. Leider war sie in Vergessenheit 
geraten. Ihre außerordentliche Schönheit sowie die leichte 
Kultur — sie läßt sich aus Samen ohne große Pflege heran¬ 
ziehen — verdienen es unbedingt, daß sie wieder gezugen 
wird. Die unzähligen blauen Glockenblumen bedecken die 
Pflanze über und über. Samen vorsichtig auf einen Topf mit 
guter (Gartenerde säen, leicht andrücken, ohne zu bedecken, 
vorsichtig gießen. Die kleinen Sämlinge später dann einzeln 
in Töpfe verstopfen . I Portion 0.75 A. 10 Portionen 660 A 


4430 

4431 


Chrysanthemum indicum, neue einfache u. halbgefüllte 
Winterastern, bekannte u. beliebte Herbstblume, gemischte 

Farben. . . 10 gr 8 40 A 

„ indicum fl. pl., gefüllte und halbgefüllte . . 1 gr 3.20 „ 

Beides wertvolle Neuzüchtungen, die bereits 6 Monate 
nach der Aussaat. Mühen. Reiches Farbenspiel. 


4432 A „ frutescens (Marguerite,, weiß, Winterblüh. 10 gr 1.20 A 

Cineraria 

hybr.grandifl., großbl., gern.I. Qual. 1000 K. 5.50 d/l 50 „ 


4435 A 
4435 A 1 

2 

3 

4 


6 .— 

7.— 

7.- 

7.— 


alba, weiß.1000 

„ atrocoerulea, tiefblau, 1000 
„ azurea, großbl., himmelblau 
„ kermesina, leucht, karmesin 
Matador, rein leuchtend rote Farbe, kräftiger 
Wuchs, extra großblumig 10(>0K 9.—A, 50 K. 
rosea, rosa Farbtöne . . 1000 , 7. — „ 50 „ 

8 . 


4437A Cin. hybr.grandifl. nana, niedr. großbl. inoo 


„ 50 


4438 


4440 A 


4440 A 


grandiffl. nanä Stella. Großblumigs, strahlen- 
blutige Cineraria mit gedrehten oder geröhrten 
Blumenblättern . . . 1000 K. 8.- A, 50 K. 

„ „ multiflora nana, Neuheit, Marktpfl. I. Ranges. Die 

etwa 3 cm haltend. Blüten stehen in großen ge- 
schloss. Dolden schirmartig über der zierlich 
kleinen Belaub. Die Pflanzen werden etwa 35 cm 
hoch . . . Prachtmischung 1000 Korn 3.20 A 

Cineraria hybr. multiflora nana. Originalsaat 

1) hellhlau. 1000 Korn 4.— A, 


2) dunkelblau 

3) dunkelrot . . 

4) zartrosa . , 

5) leuchtendrosa 

6) braunviolett . 

7) lila . . . , 


1000 

1000 

lOi'O 

1000 

1000 

1000 


4 — 
4.— 
4- 
4.— 
4 — 
4.- 


50 

50 

50 

50 

50 

50 

50 


4450ZA* Cin. hybrida 
maritima (candi- 

dissima), reinweiß, 

Bl. zu Einfassung, 
fürs Freie, 20—25 
cmh.,1 Prise 0.15 A 
10 Gr. 0.40 „ 

Aussaat der l'ine- 
rarien Juni-August 
wie b. Calceolarien. 

Pikieren m Erd¬ 
mischung v. Heide-, 

Mistbeet- u. Garten¬ 
erde Ueberwintern 
wie Calceolarien. 

4454 Am ColeUS, 

farbenreich, schöne 
dekorative Blattpti. 
für Zimmer u. Tep¬ 
pichbeete, beste Hy¬ 
briden, Mischung 
schönster Farben 
10 O Korn 2.- A 
100 „ 0.30 „ 

4454,1 orangef. Töne, 

’ prachtvolle Farbe, 

aus eigener Zucht 
1000 K 4, 100 K. 0.50 A 

4460 Cordyline 

(Dracaena) austral., 

s. schöne breitblätt. 

Sorte, reiner Samen 
50 Korn 0.40 A 

4462 Cord.indivisa, 

schmalblättrig, rei¬ 
ner Samen 

50 Korn 0.25 A 

4464 Cord, lineata, Blättei mit mehr oder weniger goldbraunen 
Linien durchzogen, reiner Samen .... 50 Korn 

4470 A Cyclamen pers. gig., Alpenveilchen,Originalsaat des 

ZUcht. Stoldt, extra großbl. Aussaat am best, im August 
bis September, Prachtmischung .... 100 Korn 3.50 A 

4471 A „ pers. 1. leuchtend dunkelrot, 2. leuchtend rot, 3. Rosa 

von Marienthal, 4. weiß karmin mit Auge, 5. Käthchen 
Stoldt, rein weiß, 6. fliederfarben . . 100 K. 4 50 A 

7. Ruhm von Wandsbek, lachsrot, extra 100 „ 5 50 „ 

8 . Rosa von Wandsbek, lachsrosa, extra 100 „ 5.50 „ 

9. Leuchtfeuer, feurig scharlachrot . . i0ft „ 7.— „ 

4473 A Cyclamen pers. Papilio, Schmetterlings-Alpenveilchen, großbl. 

interessante Form, gemischte Farben .... 

4475 „ pers. gig. Rokoko, Blnmen weiß, riesig groß mit ge¬ 

wellten u. gekräuselten Blumenblättern . 

4476 „ pers. gigant., bester Nachbau, in nachsteh. Farben : 

1) reinweiß, 2) lachsfarben, 8) dunkelrot, 4) leuchtendrot . 

je 1000 Korn 18.— A 


4440 Cineraria hybrida multifl. nana. 


Prise 


0.50 

0.75 


025 


040 

0.45 

045 

045 

045 

0.50 

045 

0.50 


050 


0.30 

0.30 

0.30 

0.30 

030 

0.30 

0.30 

030 


1 


4428 Campanula fragilis. 

Dianthus Topf- 

nelken, s. Stauden. 

4480 * Echeveria 

de Smetiana. 

Fettptianze, die zur 
Bepflanz, von Stein¬ 
gruppen u. zu Tep¬ 
pichbeeten Verwen¬ 
dung findet 

25 Korn 0.50 A 
100 Korn 1.50 „ 

4485 Eucalyptus 

globulus. Blau¬ 
gummibaum. Fie¬ 
berheilbaum 

Prise 0.30 A. 

4490 A Gazania 
splendens hy¬ 
brida grandifl 

Büsche 40—50 cm 
breit, goldgelb und 
orangefarbig bis 
weiß 10 K. 0.60 A 4480 


Beschreibung links oben. 


Echeveria de Smetiana. 


Prachtmischung. Originalzllchtersaat 
Crassifolia alba, reinweiß . 


scharlachrot, rein- 


0.30 


10 K. 
0.40 

050 

0.60 

0.60 

0.75 

0.60 

0.60 

025 


A 7 „ „ Kaiser Friedrich, 

weißer Rand . . 

A 8 „ „ Kaiser Wilhelm, dunkelviolett m. weiß. R. 
10 „ „ Negerfürst, tiefdunkelblau ..... 
4501 A ,, crispa WatßTlOOj schwarzpurpur, Rand 
leuchtend karmoisin, gekräuselt . . . 

2 ” crispa Feuer°könig } T0 « tt * L « ekräua - Blumen. } 


4502 Gloxinia 

erecta 
Wandsbeker 
Blut, Neuheit 

Große leuchtend 
dunkelrote Blu¬ 
men. Besonders 
gute Marktsorte, 
da die Blätter 
dies. Sorte weich 
sind, lassen sie 
sich gut ver¬ 
packen, ohne zu 
brechen. 

^ 50 K. 0.30 A 
1000 „ 4.- „ 


ta, großbl.. 

50 K- 

1000 

K 

3 50 A 

025 

1000 

n 

4.— 

99 

0.3fr 

(1000 

9) 

4- 

99 

030 

1000 

H 

3.50 

>1 

0.25 

1000 

1) 

350 

99 

0.25 

1000 

n 

350 

91 

0.25 

1000 

91 

3.50 

n 

025 

1000 

99 

4- 

9) 

030' 

1000 

91 

350 

99 

025 

1000 

II 

4.— 

II 

03fr 


Kaiser- 

Gloxinia 

siehe unter 

Sinningia. 


4470 Cyclami 


iicum giganteum 
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Nr. 


Topfgewächs-Samen. 


Prise 


Nr. 


Topfgewächs-Samen 


4504 a Heliotropium 

hybrid, grandiffl. 

„Mammut“, 

bringt stark duftende 
riesig große Blüten¬ 
dolden von schöner 
heliotropblauer Farbe 
hervor . . 50 Korn 

10 gr 3.— Jh> 

Impatiens, aus¬ 
dauernde Kalthaus- 
und Zimmerpflanze 
mit reichen Blüten. 


4509 A „ Holstii, leucht. 

zinnoberrot 50 Korn 


4511A „ Sultani, rosabl. 

fleißiges Lieschen 

50 Korn 


4518 Kochia trichophylla. 


4520 A 


3. 

4528 A 


4512 A Prachtmischung 50 Korn 

4518 a Kochia tricho¬ 
phylla, Sommer- 
Cypresse. Im Sept. 
bedeckt sich die rötlich 
gefärbte Belaubung 
mit zahllosen kleinen 
rötlichen Blüten 

10 Gr. 0.25 Al 

großblumige, 

1000 K. 5.— Al, 50 K. 


4530 


Levkojen, Winter, 

schönste Misohung 

t , großbl., schneeweiß, von gedrungen. 

Wuchs, reinweiße Blüt*n . . . 1000 _ 6.— 50 

n Kaiserin Elisabeth, leuchtend kar- 

minrosa Blütenreich. 1000 6.— 50 

„ Ruhm von Elberfeld, weiß .... 10 0 ” 5. " 50 " 

Levkojen, Winter-, großbl. frllhblUhende Nizzaer. 

Biese ausgezeichnete neue Sorte fängt bei Sommeraussaat 
bereits nach 2 Monaten zu blühen an, bei Februar- oder 
Märzaussaat nach 4 Monaten. Sie kann daher sowohl als 
Winter- wie als ^oramerlevkoje kultiv. werd. Prachtmischung 
Schöne von Nizza Bildet riesige Blütenstiele von 30 cm 
Länge, die mit gefüllten 5cm großen fleischfarbenrosa 
Blüten dicht besetzt sind, ganz extra 1000 K. 4.50 M, 100 K. 
A 2 „ Abundantia, große karminrosa Blum "— ' — 

A3,, Königin Alexandra, neu, zart 

. ülarosa.. 

A4,, Mandelblüte, neu, weiß, rosa 

angehaucht ........ 

Zwerg-Kugel, brillantrosa, leuch 
tende harba . . . 


4538 


1000 

» 

450 

n 

100 

1000 

n 

4.50 

n 

100 

1000 

» 

4.50 

n 

100 

1000 

n 

6.- 

n 

100 


Lophospermum scandens, prächtige Schlingpflanze, 

r08a . 10 gr. 4.40 Al 

4544 A§ Medeola asparagoides, Ampel- u. Schlingpflanze 25 Korn 
4552 A Mimosa pudica (Noli me tangere), Rühr mich nicht an 


0.40 


040 


0.40 

0.30 


0.10 

0.35 

0.40 

040 

035 

025 

050 

0,50 

0.50 

0.50 

0.70 

035 

0.25 


4586A Primula obconica 
grandiflora fim- 
briatp, großblum., 
gefranste Blüten, 
herrliche Farben 
gemischt 

10t «0 Korn 3.50 Al 
50 Korn 0.25 JH 
4586/iA Primula obcon. 
grandifl. magni- 
fica. Einzelblume 
bis zu 4 cm groß mit 
gewellt. Blumenbl., 
gemischt Farben 
( 1000 Korn 4.— Al 

5ö * orn 0.30 M 

4587 a Primula obco¬ 
nica gigantea. 

Bl. außerordentl. groß, 

rund gebaut,Blumen 
hoch überd. Belaub. 
Gigantea Prachtmischung 
1000 Korn 3.— Ai 
50 „ 0 25 „ 

4587 A 1) gigantea helllila 
lOoü Korn 3. — Al 

2) rosea 50 K. 0.25 M 
1000 Korn 3 — Al 

3) kermesina 

50 Korn 0 25 Ab 
30(‘0 „ 3.50 „ 

4) ApfelblUte 

lO(K) Korn 3— M. 
50 Korn je 0.25 Ali 


4585 Primula obconica. 


5 Primula obconica gigantea Atrosanguinea. Bedeutende Ver¬ 
besserung uer obc. gitf. kermesina. Die starkwachsen- 
den Pflanzen bringen auf kräftigen Stielen frei über dem 
Laub riesige Dolden großer leuchtend karminroter 
Einzelbluten, wie sie bisher in Größe und Leuchtkraft 
bei keiner Primula obc. erreicht wurden 

1000 Korn 5.50 Ai; 50 Korn 0 40 JW, 

6) Primula obconica gigantea Meteor. In Bezug auf Wuchs, 

Dolden- und Blütengrößn ein Gegenstück zur Vorigen. 
Die Farbe ist ein leuchtendes Iach*karm1n ähnlich wie 
bei grandifl. Feuerkönigin, eine Schatiterung, wie sie 
bisher in der Gig.-Klasse noch nicht vorhanden war. 

1000 Korn 5.50 Al, 50 Korn 0.40 M 


4588A Samtpaulia jonantha grandiflora, Usambaraveilchen, 

reizende Warmhaus- bezw. Zimmerpflanze mit zahlreichen Blüten 
von prächtig blauer Farbe.. 50 Korn 0.40 jk 

4590A Salvia splend., Feuerball. 50 cra hoch, scharlachrote Blüten¬ 
rispen, auch fürs Freie, deutsche Saat 

50 Korn 0 50 Ai, 10 Gr. 12.— AL 


45G0 

4566§ 

4568A 

4570A 

4580 

4580A 1 
A 2 
A 3 
A 7 

A 8 


A15 


4583 


M C * K r - u / ° 

musa tnsete, Banane, Blattpfl. 100 K. 3 50 M . 10 Korn 
Myosotis Siehe unter Stauden. 

Passiflora coerulea grandifl., blaue Passionsblume . 
Pelargonium zonale grandifl.. Prachtmisch., . 25 K. 
„ hybr. grandifl. Odier u. Fancy, engl, großbl. 10 Korn 

Primula chinensis fimbriata, einfaohe gefranste Topf¬ 
primel, Prachtmischung . . . . 1000 K. 7.50 AS, 50 K. 

n chin. fimbriata alba, großbl weiße looc „ 
n n coerulea, blau, sehr schön . . 1000 \ t 

n r> coccinea, leuchtend rot . . . ioou , ( 

» » magnifica alba, reinweiß mit 

gelben Angeu . 1000 ,, 

n n Morgenröte, prachtvolle zarte 

Färbung.l^OO „ 

n n Sedina, leucht, karminrosa, extra 1000 „ 

Primula chinensis fimbriata gigantea, 

Klasse von besonders kräft. Wuchs 
„ extra großblumig, gemisoht . . . . 1000 K. 14.— M, 25 K. 

1 » reinweiß . iooo „ 16. - „ 25 „ 

2 „ coerulea, blau. iooO „ 20— „ 25 „ 

“ n Karfunkelstein, leuchtend dunkel- 

b,utr o* . 1000 „ 


7.50 

1250 

12.50 


12 50 « 50 


7 50 „ 
7.50 n 


riesenblumige 


10 — 


25 


458oT*A Primula obconica grandifl., Ronsdorfer Original¬ 
saaten, großbl., gemischte Farben, sehr schön für Töpfe 
und Buketts, blüht ununterbrochen. uni-August-Aussaat 
für Frühjahr8blüte . Prachtmischung . 1000 Korn 3— M> 
obconica grdfl. rosea, leucht, rosa 1000 „ 3.50 „ 

» grandifl. Berliner Rot, von bekanntem Berliner 
Züchter. Die Größe der Blüten, sowie die 
Leuchtkraft der Farbe kann wohl kaum über¬ 
troffen werden. Das schöne gelbe Auge hebt 
Sich besonders reizvoll ab. Starkwüchsig, 

frühblüheni. * 1000 K. 5 - Al 

» »» alba, weiß ........ 100) „ 3.50 „ 

» » kermesina, leucht, karminrot 1000 „ 3.50 „ 

» „ coerulea, lichtblaue Farben 1000 „ 5. — ,£ 

» i, ApfelblUte, zartrosa Färbung 1000 „ 3.50 „ 

M v Salmonea, lachsrosa . . . 1000 „ 3.50 


4585 A 
4585 A 


025 

050 

050 

0.50 

0.50 

0.45 

0.45 

070 

0.70 

0.70 

0 45 
045 


0.45 

O.oO 

070 

035 


50 

Korn 

0.25 

0.25 


0.35 
0 25 
0.25 
0.35 
0.25 
025 


„ splend. Feuerball, bester Nachbau 

1 Port. 0.40 Al, 10 Gr. 4.50 Ai 

4592A „ „ Ruhm von Stuttgart. Frühestblühende, niedere 

50 Korn 0.30 Al, 10 Gr. 4 50 Al 
4597 A Sinflingia (Gloxinia) Regina hybr. imperialis, Kaiser-Gloxinie 
Ä . 50 Korn 0.30 4t 

4600 Solanum cabi- 

liense argenteum 
(marginatum), silber¬ 
weiße Blätt., f. Freie, 
zur Einfassung und 
für Blattpflanzen¬ 
grupp. Prise 0.25 Al 
10 gr 1 30 „ 

4601 „ capsicastxum 

Fra Diavolo, mit 

zierl. scharlachroten 
rd. Früchten. Sehr 
empfehlenswert als 
Marktpflanze. 

Prise 0.25,10 gr 0.90 * 

4602 „ Hendersoni, Ko¬ 

rallenkirsche, 
mit zahlreich, leucht, 
orangeroten Frücht., 
sehr hübsche Zierpfl. 

Prise 0.35, 10 gr 2.40 Al 

4606 „ pyracanthum, 

Blätter mit roten 
Stacheln besetzt 
Prise 0.25, 10 gr 1.80 Ai 

4610 AStreptocarpus 

hybridus, für Zim¬ 
mer, Blumentische, 

Jardinifres, großbl., 
gemischt 

100 Korn 0.30 Al 
4615§AThunbergia alata, 
schöne Farben ge- 
lischt Prise 0.30 Al 
10 gr 160 „ 

4622 V^rgandia Vigieri, 
schöne Blattpflanze 

Prise 0.35 Al 



4610 Streptocdrpus hybridus. 
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Prise 

«Al 


020 

0.30 

0.75 

0.40 

1.50 

1.50 

020 

030 

0.30 

0.60 

0.20 


J. LAMBERT & SÖHNE, Samenhandlung, Trier und Merzig. 


8263 Ipomoea rubro ceorulea. 


Samen von Schlingpflanzen. 

Um unserer Kundschaft das Auffinden der Schlingpflanzengewächse zu erleichtern, haben 
wir diese hier untenstehend zusammengestellt: 


3168 A 8 


8261 § 
8263§ 


Calampelis scabra, Eccre- 

Prise 

10 Gr. 


Lathyrus odoratus, s. Som¬ 

Prise 

10 Gr. 

«Al 

«Al 

3270 A§ 

«Al 

«Al 

mocarpus, orangerot, schön . . 

0.35 

2 — 

merblumen Seite 42 



Cobaea scandens, Glocken¬ 



4538 § 

Lophospermum scan- 



rebe, eine d. schnellwachsendsten 




dens, dankbarer Schlinger, rot¬ 

035 


und schönsten Sommerschlingpfl. 




blühend #••••*•»• 

4- 

mit großen glockenförmigen vio¬ 
letten Blumen. 

040 

1.80 

3334 Am§ 

Maurandia Barclayana, 

blanblühend, zierlich, 3 — 4 m 



HumuluS Japonicus, japan. 




hoch, gemischt. 

0.40 

6- 

Hopfen, einjährige starke Rankpfl. 

0.20 

080 

3350 Am§ 

Mina lobata, große Blüten- 



Ipomoea purpurea, Trichter¬ 



rispen, von orangegelber Farbe, 

0.35 

5.- 

winde, in vielen t arben, blüht 




wird 3 m hoch, für sonnige Lage 

ununterbrochen von Juni bis 

0.10 

0.30 

3586 Am§TThunbergia alata, schöne 



September. 


Farben gemischt ... • . 

0.25 

1.50 

„ heder. grandifl. superba, 

himmelblau mit weiß. Rand . 

0.20 

050 

3590 A§ 

Tropaeolum peregrinum 
(canariense), goldgelb, 



„ rubro coerulea, prächtig 




fein gezahnte Blumen, hoch 



himmelblaue Winde, verlangt 




wachsend . .... 

0.20 

0.70 

wärsseren Standort, schönste 




„ majus und Lobblanum s. 



aller Winden, siehe Abbild. . 

__ 

0 30 

2.- 


Seite 46. 




: Alle nicht genannten Blumensamen werden billigst auf Wunsch besorgt.: 


in ßr 


040 


Gynerium argenteum. 

4800 m Ziergräser, schönste Mischung für Buketts 
1 Sortiment schönster Ziergräser in 6 Sorten 


Nr. 

4776 pm Melica altissima atro- 
purpurea . 

4778 mT Panicum plicatum . . 
4780 Am Pennisetum longi- 
stylum . . . . 
4782 Apm Stipa, pennata . . . 

4785 pm Uniola latifolia . . . 

Zea Caragua. Riesen¬ 
mais . 

Zea gracillima (minima), 
Miniatur-Maia . 

Zea jap. gigantea quadri- 
color, prächtig vierfarbig 

gestreift ... 

Zea jap. quadricolor Per¬ 
fecta, buntblattr. Zier¬ 
mais 


4786 m 
4788 

4791 A 

4792 


Prise 

10 Gr. 

«Al 

«Al 

0.20 

0.50 

0.50 

4.- 

0.20 

080 

0.40 

6 - 

020 

0.80 


0.39 

0.15 

030 

0.15 

030 

0.15 

0.30 

0.15 

0.40 


Die meisten Sorten der Ziergräser geben sowohl ungefärbt wie gefärbt ein vorzügliches Material für getrocknete und 

frische Buketts, einige andere dienen zur Dekoration von Gruppen im freien Lande. Ziergräser können sofort an Ort und 
Stelle gesät werden, mehrere Arten bereits schon im Herbst. Hat man jedoch nur kleine Quantitäten auszusäen, so dürfte 
es vorteilhafter sein, sie in Topfe zu säen und spater zu verpflanzen Sämtliche Gräser für getrocknete Buketts müssen vor der Keife geschnitten werden 
- Unter nachstehenden Ziergräsern befinden sich nur die wertvollsten Sorten, welche für Buketts und Dekoration im Garten empfehlenswert sind Dia 
mit p bezeichneten Sorten sind mehrjährig. Im übrigen bleibt die Bedeutung der Zeichen wie vorher. 


Ziergräser. 


Wasserpflanzen. 

Nr. Kultur: siehe Lamberts Gartenfreund. 

4700 Cyperus alternifolius. s. beliebte Waaserpfl. f. Zimm. . 10 gr 3.80 M 

4701 altern, nanus oompactus, gedrung., zierlich . . . . 10 gr 3.60 „ 

4702 papyrus, auch für Bassins im Freien . . . . 1 gr 2.50 „ 


Prise 

«Al 


0.30 

0.30 

0.50 


Prise 

«Al 


025 


0.60 

0.50 


050 


0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.40 

050 

0.50 

0.50 

0.40 


Prise 

«Al 

0.30 

0.20 

0.15 

0.15 

0.15 

025 

020 

0.20 

0.20 

030 

0.15 


Farne. 


Palmen. 

Die Samen der Palmenarten liegen 
meist sehr lange, ehe sie keimen. Eb ist 
nötig, dieselben in Töpfe od. Schalen zu 
säen, diese dann warm und feucht zu 
stellen und mit einer Glasscheibe zu 
bedecken. 

Beschreibung im „Gartenfreund“. 
Die Samen können jeweils erst nach 
Eintreffen der neuen Ernte geliefert 
werden. Sie werden, falls noch nicht 
am Lager, nachgeliefert. 

Nr. 

4724 Chamaerops excelsa (Fortunei) 
bekannte haltb. Palme 25 K. 
4726 „ humilis elegans argentea 25 K. 

4728 Cocos Weddelliana . 10 K. 
4730 Corypha australis . . 20 K. 
4734 Kentia Belmoreana . 5 K. 

4736 „ Forsteriana ... 5 K, 

4738 Latania borbonica (Livistonia), 
Fächerpalme . . . 20 K. 

4742 Phoenix dactylifera, Dattel¬ 
palme .20 K. 

4745 reclinata, eine der schönsten 
Palmen.20 K. 

4747 Roebelinl, schönste Zim¬ 

merpalme .... 5 K. 

4748 canariensis, s. Abbild. 20 K. 


Aussaat am besten auf Torfstüoke oder Heideerde, die gleichmäßig feucht 
und warm zu halten sind. Aussaat im Gewächshaus. 

Nr. 


4650 Farne in schöner Mischung, 
reiner Same, für Gewächs¬ 
haus . . 


Phoenix canariensis. 


Kentia Belmoreana. 


4750 Am* Agrostis nebu- 
losa plumosa) 
4754 Am Briza maxima, 
Zittergras . . 

4756 Am Bromus brizae- 

formis 

4757 m Bromus madri- 

tensis, reizend 
4759 Am Eragrostis ele¬ 
gans . . 

4762pT Eulalia jap. Zebr. 

4766 pm Gynerium ar¬ 

genteum (Pam¬ 
pasgras), prachtv. 

4767 pm Gynerium ju- 

batum, prachtv., 
mit dunk. Blättern 
4769Am Hordeumjubatum, 
8. schön f. Buketts 
4772 T Isolepis gracilis 
(tenella), Frauen¬ 
haar 50 Korn 
4774Am Lagurus 
ovatus . 


Struthiopteris germanica 


4654 Adiantum cuneatum, be¬ 

kanntes Venushaar . . . 

4655 „ elegans. 

4656 „ scutum, langstielig, sehr 

gut für Binderei . . . 

4658 Alsophila australis, pracht¬ 
voller Baumfarn . . . . 

4664 Lomaria Gibba, herrlicher 
Zimmerfarn. 

4666 Nephrolepis bostonien- 

sis. 

4667 „ cordata. 

4668 Polypodium vulgare . . 

4669 Pteris flabellata . . . 

4675 „ tremula. 

4678 „ Wimsetti . . . . 

4679 Struthiopteris german. 

Freilandf.. 


Briza maxima. 
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1929 


J. LAMBERT & SÖHNE, Hoflieferanten, TRIER-MERZiG 


1929 


Blumenzwiebeln und Knollengewächse 


Die Blumenzwiebeln und Knollen lassen sich sehr gut gleichzeitig mit den Samenbestellungen bis Ende April versenden. Die im Wachstum befindliches 
werden In den Töpfen verschickt. Nach der Blütezeit sterben die meisten Knollengewächse bis auf die Knolle oder Zwiebel ab; diese müssen in Sand oder 
trockener Erde, Torfmull oder dergl. frostfrei überwintert werden, bis sie im Februar-März wieder in Töpfen, Mistbeeten oder im Zimmer angetrieben werden. 


'l 






Knollen-Begonien. "Mt 

Dankbarste Pflanzen für Gruppen. Die trookenen 
Knollen können jederzei t den Samensendungen beigepaokt werden 

Kulturanweisung. Man setze die Knollen im Fe¬ 
bruar-April in n.it Mistbeeterde gefüllte Töpfe und bringe 
sie im Gewächshaus oder warmen Mistbeet, selbst auch im 
Zimmer zum Austreiben, so daß sie beim Auspflanzen im 
Mai bereits vollständig fertige Pflanzen sind. Die Pflanzen 
sollen dann, bevor sie ins Freie ausgepflanzt werden, all¬ 
mählich an Luft und Sonne gewöhnt werden. Nach dem 
ersten Frost im Herbst nimmt man die Knollen aus der Erde, 
läßt sie abtrocknen und überwintert sie in frostfreiem Raum. 

Begonien-Knollen, einfache, gemischte Farben, nicht angetrieb. 
„ in getrennten Farben, weiß, rosa, leuchtendrot, dunkel- 
scharlach, gelb, bronzefarben, nicht angetrieben . . 

„ gekrauste einfache crispa, gemischt. 

„ in getrennten Farben, weiß, gelb, rosa, leuchtendrot, 

nicht angetrieben .. 

„ „ gefüllte gemischte Farben.. . . 

„ „ in getrennten Farben, weiß, rosa, dunkelscharlach, gelb, 

oranee. nicht angetrieben. 

„ einfache bärtige (cristata). Die Blumen sind auf der 
Innenseite mit einem hahnenkammartigen Auswuchs 
versehen, welcher 2 /3 der Blamenblätter bedeckt und 
der Blüte ein eigenartiges Aussehen verleiht . . . . 

„ gefüllte Ampelbegonie, pendula fl. pl. Eignet 
sich vorzüglich als Topf- und Ampelpflanze, bringt 
zahlreiche zierliche, an feinen Stengeln herabhängehde 

Blumen. In Prachtmischung. 

„ Bertini, einfache reichbl. Art mit länglich zinnoberroten 
Blüten, die sich prächtig über die grüne Belaubung 
erheben. Wird ca 30 cm hoch, ist üppig wachsend, 
blüht den ganzen Sommer in voller Sonne. Gruppensorte 
„ gefUlltbl Uhende kleinblumige, s. wertvolle Begonien 
für Rabatten, die leider noch viel zn wenig bekannt 
sind. Die Pflanzen sind übersäet mit Blumen und 
blühen nnnnterbrochen von .Tuni bis z-»m Frost. Die 
Knollen müssen frostfrei überwintert werden. 

„ Alice Crousse, beste lachsrosafarbige gefüllte Sorte, 

sehr reichblühend, niedrig wachsend. 

„ Lafayette, reichblühendste, prachtvolle, gefüllte Sorte 
für Töpfe und Freiland, von gedrungenem Wuchs und 
leuchtend scharlachroter Farbe, kleinblumig, für Gruppen 


0.20 

0.25 

0.25 

030 

0.25 

0.30 

0.35 

0.40 

0.50 


1 - 
0.75 


160 

1.90 

2.20 

2.50 
220 

250 

3- 

3.50 

450 


13.50 


22 .- 

17.50 


20 .- 


25.- 


30- 


40- 


65- 


Amaryllis -(Hippeastrum)-Hybriden. 

Kulturanweisung. Diese Amaryllis liefern herrlich 
blühende Zimmerpflanzen In Größe sowohl wie edlem Bau 
und Farbenpracht übertreffen sie alle anderen Amaryllis- 
sorten. hlüten von 15—20 cm Durchmesser. Die Zwiebeln 
werden von Januar ab in leichte nahrhafte sandige Erde 
eingetopft und zwar so, daß sie gut über die Hälfte aus 
der Erde herausstehen. Man stellt sie dann, je nachdem 
man eine frühere oder spätere Blütezeit haben will, in 
temperierte oder w-*rme Räume, gieße aber erst dann, wenn 
die Knospe erscheint Je kräftiger die Pflanze austreibt, 
um so mehr kann dann gegossen werden Nach Wacbs- 
turasstillstand, etwa Oktober, soll nicht mehr gegossen werden. 
Blütezeit Januar bis April. 

Amaryllis vittata hybrida, ausgesuchte Ware 

sehr starke blühbare Zwiebeln . per Stück M 5.— bis 

blühbare Zwiebeln. „ „ „ 3.— „ 

„ formosissima, Sprekelia, Jakobslilie, großblumig, karmin 
mit gelb, gute Zimmerpflanze ... 10 Stück 6.— M 

n Belladonna, mit 6—8 wohlriechenden, nickenden, rosen¬ 
roten Blumen von der Größe einer weißen Lilie. Die 
langen linienförmigen Blätter treiben nach der Blüte 
aus und sterben später ab, blüht Ang. 10 St. 7.50 «/ü 
n vallota purpurea, leuchtend rot, blüht sehr leicht, im 
August-September ...... 10 Stück 9.— M> 


4- 

0.70 

0.80 

1 .— 


Kulturanweisung. 


Knollenbegonie, einfache großblumige. Knollenbegonie, einfache bärtige (oristata). 


Knollenbegonie, gefüllte. 


Knollenbegonie, gekrauste einfache (crispa). 


Anemone de Caön, einfache 
Praohtmisohung 

1 St. 0.10 «Al, 10 St. 0.80 M, 100 St. 7.- M> 


Für Blütezeit 
im Mai-Juni em¬ 
pfiehlt es sich, die 
Pflanzung im Fe¬ 
bruar-März vor¬ 
zunehmen; dage¬ 
gen kann bei spä¬ 
terem Setzen im 
April—Mai ein 

Blütenflor im Juli 
bis September er¬ 
zielt werden. Die 
Knollen werden 
in 5 cm tiefe Fur¬ 
chen etwa 10 cm 
weit gepflanzt. 
Kräftiges Gießen 
u. kräftige Düng¬ 
ung vor und wäh¬ 
rend der Blüte¬ 
zeit wird durch 
Blütenreichtum 
belohnt. 

Anemone de 

Caön, beste 
unter den ein¬ 
fachen, von sel¬ 
tener Farben¬ 
pracht und un- 
gewöhnl Blü- 
tengrftße, sehr 
empfehlenswert, 
beste einfache 
Mischung . . 

Anemone 
einfache, ge- 
misohtePracht 
Sorten, außer¬ 
ordentlich em¬ 
pfehlenswert . 

Anemone, gefüllte, sehr reichblühende Sorten mit langen 
Blütenstielen. für Garten- und Topfkulrur. 

„ St. Brigid, ■ehr reichblühende gefüllte Sorte mit langen 
Blütenstielen, für Garten- u. Topfkultur ..... 


Anemone, gefüllte Prachtmischung 
1 St. 0.15 Ai, 10 St. 1.30 «M, 100 St. 12.— Ai 


10U 

St. 


0.10 

0.80 

7 

0.08 

0.60 

5 

0.15 

1.30 

12 

0.15 

1.30 

12 


Anemonen. 


Diese Pflanzen dürfen in 
keinem Garten fehlen. 


Sie blühen vom 
Frühjahr bis zum 
Spätsommer je 
nach der Pflanz¬ 
zeit und bilden 
eine außerordent¬ 
liche Bereiche¬ 
rung des Früh¬ 
blumenflors. Sie 
eignen sich für 
Treibkultur, 
Gruppenbepflanz, 
und Vorpflanzung 
vor Gehölzen und 
liefern feinste, 
dauerhafte 
Schnittblumen. 
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Gewarbeschau Trier 1925: I. Preis Große goldene Medaille für Schnittblumen, Dahlien, Stauden, Topfpflanzen. 55 


Knollen-Begonien (Fortsetzung) 

Hölene Harms, leuchtend gelb, ein Gegenstück zu 
Lafayette, blüht ebenso reich und dauerhaft, für 
Gruppen, siehe Abbildung bunte Beilage . 


Rouget de l'lsle, leuchtend scharlachrot, großblu¬ 
mig, gut gefüllt. Durch ihre Relchblütigkeit und 
ihren vollkommenen Wuchs gehört sie zu den Wert 
vollsten ihrer Klasse, eigenartige Laubfärbung, neu, 

siehe Abbildung bunte Beilage . ... 


Canna-Knollen. 

All Einzelpflanze auf Rasenplätzen und für Gruppen zu empfehlen. 
Jeder Gartenfreund, der ein wirkungsvolles, herrliches, den ganzen 
Sommer über erfreuendes Beet haben will, der pflanze ein Beet 
„Blühender Canna“. 

Pflanzzeit zum Antreiben der trockenen Knollen vom Februar an 
in Töpfen oder im Mistbeet. Auspflanzen ins Freie nicht vor Mai. 
Trockene Knollen, nioht angetrieben, werden mit den 
j Sämereien deu ganzen Winter hindurch versandt. 

Angetriebene Knollen im Mai 25°/o teuerer. 

Wirverweisen auf das Cannabild in derfarbigen Beilage 

Das Sortiment Canna nach der bunten Beilage 
8 Sorten 8.— 4ll 

BL - Ferner: 

1 Sortiment beste Canna in 5 Sorten unserer Wahl 4.— «Mi 
i Sortiment beste Canna in 10 Sorten unserer Wahl 8 50 


1 

1U 

100 

St. 

St. 

St. 

M 

M 

M, 

0.65 

6- 

55 

1 .— 

9.50 

90 


Großblumige gladiolenblütige Canna 

Nr. (Fortsetzung) 

35 J. B. van der Schoot, sehr große Blumen mit vier 
breiten Petalen, dunkel zitrongelb, purpur punktiert, 
70—HO cm hoch. 

42 Perle von Schwaben, feurig dunkelrot, Laub tief¬ 
dunkelrot, wird 60—70 cm hoch. 


45 Präsident, hervorragend neuere Sorte mit den guten 

Eigenschaften der Sorte F**uervogel, große leuchtend- 
rote Blume, 1,20—1,30 m hoch .. 

46 R. Wallace, großblumig, leuchtend kanariengelb, sehr 

reichblühend, beste gelbe Gruppensorte, ca. 70 cm hoch 
48 Surprise, herrliches feuerrot, großblumig . . . . . 


50 Walhalla, dunkelorangerot, außerorde- tiich reichblü¬ 
hend, hervorragende Gruppensorte, Laub rotbraun, 
ca. 1 m hoch . . . .. 


55 W. Bofinger, feurig kapuzinerrot, extra, Laub dunkel¬ 
grün, ca. 1 m hoch.. 


Cydamen 


europaeum, das wilde ausdauernde 
Alpenveilchen, sehr duft., kann im Freien 
überwintern, liebt Bteinige freie Lagen. 


Cypripedium calceolus. Frauenschuh- 

Orchidee, für Freiland, braun mit gelber Mitte, aus¬ 
dauernd, lieht schottrigen Untergrund, am besten 
Kalkschotter mit etwas Lauberde; bedarf zur Blütezeit 
genügend Feuchtigkeit und schattige Lage .... 

Gladiolen, siehe folgende Seite. 

-Knollen. 

Eine unserer schönsten Zimmerblütenpflanzen. Im Früh¬ 
jahr, März-April, warm angetrieben, in Töpfe gepflanzt, 
blühen selbe im Juli-August-September. 


1 

St. 

lü 

St 

100 

St. 

41 

M> 

</% 

0.65 

5.80 

55 

0.75 

6.80 

65 

1.20 

10- 

90 

1— 

9— 

80 

0.75 

6.80 

65 

1.20 

10— 

90 


5.80 

55 

0.40 

3.50 

— 

0.65 

5.50 



Nr. 18 Canna Dr. Eckener 1 Stück 2.50 M 


Crozy Canna. 

Großblumige gladiolenblütige Cannas. 


Diese Klasse zieren insbesondere die herrlichen Blüten. 

Nr. Blütezeit von Juli bis Oktober. 

12 Ami M. Kolb, Orangescharlach, grünes Laub .... 

15 Andenken an F. Lange, dunkel lachsorange . . . 

0.65 

065 

5.80 

5.80 

17 Dr. Ing. Dürr. Neuheit von 1925, dunkellachsrosa, orange 
durchflossen, sehr großblumig und großdoldig, sehr 
reichblühend, Laub dunkelgrün, Wuchs niedrig, kom¬ 
pakt, frühblühend, 70—80 cm hoch .... . . 

2— 

18.—» 

18 Dr. Eckener. Neuheit von 1925, rein hellkarminrosa. 

Emzelblüte wie Dolde sehr groß. Wuchs kräftig, 

1 niedrig und kompakt. Laub dunkelgrün, eine der 
schönsten rosablühenden Canna, 70—80 cm hoch . . 

2.50 

22— 

19 Feuervogel, mit riesig großen, leucht, scharlachroten 
Blumen von 18—20 cm Durchmesser und lederartigem, 
grasgrünem Blattwerk, ca. 70 cm hoch . . . . 

1 — 

9— 

20 Feuerzauber, scnarlachzinnoberrot, Blume von 16 cm 
Durchmesser, 1,50 etn hoch wachsend. Wunderbai e 
Sorte, hervorragende Wirkung, ca. 1.50 m hoch . 

2— 

18— 

25 Gartenschönheit, große kräftig rosa, lachafarbig ab- 
ge'önte Blume, Blütenstand frei über kräftigem grünem 
Laub, Behr widerstandsfähig, neu, ca. 1.20 m hoch 

1.20 

10— 

30 Generalmajor v. Teichmann. Blume groß, rein- 
goldgelb, Laub grün, Höhe 80 cm, eine der besten 
“gelben, neu . . . • 

2.- 

18— 

33 Hungaria. Farbe ähnlich der „La FranceVRose, Laub 
- dunkelgrün, ca. 1.20 cm hoch. 




55 

55 


90 


70 


Gloxinia hybrida grandiflora 

Gloxinia hybrida grandifl. erecta, großblumige Pracht¬ 
sorten, gemischt . 

0.25 

2.30 

„ erecta Kaiser Friedrich, feurig dunkelrot mit weißem 
Rand. 



n „ Kaiser Wilhelm, dunkelviolett mit weißem Rand 

0 30 

2.80 

„ „ alba, reinweiß. 

0.30 

2.80 

„ ,, Scharlachkönig, scharlachpurpur, sehr schön . 

0.40 

3.80 

n „ Holsatla prächtig weinblau. 

0.45 

3£0 

v i) Meteor, weißer Schlund, von lila in feurig scharlach¬ 

rot übergehend Die einzelnen Blumenblätter zeigen 
eine prachtvolle Kräuselung, extra. 


3.80 

n » Wandsbecker Blut, neu, große leuchtend dunkel¬ 

rote Blumen, die Blätter sind weich, lassen sich gut 
verpacken . 

0.40 

3.£0 

1 Sortiment in 5 Sorten 1.75 Mk. 

Sinnfingia (Gloxinia imperialis). Kaiser-Gloxinia 

mit samtartig braunroten, weißgeaderten Blättern, die 
biegsam sind. Die Blumen erscheinen in allen Farben, 
reichblühend, widerstandsfähig, beste Mischung .... 

0.45 

3.80 


Wellen (Obermosel), 23.1. 28. 

.... Für mein Dahlien-, Astern- und Gladiolenbeet erhielt idi 
voriges Jahr von der Eisenbahn eine Belobigung. 

K. B., Eisenbahn-Bauinspektor. 






















































































56 Provinz.-Landwirtschaft!. Ausstellung Koblenz 1928: 2 erste Preise für beste Stauden u. Sommerblumen, 


Gladiolus. Dankbarster Garten- und Zimmerschmuck. 

Wohl nur wenige Blütengewächse haben durch zielbewußte Zucht in den letzten Jahren eine solche Vollkommenheit inbezug auf 
Blumengröße und Farbenspiel erlangt wie die Gladiolen. Sie dürfen in keinem Garten fehlen. Als Zwischenpflanzung zwischen Stauden 
und ganz besonders als Schnittblumen sind sie unentbehrlich. Sie stellen weder an Bodenart, Standort noch Pflege große Ansprüche. 

Beste Pflanzzeit April-Mai-Juni in 14 tägigen Zeitabständen. Im Herbst hebt man die Zwiebeln aus, schneidet die Stengel ab und 
überwintert sie frostfrei und trocken. 


Gladiolus 

primulinus, 

lockere Rispen, 
mittelgr. Blume, 
für Binderei sehr 
schön, «arte Far¬ 
ben, besonders 
frühblühend. Die 
Zwiebeln sind 
etwas kleiner als 
die der groß¬ 
blumigen Arten. 

56 Hesperia, dunkel 
lachsfarben . 
60 Lore,braunrosa 
Farbe m.leuch- 
tendenFlecken 
62 Maidens blush, 
rosa, extra . 
64 Orange Brillant, 
orangefarbig, 
prachtvoll 
68 Silberfee, blaß¬ 
gelb mit silb. 
Schein, ausgez. 
Schnittsorte . 
70 Souvenir, rein- 
gelb, allerbeste 

.. , , 72 Vanessa, lachs- 

Gladiolus primulinus. orangefarbig 

Lamberts Primulinus-Hybriden, Prachtmischung . 

Pfitzersche neuere Primulinus-Hybriden, 

als schönste von uns auf Ausstellungen ausgewählt: 

50 Dr. Karl Ochs, aprikosenfarben. 

52 Dr. Hans Pfitzner, Bartfleischfarbigrosa, nach der Mitte 
in milchweiß übergeh., vornehme Färb, für feineBind. spät 

54 Frledr. v. Oheimb, lebhaft kupferrot. 

58 Karl Volkart, leuchtend karminlachsrot, leicht bräunlich- 

karmin gezeichnet, sehr frühblühend. 

66 Orangekönigin, leuchtend aprikosenorange mit goldig 

safrangelbem Schein, hervorragende Sorte. 

74 Walter Bloom, leucht, salmfarb. mit grünlichgelb. Flecken 
Dieses Sortiment P 6 St. in 6 Sorten 2.50 Mk. 

Gladiolus hybridus. 

Großblumige Gladiolus-Hybriden 

10 America, zart fleischfarbigrosa. 

8 Baron J. Hulot, prächt. samtigdnnkelblau, Bl. kleiner, ist 
noch immer unter d. billigeren die beste blane Bindesorte 



11 


Brunhilde, neu. Züchter H. Graetz. Kräftig lachs- 
rosa mit leuchtend karminrotem Fleck, kräftiger Stiel, 
lange Rispe hervorragende Schnittsorte. 


Catharina, schieferblau. Die unteren Petalen sind dunkler 
und haben einen braunroten Fleck. Frühblüher 
Chris, dnnkelweinrot, großblumig, edle Form, spät . . 

Deutschland kräftig, rosa, spät. 

Empress of India, schwarzbraun, die dunkelste Glad., früh 

Earliest Pink früheste, rosa . . 

Early Sunrise, steinrot, übergehend in dunkelrot, gelb 

im Herzen, früh... 

Evelyn Kirtland schönes Rosa, Lippen Scharlach schat¬ 
tiert, mittelfrüh. . 

Halley, leuchtend lachsrosa, sehr frühblühend . . . . 

Herzogin von York, sehr schön violettblau, großbl. . 
Golden West, oran*,erot. . 


Jacoba von Baiern, neu 

hochwachsend. Ja Sorte 


Leuchtend violette Farbe, 


4 Lene Graetz, weiße Prachtsorte . .. 

43 Liebest»ue* 1 , leucht. Scharlach zinnoberrot, extra schön 
6 L’lmmaculöe, reinweiß. 

20 Loveliness, rahmweiß, prachtvoll« große Blume . . . 

21 Majestic. orangerot mit weißen Flecken auf niederem 

Blumenblatt. , , ... 

1 Mr. Marek blau mit hellen Flecken, früh. 

22 Odin, lachsfarbig mit dunklen Flecken, sehr großbl., früh 

23 Panama, tiefrosa, großblumig. 

Pink Perfection, atlasrosa, sehr schön. 

Prince of Wales, s. schöne lachsfarb. u. sehr frühe Sorte 
Red Canna, blut ot, sehr lange Stengel, Ia. Schnittsorte 
Red Emperor, scharlachrot mit weiß. Fleck., e. große Bl. 


Rose Pröcoce, neu, zartfleiuchfarbigrosa mit dunkel- 
ro-a Flecken, früh . . 


28 Schwaben, reingelb mit rotem Fleck, spät, Ia. Schnittsorte 
7 War, dunkelscharlach, spät, unt. Bluraenbl. leicht weiß mark. 


1 

st. 

10 

St. 

100 

St. 


M 


0.15 

1.20 

10 

o.3o; 

2.50 

20 

0.15 

1.20 

10 

020 

1.80 

15 

0.20 

1.80 

15 

0.15 

1.20 

10 

015 

1.20 

10 

010 

0.90 

8 

0.50 

4.80 

45 

050 

4.50 

40 

0.40 

3.50 

32 

0.40 

3.50 

30 

020 

1 80 

15 

0.60 

5 50 

50 

0.15 

1.30 

12 

0.15 

1.30 

12 

050 

450 

40 

0.25 

230 

20 

020 

1.80 

15 

0 25 

2- 

15 

0.15 

1.20 

10 

0.20 

1 50 

25 

0 25 

2.— 

15 

030 

250 

20 

0.15 

1 20 

10 

020 

1 80 

15 

0.20 

1 50 

12 

030 

2.50 

20 

0.25 

230 

20 

0 25 

2 30 

20 

0.25 

2 30 

20 

020 

1 1.80 

15 

0 40 

3- 

25 

0.25 

2 30 

20 

015 

1.20 

10 

0.25 

2 30 

20 

0 15 

1.30 

12 

0.15 

1 30 

12 

015 

1 30 

12 

020 

, 1 80 

15 

0.30 

2 50 

20 

i| 0 15 

1.30 

12 

1 0.20 

1 50 
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Großblumige Gladiolus-Hybriden (Fortsetz.} 

29 WeiBer Riese, reinweiß, eine der großblum. u. schönsten 

5 Yellow Hammer, reingelb. 

Riesen-Gladiolen . 

„ Sortiment A, 10 Sorten mit Namen . . 150 M 

n m 20 w n n • 3-50 * 

. L. s. Abbildung auf der Vorderseite 

des Umschlages, 10 Sorten mit Namen 2.— M 

Pfitzersche Riesengladiolen, 

auf Ausstellungen als alierschönste von uns ausgewählt. 

Adagio, salmorange, nach der Mitte rahmgelb, Licht¬ 
farbe, ausgezeichnete Schnittsorte, spätblühend . . 

Andenken an Wilhelm Pfitzer, reinweiß, frühblü¬ 
hendste u. großblumigste Sorte in v\ eiß. Herrliche Einzel¬ 
blüte, die sich durch Form und Haltbarkeit auszeichnet 
ApfelbtUte, avfelblütenfarb., lange graziöse Bltitenr., früh 
Frau Dr. Hauff, glühend scharlachkapuzinerrot mit blut¬ 
roter Zeichnung. Zukunftsschnittsorte .... 

Frl. Anna Wiest, leuchtend karminamarant, dunkler 

geflammt, samtig blutrot gezeichnet .. 

Hasenberg, rein leucht, dunkelpurpurviolett. Frühblüher 
Heinrich Kanzleiter, glänzend samtig dunkelblutrot, 

reine, auffallende Färbung, frühblühend. 

Lohengrin, beste und beliebteste weiße Sorte für Mas- 
senschnitt, kräftiger Wuchs, lange Rispen, marmorierte 

Blüten . . . . 

Trudel Grotz, leucht, lachsrosa, auf dem unteren Blu¬ 
menblatt feurig kapuzinerrot gefleckt. 

Veilchenblau, veilchenblau, mit weißlich gezeichnetem 
auf den unteren Blumenblättern bräunlich blutrote 
Flecken. Seltene Farbe, kräftig gesunder Wuchs . . 

Vorstehendes Sortiment R 10 Stiiok in 10 Sorten 8.— M 


34 


37 


Pfitzersche neuere Riesen-Gladiolen. 

40 WeiBe Perle, schneeweiß mit Perlmutter glanz, bis 10 

Blumen zusammen aufblühend, großbl. n. von schönster, 
edelster Form. Blütezeit beginnt Anf. bis Mitte August 

41 Cattleya, dunkelcattleyarosa mit lila Schein, im Schlund 

karmiu gezeichnet, herrliche Sorte, extra. 

42 Gloxinia, cremegelb mit kirschrosa □. blutroten Flecken 

Farbe und Form erinnert an die Gloxinie .... 


candlcans,. Der 1 m lang 

werdende Blütenschaft ist mit großen weißen Blumen- 
glocken besetzt. Werden wie Gladiolen behandelt . 


Lilien, 


siehe folgende Seite. 


(Convallaria majalis) 

Oktober lieferbar zum Treiben. 

Unsere Maiglöckchen 
sind von ganz hervor¬ 
ragender Qualität, las¬ 
sen sich sehr früh trei¬ 
ben, sind großblumig. 

Treib verfahren siehe 
„Gartenfreund“. 

Wir seihst treiben für 
unsere Blumenbinderei 
ungefähr 60 bis 70 000 
Keime. Die Keime wer¬ 
den zu 5—10 Stück in 
Töpfe gepflanzt, nach¬ 
dem die Wurzeln etwas 
eingestutzt sind. Ge¬ 
wöhnliche Gartenerde 
genügt. 

Maiglöckchen, 

sehr großblumig und 

vielglockig. Starkoblüh¬ 
bare Keime, großglockig, 
prima Treibqualität 

1 Stück 0.18 M, 

10 „ 1.60 „ 

100 „ 13.- „ 

1000 „ 120 .— „ 


1 

St. 

10 

St. 

M, 

M 

0.25 

2.30 


1.30 



1.20 

10- 

0.60 

5.- 

0.70 

6.50 

0.50 

4.- 

0.80 

7.50 

1.- 

9.- 


4.80 




9- 

2.- 

18.- 

1.20 

11.- 

2- 

18- 

2 — 

18- 

020 

180 


100 


15 


i äl te 

■V ! 


Vs** - ^ -Y’ : ../.< ’•>* 


• ’i» * 


Maiglöckchen- 

Pflanzkeime 

für den Garten 

im 2 Jahre nach dem 
AuspfUnzen blühend 
10 Stück 0.50 M> 
100 „ 4.- „ 

1000 „ 35.- n 


js . r .. • 




Maiglöckchen, 
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| Auf den in letzten Jahren beschickten Ausstellungen erhielten wir für unsere Dahlien die höchsten Preise: 

Cleve 1926, Große landw. Wanderausstellung desLandw. Vereins für Rhein¬ 
preußen : höchste Auszeichnung, I. Preis u. I. Ehrenpreis. 

Trier 1927, Prov -Wanderausstellung des Landw. Vereins für Rheinpreußen: 
Ehrenpreis der Stadt Trier, Ehrenpreis des Vorsitz, des Prov.-Aus- 
schusses, 2 silb. Medaillen des Landw. Vereins, 4 erste u. 3 zweite Preise. 


| Trierer Gewerbeschau 1925 : I. Preis Große goldene Medaille. 
J Düsseldorf 1925, Große deutsche Gartenbau-Ausstellung: I. und II. Preis 
j sowie besonderer Preis für reichhaltigste Dahlien-Kollektion. 

• Kreuznach 1925, Landwirt.-, Gewerbe- u. Industrie-Ausstellung: höchste 

• Auszeichnung, I. Preis und eiserne Staatsmedaille. 

• 

« 

i___ 


Dillingen 1928, Gewerbe-Ausstellung: Goldene Medaille. 


Montbretien-Rispensiegwurz. 

Sehr dankbares Zwiebelgewächs, 

t Sortiment 6 Stück (6 Sorten'! 0.60 «/U, 


Mfttlf i™ Herbste ausheben und trocken Im Keller überwintern. Eignen 

Bich zur Gruppen Pflanzung oder als Einzelbüsche in Basen oder 
als Vorpflanzung. Vorzügliche Schnittblume. 

Montbretia crocosmiaeflorae, Zwiebelgewächs, außerordentlich reichblühend mit rei¬ 
zend lebhaft orangeroten Blütenstengeln. Stammsamen. 

n aurantiaca, tiefgoldgelb, feine Rispe ..... .’ 

„ Geo Davison, groß, goldgelb, ausgezeichnete Schnittsorte . . 
n Bouquet Parfait, leuchtend rot mit gelber Mitte 
n Macrophylla, außen orange, innen purpur . , 

„ Mars, leuchtend rot .* *. 

0X8 HS ?^ e, ^ Pe f , ■ Vierblä ‘ tr if er ; t Glücksklee, Blüte kupferscharlach. Empfehlenswert 
^für Einfassung und Topfkultur.* 

Ranunkeln. P ie 0 Wurzel . n werden im Herbst oder Frühjahr 3-4 cm tief und 
ordflnfiinh f k v» Cm j WGlt v aU8einander gepflanzt Die Ranunkeln blühen außer- 
und ?ür BlumensS.." 8 U “ 9 ““ ’ 6hr WettTolle » Materlal ■" VasenfUllung 

persische, wohl die schönste aller Ranunkeln gemischte Farben 
„ türkische, frühe gefüllte, gemischte Farben ...... . •••• 

” fra " 2 08‘8Che, Wuchs sehr kräftig, Blumen groß, sehr reichblü'hend Fetter* und‘feuchtet 
Boden sagen ihnen zu. Ausgezeichnete Schnittblumen. 

StreptocarDus-Hvbriden (° rehfr ucht) D*e«enNamen verdanken 

57 , rt . ~ 8 ie der 5 cm lang- n gedrehten Frucht- 

D r " undervol ' en Farbschattierungen v.-n weiß, rosa bis tiefdunke’blau er- 
wfntPr^ n r r tAn he8 t u ? d T1 -chdekoiationsmaterial Aber auch als Topfpflanzen im 

Wintergarten etc. sind sie außerordentlich schätzenswert. Sie lieben eine gehalt- 

hli qlllT», ChUDg i V ° U * e ‘‘ LaU i‘ Vi8tbef,t -> Lehmerde und Sand, feuchte Luft, 
bei Sonnenschein etwas schattiert. Trockene Knollen 


Triloma 


siehe unter Stauden. 
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1 

St. 

10 

St 
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0.10 
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5— 

0.10 

060 

5— 

0.12 
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0.12 

0 90 

8 — 

0.12 

0.90 

8 — 



8 — 

0.08 
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0.70 

5— 

0.10 

0.70 

5. — 

0.C8 

050 

4 — 


3.50 


Was unsere Kunden sagen: 

Karken, 16. 9. 1928. Im Frühjahre bezog ich von Ihnen 10 engl. Pe¬ 
largonien, die zu meiner örößten Zufriedenheit ausgefallen sind. J. F. 

Neumagen, 31. 3. 1928. Die Pflanzen sind sehr gut angekommen. 
Vielen Dank für die große Zugabe. gez. Dr. M. 


rb ?°< h * 2 « 5 * Di e Pflanzen sind heute zur vollsten Zufrie- 
i df ^ er eingetroffen. Al e Blumenpflanzen, ohne Ausnahme, sind sd ön 
stark und waren vorzüglich verpackt. Sage Ihnen hiermir meinen besten 
Dank. Danke Ihnen auch noch nachträglich für die schönen Gladiolen (es 
waren 3 verschiedene großblumige, schöne). Hochachtungsvoll K. H. 


Lilien. 


Pflanzzeit von Januar ab; langsam kalt anzutreiben. Pflanzung 
ins Freie im Herbst und im Frühjahr; halten im Winter bei 
leichter Tannendeckung aus. Näheres im „Gartenfreund“. 


Lilium BUraftUVn, Goldbandlilie. Die Blumen dieser 
köstlich duftenden Lilie sind weiß, die einzelnen Blu¬ 
menblätter mit einem goldgelben Mittelstreifen ver¬ 
sehen; purpurrote Flecken heben die Färbung noch 
wesentl. hervor. Zur Topf- u. Freilandzucht gleich gut 
geeignet. Siehe Abbild. Extra starke Zwiebeln 28—32 om. 

Kleinere blühbare Zwiebeln 22—27 cm . . 


1 

St. 


2— 

1.50 


15 — 

12 — 


Lilfum auratum, Goldbandlilie, 
«tra starke Zwiebeln 1 Stück 2.— c/M) 


Lililim candidum, Madonnenlilie Bekannteste 
weiße Gartenlille, völlig winterhart. Siehe Abbildung 

starke Zwiebeln . . . 100 Stück 45.— Mj 

extra starke Zwiebeln 100 „ 55.— n 

Bei späterer Lieferung in Töpfen zum Auspflanzen. 

Lilium lancifolium (speciosum). Die Lanci- 

foliumsorten sind sehr dankbare, leicht zu be¬ 
handelnde Lilien, die sowohl zum Schnitt als auch 
zum Pflanzen im Garten geeignet sind. 

„ lancifol. album, weißblühend . 20—23 cm Umfang 

n n roseum, rosa. 

„ „ rubrum, rotblühend, sehr stark. 

n n Malpomene, dunkelste, karminpurpur, reich¬ 


blühend 


055 

0.65 


1.75 

120 

1.20 

1.75 


5 — 

6 - 


15— 

10 — 

10 — 

15— 


Lilium candldum, Madonnenlilie, Gartenlilia 
1 Stück 0.55-0 65 


Lilium longifl. giganteum (Takesima) verbesserte 

reinweiße Osterlilie. Im Okt in Töpfe gesetzt und bis zum 
Januar in frostfreien Keller gestellt, blüht sie schon zu 
Ostern am sonnigen Fenster. Blütezeit spat als L multifl. 

Starke Zwiebeln, 22—25 cm Umfang .... 
Mittlere Zwiebeln, 20—23 „ „ . . , 

” longiflorum formosum au. Formosa importiert, 

die beste Longifl.-Art zum Frühtreiben, 

extra starke Zwiebeln, 22-25 cm Umfang . . . 
mittlere Zwiebeln von 20—23 cm Umfang . . 
Lilium Martagon. Bekannte Türkenbundlilie, 60—100 cm 

hoch, fleischfarbig mit Purpur und braun gefleckt. Viele 
kleine Blüten, 10—14 cm Umf.; für Alpinum u. auf Wiesen 


1 

St. 

10 

St. 


tiU) 

1.50 

10 — 

1 — 

9— 

1 20 

10 — 

1.— 

8 — 

050 

4— 


22—27 cm Umfang 

Lilium tigrinum splendens, Tigerlilie, leuchtend orangerot 
mit schwarzen Punkten, besonders geeignet zur Gruppen¬ 
bepflanzung . . 

„ umbellatum, Safranlilie,leucht, orangefarbene, doldenblütige 
So|, te . . .. . 100 Stück 45— M 


1 St. 


0.40 

0.60 


10 Sfr- 


tilL 

350 


5— 


Lilium RGC^lGa Neuheit. Hervorragende Sorte für Jeden 
Schnittblumenzüchter und Gartenliebhaber. Auf 75 cm langem Stiel 
werden 4 aufrechte Blumen getragen, die sich gleichmäßig gegen¬ 
überstehen. Farbe der hluraen ist reinweiß, das im Schwinden in 
ein zartes Kanariengelb übergeht. Die Trichteröffnung der Blumen 
weist einen Durchmesser von 15—18 cm, die Tiefe einen solchen von 
12—14 cm auf. Lilium Regale überwintert auch im Freien unter leichter 
Laubdecke. Die Zwiebeln sind gegenüber anderen Sortenverhältnis¬ 
mäßig klein, 12—14 cm Umfang . I Stück 2— 10 Stück 18— M 






















































58 PaMien pflanze man 80—1O0 cm weit auseinander und gebe frühzeitig Stäbe, 


Dahlien (Georginen). 




Wohl kaum eine Blume hat in den letzten Jahren eine solche Verbreitung gefunden wie die Dahlie. Doch hat wohl auch keine 
Pflanzengattung in so kurzer Zeit solche Verbesserungen in Form und Farbe aufzuweisen. Vom reinsten Weiß, Rosa, Gelb, Orange bis 
zum tiefsten Rot geben sie unserm herbstlichen Garten die wunderbarste Farbensymphonie. Ihre mannigfache Verwendungsmöglichkeit im 
Garten als Einzelpflanze, auf Rabatten, als Vorpflanzung von Gehölzen, als Gruppenpflanzen, ja im Dahlien-Sondergarten machen sie uns 
unentbehrlich. Dazu liefern sie uns das herrlichste Material zur Vasenfüllung. Unsere große Sammlung an Kaktus-Dahlien, Hybriden, 

Riesen - Hybriden, halbgefüllten und einfachen, 

Kugel- u. Pompon-Dahlien enthält nur erprobte Sorten, 
die sich durch reiches Blühen, straffe Haltung der Stengel 
und guten Wuchs auszeichnen. Unter Berücksichtigung 
dieser Umstände bieten wir die nachstehende Sammlung 
an. Die aufgeführten Sorten können größtenteils als 
Knollen geliefert werden. Soweit das bei der starken 
Nachfrage nicht möglich, besonders bei den neuesten 
Sorten, werden diese im Mai als starke Jungpflanzen 
in Stecklingstöpfen nachgesandt. 


Nr. 106 Couronne d’or, 

Siehe Seite 60. 

1 Stück 1.20 M, 10 Stück 10.— Jlt 


Zur Kultur der Dahlien 

sei kurz mitgeteilt, daß die Dahlienknollen Ende April bis 
Anfang Mai so gepflanzt werden, daß der Wurzelhals noch 5 bis 
8 cm mit Erde bedeckt ist. Pflanzweite ca. 1 m auseinander. 
Dahlienjungpflanzen werden Mitte Mai—Anfang |uni geptlanzt. 
Sonnige Lage, nicht zu stark gedüngter Boden bieten die beste 
Oewähr für gutes Gedeihen. Um reeht große Schnitt¬ 
blumen zu erhalten, muß man die Dahlien ausschneiden, 
d h. es muss eine Anzahl Seitentriebe entfe nt werden, so daß 
nur 4—5 Haupttriebe stehen bleiben. Im Herbst nach dem ersten 
Frost herausnehmen, in trockenem frostfreiem Keller in Sand 
oder trockenem Torf überwintern. 


Zur gefl. Beachtung. Soweit unser Vorrat reicht, geben 
wir Land- oder Topfknollen. Letztere sind kleiner ais die 
Landkiiollen, ergeben aber ebenso sicher- und frühblühende 
Pflanzen. Wenn nicht besonders vermerkt, geben wir bei ver¬ 
griffenen Sorten gleichwertigen Ersatz oder liefern die Sorten im 
Mai als kräftige Jungpflanzen mit 10% Rabatt nach. 


Nr. 320 König der Gelben 

Siehe Seite 59. 

1 Stück 0.80 M, 10 Stück 7.— M, 




Alphabetisches Verzeichnis der Dahliensorten. 

Um unserer verehrten Kundschaft das Auffinden der einzelnen Sorten zu erleichtern, haben wir hierunter eine alphabetische Liste aller von 
uns geführten Sorten nebst Angabe ihrer Klasse aufgestellt. Die Beschreibung der Dahlien finden Sie dann bei Sorten mit einem Stückpreis von 
1.50 Mk. und mehr unter der Rubrik „Neueste und neuere Dahlien* , bei niedrigerem Stückpreis bei den einzelnen Klassen eingeordnet. 
Zeichenerklärung der einzelnen Klassen: E = Edelkaktusdahlie, H = Hybrid- oder Schmuckdahlie, Pp = Pompondahlie, K Kugeldahlie, 
ER = einfache oder halbgefüllte Riesendahlie, HK = Halskrausendahlie, Ef einfache Dahlie, M Mignon- oder Zwergdahlie, ZE = Zwergedeldahlie 
Bei Abnahme von 5 StUck einer Sorte ermäßigt sich der Preis um 10%, bei 25 Stück einer Sorte um 20%. 


Nr. 

Sorten n amen 

Klau» 

~TSt 

M 

Nr. 

Sortennamen 

Klasse 

ist. 

M 

Nr. 

Sortennamen 

Klasse 

ist. 

M 

Nr. 

Sorten namen 

Klane 

'«■ 

M, 

610 Abendrot. 

M 

0.60 

832 

Frau Oek.-Rat Ehatt 

Pp 

0.60 

602 

L’Innocence .... 

M 

0.80 

365 

Prinzessin Juliana 

E 

0.60 

101 Adler. 

H 

1- 

117 

Frauenlob. 

H 

0.60 

133 

Ludwig Thoma . . . 

H 

0.80 

150 

Rapallo. 

H 

1.20 

440 Aisferperle .... 

Pp 

0.60 

2001 

Fred Lau . 

E 

1.60 

575 

Luzifer. 

Ef 

0.60 

149 

Remembrance . . . 

H 

080 

206 Ambassador .... 

E 

2 40 

118 

Freundschaft.... 

H 

0.60 

136 

Madame E. Draps 

H 

2.40 

844 

Ria Weisse . . . 

E P 

0.60 

102 Amun Ra. 

H 

1.20 

257 

Friede. 

E 

0.60 

143 

Mad. Elise Peeters . 

H 

1 20 

385 

Riesen Kriemhilde . 

2.- 

207 Andacht. 

E 

0.60 

119 

Für Dich .... 

H 

0.80 

330 

Mandarine ... 

E 

1.- 

375 

Ritter Blaubart . . 

E 

1.- 

209 Andreas Hofer . . . 

E 

0.80 

455 

Fürst Alexander von 


138 

Marie Kapphan . . 

H 

0.60 

>007 

Robert Treat . . . 

H 

1.60 

108 Apoldro. 

H 

3.- 


Bulgarien . . . 

K 

0.60 

2023 

Marmion Jungpfl. 

H 

6.50 

376 

Rosa Weltfrieden . . 

E 

2.- 

840 Arthur Lambert . . 

Pp 

0.60 

121 

Fürst v. Bülow . . . 

H 

0.60 

2010 

. Mariposa. 

H 

2 — 

670 

Rosalinde. 

M 

0.80 

124 

: Aureole. 

H 

0.60 

265 

Fürstin A. von Don¬ 



335 

Mary Sparkes . . . 

E 

2.50 

152 

Rose Elegance . . . 

H 

1.- 

103 

» Ave Maria .... 

H 

3.- 


nersmark . . . 

E 

0.60 

347 

1 Meisterstück .... 

E 

1.- 

154 

Roselia Arnos . . . 

H 

l.- ; 

213 

Bawd «d. 

E 

060 

268 

G. F. van Tets . . . 

E 

1.— 

348 

Mevr. JulieSpanjaard 

E 

1.20 

446 

Ruby. . 

P K P 

0.60 

104 

Bajazzo. 

H 

0.60 

273 

Gladys Sherwood. . 

E 

2.— 

824 

Mieze Zeimet . . . 

Pp 

0.60 

875 

Ruhm von Wassenaar 

1.60 

218 

Bourgogne .... 

E 

2.- 

125 

Goldene Jugend . . 

H 

0.60 

804 

Mimi Rehnelt . . . 

Pp 

0.60 

153 

Salmonea. 

H 

1- 

103 

Brabo . 

H 

0.60 

276 

Goldene Sonne . . 

E 

1.60 

900 

Ministerialrat Ruloff 

ZE 

1- 

180 

Salutate . 

H 

0.60 

451 

Centifolia. 

K 

0.60 

2024 

Goldina. 

H 

2. 

470 

Modekind. 

Pp 

0.6C 

155 

Schlesien. 

H 

0.60 

447 

Chamoisröschen . . 

Pp 

0.60 

704 

Goldkugel .... 

K 

0.60 

139 

Mont Blanc .... 

H 

1.20 

157 

SchönesFarbenkönigin 

H 

0.60 

107 

Cigarette • ... 

H 

2 .- 

2025 

Goldrose. 

H 

1.60 

349 

Morgensonne . . . 

E 

1.60 

402 

Schöne Wienerin . . 

E 

1.- 

510 

Comtess Ici Hardegg 

HK 

0.60 

601 

Goudbont .... 

M 

1- 

141 

Mr. Jos. Waterkeyn 

H 

2 .- 

391 

Schützenliesel . . . 

E 

1.- 

625 

Coltn« ss Gern . 

M 

060 

2018 

Gräfin Elsa v. Walder- 



137 

Mrs J. de Ver Warner 

H 

2.- 

403 

Schwarzwaldmädel . 

E 

0.60 

234 

Countess of Lonsdale 

E 

0.60 


see . . Jungpfl. 

H 

3.— 

142 

Mr. lohn Dix . . . 

H 

0.80 

165 

Sekretär Voors . . 

H 

1.- 

106 

Couronne d’or . . . 

H 

1.20 

2019 

Graf v. Schwerin „ 

H 

3.- 

350 

Mutterliebe .... 

E 

0.60 

2014 

Senator Kirsch Jungpfl. 

H 

3.- 

464 

Dainty . 

Pp 

0.60 

467 

Gretchen Heine . . 

Pp 

0.60 

140 

Nagels White . . . 

H 

1.50 

401 

Signal. 

E 

1.50 

110 

Dehce. 

H 

0.60 

2017 

Gruß an Altona, Jgpfl. 

H 

3 - 

353 

Nagels Wonder . . 

E 

1.50 

395 

Sinjoor . 

E 

1.50 

2000 

Desbemonna . . . 

H 

2.— 

158 

Gustav Doazon . . 

H 

0.60 

151 

Narzisse. 

H 

2.- 

390 

Skakerrag. 

E 

0.80 

480 

Douelas Tucker . . 

Pp 

0.60 

123 

Havel. 

H 

0.60 

2021 

Negro . Jungpflanzen 

H 

5.- 

540 

Sonate. 

HK 

0.60 

246 

Dr. Hellmuth Späth . 

E 

240 

828 

Heinerle. 

Pp 

0.60 

2005 

Nelsons Xariffa . . 

H 

0.60 

382 

Sonnenaufgang . . . 

H 

2- 

245 

Dr. Sven Hedin . . 

E 

1.60 

456 

Herbstzeitlose . . . 

K 

0.60 

52 

Neptun. 

ER 

0.60 

169 

Souv. de Mr. J. Colette 

H 

1.20 

122 

Earl Williams . . . 

H 

2- 

457 

Hermann Koppe . . 

K 

0.60 

352 

Nerthus. 

E 

0.60 

405 

Star of East .... 

E 

1.- 

249 

Ed-rar Jackson . . . 

E 

2.- 

126 

Hera . * 

H 

5- 

2012 

Oberbürgerm. Brauer 



410 

Tändelei 

F 

1.20 

247 

Edith Page .... 

E 

2.50 

289 

Herzblut . 

E 

0.60 


Jungpflanzen 

H 

3— 

166 

The Clown .... 

H 

1.- 

114 

Else Wex . 

H 

0.60 

294 1 

Hindenburg .... 

E 

0 80 

54 

Oberemmel .... 

ER 

060 

416 

Theodor Höppker 

E 

0.60 

248 

Engelhards Käthe 

E 

0.60 

812 

Ida Kem itz . . . . 

Pp 

0.60 

135 

Obereärtner Dehen . 

H 

0.60 

84 

Tiergarten .... 

ER 

0.60 

816 

Feinsliebchen . . . 

Pp 

0.60 

128, 

Insulinde. 

H 

080 

2004 

„ Schneiderheinze 

H 

1.60 

160 

Tugend. 

H 

060 

560 

263 

Ft*uerschein .... 
Franz Simons . . . 

Ef 

E 

0.60 

1.— 

127| 

130 

Japanische Sonne . . 
Jersey Beauty * . . 

H 

H 

1.20 
2 — 

134 

600 

Orangekönig .... 
Orangevogel .... 

H 

H 

060 

1.20 

168 

170 

Tresor Anversois . . 
Turenne . . . . 

H 

H 

1.20 

0.80 

2016 

Frau Direktor Tuten¬ 



2002 

Johann Mensing . . 

H 

080 

1000 

Paradiesvogel . . . 

E 

1.20 

419 

Türkois . . Tungpfl. 

E 

2.- 


berg Jungpflanz. 

H 

3.- 

466, 

Jonklieer v. Zitters . 

Pp 

0.60 

2006 

Patrick O’Mara . . 

H 

1.60 

1001 

Vera Sandhack . Jgpfl. 

E 

3.- 

465' 

„ Dr. Knappe . . . 

, Gertrud Pfitzer 

Pp 

0.60 

800 

Katha Zeimet . . . 

Pp 

0.60 

363 

Phönix . . Jungpfl. 

E 

240 

462 

Vulkan. 

K 

0.60 

267 

E. 

1.20 

314' 

Kalif. 

E 

0.60 

144 

Pink Favourite . . . 

H 

1.20 

477 

Weiße Aster .... 

Pp 

0.60 

1003 

„ Lotte Heitmann 



469 

Klein Nanny . . . 

Pp 

0.60 

145 

Porthos. 

H 

0.60 

90 

Weißhaus. 

ER 

0.60 


Jungpflanzen 

E 

3.— 

320 

König der Gelben 

E 

0.80 

146 

Pride of California . 

H 

1.- 

431 

Weltfrieden .... 

E 

0.60 

2015 

„ Oberbürgermeister 



321: 

Kupferkönigin . . . 

E 

1- 

660 

Prinz Hendrick . . 

M 

0.60 

185 

White King .... 

H 

4.- 


Brauer Jungpfl. 

H 

3 — 

2009 

Küsse midi .... 

H 

1.20 

147 

Protest.! 

H 

0.80 

195 

Zauberin. 

H 

1- 

116 

„ „ v. Bruchhausen 

H 

0.60 

2003 

Leila.• 

H 

0.60 

148 

Präsident Chatenay . 

H 

1.50 

438 

Züchterstolz .... 

E 

0.80 





530, 

Leitstern . , . . 

HK 

0.60 

2013 

„ Ross . Jungpfl. 

H 

3.- 


1 



























































































































Falls Knollen nachstehender Sorten im Frühjahr vergriffen sind, liefern wir Jungpflanzen aus Stecklingspflanzen mit 10 % Rabatt. 59 


Neueste und neuere Dahlien*Einführungen. 


Nr. 

Bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte ermäßigt« sich der Preis 
um 10°/o, bei 25 Stüok um 20%. 

206 Ambassador, Edel-Kaktus, goldgelb mit orangefarben. Sdiein 

im Innern, amerikan. Riesenblume. Neuheit. 

103 Ave Maria, Rlesen-Hybrld-Dahlie, prachtvoll gewölbte Form, 
auf langem starkem Stiel, rein weiß, Wuchs mitfelh., reichbl. 
108 Apoldro, H.-D. Hervorrag. zinniablum. Schnittd., von prächt. 

roter Farbe mit in die Augen fallend, gelben starken Staubfäd. 
218 Bourgogne Rlesen-Edel-Kaktus, weinfarbig ....... 

107 Cigarette,' H.-D., rot und weiß panachiert, sehr schöne aparte 
amerikanische Neuheit, 130 cm hoch. 

2000 Desdemonna, H.-D., weißlich lila, kräftig gestielt, reichbl. 

246 Dr. Hellmuth Späth, Riesen-Edel-Kaktusd. Lila, sehr lange 

drahtige Stiele, hervorragende Neuheit, 130 cm hoch . . . 
245 Dr. Sven Hedin, Edel-Kaktus, tiefdunkel orangerote Farbe, 
an den Spitzen etwas gedrehte Petalen, sehr schön, 120 cm h. 
122 Earl Williams, Hybrid-Dahlie, weiß mit blutroten Streifen, 

sehr gute amerikanische Neuheit. 

240 Edgar Jackson Edel-Kaktus-D. Dunkellachsrot, sehr schön 

247 Edith Page, Kaktus-Dahlie. Primulagelb, mit orange, reichbl. 

2016 Frau Direktor Tutenberg, Hybrid-D. Eine herrliche zwei¬ 

farbige Dahlie, schönes kräftiges Rosa mit goldigem Grund, 
frei über dem Laub stehend ... Jungpflanzen im Mai 

1003 Frau Lotte Heitmann Edel-Kaktus. Kräftig rosa mit lachs¬ 

farbenem Grund, sehr langstielig und reichblühend, her¬ 
vorragende Neuheit.Jungpflanzen im Mai 

2015 Frau Oberbürgermeister Brauer, Hybrid-D. Prachtvolle 
rosenrote Farbe, außerordentlich reichblühend, gleich wert¬ 
voll für Gruppen und zum Schnitt . Jungpflanzen im Mai 

2001 Fred. Lau Edel-K.-D. Prachtv. kupfriges Rosa. Die gewellten 

Petalen zeigen eine silberige Rüdeseite, vorzügl. Lichtfarbe 
273 Gladys Sherwood, R.-E.-K.-Dahlie, reinweiß, riesenblumig 

2024 Goldina, Hybrid-D. Goldiger Grund mit rosa Schein, herrl. 

Seerosenform, reichblühend, 100 cm hoch. 

2025 Goldrose, Hybrid-D. Goldgelb, nach außen in karminrosa 

übergehend, hervorragende Neuheit in Seerosenform, zu den 
besten Gruppensorten zählend, 80 cm hoch. 

1004 Gräfin A. de Kerchove de Denterghem, Edel-Kaktus, 

zart pfirsichblüfenrosa, langstielig. 

2018 Gräfin Elsa von Waldersee, Hybrid-D. Edle kräftige rosa 

Blume mit sehr langen Stielen über der leicht belaubten 
Pflanze, vorzügl. für feine Binderei Jungpflanzen im Mai 

2019 Graf v. Schwerin, Hybrid-D. Herrlich creme mit zart lila, 

außerordentlich reichblühend . . . Jungpflanzen im Mai 

2017 Gruß an Altona, Hybrid-D Große, edle Blume von roter 

Farbe mit samtartig bläulichem Schmelz, langstielige vorzüg¬ 
liche Gruppensorte.Jungpflanzen im Mai 

126 Hera, R.-H.-D. Auffall, rosa-violett schattiert, stark wachsend, 
mit riesigen Blumen auf starken Stielen. Wirklich hervor¬ 
ragende Neuheit. 

; 130 Jersey Beauty, Ries.-Hybr.-D., lachsrosa, kirschrot schattiert, 
sehr starkstielig, hervorragende amerikan. Neuzüchtung . .. 
136 Madame Emile Draps, Hybr.-D.,braungold,Oberseite kirsch- 
farben geadert, Rückseite der Petalen bischofsviolett mit 
laderot schattiert, starkstielig, rlescnblumig, extra. 


Sf. 

Nr. 

M 

2010 


2023 

2.40 

349 

3— 

137 

3 — 


2.— 

141 

2 — 


2.- 

140 


353 

2.40 

151 

1.60 

2021 

2.— 

2012 

2.— 


2.50 

2004 

3- 

2006 

3.- 

363 

3.- 

148 

1.60 

2.- 

2013 

2.- 

385 

1.60 

2007 

3.- 

376 


875 

3.- 

165 

3- 

2014 


395 

3.— 

382 

5.- 

419 


1001 

2 — 

185 

240 



Mariposa, r Riesen-Hybrid-D. Rosaviolett, sehr empfehlens-, 

wert. 

Marmion, amerik. R.-Hybr.-D. Goldgelb mit bronzefarb. Herz. 

Wohl die größt. Blumen, die uns bekannt, extra. Jungpflanzen 
Morgensonne, Kaktus-D. Eigenartig kupferchamois mit gelber 
Mitte, früh- u. reichblühend, lang- u. feinstielig, 1,20 m hoch 
Mrs. J. de Ver Warner, Riesen-Schmuckdahlie, lilarosa, 
hervorragende amerikanische Neuheit, 130 cm hoch . . . 

Mr. Jos. Waterkeyn, Hybrid-D., kastanienbraun mit fast 
schwarzen Adern durchzogen, Unterseite der Blätter mauve- 

farbig mit karminviolett gemischt. 

Nagels White, Riesen-D., reinweiß, sehr dekorativ .... 
Nagels Wonder, Ries.-Edel-D., hellrot, Petalenspitze goldgelb. 

Die Blume wirkt mit ihren fein. Strahl, wie eine R.-Chrysanth. 
Narzisse, R.-H.-D. gelb, Bl., bis 30 cm Durchm., sehr reichbl. 
Negro, Ries.-Hybr.-D. Ganz dunkelrot braun samtfarbig, eine 
der dunkelsten Sorten, extra .... Jungpflanzen im Mai 
Oberbürgermeister Brauer, Hybrid-D. Prachtvoll rosen¬ 
rote Farbe, reichblühend, langstielig Jungpflanzen im Mai 
Obergärtner Schneiderheinze, H — D. Dunkelchamois mit 
zimtfarbenem Schimmer u. gelber Mitte, große dichtgef., sehr 
schöngeformte Blume. Prachtvolle, auf fall. Schau-u. Sdinittd.* 
Patrick O’Mara H.-D. Hellgelb, schön gefüllte Blume auf 

langam Stiel.. 

Phönix, Kaktus-D. Eigenartig dunkelblufrot mit samtig lila¬ 
farbigem Grund und dunkler Mitte, sehr reichblüh., lang¬ 
stielig, hoch über dem Laub. Wirklich erstklassige Sorte, 

110 cm hoch werdend.Jungpflanzen im Mal 

Präsident Chatenay, H.-D. Farbenmischung: kadmiumrosa, 
lachs, orange u. altgold, sehr feine Farbe, reichbl., 120 cm h. 
Präsident Ross, Hybr.-D. Samtig tief dunkelrot, gut gefüllt, 
sich auf dünn, steif. Stielen frei über dem Laub erheb-, sowohl 
Gruppend, als auch f. Binderei, 120 cm h. . Jungpfl. im Mai 
Riesen-Kriemhilde, Kaktus-Dahl., schön rosa gefärbt mit 
gelblichem Grund, sehr großblumig und langstielig, Verbess. 

der alten Kriemhilde. 

Robert Treat, amerik. Riesen-Hybr.-D. Kirschrot, extra . . 
Rosa Weltfrieden, Kaktus-D., schön rosa gefärbt .... 
Ruhm von Wassenaar, großblumige Kugeldahlie, gold mit 

bronze, kräftiger Stengel, sehr schön. 

Sekretär Voors, Hybr.-Dahlie, wundervolle Neuheit, lachs- 
rosa mit altgold Schein, sehr langstielig, hochwadisend . 
Senator Kirsch, Hybrid-D. Prachtvoll weinrof, langstielig 

und reichblühend.Jungpflanzen im Mai 

Sinjoor, Edel-Kaktus-D., blutrot, sehr großblumig, straffe u. 

lange Stiele, hoch über dem Laub, hervorragend f. Vasen 
Sonnenaufgang, R.-H.-D. Prachtv. altgold mit leucht. Orange 
Turkoois, Kaktus-Dahlie. Lilablau mit goldgelb, reichblühend, 

langstielig .Jungpflanzen im Mai 

Vera Sandhack, Kaktus-D. Rein schneeweiß, vollendete 
Kaktus-Form, hochgebaute edle Blume, kräftige lange Stiele, 
leichtbelaubt, ca. 150 cm hoch . . . Jungpflanzen im Mai 
White King, Hybrid-Dahl. Eine der besten weißen Dahlien 
für Schnitt, verschiedentlich besonders prämiert. 


il 1 St. 

2 .— 

6.50 
1.60 
2 .— 

2 .- 

1.50 

1.50 

2 .- 

5.- 

3 — 


1.60 

1.60 

2.40 

1.50 

3- 

2 .- 
1.60 
2 — 

1.60 

1.— 

3. - 

1.50 

2 - 

2 .- 

3- 

4. - 



Hybrid- oder Schmuck-Dahlien, 

1 . Pride of California, dunkelrot; unten Turenne, goldorange, 
- oben Sekretär Voors, lachsrosa, rechts Remembrance, laehs- 
rosa. Vorstehendes Sortiment A 3.50 Mk. 


E Echte Edel-Kaktus- 
Dahlien. 

Bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte 
ermäßigt sich der Preis um 10°/o» bei 
25 Stück einer Sorte um 20%. 

1 Sortiment in 10 Sorten nach unserer Wahl 5.— JA 


Alles erprobte Sorten. Nadelig zugespitzte 
und gedrehte Blumenblätter. 


ist. 


207 

209 

213 

234 

248 

257 

263 

265 

268 

276 

289 

294 

267 


Andacht, chamois, langstielig . . . 

Andreas Hofer, Edel-Kaktus-D., 
rosa auf lichtgelbem Grund. Eine der 
besten Neueinführungen der letzten 
Jahre, wunderbare Schnittsorte . . 

Bagdad, R -E.-D., riesige bordeaux¬ 
rote langgestielte Schanblnme . . . 

Countess of Lonsdale. Lachs- 


0.60 

0.80 

0.80 


färb., Mitte aprikosenfarben . . . . 

Engelhard’s Käte, Edel-D., hell¬ 
zimtrot mit gelblichen Spitzen, reich¬ 
blühend, gute Schnitt- u Gruppens. 
Friede, zart lilarosa, Mitte weiß 
Franz Simons, Edel K., rotorange, 

Herz heller. . . . 

Fürstin A. von Donnersmark, 
zartestes Rosa, Mitte heller,Ia Schnitts. 
G. F. van Tets, E-K.-D., reinweiß, 
langstielig, erstklassige Schnittsorte 
Goldene Sonne, reingelb, dunklere 
Spitze, hervorrag. feinst. Schnittsorte 
Herzblut, dunkelblutrot, sehr schön, 

reichblühend. 

Hindenburg, rein dunkelgelb, sehr 

reichblühend, extra. 

Frau Gertrud Pfitzer, echte K.-D., 
zartlachsrosa m. gelber Mitte, langer 
drahtartiger Stiel. 


0.60 

0 60 
0.60 

1 .— 

0.60 

1 .— 

1 .— 

0.60 

0.80 

1.20 



Echte Edel-Kaktus-Dahlien, 

1. Schöne Wienerin, lachsrosa ; oben Kupferkönigin, kupfer- 
bronze; unten G. F. v. Tets, reinweiß; rechta Skagerrak, 
kanariengelb. Vorstehendes Sortiment B 3.50 Mk. 


314 Kalif, Kaktns-D. Riesendahlie, brillant soharlaohrot, wächst hoch 

320 König der Gelben, extra großbl., gelb mit weißl. Schein . . 

321 Kupferkönigin, prächtige Edel-Dahlie von kralligem Ban und 

auffallend kupferbronz Ton, bläulich Umrissen, reichbl. Schnitts. 


0.60 

0.80 

1 .— 


330 Mandarine, E.-K.-D., wundervoll feinstrahlig, sattes Orange 
335 Mary Sparkes, Kaktus-D., sehr feinstrablige neue englische 
Sorte, hellgelb im Herzen, nach außen in rosa übergehend, 
sehr schön .. 


1 .— 

2.50 
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Unser Dahllen-Sortiment enthält nur die besten erprobten Sorten. 


Nr. Edel-Kaktus-Dahlien (Fortsetzung). 

347 Meisterstück, E.-D., zartlila, schön apitzstrahlig, lange, draht¬ 

artige Stiele, 80 cm hoch. 

348 Mevr. Julie Spanjaard, Kaktus-D., prächt. Altgold . . . . 

350 Mutterliebe, gute Schnitt- und Schmucksorte, warmes leuch¬ 
tendes Rotorange. Wuchs mittelhoch . 

352 Nerthus, Blume rosakarmin, nach außen in lilarosa auslaufend, 
nach dem Innern in dunkelbraungelb ausstrahl., extrafeine Sorte 
1000 Paradiesvogel, Edel-Kaktus-D., besonders auffallende Sorte, 
purpurkarminrote Blume mit weißgefärbten Petalenspitzen. 
Eine der schönsten zweifarbigen Sorten, ca. 1,10 m hoch . . 

365 Prinzessin Jullana, reinweiß mit grünlichem Ton. 

375 Ritter Blaubart, Kaktus-D., groß, edelgefüli'te Bl. von amarant¬ 
roter Farbe, mit pflaumenfarbig. Hauch übergossen, spitzgedr. 
390 Skagerrak, Riesen-Kaktus-Dahlie, rein zart kanariengelb, wun¬ 
dervolle Blume auf langem, straffem Stiel. 


1 st. 

Nr. 

JA 


391 

1.— 


1.20 

402 


403 

0.60 

401 


405 

1.20 

410 


416 

1.50 

431 


438 

0.80 



Edel-Kaktus-Dahlien (Fortsetzung). 

Schlltzenliesel, rot mit weißen Spitzen, sehr schön als Garten¬ 
pflanze und zu Stiäußen, 1 m hoch. 

Schöne Wienerin, Edel-Kaktus-Dahlie, rein lachsrosa, die 
Blumen sind besonders feinstrahlig, sehr reichblühend, gute 

Schnittsorte.. 

Schwarzwaldmädel, hellgelb mit rosa, bek. Massenschnittsorte 
Signal, Kaktus-Dahlie, feuerrote, feinstrahl. Sorte, sehr reichbl. 
Star of East, gute Riesen-Kaktus-Dahlie, orange mit gelb, 

guter gedrungener Wuchs, 1 m hoch. 

Tändelei, Kaktus-D., zweifarb., ockerfarben mit weißen Spitzen, 

langstielig. . 

Theodor Höppker, hellzinnoberrot, lange Stiele, gute Schnitts. 

Weltfrieden, reinweiß, mittelhoch, Schnittsorte. 

ZUchterstolz, Kaktus-D., zart hellrosa m. fieischfarb. Zentrum, 
langstielig, edle Form, ca. 100 cm hoch .. 


ist 

41 

l.~ 


1 - 
0.60 i 
1.60 

1 .- 

1.20 

0.60 

0.60 

0.80 


EZ. bedeutet Eigene Züchtung. ü Hybl*id" OCiCI* SCH VIIUCk a D3hliGn B EZ ' bedeutet E ' 8ene 2 “ohtung. 



Unter Dahlien-Hybriden haben wir alle Sorten eingefügt, die 
Bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte ermäßigt sich der 

1 St. 

101 Adler, großbl. Hybr.-Dahlie, reinweiß, 

langstielig, hervorragende Schnitts., 

7P—80 cm hoch. 

102 Amun Ra, riesenblumige Schmuck¬ 

dahlie amerikan. Herkunft, prachtvoll 
bronzefarben, kräftige Stiele . . . 

124 Aureole, Seerosenform,bernsteingelb, 

wunderbare Schnitt- u. Gruppensorte 

104 Bajazzo, rot mit gelb, aparte Blume 

105 Brabo, Hybrid-Dahlie, niedrig, rot mit 

weiß gestreift ... . 

106 Couronne d’or, großbl. Schmuck¬ 

dahlie, goldorange m. rötl. Schimmer, 

Ia Sorte, langstielig. 

110 Delice, 8ohönstes zartes frisches Rosa 
114 Else Wex, kupferfarb , orange schatt. 

116 Frau OberbUrgerm. v. Bruch¬ 

hausen, Schnittsorte, lilarosa EZ. 

117 Frauenlob, zart Bernstein m. bläul. 

Hauch u. goldenem Schimmer, lange 
Stiele, hoher Wuchs. 

118 Freundschaft, feurig Scharlach. . 

119 FUr Dich, Riesen-Hybr.-D., Schaubl., 

zartlila mit dunklerer Mitte . . . 

121 Fürst v. BUlow, Hybr.-D., karminlila 

125 Goldene Jugend, prachtvoll, leuch¬ 
tendes Gelb. 0.60 

158 Gustav Doazon. Riesendahlie (rote 
Sonnendahlie), riesenblumige Dahlien- 
Hybride, leuchtend ziegelrot . . . 0.60 

123 Havel, Seerosen-Dahlie, Form einer 

Seerose, lachsfarbig.0.60 

297 Hohes Licht, Riesen-Seerosenform, 
lachsterrakottafarbig, reichblühend, 
prachtvolle Garten- u. Schnitt-Dahlie, 

120 cm hoch. 

128 Insulinde, Riesen-Schrauck-Dahlie 
orange, aufrecht. Stiel goldig, Schnitt¬ 
sorte für Vasenfüllung.0.80 


nicht zu d. besond. aufgeführt. Klassen gehören. Es sind die Kaktus-Hybriden, Seerosenformen, Balltyp etc, 
Preis um 10°/o, bei 25 Stück einer Sorte um 20%. — t Sortiment in 10 Sorten naoh unserer Wahl 5 A 


M 

1 .— 


1,20 

0.60 

0.60 

0.60 

1.20 

1.20 

0.60 

0.60 

0.60 


0.60 

0.60 


0.80 

0.60 


Pompon-Dahlien. 

Unten: Mimi Rehnelt* 


Oben: Gretchen Heine. 
Rechts: Douglas Tucker. 


138 Marie Kapphahn, Hybrid-Dahlie, 

centifolienrosa, Mitte heller, s. schön, 
gute Schnitt- und Kranzdahlie . . . 

139 Mont Blanc, Hybr.-Dahlie weiß mit 

crömegelber Mitte, hervorragende 

Schnittsorte ... . 

2005 Nelsons Xariffa, Hybr.-D. glühend 
rot, außerordentlich leucht. Farbe . 

134 Orangekönig, Schmuck-D., orange¬ 

farbig, langstielig, 130 cm. h. . . . 

135 Obergärtner Dehen,Cattleyafarb., 

großblumig, reichbl. EZ . . . * . 

144 Pink Favourite, H.-D., zart rosa 

mit hellem Herz, 120 cm hoch . . • 

145 Porthos, Kakt.-H., dunk. fliederblau, 

wunderb. Farbentönung. Bl. sitzt auf 
äuß. straff. Stiel, neue Dahlienfarbe . 

146 Pride of California, amerik. H.-D. 

von bes. schön. Rot, s. reichbl., hochw. 

147 Protest, H.-D., hell. Kirschrot, extia 
150 Rapallo, Seerosen-D , goldlackfarbig, 

goldig gerandet, große feste Blume 

auf festem Stiel, extra. 

Remembrance, großblum. H.-D., 
starker Stengel, Schnittsorte, lilarosa 
Rose 6l6gance, Sch.-D., silberrosa, 
s. gute Schnitts., aufr., haltb., 120 cm h. 
Rosella Amos Sch.-D., altgold, 130 

cm hoch .... . 

153 Salmonea, Riesen-Hybr. D., eine der 
besten lachsfarb. Sorten für d. Schnitt 
180 Salutate, großbl. Hybr.-D., lackrot, 

gute Schnittsorte . 

155 Schlesien, hellorangegelb mit hell¬ 
rot, sehr schön. 

157 Schöne's Farbenkönigin, See- 
rosen-Hybrid-Dahlie, prächtig rosen¬ 
rot, feine Schnittsorte. 


149 

152 


154 


0.60 


0.80 


127 Japanische Sonne, halbgef. Riesen-D., ballrunde Piachtbl. 
von eigenartig gelb mit rot durchflossener Färbung .... 

2002 Johan Mensing, Hybr.-D., prächt. leuchtend rot, sehr schöne 

Schnittsorte . .. ...... 

2009 Küsse mich, Hybrid-D., ziegelrot mit weißen Spitzen, reiz. S. 

2003 Leila, Rosetten-D.. violett, außerord. reichblühend u. langstielig 
133 L. Thoma, Hybrid-D , leuchtend ziegelrot, wunderbare Farbe, 

Schnittblume 1. Ranges. . . 

142 Mr. John Dix, Sch.-D., leucht, lachsrosa, s. schön, 120 cm h. . 

143 Mad. Elise Peeters, Sch-D., zartlilarosa, Herz lilaweißlich, 

äußerst reichblühend, langstielig, sehr gute Schnittsorte . . 


M 

1.20 

0.80 

1.20 

0.60 

0.80 

0.80 

1.20 


169 Souv. de Mr. Jacques Collette, H.-D., schöne rosalila Bl, 

Herz u Blumenblätterspitz, kanariengelb, reichbl., 100 cm h. 
166 The Clown, Hybr.-Dahlie, reinweiß mit frisch, zinnoberroten 
Streifen, 60—80 cm h., eine der schönsten amerikan. Neuheiten 
168 Trösor Anversois, Sch.-D., blaulila, großbl., s. feine Blumenf. 

170 Turenne, großblum. Sch.-D., goldorange mit rötlichem Sohein, 

reichblühend, bleibt niedrig, extra . .. . . 

160 Tugend, Seerosenf., reinweiß, elfenbeinfarben, sehr reichblüh. 
195 Zauberin, Riesen-Hybr.-Dahlie, leuchtend gelb, reich- u. früh¬ 
blühend, eine der besten gelben, 120 cm hoch. 

Weitere Sorten siehe bei neueste und neuere Sorten. 


120 

1 - 

1.20 


0.80 


0.60 

l.-J 


Pp Pompon-Dahlien, blumige Pompondahlien. 

Die Blumen dieser Klasse sind flachkugelig, haben meist einen Durchmesser 
von 4—6 cm. Unsere Kollektion enthält besonders schöne niedere, gedrungen 
wachsende Sorten bester Farben. 

Soweit nicht besonders bewertet 1 Stück 0.60 M, 10 Stück 5.50 1H 
1 Sortiment In 10 Sorten 5 — M 
440 Alsterperle, rot, 80 cm hoch. 

840 Arthur Lambert, dunkelweinrot, extra. EZ. 

446 Ruby, rubinfarbig, 80 cm hoch. 

447 Chamoisröschen, liebliche Farbe, chamoisrosa, im Grande lachsrosa, 

extra. 1 St. 0 70 ,/tL 

464 Dainty, weiß, die Mitte fliederfarbig, 60 cm hoch. 

816 Feinsliebchen, lilarosa, dichtgefüllt, mittelgroß. 80—100 cm hoch EZ. 

465 Frau Dr. Knappe, niedrig blühend, milchweiß, 70 cm hoch. 

832 Frau Oekonomierat Ehatt, gelb, in chamois übergehend, untere 
Petalenspitzen violettpnrpur. EZ. 

467 Gretchen Heine, weiß mit rosa, Ia. Sorte, 1 ra hoch. 

828 Heinerle, kleinblumigste, dunkelpurpur, extra, 70—80 cm hoch EZ. 

812 Ida Kemlitz, schwefelgelb. EZ. 

466 Jonkheer van Citters, goldgelb, innen orange, extra. 

800 Katha Zeimet, dunkelbordeauxrot, reichblüh. 80-100 cm hoch. EZ. 

469 Klein Nanny, zartrosa, geröhrt, 80 cm hoch. 

824 Mieze Zeimet, dunkelgelb, äuß. Petalenränder leuchtend karmin ge¬ 
streift, 80—100 cm hoch. EZ. 

804 Mimi Rehnelt, chamoisgelb, feine Schnittsorte; auch für Gruppen, 
40—50 cm hoch. EZ. 

470 Modekind, ganz kleinblumig, feine Fliedertönung, l m hoch. 

844 Ria Weisse, dunkelgelb, änß. Petalensp. purpur, Mitte dunkelpurp. EZ. 
477 Weiße Aster, reinweiß, 1 m hoch. 

480 Douglas Tucker, dunkelscharlach, 1 m hoch. 


K Großbl. gef. Kugelform-Dahlien. 

Auch diese erfreuen sich wieder bester Aufnahme. 

Jede Sorte soweit nioht besonders bewertet 1 Stüok 0.60 JWj, 10 Stüok 5.50 
1 Sortiment In 5 Sorten naoh unserer Wahl 2.50 JA 
451 Centifolia, rosa, sehr schön. 

455 Fürst Alexander v. Bulgarien, leuchtend ziegelrot. 

704 Goldkugel, großblumige Kugeldahlie, aprikosenfarbig. EZ. 

456 Herbstzeitlose, großbl., weiß mit lila Rand, wunderbare Faibtönung. 

457 Hermann Köppe, gelb mit hellrot. 

462 Vulkan, Riesenblume, samtig reinblutrot. 

ER Halbgefüllte od. Päonien-Riesen- 

DeklSAN Prachtvolle Blumen, über 
Uamitsni dem Laub stehend. 

Die Blumen dieser Dahlienrasse (Georgine) sind extra groß, 15—20 cm 
im Durchmesser, haben eine lockere, elegante Form. 

Starke Knollen 1 Stüok 0.60 J6, 10 Stüok 5.50 JA 
52 Neptun, leuchtend gelb, Mitte der Petalen braunrot. 

54 Oberemmel, leuchtend lachsrosa mit gelblicher Mitte, extra. EZ. 

84 Tiergarten, halbgef. R.-Paeonienbl., feurig karminrosa m. violett. Spitz. EZ. 

90 Weißhaus, halbgef. Paeoniend., großbl., weiß, Mitte grünl. gelb. EZ. 

KH Halskrausen-Dahlie. 

Die Blumen dieser Klasse lassen sich daran erkennen, daß sich zwischen die 
großen flachen Strahlenblüten und die Scheibe ein Kranz meist abweichend . 

gefärbter, etwas unregelmäßiger Strahlen einschiebt. 

510 Comteß Icy Hardegg karminrosa, weiße Spitze, rahmw. Krause 0.60 A 
530 Leitstern. Hellkastanienbraune Blumenblätter mit regelmäßigem Kran* ' j 

schneeweißer Strahlenblumen.1 Stück 0.60 A 

540 Sonate, orange mit gelber Krause, herrliche Blüte . 1 Stück 0 60 A 

























































Man pflanze Stauden wenn möglich in Gruppen zu 3—4 Pflanzen einer Sorte. 
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Ef Einfachblühende Dahlien. 


Starke Knollen. 

Einfache in allen Farben gemischt, gestreifte, gefleokte und 

reinfarbige .10 Stück 4.50.— «/lil 

5(50 Feuerschein, großblumig, leuchtend dunkelscharlachrot. EZ. . 
575 Luzifer, scharlachrot.10 Stück 5-50 M 

M Einfache Mignon- oder Zwerg-Dahlien. 

Diese Klasse der Dahlien ist besonders für Beete geeignet. 

Sie sind reichblühend, werden nicht höher als 50 cm. 

Abendrot, hellorange, einfach. 

Coltness Gern, Scharlach, reichblüh., 30 cm hoch, extra 
Goudbont, einf- schön orangegelb, hervorr. für Gruppen u. Töpfe 
L’lnnocence, Mignon-D. Silberweiß, Gruppen- u. Topfsorte, 

30—40 cm ho di. 

Orangevogel, silberorange Blumen, kommen schön über das 
nicht mehr als 25—30 cm hoch werdende Blattwerk . . . . 

Prinz Hendrick, rosa, Wuchs u. Blume ähneln täusch.der Herbst¬ 
anemone, sehr gute Sorte, einfach. 

Rosalinde, mauverosa, einfach .. 


610 


602 


600 


670 


1 St. 
M. 

0.50 

0.60 

0.60 


0.60 
0.60 
1 — 

0.80 

120 


0.60 

0.80 


ZE Zwerg-Edeldahlie. 

900 Ministerialrat Ruloff, Zwerg-Kaktus-D., zitronengelb, bleibt 
ganz niedrig, 40—50 cm hoch. Hervorragend für Einfassung, 
Gruppen oder Töpfe. 


1 St. 


<41 


1 .— 


Was unsere Kunden sagen: 

Haus Halsdonk, 29. 1. 28. Zunächst vielen Dank für Ihre schöne 
Sendung. Dieselbe Ist so gut ausgefallen, daß idi sofort neue Dahlien 
bestelle. M - 

Berlin-Charlottenburg, 23. 1. 28. ... besonders für die Dahlien; sie 
haben sich zu starken Pflanzen entwickelt und praditvoll geblüht. 

Frau Dr. Kr. 

Delmen, 29. 2. 28. Die im Vorjahr bezogene Dahlie Amun Ra war 
über 2 m hoch geworden, die Blumen hatten 25 cm Durchmesser. 
Wahre Prachtstücke. M. H. 

Erden, 13. 4. 28. Die übersandten Dahlienknollen sind sehr schön. 
Besten Dank auch für die zwei Kaktus-Knollen. F., Dechant a. D. 


Stauden und ausdauernde Pflanzen. 

Stauden! Welch unerschöpfliche Quelle reinster Freude für den Blumen- und Gartenliebhaber birgt diese Gattung in sich. Gibt es etwas 
Herrlidieres als die Wirkung einer Staudenpflanzung, die mit verständnisvoller Auswahl bezüglich der Blütezeit, Höhe und Farbe geeigneter Sorten 
geschaffen wurde! Kaum hat die Natur ihr weißes Winterkleid abgelegt, so grüßen den Gartenfreund bereits die ersten fruhlingsbluhenden Stauden, 
um dann mit höher steigender Sonne von Tag zu Tag die Mannigfaltigkeit der Arten und ihre Verwendungsmöglichkeit zu mehren. Als Vorpflanzung 
vor Gehölz- und Laubgruppen, zur Belebung von Fels- und Steinanlagen, Trockenmauern, zur Ausschmückung von Teichrandern, als Wegeeinfassung, 
zur mitleidsvollen Verkleidung unschöner Stellen Im Garten und Park, nicht zuletzt als Schnittblume im Heim sind sie uns unentbehrlidi. 

Es ist sicher audi nicht zu verwundern, daß die Anwendung von Stauden schon fast Allgemeingut des deutschen Gartenliebhabers geworden ist. 
Um den Ansprüchen unserer zahlreichen Staudenkundsdiaft gerecht zu werden, haben wir unsere Staudenbestände in den letzten Jahren außerordentlich 
vermehrt durch Anschaffung aller guten alten und neuesten Züchtungen. - ... . ™ , , , _ 

Allgemeine Kulturanleitung. — Bodenvorbereitung : Vor dem Pflanzen ist eine tiefe, gründliche Bodenbearbeitung unerläßlich. Gut 
verrotteter Kuh- oder Pferdemist sowie reichliche Beigaben von angefeuchtetem Torfmull sind zweckmäßig. 

Pflanzzeit: Hauptpflanzzeit ist von September bis November und März bis Mitte Mai. In der Regel pflanzt man Fruhlingsbluher im Herbst, 
Sommer- und Herbstblüher im Frühjahr. Bei später Herbstpflanzung sowie später Frühjahrspflanzung ist ein Bedecken der Pflanzstellen mit kurzem 
Dung oder Torf zum Verhüten des Ausfrierens bezw. Austrocknens im Sommer notwendig. __ 

Pflege der Staudenpflanzung : Reinhalten des Bodens von Unkraut, öfteres Lockeren der Pflanzstellen ist empfehlenswert. Für öfteres Ver¬ 
abreichen von Dunggüssen, Untergraben von verrottetem Dung, Wassergaben bei einzelnen Arten bei andauernder Trockenheit zeigen sie sich sehr dankbar. 

Um nun auch denjenigen Blumenliebhabern, die sich bisher noch nicht oder wenig mit Stauden befaßt haben, die Auswahl zu erleichtern, geben 
wir nachstehend einige Zusammenstellungen für verschiedene Zwecke, und zwar: 

Die 12 besten Stauden für Grotten 
und Felspartien. 

Ajuga reptans fol. varieg. - Arabis alpina fl. pl. — 

Armeria, rot od. weiß. — Aster alpinus. — Aubrietia. — 

Dianthus deltoides — Iris pumila, blau od. gelb. — Phlox 
setacea oder Wilsoni. — Primula veris od. aurioula. — 

Saxifraga. — Sedum. — Veronica. 

Vorstehende 12 Stück in 12 Sorten 4 JW) 

Ferner haben wir hierunter nodi weitere Staudenzusammenstellungen für besondere Verwendungszwecke zu besonders verbilligten 
Preisen angeführt und bitten unsere verehrte Kundschaft, davon recht ausgiebigen Gebrauch machen zu wollen. 

E. Stauden für Teichränder und feuchte 
Stellen. 


Die 12 besten Blütenstauden zum langstieligen 
Schnitt. 

Anemone Jap. — Astern, Herbstastern. — Aquilegia. 
- Campanula persicifolia. — Chrysanthemum max. 
Prinz Heinrich. — Delphinium hybridum. — Gaillardia 
jrandifl. oder Rudbeckia. — Iris germanioa oder 
Kämpfen. — Phlox decussata. — Pyrethrum uligi- 
nosum. — Scabiosa cauoasica. — Solidago Shortii. 
Vorstehende 12 Stüek in 12 Sorten 5 -Al 


Die 12 besten Stauden für Einzelpflanzung 
in Rasen oder Vorpflanzung. 
Chrysanthemum max. — Herbstastern. — Harpalium 
rigidum. — Helenium Riv. Gern. — Helianthus multifl. — 
Iris germanica od. Kaempferi. 

— Pseonia chin. fl. pl., Pfingstrose. — Phlox deoussata. 
Rudbeokia Neumanni. — Sedum spectabilis. — Solidago 
canadensis. — Tritoma Uvarla grandifl. und Sorten. 
Vorstehende 12 Stück in 12 Sorten 5 M> 


A. Stauden für Schnitt und Rabatten. 

25 Stück in 8 Sorten unserer Wahl . 13. — M 

50 „ „ 15 ,, „ „ 25. 1 „ 

100 „ „ 15 — 25 „ „ ,, 45. „ 

B. Einfassungsstauden. Um die Einfassung ein¬ 
heitlicher zu gestalten, haben wir in dieser Zu¬ 
sammenstellung weniger Sorten. 

25 Stück in 3 Sorten unserer Wahl . 9.— M> 

|50„ ff 5 ff tf tf .16« „ 

100 „ „ 7 ff „ . 30.- „ 



25 Stück in 8 
50 ,, „ 15 

100 „ „ 15-25 


C. Trockenmauerstauden. 

Sorten unserer Wahl . 


9.- Ai 

16.- „ 
30. — „ 


25 Stück in 8 
50 „ „ 15 

100 ff ff 10 


D. Stauden für Felspartien. 

Sorten unserer Wahl . 


-25 


9.- M 

16.- ff 

30.- ff 


25 Stück in 8 Sorten unserer Wahl 
50 „ ff 15 „ ft tt 


18. 

36. 


JM, 


F. Stauden für schattige Stellen. 

25 Stück in 8 Sorten unserer Wahl . 13.— 

50 „ „ 15 „ „ „ . 25.- „ 

100 „ * 10-20 „ „ „ . 45.- „ 


Allgemeine Sammlung bester Schnitt- und Blütenstauden 

alphabetisch geordnet. 

Siehe auch. Moorbeetpflanzen Seite 7L — Niedrige Stauden, Felsenstauden für Trocken- 
raauern, Böschungen und Einfassungen, Seite 69. — Sumpf- und Wasserpflanzen für Teichränder, 
Teiche und Bachläufe Seite 73. — Winterhärte Freilandfarne Seite 72 — Winterhärte Heide¬ 
kräuter Seite 73. — Ziergräser Seite 73. — Steingarten- und Zwerggehölze Seite 72. 


Die in nachstehender Liste verzeichneten Grundpreise unterliegen folgenden 

Abänderungen: 

Bei Abnahme von 5 Stück und mehr einer Art oder Sorte ermäßigt sich der Grundpreis um 
10°/o (Zehnerpreis), hei Abnahme von 25 Stück u. mehr einer Art oder Sorte um 20% (Hundert¬ 
preis), bei Abnahme von 250 Stück u. mehr einer Art oder Sorte um 25% (Tausendpreis) 


Althea fl. pl., Chatersche Malven. 


Zeichenerklärung: Die eingeklammerten Zahlen hinter der Sortenbeschreibung bedeuten den Blütenmonat. 

Neue Stauden sind besonders eingerahmt. 

Achillea (Edelgarbe) ptarmica „The Pearl”, reinweiß,kleinblütig, 50-60 cm hoch (6.- 9.) 

„ millefol. Cherise Queen (Sohafgarbe), leucht, kirsohrote Blume (6.-9.). 

„ Eupatoria Parkers Var., gelbe Blütondolden von großer Haltbarkeit, blüht ununterbrochen von 
Juni bis September, ca. 80 cm hoch... 

Aconitum Fisheri, nieder. Eisenhut, dunkelblaue Blüte, 60 - 70 cm (5. - 7.). 

„ lycoctonum pyrenaicum, blaßgelber Eisenhut, starkwachsend, sehr schöne Rabattenstaude . 

ACtaea japonica (Silberkerze), siehe Cimicifuga. 

Agrostemma coronarla, Liohtnelke, dunkelpurpur, 60—90 cm h., Laub weißfilzig (7.-8.) . . 

Althea fl. pl. (Stockrose), Chatersohe gefüllte Malven in besten Earben, starke Pflanzen. 

„ schottische, gemischte Farben (7. 8.). 

AnChUSa italica Dropmore (Ochsenzunge), ganz prachtvoll, tiefes Blau (6. - 9.). 

„ myosotidiflora, mit schönen vergißmeinnichtartigen Blumen von schöner blauer Farbe und 
großen Blättern, 50 cm (4.— 5.).... 

Anemone japonica (Japanische Herbstanemone). Sehr schöne Schnittstaade des herbstlichen 
Gartens. Auf meterhohen Stielen sitzen quirlförmig eine Menge edelgeformter Blüten. Feuchter 
balbschattiger Standort erwünscht, gedeihen jedoch auch in voller Sonne. Blütezeit August- 
Oktober, im Winter mit Tannenreisig schützen. 

„ jap. Buhler Kind, reich- und frühbltthende Sorte, deren Blütenknospen fast gelb, die ent¬ 
wickelten Blumen reinweiß und dicht gefüllt sind . 
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Stauden verlangen auch kräftige Düngung. 


Schnitt- und BlUtenstauden (Fortsetzung) 



1 

Stück 




Nr. 75 Aster Novii Belgii Little Blue Boy, extra, 1 Stüok 1.20 Jll 


>rt, reinweiß, einfach,vorzüglich 


ge- 


Anemone Jap. HonorineJ 

zum Schnitt ... 

„ jap. Königin Charlotte, zartrosa, Blume halbgefüllt, kräftiger 

Wachs . . 

* „ Louise Uhink, reinweiß, großbl., außerordentl. kräftiger 

Wuchs. Hervorrag. neuere Züchtung. 

„ „ Mont Rose, sehr große gef. rosa Blumen, 50—60 cm hoch 

„ „ rosea elegans. 

„ „ Weißer Riese, reinweiß, großblumigste Sorte, auf stark. Stiel 

Aquilegia (Akelei). Sehr gute Schnitt Staude, blüht Mai-Juni, 
deiht auch im Halbschatten. 

„ californica fl. pl., hellgelb mit langen glänzend altrosa Sporen 
„ coerulea hybrida, mit prächt. zartrosa u. lila Tönen, auch für 

halbschatt. Lagen, bis 70 cm (5.-6.) .. 

,, chrysantha, reingelb, sehr große Blume, langer Sporn, 60 cm 

hoch (7.-8.) .. 

„ Helenae, gute Schnittstaude, frühblühend, Blume tiefblau mit 

weiß, 40 cm hoch. 

„ nlvea grandiflora, weiß, reichblühend, Blüten mit gekrümmtem 

Sporn (5.—7.). 

„ Skinneri, gelb mit roten Sporen, 60 cm hoch (7.-8.) . . . 

Stauden-Astern. 

Herbstastern (alle ausdauernde Stauden). 

Frühlings, und frühsommerblühende Astern. 

Aster alpinus, blaue asterähnliche Alpensternblume, niedrig, 25 cm 

hoch, blüht Mai-Juni . 

„ subcoeruleus Apollon, dunkelblau, 30 
bis 40 cm hoch, sehr reichblühend 

(5- 6.).1 St 0.40 M 

„ „ Venus, tief lavendelblau mit gelb. Herz, 

großbl., 40 cm h. (6.-7.) 1 St. 0.50 M 


0.60 


0.60 


0.60 

0.60 

0.60 

1- 


0.60 

0.50 

0.50 

0.60 


050 

0.50 


Die eingeklammerten Zahlen hinter der Sortenbeschreibung bedeuten Stüc 
N r . den Blütenmonat. — Neuheiten sind eingerahmt. 


90 Aster amellus Silberblick, weißlich rosa, 
Neuerscheinung. 


hervorragende 


35 


ibericus ultramarin, dunkelviolett, sehr schön 


Herbstastern nicht ZU verweoh8eln mit Chrysanthemum-Win¬ 


terastern. Sie sind gerade in den Monaten Septbr.- 
Oktober ein gesuchtes Binde- u. Dekorationsmaterial u. bilden zu¬ 
sammen mit den gelben Farbtönen der Helianthus, Harpalium, 
Solidago fast den Haupt-Herbstachmuck unserer Gärten. Die langen, 
eleganten Blütenzweige, dicht besetzt mit feinstrahligen Blüten in 
weiß, blau, lila, rosa und rot ergeben eine wundervolle Farben- 
syraphonie. Gedeihen auf jedem Boden, Höhe 0,80—1,50 m. 

12 Aster cordifolius elegans, hellblau, sehr feinstielige Rispen, 
1 m hoch (9.—10.). 

18 „ Datschi, weiß, spätbltihendste Sorte, bildet dichte, ca. 1 m 
hohe Blütenbüsche (9.—11.). 

Aster hybridus, Herbstastern, winterharte Sorten. 


3 


14 


Abendröte, bis 1 m hoch, breite lockere Rispen, leuchtend 

dunkelrosafarbige Blumen, extra, Sept -Okt. • 

Beauty of Colwall, die erste gefülltblühende Herbstaster, 

lavendelblau, aufrechtst eh. bis 1,20 m hohe Triebe. 

Coombe Fishacre, I ilarosa Fleischfarbe. 


25 


Elta, neu, lilablühend, gefüllt, nur 1 m hoch, extra (9-10.) 


27 


Frickarti. Diese ganz neue Abart bildet einen weit¬ 
verzweigten fast kug ligen Busch von 50—60 cm Höhe, dabei 
freistehend. Blume i ein himmelblau mit oraugegelben, kleinen 
Scheiben von 7—9 cm Durchmesser, sehr lange blühend, neu 


30 „ hybr. gelb (Golden Spray), sehr schön 


37 


Joan Vaughan, gut gefüllt blühende Aster mit sehr groß, 
lavendelblauen Flumen, 120—150 cm hoch (9.—10.) . . . 


40 


Sehr 


43 * 


47 


65 


Lavendel, lavendelblau, große, schön geformte Blume. 

gute Schnittsorte, bis 1,50 m hoch. 

luteus, hellgelbe dichte Blütenrispen, herrlich. 

Madame Cocheux, weiß, niedrig, 25—30 cm hoch, reich¬ 
blühend (9.—10.). 

Nancy Ballard, purpurlila, gefüllt, großblumig, reichbl., 

1,20—1,50 m hoch. 

Novae Angllae Lill Fardell. Schönste aller roten Herbst¬ 
astern, große karminfarbene Blüten, 120 — 150 cm h. 

„ „ Robert Parker, großbl., blau. 

„ „ W. Bowmann, dunkelviolettblau, sehr reichbl. 

und kräftiger Wuchs, 120—150 cm hoch . • . 
Novii Belgii amethystina, ametystfarbig. 


75 


86 


35 


Novii Belgii Little Blue Boy, sehr niedrig, frühblüh. 
Sorte, die gerade wachsenden kleinen Pyramiden sind ganz 
bedeckt mit halbgefüllten tiefblauen Blumen. Eine der 
besten blauen Astern, 80—120 cm cm (9.—10.; s. Abb. . . 

Novii Belgii Royal Blue, tief purpurblaue Blüten, die 
anfangs gefüllt erscheinen, später aber eine Schale mit 
goldgelber Scheibe auf dem Boden bilden, stark wüchsig, 
hervorragende Neuheit, 1,20-1,50 m hoch (9.—10.) . . . 

Novii Belgii „Snowdrift“, niedrige Sorte mit verzweigten 
Stielen u. großen, schneeweißen, halbgefüllten Blumen. Sehr 
gute Neuheit, bis 120 cm (9.—10). 


87 


Rosalinde, feinbelaubt, bis 1 m hoch, lockere Rispen, leuch¬ 
tend reinrosa.. . 


Actilhpn odcr s P iraoe " 

ngillUUll ein hervorragend 


Diese schönen Schmuckstauden geben 
ein hervorragendes Material für die Bepflanzung feuchter 
und halbschattiger Plätze. Sie lassen sich sowohl zu Treib- als 


Spätsommerblühende Astern 


4 Aster acris, niedriger gedrungener Wuchs, 
blaue Sternblümchen, 50—60 cm h., sehr 
empfehlenswert (8.—10.) . 1 St. 0.50 M 

18 „ amellus General Pershing, zartrosa 

großblumig, nach der Mitte zu weiß 
verlaufend (8.—10.) . 1 St. 1.20 M 


29 


Hermann Löns, lavendelblau, 
großbl. Sorte, ungeheuer reichbl., 
Wuchs straff u. massig, Blumen¬ 
durchmesser, bis 9 cm, neu, 40 cm 
hoch (8.—10.) . . . 1 St. 2.— M. 


86 


89 


50 


Otto Rudolf, dunkellila, langstiel., 
CO-70 cm h.. (8.--9.) . 1 St. 1.— M 
Rudolf Goethe, lavendelblau, sehr 
großblumig, extra 50 cm hoch, 
straffer Wuchs . . . 1 St. 1.— jfi 

Perrys Favourite, malvenrosa, 
50 cm hoch (8.—10 ) . 1 St. 0.80 Ji 


92 


Schöne von Ronsdorf, neu, eine 
der feinsten sommerblühenden 
Astern. 40—50 cm hoch. Die bis 
zu 6 cm Durchmesser große Blume 
von eigenartiger malvenrosa Fär¬ 
bung gibt ein vorzügl. Material 
für Blumenzüchter u.Landschafts¬ 
gärtner .1 St. 1.50 M. 


Astilbe Arendsi Diamant, schneeweiß, prachtvolle Schmuckstaude, 1 Stück 0.80 .Al 
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J. Lambert & Söhne, Staudenkulturen, Trier/Merzig. 


Schnitt* und Blütenstauden Fortsetzung). 

ÄStilbe Arendsi Diamant, schneeweiße, schöne aufrechte Ris¬ 
pen, schon gegen Anfang Juli erblühend, 50 cm hoch . . , 

„ Arendsi Emden, cattleyarosa, auch sehr gut für Treibzwecke 

„ „ Granat, leucht, dunkelkarmin, eine Farbe, wie sie bisher noch 

nicht unter den Astiiben vorkam, eine der schönsten Sorten, 
extra ... 

n „ Kyacinth, leuchtend lilarosa, frühblühend, 80 cm hoch 

(6.-7.). 

„ „ Irene Rottsieper, rein lachsrosa, kräftige, 60—70 cm lang 

werdende Pflanzen. Wegen des gedrungen. Wuchses und 
ihrerReichblütigkeit eignet sich diese Sorte besonders zum 
Eintopfen in voller Blüte, 90 cm hoch (7.- 8.) .... 

„ „ Lydia Hagemann, rein lachsrosa, 80—90 cm lang gebaute 

reichvorzweigte Rispen mit perlartigen Blütchen, z. Schnitt 
besonders wertvoll, 100 cm hoch (7.- 8.) . . .... 

„ „ Rosa-Perle, zartrosa, dichte Blütenbüsche bildend, ca. 60 cm 

hohe Rispen, blüht Anfang August (7.). 

„ „ Rubin, leuchtend dunkelkarmin, starkwachsend, neu, 12J cm h. | 

n n Moerheimi, rahmweiß, lange Blütenrispen bildend, 120 cm h. 

BoCCOIlia Japonica, 1— 2 m hohe Dekorationsstaude, prachtvolle 
Einzelpflanze. Die großen, gelappten Blätter sind oberseitig 
graugrün, unterseits weißlich. Blüht Aug.-September . . . 



Campanula persicifolia grandiflora. 


Campanula, 

Glockenblume, 

eine reichhalt. Pflan¬ 
zengattung, die teils 
herrliche Stauden zur 
Vorpflanzung von Ge¬ 
hölzgruppen und Ra- 
battenbepflanzg. ent¬ 
hält, teils bei Stein¬ 
grotten u. Felspartien 
Verwendung findet. 
Die Campanula me¬ 
dium-Arten gehören 
nicht hierzu, da sie 
nur zweijährig sind. 

Campanula g io- 

merat. dahurica, 

Straußglockenblume, 
Blüten tiefviolett, 
40—50 cm (5.-7.) . 
n glom. superba, 
dunkel violett, 14 
Tage später blüh. 
Eignet sich für 
Beetbepflanzung 
und Schnittblumen- 
gewinnung . . . 

„ perslcifol. gran¬ 
diflora mit großen 
blauen Glocken auf 
straffen, 60—80 cm 
langen Stielen . 

„ persicif. grandi¬ 
flora alba, groß¬ 
blumig, reinweiß . 

» persicif. Moer¬ 
heimi, schneeweiß, 
halbgefüllt, sehr 
schöne Schnittbl,, 
60 cm hoch (6.— 8.) 

„ medium, Kalb¬ 
staude, s. Seite 75. 
n pyramidalis, blau 
oder weiß, hohe 
pyramidale Trau¬ 
ben, zweijährige am 
besten, 1,20 m hoch 


Centaurea 9 ausdauernde Kornblume. 

„ ruthenica über 1 m hoch wachsende Blütenstiele mit gelben 
Blütenköpfeu .. . . . 


» montana coerulea große blaublühende Kornblume, 40-50 cm 
hoch, Blätter unterseits ganz weißfilzig (4—5.) . . . . 


n alba, weißblühend, 40—50 cm hoch, Blätter unterseits ganz 
weißfilzig (4.-5.) .. 


Chelone barbata, Bartfaden, rotblühend, Blütenrispen bis 1 m 
hoch, blüht Juli-August . 


Chrysanthemum - Leucanthemum max. 

Weiße Marguerite. Eine unserer anspruchslosesten Stauden¬ 
arten, die sich gleichgut zum Schnitt, zur Rabattenbepflanzung und 
Einzelpflanzung eignen. Blütezeit von Mitte Juni bis September. 

Chrysanthemum Leucanth. hybr., Frühlings - Marguerite, 

blüht viel früher u. reicher, ähnl. der weißen Feld-Marguerite, 
unaufhörl. Blüher, 30—40 cm hoch.. 

» maximum Beautö Nivelloise weiß, große, prachtvolle Blu¬ 
men mit gefransten Blumen, 70- 80 cm hoch (7.-9.) . . . 

n n Etoile d'Anvers, reinweiß, großblumigste Sorte mit 
kleinem gelbem Herz, ganz hervorragende Neuheit, 

I 70 bis 80 cm (7.-9.). 

n max. Prinzessin Heinrich, weiß, bekannte ältere Sorte . . 
n n semiplenum, halbgefüllt, extra großblumig, reinweiß 
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Die eingeklammerten Ziffern hinter der Sortenbesohreibung bedeuten den 
Blütenmonat. — Neuere Sorten sind eingerahmt. 
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Stück 

hi 



Freiland-Chrysanthemum für Staudenrabatten. 


Chrysanthemum indicum, Winterhärte Winterastern 

Großblumige und nioht winterharte Sorten siehe unter Topfpflanzen. 

Während in anderen Ländern der Wert dieser hervorragenden 
winterharten kleinblumigen Winterastern durch reiche Verwendung 
im spätherbstlichen Staudengarten erkannt ist, kommen diese jetzt 
auch immer mehr bei uns vor. Wenn fast alle Staudenblüten 
schon lange dem Frost anheimgefallen sind, erfreuen uns noch die 
Chrysanthemum durch ihre herrlichen Farbenbüschel. Dabei geben 
sie hervorragendes Vasenfüllmaterial ab. Dauernde stauende Nässe 
ist zu vermeiden, eine leichte Tannenreisigdecke empfehlenswert 

Nr. Wir fUhrerTein kleines auserwähltes Sortiment. 

128 Anastasia, dunkellila, pomponblütig, gedrung. wachs. 40 cm h. 

122 Edelstein, das beste weiße Freilandchrysanthemum 

302 Goldfinder, hellgelb; hervorrag f. Rabatten u. Schnitt. Rindes. 

158 Hammelfänger, goldgelber Sport von Normandie. 

309 Jean Pattison, tieforange, prachtvolle Farbe, sehr wachstum¬ 
freudig, langstielig 

175 Mad Lyobard, reinweiß, großblumig, niedrig. 

176 Mägdeblick, samtig rotbraun, vorziigl. Gartenchrysanthemum. 

181 Normandie, rosa, sehr schön und großblumig, 80 cm hoch. 

305 Pink Delight, lachsrosa, sehr reichblühend 

304 Pink Profusion, hellrosa, schöne reichbl. Beetsorte 

185 Purpur, tiefpurpurrot, als alte Pflanze hervorragend. 

197 Sonne, reingelb, im Alter meterbreite Büsche bildend, 70 cm. 

Kräftige Freilandpflanzen im Sommer und Herbst .... 

Junge Topfpflanzen von Ende April ab zum Auspflanzen . 


0.70 

0.30 


GiflliCfif UCJfl japon. (Actaea), weiß, für halbschattige Stellen 
vorzügl. Blütenstaude, die besonders schöne reinweiße Rispen 

bringt. Sehr gut zum Schnitt 1,20 m (9.—10.). 

„ Simplex, wie vorige, nur 14 Tage früher in Blüte. 


0.80 

0.80 



Coreopsisgran- 

difiora, reingold¬ 
gelbe Blüten auf 
drahtig. Stiel., blüht 
Juli-Aug , 50-60 cm 
hoch, 2—Sjährig . 
„ verticillata, gelbe 
^roße Blum, mit fein 
verteilter Belaub., 
30-40 cm h. (7.-8.) 

Delphinium, 

Rittersporn. Diese 
mittelhoch und hoch 
wachsenden Hybriden 
des Rittersporns dür¬ 
fen in keinem Garten 
fehlen. Die herrlich., 
1—IV* ra hohen Blü¬ 
tenstiele, dicht be¬ 
setzt mit spornartigen 
Blumen vom reinsten 
Weiß bis zum tiefsten 
Ultramarinblau, ge¬ 
ben ein hervorragen¬ 
des Binde- u. Schnitt- 
raaterial zur VaBen- 
füllung. Auch als 
Vorpflanzen vor Ge¬ 
hölzgruppen in meh¬ 
reren Exemplaren u 
zur Einordnung in 
Staudenrabatten sind 
sie unentbehrlich 

Delphinium Belladonna-Hybriden. Die Sorten dieeer 

Klasse sind im allgemeinen weniger starkwüchsig, zeichnen 
sich durch lose geformte, reichverzweigte Blütenrispen und 
langandauerndes Blühen aus. 


Cimicifuga japonica. 

Vorzügliche Halbschatten-Blütenstaude 
1 Stück 0.80 M 


7 „ Andenken an W■ Koenemann, leuchtend lasur-kobaltblau, 
Seitenblätter an der Spitze rosa gefärbt, Mitte weiß, lichtblau 

umrandet. Blumengröße 7 cm Durchm. . 

9 n Arnold Böcklin, klar gentianblau, reichbl., sehr wirkungsvoll 
10 „ Belladonna, hellblau, sehr schön z. Schnitt, 80—100 cm (5.-8.) 
28 „ Lamartine, dunkelblau, sehr schön. 
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Man pflanze Stauden wenn möglich in Gruppen einer Sorte. 


36 


55 


Nr. Schnitt- und Blütenstauden (Fort>etnn g ). 

Delphinium Moerheimi, reinweiß, 1,50—1,80mhoch,blüht 

reich und lange mit einfachen Blumen. Pflanze ist mehltau- 

frei, sehr empfehlenswert. 

„ Schlangenbad, tief kornblumenblau, hervorragende* Sorte 
für Massen- und Fernwirkung, sehr starkwachsend . 
n Schwalbach, zart himmelblau. 

» hybr. Amos Perry, halbgefüllt, aymmetrisch gebildete 
Blumen, ungefähr 5V* cm im Durchmesser, hellblaßblau 

mit lila Schein und schwarzem Auge. 

„ „ Andrew Carnegie, große Blume, halbgefüllt, zartblau 

mit lila Zentrum, extra. 

» n Corry, kornblumenblau mit rotem Schein, fgroßbl. sehr 
große Einzelblüten mit starken Rispen 
” ” Monarch, dunkelviolett mit schwarzem Zentrum, 

halbgefüllt. 


12 


15 


20 


n n F. Koppius, lila mit hellblau, halbgef., große Blume, 


neu 


27 „ „ J. Nagels, bischofsviolettblau mit weiß. Schlund lang- 

Btielig und großrispig, sehr gute Neuheit ...... 


38 


Mickie Ruys. Praohtv. Neuh., wächst ungefähr 90 cm hoch. 

Die zahlreichen, starken Blütenstiele sind besetzt mit 
sehr großen, halbgefüllten Blumen von rahmweißer Farbe 
mit gelbem Auge. Die einzelnen Bl. haben einen Durch- 
messer bis zu 7 cm. Der schönste gefüllte weiße Rittersporn 


42 


50 


Pannonia, neu, dichtbesetzte, gerade Rispen mit halb¬ 

gefüllten Blumen von kobaltblauer Farbe mit großem 

weißem Herz. 

Reverend E. Lascelles, neuj auffallend große, regel¬ 
mäßig gebildete Blume, Farbe violettblau mit blau und 
weiß gefleckter Mitte, sehr schön. 


n The Alake. Die halbgefüllten Blumen haben einen Durch¬ 

messer von nahezu 7 cm. Die äußeren Blumenblätter sind 
tief dunkelblau, die inneren violettbiau. Hochwachsend . 

1 Sortiment bester 5 Sorten nach unserer Wahl 6.-«M> 
beste Sorten gemischt 1 St. 0.80 M, 10 St. 7.— „ 

Siehe Sortiment A bunte Beilage. 

Diantnus barbatus, Bartnelken. Dankbare Blütenstauden. Die 
zahlreichen, auf 40—50 cm hohen Stielen ruhenden Blüten¬ 
dolden tragen ungemein z. Belebung des Vorsommer- u. Sommer¬ 
blumenflors bei. Halbstaude, 2jährig. 
n barbatus, einfachblühend, Prachtmischung ........ 

n n roseus splendens, lachsrosa. 

n n nigrescens, Bchwarzrot, dunkellaubig . 

r u fl» pl», gefülltblühend, Prachtmischung 
„ hybr. Fürst Bismarck, gefüllt, frisch dunkelrosa .... 

Dlctamnus Fraxinella, brennender Busch, sehr wohlriechend, 
pyramidale Blütentraube, lilarosa, 60—70 cm hoch. Liebt trocken., 
warmen Standort, blüht Juni-Juli 
» rosa und weiß. 

..«..je 

Dielytra spectabiiis, 



Dielytra spectabiiis. 


Fliegendes Herz, Herzblume, 
allgemein beliebte Frühlings¬ 
staude mit reizenden rosen¬ 
roten Blüten, blüht Mai-Juni, 
wird ca. 80 cm hoch . . . 

Digitalis purpurea, Fin¬ 
gerhut, offizineile Pfl., giftig. 

| In landschaftlich. Anlagen in 
Mengen angepflanzt von guter 
Wirkung. Für sonnige und 
halbschattige Lagen . . . 

Digitalis gloxiniaeflora, 
von weiß bis dunkelrosa 
mit getigertem Schlund . 

Dipflostephium, sehr 

widerstandsfäh. geg. Dürre, 
starkwachs. Herbstaster mit 
lanzettl., blaugrünen Blät¬ 
tern und hübschen Stern¬ 
blumen. Schnittstaude. 

„ amygdalinum, weiß, 2 m 
hoch, Sept.-November . . 

„ latisguama nana, herbst- 
asterähnl. Blüt. ( 9 -10.) 


Doronicum caucasicum (Goldscheibe, Gemswurz), sehr frühblüh. 
(April) mit gelben margueriteförm. Blüten, 50 cm b., sehr schön 
„ plantagineum excelsum, 40 cm hohe Blütenstiele mit großen 
gelben Scheibenblumen, vorzügl. Schnittbl., blüht im April-Mai 

Dracocephalum virginicum (Physostegia), Blasenkelch. 1 m 

hohe Blütenstengel, rosarot, blüht Juli-August. 

» virginianum, weißblühend. 

Echinops Ritro (Kugeldistel), leuchtend blau, große kugelförm. 
Köpfe, bis 1.50 m hoch wachsende Schnitt- und Einzelstaude 

Eremurus (Kleopatranadel), eine ausdauernde Pflanze, dereu Blü¬ 
tenstengel bis 1.50 m h. werden; die eigentliche kolbenblütige 
Blüte erreicht eine Länge von 60—80 cm, prachtvoll; im Winter 
durch Tannenreiser schützen. 

„ Elwesianus, rosablühend. 

n Hlmalalcus, weißblühend, Blütenschaft 1.60 m lang . . , , 
n fobustus, bis 2 m langer Schaft, zartrosa (s. rechts oben) . . 

Erlgeron speciosus semiplenus, mit blaßblauen Sternbl., 
gute Schnitt- und Gruppenstaude, 50 cm hoch ... . . 

„ philadelphium, 50 cm hoch, mit herbstasterähnl. roten Blüten 
» mesagrande speciosus, tiefblau, feinstrah., große Blüten in 
lockerer Scheindolde, auf drahtbart. Stielen, 50 60 cm h. (6.- 8.) 
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Schnitt- und Blütenstauden 


(Fortsetzung). 



M 


Eremurus robustus, wirkungsvollste Einzelstaude mit 
rosafarb. riesigen, 1,50—2 m hohen Blütenschäften. 


(Edeldistel). Edle Disteln, deren schöne, tiefgefärbte 
Blütenköpfe sie zu einer guten Schmuck- und Schnittstaude 
machen. 


amethystinum, 50—60 cm h., mit stachelig distelartig. Blättern 
giganteum, prächtige Elfenbeinfarbe, 50-60 cm hoch . . * 
Juwel, dunkelstahlblau, 70 cm (6 —7.). 

Oliverianum, die echte Blaudistel. Die Stiele dieser Sorte 
nehmen während der Blüte eine prächtig stahlblaue Färbung 
an und können getrocknet sehr lange aufbewahrt werden . . 

planum, 1 m hohe, reichblüh. Blütenstaude mit vielen kleinen 

blauschimmernden Disteln (7. - 8.) . *. 

Violetta, rötlich violett, sehr schön, 70 cm (6.-7.). 



Euphorbia polychrome. 


Euphorbia polychrome, bunte Wolfsmilch, etwa 40 cm hoch, 
stark verzweigter Busch, leuchtend goldgelbe Blume, ganz win¬ 
terhart, reizender Frtthjahrsschmuck dürrer Böschungen. Bildet 
nach einigen Jahren herrlich blühende Büsche bis 1 Meter 
Durchmesser. Mai-Juli.. 
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Auch Stauden sind für Bodenlockerung und Gießen sehr dankbar. 


Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung). 

Funkia jap. aurea varieg., goldbunt gestreift, 25 cm hoch 

„ Fortunei glauca, stahlblaue Blätter, weiße Blütenrispen, 
70 cm (7.),... 

Der schönen Blätter wegen eignen sich Funkien besonders 
zur Schmückung unserer Gärten als Einfassung von Beeten, 
Rabatten und Springbrunnen. 


1 

Stück 

0.50 

0.70 


Gaillardia hybr. grandiflora (Kokardenblume), unermüdliche 
Schmuck- und Schnittstaude. Wird bis 60 cm hoch, bringt wäh¬ 
rend des ganzen Sommers eine Fülle herrlich gestrahlter 
gelblicher bis gelbroter Blumen . 

n Rheingauer Hybriden, auserlesene Farben u. Blumen • . 

n Standhalter, sehr kompakter Wuchs, großblumig. 


0.50 

060 

0.70 



Gaillardia hybrida grandiflora 

1 Stück 0 50 «/Ul 


Galega officinalis grandiflora alba (Geißraute), dankbare 
Schnitt-und Schrauckstaude, die den ganzen Sommer überlange 
Blütenrispen mit blassen Lippenblütchen hervorbringt. Wird 
ca. 1 m hoch .. 

GeraniUVtl platypetalum, Storchschnabel, leuchtend blauviolett 
(7.-9.) (siehe Abbildung unten)... 


070 


0.40 



Geranium platypetalum (Storchschnabel) als Rabattenpflanze 
und für’s Alpinum. 1 Stück 0.40 M. 

Geum, Nelkenwurz. Liebt sonnigen Standort. 


Geum Borisii, neu. Sehr empfehlenswert, blüht sehr lange mit 
großen leuchtend orangegelben Blumen ........ 


0.70 


Geum coccineum Mrs. J. Bradshaw, große gefüllte Blume von leucht, 
scharlachroter Farbe, reichblühend, 40 cm (5.-9.). 


0.50 


„ Dolly North, dunkelorange mit karminrötlichem Schein, neu 
„ Fire Opal, Scharlach mit dunkelorange, halbgefüllt, mit etwas 
gewölbten Blumenblättern. Eine der hervorragendsten bis 
jetzt eingeführten Neuheiten, mit sehr großen Blüten auf hohen 

verzweigten Stielen, sehr gute Schnittsorte. 

„ Orangeman, Neuheit mit großen, leuchtend orangefarbenen 
Blumen, bedeutende Verbesserung in orange . 

Gunnera scabra, eine der besten und schönsten Blattstauden 
für Einzelpflanzung in Basen. Die riesigen Blätter erreichen 
einen Durchmesser von 2 m. Liebt feuchten, kräftigen Boden. 
Im Winter durch Laub oder Stroh etwas schützen . . . . 

GypSOphylla paniculata, weißes Schleierkraut (7.—8.) . . . 

„ paniculata fl. pl., weiß, gefüllt blühendes Schleierkraut . . 


1.20 

1.50 

1.50 

3 — 
0.50 
1 .— 


Die eingeklammerten Ziffern hinter der Sortenbeschreibung bezeichnen den 
Blütenmonat. — Neuere Sorten sind umrahmt. 


1 

Stück 

I M> 



Geum-Sortiment, 4 Stück, 2.50 M 
Von links nach rechts: Fire Opal, Borisii, Dolly North, 

Mrs. J. Bradshaw. 

Harpallum, Sonnenstern (Helianthus), sehr wirkungsv., hochwachs 
Sonnenblumenart. Oefteres Verpflanz, förd. das Blütenwachstum. 
„ rigidum Daniel Dewar, dunkelgelbe Sonnenbl., 1,20 m hoch 
a semiplenum, halbgef., leuchtend gelb, August-September . , 

„ sparsifolium Blütenköpfe gelb mit rotbraun. Scheibe (9.-10) . 
„ Ligeri, hellgelbe, strahlige Blume, extra, August . 

Helenium, Sonnenbraut. Unverwüstliche Schnittstauden von großer 
Haltbarkeit, straffem Wuchs. Gedeihen bei voller Sonne in jedem 
Boden, der gut gedüngt war. öfteres Verpflanzen erforderlich. 

„ autumnale, besonders stark wachsend, dunkel goldgelb. Blüht 

August-September, 1,80 m hoch. 

„ autumn. Riverton Beauty, blüht von Mitte August bis Ende 
Oktober. Blumen rein zitronengelb mit schwarzpurpur kegel¬ 
förmiger Scheibe, 1.50 m (8.-9.). 

„ autumnale Riverton Gern, bis 1,50 m hoch, altgold, später 

goldlackrot (8. — 9.). 

» Crimson Beauty, bronze-karminfarbig, wird nur 60 cm hoch, 

sehr schön, extra. 

„ Bigelowii aurantiacum, goldgelb, ca. 75 cm hoch, neu . . 

„ pumilum magnificum, zartgelb, großbl., 75 cm (7.— 10.) . . 

Helianthus mutifl. fl. pl. Goldstern, gefüllte gelbe, kleinbl. 

ausdauernde Sonnenblume, sehr schön. 

„ Mrs. Mellish (Harpalium), eine der schönsten der H. rigid.- 

Sorten, halbgefüllte große gelbe Blumen, gelockt. 

„ (Echinacea) purpurea, rote Sonnenblume. Einfache Strahlen¬ 
blüte von leucht, purpurrot. Färbung, 60—80 cm hoch . . . 
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„ acutifolia, rosa 


0.70 


Helianthus multiflora fl. pl. ,,Go!dstern u . 
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Helleborus niger, 

Weihnachtsrose, weiße 
Schneerose m. immer¬ 
grünem Laubw., blüht 
oft schon zu Weihn. 
starke Treibklumpen 
„ hybridus, besteJHy-^ 
briden, Weihnachts¬ 
rose, in den besten 
dunklen u.hellen Far¬ 
ben ; entwickelt selbst 
unt. Schnee ihre BI. . 
starke Treibklumpen 

Hemerocallls, 

Taglilie. Schilfartige 
Blätter und lilienähn¬ 
liche Blumen. Sehr 
widerstandsf. Staude. 
Wirkt am schönsten 
auf jahrelang. Stand¬ 
ort, wenn sie große 
Büsche bildet. 

„ aurantiaca , tief¬ 
orange, blüht im Juli, 
00—70 cm hoch . , 

„ citrina, zitronengelb, 
60—80 cm h. (6.-8.) . 

Hesperts matro- 
nalis fl. pl. alba 

(Marianne, Naohtviole), 

weißbl., gef., wohlr. 
Blume, gute Schnitt¬ 
staude, 40—50 cm h. . 


Hesperis matronalis fl. pl. alba 

(Nachtviole, Marianne). 

Heuchera sanguinea, Purpurglöokohen, scharlachrote Blüten¬ 
rispe, 30-40 cm hoch. 

„ alba, weißbltthend. . ’ * * * 

Heuchera brizoides 


gracillima, zierl., 
fein verzweigte Blü¬ 
tenrispen. rosa mit 
karminrosa Spitzen, 
60 cm hoch (5.-7.) . 

La Perle, dunkelrot 


Pluie de feu, 

prachtvolle Neuheit 

mit elegant. Rispen, 
feuerrote Blumen, 
8. reichblüh., Blüte¬ 
zeit Juni-Juli . . 


Incarvillea Delaväyi. 


» sanguinea splen- 
dena, leuchtend rot 

» rubescens, Rispen 
bis 60 cm hoch, leucht, 
karminrot, starkstiel. 

Incarvillea, Frei- 

landgloxinie. 

„ Delavayi, Mandari¬ 
nenblume, große, kar- 
minrosafarb., gloxi¬ 
nienähnliche Blumen. 
Blütezeit Mai-Juni- 
Juli, extra, etwas Win- 
terschntz zu emp¬ 
fehlen . . . . . 

Inula glandulosa, 
große goldgelb. Strah¬ 
lenblüten, 50 cm hoch 
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Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) 
Irls Interregna, mittelspät, Mitte Mai erblüh., mittelh., sehr wertv. 

Ergänzung zu Iris pumila u. germanica in Wuchs u. Blütezeit 

„ „ Halfdan hellcremegelb. 

„ „ Helge, blaß zitronengelb mit perlmutterfarb. Stengelblätt6rn 

„ „ Ingeborg, reintfeiß.. . . . 

n „ Walhalla, lawendelmit blauweinrot ......... 

Iris Kaempferi (Japanische), allerspäteste, blüh. Ende Juni- 
_Juli, Bteifer Stiel, sehr reichbluraig, in getrennten Sorten . 


Stück 


0.50 

0.50 

050 

050 


Iris sibirica Perry’s blue, neu. Große klarblaue Blum, auf starken, 
hohen Stielen. Sehr geeignet zum Schnitt u. als Rabattpflanze, 
1—1.20 m hoch (5—6.) . . . 


Irls pumila, Zwergschwertlilie, früheste Irisart, blüht Ende 
April —Anfang Mai, niedrig, geeignetfür Einfass. u. Felspartien, 
„ cyanea, dunkelblau. . 

„ Die Braut, reinweiß 

„ florida, gelb.. . . 

Lathyrus latifoiius, pe 
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rennierende Wicke, rankend, 
gesund, gemischt 1 St. 0.70^ 
„ roseus, rosablühend, aus¬ 
dauernd . . 1 St 1 . — Ji 

„ White Pearl, großblumig, 
weißblühend . 1 St. 1.20^4 
Linum perenne, blauer 

Lein, sehr schön, ausdauernd 
1 St. 0 50 Ji 
„ flavum, gelbblühend, niedr., 
sehr schön . 1 St 0.50 Ji 

LupinuS polyphyllus, Lu¬ 
pine, ausd. Zierpfl. mit lang, 
blauen, rosa u.weiß.Blütonr., 
blüht Juli-Sept. 1 St. 0.50 M. 


Downers Delight, eine 
der allerschönsten Neu- 
Einführungen mit kom¬ 
pakten Blütenrispen dicht 
besetzt mit Blumen, von 
denen der obere Teil 
dunkel karminrot, der 
untere Teil prachtv. zart¬ 
rosa ist. Der ganze Ein¬ 
druck ist dunkelrot 

1 St. 5.— Ji 


Downers Pink Pearls. 

großartige Neuheit, mit 
schön gebildeten Rispen, 
einfarbig tief lachsrosa, 
prachtvoll 1 St 5.— Ji 


Lupinus polyphyllus Moerheimi. 


pol. Exquisite, die Risp. 
sind stark und dick, Farbe 
schön lavendelblau, rosa u. 
weiß gemischt 1 St 1.20 M 
pol. Moerheimi. Eine der besten Neuh., die in den Handel ge¬ 
kommen ist. Die Hauptblüte fällt in den Frühsommer; bis in den 
Herbst hinein blühen noch neue Stengel. Die prächt. Rispen kommen 
weit über die Belaubung hinaus u. sind dicht besetzt mit rosaund 
weiß gefärbt. Blumen. Herrlicher, gedrung. Wuchs, Siehe Abbild. 


pol. C. M. Prichard. Die ganze Rispe macht den Eindruck, 
orange gefärbt zu sein, die Einzelblüten sind blaß lachsfarbig 
orange mit gelb. Neu!. . . 


pol, roseus, reinrosa 


pol. Sunshine, die schönste tiefgelbe Lupine, mit langen Ris¬ 
pen, prachtvolle, 80 cm h. Neuheit (6.-8.). 


Ific nurmanira (Schwertlilien), spät, Ende Mai erblühend. 
■ ■ yci IliaillUd wir haben ein auserlesenes Sortiment und 
empfehlen dasselbe bestens. Gedeihen in jedem Boden, besonders 
Nr. aber, wo es etwas warm und sonnig ist. 


4 Ambassador, zart violett n. bronze mit samtartig, dunkel rot- 
violetten Hängeblättern, extra . .. 


7 Antiope, lavendelblau, Lippe 
weiß, genervt, reichblühend. 

9 Aro on olel, gelb, untere Petal. 
weiß mit braun. 

10 atroviolacea, dunkelviolett (5.-6.) 

14 aurea, rein goldgelb, niedr. spät. 

23 Contraste, zart hellblau, untere 
Fetalen purpurrosa. 

32 Eckesachs, blaß lavendel¬ 
blau mit purpurviolett, sehr 
große Blume auf 50 cm hohen 
Stengeln. 1 St. 0.50 M> 


36 Flammenschwert, gelb u. 
braun samtig, sehr bedeutende 
Verbesserung der Iriskönig, 
mit leuchtenderen Farben. 

1 Stück 3.— t/li 


40 Florentine, früh, groß, Dom weiß, 
innen perlmutterfarb. (5—6.). 
42 Gajus, lichtgelb mit scharfen 
roten Linien netzartig ge¬ 
adert, reichblühend 
45 Qraochus, blaßgelb, rotgenetst. 


52 Heotor, Dom zitrongelb, Petale 
purpurviolett (5.—6.). 

54 Her Majesty, großbl.,reinrosalila. 

56 Hortense, dunkellila, Petalen 
ziegelrot. 

64 Iriskönig, zitronengelbe Kuppel 
mit samtig dunkelbraunen 
Hängeblättern, von breitem 
Goldrand umsäumt, extra 

72 Leopold, blau, untere Petalen 

dunkelblau. 

73 Lohengrin, starkwüchsig, groß¬ 

blumig, cattleyarosa, hervor¬ 
ragende Sorte .... 

75 Mme. Cheroux, sehr feine Züch¬ 
tung. Edelgeformte Blume von 
milchweißem Untergrund und 
lichtblauer Randzeiohnung. 

88 pallida, zart hellblau, Petale 
etwas dunkler (5.-6). 

96 speotabilis, tiefblau mit wein¬ 
rot (4.-5.) 

100 Viotorine, weiß dunkelblau ge¬ 
fleckt, unt. Petalen dunkelblau. 

101 Virgiiius, zartlilarosa Dom, Pe¬ 
tale violettblau, reichblühend. 


Obige Sorten soweit nicht besonders vermerkt 1 St. 0.50 
1 Sortiment in 10 Sorten mit Namen . . 4.-— 
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Lychnis Viscaria splendens Pechnelke 

prachtvoll für Rabatten und Steingärten. 1 Stöck 0.50 Ji. 
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Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetz.). 

Lychnls (Lichtnelke) Haägeana, rotblüh., nicht zu 

viel Nässe. 

» chalcedonica, brennende Liebe, rotbl., Juni-Juli 
» viscaria splendens, Pechnelke, mit purpur-kar- 
moisinroten Bl.. 30—40 cm h., blüht Juni-Juli . 

Siehe Abbildung vorhergehende Seite. 

Lythrum roseum superbum, Weiderioh, schön 

für Grupp., glänz, kirschrot, ca. 1 m h., Juli-Sept. 

Megasia Siehe niedrige Stauden, Seite 70. 

Monardadidyma rosea, Etagenblume, leucht.rosa 

quirlständ. Blüten, Belaub, duft., 60 cm h. (7.-9) 

MyOSOtiS palustris Nixenauge siehe Wasser¬ 
pflanzen S. 73 

Oenothera glabra, Nachtkerze, leuchtend gold¬ 
gelbe, ca 35 cm hohe Blüten und rötlichbraune 
Belaubung, außerordentl. reichblühend (6.— 1.) . 

, missouriensis, mit großen gelben, glockenför¬ 
migen Blüten, 25 cm hoch (6.—10.) ..... 

Paeonia arborea, Ä'pÄtSÄ 

bäum- od. stranchart. Pfingstr., blühen etwas früher 
alßdie krautart. chinesischen. Mit ihren Riesenblum, 
von 20-25 cm Durchmess, ergeben die im Alter große 
Büsche bild. Pflanz ein. überwältig. Gartenschmuck. 

Für leicht. Tannenreisigschutzdurch Umbinden der 
Stämme, damit der frühzeitige Trieb im Frühling 
nicht durch Frost zerstört wird, sind sie sehr dankbar, 
in verschiedenen Farben, 2jährige Pflanzen 

Paeonia chinensis fl. pl., 

Wohl zu unseren hervorragendsten Schnittstaud. ge¬ 
hören die Pfingstrosen Die herrlich., duftend. Blüten 
in den feinst. Karbenschattierung.,beginnend beim 
tiefsten Purpurrot, allmählich übergeh, zum reinsten 
Weiß, ergeben ein wunderbar. Material zum Schnitt. 

Daneben lassen sich mit der Anpflanzung als Einzelpflanzen oder als 
Yorpflanzung von Gehölzen beste Wirkungen erzielen. Die Paeonien 
gedeihen in jedem Boden, bevorzugen jedoch schweren Boden Sie 
verlangen freie, sonnige Lage und kräftige Düngung. Im ersten 
Jahre nach der Pflanzung ist die Blüte unvollkommen, nach meh¬ 
reren Jahren ungestört. Wachstums erreicht sie ihre volle Schönheit. 
Nicht zu tief pflanzen, da die Blütenhildnng dadurch beeinträchtigt 
s. bunte Beilage. 


GefailtblUhende Paeonia chinensls-Sortens 


5 Albert Creusse, rosa mit karmin¬ 

rotem Zentrum 1 St. 2.— M 
4 alba plena, weiß gef., 1 St. 1.20 JlL 

6 Avalanche, reinweiß mit licht- 

grünem Schein, in der Mitte 
haarscharfe purpurne Bänd¬ 
chen, duftig lockere Nelken¬ 
form .... 1 St 1.50 M 

12 Duoh. de Nemours, crömeweiß, 

extra .... 1 St. 1.50 M 

13 edulis superba, leuchtend rot 
mit silb Schatt. 1 St. 1.20 .Jll 

15 Eug. Verdier, zart fleischfarbig 
rosa, großbl. . 1 St 2 50 M 
18 Faust, echalenf., Schale fleisch- 
rosa, Füllung cröme mit cha¬ 
mois, mittlere Grube fleisch- 
rosa . . . 1 St 1.20 M 

12 Felix Crou886, dunkelrot, reich¬ 
blüh, u. wirkungsv. 1 St. 1.50 <41 


25 festiva max., große Rosenform 
reinweiß mit Elfenbein Unter¬ 
grund, in der Mitte karmin 
gerändert, herrlich .... 
32 James Kelway, weiße, schön ge¬ 
bildete Blumen, vorzüglich . 
35 Lady Alexander Duff, weiße präch¬ 
tige, große Blume, beim Auf¬ 
blühen ein wenig rosa nuan¬ 
ciert . 

39 Monsieur Martin Cahuzao. Von 
allen dunkelpurpurn. Sort. die 
dunkelste n leucht, gefärbte 
42 Mona. Jules Elie, lilarosa mit 
silberem Schein, großbl. extra 
44 Reine Hortense, violettrosa mit 
lachsfarbig rosa, extra . . 

48 Sarah Bernhardt, herrlich rosa, 
großblumig, extra .... 
60 Viotoire d’Alma, purpurviolett 


Beste Sorten gemisoht 1 StUck 1.20 M, 10 Stüok 10.— «Al 
Bei Bestellung bitten Namen und Nummer anzugeben. 
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Aus unserem Paeonienfeld. Paeonia chinensis fl. pl. 

Einfachblühende Paeonia chinensis-Sorten: 

Diese einfachblühenden Sorten werden zur Zeit sehr gerne gekauft. 
Mit ihren weitgeöffneten Schalen bilden sie einen wunderbaren Anblick. 
^ PaeOnla chin. Holbein, hellseidenrosa, die goldenen Stäub¬ 
fäden von einer flachen Schalenform umschlossen 
2 „ „ DUrer, reinweiß mit goldenen Staubfäd., s. reichbl., prachtv. 

43 „ „ Murillo, Knospe rosenartig, Blume fleischfarbenrosa mit 

goldenen Staubfäden. 

50 „ „ Schwindt, karmesin mit Silberrand in flacher Schalenform 

Papaver orientale, Riesenmohn, herrlicher, großblumiger 
ausdauernder, scharlachrot, Blume bis 15 cm Durchmesser • 

„ Hybriden, gemischte .. 

„ orientale Prinzessin Viktoria Luise, lachsrosa ! ! . . 
i» Orient. Cerise dwarf, prachtvoll rot, bleibt ganz niedrig, 
25—30 cm hoch, die Pflanzen fallen nicht auseinander, wie die 
meisten Anderen Sorten .... 


Pap. Orient. Ethel Swete, eine ganz neue Farbe unter den Pa- 

pavern, kirschrosa, im Zentrum schwarze Flecken. 


Orient. Goldtschmidft, karminblutrot m. schwarz. Flecken 

Goliath, riesig große scharlachrot- Bl. hochwnchsend 


Orient. Mrs. Stobart, neu, leuchtend kirschrosa. prachtvoll 
neue Sorte ...... 


n Perrys White, rein satinartig weiß mit dunklen Flecken 

Papaver nudioaule u. alpinum siehe niedrigbleibende Stauden, S. 70. 

Bartfaden. Sind nicht ganz winterhart, müssen 
daher gegen Kälte gut geschützt oder im kalten Kasten über¬ 
wintert werden. Sie blühen während des ganzen Sommers und 
Herbstes und geben mit ihren verschiedenfarbigen, fingerhutähn¬ 
lichen Rlütenrispen eine gute Gruppenpflanze ab. 

Pentstemon gentianoides Pfitzers Riesen, hervorragende 
Züchtung in reichster Farbenpracht und Blütenfülle 
von höchst. Vollkommenh., Halbstaude, Frühjahr lieferb. 
P^l®^ Arendsi. Nene Phloxgattung. Kreuzungspro¬ 
dukt von frübbi Phloxen der canadensis-Sorten mit den 
best decuss.-Sort. Höhe4 '—60 cm, blüht bereits Ende Mai 
»i Arendsi Charlotte, weiß mit zart lilarosa Schein u. 
dunklem lila Auge, s. frühblüh., reichverzweigte Büsche 
PhlOX suffroticosa Snowdon, weiße, sehr stark 
remontierende bekannte frühblühende Art . . . . . 

PhlOY riPPIIQQata Gartenphlox, Flammen- 
rniWÄUeOUbbdta, blume. Diese Winterhärten, 

anspruchslosen Phlox dürften in keinem Garten fehlen. 
Ihre mannigfache Verwendungsmöglichkeit, als Gruppen¬ 
pflanze, in Rabatten, als Vorpflanze vor Gehölien, als 
Schnittstande, macht sie geradezu unentbehrlich Dabei 
sind sie äußerst anspruchslos. Gute Bodendünuung, 
reichliche Bewässerung bei Trockenheit und Auflockern 
des Bodens tragen außerordentlich zur Erzielung eines 
herrlichen Blütenflors bei. Unser Sortiment weist nur 
beste ältere und nenere Sorten auf. 
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Niedrige Phlox dec.-Sorten: 

47 Flora Hornung, milchweiß, leucht, karminrot. Auge, f Grupp. 
51 Frühlicht, neuere Sorte herrlich lichtroaa, festgeschlossen, 
große Dolde, gedrungener Wuchs, früh 


63 Gustav Lind, neu Wohl die erste niedrig wachs.lachs¬ 
rote Sorte. Wundervolle Farbe, s. wirkungsvoll . 

73 Hermine, weiß, bildet mit seinen dicht besetzt. Blüten einen 
weißen Teppich, 35 cm hoch. 

90 Kommerzienrat Merk, zinnoberrosa mit weiß, extra. 

120 Nana ooerulea, niedrig, blau. 

185 Württembergia, leuchtend karminrosa, großblütig, extra. 


Phlox decussata, 1 Sortiment in 10 Sorten 4.50 «Al 


1 StUck vorstehender Sorten 0.50 «/II 






















































68 Zwischen Stauden pflanze man Blumenzwiebeln und Sommerblumen. 


Pyrethrum hybridum. Mont Blanc, reinweiß, Queen Mary, 
rcinrosa, James Kelvay, einfach, Scharlach. 
Vorstehendes Sortiment, die 3 Stück 2.— 

Einfachbldhende Pyrethrum: 
Pyrethrum hybridum, einfachblüh., gemischte Farben . . 

Pyr. hybr. Dr. Bosch, )esond. schön, neue Pyrethrum, wunder¬ 
bar lachxfarbiger Ton. Auffallende Neuheit. 

„ Eileen May Robinson, schftnste rosa Sorte, neu, Abb oben 


Pyr. hybr. Hamlet, lebhaft rosa. 

t> *» James Kelway, scharlachrot, siehe Abbildung oben . . 
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Pyrethrum hybridum Eileen May Robinson, 

das schönste Rosa. 1 Stück 1.20 Jl/l 


Kompott, starke 


zu 


GefUlltblUhende Pyrethrum : 

Pyr. hybr. fl. pl., gefülltblühende, gemischte Farben . # 4 

„ „ fl. pl. Lord Roseberry, leucht karmin Scharlach, sehr schön 

» n » Mont Blanc, reinweiß, siehe Abbildung links unten . 

» n Queen Mary, große rein rosa Blumen, s.Abbildang 1 

„ uliglnosum (Chrysanthemum), bis l J /a m hoch, weiße margue- 
riteähnliche Blüten, vorzüglich als Einzelpflanze, blüht Sep¬ 
tember-Oktober 

Rheum (Rhabarber), Queen Viktoria 

Pflanzen. ... 

» Emodi, riesige handförmige Blätter, als Einzelpflanze 

„ palmatum fl. rubro, rote Blüten 

Rudbeckfa (Herbstsonnel). Anspruchslose Schmuck- und Schnitt¬ 
staude, langandauernde, sonnenblumenähnliche Blüte blüht 
im Spätsommer und Herbst. Empfehlenswert. 

„ Neumanni,langstiel.,Blüt. braungelb m.schwarz. Mitte, 40—70 cm 

einer der dankbarsten Dauerblüher (7—10.).. 

„ laclniata flore pleno, Goldball, dichtgefüllt, gelbblühend 
1,20—1,50 m hoch ’ 
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Phlox decussata (Flammenblume) (Fortsetzung). 

Siehe bunte Beilage. Höhere Sorten: 

70 Hanny Pfleiderer, rosa weiß b. 

lacbsf. m. karminrot. Auge 
*2 Iris, hell violettblau. 


1 Alpenglühen, neu, wunder¬ 
bares Bot, rieaenbl., spät¬ 
blühend. 1 St. 0.70 


2 A. Weiß, veilchenblau, groß¬ 
blumig, extra. 

4 Andenken an Wilh. Pfitzer, 

karminrosa. 1 St. 0.70 M. 
6 Bacille, rosa, extra. 

10 Baron van Dedem, scharlach- 
blutrot, große Dolden. 


11 Caroline v. den Berg, neu. Es 

ist wohl die Sorte, die das 
tiefste Blau unter den bis¬ 
herigen Phloxsorten auf¬ 
weist, großdoldig, mittel¬ 
hoch . . 1 St. 1.20 M 


12 Cendrillon, reinweiß m. bläu¬ 
licher Rückseite. 

18 Croix de Lorraine, karmin mit 
weißgestreift. 

22 Deutschland, leucht, dunkel¬ 
orange, große Dolden. 

37 Electra, leucht, neurot, sehr 

schön. 

38 Erkmann Chatrian, leuchtend 

rosa mit dunkler Mitte. 

40 Elis. Campbell, zart, hell¬ 
lachsfarbig, extra. 

42 Europa, schneeweiß mit sil¬ 
berweißem Schlund, von 
lieblich karminrotem Ring 
umgeben, Gruppeneorte. 

45 Fellbacher Porzellan, zartiila, 
l St. 0.70 M 
40 Frau Ilona v. Barczey-Waldeok, 
großblum., rahmweiß, extra. 

58 Frl. v. Lassberg, großblumig, 

weiß, edelste weiße Sorte. 
53 Freya, lichtfleischfarben mit 
hellrosafarbenen Knospen. 

59 General von Heutsz, leuchtend, 

lachsrot mit weißem Auge, 
großbl., apätbl., 50 cm hoch, 
große Dolden. 


85 Karl Förster, Neuheit, glüh, 
dunkelorangerot, große 
Einzeldolden, sehr gute 
Sorte, extra leuchtend. 


91 Leo Schlageter, leuchtend 
»charl.-karmin m. orange- 
farb. Schein und etwas 
dunklerer Mitte, kräftig. 
Wuchs, Unempfindlichk 
der Blüten gegen Sonne 
u. Regen, extra, neu . . 


104 Margaret Uavm Jones, rosa¬ 
farbige Blume m. leucht. 
_karminfarb Auge, extra 


JOo Mars, leucht., 
großblumig. 


dunkelrosa, 


112 Morgenrot, eigenartige rote 
Farbe, a. auflall , mittel¬ 
hoch wachs., s. reiehbl. 


108 Mlle 


Marie Kuppenheim, rein¬ 

weiß, beste Gruppensorte 


121 Paul Hoffmann, magenta¬ 

karminrot, L. dunk., neu 


148 Rheingau, reinweiß mit dun 

kelgerötet. Knosp., großbl. 
149 Rheinstrom, dunkelrosa,grßbl. 


142 Rosenkavalier, neu, rein ro¬ 
senrot, großdoldig, kräft. 
Farbe, starkwüchaig 


155 Saladin, scharl.-orange, 
schöne Farbe, neu 


159 Scnliemann, dunkelweinrot, 

extra. 

175 8eptemberglut, orangerot, 
Mitte karm., spätblühend . 
184 Wolfgang v. Goethe, leucht, 
karminrosa, extra. 

Soweit nioht besonders vermerkt per Stück 0.50 M 
1 Sortiment in 10 Sorten nach unserer Wahl 4.50 Ji 
Ferner Sortiment Phlox nach bunter Beilage. 

Bei Bestellung bitten Nummer und Sortennamen anzugeben. 
Physalis Franchetti, Ballonpflanze, m groß.orangeiot.Frachtkaps. 
Abgeschn. Zweige halten sich monatelang im Zimmer . 10 Keime 

Polygonum lichiangense, reichblühend vom Juli bis zum Frost 
Blütensteugel überdeckt mit rahmweißen Blumen. 

Potentille hybr. fl. pl., Fünffingerkraut, locker gef. Bl. von orange 
u. roter Färbung auf 50-60 cm h. Stiel. Erdbeerart. Blattwerk (6.-8.) 
„ nepalensis Miss Willmott, reiehbl., mit dunkel lachsrosa Bl., 

30—60 cm hoch (6. 8.).. 

Primeln siehe niedrigbleibende Stauden. 

Pyrethrum roseum-Hybriden. 

Bunte Stauden-Margueriten, Garten-Wucherblumen. 

Hervorrag. Schnitt-, Rabatt - u. Gruppenstauden. Die herrl. gefüllt, u. 
einfach. Blüten in weiß, zartrosa bis dunkelrot geben von Mai bis Juli 
u. von Ende Aug. bis Oktober ein vorzügliches Schnittmaterial ab. 
Im Frühjahr oder im Sommer nach der Blüte pflanzen bezw. teilen. 


Scabiosa caucasica. Beschreibung folgende Seite. 








































































J. Lambert & Söhne, Staudenkulturen, Trier/Merzig 


Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung). 

Salvia argentea, filzartige, silberige Salbeiblätter. 

. azurea grandifl. 

, globosa, weiß, silberblättrig. . 

SC&bfiOSa caucasica, Skabiose. Schöne, empfehlensw. Schmuck- 
nnd Schnittstaude. Die Pfianzen bringen auf langen Stielen 
zahlreicne edelgeformte hellblaue Blüten während des ganzen 

Sommers, von Juni bis Okt. 60—80 cm hoch . .. 

, cauc. perfecta, Blume größer, blau.. 

, „ alba, weiß, blüht auf langem Stiel, mittelgroß. 

Scutellaria baicalensis coelestina. 

SedUm spectabile = S. Fabaria (Fetthenne). Hervorragend für 
sonnige Rabatteu, sowie zur Verwendung in Steingärten. Sie 
bilden 40—50 cm hohe wohlgeforrate Büsche, die mit ihren 
zahlreichen breiten lilarosa Blutendolden eine Blütenmasse 
bilden. Auch zur Verwendung in Fensterkasten oder als 
Topfpflanzen geeignet. (Siehe Abbildung Seite 71) ... . 

, spectabile Brillant, mit dunklerer Blütenfarbe, sehr schön . 

Senecio Clivorum, Kreuzkraut, ornamentale Pflanze am Wasser- 
rande, orangegelbe Blüten, August-September. 

Solidago, Goldraute. Anspruchslose, unverwüstliche Schmuck- und 
Schnittstaude. Dieverschiedenen Sorten ermöglichen einen Blü- 
tenHor von August bis Oktober. 

t canadensis, mattgelb, bis l*/t m hoch, spätblühend (8.—9.) . 
„ „ FrUhgold, frühblühende gelbe Neuheit, Juli, 1,20 m hoch . 

„ praecox, besonders früh (8.) . 

„ Shortii, 1—1,50 m hoch, leuchtend gelb, sehr schön (9.) , . 
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„ hybrida Goldelfe, dunkelgtdbe Strahlenblütchen mit leicht 
übergebogenen reichverzweigten Kispen, 80 cm hoch, sehr 

empfehlenswerte Neuheit (8.) ... . 

„ hybrida Goldschleier, leucht, goldgelbe, strahligeBlütchen, 
die die Pflanze wie mit einem Schleier überdecken. Die pyra¬ 
midalen Knospen stehen aufrecht, 60—80 cm hoch . . 

„ virgaurea nana, hochwachsend, goldgelbe dichte Rispen, nur 
40—50 cm hoch (8.—9.) .. 

Spiraea aruncus Kneiffi, prächt. farnart. herrliche Belaubung, 
lange reinweiße Blütenrispen. Für feuchte Stellen an Teichen 
und Bachrändern. .. 

StatiCO incana nana, weißblühend, zum Trocknen. Juli-Aug., 

30 cm hoch.. 

„ latifolia, mit Massen kleiner blauer Blütchen ....... 

„ tatarlca, beste zum Trocknen ... .[ 

Thalictrum adiantlfol., Wiesenraute. Zierl., 120 cm hohe Staude, || 
der**n Laub an feines Farnkraut erinnert und auch an Stelle des¬ 
selben vielfach Verwendung findet. 

„ aquilegifolium, 1 mhohe Staude mit leichtem, federbuschartigen 
Blutenstand von lilaroter, rosa u. weißer Farbe ..... 
n dipterocarpum, prachtvolle Sorte, 40cm hoch. Bl. purpnrrosa, 
mit zahlreichen groß, zitronengelb. Staubfäden; sehr dekorativ . 
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Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) 

Tritoma, Fackellilie, dekorative Einzelstaude, orangerote Blüten¬ 
kolben auf 1 m hohen Stielen. 

TrnllillQ Trollblume. Erstklassige Eabatten- u. Schnittstaude für 

I I UlllUbj sonnige und halbschattige feuchte Lagen. Die Blumen 
sind rosenart., kugelig. Vorzüglich an Teichrändern, Bachläufen 
Wenn die Stiele sofort nach dem Verblühen geschnitten werden, 
blüht die Pflanze den ganzen Sommer fort. Hauptblüte Anfang Mai. 
„ hybridus, ganz vorzügl. Schnittbl. wegen der langen Haltbarkeit, 
langen Stiele u gelborange Farbe; zahlreiche kugelf. Bl., gefüllt 
„ Golden Wonder, orangegelb, spätblühend *4 —6.) . . . . 
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j Trollius Orangekönig, orange große volle Bl., mittelh., neu (4.-6.) j 


0.80 


Trollius Orange- 
globe, garantiert 
echt, mit großen, 
kugelförmig., gold- 
orangen Bl. (4.—6.) 
1 St. 0.80 M 
„ europaeus, groß¬ 
blumig, reingelb, 
echt (4 - 6.) 

1 St. 0 60 M 
„ „ alba, weiß 1.20 „ 

Valeriana, Baldrian 

reichblüh . s. schön, 
gern. Farben, 60—70 
cm hoch 1 St 0.50 <41 

Verbascum 

olympicum, Kö¬ 
nigskerze, sehr schön 
1 St. 0.60 M 
„ pannosum, Blü¬ 
tenstandreicher, äh- 
renförra. ist. 0 6ü<Al 

Viscaria spien- 

dens, Pechnelke 
rotbl., 40 cm hoch 
1 St 0.50 «ilt 

Wahlenbergia 

grandiflora, große 
dunkelblaue Blüten 
25 35 cm hoch 

1 St. 0.50 M, 
„ grandiflora, rein¬ 
weiß, Juli-August 
1 St 0.50 



Wahlenbergia grandiflora. 

Auch für Steingärten. 


Yucca filamentosa, Palmlilie, immergrün, völlig winterh., nordamerik. 
Palmlilie, meterhoher pyramidaler Blütenschaft mit weißer hängender 
Blume ira Juli, anspruchsl. hervorrag. Einzelstaude iür Rasen, Friedhöfe 
oder als Kübelptianze.. 1 Stück 2.50—3.50 


Niedrigbleibende Stauden und Rasenersatz. 9 


i 


Acaena mycrophylla, Stachelniißchen, für Felspartien und Ein¬ 
fassungen, vo • allem für Begrünung des Bodens, wo Zwiebel¬ 
gewächse und Orchideen wachsen.. 


Stück 

M 

050 


Achillea aurea, Schafgarbe, eine seltene Sorte mit goldgelben 
Blütchen und weißbehaartem Laub, niedrig, für Felspartien, 
20 cm hoch 16.—7.). .... 


0.50 


Asperula odorata — Waldmeister, echter aromatischer, sehr 
geeignet für schattige Lagen, 25 cm (5.—6.). 

Aster alpinus, Frühlingsaster, blaue asterähnliche Alpenstern- 

blume, niedrig, 25 cm, blüht Mai-Juni. 

Weitere Sorten siehe Seite 62. 


1 St. 


0.40 


0.40 


„ serbica, weiße Blütchen, silberweiße Blätter, 25 cm hoch, polBter- 
förrnig wachsend... 

Ajuga reptans fol. multicolor, buntgefleckte Blätter von pur¬ 
purroter, braunroter und bunter Färbung; eignet sich für Ein¬ 
fassungen und Felspartien; sehr schön . 


0.50 

0.40 


Alyssum saxatile compactum, Steinkraut, Gebirgsschildkraut. 

Leuchtend gelbe Blüten und silbergrau behaarte Blätter. Her¬ 
vorragend iür Felspartien und Steingärten. Blüht Mai-Juni 
„ saxatile luteum, gelbblühend, Dolden bildend, niedere . . 
„ montanum, dichte, schwefelgelbe, niedere Blütenpolster, blüht 
vor den anderen Alyssumsorten, sehr schön (4.—5.). 
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Anemone nemorosa alba, weißes Windrösohen, Osterblumen . 

„ fl. pleno, gefülltblühend ;. ... . . 

„ pulsatilla, Küchensohelle, bekannte Frühjahrsanemone mit bell¬ 
violetten Blüten, für Halbschatten (3.—4.) . 
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Antennaria tomentosa, Himmelfahrtsblume, mit silberweißer 

Belaubung, ganz niedrig, teppichbildend, auch für Felsen; 
für sonnige und halbschattige Flächen. 

ArablS alpina, schneeweiß, erster Frühjahrsblüh., dicht geschlos¬ 
sene Blütenkissen, 20 cm hoch (3. — 4.) ....... 

n alpina fl. albo pl., gefüllte weißblühende Pflanze, niedrig, 
auch als Einfassung, 12—15 cm hoch, sehr frühblühend . . 

* alpina grandifl. superba, große Dolden, weiße Blumen 
„ alp. fol. variegatis, reizende, weißbunte Belaubung . . . 

Arenaria rotundifolia, feste Polster bildend, 10 cm hoch (6.) 

Armeria Laucheana (Grasblume), ganz niedere, 10 cm hoch, 

rot, für Einfassung u. Trockenmauern. 

„ alba, reinweiß, 10 cm hoch .. . . 

„ cephalotes, mit 50 — 60 cm langen hochwachsenden Stielen und 
großen Blumenköpfchen von rosa Farbe, zum Schnitt geeignet. 

Asarum europaeum — Haselwurz, bekannte heimische 2—6 cm 
hohe Art mit immergrünen, nierenförmigen, glänzend dunkel¬ 
grünen Blättern und grünlich purpurnen Blütchen. Ausge¬ 
zeichnet für schattige Lagen als Ersatz für Rasen in nahr¬ 
haftem Boden , ... 
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Allhriafipn Blaukissen. Alle Aubrietien bilden dichte Polster ; 
HUUI IOlIGIIf von graugrüner Belaubung, die im Frühjahr unter 
der Fülle der Blüten meist verschwinden Dank hervorragender j 
Neuzüchtungen haben wir heute alle Farben von weiß, hellila || 
bis violett und purpnrrosa bis karmin. Blütezeit März-April. 
Schönster Frühjahrsblüher für Trockenraauern und Felspartien. 
Verlangen starke Sonne und Trockenheit. 


Aubrietien (Polsterstaude). 

Dr. Mules, leucht, violett; tauricola, dunkelblau; 
Moerheimi, leuchtend rosa; Fire King, leuchtendste rote. 

Vorstehendes Sortiment in 4 Sorten 2.— Ji 
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Stauden sind die dankbarsten Gartenpflanzen 


Niedrigbleibende Stauden (Fortsetzung). 

Aubrietia Aubrey Prichard, tief mauveblau, sehr schön . . 

„ Eyrii, lila, leicht wachsend.. 

„ Fire King, die leuchtendste von allen roten. 

„ Moerheimi, prachtvolle Neuheit, größtbl., leucht, rosa, extra 
„ Dr. Müles, leucht, violett, April-Mai, dunkelste aller Aubrietien 
„ Mrs. Lloyd Edwards, großbl Sorte, leucht, dunkelpurpurblau 
„ tauricola, dunkelblau, ganz niedrig bleibend. 

Campanula carpathica, Glockenblume. Von kompaktem, nied¬ 
rigem Wuchs und aufreebtstehenden blauen Bluten . . . 

„ carp. alba, weißblühend 30 cm hoch (6.-9.). 

„ Portenschlagiana, aufrechtstehende kleine blaue Glocken¬ 
blume, hervorragende Felsstaude, 10—15 cm hoch (5.-6.) . . 

„ Laurii, lavendelblau, außerordentlich reichblüh. Alpenpflanze . 

„ pulsilla, reichblühende, polsterbildende Art mit hellblauen j 
Blumen, geeignet für Mauerfugen, 10 cm hoch (5.—6.) 

„ „ alba, weißblühend .... . 

„ rotundifolia, kleine rundliche Blättchen und kleine Blütchen, 
reizende alpine Pflanze, 25 cm hoch (6.—7.). 

Cerastium tomentosum, niedrig, teppichartig, weißblättrig, 
10 cm hoch, für Felsen und Böschungen. 

Cotula squallda, hübsche, moosartige Polsterbildende Pflanze mit I 
feingefled. braungrüner Belaubung. Schön für Steingärten . 

Crucianella styiosa, niedrige, harte, kriechende, waidmeister- I 
artige Pflanze mit kleinen karminrosa Blüten, geeignet für 
Einfassungen von Staudengruppen im Garten und große be- 
gteinsanlagen (5 —6.)... 

Delphinium chin. pumilum album und coeruleum, blau- 
weißblüb., halbhoch, etwa 40 cm, 2 jähr., vorzüglich zum Schnitt 
„ pumilum Tom Thumb, ultramarin blau. 

Dianthus, alpine Felsennelken, eignen sich wegen ihrer großen j 
Blühwilligkeit und schönen grünen Belaub, ganz besond. für 
Einfassung u. zur Bepflanz, von Trockenmauern, wohlriech. 

„ caesius hybr., rasenbildende Federnelke, sehr reichbl.... 

„ deltoides, ganz niedrig, blutrötliche Einfassung. 

„ nanus hybr., weißblühend, niedrig, wohlriechend. 

„ neglectus, leuchtend karminrote Steinpflanze, selten .... 

„ plumarius, siehe Seite 75. 

Draba repens, Hungerblümchen, niedrige, rasige, rosettige Felsen- i 
pflänzchen mit gelben oder weißen Blüten, in sonniger Lage 
in Felsspalten. 

Erinus alpinus, Leberbalsam, reizende Alpenpflanze für Trocken- j 
mauern und Felspartien, dichte Polster, mit roten, weißen 
oder blauen Sternblumen besetzt niedrig, 20 cm hoch . . . 

Erodium Chamaedryoides rosea, Reiherschnabel, bildet ein 
grünes Kissen, übersät mit zartrosa Blüten, Felsenpflanze für 
sonnige Lage . 

Gentiana, Enzian. 

» acaulis, für Felspartlen und Einfassung, mit großen glocken¬ 
förmigen tiefdunkelblauen, aufrechtstehenden Blumen . . . 

„ Lagodechiana, empfehlenswerter neuer Enzian mit prachtvoll 
blauen Blum, mit hellerer Mitte, etwas kriech. Wuchs, für Rabatten 
oder für Felspartien geeignet, wächst gut auf fast jedem Bod. 
Geum bulgaricu m, Nelkenwurz, mit großen orangegelben Blumen 
und großen dunkelgrünen Blättern, reich- und langblühend, 

für Felspartien und Steingärtchen. 

„ Heldreichi, mit mennigrot. Blüten, für Steingart., 40cm h. (5.—fl.) 
j) Sibiricum, orangerot blühende, 20 cm hohe Steingärten- und 
Kabattenpflanzc, deren Flor in der zweiten Aprilhälfte beginnt, 
sehr empfehlenswert... 

Gnaphallum 

Leontopod. alp. 

(Edelweiß), gedeiht in 
jedem kalkhaltig Bo¬ 
den, blüht Juni-Aug., 

15—20 cm hoch, ent¬ 
zückende Blüte . . 

„ sibiricum, stark¬ 
wüchsig ..... 

Gypsophila repens 

monstrosa, Früh¬ 
lings - Schleierkraut, 

reinweiß,schöne nied¬ 
rige alpine Pfl., sehr 
frühblühend (5.-6.) . 

Helianihemum 

amabilis fl. pl., Son¬ 
nenröschen, ziegelrot, 
stra iChartige immer¬ 
grüne Steingartenpfl. 
mit leucht. Blüten, 

Gnaphallum Leontopodium, Edelweiß. 15 om hoch ( 6 -— 7 ) • 

Hepatica triloba alba, Leberblümchen, weiß. 

„ triloba coerulea, blau . 

„ triloba coerulea fl. pl., blau, gefüllt. 

„ triloba rubra, dunkelrosa... 

i) n rubra fl. pl., gefüllte, rot.’ . ) ’ 

„ angulosa, blaues ungarisches Leberblümchen. 

Houstonia serpyllifolia, bildet kriechende dichte Polster, die | 
übersät sind mit reizenden kleinen lichtblauen Blümchen auf 
10 cm hoben Stielen, Mai-Juni .. 

Hypericum polyphyllum, Hartheu, Johanniskraut. Gelbblühend, 

niederliegend, für trockene Böschungen und Steingärten. I 
15 cm hoch (6.-7.).. II 
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Die elngeklan merten Ziffern hinter der Sortenbeschreibung bedeuten den 
Blütenmonat. — Neuere Sorten sind eingerahmt. 

Iberis (Schleifenblume), gedrungen wachsend, bringt eine Unmasse 
schneeweißer Blüten, eignet sich besonders zu Einfassungen 
und Felspartien, blüht April-Juni, 30 cm hoch. 

„ sempervirens, niedrige weißblühende Iberis . 

„ „ Weißer Zwerg, kompakte dichte Büsche, im zeitigen Früh¬ 

jahr dicht mit kleinen reinweißen Blütchen bedeckt, sehr 

schön fürs Alpinum ... .. 

„ glbraltarica, Blumen groß, lila in weiß Übergehend, sehr schön 
Iris pumiia, früheste Irisart, blüht Ende April-Anfang Mai. 

niedrig, als Einfassung, gemischt. 

„ pumiia cyanea, dunkelblau. 

„ „ Die Braut, reinweiß ... 

„ „ florida, gelb . 

Leontopodium, Edelweiß, siehe Gnaphalium. 

Linaria pallida, Mauerflachs, eine unverwüstliche, kleine lila- 
bluhende hübsche Steingartenpfl. von unermüdl. Blühwilligkeit 
Lysimachia Nummularia, niedere, rasenbildende Pflanze . . 


1 

stad 

~T 


040 


0 40 
0.40 

0 40 
0.40 
040 
0.40 


040 
0 40 


Megasia (Bergenia) cordifolia, großblättrige Steinbrechart; blüht 
sehr früh in rosafarbenen Rispenblüten, auch für feuchte Plätze 
geeignet, niedrig, für Felspartien, wird 25—30 cm hoch . . . 

MyOSOtiS palustris, siehe Wasserpflanzen Seite 73. 

Nepeta Mussini, dicht lilablau, polsterbildend, während des ganz. 
Sommers blühend, Rabattenpüanze in sonniger Lage • . . . 
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Papaver aipinum, der kleine Alpenmohn, reizend, niedrig ge¬ 
mischt, für Trookenmauern und Abhänge. 

„ nudicaule, kleiner, sibirischer Mohn, dunkelgelb, hellgelb, 
weiß, orangerote Farbe, liebt wie alle Mohnarten sonnige Lage 
und nicht zu fenchten Boden, 30—40 cm, blüht von Mai bis 
September . 

Paronychiaserpiiiifoiia, Mauerraute, reizende, mattgrüne, dicke 
PoUterpflanze für das Ziergärtchen, blüht in Massen schneeweiß 
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Phlox setacea G. F. Wilsoni, himmelblau, 1 St. 0.40 M> 


Niedrige Frühjahrsphloxarten. 

Sie eiunen sich ganz hervorragend zur Bepflanzung von Beet¬ 
einfassungen, Rabatten, Steingärtchen und Trockenmauern Lie 
dichten Polster sind von März bis Mai mit zahllosen Blütchen 
bedeckt. 


Phlox amoena, ganz niedrig, schmale Blättchen, leuchtend kar- 
minlila Blütchen, vorzüglich, rasenartiger Frühlingsphlox . . 
„ divaricata canadensis, Frühlingsphlox mit rein lilablauen 

Blürendolden auf 20 cm hohen Stielen (4. — 5 ). 

n divaricata Laphami, reizende 8 Taue haltbare Schnittblume, 
starkwüch*., großbl. als vorige, vO—30 cm hoch, blüht Mai-.luni 

Phlox setacea Moerheimi, ausgezeichnete Neuheit. Sehr kom¬ 
pakter Wuchs, starke aufrechtsteh. Stiele mit leuchtend karmin¬ 
rosa Blumen (4.-6.). 
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„ nivalis, Blüte schneeweiß, rasenbildend, gleiche Verwendung 

wie amoena . ... . . 4 . 

„ ,, Schneeteppich, weiß, etwas höher als nivalis, sehr hübsch, 

leichter wachsend. 

Phlox set. G. F. Wilson, reizender niederer Phlox mit unzähligen 
himmelblauen Blüten. 15 cm hoch ......... 

n *• Vivid, lachsrom Teppichphlox, sehr schön .... 

Potertilla pyrenaica, Fingerkraut, gibt dichtgedrängte gold¬ 
gelbe Blüten raasden, zO cm hoch (6.—7) .. 
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W.. 27. 2. 28. Ich empfing heute die mir übersandten Paeonien. I ' 
Ich bin mit der Sendung vollauf zufriedengestellt. Die Verpackung 2 
war mustergilfig. Hochachtungsvoll Fr. J 

S., 8. 5. 28. Mit den anderen Samen in Stauden bin ich wie * 
immer sehr zufrieden. a. A. I 
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J. Lambert & Söhne, Stauden- und Pflanzenkulturen, Trier/Herzig. 


Niedrigbleibende Stauden [Fortsetzung). 

DfilVtlllA Primoln Gehören zu den dankbarsten Früh- 
riimulOy riminill. blühern. Sie lieben kräftigen Garten¬ 
boden und etwas schattige Lage. 



Primula acaulis. 


Primula veris. 


Primula acaulis, die Kulturform unserer gewöhnl. Primel. Eignet 
sich hervorragend zur Rabatten- und Einfassungsbepllanzung. 
Unsere Mischung enthält nur schöne Farben 
, acaulis alba. weißblühend (Abbildung oben> .... . . 

,, coerulea, enzianblau mit heller Mitte, eine der schönsten Farben 
Primula auricula, Gartenaurikel. Unterscheidet eich von den an¬ 
dern Primeln durch samtartig glänzende Blüten und ihre feinen 
violetten, gelblichen, braunen bis fast schwarzen Farben; duftend 

„ Beesiana, lilarote Ktagenprimel {5.—6.) .. • 

„ Bullesiana, orangegelbe, ca. 2 cm breite Blüten, die zu 15—17 
Blüten auf 40 — 70 cm hohem Schalt Quirldolden bilden, für 

Halbschatten und Steingarten (6.—7.) .. 

„ Bulleyana, prachtvolle Farbtönungen in orange, Aprikosen 
färbe in «charlach nüanciert, Etagenprimel .... • 

Primula cashmiriana. Die großen Blätter sind auf der Unterseite 
mit goldgelbem Staub bedeckt, ebenso die gerade aufwachsen¬ 
den Blütenstengel. Di» Blüte bildet eine dichte kugelige Dolde 
mit tief violettblauen Blütchen ; 30 cm hoch. Für Liebhaber . . 

Primula denticulata grandifl., 

ähnlich der cashmiriana durch 
ihre bestaubten Blätter, wider¬ 
standsfähig und reichblühend 

(4.-5.). 

„ Helenae, neue Rasse, die edel¬ 
geformten Einzelblüten sind meist 
von karminpurpurn. Farbe. Früh¬ 
blühend, siehe Abbild, unten 
„ Jap. purpurea, sanguinea, 
alba, carminea, blühen in 
etagenförmigen Quirlen karmin 
bis purpur und weiß, verträgt 
tiefen Schatten, sehr empfehlens¬ 
wert (5.-7.) .... jede Sorte 
„ hybrida La Lorraine, sehr 
reichblühende Hybride mit kar- 
minrosa Blumen, sehr empfehlens¬ 
wert . 

Primula dentioulata. 



Moerheimi - Hybriden. Neue Primelrasse, aus Primula 
Bulleyana und Beesiana entstanden. Blüht in Etagen. Wun¬ 
derbare Farbentönungen zwischen gelb, orange, rot, rosa, lila 
und violettrot. . . 


n veris alba, 6 artenprimel, weiß 

» Tl lutea, gelb. 

n „ COCCinea, leuchtend rot 
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Niedrigbleibende Stauden (Fortsetzung). 

Prunella Webbiana, schöne Steingartenpflanze mit großen 
violetten Lippenbiüten, 15 — 20 cm hoch (7.) .. 

Pulmonaria (Lungenkraut). Geschätzte Schattenpflanze für hu- 
mosen Boden, Frnhlingsblüher, prachtvolle Blattfärbung, siehe 
Abbildung Sednm unten.. 

Sagina sabulata, Sternmoos. Moosartige, dichte und feste Polster 
bildende Pflanze mit feinen weißen Blütchen im Juli. Für 
Felspartien, Plattenwege und Böschungen. 

Saponnaria oxymoides, Seifenkraut. Einfassungs- u. Felsen¬ 
staude, leuchtendrosa blühend, 20 cm hoch (5. — ö.) . . . 

Saxifraga moosartige Saxifraga - (Steinbreoh) Die schönsten 
und dankbarsten Pflanzen zu Einfassungen, für Grotten, Fels¬ 
und Steinpartien sind unstreitig die rasenbildenden Steinbrech¬ 
arten. Die dichten saftiwgrünen Polster sind im Frühjahr zur 
Zeit der Blüte mit Blüten überschüttet. 

„ caespitosa, weißbl. auf niedrigen grünen Polstern . . . . 

„ decipiens grandifl. alba, weißblühend, sehr niedrig, rosett- 
artige Belaubung (5. — 7.).. 

„ hybr. Blütenteppich. Bildet dichte Polster, die im April- 
Mai mit leuchtend karminrosa Blütchen übersät sind, sehr 
schön (5. 7.). 


„ hybr. Schöne V. Ronsdorf. Die mittelgroßen, in reichster 
Fülle erscheinenden Blüten sind leuchtend karmin (5.- 7.) . . 

Saxifraga, rosettenartige. Blatter bilden Rosetten, die min¬ 
derst tm wie mit Kalk überkrustet, grau oder weißgrün ge¬ 
landet sind. Lieben sonnige Felsritzen und mageres Erdreich 
„ Aizon, silbergraue Rosetten, sehr schön, dankbare Alpine, 

weiüblühend (5. — 7.) . 

„ cotyledon pyramidalis, beste allfer wirklich ausdauernden 
Steinbrechaiten, Rosetten bis 25 cm breit grün, weiß gerandet, 

Rispen bis 70 cm hoch (4. — 6.).. 

„ umbrosa (Porzellanblümchen), lockerrasig, für Schatten, als Ein¬ 
fassung, wächst 20 cm hoch (4.-5.). 

Sedum (Mauerpfeffer, Fettblatt). Meist niedrigbleibende, 
fleischblättiige Gewächse, die sich zu Einfassungen und Fels¬ 
partien an trockenen Stellen besonders eignen. Die Blüten 
erscheinen im .Juli-August. 

„ Ewersii, blaugrün, bodenbedeckende Art, Blüten purpurrosa, 

10 cm hoch (8 — 9.). . .. 

„ kamtschaticum, ca 20 cm hoch, Blätter oval, über der Mit'e 
gezähnt, blühen gelb, im August, sehr schön ...... 

n Lydium glaucum, stahlblau schimmernd, niedrig ... 

„ obtusifolium, eigenartig dicke, bräunlich scheinende Blätter . 
„ Sieboldi, eins der schönsten Sedums, mit blauen, rotgeeäumten 
Blättern und rosa Herbstblüten, auch bekannt als Topfpflanze. 

Außerordentlich empfehlenswert.. 

n spathulatum purpureum, sehr schöne Ro ette, dunkelrote 
Blätter mit grüner Mitte, dunkelgelbe Sternblume. 

Sedum spectabile Fetthennen, große grüne Blätter, karmoi- 
sinrosa Blüten. Sehr schöne Staude, s. Abbildung unten . . 

„ spectabile Brillant mit dunkleren Blüten. 

„ spureum, gelbblühend, sehr schön. 

Sempervivum Hauswurz. Sind für trockene Abhänge, Fels¬ 
partien und Manern die bestgeeignetsten Pflanzen, gedeihen 
in mageren Böden. Fleischige Blätter, rosettenbildend, blühen 
im .1 uli 

„ Brownii, bräunlich, dunkle Rosetten bildend. 

„ fimbriatum, hellgrün. 

« triste, rotbraunes Mauerrösohen.. 

Sidalcea Scarlet Beauty, kalifornische Malve, tief amarant- 
rot bis rot, eine unverwüstliche Rabattenstaude, langan 
dauernder Flor .. 


Silene acaulis, Kreuzkraut, rosarot, moosart., 5 cm h. (5.—6.) . 

„ Shafta, lockerrasig, 10 cm hoch, Blüten leuchtend rosa. Für Ein 
fassungen und Alpinum (6.-8.).. 
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Primula Helenae, purpurkarmin 
1 Stück 0.50 M 


Sedum spectabile = Fabaria spectabile, 

halblinks darüber Pulmonaria mit herrlich weiß geflecktem Blattwerk 
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Die schönsten Friihlingsbliiher für Beete sind: Silenen, Stiefmütterchen, Vergißmeinnicht. 


Niedrigblelbende Stauden (Fortsetzung). 
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Niedrigbleibende Stauden (Fortsetzung). 


Solidago brachystachya, ganz niederes gelbes Solidago, 20 cm 
hoch, blüht im September, hübsche Herbstform fürs Alpinum 
und niedere Gruppen. . 


0.60 


Stachys lanata, Ziest. Dauerhafte schöne Einfassungspflanze 
mit weißwolliger Belaubung. 


0.40 


Thymus lanunginosus (Thymian). Hübsche, weißwollige, kriech. 
Felsen- u. Einfassungspflanze mit rosafarbenen Blütchen . . 

„ Golden Dwarf, goldgelb .. 

„ Silver Queen, hat größere Blätter, dieselben Bind viel silbe¬ 
riger gefärbt . 
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Veronica (Ehrenpreis). Unverwüstliche blaublüh. Dauergewächse 
von großer Widerstandskraft gegen Dürre. 

„ Allioni, kriechend, mit dunkelblauen Blümchen. 

„ amethystica, ametbystblau, 40 cm hoch (5.) .... . . 

„ cinerea, grauweißfllzige Rasen, hellblau, 10 cm hoch (5.) . . 
„ incana, leuchtend silberweiße Blättchen mit reizenden Blüten¬ 
ähren, 30 cm hoch (5 —6.).. 

„ prostata-Varietäten, kräftig wachsende Sorten mit langen 
Blütenrispen. Blühen etwa 14 Tage vor Yeron. rupest. und 
verschwinden wie bei dieser die Blattpolster unter der 
Fülle der Blüten.. 

„ „ alba, weiß. . 

„ „ coeruloa, leuchtend blau.. 

„ repens, kriechend, stark wachsend, dicht besetzt mit kleinen, 
bläulich weiß schimmernden Blütchen, reizend, 5 cm h. (4.—5.) 
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„ rupestris, leuchtend amethystblaue Rispen, Rasenpolster bildend, 
Felsstaude. (6.-7.) . .. 


0.40 


Veilchen Königin Charlotte. 


Veronica spicata erica, neu, mit prächtig dunkelrosa roten Blu¬ 
men, ca. 30 cm hoch . 


Veronica True blue, blau, prachtvolle Steingartenpflanze, extra . 

Viola cornuta (Sommerveilchen, Hornveilchen). 

„ cornuta G. Wermig. Als Beet- und Einfassungspflanze, wie 
auch als abgeschnittene Blumen sehr wertvoll, blüht von 
Mitte Mai bis zum Frost, herrlich dunkelblau. 

Viola cornuta-Hybrlden. Kreuzungen von cornuta-Sorten 
mit Viola tricolor. Sie besitzen Wuchs von Viola cornuta 
und die großen Blüten der Stiefmütterchen. Hervorragende 
Beetpflanzen. Blühen ununterbrochen von April bis zum 
Frost; winterhart. 

„ cornuta Bridal Morn, großblumig, gestreiftes Zartlila, sehr 

schön (5.—10.). 

„ „ Maggie Mott, einfarbig, hellblau, wohlriechend (5.- 10.) 

„ „ Margareta, großblumige Verbesserung der G. Wermig . . 

„ „ Newton Mauve, mauvefarbig. 

„ „ Royal Sovereign, gelb. 
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Viola cornuta G. Wermig. 


Viola odorata, wohlriechendes Veilchen. 


3 Admiral Avellan, sehr großblumig. 

13 Frau von Bernock, vorzügliches Treibveilchen, großbl. dunkel¬ 
blau, extra. 

16 Italiener, frühbl., auch zum Treiben, dunkelblau. 

20 Königin Charlotte, das reichblühendste blaue frühe Veilchen, 

extra. 

26 odorata alba, einf. reinweiß, sehr gut zum Treiben. 

30 Prima vera, großblumig, dunkelblau. 

32 Princesse de Galles, dunkelblau, sehr großblumig . . . . 
39 Souv. de Jules Josse, rot mit großer weißer Mitte . . . . 
42 sulphurea, gelb einfach. 
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Freilandfarne. 


Wir führen nur einige wenige der besten winterhart. Freilandfarne auf. 

Diese zeichnen sich durch Anspruchslosigkeit an Pflege und Platz aus. 

Dort, wo andere Zierpflanzen im Schatten hoher Bäume und Sträucher 

nicht mehr gedeihen, entwickeln Bie meist noch prächt. Wedel. Sie lieben 
humosen Boden, dem man noch etwas Torf heimischen kann. 

Aspldlum aculeatum, edler Sohildfarn, lange schmale, fein 

zerteilte Wedel, Wintergrün. 

„ filix mas, robuster, üppiger Farn für schlechten, trockenen 
Schattenplatz, auch für Sonne, bis Weihnachten frischgrün, 

60 cm hoch... 

„ spinnulosum, zierlich, für halbschattige Lagen ...... 

Asplenium Trichomanes, Streifenfarn, 5—10 cm hoch, für 

schattige Lage, für Felsen und Trockenmauern. 

„ viride, ähnl. wie voriges, Wedel krautig, hellgrün, für Schatten 

Athyrlum felix femina, Waldfarn, heimische gekrauste Art . 

Blechnum spicantum, Rippenfarn, rosettenartigsr Busch mit 
wintergrüner, lederartig glänzender Belaubung, £0—30 cm h. . 

Osmunda regalls, Königsfarn, wird an feuchten Stellen über 1 m 
hoch, prächtige Wedelbildung ... . , 

Scolopendrlum vulgare, Hirschzunge, als ältere Pflanze sehr 
widerstandsfähig, 20—30 cm hoch. 

Struthlopteris germanica, Trichter- oder Becherfarn, lm h., 

prachtvoller großer Gartenfarn. 
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Steingarten- und Zwerg¬ 
gehölze. 

Zur Belebung des Steingartens oder von Felspartien sind diese Gewächse 
fast unentbehrlich. Die Preise sind nach Stärke wechselnd. 

Chamaecyparis, Fächerzypresse. 

„ Obtusa nana, Zwergfächerzypresse, gehört zu den langsamst 
wachsenden Nadelhölzern 1 St. M 4.50 bis 


6 .- 


Cotoneaster, Felsenmispel, wertvoller Strauch, dessen Formen 
teils kriechend zwischen Felsen uud Plattenwegen, teils höher 
wachsende Arten halbimmergrüner und beerentragender Vogel¬ 
schutzgehölze abgeben. 

„ horizontalis, mit bizarrem, eigenartigem Wuchs nnd roten 
Beeren im Herbst, ca. 50 cm hoch werdend 1 St. JÜ 1.50 bis 
n humifusa, kriechend, immergrün, 5 cm . . 1 n „ 1.50 „ 
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Cytisus, Ginster. 

„ praecox, Elfenbeinginster, Topfballen 
„ „ alba, weiß » 
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Steingarten- und Zwerggehölze (Fortsetzung). 
Juniperus, Wacholder. 

Pfizeriana, bildet breite Pyramiden mit kräftigen, wagerecht 
abstehenden Aesten; feine, leicht wirkende Bezweigung mit 
graugrünen Nadeln.Breite 30—40 cm 

„ 40-50 „ 

rinUS montana, Zwergkiefer, mit niederliegenden und bogen- 
artig aufwärts gerichteten Aesten .... Breite 30—40 cm 

* 40-50 „ 

Picea Maxwelli, zwerchte, flachkugelige, dichtverzweigte 
Art mit hellgrüner Benadelung.Breite 20 -80 cm 

* 30-40 m 


Winterhärte 

Sumpf- u. Wasserpflanzen. 

ACOrUS calamus var., bunter Kalmus, schilfartiges Laub, Blüten 
in 10—15 cm langen Kolben, 60—70 cm huch (6.—7.), gedeiht 
in jedem Wasserstande. 


Calla palustris, Sohlangenwurz, Sumpfcalla. 15—80 cm hoch, mit 
herzförmigen Blättern, außen grünlichen, innen weißl. Blüten¬ 
scheiden (5. — 6.) und roten Beerenkolben im September. Für 
nasse Stellen im Park und auch für Teichränder. 

Caltha palustris, Sumpfdotterblume, mit goldgelben Blumen, in 
feuchter Lage am Wasser oder in etwas sumpfiges Terrain • 

Glyceria spectabilis ffol. var., Ampelgras, gelbbuntes hoch- 
wachsendes Wassergras .. 

Gunnera scabra, siehe Standen Seite 65. 

Hemerocallis, „ „ „ 66 . 


Iris Kaempferi, 

siehe Seite 66. 

Juncus 

zebrinus, ge¬ 
streifte Binse, 
Stengel werd. 
bis 1,50 m hoch, 
sind grün und 
weiß gestreift 



Iris Kaempferi. 


Lysichitum 

camtschat- 
cense. Eine 
seltene, winter¬ 
harte Seepflan¬ 
ze mit Riesen- 
blätt., an Musa 
erinnernd, und 
p rächt. großen 
gelb. Blumen, 
die der Calla 
Ellottiana ähn¬ 
lich sind, blüht 
Ende April . 


Myosotis palustris Nixenauge, Sumpfvergißmeinnicht . . . 

Phragmltes communlfol. varieg , weißbuntblättr. Schilfrohr 

Saglttaria japonica, Pfeilkraut, die schönste einfachbltihende . 
„ sagittifolla, das heimische Pfeilkraut.. 

Spiraea, siehe Seite 61 unter Astilbe. 

Winterhärte Seerosen. 

tfachstumsbedingungen. Kleinere, 50—100 cm weite und 30—60 cm tiefe, 
gut gereinigte Holzgefäße, wie Fässer etc., an möglichst geschütz¬ 
ten und sonnigen Stellen deB Gartens eingegraben, ergeben bereits 
einen vortrefflichen Standort für die verschiedensten Seerosen und 
Wasserpflanzen. Die Gefäße werden etwa '/a Fuß hoch mit einer 
reinen, lehmigen Gartenerde, der auch Knochenmehl und ver¬ 
rotteter Kuhdünger beigemischt werden kann, gefüllt. Dann wer¬ 
den die Pflanzen hineingepflanzt. In Teichen ist Winterschutz 
unnötig. Kleinere Behälter werden entleert und dei Boden mit 
Torf, Laub oder Moos gut abgedeckt. 

j' Die zahlreich vom Mai bis Oktober ununterbrochen erscheinenden 
lieblichen Blüten bilden das Entzücken des Gartenliebhabers. 

fymphaea atropurpurea, tief karmesin, 18 cm Dm, 40—80 cm 
Wasserstand . . . 


chrysantha, kupferfarbig, 30 — 60 cm Wasserstand. 

colossea, fleischfarbig, 15—20 cm Dm, 40—100 cm Wasserstand 
Froebeli, feurig dunkelrot, 10—15 cm Dm, 30-100 cm Wst. 
Gladstoniana, schneeweiß, kugelf., 15—20 cm Dm, 50 - 100 cm W. 

James Brydon, violettrot, halbgef., kugelförm., 12—15 cm Dm, 
40—100 cm Wasserstand. 

Laydeckeri rosea, rosa, 10—15 cm Lm. 30-80 cm Wst. . . , 
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Winterhärte Ziergräser. 

In der Näh© von Gewässern oder als Einzelpflanze auf dem Basen, 
jeweils ihrem Charakter entsprechend aasgepflanzt, bringen sie im Garten 
eine angenehme Abwechslung hervor. 

ArundO Phragmites fol. var., ein 

weißbnnten Blättern. 


hohes Gras mit schönen 


Eulalia jap. gracillima, elegante, dunkelgrüne Blätter mit weißem 

Mittelstreifen, sehr zierlich. 

„ zebrina, mit gestreiften hängenden Blättern ...... 


G ly C6 ria spectabilis fol. varieg., elegant überhängende Blätter, 
ca. 1 Meter hoch, besonders schön für Uferbepflanzung . . 

Gynerium argenteum, Pampasgras. Als Einzelpflanze sehr zu 
empfehlen. Im August-September erscheinen die großen leder¬ 
artigen weißen fedrigen Bispen über der hohen schlanken gras¬ 
artigen Belaubung. Im Winter leicht decken ..... 


Winterhärte Heidekräuter. 

Beizend für Ausschmückung von Felspartien. Gedeihen in jed. lockeren 

Boden, bevorzugen jedoch einen Zusatz von Heide-, Moor-, Lauberde 
oder Torfmull. 

Im Winter leichte Bedeckung mit Tannenreisig empfehlenswert. 

Calluna vulgaris Alporti, mit schlanken, dünnen graugrünen 

Trieben und dunkelroten Blütchen, 30 cm (8.—9.). 

n vulgaris aurea, prächtig goldgelbe Belaubang und lila Blütchen 

Erica herbacea Jac. Backhouse, lilarosa, blüht früher u. mit 
größeren Blüten als carnea (4.—5.). 

,, herbacea Vivelll, die schönste rote Erica. Dankei grüne Blätter, 
die im Herbst rot werden, Blume leuchtend karminrot (4.-5.) 

Moorbeetpflanzen. 

Gleiche Bodenbearbeitung wie für Heidekräuter. Nach der Blüte für 
reichliche Bewässerung durch starken Austrieb dankbar. 

Azalea mOlliS-Hybriden (Felsenstrauch). Es gibt im 

Frühling (Mai und Juni) keinen schöneren Gartenschmuck als eino 
gut besetzte Gruppe von blühenden Azalea mollis. Obgleich die Blumen 
sich vor völliger Ausbildung der Blätter entfalten, so gewähren eie 
doch durch ihre Menge und duroh die prächtigen Farbtönungen von rot 
bis gelb einen überaus herrlichen Anblick. Besonders zu empfehlen 
sind dieselben als Vorpflanzung zu Bhododendron-Grnppen. Als 
Topfpflanzen getrieben, blühen sie schon von Januar bis Februar 
an im Zimmer. Sie sind vollständig winterhart und brauchen keine 
Bedeckung ..l Stück 4.50 M u. höher 

Calluna vulgaris (Besenheide), s. Winterhärte Heidekräuter. 

Erica carneä (echte Heide, Heidekraut), s. Winterh. Heidekr. 

Rhododendron (Alpenrosen). Die Rhododendron sind vor¬ 
zügliche Freiland- und Topfpflanzen, im Garten, auf Beete 
mit Heide und Torf ausgepflanzt, gedeihen sie vortrefflich und 
bilden bereits im Mai —Juni herrlich blühende Gruppen; von 
Januar an blühend lieferbar. Jederzeit versendbar und zu 
pflanzen. 

»i arboreum hybridum in verschiedenen besten Sorten und 
Farben mit Knospen, schöne gesunde Pflanzen 

30—40 cm 5.— 4t 66— 70 cm 10.— «/U» 

40-50 „ 6.— „ 78- 80 w 14.- „ 

50-60 „ 8.— „ 80—100 „ 18.- „ 

» Catawbiense grandiflora, ganz besonders schön reinlila 

blühende Sorte tür ganze Gruppen, hat noch den besonderen 
Vorzug vollkommener Winterhärte. 

n Pink Pearl, die schönste fleischfarbig rosa Sorte mit sehr 
großen Dolden und Blumen. Wirklich prachtvolle Neuheit. 
Hat die vorjährige Kälte bis zu 18° glänzend überstanden. 
Siehe bunte Beilage._ 

Vorzüglichste Heideerde zur Herstellung der Beete für Azalea mollis 

und Rhododendron offerieren.50 kg 5_ M 

500 kg 40 M>, 5000 kg 300 M 
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Was unsere Kunden sagen: 

A., 15. 4. 28. Die uns übersandten Pflanzen sind hier in gutem 
Zustande angekommen. Wir sind sehr damit zufrieden und danken noch 
besondrrs für die Gratisgabe. Fr.>KI. 

K., 27. 3. 28. Ich bin mit der Sendung sehr zufrieden, ganz beson¬ 
ders auch mit der vorzüglichen Verpackung. Hochadifend M. 

M., 1. 4. 28. Die gesandten Pflanzen waren sehr schön und sehen 
alle gut aus . . . Die von Ihnen im Geschäft erhaltenen Blumensamen 
sind alle gut aufgegangen . . . Hochachtungsvoll A. de L. 

N«, 16. 4. 28. Im vorigen Sommer hatte ich von ihren Löwenmäulchen 
bestellt, dieselben waren wirklich prächtig angeschlagen. A. W. 

K«, 16. 3- 28. Die Sendung Jungpflanzen nebst Samen zu unserer 
vollsten Zufriedenheit erhalten. Möchten nun ferner noch ... W. K. 
















































74 Man verwende bei Balkon- und Fensterschmuck Schlingpflanzen als Umrahmung. 


Schlingpflanzen für Lauben und Mauerbekleidungen im Freien. 



Mehrjährig, winterhart, ausdauernd. 

Ampelopsis quinquefolia (Wilder Wein), großblättrig, besonders für Lauben 

geeignet, müssen gebunden werden ........ ganz starke Pflanzen 

„ hederacea muralis, selbstklammernd, rankt ohne besond. Befestigung an 

Wänden hinauf. . 

i» Henryana, schnellrankender wilder Wein mit braunrotem gefiedertem Laub, 

das mit hellen Streifen panachiert ist..tark 

» Vitis Veitchi purpurea, besonders für Hauswände und Mauern geeignet, 

prachtvolle Herbstfärbung, rankt selbstklammernd .stark 

_ . . . extra stark. 

Aristolocnia, Sipho, Pfeifenblatt, großblättrig, raschwachsend, mit pfeifenähn¬ 
lichen braungrauen Blüten, an sounigen und schattigen Plätzen . . . . 

Clematis, Waldrebe, wunderbar für Lauben und Balkons, ferner zur Beklei¬ 
dung von Wanden, winterhart. 


nichtige Wahl des Standortes ist für ein gutes Gedeihen der Clematis uner¬ 
läßlich. Man vermeide die beiße Mittagssonne, ferner zu nassen Standort. »»st- 
eeite des Hauses ist die beste, Süd- u. Süd Westseite nur dann 


. , wenn geuügend 

Wasserabzug möglich ist. In feuchter Lage grabe man ein 80 cm tiefes Pflanz¬ 
loch, bringe eine 30—40 cm Schicht Kalkschoiter oder Ziegelschotter hinein und 
darauf eine kräftige Pflanzerde. 

i> Henry, reinweiß. 

„ Jackmanni, bekannte reichblübende Sorte, dunkelblau . 

i» montana perfecta, mittelgroßblumig, zart weißrosa, überaus reichblühend. 

schnell wachsend, prachtvoll . 

„ Ramono, lavendelblau, Verbesserung der bekannten Sorte Lasurstern 

„ Ville de Lyon, leuchtend rot .. . 

„ paniculata, sehr stark wachsend, in 1—2 Jahren 8—4 m 'wachsend, ’vorzügl* 
für La ben^mit kleinen weißen jasminduftenden Blüten. 

^f® U » Efeuwände nsw. siehe unter Dekorationspflanzen Seite 82. 

Glycine chinensis (Wistaria), bekannte, in blauen groß. Risp. blühende Schling¬ 
pflanze besonders schön an Häusern, Balkons, Lauben, starke Pflanzen . 

HumulUS lupulus aureus, (Golden Vließ), ausdauernder Hopfen, vollständig 
winterhait, geibblühend.. . 

Lafhyrus latifolius „White Pearl“, reinweiß, ausdauernde Staudenwicke . . . 
,, latifol. roseus, ausdauernd, rosablühend. 

Lonicera caprifolium praecox, Gaisblatt, Jelängerjelieber. 

POlygonum Aubortl, starkwachsendes Schlinggewächs mit schöner 
grüner Belaubung und großen rötlichen rahmweißen Blütenrispen 
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Berankung an unserm Bürogebäude. 
Clematis Jackmanni, prachtvoll dunkelblau 1 Stück 2.50 Mi 



Vitis Veitchi, prachtvolle Schlingpflanze, 
besonders schöne rote Herbstfärbung 1 Stück 1—1.50 Mi 


Was unsere Kunden sagen: 


G., 17. 4. 1928. Nochmals besten Dank für die Gratispflanzen Im 
vorigen Jahre und stellen Sie midi wieder so zufrieden wie in den 
letzten »ähren, wo ich mit den von Ihnen bezogenen Pflanzen u Samen 
sehr zufr eden war. Ph. B. 


L.-P. (Siegkreis), 6. 7. 1928. Die neuen Farben der Akeleien slad j 
wunderbar. Den Samen der jetzt blühenden Pflanzen bezog ich voriges | 
Jahr von Ihrer Firma; deshalb möchte Ich gerne noch meh'* davon J 

haben K. Sch. Landwirt. I 

• 

----..................................J 
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Sämtliche hier aufgeführten Pflanzen sind in unserem „Lamberts Gartenfreund“ ausführlich beschrieben. 75 


elken. 


Wohl wenige Pflanzenarten erfreuen sich einer so großen Beliebtheit wie die Nelken. 
Sie eignen sich in der Tat durch ihre mannigfache Verwendungsmöglichkeit als Topf- und 
Rabattemfassnngspflanze sowie als Schnittblume zur besonders reichen Verwendung im Garten. 
Sie gedeihen in jedem nahrhaften, nicht zu leichten Hartenboden, 


Nelken. 


vertragen jedoch keinen frischen Dünger. 
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DianthUS plumarius, Federnelken. Von allen Frei- 

Undnelken gehören diese wohl zu den dankbarsten und aus¬ 
dauerndsten. Sie bilden dichte polsterartige Büsche; die auf 
20-25 cm hohen Stielen stehenden Blüten erscheinen in sol¬ 
cher Menge, daß die Belaubung darunter verschwindet. Die 
Blüten haben herrlichsten Wohlgeruch und sind äußerst dauer¬ 
haft. Sie eignen sich ganz besonders zu Schnitt- und Binde¬ 
swecken; gleichzeitig können die Pflanzen aber auch als her¬ 
vorragende Einfassungspflanzen empfohlen werden. 

DianthUS pllim» fl« pl., ausdauernde Einfassun orssorte. 

, Brillantlila, riesenblumige Sorte von schöner brillant- 
| ’ila Farbe. Feste Stiele, vorzügliches Bindematerial, neu 


Delicata. Die ö—7 ein großen, siark gewölbten hiuiueu von 

aparter, seidenartiger Cattl**ya-Farbe sitzen aufrecht und 
meist einzeln auf 30—35 cm langen festen Stielen. Aus¬ 
gezeichnet für Schnitt und Topfverkauf. Blüht Anfang 
Juni; stark duftend .. 


Diamant, blendend weiß, mit ganzrandigen Blumenblättern 


Erfolg, herrlion rosa Sorte mit ganz geriager cattleya- 

lila Innung, vollständig winterhart; vorzügliche Schnitt- 
und Topfsorte, neu. 


Gloriosa, blüht Ende Mai. Blumen sind außergewöhnlich 
groß, kräftig duftend, Farbe rein lilarosa, starke Stiele; 
platzt fast nicht .... . 

Her Majesty, Blumen groß, weiß, stark gefranst . . . 

Purpurkönigin, Neuheit, zeichnet sich uurch üppigen I 

Wuohs und unuewöhnlich starke Stiele von ca. 40—30 cm I 
Läng» aus, reich mit Knospen besetzt; herrliches Purpurrot. 
Herv »rragend für Schnittblamenzüchter .. 


Hanthus plurn. SCfflpGrllorcnSj immerblühend, 

einfach rosa blühend.100 St. 25 M 

, semperfl. Cyclop, einf., sehr großbl. mit dunklem Auge 
I* n fl* Pl** gefüllte Sämlinge, enthalten auch einf. Blüten . 

Land- oder Gartennelken, Wiener, überwinterte 

r Freiland pflanzen, bringen immer einen Teil einfacher Blüten. 
| Versand bei frostfreiem Wetter, liefern sehr reichen mannig- 
f faltigen Flor .... starke Pflanzen . . 100 St 20 M 

Grenadin-Gartennelken fl. pl., gefüllte Nelke von 

f niedrigem bis halbhohem Wuchs, blüht sehr früh. 

Grenadin, rot gefüllte, 55-65^/0 gef. blüh., stark . 100 St 20 M 
u weiß gefüllte, stark.100 „ 20 „ 

Landnelken, Non plus ultra, bunte Prachtmischung, 

von ausgesuchten Blumen geerntete Aussaaten 100 St. 25 M 

Remonftanftneiken. Wertvolle dankbare N T elkenart, die 
am besten im Mai-*pril auf gut gedüngte Beete gepflanzt 
wird. Nach 4 Wochen wird der Mitteltrieb beseitigt, wo¬ 
durch ein sicherer Herbst- und Somrnerflor erzielt wird. 
Die Pflanzen können dann nach dem Knospenansatz, Mitte 
August, in Töpfe gepflanzt und bei mäßiger Wärme an einen 
hellen Standort im Gewächshaus od. Zimmer gestellt werden. 
„ Agadir leuchtend dunkelrosa. hervorragende Gruppen- und 

S<hnitr«orte, kräftige Stecklingspflanzen. 

. Edelweiß, mittelgroß, reinweiße Blumen, starkwachsend 
i Irma, uute rosa Schnitt- u. Topfsor^e, sehr starkw., großbl. 
» Laboug6rie, leuchtendrote Schnitt- und Topfsorte, sehr 
widerstandsfähig .. 



Dianthus caryophyllus fl. pl. 
Remontantnelken (Fortsetzung). 

„ Nibelungen, leuchtend karminrosa, gutgestielte Blumen . 

„ Präs. Carnot, dunkelrot . .. 

., Prachtmischunj ..kräftige Stecklingspflauzen 

Dianthus caryophyllus fl. pl. Gefüllte winterharte Frei¬ 
land- oder Chornelken ,.us allen Gattungen, gemischte Farben, 
prachtvolle großblumige Sorten ohne Namen, 

kräftige Stecklingspflanzen 

Hängende Gebirgsnelke, Napoleonsnelke, lenoh- 

tend dunkelblutrot, blüht vom Frühjahr bis zum Frost¬ 
eintritt. Eignet sich infolge ihres häng. Wuchses hervor¬ 
ragend für Fenster- und Balkonschmuck 

Junge Pflanzen . • . . . 

Starke „ . 

Hängenelke Alpentraum, rein kristallweiße Bl., an starken 
Stielen hängend. Verzweigen sich rasch. Laub kräftig 
und gesund . Jungpfl. mit Wurzelballen .... 

„ Diana, leuchtend goldgelb, reichgefüllft 

Jnngpflanzen mit Wurzelhallen. 

„ Feuerkönigin, feurig dunkelscharlachrot, großblumig, reich¬ 
blühend . . .lunarpflanzen mit Wurzelballen . ... 

„ Stern vom Engadin, centifolienrona, dicbtgefüllt, reich¬ 
blühend . . .Jungpflanzen mit Wurzelballen . . . . . 
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Pflanzen für den Frühjahrsflor. 

In jedem Jahre von Oktober bis zum Mai lieferbar. 

Versand gleichzeitig mit den Samensendungen möglich, wenn kein starkes Frostwetter herrscht. 


Sämtliche hier aufgeführten Pflanzen sind in „Lamberts 
Gartenfreund“ beschrieben. 

Sellis perennis fl. pl., Maßliebchen, schön gefüllte Farben, 

gemi cht . 

„ per. fl. pl. alba, rep weiß, «e r üllt.. . . • 

n M „ „ Schneeball, s. großbl., weiß . . . . 

n M i» > rosea Longfellow, gef., rosabl. 

„ „ monstrosa, extra großbl., gern.. 

ph »» Aetna, dunkelrot, geröhrt. 
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Sampanula medium. Marien Glockenblume 

Zweij <hrige prachtvolle Art. die sich vorzüglich zur Be- 
pfla zung von Gruppeu, Beeten sowie als Einzelpflanze 
eignet. Die Pflanzen bilden herrliche Blütensträuße, ln 
getrennten Farben weiß, rosa, blau und gemischt. 

1 Stück 0.40 M> 


3- 


25- 


MyOSOtiS (Vergißmeinnicht) 

„ Indigo.. 

„ „ compacta, ganz gedrungen wachsend. 

„ Vic’oria, großbi., biau, kugelf. Wuchs ........ 


Pensee (Stiefmütterchen), Viola tricolor in repikiert 

überwinterten Pflanzen, großblumige Sorten 

in bester Mischung . 

in getrennten Farben, weiß, gelb, dankelblau . . . . 

Primula veris. Gartenprimel 


auricula, Aurikel 


siehe niedrige Stauden S. 71. 
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Silenen. Hervorragend 2jährige Art zur Bepflanzung von 
Rabatten und Beeten. Pflanzzeit Okt. oder März-Mai. Ende 
Mai bedeckt sich d e Pflanze mit einem Blütenteppich in 
Weiß, Rosa. Rosalila. 


Gartennelken, siehe unter Nelken oben. 

Goldlack, einfachblühend, wohlriechend, zum Blumenschnitt, 
aber auch zur Gruppenbepflanzung ausgezeichnet, stark . 


4 — 


30.- 


„ pendula rosea oder alba, rosa odpr weiß, ca. 25 cm hoch 

„ „ compacta fl pl. Bijou, lac-hsrosa herrlich , . . 

„ „ . „ fl. pl. Fliederblau, gefüllt . ..... 

„ „ „ fl pl. Triumpf, leucht, karminrot, röschenartig gef. 
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Artltlinn I * ür ^ en ^ e/nsr yon Ziersträuchern, Obstbäumen und Rosen empfehlen wir die Firmen P. Lambert, 
HUlllUliy ■ Trier-St. Marlen und Lambert & Reiter, Trier. Aufträge für diese Firmen werden gern übermittelt. 





































































76 Blumenschmuck am Fenster und Balkon erfreuen Besitzer und Vorübergehende 


Pflanzen für Zimmerschmuck, Warm* und Kalthaus. 




Goldene Medaille 1892. 


Auszeichnungen: 


1887 Luxemburg: Höchster Preis. 

1889 Trier Kunst-, Gewerbe- und Industrie- 
Ausstellung: Silberne Medaille. 

1890 Straßburg i. E.: Silberne Medaille. 
1895 Darmstadt: Höchster und Erster Preis 

der Ausstellung. 

1894 u. 1901 Mainz: 3 große silberne Me¬ 
daillen; 2 Ehrenpreise, 1 Diplom. 

1895 Mülheim (Rh.) : Ehrenpreis. 

1897 Berlin: Ehrenpreis. 

1899 Krefeld: 4 Silberne Medaillen. 

1899 Trier: Höchster Preis. 


1902 Düsseldorf. 


1903 Luxemburg: 1. Ehrenpreis, 8 goldene, 
8 silberne und 2 bronzene Medaillen. 


1904 Düsseldorf: 10 Preise. 


1905 Kreuznach : Ehrenpreis und silberne 
Medaille. 


1906 Kassel: Silberne Medaille. 

1910 Weltausstellung Brüssel 


Grand 

Prix, goldene und silberne Medaille. 

1925 Trier, Gewerbeschau: Goldene Medaille. 

1926 Cleve: Landw. Wanderausstellung des 
landw. Vereins für Rheinpreußen I. Preis. 


Goldene Medaille 1892. 


Trier 1927: Prov.-Wanderausstell. des landw. Vereins für Rheinpreuß.: Ehrenpr. der StadtTrier, 

Ehrenpr. des Vorsitzend. des Landw. Vereins, ferner 2 silb. Medaillen, 4 erste u. 3 zweite Preise, 

Der Versand von Pflanzen geschieht stets auf Gefahr des Empfängers. Für gute Verpackung wird bestens gesorgt; es werden nur die Auslagen dafür berechnet. 
Bei Franko-Rücksendung der Verpackung wird 2 /s des Betrages vergütet. — Für Schaupflanzen (Prachtexemplare) Preise brieflich. 



Phoenix canariensis 


Palmen. 

Die dankbarsten, haltbarsten und schönsten 
Zimmerpflanzen sind die nachstehend 
abgebildeten Palmen. 

Sie sollten in jedem Hause sein. 



Pflanzen mit 7—10 Wedeln . . 1 Stück 5— 8 
„ „ 10-15 „ . . 1 „ 10- 12 „ 

Prachtpflanzen, Kübelpflanzen 1 „ 15—100 „ 


(Livistonia sinensis) 

Junge Pflanzen ..... 1 Stück 3. — e/U» 

Stärkere Pflanzen .... 1 „ 4 — 6 „ 



COCOS Weddelliana, eine ganz reizende, zierliche, sehr 
haltbare Palme, in der Belaubung ähnlich wie Kentien, 
nur viel zierlichere, schmälere Blatteilung, wenig 
Wasser, kleine Töpfe, nicht zu warm halten .... 
starke Pflanzen einzeln oder in touff6s .... 
Prachtpflanzen. 

Chamaerops humilis elegans, außerordentlich halt¬ 
bare Palme mithandförm. flachen Wedeln, Jungpflanzen 

Corypha australis, australische Palme, dankbarste für 
Zimmerkultur 

Jungpflanzen . 

starke Pflanzen. 

Phoenix Roebelini, die wertvollste Sorte für Zimmer¬ 
schmuck viel zierlichere Sorte. 

extra starke Schaupflanzen mit 20—25 Wedeln und mehr . 

Kentia Belmoreana 

Junge Pflanzen . 

Stärkere Pflanzen .... *. 

Starke Pflanzen. 

Schaupflanzen, prachtvoll. 

Kentia Forsteriana, schlanker gebaut, aufrecht wachsend, 

haltbar. 

starke Schaupflanzen.•. 

Die haltbarsten, zugleich elegantesten Zimraeipalmen sind 
unstreitig die Kentien. Sie lieben im Winter ein mäßig er¬ 
wärmtes Zimmer, 8—15° R. Selbst kältere Temperatur, 4—8° 
sagt ihnen zu. Vor allen Dingen versäume man nicht, diese, 
wie überhaupt alle Zimmerpalmen, regelmäßig rein, d. h. ge¬ 
waschen zu halten, und zur Förderung des Wachstums ist das 
Überspritzen der Pflanzen alle 1—3 Tage unerläßlich. 


1 Stück 

Araucaria 

1-2.50 - 

.ts excelsa 


2.50 


2.50 

3-8 


5-20 

30-100 


3. 

5-10 

12-30 

40-100 


(Edeltanne). 

Nicht zu warm auf¬ 
stellen. 

Pflanzen im Winter 
und Sommer mehrmals 
in der Woche 
bespritzen. 

Pflanzen mit 2—3 Etagen 
1 St. 1.50-2.50 M, 


3-15 
15-30 
und mehr 


Pflanzen mit 3—4 Etagen 
1 St. 3-5 «to 

Pflanzen mit 4—5 Etagen 
1 St. 6-8 M. 


Prachtpflanzen 

l St. 8-30 M> 



Araucaria excelsa. 


Was unsere Kunden sagen: 

M.-R., 28. 5. 1928. Mit der Pflanzensendung im Februar, die sehr 
gut verpacht war, war ich sehr zufrieden usw. J. F. 


F. (Lausitz), 28. 7. 28. Ihre 2. Sendung Zimmerlinden ist prachtvoll! 
angekommen u. sagen wir Ihnen hierfür unseren herzl. Dank. Wir werden l 
uns durch weitere Bestellungen erkenntlich zeigen. C. P. I 








































Blumenschmuck am Fenster und Balkon erfreuen Besitzer und Vorübergehende. TT 


Warmhaus- und Zimmerpflanzen. 

Fast alle unter dieser Bezeichnung hier angebotenen Pflanzen sind ausgezeichnete Zimmerpflanzen, denen Zimmer¬ 
temperatur sehr zuträglich ist. 



Anthurium Scherzerianum, 


Anthurium 

Scherzerianum, 

mit glänzenden scharlachroten 
Blamen, eigentüanl. Form, 
kräft. blühbare Pflanzen 

M 6-8, 10-15. 

Eine ausgezeichnet dankbare 
haltbare Zimmerpflanze. Die 
Blütezeit der einzelnen schönen, 
leuchtend roten Blüten dauert 
2 bis 3 Monate, wodurch man 
beinahe das ganze Jahr hindurch 
Blüten hat. Liebt Feuchtigkeit. 

Nichtbliihende 

Blattpflanzen. 

Aralia elegantissima. 

ganz schmale schwarzbraune 
Blätter.3—8 «All 

Asparagus, Zierspar- 

gel. Die zierlich., sehr schnell 
wachsenden Zierspargelsorten 
bilden außerordentl. beliebte 
Zimmer-, Kletter- und Hänge¬ 
pflanzen. Die einzelnen Ranken 
werden zur Tischdekoration, 
Ampelverzierungen usw. mit 
Vorliebe verwendet. 


Asparagus plumosus nanus, schönste Sorte, die einzeln. Ranken¬ 
teile sind wedelartig gebildet, rankt sehr schnell . . M 0,60—2,50 

Asparagus Sprenger!, Hängespargel Ji 1—5, starke Pflanzen Ji 6—10, 
Schaupflanzen Ji 15—30. 


Aspidistra, fV 16 der dankb - Zimmerpflanzen, die in Staub u. trockener 
* Zimmerluft unverdrossen fortwächsta. nicht einmal eines 
L groß. Topfes bed. Sie gedeiht in Zimmern ebensogut als in Gewächshäusern. 


Aspidistra elatior (Plecto- 
flyne), grünblättrig starke 
I Pflanzen . 1 Stück M 2 50—8- 
spidistra elatior fol. varie- 
gatis buntblättrig 

1 Stück M 3.50-10.- 

Blattbegonien 

(Schiefblatt) Rex-Varietäten. 

Bekannte und beliebte Zimmer¬ 
pflanze. Die Farbenwirkung 
dieser Sorten ist entzückend. 

Junge Pflanzen l Stück 0.50 Ji 
Extra starke prächtige Pflanzen im 
Sommer lieferb. ISt. 1.50-8 — Ji 
Begonia Gloire de Lorraine 
usw. (Hybriden) siehe unt. 
blühende und strauchartige 
Begonien folgende Seite. 

iromeliaceen. i n - 



teressante, s. haltb. Warm¬ 
haus- u. Zimmerpfl., deren 
Blühen meist monatelang 
dauert, beste Sorten. 
Bfllbergia nutans, halt- 
1 barste Brorailiacee, blüht 
sehr leicht 1 St.3.50—10A 
„ rhodocyana s. Abbild, 
starke Bilanzen 6—10 M 
junge „ 2 4 „ 

* andere Sorten 5—10 * 
Nidularium, Vogelnest- 
Bromiliacee. Pflanze mit ro- 
settig gestellten, etwas dor¬ 
nigen Blättern. Blüten ge¬ 
wöhnlich im Herzen der 
Blattrosetten nistend, weiß 
oder blau. Zur Zeit der 
Blüte färben sich die Herz¬ 
blätter lebhaft rot oder 
araethystblau, bei einigen 
die Blattspitzen, was sehr 
schön wirkt. Verschiedene 
Sorten mit Namen . 5—10 Ji 
? Jungpflanzen 1.50-2 50 Ai 
Vrlesia, Warmhaus- u. de¬ 
korative Zimmerpflanze mit 
meist freudig grünen, oft 
marmorierten, quergebän¬ 
derten, an der Basis roset'ig 
geordnet. Blättern. Blüten- 
nischen gelb, weiß oder, 
grünlich, dankbare Zimmer¬ 
pflanze . 1 Stück 5—10 Mj 
Jungpflanzen 1.50—2.50 Mj 



Billbergia rhodocyana. 


Warmhaus- und Zimmerpflanzen. 

Croton, verschiedene beste Sorten.. 

„ sehr starke Pflanzen.. 


i Stack 


4 — 8 
10 2t 


Wir besitzen eine ausgezeichnete Kollektion; hervorrag. 
Schmuckpflanzen für Wintergärten. Croton sind äußerst 
dekorative Blattpflanzen für Zimmer und Warmhaus. Die 
lanzettlichen Blätter sind sehr schön bunt gezeichnet. 

Cyperus, siehe unter Wasserpflanzen. 

CarOX gallica variegata, zierliche, ganz schmale weiße 
Blätter mit grünem Rand, sehr haltbar für Terrarien, Jar- 
dinieren; siehe Abbildung folgende Seite. 


0.90-150 


DI©ff©nb0Chl0 f beliebte Dekorationspflanz. des Warmhauses 
mit länglichen oder eirunden, stark genervten, grünen 
oder gefleckten Blättern. 

A^I"3€3©I13 Indivisa, schmale lange, grüne, spitze Blätt. 
regelmäßig gebaut, schön, auch als Einzelpflanze in Vasen, 

auf Rasen usw., auch fürs Freie .. 

n stärkere Prachtpflanzen, mit kleinen Stämmen, passend 
als Dekorationspflanzen, Stamm 1,20—2 m hoch .... 
„ Bruanti, eine der härtesten Zimmerpflanzen, wächst schmal¬ 
blättrig in die Höhe, Blätter grünlich braunrot . . . 

» Doucetti, sehr schöne buntblättrige Dracaena, saftig grün 
mit weißer Einfassung auch für Kalthaus und im Sommer 

fürs Freie. 

n lineata. Die Blätter mehr oder weniger mit goldbraunen 

Streifen durchzogen.. 

» Sanderiana, kurz blättrige, weißgestreifte Art, in Tuffs 

zusammengepflanzt, sehr schön wirkend. 

n- terminalis rosea, elegante rot mit rosablättrige Dracaena 

Ficus elastica, Gummibaum, allgemein beliebt und 

bekannt, eine der haltbarsten Zimmerpfl., siehe bunte Beilage 

starke Pflanzen... 

n repens und stipulata siehe unter Ampelpflanzen. 

Ophiopogon Jaburan fol. varlegatis, eine der här¬ 
testen buntblättr. Zimmerpflanzen für Kalt-u. Warmhaus; 
die schmalen Blätter sind bis 30 cm lang, kommen aus den 
Wurzeln büschelartig heraus, Blüten eigenartig blaublühend 

in Rispen. Abbildung siehe folgende Seite.. 

„ Jaburan fol. aureis, eine gelbbunte Form. 


2.50-8 

2-5 

0-20 

330—8 


5-12 


230-5 


2.50-4 

3-10 


1.20 4 
0-10 


1.50-3 

1.20-3 


OrChldBBII* Wir führen ein kleines aber ausgewähltes Sorti¬ 
ment leicht zu kultivierender Arten: Cattleyen, Cym- 
bidien, Cypripedien, Dendrobien, Miltonien, 
Oncidien, Odontoglossum, Stanhopaen, etc. 

Bei Bedarf bttten wir unsere Preise erfragen zu wollen 

Pandanus V©ifcltly weißbunteWarmhaus- u.Zimmerpflanze, 
lange scharfgezähnte lanzettliche Blä.ter. 

Philodendron pertusum. Bietergi& M .grün,hervor- 

mig durchbrochen, eine der härtest. Blumentischpflanz., unver¬ 
wüstlich, bedarf geringster Pflege, auch für Kalthaus. 


3-40 


Die bizarren Blatt¬ 
formen passen so 
recht zu dem heu¬ 
tigen Wohnungstil 
1 Stück 3-6 Jü 
Sehr star kePflanzen 
1 Stück 10-20 Mj 

Streptocarpus, 

beste Hybriden. 

Vorzügliche Topf¬ 
pflanze u. für Jar- 
diniören, für Zim¬ 
mer und Gewächs¬ 
haus. Frostfrei und 
trocken überwin¬ 
tern. Verlangen 
zieml. leichte Erde, 
Heide- mit Mist¬ 
beeterde und Sand. 
Im Frühjahr an¬ 
treiben ohne beson¬ 
dere Wärme, blühen 
von Juli ab in herr¬ 
lichen Farben. 
Beste rote, rosa, 
blaue u. weiße Far¬ 
ben gemischt 
Fertige Pflanzen 
1. Stück 1.— JtL 
10 „ 9 .— „ 

Trockene Knollen 
1 Stück 0 40 Mj 
10 „ 3 50 „ 

Strobilanthes 

Deyerianus, 

blau metallisch glän¬ 
zend lanzettliohe 

Blätter, prachtvoll 
1 Stück 1-2 «Ai 



Nr. 123 Begonia Luzerna. 

Beschreibung folgende Seite. 
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Denken Sie gefl. frühzeitig an den Fensterschmuck Ihres Hauses. 


Warmhaus- und Zimmerpflanzen (Fortsetzung) 

Strauchartige Glashaus- 
und Zimmer-Begonien-Hybriden. 

Fertige Verkauftpflanzen in Blute stets von Septör. ab lieferbar. 
Junge Pflanzen zur Weiterkultur von Februar bis Juli. 

Alle anderen Blütenbegonien, semperflorens-Sorten zur Garten- und 
Gruppenbepflanzung, siene FrühjahrspRanzen Verzeichnis, am Ende des 
Katalogs Seite 89. 

ti4 Begonia hybrida Gloire de Lorraine, 

rosabltlhend. Die schönste blühende Pflanze in der Zeit 
von Oktober bis März. Zu Weihnachten besonders in überreichem 
Flor von hinreißender Schönheit. Die etwa 25—3u cm hohen, 
kugelförm gebauten Ptianzen sind in angegebener Zeit förm- 
lioh mit Blum. Uberdeokt. so daß dieselben wie zarte Ballons 
aussehen. We n nicht angebnnd., bilden sie berrl. Hängeptl. 
Blühende Pflanzen von Oktober ab bis März lieferbar . . 

Extra starke, schöne blühende Pflanzen. 

Junge Pflanzen zur Weiterkultur im Mai-Juni lüSt 5 50 Jlt 
116 Begonia Guttata, reizend punktierte Blätter, sehr halt¬ 
bar. blüht im Herbst und Winter . . ... 


1 Stück 


1.29-1.50 
3-5 
0.60 


0.80-3 


Strauchartige Begonien (Fortsetzung) 

122 Begonia Konkurrent, Blattwerk außerordentl. groß, 

kräftig, rün ;die Klüt**n sind viel giößer, die Ptlanze haltbarer; 
Barbe wie Lorraine. Junge Pflanzen im Frühjahr 10 St. 5 50 «Al 
Im Herbst starke Pflanzen. 

123 Begonia Luzerna, schöne große weißgedeckte Belau¬ 

bung, Bl. in leucht, karminroten Trauben blühend. Aeltere 
Ptianzen bilden prachtvollo Blutenpflanzen, besonders für 
Wintergärten. S. Abbild, vorhergeh.Seite. Junge Pflanzen 

Starke Pflanzen 

Begonia Mellor, großblättrig wie Konkurrent, große, 
hellrote Blüten, Blütentrauben über dem Laube von großer 
Haltbarkeit . . .lungpflanzen 1 ^t. 0.60, 10 f*t. 5.50 M 

Begonia Mrs. Peterson, mit eigenttiml. rotbraun. 

Blättern, Blütenform u Größe wie Lorraine, jedoch Blüren- 
farbe dunkelrosa, s. haltb. u. unempfindl. geg. Krankheit. 
Begonia Schnee, reinweißer Sport von Beg. Lorraine 
Begonia Credneri. prachtv. Sorte v. mittelhoh. vor- 
zügl. Wuchs und großen weißrosa angehauchten Blüten- 
huscheln VorzUcrHrh»» Z»« , e»trpflanze .... . 



0.60 

1.50-5- 


0.70-1S 

2-5 


1 . 20 - 2 * 


1.20- 251 

1.20- 255 


1 50-1 




Obere Reihe v. links n. rechts . Selaginella Martensii, S. denticulata, S. Martensii alba. Oben links: Cphiopogon jab. fol. varie:jatis, 1 50- 3 00 ll 

Untere B. v. links n. rechts: Tiadescantia hypophaea, Selaginellaapoda, Ficusrepens. Bechts: Carex gall. varieg., 0.90- 1.50 .11 Unten Stenotaphrum glabrum, 0.75—1.201 
Dankbare Zimmerpflanzen für Flianzentische. Jede 0.60-1.20 Ab Dankbare Zimmerpflanzen für Pflanzcirische. 


Kalthaus* u. 


Zimmerpflanzen. 


Blühende und Blattpflanzen fürs 
Zimmer und fürs Freie, 
für Blumentische, Ständer. 




Auch in dieser Abteilung empfehlen wir nur eine beschränkte Auswahl, die fast obi e Ausnahme vorzüglichste 
Zimmerpflanzen sind, im Somnr er jedoch meist auch im Fieien, ai f Ballons uew. stehen können. 


Calla Perle von Stuttgart 


Abutilon (SChÖnmälVG), reichblüh. Pflanze mit groß. 

glockenförmigen Blüten . • 

Aqppanthus umbellatus, doldenblütige S r hmuckl.lie. 

Bringt im Sommer eine Anzahl prachtvoll, ltlüte schuf e, 
die eine g*oße Dolde blauer oder weiß»*r Blüten tragen Sehr 
dankbar als Kübelpflanze zur Ausschmückung sonnig ge¬ 
legener Balkons u. Veranden, im Winter für Treppengünge, 
kann auch im K»lth. überwin’ert weiden. Kann im Freien 
ausuepll. überwint. werden, wenn durc*> halbe Tonnen zuue- 
dcckt, die bei Eintritt strenger K alte mit Dung umgeb. werd. 
Wir liefern in Farben hellblau u. weiß, jüngere Pflanzen 

Aralia Siebo di, dankbare schöne Zimmerpfl. (s. Abb ) 

Azalea indica (indische Azalea). Die indischen 

Azaleen sind allgemein bekannte wie beliebte Pflanzen, 
deren Blütezeit von Dez. bis Mai fällt, daß sie einer besond. 
Empfehlungeitfentl. nicht mehr bedürfen Uns. Pflanz sind 
hübsch gedrung. trewachsen u. führen wir die besten Sorten 
in weiß, fleischfarben, rosa, karmin, dunkelrot und gestreift. 
Aralia Sieboldl. Azalea indica. Prachtkollektion, beste Sorten in 

Knospen mit Namen ... 

Azalea indica in Blüte lieferbar von Dezember bis Mai . 
Calla, Perle von Stuttgart, blüht sehr reich, niedrig, buschig, weißblühend, großblumig 

extra starke Bilanzen. 

Camellia japonica fl. pl., KameNe, verschiedene Farben (weiß, rosa, rot), gefüllt. 

CamelUa elegans Chandlerl, rosa mit großen weißen Flecken, extra . 

,, alba pi., weiß gefüllt, regHmäig gebaut. . 

Camellien stelle man nicht zu warm, jedoch hell. Diese Pflanzen erfreuen sich in den 
letzten Jahren wieder fortwährend steigender Beliebtheit. 

Cfnerarla hybrida u. stellata, bekannte, von März an blüh. Zimraerschmuckpfl. Prachtsorten 
Clivia mlniata robusta (Imantophyllum), bekannte ausgezeichnete, ha'tbare Zimmerpflanze. 
Die feurigorangeroten Blumen stehen doldenförmig auf straffen Stielen, die zwischen d. langen, 
dunkeli/rünen, lanzettförmigen Blättern hervorkommen . .. 

Chrysanthemum fructescens, Marguerite. Bekannte, sehr beliebte Zimmer-, 
Gewächshaus- und Freiland-Marguerite. 

„ Großblumige weiße Marguerite. 

„ Germania, dicht, gefüllt, weiü, extra . 

Crassula rubicunda, bekannte, haltb. Zimmerpflanze dickfleisch. Blätter, rote Blüten 


1 Stück 

0.60-2 


2 50-15 
2 50-25 
1-2.50 

2 50-3 

3 50-10 
4—10 
4-10 


0 80-2 


5-8 


0 80-1.20 
1 —1 50 
1.50-2.50 


2-3 

1 20-3 50 







































Weltausstellung Brüssel 1910: für Fenster- und Balkonschmuck silberne Medaille 
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Kalthaus- und Zimmerpflanzen (Fortsetzung). 


1 Stück 


Abbildung unserer Prachtcyciamen (A penveilchen). 


lyclamen-Alpenveilchen, eine der dankbarsten und 
schön-iten Topfprlanzenarten. 

Prachtpflanzen, lieferbar von September biß Neujahr . . . 

kleinere Pflanzen . von 0-80 U an. 

Junge Sämlinge unserer besten Sorten zur Weiterknltur 
empfehlen von Februar ab zu 12—15 c/ll per 100 Stück. 


2.50-6 


tytysus (Geaista) racemosus, bekannter zierlicher 

gelbblühender, wohlriechender, ginsterartiger Winterblüher, 
blüht bi* .ftiiii-Juli. 


atura arborea, baumartiger Stechapfe', mit großen 

grünen eirund-länglichen Blattrieben, aus denen im Som¬ 
mer bis oft in den Winter hinein riesengroße weißliche, 
trompetenförmige Blumen herabhängen, die namentlich 
abends einen star en Woalgeruch ausströmen Im Sommer 
auch im Freien, im Winter trocken und kühl halten . 


1 . 20-8 



Hydrangea 

hortensis 

Heinrich 

Lambert. 


Kalthaus- und Zimmerpflanzen (Fortsetzung) 
Dracaena siehe Seite 77. 

EriCa (Heidekraut). Die Heide-Arten sind bekannte, sehr 
geschätzte l'tiai zen von ungemein anziehender Erscheinung; 
fast alle lassen sich gut im Zimmer ziehen, man kann bei 
einer guten Sortenwahl den ganzen Winter hindurch blü¬ 
hende Ptianzen haben. Man gieße die Erica reichlich. 
n gracilis, reizend rosa, regelmäßig von Okt. ab lieferbar 
„ hyemalis, mit gr .ßen, weißlichen Blütenrispen, von No¬ 
vember ab blühend. ..... 

„ persoluta alba, zierlich, weißblüh., von Februar ab blühend 
B cylindrica \ beide wunderschöne, haltbare Sorten, f . 

„ ventricosa / deren Blütezeit Juni-Juli ist \ ■ 

EuCalyptuS globulus, Fieberheiibaum, ßlaugamiribaum, 
schönes blaugrünes Laub, hält sich sehr gut im Zimmer, 
soll in fieberreichen Gegenden das Fieber verhüten . . . 

Farne für Zimmer siehe Seite so. 


1 Stück 


M 


0.30-5 


0.50-5 
1.20-4 
2-8 
2 6 


2.50-8 


Hydrangea hortensis, Hortensie 

Die Hortensien sind die dankbarsten blühenden Pflanzen, von März 
ab blühend lieferbar, ihre Verwendbarkeit als blühende Zitntner- 
pfianze, als kübelpflanzen auf Veranden und vor Portalen, als 
Vorprtanzung vor Sträucheranlagen, machen »ie d«-m Gartr n- und 
Blumenliebhaber fast unentbehrlich. In mildern Gegenden über¬ 
wintern >ie ohne Frostschutz 

Von Oktober ah fertige treibfähige Pflanzen . . . . 

Von Februar ab prachtvolle blühende Pflanzen 

Von Mai ab liefern wir kräftige bewurzelte Stecklingspflanzen aus 
Töpfen, die im nächsten .Jahre blühm, zu nachstehenden Preisen. 

Neueste hervorragende Sorten, 

Nr. lieferbar in kräftigen Stecklingspflanzen. 

2 America, blutrot mit leieluem weißlichem Band . 10 St. 8.— 

8 Deutschland, hlarosa.) 

42 Mevrouw Baardse, karminrot. > 10 St. 10— tili 

67 Hollandla, siiberio-va.. J 

Neuere Einführungen junge Pflanzen: 

25 C. W. Mensing, zaitrosa, mittelfrüh 

’/6 Hortulanus Witte, ro-a, sehr trüh, auch zum Blaufärben 
27 Juliana, reinweiß. s. großbl . spät, sonst besser wie Mad. Mouilliere 
Jede Sorte, Stecklingspflanzen mit Topfballen . 10 St. 6.— Jll 

Diese 3 holländischen Einführungen erregten auf der inter¬ 
nationalen Ausstellung iu Heemstede (Holland) wegen der <^röße 
der Blumen und der Reinheit der Farben größtes Aufsehen. 


Ferner neuere deutsche Einführungen, 
junge Pflanzen mit Topfballen: 

12 Freya, leuchtemi dunkelroi, volle Blutendolden mit großen, 

sc hön gezeic hneten Einzelblüten, gedrungener Wuchs . 

23 Heiderösel dunkehosa, sehr schon . . .. 

56 Marie Matthes, lacn^farben, schön und reichblühend. 

45 Odin, ein für Hortensien ganz neues leuchtendes Kot mitlachsfar 

’ benem Schein, kräft. Wuchs, große rundgeformte Einzelblüten 

53 Peer Gynt, leuchtend dunkeirosa bis rot, straffer Wuchs, extra 

57 Schöne Oresdnerin, weinrot mit schöner runder Dolde, sicherer 

Klüher bei gedrungenem Wuchs . . 

65 Wicking, rein lichtrosa, Riesendolden mit großen Einzelblüten . 
Von allen obengenanten neuen Sorten können wir auch be¬ 
reits Einstieler und raehrtriebige fertige Ptianzen zu entspre¬ 
chenden Preisen liefern. 

Beste ältere Sorten, junge Pflanzen; 

5 Blauer Prinz, beste Sorte zum ßlaufärbeu, ergibt dunkles Korn¬ 
blumenblau sicherer Knospenansatz. ... .... 

10 Elmar, leuchtend rein dunkelkarminrot, früh, sehr schön . . . 

13 Fr. Matthes, lachnrosa, große, gutgebaute Dolde. 

18 Goliath, reinrosa, riesige Dolden auf straffen Stielen, blaugefärbt, 

eigenartiges Lila, sicherer Blüher.. 

20 Qudrun, reinrosa, sonst wie Helge .... . 

24 Heinrich Lambert, niedrig, starker Wuchs, kräftiges Rosa früh, 

Ia. Treibsorte, sehr guter Einstieler. 

22 Helge, dunkelrote, große, feste Blüten in herrlichen Dolden. 

HO Lanzelot, reinrosa, sehr guter Blüher, gefranst. 

32 Loreley dunkeirosa, gedrungener Wuchs, widerstandst Laub 
37 Mme E. Moulliere, reinstes Weiß mit lila Staubfäd.,früh, Ia. Treibs. 

56 Marie Matthes, hell seidenglänzend rosa. 

89 Mein Ideal, hellrösa, eisenfeste Triebe, sehr früh. 

41 Niedersachsen, mittelfrüh, zum Blaufärben . 

50 Parsival. dunkelblutrot, herrliche Farbe, gefranst. 

54 Rheingold, leuchtend rosa, für frühe Treiberei, straffer Wuohs, 

große Dolden, riesige Einzelblüten. 

58 Siegfried, kupferig rot, sehr niedrig wachsend. 

Hydrangea japonica paniculata, große, lockere, 
weiße Dolden, winterhart also auch fürs Freie zum Aus¬ 
pflanzen. Für ganze Gruppen wiikungsvoll, jederzeit 
versendbar. 

ln ruhendem Zustand niedere Topfpflanzen von Oktober ab 
„ extra starke niedere Pfl. v. „ „ 

im Mai-Juni blühend lieferbar . . 


Hydrangea japonica paniculata. Halb- u. Hochstämme. 

Die Krouenbäumchen sind herrlich als Schmuckpflanzen in den 
Gärten, besonders als Einzelpflanze. Die Blumen sind großdoldig 
und haltbar. Die Pflanzen sind bei gut vorgebildeten Ptianzen 
mit Blüten vollständig bedeckt. Vollständig winterhart. 

Wir offerieren schöne Pflanzen mit ungefähr 80 cm hohem 
Stamm und kräftigen Kronen, im Winter In ruhendem Zustande 
im Juni blühend lieferbar zu 3—5 
Man schneide im Herbst nach der Blüte die Triebe auf 
25—30 cm zurück. 


Impatiens Holstii herrlich zinnoberrot blühend • • . I 
Sulftani. Balsamine (genannt fleißige Liese), rosablühend, 
gedeiht überall gut, besonders aber für Zimmerkultur 
Bekannte,haltbarste, leichtest zubehandelnde Zimmerpflanze. 
Besonders zu empfehlen fürBlomenpflege durch Schulkinder. 


1-2.50 

1.50-15 


1 - 


1.20 
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0.60 

060 

0.43 


045 

035 


035 
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0.35 

035 
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0.35 

0.35 

035 
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Kalthaus- und Zimmerpflanzen (Fortsetzung). 

Isolepis gracilis Zierliches Frauenhaar mit zierlichen, an 
den Enden mit unbedeutenden Grasblütchen geschmückten 
Hälmchen. Dankbare Zimmerpflanze ; heller Standort, im Som¬ 
mer viel Licht, ira Winter mäßige Wärme, während der Wachs¬ 
tumszeit viel Wasser. da sie zu den Sumpfgewächsen gehören 


1 Stück 

4L 


0.60-1 



Malva capensis. 


Malva capensis, Reuters 

„flitge Liese* (fleißige Liese). 
Immerblüh. Zimmer- oder Baum¬ 
malve; eine der reiohblühendst. 
dankbarsten, anspruchslosesten 
Zimmerpfl. Bl. lebhaft rosa 
gefärbt. Pflanzen mit 300—600 
Blüten sind keine Seltenheit. 
Nimmt mit jedem Standort im 
Zimmer vorlieb; keine höhere 
Wärme nötig, Jungpflanzen . 
stärkere Pflanzen ... 


Musa, Ensete. Siehe auch 
Blattpflanzen für den Garten 


Myrten, Brautmyrten. 

Passendes Geschenk für eine 
Braut od. zur Konfirmation. 
Myrten, Buschige pyramiden¬ 
förmige junge Pflanzen . . 
stärkere Pflanzen . . . 

n Kronenbäumchen, reizend 
„ extra Btarke Kronenbäumch. 
mit 40—50 cm hohem Stamm. 


0.80 

1- 3 

2- 15 


1.50-2.50 

3- 5 
1.80-3 

4- 6 


Oleander, Nerium, weiß und rot, Jungpflanzen . . 

Panlcum plicatum, Stachelgras, mit grünen, faltigen Blättern, 
für den Blumentisob. 

Phalangium lineare ffol. var., fliegender Holländer, schönes, 
gelbbuntes Topfgewächs, das an eine kleine Pandenus Veitchi 
erinnert, sehr haltbar für den Blumentisch. 

Passiflora, Leidensblume, siehe unter Schlingpflanzen S. 82. 


1-3 50 


0.75-1.20 


0.80-350 


Plumbago capensis. 

Zart himmelblau blühend in 
zierlich. Dolden. Im Sommer ins 
Freie an sonniger Stelle ge¬ 
pflanzt, blüht Plnmb. unermüd¬ 
lich; im Herbst hereinbringen 
u. frostfrei hell überwintern. 
Junge Pflanzen 
1 Stück 0.50-0.80 4L 
sehr starkem ehrj ähr. Pflanzen 
1 Stück 3-5 4L 

Primulaobconica 

grandifl. fimbriata und g«- 
gantea, hellila, rosa weißlich, 
karmin, weiß. Sämlingspflanzen 
zur Weiterkultur im März 
10 Stück 1.50 ML, 100 St. 10.— 
Junge Pflanz, v. Juni an 30—40 S? 
Starke blühendePtianzen von Sept. 
ab 1 Stuck 0.80—2.50 4L 
Die bekannte, allgemein ein¬ 
geführte und beliebte Primula 
obconica ist durch sorgfältiges 
und langjähriges Bemühen zu 
ungeahnter Vollkommenheit ge¬ 
bracht worden. Die früh er kleinen 
Blum, erreichen jetzt eine Größe 
bis zu einem Markstück, so daß 
der Wert dieser Pflanze sowohl 
als Topfpflanze wie als Freiland¬ 
pflanze ungeheuer gestiegen ist. 

Blühen unaufhörlich,reizende 
Farbenabwechslung. 



Primula obconioa erecta grandiflora. 


Sparmannia africana, Zimmerlinde, die beste dankbarste 
dekorative Zimmerpflanze. 

Stenotaphrum glabrum, Flachgras. Weißbunte Gras¬ 
pflanze mit schmalen, langen, weiß und grün bebänderten 
Blättern, liebt viel Sonne, s. Abbildung Seite 78. 


| lBtl 

! 0.80-5 j 

i 0.75-IJt 



Zimmerfarne. 



Wir besitzen eine prächtige Kollektion der besten Zimmerfarne, die besonders für Jardini&ren 
und Blumentische zu empfehlen sind. Für Binderei vorzüglich. 

Betreffs Kultur und Pflege der Zimmerfarne 
siehe ,,Lamberts Gartenfreund“. 


Nephrolepls Piersoni. 


Adiantum scutum. 


Nephrolepls Whltmani. 


1 Stück 


elegans, Venushaar, besser als cuneatum, schnell- 
wachsend . 

„ scutum, starkwüchsig, großblättriger Farn ... ! 

>> » roseum, das schönste, dankbarste Adiantum, die jungen 

langstielig. Wedel sind prachtvoll braunrot gefärbt . 
« Triumph, lohnendstes, schönstes, feinblättrigcs Adiantum 
Alsophylla australis, austral. Baumfarne, sehr schön, breite 
_ Wedel ;bild. als ältere Pflanze vollst. Stämme; starke Pflanze 
Aspidill ITl falcatum. Die Wedel Bind äußerst dauerhaft, 

lang, zierlich, wertvoll für Binderei . . . 

, Rochfordl. 

Blechnum brasillense, schöner breiter Wedel . . . . 


M 

0.80-1.20 

0.60-1.50 

1-2.50 

060-1.50 

2.50-8 

2-4 

2-4 

1.20-2.50 


Lomarla clliata, herrlicher Zimraerfarn; eleganter Bau, vor¬ 
zügliche Topfpflanze. Dieser Farn hat das Aussehen einer 
schönen, haltbaren Palme, wächst ganz regelmäßig aus der 
Mitte heraus und hält sich vorzüglich ....... 

Nephrolepls, Federfarn. 

•> boatonlonsls, außerordentlich hart und widerstandsfähig, 
Zimmerpflanze I. Banges. Die einzelnen Wedel erreich, eine 
Länge bis zu 1 m, vornehmer Bau; auch als Ampelpfl herrlich 

Sohaupflanzen . 

►> Plorsonl. Mit denselben guten Eigenschaiten wie bostoniens.. 
nur mit dem Unterschied, daß die Fiederung eine viel 
feinere ist. s. Abb. oben. 


1.20-3 


1.50- 3 
5-50 

1.50- 8 


NcptirOlOplS Whltmani, ist wohl der wertvollste Zimmer- 
farn wegen seiner Haltbark. u. Schönheit der Wedel, u. dichten 
Belaub. Bester Jardiniörenfam als Einzelpflanze, a. Abb. oben 
Sehr starke Pflanzen .. 


„ exaltata, Wedel schlank, lanzettförmig bis 1 m lang Fieder 
5 cm lang.. 

„ » Imbricata .. 


Polypodium glaucum, reizende, metall. glänz. Wedel . . 

PterlS argyraea, weißbunte Wedel.. . , . 

n CPOtlca major, buntblättrig, niedrig, kräftig 
„ flabellata, sehr haltb. als Zimmer-u Jardiniörenpfl. sehr gut 
„ Wimsettl, sehr harter Farn ’ 


Ly^OpodiUlll und Selaginella, sowie mehrere and. Sorten 
zur Bepflanzung von Jardiniören usw.. 

Selaginella Martensi, strauchartig wachsend und 
„ Martensi alba, weißbunt, beste Sorten sehr haltbar in Jar¬ 
diniören, beide sehr empfehlenswert . 10 Stück 5.— 4L 

Siehe Abbildung Seite 76. 

* Apoda, reizende, polsterartige, hellgrüne Selag., wunderbar 
für Wintergärten usw., siehe Abbild. Seite 76 .... 

„ denticulata, fein gezähnt, besonders geeignet zur Basen¬ 
bildung in Wintergärt. u. Palmenhäusern, stehe Abbild. S. 76 

Ein Sortiment der schönsten Zimmerfarne in 6 Sorten 5.— 4L 


1 Stück 


c/ll 

1-3 

4-6 

120-3 

120-3 

1-2.58 

1-1.50 

1-1.50 

1—1.50 

1-1.50 


0.40—1.80 


0.60-0.80 


0.60— 0B0 
0.80-1.20 




















































W üe 


lieber Pflege der Kakteen gibt unser „Lamberts Gartenfreund“, 8. Auflage, geb. 1.20 Mk., Aufschluß. 


Verlangen von allen Pflanzen wohl die 
geringste Pflege. Wenig gießen. 


Kakteen. 


Vertragen jede Temperatur mit Ausnahme 
von Frost. Nehmen mit jeder Pflege vorlieb. 


Echinocactus bicolor. 


Opuntia tuna. 


Philocereus senilis. 


CereuSy Schlangenkaktus, Säulenkaktus, Kerzenkaktus. 

Pflanzen mit aufrechtem od. kletterndem, gerippt., kantigem 
oder höckrigem Körper. Blüten trichterförm., nur kurze Zeit, 
meist naohts blühend. Areolen kurzwollig, nicht behaart. 
„ flagelliformis, Schlangenkaktus. Wuchs hängend, Blüten 

und Früchte karminrot . . . 

„ grandiflorus, Mill., Königin der Nacht. Triebe rund, kurz 
bestachelt. Blüte 25 cm groß, außen braungelb, innen rein- 
weiß, nach Vanille duftend. Oeffnet sich abends, um sieb 
in den ersten Morgenstunden wieder zu schließen . . 

„ marginatus, dunkelgrüne, 5—6 kantige, kurz bestachelte, 
gerade Säulen bildend, Blüte grünlich weiß .... 

„ psruvianus. Mit reich verzweigten Bteif aufwärts strebenden 
Aesten, 5—8 rippig, Stachelpolster braun, dann graufilzig 
Blüten außen grün und rotbraun, innen gezähnt, weiß mit 

auf der Rückseite rötlicher Färbung versehen. 

„ Spachianus v saftgrün, gelb bestachelt, Blüte grünlichweiß 
„ sylvestris, rasenförmig wachsende blangrüne Art mit 
schlanken, IVa cm starken Triebchen .. 

Pilocereus, H&Str'SäulCnkSlktuS. Die Areolen mit langen 

Haaren, sonst wie vorige. 

,, lanatus. Mit weißen gedrehten Haaren bekleidet . . . 

Cephalocereus, Perückenkaktus. Die Pflanzen tragen 

einen dichten Wollschopf am Scheitel. 

„ senilis, Greisenhaupt, säulenförmig mit sehr langer, haar¬ 
artiger Mähne, stachelig, extra. 

Phyllokaktus, Blattka kt US. Strauchartig, Zweige kantig, 
später blattartig breit. Blüten groß, prachtvoll gefärbt, 
fast regelmäßig gebaut, lieben feuchtwarrae Luft bei Halb¬ 
schatten nnd nahrhaften durchlässigen Boden. 

7 Ackermanni, leuch*, rot 5 Germania, rosam biäul. Ton 

3 Carlowigii, kaffeebraun 6 Keithii, lachsrot, reichbl. 

4 Ernestii leuchtend rot 2 Mad. Courant, Mitte weiß, 

1 Fritz Reichenbach, wohlriechend. 

fleischfarbigrota Jungp9anzen 

Epiphyllum, Glieder-Blattkaktus. Blüten unregelmäßig, 

mit deutlicher Ober- und Unterlippe. Allbekannter dank¬ 
barer Winterblüher. Nach der Blüte stellt man die Pflan¬ 
zen etwas kühler und trockener. Im Mai verpflanzt man 
und stellt wieder wärmer. Beste Sorten . • . • 

Echinopsis, Seeigel-Kaktus. Stamm kugel- oder keulen¬ 
förmig, blüten seitenständig, sehr lang, oben tellerförmig 
ausgebreitet, wohlriechend, nachts geöffnet, 1—2 Tage 
blühend. Körper kleine, kugelige Seitensprosse treibend. 
„ tubiflora, dunkelbraun bestach. Art, Bl. 25 cm 1., grünlichweiß 
„ valida, graugrüne längliche Art mit 10—14 kräftigen, tief¬ 
gefurchten Rippen. Blüht außen mit bräunlichgrünen, 

innen weißen Blumenblättern. . 

„ Fiebrigii, graugrüne kugelige Art, reinweiße Blüten . . ■ 

„ oxigona. Blüte prachtvoll karminrosa, Staubfäden, Griffel 

uud Narben weiß. Trocken und warm halten. 

.. multiplex, dunkelgrüne Art. Blüten 25 cm 1., 15 cm br., ross 
Echinocereus, Igel-Säulenkaktus. Stamm gegliedert, von 

der Wurzel aus sprossend. Blüten kurzröhrig, tellerförmig, 
blühen tags nnd schließen sich des abends, 4—5mal. Ge¬ 
ruchlos. Griffel meist groß, grün oder gelbgrün. 

„ acifer, hellgrün, aufr. wachs., Stacheln braun. Blüte 5 cm breit, 
außen dunkelrot mit braunrotem Mittelstreif innen hellrot, 
„ pectinatus, Regenbogenkaktus. Stacheln zum Teil weiß, rot 
oder rotbraun. Blüten 11—12 cm groß, außen purpurbraun, 
innen hell- bis dunkelrot mit dunkler Mittellinie • . 

„ „ cäespitosus, dankbarer Blüher . . 

„ polyacanthus. Zweige dick, dicht bestachelt. Blüt. orangegelb 
„ Salm-Oykianus, niederliegend, braun bestachelt. Blüten 
prächtig orangerot mit scharlachroten Staubfäd.. Reichbl. 
„ conglomeratus, hellgrüne, sänlenförm. Art mit 30 cm lang. 

und 5 cm starken, an den Enden sich verjüngenden Trieben 
„ Knippelianus, dunkelgrün mit kurzan gelblichen Stacheln, 

Blüten am Scheitel, karminrosa . . ... 

„ Engelmanni, zl. winterhart; hellgrüne, spärlich verästelte 
Art mit eiförmigen oder zylindrischen Trieben. Wegen 
ihrer Stacheln und Blüten hervorragende Art. 


I Stück 


1-5 

1.50-10 

1.20-15 

1-5 

1-5 

0.50-6 

1-5 

5-30 


1.50-2.50 


3-6 

0.75-3 

5-10 

1-4 

0.50—6 

0.50—5 


2- 5 

3- 10 

3- 5 

4- 5 

2-3 

2-3 

4-5 

1-6 


Echinokakftus, Igelkaktus. Stamm ungegliedert, kugel- 
oder keulenförmig, Blüten scheitelständig. 

„ bicolor, beliebte längliche, bläulichgrüne Art. Hinter den 
Stachelbündeln erscheinen die 4’/2 cm langen wohlr. Blüten 
„ capricornls, hellgrün, weißgefleckt, Körper 7—8 rippig, 
Stacheln bis 7 cm lang, grau, Blüte kanariengelb, seiden¬ 
glänzend, am Grande rot . . . 

„ cornigerus, breitkugelig gebaut, graugrün, Stacheln rot¬ 
gelb, Mittelstachel breiter, Blüten purpur, klein .... 
„ Grusonii, prachtvoll gelb bestachelte, schnell und leicht 
wachsende Art, die aber selten mit gelben Blüten blüht . 
„ longihamatus, bläulich grün, Stacheln bis zu 12 em lang, 

anfangs rot, später grau, blüht kanariengelb. 

„ minusculus, einer der kleinsten, baut sich rasenförmig, 

blüht scharlachrot, leicht wachsend. 

„ myriostigma, Bisohofsmütze, graugrün, bekannt wegen seiner 
eigenartigen Form. Darf in keiner Sammlung fehlen . . 

„ pilosus, hellgrüne, kugelige oder etwas säulenförmige Art, 
Stark mit gelbgrauem Wollfilz, 15—20 scharfkantige oder 
gesägte Rippen, Blüten 4: 2 cm groß, orangefarben . . 

„ recurvus, erst runde, dann länglich graugrüne Art mit 
12—14 scharfkantigen, tiefgefurchten Rippen, Stachelpolster 
von 7—0 Stacheln. Blüte außen grünrötlich, innen rosarot 
„ setispinus, meergrün, 10—14 rippig, Stach, hackig, absteh. 

weiß u. braun, Blüt. grüngelb, innen rötlich, blüht dankb. 
„ tabularis, hübsche bläulichgrüne, halbkugelige Art, blüht 
schon als ziemlich junge Pflanze mit 6:5cm großen, glän¬ 
zend gelben, außen grün gestreiften Blüten ..... 

Mamillaria. Die kleinen Blüten aus den Axilen (den Achseln 
der Warzen), nicht aus den Areolen. Kleine niedere, meist 


1 Stück 

M 

5-8 

5-8 

3-20 

5-40 

2-10 

0.50-5 

5-15 

8-80 

8-50 

1-5 


2-8 


rasenartig wachsende Pflanzen. 

„ bombycina, hellgrüne, runde b.längl. Art, m schwachfllzlgem 
Stachelpolster. Blüten außen grünlich rot, innen rosenrot 
„ centricirrha, blaugrün, widerstandsfähige, bekannte Art . 

„ viridis. 

„ cephalophora, kugelige, am Schenkel dicht wollige Art. 

Blüte etwa 3 cm lang, weiß mit rosarotem Mittelstreifen . 
„ gracilis, bekannte, weißstachelige stark sprossende Art . . 

„ leona, zylindrische Art, mit kugelförmigen Warzen, etwa 
30 weißen, , / 2 cm langen halbweißen Randstacheln und 
etwa 10 pfriemlichen gelblich weißen Mittelstacheln . . 

„ longimamma, lebhaft grün, Blüten groß, gelb. 

„ pusilla, dicht rasenförmig, haarförmig gelblich bestachelt. 

Blüten grünlich gelb. . 

„ rhodantha, keulen- oder zylinderförmig, hellgelb, weiß oder 
rötlich bestachelt. Blüten karminrot, um den Kopf der 

Pflanze einen Kranz bildend. 

„ spinosissima, zylindrisch, gelb bestachelt. Blüten rot, in 
dichtem Kranz am Kopf. . • . . 


2— 5 
050-4 

2-6 

3- 8 
0.50-1 


4-10 

050-4 

0.50-4 


1—6 


1-8 


Opuntia, Feigenkaktus, Fackeldistel. Strauchige aus über¬ 
einanderstehend., oft flach. Gliedern sich aufbauende Pflanz. 
Frucht fleischig. Staubfäden kürzer als die Blumenkrone, 
grata, aufrechte, verzweigte Art, graugrüne Stacbelpolster 
meist wollfllzig, Blüte 5 :6 cm groß, rötlichgelb .... 
„ leucotrycha schöne hohe Art mit 5 : 7 cm großen, innen gelb, 


3 4 


außen feinbehaarten roten Blüten. . . 

„ monacantha, Glieder grün, weiß u. rot marmoriert . . . 

„ microdasys, schöne aufrechte Art mit glatten, verkehrt 
eiförmig glänz, grünen Trieben. Blüte ca. 5 cm, glänz gelb 
„ robusta, kräftig verzweigte Art, blaugrün mit ca. 30 cm 
großen runden Trieben. Blüten 7 : 7 cm groß, innen glänz. 

gelb, außen mehr bräunlich .... . . 

„ tuna, aufrecht hohe Art mit 10:20 großen Trieben. Blüte 
8 : cm groß, außen gelblich grün, innen glänzend gelb . 
„ urslna, bekannt, aufr. wachs. Feigenk mit lang. weiß. Haaren 


1-3 

0.50-3 

1-3 

1-5 

1-4 

3-6 


1 Sortiment Kakteen-Jungpflanzen fUr Anfänger 

in 10 Sorten verschiedener Gattungen.5—10 M 

»» 20 „ »» ii • • • 9 18 ,, 


Kakteensortimente für vorgeschrittene Liebhaber. 

5 starke blühfähige Kakteen 15 tAi 5 besond. schöne Kakteen 20 <A1 
» n „ 28 „ 10 „ r n ^5 „ 

Alle hier nioht aufgeführten Arten und Sorten können wir zu den 
Preisen der bekannten Kakteenzüchter besorgen. 


Zubehör zur Kakteenpflege Seite 99. 


Kakteenliteratur Seite 100. 






































82 Man verwende bei Balkon- und Fensterschmuck Schlingpflanzen als Umrahmung, 


Schling- und Ampelpflanzen haus oder Ve’randen. 




Zimmer- u. Gewächshaus-Schlingpflanzen, 

nach oben rankende Pflanzen. 
Asparagus pium • nanus, vorzügl. schnellwachs. Zierspargel 
AsCleplaS (Hoya) carnosa, allDekannte vorzügl. Zimmer- 
schlingpü. (VVachsbiume genannt), die Bl. sind weißlichrosa 
Cobaea, siehe im Frühjahrspflanzenverzeichnis 
Efeu, siehe unter Dekorationspflanzen unten. 

Lonicera brachypoda aurea reticulata, auch fürs Freie, 
gelbgetiecKt, winieihart, auch als Ampelpflanze, starke Pü. 
Medeoia asparagoides, Smilax, außerord. schnell wachs., 
zieri. beiaubt. auch lür Tisch- u. Ampeldekor., 2—3 in hoch 
werdend, an öiudtaden, Jürant oder Staben wachsend . . 

Mikania scandcns, Zimmer- od. Sommerefeu, e. hübsche, 

eieutörw. beülatt. Schling- u. Arnpeiptl., s. widerstamiofah. 


1 Stück 


Asparagus Sprengeri, Zier*pargel, die schönste, halt¬ 
barst Ampelpti.. sowohl fürs Zimmer wie für offene Verandas, 
Feusterschmuck usw.starke Pflanzen 8—25 41 


I Stück 


A 

1-5 


Passiflora (Passions- od. Lei¬ 
densblume ', vorzüul. ZimmerpH., 


zieml. reichlich gießen, Standort 
am Fenster, sieh** Abbildung, 
coerulea, weißt, h-lblau, Stark 

Impöratrice Eugönie, wohl 
die schönste großbl. hellblaue 
Sote . 

Constance Elliot, reinweiß 

Hängende Zimmer-Ampelpflanzen 

VltiS Ampetopsis crientalis, s. kleinblättr. 
wilder Wein, mit lang herabhäng, zieri. Rank., 
dunkellaub.. sehrhaitb., für Gewächsb., offene 
Veranden u. fürs Freie, für Binderei, als Ta- 
Passiflora. felschrouck herrlich, Marke Ampelpflanzen . 

Vitis tricolor, reiz. Belaub., die Blätter sind zieri. rot weiß, 
gelbl. gefleckt u. gesprenk., im Sommer auch fürs Freie 
VltiS Henryana t gleichfalls für Wohnräume, Gewächshaus und 
fürs Freie, die schnellwachsenden Ranken zeigen braunrote 
Blätter, die fein weißlich geadert sind; feine Tischranken, 
klammert sich auch an WänHen an . . . . • 


075-8 


1-8 

1-8 


1.20-3 
1 20-2 

2.F0 


cM> 

0 60-1.50 

1.50- 8 

1.50- 3 

1.20-2.50 
0.75 -2 50 


CampanulaMayi 

Gilt als die schönste 
biaubl.Ampelpfl.,fabelh. 
reichbl., berrl Wirkg. 
derblauen Blum, zu d. 
silberig grauen Blatt., 
auch fürs Freie u für 
Wohnzimmer zu emp¬ 
fehlen 1 St. 0.80—2 41 
„ isophylla, weißbl, s. 
schöne Ampel- u. *tän- 
gepüanze 1 St. 0 80-2 41 
FiCuS stipulata 

klamm, sich selbst 
an d. Wänden fest, 
auch als Rankpfl. 
geeignet, b. schön 
für Wandbekleid, 
und Wintergärten 
1 Stück 1— 2 ML 
. repens, s. halt¬ 
bar. Ampelpflanze, 
die einzeln. Blätt. 
sind etwa8- 10cm 1., 
lanzettlörm., s. gut 

1 St. 0 80-25041 


Tradescantia 

discolor, huntblättr. 
i St. 0.80-1 50 M 
„ viridis, griin 

1 St 0 80-1 50 41 
„ zebrina, huntblättr., 
grün mit weißen Streif. 
1 St 0.80 — ».50 
„ Thuringia, lebhaft 
weißbuut,m. himmelbl. 
Blüten, ent/ück. schön, 
s halrb. 1 St.O 80 1.5041 
„ flsmlnensis myr— 
tiflora, haltb. Sorte, 
Blätter etwas kleiner, 
baut sich aber wunder¬ 
schön rund, hängend, 
übersäet m klein, weiß, 
duft Hl. 1 St. 0.60-1 41 
„ hypophaea, Helaub. 
eigenartig rotbraun, 
reiz iSt 0 80 1 50 41 


Campanula Mayi siehe oben. 


Dekorationspflanzen für Veranden, Terrassen u. Balkons, 


sowie immergrüne Pflanzen zur Schmückung von Toreingängen, Einfahrten. Vorplätzen sowie als Einzelpflanzen in Rasen 


Aucuba japonica, Goldorange, 

prächt. Ausschmückungspflanz**, deren 
Blätter schön gelb panaschiert sind. 
Ueberwinterung in frostfreiem Raum, 
bei mildem Winter oder wenn ausge¬ 
pflanzt, sogar im Freien. 

Stärkere Pflanzen . 41 8.— bis 

Jüngere Pflanzen . „ 2.50 „ 

Azalea mollis, ausdauernde 

Freiland-Azalea, zur Bepflanzung 
ganzer Beete vor Villen oder auf Ra¬ 
senplätzen sowie auch zum Treiben, 
schöne Farben.41 4.50 bis 

Buxus, Kronenbäumchen, schön 
geschnitten, 50—HO cm h. 41 8.— bi* 

„ extra starke Kronenbäumchen, 

70—90 cm hoher Stamm . 41 12.— bis 
* Kugel (ohne Stamm) 

30—35 cm Kronendurchm. 

40 45 „ „ » . • 

„ Buschform, 35—40 cm hoch, runder 

Schnitt... 

„ Büsche, stark, 50 60cmh. 41 5.— bis 
„ Pyramidenform, 85-100 cm h. 41 8 bis 
„ „ 1,85 m h., extra schön 41 15.— bis 

Die vorsteh. angebotenen Buxus, Kugel-, 
Busch oder Pyramidenform entsprechenden 
heutigen Anforderungen au scharf geschnit¬ 
tene Linien im Garten sowohl wie bei son¬ 
stigen Dekorationen, außerordentlich halt¬ 
bar, lassen sich jederzeit gut in den For¬ 
men halten. 

Dracaena indivisa und lineata 

herrlich gebaut, schmalblättrige unemp¬ 
findliche Sorten.. . 

Höhere Pflanzen teils in Kübeln . . 

Dracaenen mit 80—100 cm Stammhöhe 
sind außerordentlich geeignet als Kinzelpfl. 
sowie auf Veranden, Vorplätzen usw. 

Siehe Abbildung unten rechts. 


1 

St. 


15- 

6 .— 


6 .— 


10 - 


20 — 

5. - 

8 — 

4 — 

6. — 

12 .— 

20 - 


2-5 

8-25 



1 



Dracaena indivisa. 

Elpii (Hederac.hibernica) haben 
wir i,, großartiger Ware, Pflan¬ 
zen in allen Stärken. Es gibt bekannt 
lieh keine schöneren und besseren 
Pflanzen für Einfassung, für Immergrüne 
ganze Beete, zur Bekleidung von Wänden, 
Terrassen, treppen usw. 
starke Pflanzen . ... M> 1.— bis 

extra starke Pflanzen in Töpfen . . 

10 Stück 13 41, 100 St. 120 41 
sehr langrankende Pflanzen, bis 2 m 
lange Ranken . 

Efeu, kleinblättriger, selbst¬ 
klammernd, auch für Grabhepflanzung 
10 Stück 10 - 41 


12 

1.5 


2.5 


12 


Ff OiiiAfänrlo in schmalen, meterlangen 
LlCUWdllUC, Kästen gepflanztes Efeu, | 
an Spalieren von 1 , 20 — 1,50 m Höhe ge- !! 
zogen, Breite 1,M0m. zur He*atellung von I 1 

Lauben, zur Deckung von Gängen, Balkons. I 
für Restaurants, Hotelgärten, usw. überall 1 
verwendbar.41 20.— bis J 25. 























































Ausführung von Ausschmückungen jeder Art, auch von FeststraBen, Bahnhöfen usw. 
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Dekorationspflanzen (Fortsetzung). 

Evonymus japonicus, schön belaubte lorbeerähnl. De¬ 
korationspflanze, jüngere Pflanzen ca. 30—40 cm hoch . . 

50—100 cm hoch. M> 3. — bis 

extra stark. „ 8.— „ 

1 „ gelb-u. weißbunte, junge Pflanz, bis 30cm h. 

stärkere Pflanzen. „ 3. — „ 

sehr starke Pflanzen. „ 6.— „ 

'Evonymus radicans, außerordentlich haltbare immer¬ 
grüne weißbunte Pflanze, die aufgebunden sehr schöne, 
haltbare Büsche bildet. In Felspartien wirkt sie prachtvoll, 
vorzügliche Einfassung, sehr starke Pflauzen ... 

' n junge Pflanzen zu Einfassungen, Bepflanzung von Grabstätten, 
außerordentlich beliebt, da scharf im Schnitt gehalten 
werden kaon,.10 St. 2.20 «Hi, 100 St. 20.— M 



Dekorationspflanzen (Fortsetzung). 

LaurUS tinus, weißblühende haltbare Pflanze . Stärkere Pfl. 
Laurus cerasus, Kirschlorbeer, bekannte vorzügliche harte 

AuBschmückungspflanze. Die schönen dunkelgrünen läng¬ 
lichen Blätter sind sehr schön zur Kranzbinderei. 

Jungpflanzen bis zu starken Kübelpflanzen . . . 

Lonicera nitida, schnellwachs, immergrüne u. winterharte 
Pflanze. Myrtenähnl. Laub. Sehr wertvoll für Binderei¬ 
zwecke und Landschaftsgärtnerei . . 

Myrten, siehe unter Kalthauspflanzen. 

Rhododendron hybr. maX., siehe unt. Moorbeetpflanzen. 

Yucca filamentosa, Palmlilie, prachtvolle weißblühende 
winterharte Schmuckpflanze. 


1 Stück 


M 

3.00—8.00 


1.20-20 


1.50-3.50 


1.50-3— 


I hPPrhiillftID Versand jederzeit möglich. Sämtliche Paare sind gleich- 

111 ■ mäßig schön und gerade gewachsen mit schönen Kronen und 

Stämmen, regelmäßiger Form und gesund. Wer dauerhafte, vornehme, wirkungsvolle Schmuckpflanzen 
für Vorgärten, Veranden, usw. oder als Einzelpflanze auf Rasenflächen haben will, dem empfehlen wir 
in erster Linie unsere Lorbeerbäume. Dieselben sind in allen Größen bis zu den größten Kübelpflanzen 
vorrätig. 

Die Pflege der Lorbeeren ist höchst einfach. Im Sommer gedeihen sie überall. Reichliches Gießen 
und 1- bis 2 maliges Spritzen der ganzen Pflanze an heißen Tagen ist die ganze erforderliche Arbeit. 
Zeitweiser Dungguß im Frühjahr und Sommer fördern das Wachstum. Im Winter genügt ein Raum, 
dessen Temperatur nicht unter 2—3°R. unter Gefrierpunkt fällt. Kellerräume, Souterrains, Hausflure, 
Remisen sind gegebenenfalls benutzbar. Zeitweiliges Lüften der Räume und 2- bis 3 mal. Gießen im 
Monat genügen meist, um diese schönen Schmuckpflanzen gut durch den Winter zu bringen. 

Lorbeer-Pyramidenbäume. 

das Paar 

1,40—1,50 m hoch, mit Kübel gemess., in Kübel 60 </tl 


Lorbeer-Kronenbäume. 



Kronen-Durcbmesser 

Stammhöhe 



das Paar 


ca. 40 cm 

1—1,20 m 

in Kübeln 40 M 


„ 45 „ 

1-1,20 „ 

» 

Tt 

45 „ 


tt 50 „ 

1-1,20 „ 

n 

» 

55 „ 


60 „ 

1-1,20 „ 

n 

n 

60 „ 


» 70 „ 

1-1,20 „ 

T) 

* 

75 ff 


» 85 „ 

1—1,20 „ 



80 „ 


» 90 „ 

1-1,20 „ 

n 

n 

100 „ 


1,60—1,70 „ 
1,75 „ 
1,90 „ 

2 , 00 - 2,20 „ 


75 „ 
85 „ 
90 „ 
100-120 


Die Größen können nur ungefähr bezeichnet werden. — Lorbeerbäume werden auch einzeln abgegeben. 



IV In anderen Ausschmückungspflanzen haben wir gleichfalls sehr schöne Auswahl. Wir bitten hei 
etwaigem Besuche der Mosel-Metropole, der gesegnet en W ein- und Gartenstadt Trier, unsere Gärtnerei 
(im Mittelpunkte der Stadt) durch'eine Besichtigung zu beehren. Die£ Sehenswürdigkeiten Triers sind 
weltbekannt. Reisebeschreibungen stehen jedem Interessenten gerne unentgeltlich u. postfrei zu Diensten. 


I 


Sumpf-und Aquarien-Pflanzen. 


Siehe „Gartenfreund“, 
neue (VIII.) Auflage. 
!ur Kultur in Bassins, Aquarien und Glasglocken (Fischglocken) 
(6 verschiedene Wasserpflanzen offerieren zu 2.50 «rtl 
Imbulla sessiflora, Aquariumpflanze mit breiten Blattrosetten. 
Ueberwassertriebe im Sommer und Herbst häufig mit ungeteilten 

Blättern erscheinend. 

izolla canadensls, Canad.Wasserfarn, auf dem Wasser schwimmend 
lyperus alternifolius, bekannte Wasserpflanze, die Triebe haben 
am oberen Ende schirroartig ausgebreitete Blätter, Töpfe können 

im Wasser stehen.0.40 bis 

, papyrus, winterhart, sehr groß, für Bassins. 

lodea densa var. longifolia, sehr kräftig wachsende Wasserpest . 
lumboldtrose, seerosenartige Pflanze, hat viel Aebnlichkeit mit 
Seerosen bringt im Sommer viele zitronengelbe dreiblättr. Blütchen 
leteranthera zosternifolia, prächtige kriechende Sumpfpflanze 
mit linearisch-lanzettlichen Blättern und hellblauen Blütchen. In 

gute Schlammerde pflanzen. 

iolepis gracilis, Frauenhaar, gedeiht sehr gut, wenn der Topf in 
wasserhaltendem Untersatz steht, reizend für Fischgläser und 

Zimmer-Aquarien .... . 

udwigia Mulertii syn. alternifolia, dankbare, sehr harte Wasser¬ 
pflanze, die unter und über Wasser wächst, im letzteren Falle 
ampelaitig an der Lichtseite der Aquarien herabhängt .... 
lyriophyllum (Tausendblatt) proserpinacoides (Herpestes), auf 

den Boden des Bassins oder Behälters zu pflanzen. 

, Var. aus Japan, hellgrün, lange Stengelglieder, Blättchen meistens 
zu vieren um den Stengel herum. Werden auf den Boden des 

Bassins gepflanzt .. 

agittaria sagittifolia, schwimmendes Pfeilkraut .... 0.80 bis 


1 St. 


M, 


0 60 
0.15 


0.80 
1 — 
0.20 


060 

0.20 

0.75 

020 

0.30 


0.30 

1 — 


Sumpf- und Aquarien-Pflanzen (Fortsetzung). 

Salvinia natans, reizende Schwimmpflanze. 

Saururus dunkel und hell, sehr harte, für das Zimmeraquariura ge¬ 
eignete Sumpfpflanze mit herzförmigen Blättern . 

Vallisneria spiralis, Schraubenlilie, mit langen, schmalen Blättern, 
auf den Boden des Aquariums oder Bassins zu pflanzen .... 


1 St. 

Mt 

0.80 

0.50 

0.30 


Aquarien - Fischgläser, 

ganz aus Glas, 4eckig, kräftig, zu Fischbehältern besonders geeignet, 

offerieren wir in nachstehenden Größen: 

Nr. 103, viereckig, ungefähr 20 cm lang, 18 cm hoch, 15 cm br., 

„ 107, „ „ 25 ,. „ 22 „ „ 18 ,, „ 

» » » 80 ,. „ 25 „ „ 25 ,, „ 

•• US», *. » 36 ., „ 25 „ „ 25 „ „ 

,, H9, „ „ 42 „ „ 28 ,, ,, 28 „ „ 

Aquariensand, rein gewaschen. 

Aquarienkies, ., „ . 

Erdmischung für Aquarienpflanzen. 


l St. 2.50 M 

.. 1 „ 3.- „ 

» 1 » 5. • ,, 

» 1 » 8 . t , 

» 1 it 12 . ,, 

per Liter 040 , r 

» t> 0.30 ,, 
„ ), 0.15 .. 


Bartmanns Fischfutter für Goldfische. Bestes 

Cv und billigstes Futter. Gebrauchsanweis. ist beigefügt. Kleine 
(gelbe) Beutel 015 */M, große Beutel 0.35 M., kleine grüne Blechdosen 
040 jU, große grüne Blechdose (Vie kg) 1 .— «ill, Fischnetze lSt.0.50«Al 

Das Buch: Der Goldfisch und seine Pflege. 

Von Schulte vom Brühl. Mit Anleitung zur Einrichtung und Be¬ 
pflanzung von Aquarien.0.60 M 


freibsträucher. 


Zum frllhen Treiben im Winter und Frühjahr vorgebildete Treibsträucher mit Topf¬ 
ballen, deren Blüten oder Belaubung für Binderei, als Schnittblume oder als ganze Pflanze zur 
Ausschmückung von Wohnräumen oder Wintergärten sich eignen. Ueber Treibverfahren siehe 
„Lamberts Gartenfreund“. 


Lialea mollis und sinensis, siehe Moorbeetpfl. S. 73. 
ytisus Laburnum, Goldregen, mit leucbtendgelben Blü¬ 
tentrauben, mäßig warm zu treiben, aus Töpfen . . . . 

leutzia gracilis, zierliche, zahlreiche weiße Blütenrispen, 

blühen getrieben von Januar an, aus Töpfen. 

lieder, Syringa, besonders 2 uTreibzwecken kultiviert und 
vorbereitet, reich mit Knospen besetzt; lassen sich im Zimmer 
treiben. Sorten Charles X, Marie Legraye, Andenken an Louis 
Späth, Buschform .. . 

lelleborus niger, Weihnachtsrose, weißblüh., zum Treiben 

starke Pflanzen. 

lydrangea paniculata grandifl., Freiland-Hortensie, 
extra starke Pflanzen . 


1 Stück 

4.50- 6.00 

1.50- aoo 

4.00-8.00 
2.00-3.00 
2 00—4 50 


1 Stück 


Flinkia aurea varieg., wegen ihres schönen freundl. Laubes 
beliebt, wird 25 cm hoch, reizende Topfpflanze. Siehe unter 

Stauden .10 St. 5.50 M 

Maiblumen, Convallaria majalis (Maiglöckchen), siebeKnollen- 
u. Zwiebelgewächse. 10 St 1.60 «All, 100 St. 13 «/lb. 1000 St. 120 «itl 


Mt 

0.60 


PrunUS chinensis fl. albo pi., Weißgefüllte chinesische 

Strauchmandel, prachtvoller Treibstrauch ....... 

n triloba, Ziermandel, reizender rosablühender Strauch, treibt 
sich leicht, niedere Pflanzen . 


2.50- a— 

2.50- 5— 


Rhododendron, siehe Moorbeetpflanzen Seitens/ 

Spiraea, siebe unter Astilbe S. 62. 

Vibumum opulus sterile, Schreeball, bekannter Treibstr. 
mit weißen Blütendolden, niedere, aus Töpfen. 


3.50-5.00 


Was unsere Kunden sagen: 

B.-Fr., 8. 6. 28. Hiermit bestätige ich Ihnen, daß die mir gesandten 
Pflanzen gut angekommen sind. Hoch achtungsvoll H. M. 


N., 14. 6. 28. Die Pflanzen sind zu unserer größten Zufriedenheit • 
ausgefallen. G. Fr. v. Z. • 

E. f 30.6.28. War mit den gelieferten Pflanzen sehr zufrieden. H. J 
......• 
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Für vergriffene Sorten geben wir geeigneten Ersatz, wenn dies nicht ausdrücklich verbeten ist. 


In Töpfen kultiviert. 


ROSI 



Jederzeit auspflanzbai 


■ - 1 

Wenn wir hiermit unseren verehrten Kunden Rosen anbieteu, so bemerken wir vorerst, daß wir selbst eine spezielle Rosenzucht nicht b< 
treiben, da auf diesem Gebiete die beiden hiesigen bekannten Rosen- und Baumschulen von P. Lambert, Trier (St. Marien) sowie Lambert & Reite 
Trier, die beide gerne ihre Verzeichnisse einsenden, in ausgedehntestem Maße den^ allgemeinen Bedürfnissen der Rosenfreunde hechnung tragen können 

unser au gedehntes Blumenbindegeschäft 4 


u/ |u ff« rQe i nre Verzeichnisse einsenden in ausgedehntestem Maße den allgemeinen Bedürfnissen der Rosenfreunde hechnung tragen können 

Wir selbst.beschranken uns auf die Heranzucht weniger allerbester Rosensorten, die uns für unser au gedehntes Blumenbindegeschäfl 
langstieligen Blumen liefern sollen. Daß gerade diese Sorten auch zur Gruppenbepflanzung im Garten die dankbarsten und schönsten si-d ist zweifellos ui 

haben Wir uns aus diesem Grunde entschlossen, von unserer Kollekten die nachstehenden Sorten, aber auch nur diese, in Töpfen zu hüll 

Z Änle S gt,n W g ä neuer 0h " e U “ d Pflanze “ ** kÖnne “’ ßei 68 ala Er8atz tür einge^gene Püanz! 

Die Pflanzen sind besonders stark, gesund und von April an in der Entwicklung in Töpfen lieferbar. Es sind dies auch iene Pflanz* 
die zur Treiberei in den Wintermonaten vorbereitet und zu empfehlen sind. J nze 


Wenn die nachstehenden Sorten im Sommer als blühende Topfpflanzen geliefert werden, so erhöht sich der Preis um 25°/o. 


Nr. 


Nr. 


1894 Columbia (Teehybr.), hellrosa, gut gef., sehr gute Treibs. 

1951 Edel (Teehybride). Neuere weiße vorzügliche Gruppen- 
und Ausstellungsrose. 

5000 Frau Ki Druschki (Rem.), rein schneeweiß. Sehr hart, extra. 

5043 Freiburg II, Wuchs kräftig, dankbar blühende Schnittrose. 
Knospe lang, hell pfirsichfarbig, Rückseite dunkler. 

5067 Gloire de Hollande ( l'eehybride), schwärzlich rot, nicht 
blau * erdend. Hervorragende Gruppensorte. 

5084 Golden Ophelia (Teehybride), rein aprikosengelb, Mitte 
dunkelgeib Sport von Ophelia. 

447 GruB an Aachen (Polyantha), hell gelblichrosa mit weiß- 
rosa, reichbl., niedrig, hervorragende Gruppensorte. 

3016 Hadley (Teehybride), dunkelrot. samtartig, spitze Knospe. 
Vorzügliche Schnitt- und Treibrose. 

<5079 John Laing (Remontant), zartrosa schön gebaut, mel¬ 
taufrei, aufrecht, früh- und reichbl, Treibsorte. 

3080 Kaiserin Auguste Viktoria (Teehybride), weiß, im 
Innern leicht gelb, gut wachsend, reichblühend, Schnitt-, 
Treib- und Gruppensorte. 

3342 Margaret Oickson Hamill (Teehybride), strohgelb, 
Rand und Rückseite rosa; reichblühend großblumig. 

5753 Mevrouw G. A. van Rossem, Neuheit. Anffallende 
Blütensorte, dunkelorange aprikosenrot und bronzefarb. 
gefi immt auf gelbem Grund mit kirschrot. Adern Rück¬ 
seite der Petalen ist dunkel bräunlich. Aufrecht. Wuchs, 
reichbl. Ausgezeichnet für alle Zwecke. 1 St. 2.— M 
Vorstehende Sorten kosten, wenn nicht besonders bemerkt, 


428 Miss Edith Cavell (Polyantharose). dunkelrot. 

1863 Mme. Butterfly (Teehybride), herrlich rosa mit apri 
koseufarben; gute Treibrose. 

3389 Mrs. Henry Morse (Teehybride), glänzend rosa, Blume 
groß, auf langen Stielen. 

3393 Mrs. Henry Winnetty glänzend rot, ähnlich RLhmonc 
Blume gut geformt, süß duftend, Treibrose, extra. 

2189 Mrs. William C. Egan, zweifarbig rosa, Rückseite de 
Petalen helliosa, innen tief fleischfarbig u. goldgelb. 

3422 Ophelia, Teehybride. Lachsfleischfarbig mit rosa, ge 
füllt, sehr reichblühend und wüchsig 
513 Orleans (Polyantha-Rose), geranienrot mit rostroter 
Schein, Mitte leicht weiß mit karminfarbenen Petaler 
Ausgezeichnete Treib- und Gruppensorte. 

5680 Souv. de Claudius Pernet (Kap.-Hybr.) prachtv.reir 
gelb, innen dunkler, s.gr.,gef., langstiel Treib-u. Gruppen! 

3514 Souv. de H. A. Verschuren (Teehybride), goldgelt 
große Blume, sehr schön. 

5132 Ulrich Brunner fils (Remontant), kirschrot, Blum 
1. Ranges, aufrecht, langstielig, sehr wüchsig, Treib 
und Schnittsorte. 

5735 Ville de Paris (Kapuzinerhybride), leicht orange sonnet 
gelb, Bl. zieml. groß, gef., kugelförmig, Knospe eiförm 
auf langem Stiel, Laub glänzend rötlich. 1 St. 2.— J 

3575 Wilhelm Cordes (Teehybr.), kapuzinerrot auf goldiger 
Grund, herrliche Sorte. 

das Stück 1.50 10 Stück 13.— M, 100 Stück 120.— M. 


Hochstamm-Rosen, kräft. Kronen, 


prachtvolle, starke Ware 

in besten Sorten, in Töpfen kultiviert, 1 Stück 3.50 M 
jederzeit auspflanzbar. 


Hochstämmige Trauerrosen 

schönster Grabschmuck oder als Einzelpflanze auf Rasen, 

prachtvolle, hohe, starke Stämme, im Topf kultiviert also jederze 
lieferbar, verschiedene Farben, 1 Stück 4 50 M 


C MdJ Man pflanze Erdbeeren nicht bei heißem Sonnenschein oder bei scharfem, trockenem Wind. Beste Pflani 

g VI 1^ CS ■ Wb Z elt bei trtibe m - Wett ® r; ? ei hei ? em _ Wetter den Morgen- oder Abendstunden. Nach dem Pflanzen muß stu 


angegossen werden; in den ersten Tagen überbrause man die Pflanzen mit Wasser. Die Beete sind unkrautfri 
und locker zu halten; das Belegen derselben mit verrottetem PferdedUnger ist zu empfehlen. 

- die joden vollständig befriedigen müssen. Alle 2—3 Jahre ergänze bezw. ersetze man die Beete m 

jungen Pflanzen, die man sich selbst durch Ausläufer ziehen kann, und zwar wenn irgend möglich an anderer Stelle des Garten«. 


Wir bieten hier nur die allerbesten Sorten 


Von 25 Stück an einer Sorte kommt der lOO Stückpreis in Anrechnung. 


Remontierende, öftertragende Erdbeeren 


Diese remontierenden Erdbeeren haben die vorzügliche Eigen¬ 
schaft, während des ganzen Sommers bis spät in den Herbst hinein 
Blüten und reife Früchte zu entwickeln ; auch für Treiberei geeignet. 


St. Anton von Padua Die Früchte stehen über dem Laub, 
sind von ansgezeichn. Geschmack, festfleischig, sehr haltbar 
Sanct Joseph, mittelgroß, reichtragend, den ganzen Sommer 
blühend, Fleisch fleischfarbig rosa. Eine der frühesten. Ernte 

noch im September bis Oktober .. 

St Fiacrius, großfr., länglich rund, mattrot, festes Fleisch . , 


Großfriichtige Erdbeeren. 

Consum. Wahre Paradefrucht! Lebhaft karminrot, unregelmäßige 

Form, sehr haltbar und fest ...... . 

Deutsch Evern, hervorr. Sorte f. Massenproduktion, außerordentl. 
früh u. ergiebig. Die mittelgroß. Beeren sind festfleischig,leucht, 
rot, milder Geschmack. Man zählte an einer ljähr. Pflanze bis zu 
40. an 2jähr. Pflanze his 100 Früchte. Massensorte erst Ranges 
Flandern. Zur Zeit die ertragreichste großfrüebtige Sorte . . 
Garteninspektor Koch. Sehr groß, länglich abgestumpft, hell¬ 
rot sehr aromatisch, reichtragend . . . . . . . 

Kaisers Sämling, früh, rot. vorzügl Versandsorte, kräft. Wuchs, 

sehr ertragreich .. 

König Albert von Sachsen, bekannte, sehr große, kirschrote 
Frucht, 8**hr reichtragende Sorte; liebt kräft., sand. Lehmboden 

Königin tuise, beste Marktsorte, groß, dunkelrot. 

Laxtons Noble, bekannte Massensorte, früheste, schöne Frucht. 

karminrot, köstl. Wohlgeschmack, ertragr. Sorte, s. widerstandst 
Louis Gauthier, eine der allerbesten in Bezug auf Frucht¬ 
barkeit, Wohlgeschmack und Haltbarkeit; rosa Frucht, groß 
Madame Moutot, sehr groß, himbeerrot, festes Fleisch, ange¬ 
nehmer Geschmack, mittelfrüh .. . . 


10 

St. 

100 

St 

M 


0.75 

5 — 

0.75 

5— 

0.75 

5.- 



0.75 

5.— 

0.80 

6.- 

0.75 

5.- 



0.75 

5 — 

0.75 

5.- 

0.75 

5.- 

0.75 

5.— 

0.80 

6- 


Großfriichtige Erdbeeren. 

Merveille de Bon Secours. Starkwüchsig, widerstandsfähig, 

große kammförmige saftige Flucht, rot. 

Oberschlesien, eine der größten Erdbeeren, glänzend rot, an¬ 
genehm süß, -»ehr starkwüchsig und fruchtbar ...... 

Riesen, bringt größte, dunkelrote Früchte, kräftige Belaubung 
**®'®*“PP®ben, frühreif, groß, leuchtendrot, fleischrosa und fest 
Rübezahl, extra groß, länglich, fleischfarbigrosa, bei der Voll¬ 
reife karminrot, Fl. hellrosa. hochfein; 6-10 Taxe früher als 
Noble; trägt schon als junge Pflanze 
große Früchte, sehr haltbar; Riesen¬ 
früchte und Massenerträge . . . . 
Sieger, rund geformt, sehr groß, früh, 
Fleisch rosa, fest, sehr wohlschmeck., 

Massensorte .. 



Wall uff (Jucunda), Tafel-, Markt- n. 
Konservenfrucht I Banges, für Mas¬ 
senanbau besonders zu empfehlen . 

Wunder von Cöthen, Fr. glänzend 
dunkelbraunrot, Fleisch blutrot, sehr 
fest, doch butterhaft Schmelz., eigen¬ 
artig. köstliches Aroma, wächst sehr 
kräftig, extra groß, ergiebig . . . 

Wunder von Paris, herrliche, große, 
rote Frucht, reichtragend .... 


Monats-Erdbeeren. 


Monatserdbeere. 


Verbesserte rote, mit Ranken . . 

ii u ohne „ • 

Belle de Meaux, sehr reichtragend, 
süß, rot, groß, rankend. 


M 

0.75 


1 .- 

0.75 

0.80 


0.75 


0.75 


0.75 


0.75 


0.75 


1 .— 

1 .— 


0.75 


au8 verzinktem Draht, um die Frucht vom Boden 
LiLUUCCUldUCr hochzuhalten . . 10 Stück 1.65 dH, 100 St. 16. M 


| Torfmull 


zum Belegen der Erdbeerbeete 

per Ballen (ungefähr 80 Kilo).... 




st. 


5.- 


5.50 4 
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Übernahme von Pflanzen-Ausschmückungen für Festsäle, Feststraßen. 


Nächste Anerkennungen und Preise fUr Blumenbinderei: 1891, 1895, 1909, 1901, 1925, 1926, 1927 Trier. 1895 Darmstadt. 
1903 Traben-Trarbach. 1902 Wiltingen. 1887, 1903 Luxemburg 1890 Straßburg. Cleve 1926 : Höchster Preis für abgeschnittene Blumen. 

Die Blumenbinderei bildet einen Hauptzweig unseres Betriebes. Durch unsere stets gepflegten Grundsätze : Pünktlichkeit, Schönheit 
ter Arbeiten, Verwendung besten Materials, ist diese Abteilung hoch entwickelt. 

Blumen sind kein Luxus, sie sind Bedürfnis, um so mehr Bedürfnis, je mehr unsere Umwelt unseren Geist und Gemüt betrübt und 
:edrückf. Gerade heute sind Blumen und Pflanzen die billigsten, allzeit passenden Geschenke. Blumen spenden Trost und Freude zugleich. 
Alle Aufträge auf Blumenarbeiten und Blumenschmuckstücke können umgehend ausgeführt werden, so daß sie zu einer festgesetzten Zeit mit Be¬ 
reit elntreffen. Bei eiligen Aufträgen ist telegraphische Bestellung sehr zu empfehlen und genügt die Adresse: Lambert Söhne, Trier. 
Bestellungen schreibe man nicht auf Postanweisungen oder Postscheckabschnitte, da diese erst Uber Köln an uns gelangen. 


Abteilung für Festbinderei. 


Taufspenden und 
Geburtsspenden: 

Blumensträuße, 

Blumenkörbchen. 

Kommunion- 
und Konfirmations¬ 
spenden : 

Myrtenstöckchen, 

Blumenpflanzen. 

Verlobungs- und 
Hochzeitsspenden, 

Blumensträuße, 

Myrtensträuße, 

Brautsträuße, 

Tafelschmuck. 

iubiläumsspenden, 

Silberne- und Goldene- 
Hochzeitsspenden. 


Unsere Blumenschmuck-Ausstellung auf der Prov.-Wanderausstellung 
des Landwirtschaftlichen Vereins für Rheinpreußen im September 1927 
in Trier (außer Wettbewerb) : 

Zimmerschmuck Tischschmuck Brautschmuck 


Theater- und 
Konzert- 

Blumenspenden t 

Lorbeerkränze, 
Phantasie- Blumengaben. 

Gesellschafftsfest- 

schmuck: 

Tischblumenschmuck, 

Tanzblumensträuße. 

Saal¬ 
ausschmückungen, 
Straßenschmuck. 
Hochzeits¬ 
ausstattungen 
in Haus und Kirche. 

Brautgarnituren. 
Spenden für Künstler 

mit Schleifen und 
Widmung. 


Abteilung für Trauerbinderei. 


liefern wir jeden 

Trauer¬ 

schmuck 

in Blumen. 
Trauersträuße, 
Trauerkränze 

in jeder 
Ausführung. 

Palmwedel- 
Sträuße und 
-Kränze. 
Lorbeerkränze. 
Waldkränze, 
Dauerkränze 

aus haltbarem 
Grün. 


Kränze 

aus getrocknetem 
Laub,Staticeusw. 
Kränze 

aus künstlichem 
Laub u. Blumen. 
Perlkränze 

in jeder Preislage 

Traueraus- 

schmückungen 

in Sterbezimmern 
und in Kirchen. 

Trauerspenden 

für Vereine, 
Gesellschaften 
und Stadt¬ 
verwaltungen 

mit Schleife und 
| Widmung. 

■Jüfcr. * . 


ABTEILUNG FUR BINDEREI. 

Kranzspenden-Vermittlung an allen Plätzen des In- und Auslandes. 

' Bitte lesen ® Blumenspenden-Vermittlung. An allen Plätzen, an denen Blumengeschäfte bestehen, haben wir die Einrichtung, S 
llJfc* " daß Blumenaufträge, die an Adressaten solcher Plätze geschickt werden sollen, von jenen Geschäften direkt in ! 

I unserem Aufträge erledigt werden. Das Abkommen beruht auf Gegenseitigkeit, hür die Besteller ist das außerordentlich vor- j 
| teilhaft, da für sie dadurch Porto- und Packungskosten wegfallen. Aufträge für Versendungen nach allen Plätzen können uns daher ver- • 
• trauensvoll übermittelt werden. * 

A 

































86 ; 1929 Sommerblumen liefern während des ganzen Sommers die billigsten Blumen. 192' 


FrDbloIirspQanzen für GorteiMlanzuns 


9 


WnrfinrihoHmnimnon fSir Dflon 70 n ■ i* Jede Versendung geschieht auf Kosten und Gefahr des Empfängers. 2. Pflanzen werden mei 
■ GLbdllUUtJUIIllj Uliy eil IUI illdlllCll ■ i n Kistchen oder Körbe verpackt, und zwar auf Kosten der Besteller. Nur Selbstkosten werden berechne 
m- Wenn aie Körbe oder Kistchen frei und unbeschädigt zurückgesandt werden, wird für die Verpackung in jedem Falle mindestens ein Drittel berechne 
Zur Begründung dieser Bedingung bemerken wir, daß das zahlreiche Personal, welches mit dem Packen beschäftigt und das Moos, Stroh, Watte, Papier, Leinei 
welches dazu gebraucht wird, uns bedeutende Kosten verursachen, die wir andernfalls nioht vergütet erhalten; häufig nimmt die Verpackung eirnar Senden 
im Betrage von 10—15 «AH einen Zeitraum von 1 Stunde in Anspruch und das zurückgesandte Packmaterial ist fast immer beschädigt oder unvollständi] 
8. Porto bezw. Frankatur wird stets in Rechnung gestellt. 4. Reklamationen werden stets in entgegenkommendster Weise erledigt. — Hervorragende Net 
heiten von Blumen und Gemüsearten von besonderem Werte, die sich in Händen von Privaten befinden und noch nicht im Handel sind, suche 
wir stets anzukaufen und bitten um Angebote. Der Empfang einer jeden Bestellung wird, wenn dieselbe nicht sofort ausgeführt werden kann, durch Karte angezeif 

Ungehinderter Versand nach allen Ländern. 


Zur gefl. Beachtung bei ankommenden Pflanzensendungen! 


Man mache es sich zur Regel, alle Pflanzensendungen nach Ankunft sofort auszupacken. Topfpflanzen müsse 
gleich gründlich begossen werden. Pikierte Pflanzen aus dem Mistbeet oder aus dem freien Beet müssen, wenn in Päckchen zusammengebundei 
sofort geöffnet und im Keller oder sonst kllhlem Raum bis zum Pflanzen aufbewahrt, am besten mit den Wurzeln in Erde eingeBchlagen werde! 

Das Pflanzen soll, wenn an heißen Tagen, nur abends oder frllh morgens geschehen. Beschatten der Beete soll an den ersten folgende 
Tagen hei heißem Wetter nicht unterlassen werden, ebenso das wiederholte Bespritzen mit Wasser nicht versäumt werden. 

Das Pflanzen geschieht am besten mit einem Setzholz; man bringe die Wurzeln gerade in das Loch und drücke die Erde von der Seite und vo 
unten nach oben an die Wurzel. Beim Hartwerden des Bodens versäume mau das Auflockern desselben nicht. Man beachte stets, daß ohne Pflegt 
keine Pflanze gedeihen kann. , 

Bei den heutigen Post- und Bahnverbindungen ist der Versand lebender Pflanzen nach allen Gegenden leicht, billh 
und sicher, so daß der Bezug einem jeden Blumenfreunde möglich ist. 


Sommerblumen- 9 ToDf-i Dekorations-u. Blattpflanzen 


die sich zum Auspflanze n fü rs^Freie und fUrtGruppen eignen. 

jgj*. C Im Interesse der geschätzten Auftraggeber wlra Unartigem einen mit dem Versand nachstehender Sommerblumenpflanzei 

erst vom 5.— IO. Mai ab begonnen, und bitten wir sehr, auf einer früheren Zusendung nioht bestehen zu wollen. — Unsere Pflanzen sind alsdann durch 
weg kräftig, sowohl solche in Töpfen wie auch die pikierten (fortgepflanzten) Sommerblumen. Auch sind dann Schäden durch kalte Nächte nicht mel 
so leicht zu befürchten. — Um gell, recht frühzeitige Einsendung geschätzter Aufträge bitten wir dringend und ersuchen gleichzeitig hötiiehst um rech 
deutliche Namensunterschrift des Bestellers sowie Wohnort, nächste Post- resp. Eisenbahnstation. Der Versand der lebenden Pflanze 
geschieht, wenn nicht anders vorgeschrieben, gewöhnlich per Eilgut, wenn nicht per Post. 


BC| Unsere Sommerblumen sind bereits einmal fortgepflanzt (pikiert 

aOmlTICrDIUfV1CVl a KTianZaV1a daher das Anwachsen gesichert. 

Weitere Beschreibung der einzelnen Sorten ist im vorderen Uaupt-Samenverzeichnis enthalten. — Für etwaige fehlende Sorten bitten wir, unB Ersatz zu erlaube! 

* bedeutet Einfassungspflanze, — § Schlingpflanze. — p. ausdauernde oder zweijährige Pflanzen. 

Bei Abnahme unter 25 Stück wird der lO-Stück-Preis berechnet. — Sommerblumen unter IO Stück werden nicht abgegebef 

Nicht die stärksten Sommerpflanzen wachsen am besten an, sondern selbst die kleinsten Pflanzen, wenn sie nur pikiert waren. 


Pflanzen aus Samen. 


*Ageratum mexicanum nanum, blau, niedrig ....... 

„ mexicanum album, weiß, niedrig. 

R „ Blausternchen, himmelblau, niedrigst. 

AmaranthUS tricolor, dreifarbig, \ für Blattpflanzen- 
Fuchsschwanz / Gruppen 

Antil*rhinum majus grandiflorum, großblumig, wächst 
30—40 cm hoch; sehr schön, guie Schnittblume, gemischt 

„ grandifl. Feuerfliege, orange Scharlach . 

„ „ Königin Viktoria, reinweiß, vorzügl. zum Schnitt . 

„ „ Haephestos, leuchtend zinnoberrot mit gelb . • 

„ „ Rosenkönigin, zartrosa. 

„ maximum, riesenblumige Sorten, beste Mischung • . . 

„ «in getrennten Farben . . . . 

* „ Tom Thumb, Zwerglöwenmäulchen, eignen sich in¬ 

folge ihres niederen Wuchses für Einfassungen und 
niedrige Beete ....... gemischte Farben 

in getr. Färb..' brillantrosa, kupferrot, reinweiß u. reingelb 

Acforn einfache Eleganz-Aster, reiz. Sor ten für Gruppen 
MOLOl II* un a Schnitt in weiß, lavendelblau u. dunkelrosa, sind 
ganz hervorragend schön, jede Farbe getrennt . • • • 

„ gefüllte Rosen, großblumige, alle Farben gemischt . . 
„ Riesen-Comet, mit größ. Blume, gemischte Farben . . 

„ Truffauts Paeonien - Perfection, extra großblumig, 

alle Farben gemischt. 

„ Zwerg-Chrysanthemum, alle Farben gern., niedrigste 
„ * hellblau, dunkelblau, Scharlach, weiß, rosa 

„ Zwerg-Kronen, reizende Sorte, Blumen sämtlich mit 
weißer Mitte. Ganz niedrig, in Farben getrennt, 
rosa, karmoisin, hellblau, violett, jede Sorte 
gemischte Farben... 


Lamberts verb. Riesen-Hohenzollern-Aster 


Unsere verbesserte Riesen-Hohenzollern Aster zeichnet sich aus 
durch ihre Größe, die durchschnittlich 12—15 cm im Durcbm. 
beträgt. Die schön geformten Blumen stehen auf langen Stielen, 
sie sind wie japanische Chrysanthemen geformt mit gelockt, und 
gewellten Petalen, die Füllung ist dicht, aber dennoch nicht 
schwerfällig, die Farbentönung so leuchtend frisch und fein, 
daß keine andere Blume ihr an Wirkung und Feinheit gleich¬ 
kommt. Als besonders fein und schön sind die Farben hell 
Silberlila und lachsrosa zu bezeichnen. Wir offerieren nach¬ 
folgende Farben: 



10 St. 

100 st. 

reinweiß. 

70 Sf 

6.— M 

weiß mit rosa Schein 

70 „ 

6- „ 

hellsilberlila . . . 

70 „ 

6.- „ 

dunkelviolett ... 

70 ff 

6-- „ 

Scharlach .... 

70 „ 

6.- „ 


leuchtend rosa 


dunkelblau 


Alle Farben gemischt 
1000 Stück 50 «AH 


Balsaminen, gefüllte Rosen, verb. Kamellien, jede Sorte 

Celosia cristata nana und Hahnenkamm, niedrig . . 

„ Zwerghahnen Hamm, in getrennten Farben, weiß, gelb, 
scharlachrot, rosa.jede 


10 

St. 

100 

St. 

«AH 

«AH 

0.50 

4 — 


4 — 

0.60 

5. - 

0.60 

5 — 

0.50 

4.— 

0.60 

5— 

060 

5 — 

0 60 

5.- 

0 60 

5- 

0 50 

4.- 

0.60 

5- 

0.50 

4.- 

060 

5.- 

0 60 

5- 

0 60 

5.- 

0 70 

6- 

060 

5- 

0.60 

5. 

0.70 

6.- 

0.70 

6- 


5.— 

0.70 

6 — 

0.70 

6 — 

0.70 

5 — 

0.50 

4 — 

1.— 

8- 

1.- 

8- 


Sommerblumen (Fortsetzung) 



CelOSia pyramidalis, 
plum. Thompsoni mag- 
nifica, herrlich große 
Blütenbüsche 
mit wunder- 
barerFarben- 
wirkung; es 
sind vertret. 
alle Farben¬ 
tönung. Die 
Pflanzen er¬ 
reichen bei 
einer Höhe v. 
50-80 cm eine 
Breite von 30 
bis 80 cm. Ab¬ 
bild. Samen¬ 
verzeichnis. . 


Celosia cristata nana, Zwerg-Uahneukamm 
10 Stück 1.— «AH, 100 Stück 8.— «AH 


Der Hahnen¬ 
kamm ist so¬ 
wohl f. Land- 
u. Topfkultur 
geeignet. 


Centaurea odorata, Kornbl., wohlriech., hellblau, langstiel. 
„ Chamaeleon, duftend, gelb und rosa, langstiel. . . . 
„ Margeritae, weiß, duftend „ . . . 

„ suaveolens, goldgelb, duftend .. 

Diese wohlduftenden, sehr großbl. Kornblumen blühen den 
ganzen Sommer über, eignen sich vorzügl. zum Schnitt und duf¬ 
ten herrlich. Im allgemeinen soll man diese Centaureen an Ort 
und Stelle säen und nicht fortpflanzen. 

Chrysanthemum carinat., 

einfache großbl. Sommermarguerite, 
gemischte Farben, sehr wirkungs¬ 
volle Sommerbl., anch gute Schnitt¬ 
blume für Vasen. Siehe nebensteh, 
carinatum, gefüllte gemischt . 
seget. Gloria, hellgelbe, 8 cm Durch¬ 
messer halt, dankbarste Schnittbl. 
von außerordentl. Haltbarkeit . . 

seget. Helios 30 cm hohe Pflanzen 
mit goldgelben gefüllt. Blüten über¬ 
deckt; dankbare Schnittblume . . 

inodorum fl. pl. Brautkleid, 
kompakter Wuch*, 25 cm hoch; 
die straffen feinhelaubt. Pflanz, sind 
über u. über mit 4 cm großen rein¬ 
weißen gef. Blumen bedeckt. Als 
Gruppen-, Topf- u Scbnittpfl. zu em¬ 
pfehlen. (Abb. Samenverzeichnis) 



Chrysanthemum carinatum. 


TU 


0.80 


0.50 

0.50 

0.50 

0.50 


0.50 4, 


0 50 4, 


0.50 4 


0.60 ! 5. 
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Sommerblumen (Fortsetzung). 

Cosmea, dankbare Schnitt- und Babattenblume, 50—70 cm h. 
, Dahlie variabilis, einfache Dahlien (Georginen), gemischte 
i „ Holländische Riesendahlien, halbgefüllte u. einfache 
i „ Kaktus und Kaktus-Hybriden, gemischte Farben . . 
Die Dahlien aus Samen entwickeln sich genau so üppig wie 
solche aus Knollen, blühen ebenso reichlich und in so wunder¬ 
barer Farbenmischung und Verschiedenheit der Blumen, nur etwas 
später, daß wir diese auf das angelege utlichste empfehlen können 
Delphinium, Rittersporn, muß an Ort u. Stelle ausgesät werden. 
Dianthus chinensisfl.pl. u. imperialis, gefüllte Chineser-Nelke 

„ Heddewigi, gemischte Farben. . . 

p „ Margareten-Nelken, wohlriechend wie die Topfnelken’ 

reichblühend, gemischte Farben. 

p „ Riesen-Margaroten-Nelken, sehr großblumig . . ! 

„ Remont. Chabaud-Nelken, gemischte Farben, ganz aus¬ 
gezeichnete Sorte, die bis spät in den Herbst mit hohem 
Prozentsatz gefüllter wohlriechender Blumen blüht . , . 

Ellcbrysum monstrosum fl. pl., gef. Strohbl., gemischt 

Gaillardia picta, rot und gelb, reichblühend. 

„ Lorenziana, sehr schön gefüllt blühend. 

Helianthus californicus fl. pl., gelbe gef. Sonnenblume 

„ Riesen-Sonnenbl., bis 2,50 m h., ungeheuer große Blumen 
Lathyrus (Wohlriechende Wicke), siehe Schlingpflanzen. 

Levkoyen, Riesen-Bomben, beste großblumige, ge¬ 
mischte Farben. 

* „ Zwerg-Königin, niedrig, dunkelblutrot, 25 cm hoch . . 

Levkoyen dürfen nicht zu naß gehalten werden, lieben 
kräftigen Boden, der aber locker zu halten ist. 

„ Bismarcklevkoye, besonders kräft. Wuchs, große Blüten¬ 
rispen, gut gefüllt, beste Schnittsorten gemischt . . 

„ „ hellfliederfarben, kanariengelb, hellblau, dunkelblutrot, 

dunkelblau, schneeweiß, jede Farbe getrennt ... 
'Alle Levkoyensorten bringen stets einen Teil einfachblüh. Pflanzen. 

Lobelia hybrida, Miranda und Amanda, Ampel-Lobelia. 

, Hamburgia, Ampel-Lobelia, auch für Balkon u. Fensterkasten 
b Crystal Palace compacta, niedrige blaue, Einfassung 
n Kaiser Wilhelm, niedr. gedrung. dunkelblaue Sorte 
„ pumila alba White Gern, niedrig, reinweiß .... 

Matricaria exlmia ff. pl. Goldball, bildet 25—30 cm 
hohe, dichtbelaubte Büsche, goldgelb gefüllte Blüten . , 
„ exim. Schneeball, reinweiß, sonst wie Goldball . . . 

MimulUS cardinalis grandiflorus, blüht rot .... 
Nicotlana, Tabak, siehe unter Blattpflanzen, Seite 88. 
Petunla hybrida, I. Qualität, gemischte Farben .... 

Peftunia hybrida alba, weißbl., für Beete u. Fensterkasten 
„ „ Adonis, niedrig, für ganze Gruppen oder für Ein¬ 

fassungen und Fensterkasten. Farbe feurig karmin, 

Schlund reinweiß, runde Büsche. 

„ jf Erfordia, Bl. mittelgr., buschig und niedr., brillant- 
rosa mit weißer Mitte, vorzügl. für Fensterkasten . 

„ grandiflora, großbl. Prachtmischung. 

„ „ fimbriata, gekrauste, gemischte Farben. 

b r) »fl« pl.* 30—40°/o gefülltblühend. 

Karlsruher Rathaus-Petunie <J is a »"nS)* 

hat als Fenster-u. Balkonsohmuckpfl. ungeteilten Beifall gefunden. 
Wir bieten Bie hier in Pflanzen an, fertig zum Auspflanzen in 
Fenster- und Balkonkästen, und zwar: 

junge Sämlinge, pikierte Pflanzen. 

stärk. Pflanzen aus Töpfen . 1 Stück 0.30 JlL 
Bedarf an Pflanzen für Kasten von 1 m Länge 30 pik. Sämlinge 
od. 20 Topfpfl. — Wir empfehlen sehr, auch im Mai eine eigene 
kleinere Aussaat von Samen dieser Sorte zu machen, um nötigen¬ 
falls im Spätsommer noch eine Ersatzpfl. machen zu können. 

Petunia pendula alba, weiße Hängepetunie. 

„ „ rosea, rosa Hängepetunie. 

, „ purpurea, dunkelrote Hängepetunie .... 
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Kaiser Wilhelm. 


Phlox drummondi grandiflora, 

großbl. gern. Farben in getrennten Farben, 
weiß, rosa, rot und gesternt. 


Centaurea (Kornblume), 
wird über 50 cm hoch, mit zahlreichen wohl¬ 
riechenden Blumen. 


Lobelia 
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Sommerblumen (Fortsetzung). 

PhlOX Drummondi grandiflora, gemischte Sorten 
■ „ getrennte Farben (siehe Samenverzeichnis) . 

* „ Drumm. nana compacta, Zwerg-Phlox, bilden 

niedrige kompakte Büsche, gemischte Farben , 

* „ nana nivea Schneeball, reizend reinweiß 

K » „ Chamoisrosa, prachtvolle zarte Farbe , 

* „ » coerulea stellata, tiefblau • . . . , 

* » „ Victoria, Scharlach leuchtend .... 

* n n Isabellina, hell isabellengelb, reizend . , 

Portulaca grandiflora, einfaches Portulakröschen . . . 

+ Pyrethrum parlenifolium aureum, gelb fleucht. gelbe 
n selaginoides, ganz niedrig ) Einfassung 

Ricinus siehe 

unt.Blattpflanz. 

Salpiglossis 

var. grandi¬ 
flora, großbl., 
hohe (s.Abbild.) 

Salvia cocci- 

nea, leuchtend 
scharlachrot . 

„ splendens 
„Feuerball“, 

Sämlinge . . 

Scabiosafl. pl. 

gern. Farben . 

„ atrop. gran¬ 
diflora gern. 

Solanum 

siehe Blattpfl. 

Statice suwo- 

rowi, m.langen 
leucht, karrain- 
rosa Blütenrisp. 
Wertv. f. Büket t- 
u. Kranzbind. 


Salpiglossis var. grandifi. 


patula und signata pumila 


Tagetes, samtbiume, 

und erecta fl. pl. 

„ erecta fl.pl. sulphureä, großbl., gef., gelb, 40-50 cm h. . 
n patulä nana, Ehrenkreuz, besond. schön gezeichnet . 
n n v Goldrand, gelb mit dunklem Kranz . .. 

Tagetes bilden reizende Gruppen- oder Einfassungs¬ 
pflanzen, die den ganzen Sommer über blühen. 

Tropaeolum TomThumb, Zwerg-Kapuzlner-Kresse, gemischt 

; „ Tom Thumb Empress of India, niedr., dunkelscharlach 
n „ n Niedere Kapuziner in getrennten Farben, 

Andere rank. Trepaeolumsorten siehe S. 89 unt. Sommerschlingpfl. 

Verbena hybrida, L Qualität, gemischte Farben .... 

n Mammuth, großblumigste .. 

„ nana compacta, niedrig, in gemischten Farben ... 
n n in getrennten Farben, weiß, blau, rot . 

n venosa, für Gruppen einer Farbe, herrlich tief dunkel 
violette Farbe; niedrig, blüht bis znm Frost, extra . . 

, Aubletia grandiflora, dunkel lilaviolett. 

Zinilia robusta grandiflora plana, Rlesen-Zinnia, extra 

großblumige Biesenzinnia, gemischte Farben . . . 

n fi robusta grandifi. pl. in Farben weiß, gelb, purpur, 

fleischfarben getrennt. 

b - pumila fl. pl., gemischt, halbhoch. 

„ Haageana fl. pl., niedr., reiz., mit leucht, orangegelb. Blüt. 
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500 „ in besten Sorten gemischt ohne Namen . . 18 

.500 n in 10 bis 15 Sorten unserer Wahl mit Namen 24. 

lOOO „ in besten Sorten gemischt..35 

lOOO „ in 15 bis 20 Sorten mit Namen unserer Wahl 46. 
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Die eingetroflenen Soramerblumenpäckchen 
sollen sofort geöffnet n. gepflanzt werden. 
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Von den hervorragenden Sorten sind die Abbildungen vorne im Samenverzeichnis 


Blattpflanzen für den Garten 

für größere Gruppen sowie als Einzelpflanzen auf Rasenflächen. 


Um die Blattpflanzengruppen zu recht Üppigem Wachstum zu bringen, empfiehlt es sich, die Erde des Beetes 25—30 cm tief auszuheben, 
die Vertiefung eine Schicht irischen Pferdedüngers zu bringen und darauf wieder die vorher ausgeworfene Erde aufzusetzen. Das Beet selbst erhält da 
eine etwas erhöhte Lage; die l'tianzen selbst aber entwickeln sich in ganz erstaunl. Vollkommenheit. — Das Gleiche soll man bei allen Einzel-Blai 
pflanzen wie Musa, Nicotiona colossea u. Nicot. fol. var., Ricinus usw. anwenden. Das ganze Beet nach dem Pflanzen mit verrottetem Pferdedünj 
zu belegen, empfehlen wir «ehr. - Bei Pflanzung gemischter Blattpflanzengruppen beobachte man, daß Zea (Mais), Cannabis (Hanf), Ricini 
als_ höchstwachs. Pflanzen auf die Mitte des Beetes verteilt werden, darum gruppieren sich in 2. u. 3. Reihe Canna, Nicot. affinis u. sylvestris, Solanum 
Wigandia; als auß. Kreise Amaranthus, Perilla, Solanum u. zuletzt Centaurea candidissima u. Pyrethrum oder eine dieser letzten borti 


Agapanthus umbellatus doldenblütigeSchmuoklilie. Pracht¬ 
voll für Kübel, siehe Seite 78. 

Amaranthus tricolor, dreifarbig, schön pikierte Pflanzen 

100 St. 5 «AH 

„ caudatus, dunkelroter häng. Fuchsschwanz 100 St. 5 „ 

Canna - Knollen. ftajÄÄ'iffSS: 

Als Einzelpflanze auf Rasenplätzen und für Gruppen zu empfehlen. 
Jeder Gartenfreund, der ein wirkungsvolles, herrliches, den 
ganzen Sommer über blühendes Beet haben will, der pflanze 
ein Beet blühender Canna. 

Crozy Canna großblumige gladiolenblUt. Cannas. 

Diese Klasse zi-rt insbesondere die herrlichen Blüten. 
Blütezeit von Juli bis Oktober. 

Crozy Canna, gemischte Sorten ohne Namen angetrieben . . 

Sort.-Verz. sowie Einzelpreise d. Sort. S 55 fern, bunte Beilage. 
*Centaurea candidissima, weißblättr. zierl. Centauren, 


lSt.110 St 


0.10 

0.10 


0.75 


0.60 

0.60 


die sieb als Einfassung von Blattpflanzengruppen beson¬ 
ders eignet. ... 100 St. 15 M 

„ gymnocarpa, desgl. weißblättrig ... 100 „ 15 „ 
*Clll0raria maritima, weißbl., ähnl. Centaurea 100 „ 15 r 

Gynerium argenteum (Pampasgras), btühbare Pflanzen, 
im Winter gegen starken Frost zu schützen. 


0.25 2.- 
0.25 2- 


0.25 


2.— 


1.50 


Lobelia cardinalis, prachtv. reichbl. Gruppenpflz. mit bis 
80 cm h. aufr. Stengeln, an deren Spitze die Blüten in lang., 
ährenförm.Traub. sitzen Verl. Winterßcbutz d.Tannenreisig 

„ „ atrosanguinea, rote Blüten, rotblättrig. 

„ „ Königin Victoria, feurig Scharlach, dunkelr.Belaubg. 

„ „ Gerardii hybr. in verschiedenen Farbtönen gern. . . 


040 

040 

040 


Montbretien s. S. 57. 

Musa Ensete, 

prachtvolle Blattpflanze. 

Diese Spezies ist die 
größte u. schönste jener 
schönen Blattpflanzen, 
sie erreicht in einem 
Jahre eine ungewöhnl. 
Größe u. eignet sich vor- 
zügl. während des Som¬ 
mers fürs freie Land. 
Ist als Einzelpflanze für 
Rasenplätze wie auch für 
Blattpflanzengruppen 
eine ganz besond. Zierde. 
Ist im Herbst in Topf od. 
Kübel zu pflanzen und 
im Winter trocken und 
mäßig warm zu halten. 
Ausführliche Behand¬ 
lungsweise in «nserm 
„Gartenfreund“. 
Jüngere gesunde 
Pflanzen 1 St. 2—5 «AH, 
10 St. 18-25 «AH, 
stärkere überwinterte 
Pflanzen 

1 Stück 6—10 «AH, 
extra starke 12—25 «AH 



Musa Ensete. 


Nicotiana affinis, 

Tabak, bringt große, 
weiße, langgeröhrte 
wohlriechende Blumen 
1 Stück 0.25 «AH 
10 Stück 2.— „ 

100 Stück 15.— „ 

Nicotiana colos¬ 
sea, Riesentabak. 
Dies. Riesentabak 

halten wir für eine der 
effektvollsten Dekora¬ 
tionspflanzen. als Kin- 
zelpflanze für Rasen¬ 
plätze. Zur erfolg¬ 
reichen Bepflanzung 
empfehlen wir die 
Pflanzstelle mindest. 
60—80 cm tief auszu¬ 
werfen, als unterste 
Lage in dies Loch 80 
bis 35 cm hoch frisch. 
Pferdedünger zu legen 
und darüber dann gute 
Mistbeeterde aufzuf. 
Das Beet muß etwas 
höher gelegt werden, 
da sich die Erde setzt. 
Starke Topfpflanzen 
1 St. 0.30, 10 St 2.50 «AH, 
100 St. 20 «AH 



Nicotiana Sanderae hybr. 


l St. 


Tf 


Nicotiana Sanderae-Hybriden. Die Pflanze bildet 75 bis 
100 cm hohe, stark verzweigte Büsche, welche mit ö—6 cm 
im Durchmesser großen Blumen von schönen Farben über¬ 
sät sind. Ebenso leicht als Sommerbl. im Freien zu kulti¬ 
vieren wie N. affinis, verdient diese Neuheit wegen ihres 
außerordentlichen Blütenreichtums als wirkungsvollste 
Gruppenpflanze, besonders für den Garten, die wärmste 
Empfehlung; hat sich außerordentlich bewährt. Gemischte 
Farben . . . Topfpflänzchen 100 Stück 15.- «AH 

Nicotiana sylvestris, lange, weiße, wohlriechende Blumen, 
welche traubenförmig über die Belaubung hängen 

100 Stück 15.—«AH 

*Pyrethrum parthenif. aureum, gelb fleucht. gelbe/lOO St. 4 <AH 
* selaginoides, ganz niedrig / Einfassung \l00 „ 4 „ 

Perilla 

nankinensis, prächtige rote Einfassung für Blatt- 
pflanzenKruppen, 40—50 cm hoch ..... 100 St. 4 «AH 

Ricinus borboniensis, arboreus, Gibsoni und sanguineus . . . 

„ Zanzibariensis, schöne riesig große Blätter . ... 

Solanum robustum, vorz. als Einzelpflanze od. Einfassungen 
„ Cabiliense argenteum, weißliche Blätter, vorzüglich als Ein¬ 
fassung für Blattpflanzengruppen.100 St. 15 «AH 

„ pyracanthum, mit braunen Stacheln, reiz. . . 100 , 15 B 



Tritoma Uvaria hybrida grandiflora. 
Tritoma Uvaria hybrida grandifl., großbl. 


«AH 


~1 


0.25 


0.25 


0 25 
0 25 
025 


2 .- 


0.25 

0.25 


0.60! 5.- 


Die Tritomas sind im 
Sommer bis in d.Herbst 
mit leucht., in Rispen 
stehenden Blumen ge¬ 
schmückt, sie halten 
unter guter Bedeckung 
im Freien aus. 

Zea caragua, grün. 
Riesenmais i St. 0.25 «AH 
10 B 2. - , 
„ jap. fol. varieg., 

gestreift, bunt Mais 
1 St. 0.25 «AH 
10 „ 2— „ 

„ jap. fol. gracil- 
lima, zierl. Rand¬ 
mais . 1 St. 0.25 «AH 
10 * 2 .- * 

„ Quadricolor, mit 
breiten Blatt., buntes 
Farbenapiel. 

1 St. 0.25 «AH 
10 „ 2 .- „ 



Zea (Mais), buntblättrig. 1 Stück 0.25 M 


P. Lambert, St. Marien und Lambert & Reiter, 
Trier versenden auf Wunsch ihre Verzeichnisse über Rosen, 

Obstbäume, Ziersträucher, Koniferen. Aufträge für diese 
Firmen bitten wir auf besondern Zettel zu schreiben, j 
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Sommer-Schlingpflanzen 

fürs Freie und für Töpfe, zur Belaubung von Veranden, Lauben, Mauern usw. 

Siehe auch weitere ausdauernde winterharte Sorten. 


Clematis, Waldrebe, a. ausdauernde Schlingpflanze. 

CObaea scandens, Schlingpflanze, mit blauen und 
weißen Blumen, für Töpfe und fürs Freie . . in Töpfen 

Kumulus japonicus, Hopfe» . . . „ 

n « fol. varieg , buntblättriger, herrl. 

bunt belaubt. Hopfen. Blätter mit weiß. Fleck., in Töpf. 
» lupulus aureus, Goldnes Vließ, gelblaubiger, aus¬ 
dauernder Hopfen. 

Ipomoea purpurea, hochrankende, buntblüh. Winde, gern. 
«* rubra coerulea, prächtig himmelblaue Winde, ver¬ 
langt einen geschützteren Standort. Die schönste 
aller Winden. Sie erregte bei den Besuchern unseres 
Gartens allgemeines Aufsehen, Topfpflanzen . . . . 

Lathyrus odoratus, wohlriechende Wicke Eckfords, 

verbesserte, großblumige, pikierte Sämlinge .... 
Lonicera caprifolium, Gaisblatt, s. Schlingpflanzen . . 


1 

St. 

10 

St. 

100 

St. 

Sommer-Schlingpflanzen (Fortsetzung.) 

1 

St. 

10 

St. 

100 

St. 

M 

M 

M 

Lophospermum scandens, prächtig rosa Blumen 

M 

«Al 

M> 

0.40 

3.50 

30 

in Töpfen .. 

0.25 

230 

20 

0 25 

2.20 

20 

Maurandia Barclayana, blau, sehr zierlichem Laub 






in Töpfen. 



20 

0 25 

2.20 

20 

„ albiflora, weißblühend. 



20 

0 80 

7 kfl 


Mina lobata. Die Blumen sind hochrot und gehen in 




0.60 


orangerot und reinweiß über, extra . ... in Töpfen 

0 30 

2.80 

20 


5 

Passiflora, Leidens- od. Passionsblume 1 Stück in Töpfen 

0.80 

bis 

4 




TtlUnbergia alata, schön blüh., gemischte Farben „ 

0.25 

2.20 

_ 

0.30 

2.50 

— 

Trapaeolum canariense, kapuzinergelb, kleinbl., rankt 







sehr sehr eil, zierl.Sämlinge 

_ 

0.60 

5 

3 — 

0.60 

4 

» majus, rankender Kapuziner, gern Farben „ 

„ Lobbianum, schnellrank. Sorte, leucht. Farben, in 

— 

0.60 

4 

25 — 


getrennten Farben.Sämlinge 

— 

0.60 
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Pflanzen für blühende Gruppen und Teppichbeete. 

Die Preise für Ageratum, Geranien, Fuchsien, Salvien, Heliotrop verstehen sich für fertige Topfpflanzen. 
Vorschläge über Kastenbepflanzung finden Sie auf Seite 93 und 94. Bitte beachten! 

Ageratum, Geranien, Heliotrop, Lantana, Petunien setzt man vorteilhaft mit den TOpfchen in die Beete, da solche dann reichlicher blühen 
“ d weni * er Laub brin * en ; wenn " ur Geranien und Fuchsien eventl. für Fensterkasten bestellt werden, dann kann deren Versendung auf 

Wunsch bereits Mitte April erfolgen. — Preise veränderlich. 


Bei Abnahme von 25 Stück treten 100 Stück-Preise ein. 

(Cj^Fätlllllj eine dankbare und anspruchslose, überaus 
reich blühende Pflanze, die s j ch gleich gut für Topf¬ 
kultur und Beetbepflanzung eignet. 

„ Blaue Kugel, sehr niedrig, reichblühend, dunkelblau . 

„ BlUtenteppich, überaus reichblühende Pflanze. Die 
gedrungene kompakte Pflanze verschwindet unter der 
Fülle ihrer blauen Blüten . . . starke Topfpflanzen 

{nollenbegonien “ X 

bar, zum sofortigen Ausptianzen. 

reise für trockene nicht angetriebene Knollen siebe S. 54. 

nolien-Begonien sind besonders für halbschattige Stellen zu 
empfehlen, aber auch in voller Sonne dankbar. 

[nolien-Begonien, fertige starke Pflanzen zum 

Ausptianzt-n. 

„ großblumige, gemischte Farben. 

„ einfache, großblumige, weiß, rosa, gelb, orange, rot 

» „ „ in getrennten Farben ... . . 

„ gefüllte, in nur den besten Sorten, schönste Füllung, herr¬ 
liche große Blüten, getrennte Farben . . . 

n r> gemischte Farben. 

legonia crisftafa 9 bärtige, einfache, neu, sehr schöne, 
großblumige Foim . . 

„ erecta grandifl. CPispa y die Blumenblätter sind ge¬ 
kraust auf straffen Stielen, sehr schön. 

legonia, kleinblütige. 

„ Lafayette, gefüllte, leichblühendste, großblum. pracht¬ 
volle Varietät, fürs Freie und für Töpfe, leuchtend 
scharlachrot. .. 

a Helene Harms, ein leuchtend gelbes Gegenstück . . 

„ Rouget de l’lsle, leuchtend scharlachrot mit dunk¬ 
lerem Laub, neu .. 

Ganzbesond. zur 
Herstellung blüh, 
leucht. Gruppen geeign. durch ihren gedrung. Wuchs, außer- 
ordenti. reiches Blüh, sowie leucht. Farben. Blühen unun- 
terbroch. bis zum Eintr. des Frostes. Für vollsonnige Stellen. 

eg. Erfordia grandiflora superba, kräftig wachsend, 
sehr haltbar 25—30 ow hoch, hellrosa Blume, blüht bis 
zum Frost... 

Begonia, semperflorens u. Hybriden. 

egonia semperflorens Feuermeer, neu, Topf-und 
Gruppenpflanze I. Banges. Wuchs kompakt, 12 cm Höh- , 
Blüten 4-5 cm groß, feurig dunkelrote Blüten, extra 

„ semperflorens Lachskönigin; lachsrosa, eigenart. 
Farbenwirkung. 


|. Semperflorens-Sorten. 


„ Gloire de Chatelaine, jetzt die verbreitetste, dank¬ 
barste Sorte für Gruppen, Friedhof und als Topfpflanze; 
bildet kugelförmige Büsche, die vollständig mit den 
lebhaft r sa gefärbten Blumen überdeckt sind. Topfpfl. 
» gracilis Blütenmeer, lafrancerosa grünbräunlich ge¬ 
töntes Laub, zierliche Blüten, reichblüh., wertvolle 
Sorte für Beete.. 


„ gracilis Feuerzauber, glänz, karminscharlach, Laub 
braun, leuchtende Gruppensorte. 
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Begonien (Fortsetzung). 

» gracilis Primadonna, weinrosa, karmin abgetönt 
sehr großblumig. ... 

n grac. Mignon, schönstes Feurigscharlach, niedrig kom 
pakt, 20 cm hoch, kugelrund, übers, mit Blumen; Be 
laubung tiefdunkelgrün und braun gefleckt . . 

„ Pfitzers Triumph, mittelhoch, Blätter glänz, dunkel 
grün mit brauner Bückseite, Blumen groß, schneeweiß, 
in großen Dolden blühend.. 


rugosa, Pantoffelblümchen, für ganze 

Gruppen. 

n TriOmpIl© du Nord leucht, reingelb, Wuchs 
gedrungener, Blüte doppelt so gr. ß wie die alte Sorte, 
auch als Topfpflanze schön, für Halbschatten . . 

Celosia (Hahnenkamra), siehe Seite 86. 

1 Chrysanthemum frutescens, weiße großbl Mar- 

gueriten, für Gruppen u Rabatten, blüht während des 
ganzen Sommere, au« h für Balkons. 

Starke Topfpflanzen. 

lüngere Pflanzen. 

„ Etoile d'or, goldgelb, hervorragend schöne Scbnittbl. 
„ Germania, Gruppen- und Marktpflanze I. Ranges, dicht- 
gefüllt, schneeweiße Blumen von 8—10 cm Durch¬ 
messer, sehr widerstandsfähig gegen Hitze und Kälte 

C||£heion Die mit * bezelchneten Sorten sind 
■ gefülltblühend, die andern einfach. 

Die besten Gruppensorten siud: 

Einfache: Nr. 5 18, 53. 

Gefüllte 25 3 o. 

Fuchsien in schönster Sortenmischung, gefüllte und ein- 
Vr. fache, zum Auspflanzm, gemischte, ohne Namen . , 


1 Fuchsia Adrienne Berger, Sep. weißl karmin, Kor. 
karminrosa, reich- und frühbltihend, neu 


3 

18 

*25 

*30 

35 

38 

55 


Alice Hoffmann, einfach, weiß und rot, beste 

niedere Gruppeneorte. 

Cupidö, sehr dankhar, einfach blauviolett, kurze 
Blume, niedrig, vorzügl. Topf- und Gruppensorte 
Dollarprinzessin, reich- und frühbluh., vorzügl. 

Topfpflanze, gefüllt.. 

Emile de Wildemann, Sepal. hellkarmin, gefüllt, 
rosa, großbl., sehr reicublühend, schönste Sorte als 

Marktpflanze. . 

Frau Ida Noak, Zwergsorte, S. karminrot, * K. 

violett blau, kompakter Wuchs . . 

gracilis, perennierende Sorte, äußerst elegante, zierl., 

winterharte Freiland-Fuohsie.. 

Lord Byron, die früheste, reichblühendste, rosa¬ 
rote Fuchste für Gruppen, einfach. 


60 „ Neue Welt, Violettrosa, schnell wachsende Alarkt- 

Borte, reichblühend . . ...... 

*67 „ Perle von Crefeld, S. dunkelrosa, K. prachtv. 

viölet», gut gefüllt, sehr gute Vlarktsorte 


/U 


*83 


85 

*87 


Rose of Castille, einfach, Sepaien rosa, Korolle 
blauviolett, sehr schön .... ... 

Schneekoppe, Sepale rot, Korolle weiß. Die beste 
weißblüh. Sorte ... ... . 

Schöne von Wedel (1913). Gefüllte Zwerg 

Fuchsie, reizende Einfassung u. für Teppichbeete 
und Gräber, gefüllt veilchenviolette Korolle . . 

Silvia, Korolle weiß, Sepale r *t, große lange Blum. 
Stephansglocke, dunkelblau, helles Laub . . 
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Bitte angeben, ob die Pflanzen mit den Töpfen versandt werden sollen. 



i 

10 

100 


i 

10 

und 

st. 

St. 

St. 

Pflanzen für blühende Gruppen und 

st. 

st. 


Teppichbeete (Fortsetzung). 



TraubenblUtige Fuchsie Koralle. 


Büschel oder traubenbliitige Fuchsien. 

Die Blüten haben sehr lange Kelchröhren. Die Belau¬ 
bung ist dunkelbraunrot. 

5 Andenken an Heinrich Henkel, hervoragende Topf- 
Fuohsie, lange karmin scharlachrote Blüten, die in dicht. 
Trauben lang herabhängen, auch für Gruppen. Zur Be¬ 
pflanzung von Blumenampeln sowie von Fenster und 
Balkonkästen die wirkungsvollste, reichblühendste und 
dankbarste Sorte. Wenn möglich, pflanze man diese 
Sorte in Fensterkästen gleichzeit. mit Fuchsie „Deutsche 

Kaiserin. .. Frühjahrsvermehrung stark 

Zweijährige Pflanzen, sehr starke Pflanzen . . 

35 Göttingen, dunkelrot, mit dunklem, bronzefarbigem 
Laub. 


45 Koralle, einfach traubenblütig, sehr reichblühend. Die 
langen Blumenröhren sind Orangescharlach. Laub hell 
bronziert .. 


Hängende Fuchsien. Die reich mit Blüten besetzt. 

Zweige fallen zierl. über den Topfrand herunter u. bilden 
dadurch herrliche Zimmerpflanzen für Zimmer, Balkon, 
Terrassen usw., starke Pflanzen. 

io Balkonkönigin. Einfach, Sepalen rosa, Korolle 
feurig rosa, besonders für Balkon- und Fensterkasten 

22 Deutsche Kaiserin, beste hängende Fuchsie, lange, 

blütenr. Triebe, 2jährige Pflanzen. 

58 Marinka, einfach, Sepale hellrot, Korolle karminrot, 
schnellwachsende hervorragende Hängesorte . . 


Fuchsie n-Halb- u. Hochstämme, SJ3ä®E 


wohl als Einzelpfl. wie in Gruppen gepflanzt, Stammhöhe 
60—100 cm, bestj Sorten ... 1 Stück Jll 3.00—8.00 
Unsere Fuchsien-Halb- u. Hochstämme sind in diesem Jahre 
besonders schön, stark u. in besten Sorten vorrätig. Wir 
empfehlen deren Anpflanzung sehr. Der Blütenreich- 
tum und die Wirkung sind entzückend. Unter Fuchsien- 
Hochstämme pflanze Heliotrop oder säe Beseda. 

Geranium (Pelarg. Zonale), 

nicht wie fast überall in jungen Frühjahrspflanzen 
angeboten, sondern starke, teils bereits blühende Topf¬ 
pflanzen. Die Geranien enthalten eine ganz vorzügl. Aus¬ 
wahl inbezug auf Farbenabwechselung; da 3 Sortiment 
ist aus den besten leucht. Farben zusammengesetzt. 

Geranien (Zonale) in schönster Farbenmischung 

einfache ohne Namen .. 

gefüllte „ .. 


Gruppen-Geranien. 


Nachstehende Sorten sind besonders geeignet zur Bepflanzung 
ganzer Geranienbeete: Nr. 11, 35, 45, 88, 105, 107, 110. 
Üinfaohblühende Geranien blühen besser bei jeder Witterung 
als gefülltblühende Geranien. 

Zeichnen sich aus durch kräft. gedrung. Wuchs, frühe und un¬ 
geheuer reiche Blüher, Größe der Dolden und Blüten. 


Neueste Geranien. 


50 


101 


35 Friesdorf, brennend rote Blüten ra. schmalen Blüten¬ 
blättern, erscheinen in ries. Fülle über dem schwarz¬ 
grünen, kleinen Blattwerk, Gruppenpfl. I. Banges, die 
überall Aufsehen erregt, wo in größ. Menge verwendet 
Herkules, dunkelrot, karmin schimmernd, eine Sorte 
der Biesenrasae mit s. kräft. halbh. Wuchs. Die sehr 
großen Dolden werden von starken Stengeln getragen 
Orangekönig, einf., leucht, dunkelorange, früh- und 
reich blühend mit großen Dolden. Wuchs niedrig und 

verzweigt; weitleuchtende Färbung. 

104 Purpurea, eine Verbesserung der Purpurkönig, dunkel- 
purpur mit feurig zinnober Auge, außerordentl. früh- 

u. reichbl, großdoldig, niedrig wachsend. 

110 Stuttgardia, leucht, hell karminpurpur mit weißem 
Auge, niedrig u. kompakt wachsend, reich verzweigt, 
außerordentl. früh. Vorzügl. Balkon- u. Gruppensorte . 
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Geranien, fertig zum Versand im Mai. 


Nr. Beste neuere Geranlensorften. 


102 


106 


3 Amundsen, große, einfache lachskarmin gefärbte Blumen 
mit großgeformten Dolden, mitteihoch wachsend . . 

20 Dr Eckener, riesige halbgefüllte, karmin scharlachrote 
Blumen, große Dolden auf straffen Stielen .... 
17 Denys Cochin, große hell krapprote Blume mit weißen 
Flecken auf den oberen Blütenblättchen, sehr schön . 
37 Nouveile Aurore, hervorragende Farbe großblumig, 
prachtvoll kupferlachs mit großer weißer Mitte, extra 
99 Obergärtner Held, große, halbgefüllte, an den oberen 

Petalen . . .... 

Otto Bernstiel, halbgefüllt, riesengroße Blumen von 
dankelkarminroter Farbe, halbhoch wachsend, früh- 

und reichblühend. 

Reichspräsident v. Hindenburg, cochenillekarmin, 
mit violettem Schimmer, große halbgefüllte Blume, 
mächtige Dolden auf straffen Stengeln bildend . . . 

Aeltere einfachblühendeGeranlen 
für Gruppen. 

7 Bavaria, dunkelscharlach, niedrig, sehr reichblühend 
11 Bornemanns Beste, Wertzeugnis. Einfache, wertvollste 
Gruppen-Pelargonie, fällt auf durch gleichmäßigen halb¬ 
hohen Wuchs und große Beichblütigkeit; verzweigt sich 
sehr gut, füllt daher sehr gut, feuriges lackkarmin, extra 
15 Deutschland, großbl., karmin, buschig, niedrig, s. reichbl. 
Friedorf, neue, niedrige, ganz dunkellaübige. klein¬ 
blütige Sorte; Blume leuchtend zinnoberrot, reizend . 
45 Gartendirektor Ries, einf. hochrot, vornehme Wirkung, 
großblumig, reich- und frühblühend. Gegen schlechte 

Witterung widerstandsfähig. 

65 Kätchen Schwabel, leucht, dunkellachs, s. groß, extra 
73 Königin Olga v. Württemberg, einfach rosa . . 

88 Meteor, beste, scharlachrote, großbl., reichblühend, für 
Gruppen extra, besonders auch für Kastenbepflanzung . 

85 Mme Schwarz, reinweiß, großbl. nnd großdoldig . . 
95 Nobel, hellrot mit lachs, gegen die Mitte dunkle Salmfärb. 
105 Reformator, ganz aparte Sorte, frühblühend, reich- und 
immerbl., auch im Winter, einfach, leuchtend ziegelrot, 

extra für Gruppen und für Töpfe.. 

107 Rival. Wuchs niedr., einfachbl., dunkelscharlachfarb., zahl¬ 
reiche große Dolden. Hervorragende Gruppensorte . 
120 Wilhelm Pfitzer, Blume mennig mit Gold, sehr große 
Blüten und Dolden. 


<t T .5r . ^—_ 


Gefüllftblühende für Gruppen und 
Topfkultur. 

135 Blaue Fahne, große Dolde von leucht, violetter Farbe 

168 Le Cid, dunkelrot. . .. 

150 Gartendirektor Dreher, zinnoberrot, halbgefüllt . . 
165 Mahrs Liebling, lachsrosa, großbl. u. großdold., halbgef. 

168 Mme Carnot, gefüllt, weiß. 

180 Rubin, Zinnoberscharlach, gefüllt. 

190 Th. Lerchenmtlller, hellkarmin, gefüllt.. 

Buntblättrige Geranien zu Einfassungen. 

170 Mme Sallery, weißblättrig, niedrig bleibend, üSUtenlose 
schöne Einfassung... 


Efeublättrige Geranien^ 


Sohlinggeranten 
(peltatum). 

Der Bedarf an Schlinggeranien, Zonalgeranien sowie Fuch¬ 
sien zur Bepflanzung von Fenster- und Balkonkästen ist 

ständig im Steigen, da das Bestreben, die Häuser mit 
Blumen zu schmücken, in erfreul. Weise an Ausdehnung 
gewinnt. Die dankbarste, beste, haltb. Pflanze istu. bleibt 
doch immer Zonal- u. Efeugeranie. Der Bedarf wird für 
dieses Jahr wieder außerordentlich groß. 

Efeugeranlen y blütenreiche Sorten, ohne Namen, ver¬ 
schiedene Farben gemischt. 

203 Alice Crousse, leuchtend dunkellila, die herrlichste 
Farbe, in Brüssel 1910 ausgestellt. Goldene Medaille . • 
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J. Lambert & Söhne, Blumen- und Samenhandlung, Trier. 


1 

10 

luO 


i 

10 

k5o 

St. 

St. 

St. 

Nr. Neuere Sorten Engl. Pelargonien: 

st. 

st. 

st. 


Efeugeranien (Fortsetzung). 



Efeublättrige Geranie Neubronners Imperator. 

;02 Anna Pfitzer, pfirsichrosa, sehr reichblühend, schnell¬ 
wachsend, zur Verwendung in Massen. 

37 Gallilö, neu, zartrosa... 

32 Hamburger Lachs, lachsrosa, ist die in Hamburg ver¬ 
breitetste Sorte zur Balkon- und Fensterdekorations¬ 
bepflanzung. Feine Farbenwirkung. 

!42 L’Etincelant. leuchtend zinnoberrot, sehr wachsfreudig, 
reicbblühend, besser als die alte Marquis, die leicht 

krank wird . 

43 Mad. Crousse, rosa, reichblühend, stark rankend . . 
46 Morgenröte, das schönste leuchtend. Pfirsichrosa, eine 
feurige Frachtsorte für Balkon- und Fensterkasten, 
ungeh. reichbl. In Brüssel für Balkonschm. Gold. Med. 


Neubronners Imperator. Das feurigste aller existie¬ 
renden Kfeugeranien. Die großen, halbgefüllten, am 
Bande gezähnten Blüten sind von glühend zinnober¬ 
roter Farbe. Leuchtkraft, wie sie bis jetzt noch keine 
Efeugeranie aufweisen kann. Balkonsorte I. Ranges 


66 Weiße Perle, große, gutgef. Blum., reinweiß, obere Petal. 
leucht, karminrot, gefleckt, dünnrank., beste weißeSorte 

Pelargonien (englische), ocner. 

Engl. Pelargonien sind ganz besonders als Topfpflanze 
geeignet, aber auch im Freien sind sie von prachtvoller 
Wirkung. Wir haben unser Sortiment in diesem Jahre 
wieder mit den allerbesten Sorten ergänzt u. empfehlen 
diese herrl. Neuheiten ganz besonders. 

Pelargonien, Jungpflanzen ohne Namen, 0.70—1 .Ä 
»ehr starke Pflanzen von April ab in Blüte und Knospen 
ohne Namen 1.20—2 M. 
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Englische Pelargonie (Odier). 
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5 Andenken an Fürst Bismarck, anilinmalvenfarben 

mit schwarzen Flecken. 

6 Andenken an Fr. Schiller, leucht, flammrote Blumen 

mit 5 scharfbegrenzten schwarzen Flecken, hervorrag. 
reichbl. Markt-orte I. Ranges. 

8 Andenken an Kaiserin Auguste Viktoria. Grund¬ 
farbe Üiederartig weiß, obere 2 Blütenblätter mit anilin¬ 
roten Adern u. kleinen Flecken. Remontierende Frei¬ 
landpelargonie. 

15 Deutscher Ruhm, neu, s. großbl., Grundfarbe cattleya- 
blau mit 2 purpurmagentarot. Flecken, neue Färbung. 

25 Frau Lina Glauser. Grundfarbe feurig dunkellachsfarb. 
Sämtliche Blumenblätter mit scharfgezeich. schwarzen 
Flecken. Rcmontiert vorzüglich. Wuchs gedrungen. 
Moderne Färbung. 

30 Gartendirektor Stämmler, Grundfarbe pfirsichblüten- 
rosa mit hellsalmrot. Schimmer. Die einzelnen Blumen¬ 
blätter mit großen, scharf gezeichneten braunen, rot 
umsäumt. Flecken. Remontierende Freilandpelargonie. 

37 Hermann Fischer. Blumenblätter mit großen, samtig 
kastanienbraun, scharlachrot umsäumten Fleck bedeckt, 
nach dem Hände in purpurrosa Übergeh. Wuchs gedrung. 

45 Karl Schömperle. Grundfarbe feurig salmrosa mit 2 
kleinen Flecken, hervorragende Färbung, Blnme sehr 
groß, äußerst reichblühend. 

48 Königin Charlotte von Württemberg, großblumig, 
gewellt, feurig hermosarosa 

55 Marktgärtners Freude, Grundfarbe apfelblütig. Obere 
2 Blumenblätter mit braunen rötlich umsäumt. Flecken 

70 Ostergruß, remontierende, immerblühende engl.Pelargonie, 
gedrungener Wuchs, frühester Blüher. 

Vorstehende Sorten, starke Jungpflanzen mit Namen 
1 Stück 0.75—1 Jü, 10 Stück 7—9 X 

Gladiolen siehe unter Knollengewächsen Seite 56. 

Heliotropium (Vanille) in besten hellen und dunklen 
Sorten zum Auspflanzen, stark, gemischte ohne Namen 

19 Frau Medizinalrat Lederle, dunkelveilchenblau, sehr 
wohlriechend, e*tra, für Topf und Freiland .... 

21 Freifrau von Pochinger, Gruppen- u. Topfsorte ersten 
Ranges, niedrig. Wuchs, auffallend große Reichblütig- 
keit und Riesendolden, dunkelblau, ganz extra . . • 

27 Gruppenkönig, tief dunkelblau mit vielen Blüten¬ 
dolden, guter Wuchs . . .. . 


40 Marine, bringt Riesendolden bis zu 25 cm Durchraes«er 
von tiefvioletter Farbe. Wuchs mittelhoch und kräftig 


Lantana hybrida, Wandelröschen, dankbare, in Töpfen 
etwa 30 cm hoch werdende Pfl., die man wie Geranien 
vielfach für Beete verwendet, die aber auch am Fenster 
angemein dankbar blühen, wenn sonnig und luftig 
stehend. Farbentöne in rot, orange, gelb, weiß . . . 

Lobelien. Diese einjährigen Lobelien sind hervorragende 
Teppichbeet- bezw. Einfassungsptianzen. Während des 
ganzen Sommers erfreuen sie uns durch ihre präch¬ 
tigen. unzähligen Blütchen. 

Lobelie Kaiser Wilhelm, dunkelblau, kompakt, Pflanzen 

mit Topfballen. 

„ Crystall Palace comp., ultramarin, Pflanzen mit 

Topfoalten . 

„ gefüllte Katleen Mdllard, ganz gedrungen wachsende 

hellblau blühende Sorte. 

„ cardinalis und Sorten siehe Seite 88, überwintern 
im Freien, müssen gegen Frost geschützt werden. 

Nicotiana Sanderae, siehe unter Blattpflanzen Seite 88. 

Petunia hybr. grandiflora, Karlsruher Rat- 

haus-Petunia (J. L. u. S.). Veilchenblau, herrlich für 
Groppen und für Fensterschmuck, starke aus Töpfen 
„ hybr. grandifl« und flmbr., einfache, großblumige 
, gefüllte starke Pflanzen aus Stecklingen, rosa .... 

Andere Sorteu siehe unter Sommerblumen. 

Pentstemon hybridum. Die Schönheit dieser Pflan¬ 
zengattung empfiehlt diese Sorten als Gruppenpflanze 
wie auch als Schnittblume; die 40- 50 cm langen Blüten¬ 
rispen sind dicht mit großen, glockenförmigen Blüten 
in allen Farben besetzt; im Herbst hebt man Pentste 
mon hybr. am besten aus u. behandelt sie wie Geranien 
im Winter. Unser Sortiment enthält herrliche Farben. 

Starke Pflanzen . 

r)*© weitleuchtende Blütenfärbung und die 
langanhalt. Blüte machen sie zu einer unserer 
hervorragendst. Gruppenpflanzen. Heller, nicht zu nasser, 
warmer Standort begünstigt die Blüte außerordentlich. 

„ Feuerball, leuchtend scharlachrot, Wuchs mittelhoch 


Andenken an Marie Dinner. Besonders kompakt, 
halb kugelförmig, niedrig wachsend, außerordentlich 
reichblühend, extra, Neuheit ... . . 


„ Zürich, scharlachrot, früh- und reichblühend 
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D. , 16. 2. 28. Die Blumen sind gut angekommen; idi danke Ihnen 

für die sorgsame Auswahl und besonders für den Blumentopf, den Sie 
uns mitsandten. Wir werden gerne ln Zukunft bei Ihnen weiter be¬ 
stellen. Hochachtend I. A. Hrau Dr. M. 

E. b. Karlsruhe, 30. 6. 28. War mit den gelieferten Pflanzen auch 

ln diesem Jahre sehr zufrieden. H. 


R. a. Main. 5 3. 28. Die Sendung, die Ich durch Herrn Direktor W. 
von Ihnen bezogen habe, ist sehr gut ausgefallen. P. H. 

Bl. (Eifel), 8. 3. 28. . . Uebrigens sind die Blumen sehr gut aus¬ 
gefallen und danke ich bestens für die Uefiersendung. 

Ergebenst Frau Wwe. Obf. Z. 
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92 Bewurzelte junge Chrysanthemen sollen im April-Mai-Juni bezogen werden. 

Chrysanthemum indicum (Winterastern). 



Kr. 75. Mlle. Desjouis, früh. Nr. 27. Chrys. Lionet, früh. Nr. 82. Mrs. Pulling, früh. 

Obenstehende 3 Sorten, ferner je 1 Stück Nr. 25 M. Converse, Nr. 93 Queen Mary, Nr. 42 Edith Cavell, insgesamt 
6 allerbeste Sorten, liefern wir als Jungpflanzen im Mai zum Preise von 1 75 Mk. 


Wir haben das Sortiment auf die allerbesten Sorten beschränkt 
Versand vom April ab in Jungen Stecklingspflanzen. Bestellungen letzt erbeten. 

Die im Frühjahr im April—Mai zu beziehend, bewurzelten Pflanzen werden 
entweder in Töpfen, bei öfterem Umpflanzen oder im freien Lande bis eum An¬ 
setzen der Knospen kultiviert Kulturanweisung wird jeder Sendung beig^fügt. 


Neueste hervorragende großblumige 
Nr. Chrysanthemumsorten. 

30 Dr. J. M. Inglis, purpuramarantb, im Aufblüh, violett mit silberner 
Rückseite, lange, breite Petalen, leicht gedreht, feine, biaher noch 
fehlende Farbe, riesige Blum., 1. Knospe. 1 St. 0.75 «Al 10 St. 7.— «Al 
31 Deuil de Paul Labb6, unter den roten Sorten die beste, dunkles 
Rot. Rückseite silöern, sehr großblumig und von fester Form, sehr 
wüchsig, 1. und 2 . Knospe ... 1 Stück 1.— JH, 10 Stück 8.— «Al 
74 Mrs. Geo Monro jr., dunkelbraunrot,samtartig, s.gesund. Wachser, 
vorzügl. Neuh. von groß. Zukunft, 1.Knospe . 1 St. 0.75 «Al, 10 St. 7.— «Al 
84 Nan Luxford, silberig rosa, einwärts gebogene Blütenblätter, ge¬ 
sunder Wuchs, 1. Knospe . . . I Stück 075 «AA, 10 Stück 7 — «Al 

97 Sulphur Queen, schwefelgelb, vollkommene Ballform, erstklassig, 

1. Knospe.1 Stück 0.75 JUL, 10 St 7.— jll 

100 Th. W. Pockett, rosa mit silberiger Rückseite, größte und beste 

Japanerform der letzten Jahre, gesunder Wuchs, kräftige Stiele, 

2. Knospe ..1 Stück 0.75 <AA, 10 Stück 7 — «Al 

101 Rose Day, lila lachsrosa, farbenfest, große, edelgeformte Riesen¬ 

schaublumen, 1. und 2. Knospe . 1 Stück 0.60 «Al, 10 Stück 5.— «AA 

102 Ondine, schneeweiße Riesenblume, außerordentlich haltbar, gesunder 

Wachser, für Schaublamen geeignet . 1 St. 0.60 «Al, 10 St. 5.— «A4 
Vorstehende 8 hervorragende Neuheiten in kräftigen Jungpflanzen 5.50 Mk. 


Neuere großblumige Chrysanthemum. 

Die mit T bezeichnten Sorten eignen sich nach unserer eigenen Erfahrung 
besonders auch zur eintriebigen Kultur. 

Wir erlassen kräftige durchwurzelte Topfpflänzchen nach Wahl der Besteller: 
1 St. 0.30 .Al, 10 St. 2 80 «Al, 100 St. 25 «AA (wo besonderer Preis nicht angegeben). 
1 Sortiment in 10 besten Sorten 2.50 «Al 

25 Candeur des Pyrönöes, reinweiß, früh bis mittelfrüh, prachtvoll 
27 Chrysanth. Lionet, kupferigrot mit goldgelb. 

42 Edith Cavell, bernsteinfarben, unterseits goldrot. Große ballförmige 
Blume von groß. Haltbarkeit. Belaubung sehr gut, strotzend vor Gesund¬ 
heit. Hervorragend. 1. u. 2 Knospe T 
■47 Etzolds Goldiana, diamantgoldgelb mit lachsrosa Unterseite. Sport 
von Helene Williams, spät. 

50 Helene Williams, strohgelb, spät. 

55 Hortus Tolosanus, altgold, mittelfrüh. T 
‘•58 Julian Hilpert, elfenbeinfarbig, prachtvoll, spät. T 
65 H. E. Converse. Die Farbe spielt in Bernstein, Goldgelb und Rot. 
Die Blume ist sehr groß, Laub kerngesund. 2. Knospe. 

1 St. 0.40 «Al, 10 St. 3.50 «Al, 100 St. 30.— «Al 
70 Madame Edmond Roger, grünlich weiß, spät, fein. T 
73 „ R6n6 Oberthur, reinweiß, großblumig, spät. 

75 Mademoiselle Marguörite Desjouis, reinweiß, früh, extra. T 
77 „ Paoli Radelll, wachsglänz, frisches Fliederrosa auf gelbem 

Grunde, herrl. Form u. Färbung, Schau- u. Handelssorte I. Ranges, spät. 


78 Majestic, tief bernsteinfarbig, in bronze übergehend, R esenblumen. 
Sehr gesunder Wuchs. Erstklassige Schnitt- u Dekorationssorte. 
1. Knospe neu. 1 St. 0.40 «Al, 10 St. 3.50 «Al 100 St. 30.— «Al 

81 Mona Davis, dunkel lilarosa, edelgeformte Schaublurae, gesunde, 
dunkelgrüne Belaubung. Hervorragende Sorte für Massenanbau. 
1 Knospe neu. 1 St. 0.40 «Al, 10 St. 3.— «A4., 100 St. 30 M 


80 Monsieur E. E. Brooks, tief dunkelpurpur violett, breitbl. große 
volle Blume, mittelfrüh. T 


Nr. 

82 Mrs. Pulling, wohl die beste u. zuverlässigste gelbe ballförmige, wider 

standsfähigste, riesenblumigste Sorte, mittelfrüh 2. Knospe. T 

83 Mont Blanc, weiß mit leichtem rosa Schein, sehr große edelgeformte 

Blumen. Sichere Knospenbildung, frühblühend, 1. u. 2. Knospe. 

85 Nobel, terrakotta, früh, Sport von Rayonnante. 

90 Polyphöme, leichtes dunkelgelb mit hochgewölbter Blume, spät. T 
93 Queen Mary. Weiße riesenblumige Sorte. Glitzerndes Weiß, außer 
Blumenblätter leicht rosig angehaucht. Absolut sicher in Kultur. Wach; 
gedrungen, pilzfrei, früh. T. 1. Knospe 
95 Rayonnante, rosa, feinstrahlig, früh. T 
110 William Turner, zart weiß, Riesenblume, mittelfrüh. T 

Kleinblumige Chrysanthemum (Massenblüher) 

Aus der übergroßen Zahl von Sorten haben wir eine Anzahl neuerer und 
alter Sorten znsammengestellt, um unsern Kunden die Auswahl zu erleichtern 
Kulturanweisung wird jeder Sendung beigelegt. 

Wir geben Stecklingspflanzen zum Auspflanzen ins freie Land, soweil 
nicht besonders bemerkt, wie nachstehend ab: 

in Sorten . 10 Stück 2. — «Al, 100 Stück 15.— «Al 
gemischt . 10 „ 1.50 „ 100 „ 12.— „ 

Einfachblühende kleinblumige Sorten 

für Massenschnitt. Hervorragender Vasenschmuck. 

125 Ada Owen, zartrosa. 

145 Edith Dickinson, reinweiß, frühblüh., großbl., sehr haltbar, straff. Wuchs 
155 Gaiety, die schönste goldbronzene. 

312 Kaiserin Aug. Victoria, alte gute gelbe Schnittsorte. 

314 Metta, magentarot mit weißem Ring. 

Gefülltblühende kleinblumige Sorten 

für Massenschnitt, Topfverkauf und Gruppenbepfianzung. 

Winterhärte Sorten siehe bei Stauden. 

311 Dr Barrö, purpurrot. 

122 Edelstein, das beste weiße Freiland-Chrysanthemum für Topf u. Schnitt 
160 Herbstglut, leichtes goldgelb, sehr früh, mittelgroß, Topf- u. Schnittsorte 

173 Madame Courbron, rosa mit gelb. 

192 Rotkäppchen, dunkel kastanienbraun, mittelgroß. 


129 Bianca, leucht, terrakottafarb., Rückseite der Blütenblätter ist golden, 

gute späte Schnitts. (Dezbr.). 1 St 0.40«Al, 10 St. 3.50 AI, 100 St 30Al 

301 Blanche Poitevine, ganz gedrungen, hervorragende Topfsorte. 

Blüten in Tuffs von 2 — 3 vereint, bis 15 cm große Einzelblüten. 

130 Christmas White, die späte weiße Schnittsorte, sehr gut. 

150 Framfield Pink, tiefrosa, Blütentlor beginnt erst Ende November. 

1 Stück 0 35 «Al, 10 Stück 2.50 «AA-, 100 Stück 20.- <AA 

302 Goldfinder, hellgelb, hervorrag. für Rabatten u. Sfchnitt Bindefarbe. 
309 Jean Pattison, braun, reichblühend, hervorragende Neuheit. 

180 Omega, bronze-aprikosenfarben, Ballform drahtharte Stiele, guter 
Wachser, sp teste Sorte . 1 St. 0.40 «Al, 10 St. 3.50 «Al. 100 St 30.— JA 

182 Phryne, reinrosa, ohne blauen Schimmer, Dezember-Rlüher, hervor¬ 
ragende Schnittsorte . 1 St. 0.40 JA, 10 St. 3.50 M, 100 St. 30. — «AA 
305 Pink Deligth, feines zartes Rosa, überaus reichbl. von Sept.—Okt. 
304 Pink Profusion, kirschrosa, blüht lm Sept., sehr gute Schnittsorte. 
300 Rose Poitevine, s. Blanche Poitevine, nur rosa. 

303 Uxbridge Pink, herrlich dunkelrosa Schnittsorte. 

Jede Sorte 1 Stück 0.30 JUL, 10 Stück 2 50 «Al, 100 St. 20.— «Al 


308 Source d'or, alte goldgelbe Schnittsorte. 

310 Surprlse, rosa. 

313 Westrich, weiß, für Schnitt und Topf. 




























1926 wurden in Trier über 500 Fenster- u. Balkonausschmückungen ausgezeichnet. 93 


Die Stadt im Blumenschmuck. 



Trier ist mit seinem Fenster- und Balkonschmuck vorbildlich. Die Aus- 

lohmüokungen haben eine solch allgemeine Verbreitung und so großen An- 
klang in der Bürgerschaft gefunden, daß im .Jahre 19«3 über 1800 Besitzer 
bei einer Einwohnerzahl von 50(»00 Personen ausgezeichnet wenden konnten 
bezw. Anerkennung durch die Preisrichter fanden. Wir waren bestrebt, in die 
Bepflanzung eine größere 
Mannigfaltigkeit zu brin¬ 
gen, die wir auch be- 
londers durch die fort¬ 
gesetzten Hinweise zur 
reichlichen Verwendung 
ron Schlingpflanzen usw. 
irreich fen. 

Mit Hecht bezeichnet 
nan jetzt Trier als Blu- 
Benstadt. Die Photo¬ 
graphien Trierer Häuser, 

Fortführung von Llcht- 
lildern vom Blumen- 
ichmuck Triers bilden 
läufig selbst in größeren 
Jtädten . Anschauungs¬ 
ind Belehrungsmaterial, 
las in den betreffenden 
Uädten Anregung zum 
tosschmücken der Häu- 
isr geben soll. Es ist 
lies ein Beweis, daß in 
Wer der Verein für Blu- 
nenpflege erfolgreich ge¬ 
wirkt, anderseits aber 
mch, daß wir in Trier 
n der Lage sind, mit den 
losten geeignetsten Pflan- 
:en in abwechslungsrei- 
iher Auswahl zu dienen, 
lie Vorräte in geeigneten 
'flanzen sind außerge¬ 
wöhnlich groß. 

Welch ein verändertes 
iild, welche herrliche Wir¬ 
kung der Blumenschmuck 
u den Häusern hervor- 
uft, konnte man beson¬ 
ders in diesem Jahre 
ich der erneuten An- 
egung, die durch den 
iesigen Verein für Blu 
lenpflege durch Schulkln 
er und für Schrebergärten 
uf das lebhafteste unter¬ 


stützt und gefördert worden, in unserer schönen Stadt Trier beobachten. In 
allen Straßen fanden sich zahlreiche Häuser prachtvoll geschmückt, deren 
Wirkung für den ganzen Straßenzug überraschend war. Wir sind überzeugt, 
daß auch in diesem Jahre der Blnmeuschrouck sich ganz bedeutend entfalten 
wird, da die durch den Blumenpflegeverein in Trier in der Broschüre 

„Trier im Blumen¬ 
schmuck“, 4. Auflage, 
gegebenen zahlreichen 
Anregungen, Anleitun¬ 
gen und Abbildungen 
und durch die besonde 
ren Anweisungen für die 
Verwendung von Bohling- 
gewächsen an den Häu¬ 
sern ihre Wirkung nicht 
verfehlen werden. 

Die Verallgemeinerung 
und weitere Ausdehnung 
des Blumenschmucks an 
der Straße dürfte in den 
nächsten Jahren die Auf¬ 
gabe der Verschönerungs¬ 
vereine, Fremden - Ver¬ 
kehrsvereine und Garten¬ 
bauvereine sein, denn es 
gewähren mit Blumen 
versehene Fenster und 
Vorbaue, Baikone und 
Veranden nicht nur dem 
Inhaber der Wohnung 
Freude und Annehmlich¬ 
keit, sondern sie ge¬ 
reichen auch dem Hause 
selbst, ja der ganzen 
Straße zur Zierde. Es 
erfreuen sich ferner da¬ 
ran die Bewohner der 
Stadt, auch die die Stadt 
besuchenden Fremden. 
Gern wird der Besucher 
sich der gastlichen Blu¬ 
menstadt erinnern. 

Wir wollen diese 
Bewegung fördern 
und stehen jeder¬ 
zeit gerne mit Rat 
und Tat Interessen¬ 
ten zur Verfügung. 


Terrassenschmuck vor unserem Wohnhause, Marienstraße 12. 

Am Hause selbst Vitis Veitchl, erster Bogen überwachsen mit Schlingrose: Dorothy Perkins. zweiter 
Bogen R. Crimson Rambler, dritter Bogen Schlingrose Trier. Kastenbepflanzung: Gemischte Bepflanzung* 
Petunien, Margueriten, Fuchsien, Geranien. Sehr wirkungsvoll. 


Lichtbilder , photographischer Aufnahmen Trierer blumengeschmückter Häuser anfertigen lassen, ferner etwa 50 Diapositivplatten für Lichtbildervorträge, j 

darunter auch Farbenaufnahmen, die wir unter nachstehenden Bedingungen zu Vorträgen verleihen: 

Die Photographien, etwa 50 —60 Aufnahmen, stehen ohne Berechnung leihweise I Die 
zur Verfügung. | 

Packungen sowie Hin- und Rücksendung auf Kosten der Interessenten 


Diapositive zu Lichtbildervorträgen unsern Kunden unentgeltlich, 
herigen Nichtkunden gegen Zahlung von 5 «Ai Leihgebühr. 

Die Rücksendung muß 2 Tage nach dem Vortrage frei erfolgen. 


Bis- 


Unsere verehrten Kunden bitten wir Behr, uns doch photographische Aufnahmen ihres Fenster- u. Balkonschmuckes ! 

einsenden zu wollen. Wenn für uns verwendbar, vergüten wir gerne die Kosten. Die Bilder müssen aber recht deutlich sein. 


Vie und mit welchen Pflanzen schmücke ich Fenster, Baikone oder Veranden mit Blumen? 


Geeignete Behälter, beste Erde, passende Pflanzen, sachgemäße Be- 
andlung sind die Grundbedingungen erfolgreicher Blumenzucht an Fenstern 
nd Baikonen. Es wird empfohlen, nicht vor dem IO. bis 15. Mai 
flanzenkasten oder einzelne Blütenpflanzen an die offenen Fenster oder 
alkons zu stellen. Von der Aufstellung einzelner Töpfe an den der Straße 
i gelegenen Fenstern möchten wir im Interesse der Sicherheit der Vorüber- 
Bhenden sowie wegen der schwierigeren Behandlung der Pflanzen abraten, 
fo solche dennoch verwendet werden, muß für sicheren Schutz vor Herab¬ 
illen selbst bei stärksten Winden gesorgt werden, es müssen ferner wegen 
iB Austrocknens der Erde größere Töpfe für die Pflanzen genommen und 
lichlicher gegossen werden. Süd- und Westseiten lassen diese Topfpflanzen 
egen der größeren Hitze und Austrocknung nicht so recht gedeihen ; Nord- 
id Ostseiten sind dafür besser. Um die schlimmen Wirkungen der heißen 
mnenstrahlen zu mildern, kann man die Pflanzentöpfe in größere Töpfe 
natellen oder ein Brett vor die Topfreihe stellen. 

Holzkasten sind die zweckmäßigsten. Die Größe soll den 
Bnsterbänken entsprechend sein jedenfalls aber kein- Kasten länger als 1 ra. 
ichte Höbe 15—18 cm, lichte Breite 14—16 cm, di* Länge eben entsprechend 
m Baum Verhältnissen. Sie sollen nicht einfach zusammengenagelt, sondern 
i den Ecken verzapft sein. Der Boden darf nicht zwischen die Seiten- 
inde genagelt, sondern muß unter diese gelegt sein. Je nach der Länge 
11 der Boden 4—8 Wasserabzuglöcher haben. Jeder Basten soll auf 2—3 
Bisten von etwa 3 cm Höhe stehen, damit er nicht direkt auf dem Fenster¬ 
ein oder der Brüstung aufsteht und man nötigenfalls unter den Abzugs¬ 
chern Teller oder Untersätze zur Aufnahme des Abwassers aufstellen kann. 

Vor der Füllung mit Erde lege man auf die Abzugslöcher Topfscher- 
m, damit der Abfluß nicht durch Erde zugestopft werde. Zum üppigen Ge- 
ihen der Pflanzen i«t beste Mistbeeterde nötig, die man sich vom Gärtner 
sorgt. Bei Balkonbepflanzung durch rankende Pflanzen kann man entweder 
ir Länge nach auf den Boden desselben Kasten aufstellen, oder man nimmt 
itsprechend große Töpfe oder Kübel, die man auf den Boden stellt, aus 
aen dann die Bankpflanzen auf gespanntem Draht oder Stäben hochranken. 


Bei durchbrochenen Balkongittern oder Geländern stellt man ebenfalls die 
Kasten auf den Bodeu und läßt die Pflanzen durch die Oeffnungen heraus¬ 
wachsen. 

Die Pflege der Pflanzen während des Sommers ist sehr einfach Vor 
allen Dingen sorge man für regelmäßiges Gießen, bei heißem Wetter zweimal 
täglich, und zwar morgens und abenis. Das Ueberspntzen der ganzen Pflanzen 
mit Wa ser ist gleichfalls zu empfehlen. Im Laufe des Sommers wird es nötig 
sein, den Pflanzen etwas Nahrung durch Düngemittel zuzuführen, ln Wasser auf¬ 
gelöster Tauben-Guano, H ornspäne oder Nährsalz sind die geeignetsten Pflanzen¬ 
dünger. Von Zeit zu Zeit lockere man die Erde in den Kasten mittels Holz¬ 
stäbchen, entferne alle schlechten Blätter und Blüten und binde rankende 
und kletternde Pflanzen auf. Zeigt sich Ungeziefer, so spritze man abends 
mit kräftiger Brause verdünntes Tabakwasser, das mau morgens aber wieder 
mit klarem Wasser abspritzt. Einzelne Insekten, Raupen usw. muß man 
absuchen. 

Auf einen Punkt möchten wir noch besonders aufmerksam machen. 
Während der zweiten Wachstumsperiode von Ende Juli bis August beobach¬ 
teten wir seit einigen Jahren, daß beinahe plötzlich eine Stockung im Wuchs 
und in der Reichblütigkeit der Pflanze eintritt. Diese Erscheinung ist un¬ 
bedingt eine Folge mangelnder Pflege bezw. Nahrungszufuhr für die Pflanzen; 
durch das tägliche Gießen der Kasten seit Mai ist der Nährstoff der Erde’ 
fast ganz ausgesaugt und aufgebraucht und es ist nötig, daß durch Guano¬ 
guß, Hornmehlauflage oder Harnstoff nachgeholfen wird; auch Aufguß von 
aufgelöstem Nährsalz wirkt Wunder. 

Man lasse es aber nicht erst bis zum Hungern kommen, sondern sorge 
schon im Juni Juli für wiederholte vorsichtige Düngung. Auch das Entfernen 
de«* abgeblühten Blnmen und Zweige regt zum üervorbringen neuer 
Blüten an. 

Die Aufstellung der bepflanzten Kasten soll nicht vor dem 15. Mai 
erfolgen. Der Anstrich der Kasten mag sich der Farbe des Hauses anpassen; 
weiß aber wirkt mit dem Grün der Pflanzen immer schön; grün gestrichene 
Kasten heben sich vom Grün der Pflanzen zu wenig *b. 















>4 Pie Klischees der früheren Jahrgänge über Fensterschmuck geben wir käuflich ab. 


I. Für sonnige Lage (Süd- u. Westseite) 

Geranien. Meteor, leuchtend rot 'l aufrecht- 
„ Königin Olga von Württemberg, rosa / stehend 
„ Rival, dunkellachsfarbig 


Schlinggeranien (efeublättrige). 


Alice Crousse, dunkel 
weinroc, extra feine 
bordeauxrote Farbe, 
prämiiert in Brüssel. 

Gallilö, zartrosa. 

Hamburger Lachs, wun¬ 
derbare Lachsfarbe. 


L’£tincelante, leuchtend 
scharlachrot. 

Madame Crousse, rosa, 
starkrankend. 

Morgenröte, das leuch¬ 
tendste Rosa, prämiiert 
in Brüssel. 


Petunia, aus Samen gezogen. 

Schneeball, reinweiß. | Petunien in Prachtmisch. 
Adonis, rosa carmin. | ,, riesenblumige „ 

Hängende und rankende Pflanzen. 

Beschreibungen im Fflsnzen- u. Samenverzeichnis, 
Campanu a Mayi, blaublühend. 

Cobaea scandens, rankend, blaublühend. 

Ipomoea purpurea, Winden, rankend u. hängend. 
Lathyrus odoratus, wohlriechende Wicke. 
Rathauspeiunie, blau, sowie andere Hängepetunien 
in weiß, rosa, rot. 

Tropaeolum, niedrig, Tropaeolum, rank. (Kapuzinei) 
Verbenen, einfarbig oder gemischt. 

Lobelia Hamburgia und Hängende Qebirgsnelke. 

II. Für halbschattige Lage (Ostseite). 


Fuchsien« einfache und gefüllte Sorten. 

„ hängende und aufrechtstehende. 

„ traubenblütige, Andenken an Heinrioh Henkel. 
Begonien, Knollenbeg. n. semperflorens-Sorten. 

Margueritten. 

Pantoffelblume, Calceolaria rugosa. 

Ebenso vorher erwähnte Geranien u. Efeugeranien. 
Gemischte Bepflanzung. 


Hängende und rankende Pflanzen. 


Asparagus Sprengeri, hän¬ 
gender Zier^pargel. 
Campanula Mayi. 

Cobaea scandens. 
Lobe!iaHamburgia,Hänge- 
Lobelia, herrlich. 
Lophospermum. 


Hängende Gebirgsnelke. 
Petunia hybrida. 
Thunbergia alata. 
Tropaeolum, Kapuziner. 
Fuchsien hängende, Deut¬ 
sche Kaiserin, Marlnka. 
Japanischer Hopfen. 


III. Für schattige Lage (Nordseite) 


Begonien (Knollenbeg.) 
„ eamperflorens Sorten. 
Fuchsien, aufrecht- 
stehend und hängend. 

Cobaea scandens, rank. 

Hortensien. 


Immergrün (Vinoa). 
Lonicera brachipoda, 
fol. Var., hängend. 
Efeu. 

Efeugeranien gedeih, 
u. blühen hier sehr gut. 


Um den Blumenfreunden weitere AnhaFspunkte 
für die Bepflanzung zu geben, geben wir ferner nach¬ 
stehend einige Bepflanzungsmöglichkeiten an für 


Fenster- und Balkonkästen. 

1. Umranknng. Tropaeolum canariense, gelb. 
Bepflanzung: hinten Tropaeolum Tom Thnmb, 
rot (Kapuziner); vordere Reihe Tropaeolum 
hängend, gelb oder weiß. 

2. Umranknng: Cobaea scandens, blaublühend. 
Bepflanzung: Petunia hybr. rosa, Erfordia; vor¬ 
dere Reihe Ageratum mexicanum, blau. Kasten- 
anstrich weiß. 

S. Umranknng: Lophospermum scandens, rosab'üh. 
Bepflanzung: Rathauspetunie, blau, hintere und 
vordere Reihe. Kastenanstr. grau od. gelbl. weiß. 

4. Bepflanzung: hintere Reihe weiße Petunien; 
vordere Reihe Rathauspetunien, blau. 

5. Umrank.: Maurandia oder Cobaea oder Winden; 
Bepflanzung: eine reine Farbe Efeugeranien, 
hintere Reihe an Stäben aufgebunden wachs.; 
vordere Reihe abgebunden hängend wachsend. 

6. Umrankung: nach Be'ieben. 

Bepflanzung. hintere Reihe Zonalgeranien reiner 
Farbe, vordere Reihe abgebundene hängend: 
Efeugeranien gleicher Farbe. 

7. Umrankung nach Belieben. Bepflanzung: Ge¬ 
mischte Efeuoeranien. verschiedene Färbungen. 

Bei diesen Geranienbepflanzungen kann nun 
reiohlich Abwechslung durch Wahl der Farben 
geboten werden; dies kann dem Geschmack 
des Besitzers überlassen bleiben. 

8. Umrankung: Cobaea scandens. 

Bepflanzung: hintere Reihe Margueriten, weiß 
od gelblich, Fuchsien, Geranien; vordere Reihe 
Heliotrop, Verbenen, Petunien, Ageraten. 

9. Umrankung Lophospermum scandens. 
Bepflanzung: einheit ich Margueriten, weiß¬ 
vordere Reihe Rathauspetunien, blaublühend. 

19. Bepflanzung: hintere Reihe Fuohsien, aufrecht- 
wachsend; vordere Reihe hängende Fuohsien. 

11. Umrankung: Cobaea scandens. Bepflanzung: 
hintere Reihe Begonia semperflorens Gloire de 
Chatelaine; vordere Reihe hängende Fuchsien. 



Geranium-Fensterkasten. (Aufnahme Anfang August) 

Vorstehend abgebildeter Fensterkasten stand an der Ostseite unseres Hauses, ist 80 om lang, hat 
14 cm lichte Weite, 14 cm lichte Höhe. Derselbe enthält 4 Geranien, rosablühend (aufrechtstehend) 
und 4 efeublättrigeSohlinggeranien Morgenröte (beide rosablühend), von wunderbarer Wirkung. 
Preis der Pflanzen für 1 Kasten 5.— M> 

Jede andere Zusammenstellung wird auf Wunsch geliefert, immer gute Wirkung sichernd. 



Fuohsia-Fensterkasten. (Aufnahme Anfang August.) Derselbe stand an der Ostseite unseres Hauses, 
ist 80 cm lang, hat 14 cra lichte Weite, 14 cm liohte Höhe. Er enthält 4 Fuohsien Andenken an Heinr. Henke) 
aufrechtstehend) und 4 Fuohsien Deutsohe Kaiserin (hängend) von wunderb. Wirkung, bis Ende Oktober, 
Preise der Pflanzen für 1 Kasten Auch andere Fucbsienbepflauz. zu empfehlen, sehr wirkungsvoll 

























Torfmull ist unentbehrlich für den Landwirt, Winzer und Gärtner. 
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Bedarfsartikel für Gartenbau und Landwirtschaft. 

Pflanzenschädlingsbekämpfungs-Mittel. 

Erfreulicherweise können wir feststellen, daß immer größere Kreise von Landwirten und Gartenbesitzern die Wichtigkeit einer rechtzeitigen Be¬ 
kämpfung der Pflanzenscüädiinge erkennen. Dennoch werden noch jährlich ganze Ernten von Obst und Gemüse mit unglaublicher Gleichgültigkeit der 
Vernichtung durch tierische und pflanzliche Schädlinge preisgegeben, während schon geringe Geldmittel und wenig Zeitaufwand für erfolgreiche Be¬ 
kämpfung genügen. Wir können daher unseren verehrten Kunden nicht genug empfehlen, sich der vorzüglichen Schädlingsbekämpfungsmittel, die uns 
die moderne Wissenschaft an Hand gibt, bei Bedarf zu bedienen. Wir führen die von Wissenschaft und Praxis erprobten Mittel der bekanntesten Firmen 
su Fabrikpreisen. Ausführliche Gebrauchsanweisung ist allen Artikeln anfgedruckt oder beigelegt. Alle Mittel sind genau nach Vorschrift anzuwenden. 

Wir lehnen Jede Verantwortung für Mißerfolge bei der Behandlung ab. 


Generalvertrieb 

Bärtsch i’ s ka Itweich. Baumwacbs 

(J. Bärtschi) 

Bestes Material zum Veredeln, zum Verstreichen 
bezw. Verheilen jeder Art Baumwunden, Frost- 
steilen, Rindenverletzun gen,Schnittstellen,Brand, 
Krebs u. dgl. Läuft bei Sonnenwärme nicht ab, 
bleibt elastisch, schließt hermetisch und springt 
nicht, ist stets gebrauchsfertig. Hält sich un¬ 
begrenzt. — Nur echt mit nebensteh. Schutzmarke. 

Prämiiert: 

Karlsruhe, Dresden, Görlitz, Petersburg 

und an vielen anderen Orten. 

Büchsen ä J / 16k g 0.50, Vs kg 0.80 V 4 kg 1.35 M 
‘/a kg 2.30, 1 kg 4.20, 2 kg 8. — , 5 kg 19.— M 

Wiederverkäufer gesucht. 

Beyrodts Pflanzen wohl, in allen Fachkreisen bestens eingeführt. 

Schnell und sicher wirkendes Mittel zur Bekämpfung von Pflanzenschäd- 
]. lingen wie Schildlaus, rote Spinne, Thrips, Schmier-, Wolle- und Blutlaus. 
Raupen, Maden, schwarze und Blattläuse. 

Spritzlösung »/* L *r. V 2 Ltr - 1 Ltr - 2 Ltr. 21/2 Ltr. 

(Extrakt) —--- 

in Flaschen zu M 1.— 1 80 340 640 7.80 

Räucherlösung c 



MARK! 


50 


125 250 


500 


in Packungen zu d 1.90 3 40 6 20 12.— 

dazu Räucherapparat «Al 6.—. 


1000 

22 - 


Cyanid-Schwefelkalkpulver und Cyanid-Schwefelkalk-Dünger 

gegen Kohlhernie, Schleimpilz, Erdflöhe bei der Anzucht und dem Anbau 
von Kohl-(Kraut-) Arten. 

Cyanid-Schwefelkalk-Pulver für Entseuchung der Saatbeete, Pikierbeete und 
stehend. Pflanz., 1kg für 5 qm, lkg-Paketl. —, 5 kg 4.50, 50 kg 42. — «Al 

Cyanid-Schwefelkalk-Dünger zur Entseuchung und Düngung des von Kohl- 
hernie verseuchten Bodens. Das Düngemittel ist hochprozentig Stick¬ 
stoff-, Schwefel- und kalkhaltig, wirkt düngend, intensiv entsäuernd und 
desinfizierend, 50 kg für den preuß. Morgen, 5 kg 3.50 «Al, 50 kg 32. — ,#1 

Parasitol-Räucherkerzen, hervorragendes Räuchermittel gegen 
Blattläuse, sehr einfach und sicher in der Handhabung, unschädlich für 
Pflanzen, kleine für ca. 25 50 125 Stück 

10 bis 15 cbm Luftraum 


4.— 7.50 

große für ca 50—65 cbm Luftraum 


16 — M 
12 25 Stück 


7.25 13 50 «AL 


Parasitol I (zum Räuchern und Spritzen) zur Vertilgung von Un¬ 
geziefer aller Art an blühenden Gewächshauspflanzen und wertvollen 
Freilandkulturen. Verdünnung bis 1 : 100. 

t/io */4 V* 1 2V* 5 10 25 kg 


1.35 3 — 


5.30 


10 .— 


24.50 47.50 92.50 


227.- 


Parasifol II (nur zum Spritzen und Tauchen) gegen Blattläuse, 

Raupen, Thrips, Milben usw. Verdünnung 1;100. 

V io V 4 V 2 1 2 1 /« 5 10 25 kg 


1.25 


2.75 


5 — 


9.50 


22.75 43 50 84 — 205.- M 


Alle andern Pflanzenschutzmittel der Firma Schacht liefern wir eben¬ 
falls zu Original-Fabrikpreisen. 

Nachstehend einige der vielen Anerkennungen über Bärtschi’s Baumwachs: 
n lch kann Ihnen bestätigen, dass „ Bärtschi's Baumu>achs u ohne zu verderben I n NB. Babe seit 1914 noch eine Büchse stehen, welche noch tadellos ist f toäh- 

11 Jahre bei mir ausgehalten hat , nicht su vergessen, es waren angebrochene Büchsen .“ rend alle andern Sorten eingetrocknet und unbrauchbar geweden sind. u 

\V, B., Gartenbau , Trebnits i. Schles., 16. März 26. | Sch., Obst- u. Weinbau-Inspektor, Geisenheim i. Rhg., 10. Nov. 1926. 

Fabrikate der J. G.-Farben-Industrie, Frankfurt a. M. 

Mittel für Obst- und Gartenbau. 


Saatbeizmittel. Original-Fabrikpreise. 

Preisänderungen Vorbehalten. 

Uspulun (Naßbeize). 

für Getreide- und Geinüsesaat. Tauch¬ 
verfahren gegen Fusarium des Roggens 
(0,125%ig), Streifenkrankheit der Gerste 
(0,25%ig), Weizensteinbrand (0,5%ig), 
Rübenwurzelbrand (0,25%ig). - Benetz¬ 
verfahren f.Roggen (U,25%ig), Weizen 
(0,5°/oig), Mais (0,5%ig). — Für Ge- 
müsesaatbeizunu (0,25%ig). - Z. Boden¬ 
desinfektion gegen Kohlhernie (50-100 
gr pro qm). — Büchsen das Stück zu 
50 gr 100 gr 250 gr 500 gr 1000 gr 



125 1.95 
5 Kilo 


4.60 


8 85 17.35 

10 Kilo 


Ji. 85.50 167 - 

einschl. Originalpackung und Fässer, 
von 25 Kilo ab lose je Kilo «AI 16.25. 
Sonderpackung für Gemüsesamen, enthält 3 Röhrchen zu je 2*/2 gr Uspulun, 
M 0.85 die Packung. 

Ilspulun-Universal (Naßbeize). Beizmittel für Getreide- 

und Gemüsesaat, Tauchverfahren gegen Weizensteinbrand, Fusarium bei 
Roggen (Tauchverfahren 0,2'Voig, Benetzungsverfahren 0,25% ig), Streifen¬ 
krankheit der Gerste, Haferflugbrand, Rübenwurzelbrand usw. (Tauch¬ 
verfahren 0,25°/oig). — Benetzverfahren 5°/oig) - Für Geraüsesaatbeizung 
(0.2°/oig). — Zur Bodendesinfektion gegen Kohlhernie ( 50 —100 g pro qm). 

Büchsen zu 50 gr 100 gr 2 50 gr 500 gr 1000 gr 5 Kilo _10 Kilo 

Ji (ÜB5 L35 320^ 6.05 11.50 56.25 110. — 

einschließlich Originalpackung und Fässer, 
von 25 Kilo ab lose das Kilo M 10.70. 

Sonderpackung für Gemüsesamen (5 R. ä 2 gr) Ji. 0.85 die Packung. 

Trockenbeize Tillanftin. Tillantin kann zur Beizung jederlei 
Saatgutes benutzt werden. Für 1 Zentner werden benötigt bei: Weizen, 
Roggen und Lupinen 100 gr, Gerste, Hafer, Flachs 200 gr, Rüben 400 gr.). 

Büchsen zu 200 gr 400 gr 1000 gr _ 5 Kilo _ 25 Kilo _ 

Ji 1 45 2 80 5 60 25.75 115. — 

einschließlich Originalpackung und Fässer. 

Trockenbeize Tillantin R. Tillantin R ist besonders geeignet 
zur Behandlung von Roggen. Für 1 Ztr. benötigt man bei Roggen, 
Weizen und Lupinen 100 gr, Gerste und Flachs 200 gr, Rüben 400 gr. 
Für Gemüsesaat 3—6 gr pro Kilo. 

Büchsen zu 200 gr 400 gr 1000 gr 5 Kilo 25 Kilo 

Ji 1 45 2780 5 60 25.75 115.— 

einschließlich Originalpackung und Fässer. 

Sonderpackung für Gemüsesamen, Inh.: 50 gr, Ji 0.80 die Packung. 

mit Beiz- bzw. Säebüchse Ji 1 20 die Pack. 


Preise veränderlich, einschl. Verpackung und Fässer. 

Aphidon. In Wasser leicht lösliches Spritz- und Pinselmittel von so¬ 
fortiger Wirkung und hoher Wachslösungskraft gegen Blutlaus, Blatt¬ 
läuse und andere zarthäutige Insekten. Als Spritzmittel 5—7 1 /2°/oig, als 
Pinselmittel und für den Winterkampf 10%ig. 

Blechflaschen zu 150 gr 750 gr 3000 gr 

ji. 1.15 3.75 11.25 das Stück 

ElOSal. Mehltau-Bekämpfungsmittel, verstäubbar oder verspritzbar 
im Sommer 1—2 u /oig, im Winter 5%ig. 

D osen zu 500 gr lOUO gr Säcke zu 25 Kilo Stäubedosen für den 
L5Ö 2 95 d. Stück 61.25 Kleinverbrauch 0.80 Ji 

Holfidal (Erdflohmittel) (etwa 50 gr auf 1 qm) 

Streudosen zu 200 gr 1000 gr Sackpackun& zu 5 Kilo 25 Kilo 
Ji 0.70 2.— 8.50 35.25 

Nosprasen (mit Kalk) zur gleichzeitigen Bekämpfung von pilz¬ 
lichen und tierischen Obstschädlingen in einem Arbeitsgang, z. B. Fusi- 
cladium und Obstmaden. (Anwendung tV 2 %ig). 

Packungen zu 500 gr Ji 1.45, 1500 gr Ji 3 30 das Stück. 

Für den Bezug von größeren Packungen Nosprasen ohne Kalk 
verlange man Sonderangebot 

Raupenleim „Hoechst“ (Arbocoi). 

Büchsen zu 250 gr 500 gr 1000 gr Eimer zu 5 Kilo 


Ji 1.25 2 — 

Fässer zu 25 Kilo 


3 75 das Stück 

50 Kilo 


M 18 — 

100 Kilo 

325.— 


«AL 86.25 167 50 

Raupenleimpapier (Hoechst), 14cmbreit, ca. 50 m lg., 1 Rolle 0.95^L 
Solbar. Gegen pilzliche und tierische Obst- und Gemüseschädlinge 
(Mehltau, Fusicladium, Kräuselkrankheit der Pfirsiche und Weinreben, 
Schildläuse, Stachelbeerraupen, Gewächshausschädlinge usw.). Winter- 
spritzung 3°/oig, Sommerspritzung l°/oig. 

Büchsen zu 100 gr 1000 gr 5 Kilo Fässer zu 25 Kilo 

WÜb Ö5Ö 2^20 97= 35.25 

Venetan. In Wasser leicht lösliches Spritzmittel von ausaezeichneter 
Wirkung gegen Blattläuse. Anwendbar im Freiland und im Gewächs¬ 
haus. (Anwendung 1 — U/a^oig). 

Blechflaschenzu 75 gr 150 gr 600 gr 3 kg Blechkannen zu 10 kg 
~M 05 L9Ö 32Ö 19.50 60 - 

Sokial-KÖrner (Bayer). Geg. Hausmäuse. Ungift.f. Menschen u.Haustiere 

Kartons zu 25 gr 1 00 gr _ 250 g r _ 100° gr __ 

M~' Ö75Ö Ü55 2.90 10 85 das Stück. 

Sokial-Kuchen (Bayer). Gegen Wühlmäuse. (Gebrauchsfertig zum 
Auslegen). Ungiftig für Menschen und Haustiere. 

Pappdosen zu 50 gr 100 gr _ 500 gr _ 1000 gr _ 


Ji. 1 30 


2.20 


880 


16.— das Stück. 
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Pflanzenschutz ist Pflicht eines jeden Gartenbesitzers! 


Pflanzenschutzmittel der Spezialfabrik 
O. Hinsberg, Nackenheim. 

Preisänderungen Vorbehalten. 

" ®3UITIW8ChS (Jan.—Dez), kaltweich, sehr gutes Baumwachs 
aum Veredeln . . Büchsen zu 50 gr % % % 1 4,3 kg 

_ „ ^ . la Ö3Ö 0.50 0.80 1.50 2.50 10.- M 

Lauri -Carbolmeum, Winterspritzmittel (Nov.—März) gegen 

Blatt- Blut- und Schildläuse usw., vernichtet überwinterte Pilzspoien 
durch Spritzen und Bepinseln; wasserlöslich. Eine 10%ige Lösung ge¬ 
nügt zur radikalen Vernichtung von Schild-, Blut- und Blattläusen. 

1 Blechflasche Lauril-Carbolineum 

von ungefähr V 4 Kilo 045 JU, von ungefähr */» Kilo 0.70 «/Id 

” ” ±ll X ” ” » >• 3 » 3.30 „ 

i aia .i M9 ” ” 4 /2 » 4 50 » » » 10 „ io - „ 

Laurma (Nicotin - Harzölseife), Sommerspritzmittel (Mai—Oktober), 
wird gegen dieselben Schädlinge verwandt, greift das Baumgrün nicht 
an; 2 /oige Lösung wirkt bereits. Anwendung gegen alle saugenden 
Insekten. 100 gr 0.50, % kg 0.60, V* kg MO, l kg 2.10, 4‘/* kg 8 80 «Al 
_ Laurlna-Verstäuber p. Stück 2.— M 


Ichneumln-Raupenlelm, hell, der beste Kaupenleim f. jede Jahres- 

( ,,an -—Dezbr.). Wird nur 1—2 mm dick aufgetragen, 
bleibt 5—6 Monate fängig. Für einen Baum benötigt man durchschnittlich 
ungefähr 30 40 Gramm. 

Vs 1/4 i/a 1kg Postkübel 41/2 kg Eimer je 10,25 kg 

39 : 


96.— «dl 


0.65 1.20 2.10 4.— 17.75 

1 Kelle zum Aufträgen des Leims 0.50 «Al 

" ^ erti 9 t< - Der gebrauchsfertige Leimring (ist bereits mit 
Beim bestrichen) 10 Doppelmeter reichen f. ungef. 30 Baume mittl. Alters. 

Rolle von 5 Doppelmetern 1.50 «ild, 10 Doppelmeter 2.50 «AA. 

Unterlage-Papier, fett- und wasserdicht ,in Rollen von 40 m Länge, 
grün, 131/2 cm breit 0 90 «Al, 10 cm breit 0.60 «Al, weiß, 131/2 cm br. 0.70 «dl, 
10 om breit 0.45 -«Al. Wird um den Stamm geh., je Baum durch sehn. 70 cm. 

Insekten-Fanggürtel .Einfach 1 und .Neu-Einfach 1 (Mai-sept.) 

dienen z Fange der schädl. Obstbauminsekten, d Apfelwicklers, d. Apfel- 
blütenstechers, d. Weidenbohrers. Zeit d. Anbindens Mai -Sept. in ungef. 
1,50 m Höhe. Im Okt. streiche man üb. d. Außenseite Raupenleim auf, auch 
d. Weibchen d. Frostspanners zu fangen, im Febr. entferne man die Rolle. 

• iP*j 86 -^ an &8ürtel dienen dem Ungeziefer als Schlupfwinkel, ans dem es 
leicht durch Menschen oder Vögel entfernt und vernichtet werden kann 
In Rollen von 30 Meter: 1 Rolle grün 3.— M. t weiß 2.50 «dl 
” *» •» 1® » 1 » „1.10 ,, „ 0.90 


Ni€Otlll a Qlia 8 Sia B Extrakt (Januar—Dezember) zur Vertilgung y 
Blattläusen, Raupen, roten Spinnen n. sonstigen Ungeziefers an Zimm 
u. Gartengewächsen, 1 Tube genügt für 25 Liter Wasser. (l%ige Spri 
lösnng. 1 Tube in Faltschachtel 23 gr 0 50 «dl, Blechdose % kg 1 75 
Blechdose 1/2 kg 3.15 „ „ 1 „ 5.80 

Kra « er zum Reinigen der Baumstämme «dl 1.80, Bürsten zum Reinig 
der Baumstämme, schmale und breite Form «dl 1.80. 

V 9 Araba“-Raupenleim (Jan.-Dez.), heller, sehr klebfähiger Lei 
V 4 k S V* kg 1 kg 5 kg 1272 kg 


0.90 


1.65 


14.75 


35.- 


«Al 0 

M 1 

.. 0 . 


M 

»»Araba“-Raupenleimpapier, Rolle von 50 m 
,,Ara“-Spachtel zum Aufträgen des Leims 
Bindfaden zum Befestigen des Leimpapiers 

EfdfflOhpilIVÜf „Radikal“. Wirksamstes Mittel zur Bekämpfe 
der Erdflöhe. Das Pulver wird in Wasser aufgelöst. 

Düte V 2 -Packung 0.20 «Al Düte Vi-Packung 0.40 

125 gr-Schachtel 1.75 „ 250 gr-Schachtel 3— 

Tabakstaub. Räuchermittel, auch zur Bekämpfung der Erdflöhe 1 

eignet .. . . 1 Kilo 0.20 JH, 10 Kilo 150 

„via rasa % neues Unkraut- u. Rasenvertilgungsmittel, braunes Pulver, 
Wasser unlöslich, ungiftig für Mensch u. Tier, wirkt wegen seiner Unli 
lichkeit langsam, aber sicher u. dauernd, erspart häufige u. teure Jätearb« 
Bedarf für stark verunkrautete Wege etwa 300 Gramm pro Q-Meter 
Preis: 5 kg 2.50, 10 kg 4.—, 25 kg 8.75, 50 kg 15.— 100 kg 25— 

f 9 Unkraut"EX . Einfaches und radikales Unkrautvertilgungsmitt 
2 kg „Unkraut-Ex“ werden in etwa 100 Liter Wasser aufgelöst, mit d 
Lösung das Unkraut begießen. Mögl. nach Regen gießen. Für 100 c 
Unkrautfläche genügen 2 kg , Unkraut-Ex“. Preis: V 2 kg 1 — 1 k» 1J 
5 kg 7.50, 10 kg 13.—, 25 kg 28.75, 50 kg 52.50- «AA. 

Edel-Raffia-Bast, allerbeste helleWare zum Binden, breit, lanesträhn 
1. Qualität: 1/2 kg 1.40, 5 kg 12.—. 30 kg 100— B 
Gute Qualität: 72 kg 1.20, 5 kg 10.—, 50 kg 90. - „ / Pre18 v eranderli( 

Query Bast In Rollen, fertig zum Gebrauch, z. Pfropfen, Okulieren 
Binden im Treibhaus usw., zart, biegsam, schleißbar 

1 Rolle ä 100 ra 1.10,#, ä 250 m 2.50 

faserstricke, haltbares Bindematerial zum Anbinden der Obs 
bäume, Va kg 0.80 «dl, 5 kg 7.— JH>, 50 kg 60.— M. 

Baumbänder, einfache Kokosgarnbänder, Flechten, fiinffaoh geflochte 
an den Enden mit Draht gebunden ; seit Jahr. v. Straßenverwalt. angewand 
Länge der Bänd er 4 » 50 60 70 cm 1 y . , 

Preis per 100 Stück 10. — 12 13.-- 15. - > KTälTIP6I1, VBrZlllKlß 

*> » 1® 1-20 140 1.60 1.80 „ J 2% kg-Paket 4.— M 


Preise veränderlich. 


Düngemittel 


Pflanzen-Nährsalze 

kurz Wagnersche Nährsalze genannt, 

der chem. Fabrik H. & E. Albert, Biebrich. 

Schon seit .Jahren sind diese Düngemittel in allen Kreisen der Konsu- 
menten rtihmlichst bekannt, sowohl für die Düngung aller Kulturen des In- 
P/uj 11611 » ® 0nQ fi8e Reben, Obstbäume etc., als auch tropischer Pflanzen, 
l anale, Kaffee, Zuckerrohr etc. und erfreuen sich ständig wachsenden Wohl¬ 
wollens. — Wir offerieren in Originalpackung: 

Dosen von ungefähr 150 gr Inhalt Marke WO ä 0.60 «Al, ausreichend 
für 150 Litor Waaser: Hosen von V» Ko. 1.20 11 und 1 Ko 1 80 .Al 


Marke 

Benennung der Sorten 

5 

kg 

12 % 

kg 

I 25 

1 kg 

AG 

Alberts Garten- und Blumendünger, Gehalt 10 % 

«Al 

I 

«Al 


Phosphorsäure, ca. 12% Stickstoff, ca. 13% Kali 

2.60 j 

6 .— 

11 .- 

WG 

Prof. Wagners Blumendünger. Geh. ca. 8 V 2 0 0 Phos¬ 
phorsäure, ca 14% Stickstoff, ca. 10% Kali 

2.60 

6 .— 

11 — 

PKN 

Alberts Spezial-Obstbaumdünger, Gehalt ungefähr 
8 % Stickstoff, 14% Phosphorsäure, 18° 0 Kali 

2.60 

! 6 .— 

11 .— 


Neu: 


Harnstoff-Kali-Phosphor (b. a. s.f.), voiidünger für 

den Gartenbau (28% Stickstoff, 14% Phosphorsäure, 14°/o Kali), 
eignet sich besonders für Blumen, Blütensträncher, Beerensträucher 
Gemüsepflanzen, Rasenflächen und Topfpflanzen. . . 100 gr 0.05 «Al 
Dose % kg 1.20 ü, 5 kg 7. — «Al, Speeialsack 25 kg brutto 19. — «Al 

Eimer 25 kg „ „ 19.— „ 


Neu! Der neue Volldünger Nitrophoska J. G. Neu! 

Nitrophoska J. G. I. für bessere kalireiche Böden. 17,5% Stickstoff» 
13% wasserlösL Phosphoraäure, 22% Kali 

p. 100 kg. einschl. 8 ack M 32.— 
Nitrophoska J. G. II. für leichte kaliarme Böden, 15% Stickstoff 
11% wasserlöBl. Phospborsänre, 26 5% Kali 

100 kg einschl. Sack «Al 30.— 
Nitrophoska J. G III. für phosphorsäurearme Böden. 16,5% Stickst., 
15,2% WHbgerJösl. Phosphorsäure 1,3 % Zitratlösl. Phosphorsäure 

20 0/0 Kali. 100 kg einschl. Sack «Al 32.—’ 

Preise veränderlich ab Lager Trier. 


Tauben-Guano, trocken, rein ohne Beimischung % kg 0.10 «AA, 5kg0.75 «Al 

50 kg 6 — «Al Preise veränderlich. 


Knochenmehl .ik g 040 «ai, 5 k g 1.50 «ai, 50 kg 12.- «ai 

Knochenspänchen . , 1 „ 040 „ 5 „ 150 „ 50 „ 12- „ 

feine, daher leicht löslich, sowohl zur Vermischung mit 
der Pflarn enurde, wie zum Aufstreuen auf Pflanzentöpfe oder zum Auf¬ 
lösen in dem Gießwasser gleich wertvoll und sehr zu empfehlen ; kann 
nie schaden.1 kg 060 «Al, 5 kg 2.75 «Al, 50 kg 25.— «Al 


Preise veränderlich. 

Hornspäne, mittel.1 kg 055 Ad, 5 kg 2.50 «Al, 50 kg 25— M 

HOmSpäll 6 | gröbere, deren Auflösung etwas länger dauert, besonders 


zur Untermischung mit Erde . . 1 kg 0 55 «Al, 5 kg 2.50 «Al. 50 kg 25 «M 
Hornmehl, ganz fein gemahlen . 1 kg 0.70, 5 kg 3.—, 50 kg 25— Jü 


Cyanid-Schwefefkalk-Dünger zur Entseuchung und Düngung 

des von Kohlhernie verseuchten Bodens. Das Düngemittel ist hochpro¬ 
zentig Stickstoff-, schwefel- und kalkhaltig, wirkt düngend, intensiv ent¬ 
säuernd und desinfizierend.5 kg 3.50 «AA., 50 kg 32— M 

Hochprozentiger Düngekalk der Trierer Kalk- und Dolomit 

werke Zentner- und waggonweise.50 kg 1.75 «U 

Bei Waggonbezug Sonderpreis. 


Torfmull 


ist das idealste Bodenverbesserungsmittel und wirkt bei richtiger An¬ 
wendung gleichzeitig als Düngemittel. Vor Gebrauch muß der Torf 
entsäuert werden, um die schädliche Hnmussäure zu binden. 

Für sofortige Verwendung geschieht dies durch Zusatz von Kalk 
(etwa 1 kg je Ballen), sonst durch 14tägiges Einweichen und mehr¬ 
maliges Umsetzen. Mit Jauche getränkter Torf ist ein vorzügliches 
Düngemittel Torf entsäuert den Boden, macht schwere Böden locker, 
leichte, sandige und trockene Böden feucht. Torfmull ist in Land¬ 
wirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau unentbehrlich. Wir liefern: 
Torfmull in Ballen von 0,33 cbm . «Al 5.— (Gewicht etwa 75— 80 kg) 
» » » * 0,40 „ . „ 5.25 ( „ „ 90-100,,) 

unverpackt ab Lager Trier. Bei Waggonbezug Sonderpreis frei nächster 
Staatsbahnstation. Originalpreise. 


Torfstreu, 


beste Einstreu und bester Düngersammler in Hof und Stall, bindet die 
flüchtigen Nährstoffe von Dünger und Jauche, verbessert die Luft in 
den Ställen und bewahrt den Viehhalter vor Verlusten. 


«Al 4 25 
„ 4.75 


Torf streu in Ballen von 0.33 cbm . 
n n n rt 0.40 n , 

unverpackt ab Lager Trier. Bei Waggonbezug Sonderpreis frei nächster 
Staatsbahnstation. Verpackung für Einzelballen wird billigst berech¬ 
net, aber nicht zurückgenommen. 

Wir betonen ausdrücklich, daß die Preise veränderlich sind. 

Wir haben eine 

Hauptniederlage des Torfstreuverbandes, G. m. b. H., Berlin 

und bieten somit die Gewähr für Lieferung bester Ware. 

Verlangen Sie ausführliche Druckschriften über die Verwendungsmög¬ 
lichkeiten und die Eigenschaften von Torfstreu und Torfmull. 
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I 


Per fortschrittliche Winzer verwendet Torfmull im Weinberg l 


Edel-Raffia-Bast, allerbeste helle Ware zum Binden, 

langsträhnig, 1 /% kg 

I. Qualität A. 1.40 


5 kg 
12 .— 


breit, 


50 kg 

100 


90 


kg | 


Preis© 


veränderlich. 


gute Qualität „ 1 20 10.— 

Mooslorfmull und Moostorfstreu des Torfstreu-verbandes 

Berlin. Lieferung in Ballen und Waggonladnnuen. 

Torfmull, per Ballen von 0,33 Bmtr. 5.— A, unverpackt. 
Torfstreu, „ „ . 0.33 „ 4.25 „ 

Preis veränderlich. — Waggonladungen Sonderpreise. 

Ausführliche Druckvorsohriften Uber Verwendungsmöglichkeiten umsonst. 


Präparate der J. G.-Farbenindustrie. Frankfurt a. M. 


Bedarfsartikel für Winzer. Pr vorbeS™en. en 

Pflanzenspritze ,, Platz“ (DeidesheimerWeinbergspritze), Betriebs¬ 
druck ungef. 3,5 Atm. Größe 0, 20 Liter Größe 1, 15 Liter Größe 2,13 Liter 

44.— 42— 38 — 

® e kSCllWefler Grün Nr. 1 (Platz), Rücken 80 hwefler, ungefähr 10 kg 

Inhalt.30.— M> 

» >> n 2 „ Ruckensohwefler, ungefähr 6 kg 

I nkalt.27.— A 

Pflanzenspritze Excelsior 

(Platz), Betriebsdr. nngef., 4,5 Atm. 
Größe 0, 20 Liter Größe 1, 16 Liter 
55.50 M 50.- A 

Größe 2, 13 Liter 45.-- M 
Auch alle andern Platz’scben Spritzen 
können durch uns zu Uriginal-Fabrik- 
preisen bezogen werden. 

Orig. Holderspritze, selbst¬ 
tätige Rebenspritze. Betriebsdruck 
ungefähr 5 Atm. Behälter ganz aus 
Messing. 

Ausführung III, Schlauchlänge 135 cm 
Größe Gesamtinhalt M 
0 80 Liter 70.— 

I 22 „ 63 — 

HI 11 „ 50.- 

Metzinger Rebenspritze 

mit Membranpumpe, siehe Abbild, 
j Inhalt 15 Liter, Schlauchlänge 80 cm 
Preis A 42.— 

[Wir besorgen auch alle andern Holder- 
^Fabrikate zu Original-Fabrikpreisen 


rar Schädlingsbekämpfung im Weinbau, vom Unterausschuß für Schädlings¬ 
bekämpfung des deutschen Weinbauverbandes znr allgemeinen Anwendung 
empfohlen. — Preise veränderlich. 

Nosprasen, zur gleichzeitigen Bekämpfung der Peronospora und des 
Heu- und Sauerwurms im Weinbau sowie zur gleichzeitigen Bekämpfung 
von Schorf und Obstmaden im Obstbau. 


Wellblechfaß.25 kg 25 — 

Nosperaly gegen Peronospora. 

1 kg 25 kg 50 kg 


5 kg A 5.25 


100 kg 


: M 0 65 15.- 29.- 

Arsen-Bestäubungsmittel „Hoechst", 

Sauerwurm, sowie alle anderen fressenden Insekten. 
Orig.-Packung 5 kg-Dose A 5 50, 50 kg A 55.— 

Solbar, gegen Kräuselkrankheit der Reben. 

100 gr 1 kg 5 kg 


56.— 

gegen Heu- und 
, 100 kg A 105.- 


25 kg 


A. 0.50 


2.20 


9- 


35.25 



Metzinger Rebenspritze. 


Fabrikat Kunde & Sohn, Dresden. 



Nr 31 A Augenveredlungs¬ 
messer für Baum- und Kuueu- 
verediuug. Heft mit starken 
Messingeinlagen u. Hartgummi¬ 
schalen. Heftl.9‘/a 10 HP/s cm 


A. 2.60 275 290 

Nr. 23 A Kopuliermesser zur 

Veredlung der Rebe und zum 
Pfropfen der Bäume. 
Heftl. 91/2 10 IO/2 cm 

«Al“ 


260 2.75 2.90 

Nr. 3 E. Garten- u. Baum¬ 
schulenhippe. Heft mit star¬ 


ken Messiugeinlageu u.polierten 
N ußbaumschalen. 

Heftl. 9i/i lO'/s 11 12 cm 

4 80 


A 3 70 4 10 4.40 

Nr. 3 Ea Garten- u. Baum¬ 
schulenhippe (Schwuug- 
hippe). Holt in. starken Messing- 
einlag.u. poliert.Nnßbaumschal. 
Heftlänge 10 11 ni/ t C m 


Nr. 41 G 






Nr. 3123 C 


A 4.40 5.— 5.50 

Nr.41 G. Desgl. Heft geschweift 
Heftlänge 10 <m . . A 3 20 

Nr. 3123C Zweikling. Ver¬ 
edlungsmesser, Heftform 
schmal u. weechweitt, mit starken 
Messingeinlagen u Hartgummi- 
schalen. 

Heftlänge 972 101/2 cm 


* 460 


4.80 


Fabrikat Gebr. Dittmar, Heilbronn. 




Nr. 132. Garten- und Reb- 
schere, mit aufgenietet. Blatt, 
Muttersicherung und Klapp¬ 
verschluß. 

Länge 18 20 23 25 cm 


M 4.20 4.50 5. - 5.50 

Nr. 134. Einschneid. Schere, 

Modell 1879, von größter Stabili¬ 
tät u Haltbarkeit. Mit Messing- 
mutterSicherung. Schneiden aus 
bestem Tiegelgußstahl. 

Ganze Länge 17 20 23 cm 



Nr. 132 


M 8.75 10.— 10 60 

Nr. 136. Zweischneid. Nor¬ 
malschere. Modell 1887. Mit 
Messinginuitersiohg. Schieber- 
od. Klappverschl. Schneiden aus 
bestem Tiegelgußstahl. Schlanke 
Spitzen, schmale Form dieser 
Schere ermöglichen einbeqnemes 
Eindringen in enge Verästelung. 

Preise mit Schieber- oder Klappverschluß: 

23 cm A 14. 



Nr. 136 

17 cm A 12.-, 


cm A 13.—, 


Griffe mit Gummibezug M> 12.50, 13.50, 14.50. 


»»< 


Adler 1 * - Messer und Scheren 
Fabrikat Hugo Köller-Solingen. 


Nr. 664 

Nr. 664/1. Baum- od. Garten¬ 
messer 

10 cm 11 cm 12 cm 


3.80 


4 — 


4.30 


Nr 694. Okuliermesser mit 

Rindenlöser aus Elfenbein, ein- 
klingig, Griff 772 cm A 2.50 


Nr. 695 Desgl. mit starkem 
Beschlag, Griff 772 cm A 2.80 


Nr. 767 Kopuliermesser, mit 

starkem Beschlag und Elfen¬ 
beinlöser, Griff772 cm A 2.80 


Nr. 

2204c 


Nr. 700 Okulier- u. Kopulier¬ 
messer, 2kling mit Elfen¬ 
beinlöser, Griff 7V2 cm A 3.70 


Nr. 2204c Gartenschere, sehr 
gut, extra, 19 cm lang, extra 
starkes Messer . . . il 3.30 


209 Gartenhippe, fest, Nußbaum poliert, extra starke MessingeiDlagen 
Heftlänge 10 cm. . A 2.50 

211 Garten- und Baumschulhippe, extra stark, gebogene Klinge, 
Nußbaum poliert, Measingeinlage, Heftlänge 12 cm . . . . A. 3.70 

2i3 Gartenhippe, extra kräftig, Heftlänge IO72 cm, Nußbaum poliert, 

Me«singeinla e. . .... . e/tl 3.50 

215 Gartenhippe, gleiche Ausführung wie 213, Heftl. 11 cm . . A 3.70 
493 Rosenschere aus hartem Stahl, Länge 14 cm 17 cm 

fein vernickelt, - 


2.90 


3.10 


587 Zweischneidige Schere, beide Schneiden aus bestem Tiegelguß¬ 
stahl, Messing-Muttersicherung, Regulierfeder. 

Länge 18 20 23 25 cm 


M 6.50 7.20 7790 810 

598 Zweischneidige Schere, wie Nr. 587, Länge 19 
schlankere Form der Blätter (Formierschpre) 


2t cm 


740 


7.1 


Gartenwerkzeuge (Fortsetzung). 

Nr. 77 


Preise veränderlich. 



Nr. 77 Grasschere, gekröpft, bessere Sorte. A. 2.30 

„ 78 Heckenschere, gewöhnliche. . 3.90 

n 78 V a ,1 mit Stellrad. 6 30 
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Gutes Werkzeug ist die halbe Arbeit! 


Astscheren, Sägen. Preise veränderlich. 


Nr. 308 Astschere (K. S.), aas starkem Stahlblech gepreß Besond. leicht 
ii. b*ndltcn. Ganze Länge ohne Hebel gemessen 157* cm Ji 180 
„ 369a Desgleichen (K 8 ), der Ast wird jedoch von unten gefaßt. 


Gnu e liäiixn ohne Hebel gemessen 22 cm .... Jb 
428* 2 Astsäge ,,Iduna“ (Schn.), sehr scharf, leicht arbeitend „ 
429 3 /4 Astsäge (>cmi».i. zweiseitig gezähnt, für Hart u.Weichholz „ 
443 1 /a Säge mit BUgel (Schn.), Hiatt verstellbar, sehr praktisch „ 

445 ,, ,, „ zum Aufstecken aut Stangen, 

mit Tülle, ohne Schiaube . „ 

445’/4 „ „ „ „ zum Aufstecken auf Stangen, 

Blatt drehbar 

446 3 /4 Astsäge (Schn.), gerade Foim, z. Aufstecken a. Stangen „ 

116 Hohenheimer Baumsäge, Blatt drehbar 

B.attläng« 25 30 35 


420 

2.20 

220 

360 


1 30 


240 

1.30 


41 


4.40 


M 3.90 4.15 

446 Hohenheimer (Schn.) mit 1 Schraube ... 

447 „ „ Blatt drehbar, mit 2 Schrauben 


4.70 
* 2 - 
.. 2 60 


Spaten, Schaufeln, Hacken und Rechen. 

Spezial-Gärtner-Spaten. Preise veränderlich. 


Nr. 103 T 


Werkzeug-Gußstahl-Gärtnerspaten (D) für Berufsgärtner, mit T-Stiel, 
mit Stielverstokun* , 5 Messingnieten im Blatt, angebogenem 
Tritt, lackiert, Garantie für Jedes Stück 
Größe . 


103 D 



1 

2 

3 

mm 

275 

285 

3U0 

mm 

175 

185 

195 

Ji. 

350 

3.60 

3.70 


303 T 


Blattlänge.mm 

Blattbreite . 

mit 85 cm langem geraden oder ge 
bogenen Eschen-T-Stiel .... 

Derselbe mit D .-Stiel n. mit Niet im Griff m t 80 cm 
bogenen Eschen-D-Nietgriffstiel ... Ji 4.— 

Monopol-Gärtne r spaten (D) für Berufsgärtner, ganz aus einem Stück, 
mit T-Stiel und angebogenem Tritt, ganz blank 
Größe . . ». 


langem ee- 
4.10 4 20 


Blattlänge 


303 D 


mit 80 cm lang, gebogen. Eschen-T-Stiel 
mit 85 cm lane. gebogen. Eschen-T-Stiel 



1 

2 

3 

mm 

275 

285 

3u0 

mm 

175 

185 

195 

Ji. 

450 

460 

470 

» 

4.75 

4.85 

5.- 


Esche n-D-Nietfcriffstiel. A 5.25 5.35 550 

65 Grabegabel mit Bajouett-Zinken.Stück Ji 360 

„„ mit D-Griffstiel. „ 6 20 

66 Dllngegabel, 4 zinkig, Ji 1 50; mit langem Eschenstiel . „ 435 

41V2 Gartenrechen, ganz ans Stahl geschmiedet, leicht, Marke , Adler“ 

_ 6 _ 8 _ 10 12 14 Zk. 

Stück 


Nr 


Ji 0.55 0 70 0.85 1 — 1.20 

mit Stiel A 1— mehr, mit Stiel uud Büchse A 2 60 mehr. 
42 Gartenrechen mit runden Zinken 
6 

Stück 


8 


10 


12 


14 


16 Zk. 


0 70 


0.80 


0.95 


0.35 0 45 0.60 

mit Stiel A 1. — mehr. 

Nr. 41 3 /4 Laubrechen, 12 Zinken ca 52 cm br., ohne Stiel . Ji 3.30 

„ 43 8 /4 Holzrechen mit Stiel, mit 10 , 12 14 Zinken . . Stück 1*10 

„ 52 Stahlblech-Schaufel, Magdeburger, flach, gerade, Gr. 3 St. ” 1.10 

mit Stiel Stück Ji 1 . — mehr. 


37 1 /* Universalhacken mit auswechselbaren Blättern Die Befestigung 
der Blätter ist sehr einfach. — Garantie für jedes Stück .- Man 
gebraucht zu einem Satz Hackenbl. nur einen Hals mit einem Keil. 

Breite mm 90 105 120 13 • 145 160 1*5 200 

Lose Bl. A 


100 mm h St. Ji 0.45 0.55 0 60 0.65 0 70 0.75 0.90 0.95 
B 65 mm h. „ „ 0.40 0.45 0.55 0.60 0.65 0.70 0 80 0.95 
Hackenhälse mit 2 Keilen p. St. A 0.70 

Lose Keile Stück Ji. 0 05, Stiel Ji. 0.85 mehr 

Nr. 36a Gartenhacke Breite 8 10 12 14 16 cm 

mit Stiel A 1 — mehr. 

Nr. 41 Zinkenhacke (Karst), 


St. Ji 1.35 1.45 1.50 1.70 1 90 

16 cm breit.Stück Ji 1.15 

mit Stiel Ji 1. — mehr 

Nr - ?2{L Geraer Hacke, 23X12 cm, Stückt. 165 mit Stiel Ji 085mehr 
„ 37 Kartoffelhacke, i7 u. 18 cm, „ „ 1.50 „ 0 85 

„ 387» Zeichaer Hacke (feinste Stahlhacke) ' ” ” ’ ” 

Breite 8 10 12 14 16 18 cm 

Stück 


38 


«M, 1 80 1.90 2 — 2.05 2.15 2.25 

mit Stiel t/W> 0.85 mehr Es werden auch Ersatzplatten üazu geliefert. 

Breite 6 7 8 10 12 r m 


39 


Getreidehacke 

mit Stiel Ji 0 85 mehr. 

RUbenhacke . . 


Stück Ji. 

Bre t« 


0.65 

16 


0.70 0.75 


18 


080 

20 


0.95 

22 cm 


Stück Ji 1.15 1,25 1.35 

mit Stiel Ji 0.85 mehr. 


1 45 


Spritzen, Gießkannen. 


Preise veränderlich. 


Holders Handspritze „Bavaria“ (sog. Dürrsche Handspritu 

Dient hauptsächlich zum Kalken der Obstbäume und zur Schädling 
bekämpfung. (Rohrdurchmesser 4 cm, Rohrlängo 50 cm, ganze Län 
67 cm, Flüssigkeitsaufnahme etwa l /s Liter), aus Messing mit Fächi 
Zerstäuber und Stahlmundstück. .A 10. 


Holders selbsttätige Baumspritze 

Hauptgröße I, Totalinhalt 22 Ltr., Füllung 12 Ltr. 

Ausführung I in verbleitem Stahlblech.A 45. 

Ausführung II in Kupfer 63 —, Ausführung HI in Messing „63. 

Alle übrigen Holder-Fabrikate werden auf Bestellung umgehend besorgt. 


Garten- und Blumenspritzen. 


Nr 947 Zerstäuber od. Tauspender aus Blech, fein lackiert, St A 0. 
„ 947 3 /4 Einzelne vernickelte Rohre mit Kork zum Aufstecken & 
eine Flasche Lange ca. 220 280 350 m 


Stück Ji 1.90 


2 30 2.70 

Nr 94S Messing, Rohrgröße 16X205 mm.Stück Ji 1.; 

„ 1971 B Zerstäuber und Strahl, Neuheit, Messing 300X19 mm „ 2; 
,, 1971 D Erfordia mit Strahl, Brause uud Zerstäuber. Neuheit. Das auß 

Gebrauch gesetzte Mundstück wird abgeschraubt. 

Rohrgröß« 240X<?4 mm, Stück Ji 2.1 

„ 9487* Gortenspritze mit Strahl uud Brausemundstück, Messing 

Rohrgröße S0X 3 50 4 0X460 m 


Stück Ji 6 .— 8 50 

,. 948 3 /4 Dieselbe mit Strahl, Brause n. Zerstäuber, 40X500 mm St. Ji 11.! 
Kleiner Handzerstäuber (Insektenspritze Platz), ganz aas Messing, m 
Sparverstäuber, zur Blumenpflege, z. Schädlingsbekämpfung u. für kleii 
Gärten. Betriebsdruck ungef. 5 Atm. Nr. 1 für 1 Liter Spritzfl. A 13-i 



Platzsche Gartenspritze „Flora“. 

Gartenspritze „Flora“ (ganz aus Messing), Betriebsdruck ungefähr 5 Ati 

M 22 


zur Bestäubung von niederen Kulturen 

Nr. I mit festem Verstäuber. 

p 2 * Filtersieb und drehbarem Verstäuber „ 

Alle andern Fabrikate der Maschinenfabrik C. Platz werden 
Wunsch zu Fabrikpreisen besorgt. 


Vertretung der „Hydor“ G.m.b.H. für Beregnungsanlagen 


Hydor-Regner-Systeme: Phoenix, Siemens und Hudig, 
sowie Phoenix-Landregen. 

Kostenlose Vorführung in Trier. — Druckschriften umsonst 

Wir verweisen auf das einliegende Flugblatt. 



Selmeider-GieBkannen 


Verzinkte ovale Gießkannen 
Unempfindlich gegen WasBer- au« 
Witterungseinflüsse. 

mit ohn< 

Gewächshausgießkännchen Brause 

Nr. 2, Nutzinh. 2 1 . 

Kleingießkanne Nr. 4, 41 
Nutzinhalt . . . 


Beetgießkanne Nr. 8 , 81 
Nntzinhalt .... 


__ . .*T A . T .. Freil.-Gießkanne Nr. 12, 

Kleingießkanne Nr. 4, Nntzinhalt 4 Liter. ia j Nutzinhalt . . 

Sonderbestandteile fUr Schneiderkännen: 


Ji 4.50 3.54 
„ 5.50 4 51 
„ 6.50 5.2! 
„ 8.50 7.- 



Holders Handspritze,Universal 


Brause Mundstüok 


Drehbares Mundstück für 
Nebelverstäubung 


Mundstück für Hochstrahl 


Löolter des Säugventils K Die drei verschiedenen Mnndstttcke ermög- 

“ liehen eine feine nebelartige Verstaubung oder 

eine brauseartig 0 Verspritzung der Flüssigkeit oder endlich einen kräftigen 
Strahl von 8 —10 Meter Höhe. Die Auswechslung der Mundstücke erfolgt ein¬ 
fach durch Abschrauben vom Sitz und Einschrauben am Kopf der Spritze. 

Preis : Nr. I, ganze Länge 45 cm .. Ji 8 . — 

” »» 1 » i> 55 „ . . 8 50 

»* » 1» » 65 M .9 — 


Verzinkte Brausen mit besonders feiner Lochung zum Begießen empfindliche; 
Pflanzen und Sämereien. 

Für Gießkanne Nr. 4 8 12 16 

Stückpreis Ji 1.50 1.75 2.15 » 2.50 

Verzinkte Brause mit flacher ungewölbtei Messingplatte zum Begießen kleine; 
Flächen, einzelner Pflanzen usw. 

Für Gießkannen Nr. 4 8 12 16 

Stückpreis Ji L5Ö 1.75 2J5 Z50 

Verzinkte Verlängerungsröhren. (Auf das Verlängerungsrohr kann nur di« 
Brause der nächstkleineren Kannen große gesteckt werden). 

Für Gießkannen Nr. 4 8 12 16 

Stückpreis Ji. 1.15 1 25 1.50 175 

Verzinkte gebogene Aufsteckröhren (an Stelle der Brause aufzustecken, zun 
Gießen mit vollem, aber dünnem Strahl). 

Für Gießkannen Nr. 4 8 12 16 

Stückpteis“Ä Ü5 Ü25 L5Ö 1.75 1 

Verzinkte Jaucheverteiler 

Für Gießkannen Nr. 4 8 12 16 

Stückpreis Ji. 1 .— 1.10 L2Ö L25 4 
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Attenkofer’s 

Wühlmaus- u. Maulwurfsfalle 



„mit dem Stellholz“, 

Die beste tausendfach erprobte Falle, 

unbedingt sicher fangend! 
Das Ideal einer WUhlmausfalle I 


1 Falle kostet mit Stellholz u. Haken . M 1.40 
5 Fallen mit 1 Stellholz u. 1 Haken . „ 6 — 
Stellholz und Haken allein ...... 0.20 


Die Falle kann nur mit Hilfe des Stellholzes richtig eingebaut 
werden, Fallen ohne Stellholz und Haken werden deshalb nicht abgeneben. 
Da Stellholz und Haken jedoch nur zum Einbauen, nicht aber zum Fangen 
dienen, genügen ein Holz und ein Haken für mehrere Fallen. 

Bei Abnahme von 5 Stück und mehr werden zu je 5 Fallen ein 
Stellholz und ein Haken unberechnet geliefert. 

Johannisbrot zum Beködern der Falle 50 gr Ji 0.10, 100 gr Ji 018. 

Verlangen Sie Gebrauchs' 


und Fanganweisung. 

Wir sind Generalvertreter für die südliche Rheinprovinz, 
Birkenfeld, Luxemburg und das Saargebiet. 

jber 15000 Fallen in einem halben Jahr in einem Generalvertriebsbez. verkauft 


Was unsere Kunden sagen: 

Hilden, 6. Nov. 1928. . . . Habe mit den andern Fallen sehr guten • 
Erfolg gehabt. Die Falle ist sehr gut und In Gartenbau und Land- 5 
Wirtschaft unentbehrlich. A. M., Gärtner. 

Die Gärtnerische Versuchsanstalt in Bonn schreibt in ihrem J 
Jahresbericht für 1928: »Wir haben mit derselben einige Versuche vor- • 
genommen, bei denen sich in kurzer Zeit die in unserem Anstaltsgelände 5 
alljährlich lästig auftretenden Maulwürfe völlig sicher fingen. Die • 
Attenkofersche, überdies preiswerte Falle ist deshalb sehr zu empfehlen. J 
Wühlmäuse sind in unserem Grundstück nicht vorhanden“. t 


Sonstige Gartengeräte und Werkzeuge. 



Brills Rasenmäher 


12, Reform 1925. Messinglager, 

4 Messer. Ji.32.-~ 

14, derselbe . . 4 Messer „ 35.— 

16, ... 4 „ , 37. - 

14, Ideal, Kupferlag., 4 „ „ 53. 

16. » » 4 55.- 

16» », „ 4 „ ,, 60 — 

Reform, Modell 1927, mit sich selbst 
nachstellenden Kugellagern u. Mes¬ 
sern ans Werkzeugstahl, 

Sohnittbr.' 260/10 312/12 364/14 mm 

39- 40— 4X= 

Schnittbreite 416/16 mm 

45 - jH 

Diese Maschinen eignen sich vorzüglich für Privatgärten, sind sehr 


- VigUViU D1VU T Ul £ l 

lüde gearbeitet und leicht zu handhaben. 


Schlauchwagen 


Nr. 945 


950 


970 


Ji 6— 


15- 


21 — 


24. 


Abner-Mähmaschinen. 



Rito R.. 4 Messer, 

Schnittbreite 260 mm 312 mm 364 mm 

35 ^~ 


Preis Ji 31.— 32. 

Parket B., solide Konstruktion, 4 Guß¬ 
stahlobermesser 1 Vollstahl-Unter¬ 
messer 

Schnittbreite 260 mm 312 mm 364 mm 


Preis Ji. 35.— 3d— 39— 

Colonia J., mit Kugellager, 4 Spiral¬ 
obermesser aus gehärtetem Werk- 
zeagstahl, Vollstahl-Untermesser 
Schnittbreite 312 mm 364 mm 416 mm 


Preis Ji 48.60 52.50 54.60 


Nr. 1901 Baumwundenreiniger . . 
Pflanzhölzer mit Btarken Eisenspitzen 


St. Ji 1 80 


Nr. 1905 mit Knopf 0.55 Ji Nr. 1907 mit T-Griff 0.80 M 

Unkrautstecher zum Ausstechen von * Nr. 1908 ^OS^a 
tiefwurzelndem Unkraut .... Stück M 0.75 1.35 

Nr. 1958 Distelstecher .Stück Ji. 0.40 

Nr. 47 Va Pflanzenkelle mit Holzheft ... „ „ 0.70 

„ 47 3 /d „ „ „ sehr kräftig 

» 1954 Jätegabel .. 

„ 1891 WUhleisen zur Auflockerung d. Bodens 
und Zerstörung des Unkrautes . . 

„ 1574B Spargelmesser, Erfurter Form 

„ 15737» „ mit Knopf, um den 

Spargel nicht zu beschädigen . . . 


1.10 

0.80 


0.50 

350 


2.85 


Abziehsteine zum Schärfen von Gartenmessern. 

Nr. 757a „Rubinit“ für Okuliermesser oder Hippen 

A 100X30X10 mm ... . Stück Ji. 2.20 

B 125X40X10 mm . . . „ „ 3.- 

0 150X45X10 mm . . . ,, „ 3.75 

Nr. 767 Natursteine, gelbe Brocken 

Nr. 3 4 5 6 

_ Stück Ji 0.90 Ü5 2.15 2.70 _ 

Nr. 758V* Wetzsteine, Natur. Stück Ji 0.45 

,, ? 64 „ Schmirgel. . „ 0.20 

,, 1919V4 Glasschneider für Rohglas mit 6 Reserverädchen „ „ 1. 

einzelne Bädchen dazu „ ,, 0.12 

,, 19197a Glasdiamanten . Größe Nr. 2 2 4 5 

Stück Ji. 4.— 5.— 6.— 7.— 

GeflUgelringe, Spiral-Zelluloid, 6 Farben, blau, grün, weiß, 
schwarz, rot und gelb 

Nr. 1951 B für Hühner ... 100 Stück Ji 1.70 

„ 1951V2B für Tauben . . .100 „ „ 1.— 

Nr. 747 Drahtspanner .1 Stück Ji 0.40 

„ 748 Schlüssel dazu. .1 „ „ 0.25 

,, 1940 Aluminium-Pflanzenschilder mit Wulstöse und Kupferdraht 
unverwüstlich, für Alum.-Tinte und Bleistift 

A 71X15 mm .... 100 Stück ^2.50 

F 80X20 mm . . . . 100 „ „ 3.50 

E 65X44 mm.100 „ „ 5.50 

B 76X58 mm.100 ,, „ 7.— 

G 118X20 mm zum Stecken 100 „ ,, 5. — 

Nr. 1939V2 Schreibtinte dazu, wetterfest, für Aluminium 1 Flasche Ji 0.60 
„ 1939 3 4 Aluminium-Tusche, tiefschwarz .... 1 „ „ 0.60 

» 76 Obstpflücker mit Beutel . . . *.Stück „ 1.40 

» 76 3 /4 ,, Schnapp-ab m. federnd. Drahtbügel , „ 2.70 

n 767t » „Greif 11 • ••••«••«• • ,, ,, 2.85 

„ 1920 Schnurpfähle ... 1 Paar mit 7 m guter Hanf sch nur „ 0.80 

„ 1922 Gartenschnur, la, 30 m lang.Stück „ 1.20 

„ 59 Garten- oder Kartoffelkörbe aus verzinkt. Draht¬ 
geflecht, Größe ca. 45X25 cm. „ „1.50 

„ 8187? Jaucheschöpfer, verzinkt, 20 cm St. Ji 2.15. 22 cm St. „ 2.25 
,, 3970 Fingerspaten zum Auflockern der Erde in Töpfen, 

äuß. prakt. u. einem längst läst. liebelst, abhelfend „ „ 0.15 

„ 1929 Erdbeerhalter . ..10 „ „1.60 

,. 1931 Hyazinthenhalter aus verzinktem Draht . . 10 „ ,, 0.85 

„ 1930 Erdbeerstützen. Eine unübertrefflich vorteil¬ 

hafte Vorrichtung zum Schutz der Erdbeerfrüchte 

gegen Schmutz und Schneckenfraß.10 „ „ 0.40 

,, 1926 Asthalter zur Stütze für schwertragende Ohstbaumzweige an be¬ 

liebiger Stange leicht schiebbar, in jeder Höhe festhaltend. 

Halterweite 80 100 

Stück Ji. 0.45 Ö5Ö 

, 1912 Raupenfackeln für Petroleum.Stück Ji 1.30 

,, 191272 ,, » » .... 2. 

„ 1659 „ Mordbrenner für Spiritus, Das Bassin ist 

beweglich, die Zweige selbst in den schwierigsten Stellungen 

abzubrennen.Stück Ji 4.20 

107 Sperlingsfalle. „ , 0.40 

,. IO572 Mäusefalle, autom. selbsttät., mit Wasserbeh. DRP. ,, « 3. — 

„ 9872 Rattenfalle, dieselbe Art.. „3150 

„ 96 „ (Tellereisen) 

250 350 450 mm ganze Länge 

Stück M Ö75 L65 &3Ö 

Nr. 98 Rattenfalle (Drahtbügelfalle) .Stück Ji 0.45 

„ 97 Draht-Rattenfalle aus verzinkt. Draht, für mehrere 

Ratten, sehr bewährtes System. . „ 9.— 

„ 9672 Rattenfalle (Luohsfalle Holz). „ „ 0.55 

„ 9772 Rattenfalle (Fipsfalle Bleoh). . „ 0.45 

Neu! D. R. G. M. Neu ! 

Samensparer „Regula“, 

1 Stück 1,— Ji, 10 Stück 9— Ji 
ermöglicht eine dünne u. gleichmäßige 
_ Aussaat, spart somit an Saatgut. 

IfRlftRPnhillJCRF Unentbehrlich für Kakteenlieb- 
■VaKretSnildUatSr. haber und Sammler. 

in allen Größen lieferbar von Ji 6. — bis 50.—. Größe angeben 

„Florett“, das Blumenbrett. Praktisch« Neuheit 

Ausziehbares Blumenbrett am beweglichen Fensterflügel jeder Breite, 
innen oder außen anzubringen. Bei Doppelfenster im Innenraum am 
Innenfenster. Beim Oeffnen der Fenster kein Wegränmen und Herunter¬ 
fallen der Blumen.1 Stück 2.75 Ji 

Neu! Die Calumor-Dose. Neu! 

Samenzucht- und Pflanzenvermehrungsschale 
mit Lüftung. Besonders geeignet zur Anzucht von Kak¬ 
teen und allerfeinster Sämereien. 

Ausführung 1 (ganz aus Glas), 15 cm weit, 11 cm h. Ji. 4.50 
Ausführung 2 (aus Glasring und Tonschalen, s. Abbild.'», 
15 cm weit, 17 cm hoch. . Ji 5.50 

Neuheit! Neuheit! 

Farbiger Bast für Flechtarbeiten. 

Geeignet für Geschenkzwecke und Schulen. 

25 gr 0.25 Ji , 50 gr 0.45 Ji, 100 gr 0.75 Ji, 500 gr 2.80 Ji, 1000 gr 5.- Ji 
Musterkarte mit 32 Farben steht auf Wunsch zur Verfügung. 

119 Beyers Bastarbeiten in verschiedenen Techniken. Halbband 0.90 Ji 

Nr 4747 Bastflechten und Bastweben ... . ... M 2. 

„ 4748 Bastnähen und Baststicken. . „ 2. 

n 1 Spiralbastnäharbeit . o.3S 

„ 1518 Bastarbeit für Kinder.. . ” 1. 

„ 175 Neue Rohr- und Bastarbeiten . ... 1 — 
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Gartenbücher sind stets willkommene Geschenke! 


In einer Glashülse, die oben mit einer Oese versehen u. unten duroh einen Korken verschlossen ist, befindet sich der auswechselbw 


Glasetiketten. Papierstreifen für die Aufschrift. Das Schild ist wetterfest u. sehr lesbar. Hervorragend für Kakteensammler u. Gartenliebhabe 


Glasetiketten Nr. Skiein 1 Stück 0.10 A, 
zum Einstecken „ 3 groß 1 * 0.15 „ 


10 Stück 0.80 A, 
10 „ 1.20 * 


100 Stück 6.60 A 
100 „ 9.60 „ 


Glasetiketten Nr. 2 klein 1 Stück 0.15 10 Stück 1.20 A , 100 Stück 9.60, 

zum Aufhängen „ 2 groß 1 „ 0.25 „ 10 „ 2.20 „ 100 n 19.20 , 


Pflanzenstäbe und Nummerhölzer, Rosenstäbe etc. 


Tonkln- oder Bambusstäbe, 

unverwüstlich, bricht u. fault nicht, sauber aussehend. 


Stärke unten 

10 Stück 

100 Stück 

cm lang 

100 St 

7—9 mm 

0.40 A 

3.50 A 

25 

» 

9-11 „ 

0.70 „ 

6- „ 

30 

)) 

10—12 „ 

0.90 „ 

8- n 

40 

„ 

12-14 „ 

1.80 „ 

16— , 

50 


15-17 „ 

2.60 „ 

23.- „ 

60 

9 ) 

17—20 » 

3 80 „ 

34 - „ 

70 

99 

20-22 „ 

6- „ 

50 - „ 

75 

99 


Blumen- und Pflanzenstäbe. 

Hübsch rund, auB Fichtenholz gerissen, gut 
gearbeitet 


A 

0.40 
0.50 
0 60 
1.— 
1.30 
1.70 
1.80 


cm lang 
85 
100 
115 
130 
150 
160 


100 St. A 
» 2.30 

; ko 

» 6 - 

8 - 

10 . 


Preise veränderlich. 



Alle anderen tarowen weruen »ui »»u,»- 

Preise veränderlich. 

Große Pfähle für Dahlien, Rosen usw., nicht gestrichen, 

125/130 cm lang.. 10 St. 1.40 A, 100 St. 10. — A. 

50 , 60 Z uni .... 16 St. 2.- m, 100 St. 16- M 

176/180 Z ull 10 st. 3- M, 100 st. 24- * 


Nummerhölzer 

(Etikette aus Holz) mit Spitze zum Einstecken 


8 Vi 

cm 

lang 

100 

A. 

St. 

0.40 

10 

n 

n 

» 

0 50 

12 

» 

n 

9 

060 

14 

n 

7) 

n 

0.70 

16 

» 

7) 

» 

0.90 

18 

» 

77 

71 

1.10 


20 cm lang 

24 „ „ 

28 „ „ 

30 „ „ 

35 ,, „ 


100 Stü< 
A 14 
« 1* 
» 2.1 
n 2.1 

» 31 


Nummerhölzer zum Anhängen, 10 cm lang 

mit Oese u. Kupferdraht, gelb gestrichen 1./ 
desgl., 12 cm lang mit Kupferdraht „ 1.( 

Nummer- und Namenpfähle fürs Freie. 

rund geschält, mit Ausschnitt znm Beschreibei 
gelb gestriohen, 60 cm lang 
30 cm 100 St. 14 A, 10 St. 1.70 A, 1 St. 0.20 j 
45 „ „ 20 „ „ 2.50 „ „ 030 , 

60 „ n 25 „ . 3.20 „ „ 0.40 , 


Traubensäckchen aus Gaze 

1 St. 0.15, 10 St. 1.20, 100 St. 10 — A 


Rosenschutzhauben mit 

Bandschlaufe, ges. geschützt 

Siehe nebenstehende Abbildung. 

in gar. reinem Leinöl getränkt, hellgelb. 

Größe 1 2 3 


0.40 


0.50 


070 


-!£ Zur erfolgreich. Kultur aller Blumenpfl. gehört das zeitweil 


Umpflanz, der Topfgewächse, je nach Bedürfnis der einzeli 
Gattungen 1—2 mal jährlich oder alle 1—2 Jahre. Wir empfehlen besonderi 


Heideerde, i. Qualität. 50 kuo 3.50 

Kompost- oder Mistbeeterde . 50 „ 2.— 

Florblumenerde für Geranien, Fuchsien, Heliotropen, 

Margueriten, Knollen-Begonien usw. (Florblumen) ... 50 n 3.— 
Blattpflanzenerde f. Ficus, Aralien, Dracaenen, Asparagus 50 „ 4.— 

Palmenerde, Araucaria, Palmen usw.50 „ 4 — 

Vorbereitete Erde fllr Balkon- und Fenster¬ 
kasten . 50 * 250 


Wir bitten höflichst, sich bei direkter 
Bestellung auf uns zu berufen. 


Gartenbau-Literatur. 


Lehrmeister-BUchere 
siehe Seite 38. 


8. verbesserte Auflage, 322 Seiten, Oktavformat, viele Abbildungen. Enthält ausführlich 

i-, Erdbeeren- und Rosenzucht, Wasser- und Aquarienpflanzen, 
_ _ Fenster- und Balkonkästen, Pflanzenkrankheiten. Als neu 

und besonders ausführlich: Abhandlung Uber Pflanzenkrankheiten, deren Verhütung und Heilung. Ferner Fenster- und Balkonschmuck. Es gibt wohl 
kein anderes Werk, das gleichviel Wertvolles für so billigen Preis bietet. Gebunden RM. 1.20. In vielen Tausenden Exemplaren verbreitet. 


Lamberts „Gartenfreund“, 


Wcndnfi* Sindelfingen, 21 . 10. 28. ... Sehr erfreute mich auch die nette Gratispflanze; vielen Dank dafür 

Was unsere Ivunclen sagen* Lamberts „Gartenfreund“ finde ich fllr den Laien ■ “ - 


ganz hervorragend. Frau B. Sdi. 


lio ßortonu/olt Illustrierte Wochenschrift für den ge- 
ilu Udl lullVYOlli samten Gartenbau. Herausgeber Max 
Hesdörffer in Berlin. Monatl. Bezugspreis 1.70 M> 
Probenummer umsonst. 

Deutscher Gartenkalender. H rSo«:°“ 

Verlag von Paul Parey, Berlin. Preis in Leinen ge¬ 
bunden 3.50 Mk. 


Verlag der Gartenschönhell. 

Gartenschönheit. Herausgegeben in Gemeinschaft mit 

Karl Foerster und Camillo Schneider von Oskar Kühl. 

Verlag der Gartenschönheit, G. m.b. H., Berlin-W. Er¬ 
scheint monatl. einmal. Bezugspr. für das Vierteljahr 
4.75 A Bei Bestell, wolle man sich auf uns beziehen 

Vom BlUtengarten der Zukunft. Von Karl Foerster. 

63.—66. Tausend. 128 Seiten großen Formats mit 100 
Bildern auf Kunstdruckpapier in Schwarz und Farben. 
In Halbleinen 7.50 A Ganzleinen 10 — A 
Das Rosenbuch, von Wilh. Mütze und Camillo Schneider. 
Mit 120 Bildern in Schwarz und in Farben, ln Halb¬ 
leinen 8. — A, Ganzleinen 9. — A 
Einjahrsblumen. Von Paul Kache und Camillo Sohneider. 
172 Seiten großen Formats auf Kunstdruckpapier, 
130 Bilder in Schwarz und in Farben. In Halbleinen 
10.— A , Ganzleinen 12.— A 

Immergrüne Laubgehölze, von Josef Misak. 80Seiten 
auf Knnstdruckpap. mit 50 Bildern. In Halblein. 6.— A, 
Ganzleinen 8. — A 

Garten und Haus, von Heinr. Fr. Wiepking-Jürgensmann. 
I. Das Haus in der Landschaft. 140 Seiten mit 141 Bil¬ 
dern, Zeichnungen und Plänen auf Kunstdruckpap. 
Halbleinen 7.—, Ganzleinen 8.— A 
Der Weltgarten: „ 

1. Band: Karl Förster, Unendliohe Heimat. In Pappe 3.— A, 
In Leinen 4. — A 

2. Band: von Oheimb, Gartenglüok von heute. In Pappe 
3 — A, in Leinen 4.— A 

3. Band: Paul Landau, Gartenglück von einst. In Pappe 
3. — A, in Leinen 4. — A. 



Lamberts Gartenkalender 


für 1929 

(Abreißkalender) Preis 0.75 Jl/L 

Tägliche Ratschläge und Hinweise auf 
Garten- u. Feldarbeiten, Schädlings¬ 
bekämpfung, Pflanzenschutz. 


Verlag von Paul Parey, Berlin SW.11 
Hedemannstraße 10/11. 


Handbuch des gesamten Gemüsebaues einsch 

des Gemüsesamenbaues, der Gewürz-, Arznei- u. Kü 
chenkräuter. Auf praktisch-wissenschaftl. Grundlag 
unter besond. Berücksichtig, exakter Pflanzen züchtun 
von J. Becker-Dillingen, Saatzuchtdirektor. Mit 26 
Textabbildungen. Gebunden 28.— A 
Praktisches Handbuch für Gartenfreunde. Bat 
geber für die Pflege und sachgemäße Bewirtschaften 
des häuslichen Zier-, Gemüse- u. Obstgartens. Vo: 
Max Hesdörffer. Fünfte, neubearbeitete Auflage, heran« 
gegeben von Walter Dänhardt in Dresden. Mit 20 
Textabbildungen. Geb. 4.— A 

Handbuch der praktischen Zimmergärtnerei 

Von Max Hesdörffer. 5. unveränderte Auflage Mit 80 
Textabbild. Geb. 10.— A. 

Der Kleingarten, seine Anlage, Einteilung u. Bewirt 
Schaft. Von Max Hesdörffer. 35.—40. Tausend 080 j 

Die Sumpf- und Wasserpflanzen, ihre Beschreib 
Kultur- u. Verwend. VonW. Mönkemeyer, Gartenina] 
Mit 126 Textabbild. Geb. 7.— A 
Rosenbuch für Gartenliebhaber. Von Dr. Juliu 

Hoffmann. Mit 20 vielfarb. Tafeln. Gebunden 10.— j 

Obst- und GemUsebau. Von Otto Nattermüller. Net 

bearb. von Otto Jlling, Landwirtschaftsrat. 7., neubearl 
Aufl. 59 Abb., 2 Gartenpl. Geb. 2.80 A 
Die Champignonzucht. Von M. Lebl, Hofgärtner »,I 
8 Aufl., herausgeg. von Q. A. Langer, Gartenbauina; 
in Helmstedt Mit 33 Textabbild. Gebunden 1.60 A 
Der Tabakbau. Von Oekonomierat Ph. Hoffmann, Ti 
bakbausaohverständ. der Pfalz, Speyer a. Rhu 5. Aul 
Mit 37 Textabbild. Geb. 3.20 A 


Die DUngung im Garten-, Obst- u. GemUsebai 

Ein Leitfaden für die Praxis von Dr R. Thiele, D 
rektor der Landwirtschaft!. Schule zu Witzenhamei 

Gebunden 4.50 A 


der 


Von 


Kakteen, von Ernst Sohelle. Inspektor am Botan^ Garten 
Tübingen. Mit 200 Abbildungen auf Tafeln. 12.— A 

Neuere Kakteen und Sukkulenten, ihr« Aufzucht und Pflege. 

W. 0 Rüther. 5 Auflage. Mit 132 Abbild. Geh. 3.50, geb. 4.50 A 

Verlag von Hugo Voigt in Leipzig. 

Levy, Neue Entwürfe zu Blumen- und Teppichbeeten Stauden- 
anlagen. 5. Auflage. Bearbeitet von Gartenarchitekt Rasen. 2.5U A 
Das praktische Feldmessen und seine Anwendung in der Gärtnerei. 

Von Wörmann-Godemann. 2. Auflage. Geb. 3.50 A 
Praktischer GemUsebau. Von Garteninspektor Gielen. 5. Aufl. 1. A 

Druck Von }, Llntz, Trier 


Kakfteen-BUcher: 

Universität Kakteenzucht (Heft 13) von L. Graebener. Hofgartendirektor a. D. 

Die Kakteen, von F. Rehnelt, mit 33 Abbildungen. Preis 0.70 A 
(Nr. 144/45 der Lehrmeister-Bücherei). 


1 50 4 


Die Kultur der Erdbeere im Freien und unter Glas. Von G. Langet 

2. Auflage. 1.60 A 

Die Champignonzucht in ihrem ganzen Umfange. Von Oberg. Pantei 
2. Auflage. 1.50 A 

Einträgliche Spargelzucht. Eine Anleitung 
des Spargels. Von Franz Gösohke. 5. Auflage 


zur 

3.- 


erfolgreichen Kultr 
A 
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